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Lightroom/Allgemeine Fragen

Reference (Apr. 6, 2015)

Hier finden Sie Antworten auf haufig gestellte Fragen zu Adobe Lightroom. Antworten auf
allgemeine Produktfragen.

Tutorials zu neuen Funktionen

(Mar. 5, 2014)


https://helpx.adobe.com/de/creative-cloud/learn/tutorials/lightroom.html#whats-new

Erste Schritte



Creative Cloud



Creative Cloud-Desktop-Applikation

Adobe® Creative Cloud™ ermdglicht es lhnen, Applikationen herunterzuladen, zu installieren und zu aktualisieren. Sie kénnen au3erdem mit
Behance Dateien und Schriften synchronisieren und kreative Arbeiten prasentieren und entdecken.

Yo

Herunterladen

Creative Cloud-Desktop-Applikation herunterladen

Applikationen herunterladen und installieren

Schriften aus Typekit hinzufiigen


http://creative.adobe.com/de/products/creative-cloud
http://creative.adobe.com/de/products/creative-cloud

Dateien und Ordner synchronisieren

Behance
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Creative Cloud Market
Startseite und Aktivitaten-Feed

Applikationen herunterladen und installieren

Nach oben



Sie haben die Mdglichkeit, Creative Cloud-Applikationen herunterzuladen, zu installieren und zu aktualisieren. Entdecken Sie neue Creative Cloud-
Applikationen und installieren Sie sie auf lnrem Computer. Sie kénnen Applikationen nach Beliebtheit und Designbereichen durchsuchen.

Die Creative Cloud-Desktop-Applikation wird automatisch installiert, wenn Sie ein Produkt herunterladen. Wenn Sie bereits Adobe Application
Manager installiert haben, wird dieser automatisch auf die Creative Cloud-Desktop-Applikation aktualisiert. Um die Applikation manuell
herunterzuladen, besuchen Sie die Seite fur die Creative Cloud-Desktop-Applikation.

1. Sie kénnen Uber die Taskleiste (Windows) bzw. das Apple-Dock (Mac OS) auf Adobe Creative Cloud zugreifen.
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Standardmafig wird Adobe Creative Cloud gestartet, wenn Sie sich bei Ihrem Computer anmelden.

2. Klicken Sie auf das Bedienfeld ,Apps“. Kirzlich auf lnrem Computer installierte Applikationen werden im oberen Bereich des Bedienfelds
angezeigt. Die Liste enthalt moglicherweise zuvor installierte Versionen.
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3. Fihren Sie einen Bildlauf nach unten durch, um neue Applikationen zu suchen. Sie kénnen auch nach Kategorien filtern, um Applikationen
zu suchen, die Sie bendétigen.
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4. Klicken Sie auf Installieren oder Aktualisieren.

5. Wenn Sie eine friihere Version einer Applikation herunterladen und installieren méchten, wéahlen Sie Vorige Version und wahlen Sie dann
im Men( Installieren eine frihere Version aus.


https://creative.adobe.com/de/products/creative-cloud
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Weitere Informationen zur Installation von CC- oder CS6-Applikationen finden Sie unter Installieren, Aktualisieren und Deinstallieren von
Applikationen.

Die Applikationen wie Photoshop oder lllustrator werden auf lhren Computer heruntergeladen und installiert. Sie muissen sie auf lhrem
Computer starten. Ausfiihrliche Anweisungen finden Sie unter Creative Cloud-Applikationen starten.

Nach oben

Dateien und Ordner synchronisieren

Synchronisieren Sie Dateien von Ihrem Computer mit der Creative Cloud, um von uberall aus auf diese zugreifen zu kénnen. Dateien sind sofort
auf allen verbundenen Geraten, Computern und auf lhrer Seite ,Creative Cloud-Dateien“ verfiigbar. Um Dateien zu synchronisieren, laden Sie
Creative Cloud fur den Desktop herunter und installieren Sie diese auf allen Computern.

Creatrve Cloud (==

Home Apps Elemente Community

Dateen i Alarket Ja)

Im Web anzeigen

"™ 1,38 %

0 Dateien aktuell

Zum Synchronisieren von Dateien fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Verschieben oder kopieren Sie Dateien in das Verzeichnis Creative Cloud Files auf lhrem Computer.


http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/install-apps.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/install-apps.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/launch-creative-cloud-apps.html
https://creative.adobe.com/de/products/creative-cloud

« Wahlen Sie in einer Applikation Datei > Speichern oder Datei > Speichern unter und navigieren Sie zum Verzeichnis Creative Cloud

Files auf lhrem Computer.

Die Originaldateien befinden sich immer auf Ihrem Computer oder Geréat. Dateien werden Uber die Creative Cloud mit allen verbundenen Geréaten

synchronisiert.
Online kénnen Sie Ihre Dateien auf der Seite Creative Cloud-Elemente anzeigen. Nachdem die Dateien synchronisiert wurden, missen Sie nicht
mehr online sein, um die Dateien aus dem Verzeichnis oder Ordner ,Creative Cloud Files" auf Ihrem Computer zu 6ffnen.

Informationen zur Verwendung von Dateien, die in die Creative Cloud hochgeladen wurden, finden Sie unter Verwalten und Synchronisieren von

Dateien.

Nach oben

Schriften aus Typekit hinzufigen

Wahlen Sie eine Schriftart eines der vielen Schriftanbieter, die Partner von Typekit sind, und synchronisieren Sie sie mit der Creative Cloud auf
lhren Desktop. Synchronisierte Schriften kdnnen in allen Creative Cloud-Applikationen und sonstiger Desktop-Software verwendet werden.

Sie bendétigen ein kostenpflichtiges Creative Cloud-Abonnement oder ein qualifiziertes Typekit-Konto, um Schriften auf Ihren Desktop-Computer
synchronisieren zu kénnen.

Im Bedienfeld ,Schriften* werden die mit Inrem Computer synchronisierten Schriften angezeigt. Zum Synchronisieren von Schriften gehen Sie wie
folgt vor:

1. Klicken Sie in der Creative Cloud-Desktop-Applikation auf das Bedienfeld Schriften.

2. Klicken Sie auf Schriften aus Typekit hinzuftigen. In Ihrem Browser wird ein Typekit-Fenster gedffnet.

3. Zeigen Sie im Typekit-Fenster mit der Maus auf eine Schriftkarte und klicken Sie auf + Use Fonts (Schriften verwenden).

4. Wabhlen Sie die Schriften aus der ausgewahlten Familie und klicken Sie auf Sync Selected Fonts (Ausgewdhlte Schriften synchronisieren).
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Eine Kurzlbersicht finden Sie unter Synchronisieren von Schriften mit Ihrem Desktop. Ausfiihrliche Anweisungen finden Sie unter Schriften aus

Typekit hinzuftigen.


https://assets.adobe.com/de/files
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/sync-files.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/sync-files.html
http://help.typekit.com/customer/portal/articles/1189216-coming-soon-syncing-fonts-to-your-desktop
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/add-fonts-typekit.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/add-fonts-typekit.html

Nach oben

Market

Der Creative Cloud Market stellt eine Sammlung von hochqualitativen kuratierten Inhalten von Kreativen fiir Kreative dar. Creative Cloud-
Abonnenten kdnnen uber den Desktop und Mobilgerate (Uber Applikationen mit Creative Cloud-Unterstiitzung) kostenlos auf Market-Elemente
zugreifen und aus einer reichhaltigen Auswahl von Vektorgrafiken, Symbolen, Mustern, Ul-Kits und vielem mehr auswéahlen. Creative Cloud-
Abonnenten kénnen monatlich bis zu 500 einmalige lizenzfreie Elemente herunterladen. Uber diesen umfassenden neuen Dienst kénnen Kreative
direkt nach Elementen suchen und diese integrieren, bearbeiten und modifizieren, um den eigenen kreativen Prozess zu vereinfachen.
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Weitere Informationen finden Sie unter Market-Elemente.

Nach oben

Teilen und Entdecken kreativer Arbeiten auf Behance

Prasentieren und entdecken Sie kreative Arbeiten auf Behance. Als Mitglied kdnnen Sie ein Portfolio lhrer Arbeiten anlegen und so effizient einem
groRRen Personenkreis vorstellen. Oder sehen Sie sich die neuesten kreativen Arbeiten aus aller Welt an, indem Sie die ausgewahlten oder
beliebtesten Arbeiten in den verschiedenen Bereichen durchsuchen.

» Melden Sie sich an oder registrieren Sie sich, um auf lhren Aktivitaten-Feed und Ihr Portfolio bei Behance zuzugreifen und neue Arbeiten zu
prasentieren und zu entdecken. Wenn Sie bereits liber ein Konto verfiigen, werden Sie aufgefordert, sich anzumelden. Sollten Sie noch kein
Konto haben, kdnnen Sie sich schnell und einfach registrieren.

« Ausgewahlte und laufende Projekte kénnen Sie sich sogar ohne ein Behance-Konto im Bedienfeld ansehen.
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Weitere Informationen finden Sie unter Veroffentlichen auf Behance oder besuchen Sie das Adobe Behance-Forum.

Nach oben

Startseite und Aktivitaten-Feed

Der Aktivitaten-Stream im Bedienfeld ,Home" verzeichnet Ihre Interaktionen mit der Creative Cloud. Hier werden Ereignisse und Aktivitaten
angezeigt, z. B. die Verfugbarkeit neuer Applikationen oder Updates sowie der Installationsstatus.

Home Apps Dalelen Schriften Community
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Nach oben

Voreinstellungen

Um das Dialogfeld ,Voreinstellungen“ zu 6ffnen, wahlen Sie a Voreinstellungen.

e Um sich beim Creative Cloud-Client fiir den Desktop abzumelden, wahlen Sie Allgemein > Konto und klicken dann auf Bei Creative Cloud
abmelden.

« Legen Sie auf den einzelnen Registerkarten die Einstellungen fir Benachrichtigungen ein-/ausblenden fest.

« Geben Sie auf der Registerkarte Applikationen die Applikationssprache und den Installationspfad an.

« Wahlen Sie Creative Cloud-Client laufend aktualisieren, um automatische Updates zu aktivieren.

« Auf den Registerkarten Dateien, Schriften und Behance kdnnen Sie entsprechende Einstellungen festlegen.

Nach oben

Weitere Hilfe

)
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http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/kb/publish-behance.html
http://forums.adobe.com/community/behance

Fragen an die Community

Beteiligen Sie sich an den Diskussionen unserer Community.

Support kontaktieren

Nehmen Sie Kontakt mit unseren Mitarbeitern auf.

Weitere Hilferessourcen

« Versionshinweise | Creative Cloud fur den Desktop

» Creative Cloud-Applikationen starten

« Installieren, Aktualisieren und Deinstallieren von Applikationen
* Fehlerbehebung bei Download- und Installationsproblemen

« Haufig gestellte Fragen zur Creative Cloud

o Adobe-ID, Anmeldung und Kontohilfe

Stichworter: Adobe Creative Cloud, Desktop, Behance, Typekit, Apps installieren, Apps herunterladen

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de
http://forums.adobe.com/community/creative_cloud
http://helpx.adobe.com/de/contact.html?product=creative-cloud
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/release-note/cc-release-notes.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/launch-creative-cloud-apps.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/install-apps.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/kb/troubleshoot-cc-installation-download.html
http://www.adobe.com/de/products/creativecloud/faq.html
http://idiom-q-win-1/de/x-productkb/policy-pricing/account-password-sign-faq.html

Durchsuchen, Synchronisieren und Verwalten von Elementen

Elemente durchsuchen

Synchronisieren oder Hochladen von Dateien
Léschen von Dateien
Speicher-Abo-Optionen und -Kontingente
Fehlerbehebung

Mit Threm Adobe Creative Cloud-Konto erhalten Sie Onlinespeicherplatz fiir Ihre Dateien, sodass sie Uberall und auf allen Geraten und Computern
zur Verfigung stehen. Sie kdnnen viele Dateitypen fur Kreativprojekte direkt im Webbrowser auf lhrem Computer, Tablet oder Smartphone in der
Vorschau anzeigen. Zu diesen Dateitypen zéhlen unter anderem PSD, Al, INDD, JPG, PDF, GIF, PNG, Photoshop Touch und Ideas.

Adobe Creative Cloud fur den Desktop halt alle Ihre Dateien auf dem aktuellen Stand. Alle hinzugefiigten, gednderten und geléschten Elemente
werden auf allen verbundenen Computern und Geraten synchronisiert. Wenn Sie beispielsweise eine Al-Datei tUber die Seite Creative Cloud-
Elemente hochladen, wird sie automatisch auf alle verbundenen Computer hinuntergeladen.

Nach oben

Elemente durchsuchen

Zu lhren Creative Cloud-Elementen gehoren alle Dateien, die mit lhrem Desktop synchronisiert wurden, Elemente, die mit mobilen Applikationen
mit Unterstltzung fur die Creative Cloud erstellt wurden, sowie Creative Cloud-Bibliotheken. Alle diese Elemente finden Sie auf der Seite ,Creative
Cloud-Elemente®, wo sie folgendermaflen angeordnet sind:

Dateien: Dateien, die mit dem Verzeichnis ,Creative Cloud Files" auf lhrem Computer synchronisiert worden sind
Mobile Kreationen: Elemente, die mit mobilen Applikationen mit Unterstiitzung fir die Creative Cloud erstellt wurden

Bibliotheken: Von Ihnen erstellte Designbibliotheken

Hinweis: Zwar kénnen Sie mit den Desktop-Elementen (in der Kategorie ,Dateien“) verschiedene Vorgange wie umbenennen, freigeben,
herunterladen, ersetzen und archivieren durchfiihren, aber anzeigen kénnen Sie die Elemente auf der Seite ,Creative Cloud-Elemente” nur in den
Kategorien ,Mobile Kreationen“ und ,Bibliotheken*.

All.e Déteien

Gemensam verwendet
Archiviert
Mobile Kreationen
Bdblatheken | | MyDesigns W My files W Market Do, -
—
Pluralist Br_ v

Wenn Sie auf eine Elementkategorie klicken, wird die Kategorie erweitert und zeigt gegebenenfalls Unterkategorien an. Die Elemente in der
Kategorie ,Dateien” sind beispielsweise nochmal in die Unterkategorien ,Alle”, ,Freigegeben” und ,Archiviert* untergliedert.
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http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/creative-cloud-desktop.html
http://assets.adobe.com/de
http://assets.adobe.com/de
http://assets.adobe.com/de

Gemeinsam verwendet

Archiviert
e Kreationen

Bibliothekan

Alle: Alle Dateien, die mit dem Verzeichnis ,Creative Cloud Files* synchronisiert worden sind
Freigegeben: Dateien, die von lhnen und anderen Creative Cloud-Benutzern gemeinsam genutzt werden

Archiviert: Geléschte Dateien werden hier archiviert

Entsprechend finden Sie in der Kategorie ,Mobile Kreationen“ Elemente, die mit mobilen Creative Cloud-Applikationen erstellt worden sind. Die
Unterkategorien haben die Namen der Erstellungsapplikationen.

Weitere Informationen zu Bibliotheken finden Sie unter Creative Cloud-Bibliotheken.

Nach oben

Synchronisieren oder Hochladen von Dateien

Zum Synchronisieren der Dateien auf Inrem Computer fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Kopieren, einfligen oder verschieben von Dateien in das Verzeichnis ,Creative Cloud Files" auf lhrem Desktop.

« Wahlen Sie in einer Applikation ,Datei“ > ,Speichern® oder ,Datei* > ,Speichern unter* und 6ffnen Sie das Verzeichnis ,Creative Cloud Files".

Um das Verzeichnis ,Creative Cloud Files* von einer Creative Cloud-Desktop-Applikation aus zu 6ffnen, wahlen Sie ,Elemente” > ,Dateien” und
klicken auf ,Ordner 6ffnen*.

o] & Es

Home Apps Elemente Community

Datesen et Aarket R

Irm Web anzeigen
" 1,38 %

o Dateien aktuell

Hinweis: Dateien, deren Name Sonderzeichen wie |, ", ?, <, >, /, * oder : enthalt, werden nicht synchronisiert. Gleiches gilt fir Dateien mit
reservierten Namen wie ,AUX" oder ,Com1“. Wenn ein Fehler auftritt, benennen Sie die Datei zum Synchronisieren mit der Creative Cloud um.
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http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/libraries.html

Weitere Informationen finden Sie unter Fehler: ,Synchronisation von Dateien nicht moglich®.

AuBerdem kdnnen Sie mit einer der folgenden Methoden Dateien direkt auf die Seite ,Creative Cloud-Elemente” hochladen.

Anzeigen~v Aktionen~ {&}

_-"'Ordner arstellen

T Hochladen

Mit dem Menu ,Aktionen“ auf der Seite Creative Cloud-Elemente kdnnen Sie lhre Dateien in die Creative Cloud hochladen und verwalten.

Dateien

Per Drag & Drop kdnnen Sie die Elemente von lhrem Desktop auf die Seite Creative Cloud-Elemente ziehen.

Ersetzen einer Datei

Wenn Sie eine Datei erneut hochladen, wird eine neue Version der Datei erstellt und die vorhandene Datei wird durch eine neue Datei ersetzt. Die
Creative Cloud speichert auRerdem eine Kopie jeder Anderung, die Sie an einer Datei vornehmen und tiber Photoshop Touch, Adobe Ideas oder
die Creative Cloud-Applikation synchronisieren.

Wenn Sie eine Datei liber die Seite ,Creative Cloud-Elemente” ersetzen wollen, fihren Sie die folgenden Schritte aus:

Hinweis: Die neue Datei muss denselben Dateityp aufweisen wie die zu ersetzende Datei. Beispielsweise kdnnen Sie eine PSD-Datei nicht durch
eine Al-Datei ersetzen.

Weitere Informationen zur Versionsverwaltung finden Sie unter Haufig gestellte Fragen zur Versionsverwaltung.
1. Navigieren Sie zu der Datei und 6ffnen Sie sie fur die Anzeige.
2. Waéhlen Sie ,Aktionen“ > ,Ersetzen“ oder ziehen Sie die Datei aus dem Ordner in das Browserfenster.

Nach oben

Ldschen von Dateien

Sie kénnen Dateien uber die Creative Cloud-Website oder Adobe Touch Apps I6schen. Sie kdnnen Dateien auch mit den Befehlen des
Betriebssystems aus dem Verzeichnis ,Creative Cloud Files* auf Ihrem Desktopcomputer I6schen. Alle Léschvorgange werden mit Ihrem Konto
synchronisiert und die Dateien werden in Creative Cloud archiviert. Die urspriinglichen Dateien bleiben immer auf Ihrem Computer. In Creative
Cloud ist eine Kopie gespeichert, sodass Sie tberall auf lhre Dateien zugreifen kénnen.
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http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/kb/arent-my-files-syncing.html
http://assets.adobe.com/de
http://assets.adobe.com/de
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/versioning-faq.html
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Archivierte Dateien belegen Onlinespeicher. Sie kénnen Dateien aus dem Ordner ,Archiv* endgiiltig Id6schen oder wiederherstellen. Wenn Sie die
Dateien dauerhaft I6schen, wird der Speicherplatz freigegeben.

Dateien endgiltig I6schen oder wiederherstellen

Zum endgultigen Loschen von Dateien miissen Sie zwei Schritte ausfihren:
Sie kénnen eine archivierte Datei auch wiederherstellen:

1. Archivieren Sie eine Datei von lhrem Creative Cloud-Verzeichnis ,Dateien” auf dem Desktop, von Touch Apps mit Unterstitzung fir die

Creative Cloud oder von der Seite Creative Cloud-Elemente. Archivierte Dateien werden in die Kategorie ,Archiviert* unter ,Meine
Elemente* > ,Dateien” verlagert.

. Wahlen Sie auf der Seite ,Archiviert* die Dateien aus, die Sie endgultig I6schen wollen, und klicken Sie auf ,Endgliltig 16schen*.

. Klicken Sie im Bestéatigungsdialogfeld auf ,Endgliltig 16schen*.

Wabhlen Sie auf der Seite ,Archiviert" die Dateien aus, die Sie wiederherstellen wollen, und klicken Sie auf ,Wiederherstellen“.
Klicken Sie im Bestatigungsdialogfeld auf ,Wiederherstellen“.

NP W N

Nach oben

Speicher-Abo-Optionen und -Kontingente

Das Speicherkontingent ist abhéngig von Ihrem Creative Cloud-Abonnement.

Abo-Variante Kostenloses Speicherkontingent

Kostenlos 2GB
Creative Cloud (Fotografie) 2 GB
Creative Cloud (Einzelprodukt- und Komplett-Abo) 20 GB
Creative Cloud fur Teams 100 GB

Ihr Speicherstatus wird auf der Registerkarte ,Dateien im Bedienfeld ,Elemente” des Creative Cloud-Clients oder unter ,Einstellungen® auf der
Seite Creative Cloud-Aktivitat angezeigt.
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http://assets.adobe.com/de
https://assets.adobe.com/de/activity
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Speicherstatus in der Kategorie ,Einstellungen®

Von jedem Gerét wird ein Uberlauf von bis zu 1 GB mit der Creative Cloud synchronisiert. AnschlieRend beendet die Desktop-Applikation die
Synchronisation neuer Dateien und Sie erhalten eine Benachrichtigung, dass Sie lhr Kontingent tiberschritten haben. Alle Dateien, die nicht
hochgeladen werden kdnnen, werden mit einem roten Ausrufezeichen gekennzeichnet. Dateien kdnnen weiterhin verschoben, umbenannt und
geloscht werden. Um die Dateisynchronisation fortzusetzen, I6schen Sie andere Dateien endgultig, um Speicherplatz freizugeben.

Hinweis: Ein kleiner Teil des Speichers wird fir Verwaltungszwecke belegt. Daher féllt der tatsachliche Speicherplatz etwas geringer aus. Er liegt,
je nach Anzahl der Benutzerdateien, zwischen 100 und 500 KB.

Nach oben

Fehlerbehebung

..

Fragen an die Community

Beteiligen Sie sich an den Diskussionen unserer Community.

&

Support kontaktieren

Nehmen Sie Kontakt mit unseren Mitarbeitern auf.
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http://forums.adobe.com/community/creative_cloud
http://helpx.adobe.com/de/contact.html?product=creative-cloud

Siehe auch

» Erste Schritte mit ,Creative Cloud-Elemente*

» Freigeben von Dateien und Ordnern

« Zusammenarbeit Uber freigegebene Ordner

» Dateien synchronisieren und weitergeben (Video, 10 Min.)
» Adobe Creative Cloud-Status

» Fehler: ,Synchronisation von Dateien nicht méglich*

« Haufig gestellte Fragen zur Versionsverwaltung

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/how-to/assets-get-started.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/share.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/collaboration.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/how-to/creative-cloud-share-files-collaborate.html
http://status.creativecloud.com/
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/kb/arent-my-files-syncing.html
http://idiom-q-win-1/de/creative-cloud/help/versioning-faq.html

Schriften aus Typekit hinzufligen

Bei Typekit handelt es sich um einen Abonnementdienst mit einer riesigen Schriftenbibliothek fir die
Verwendung in Desktop-Applikationen und auf Websites.

Ihr Creative Cloud-Abonnement umfasst eine Typekit-Portfolio-Abo-Variante. Benutzer mit kostenlosem Creative
Cloud-Abonnement kdnnen auf eine Auswahl von Typekit-Schriften zugreifen und diese im Web und auf dem
Desktop verwenden.

Buchen Sie ein Creative Cloud-Abonnement (Komplett-Abo, Einzelprodukt oder kostenloses Abo) oder eine
eigenstandige Typekit-Abo-Variante, um Schriften mit lhrem Desktop zu synchronisieren. Informieren Sie sich auf

der Typekit-Produktseite und Uber die Typekit-Abo-Varianten.

Erste Schritte

Typekit-Schriften suchen und hinzufligen
Synchronisierte Schriften verwenden
Synchronisierte Schriften verwalten

Erste Schritte Nach oben

Sie kénnen eine Schriftart eines der vielen Schriftanbieter wahlen, die Partner von Typekit sind, und sie dann mit
der Creative Cloud auf Ihren Desktop synchronisieren oder im Web verwenden. Synchronisierte Schriften kénnen in
allen Creative Cloud-Clients wie Photoshop und InDesign sowie in sonstigen Desktop-Applikationen wie Microsoft
Word verwendet werden.

Zum Synchronisieren von Schriften muss die Creative Cloud-Desktop-Applikation auf Ihrem Computer installiert
sein. Andernfalls laden Sie sie herunter und installieren Sie sie. Weitere Informationen finden Sie unter Creative

Cloud auf lhrem Desktop.

In der Standardeinstellung ist Typekit aktiviert, sodass die Schriften synchronisiert werden kénnen und in lhren
Desktop-Applikationen zur Verfligung stehen.

Wenn Sie jetzt im Webbrowser bereits Schriften fiir die Synchronisation ausgewahlt haben, werden diese
automatisch mit IThrem Computer synchronisiert.

Typekit-Schriften suchen und hinzufliigen Nach oben
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ﬂ Sie kénnen auf verschiedene Weise auf die Typekit-Bibliothek zugreifen. Kombinieren Sie diese Verfahren nach
Belieben, um die Auswahl neuer Schriften an Ihren vorhandenen Arbeitsablauf anzupassen.

In der Creative Cloud-Desktop-Applikation:

Klicken Sie auf der Registerkarte ,Schriften* auf Schriften aus Typekit hinzuftigen. Es wird ein Browser-
Fenster gedffnet, in dem Sie bei Typekit.com angemeldet werden.

B creaee Cloud ] @

@ Creative Cloud

Home Apps Elemente Community

o

Schinften

Typekit-Schriften

- Finden Sie die perfekten Schriften
- Synchronisiersn Sie sie mit lhrem Computer
- Verwenden Sie sie in einer beliebigen Anwendung

Uber eine Applikation mit Typekit-Integration:

Klicken Sie im Schrift-Ment der Applikation auf Schriftarten aus Typekit hinzufiigen. Direkt aus der
Applikation wird ein Browser-Fenster gedffnet.
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Datei  Bearbeiten
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Direkt auf der Typekit.com-Website:

Melden Sie sich mit Ihrer Adobe ID und Ihrem Kennwort bei Typekit.com an.

Browse Fonts  Browse Lists Foundries Gallery About Blog Help

My Library My Favorites Purchasad Fonts

hoose sample lax A A i Sort By Featured
Proxima Nova Museo Slab JAF Facit Brandon Grote
Mark Simonson St axijbris Font Found Just Anather Found HVD Fonts

E Sie kénnen nach Schriften suchen und Filter fur die gewtinschten Schriften festlegen. Die Verfligbarkeit einer
bestimmten Schrift ist auf der Schriftkarte angegeben.

21


https://typekit.com/

Ag Ag

Caflisch Scrip1 JAF Lapture
Adobe ust Another Foun
A B

Angaben zur Verfligbarkeit auf Schriftkarten

A. Web und Desktop B. Web

E Klicken Sie auf die Schriftkarten, um weitere Informationen zur Schriftart, einschlieRlich Muster fir alle
verflgbaren Starken und Schnitte, zu erhalten.
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n Klicken Sie auf Use Fonts (Schriften verwenden). Geben Sie im Fenster Use This Family (Diese Familie
verwenden) an, ob Sie die Schrift mit dem Desktop synchronisieren oder zu einem Kit fiir die Verwendung im
Web hinzufigen méchten.
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USE THIS FAMILY

Caflisch Script Pro

Desktop

Salect fonts fram this famiy to sync to your computer via Creative Cloud. Usa them in
any deskbop application—such &s Adobe Pholoshop, or your word processor. Leam
mone about deskiop use

Fonts selected: 1 of 4 .
# Regular

* Shew

Wahlen Sie die gewiinschten Schriftschnitte aus der Schriftfamilie und klicken Sie dann auf Sync Selected
Fonts (Ausgewahlte Schriften synchronisieren).

Die Schriften werden mit allen Computern synchronisiert, auf denen Sie die Creative Cloud-Applikation installiert
haben. Zum Anzeigen von Schriften 6ffnen Sie die Creative Cloud-Applikation und klicken auf das Bedienfeld
Schriften.

(o e = ol ==

@ Creative Cloud

Elements

Schriften

Adelle Sans ©
Clavo o
JAF Facit o
Refrigerator Deluxe ©
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Synchronisierte Schriften verwenden Nach oben

Um die synchronisierten Schriften zu verwenden, 6ffnen Sie einfach eine beliebige Desktop-Applikation und rufen
das Schrift-Men0 auf. In der Liste der Optionen werden die synchronisierten Schriften aufgefuhrt. Bei bestimmten
Desktop-Applikationen wie Microsoft Office ist nach dem Synchronisieren einer Schrift moglicherweise ein Neustart

erforderlich.

Fiter: ¢ [ [ @ Schriftarten von Typekit hinzufagen |

| Belspiel N
[ ] Beispiet
o
7] Beispiel
() Beisgiel

() Beispiet
O Beispal
() Besipiel
() =ns=
[ L L]
() avna
ian=s
D asan
O wven
) nxxn
CordislIPC Ragulsr () nana w

Synchronisierte Typekit-Schriften im InDesign-Schrift-Men

Weitere Informationen zur Verwendung von Typekit-Schriften in einer Creative Cloud-Applikation finden Sie auf den
folgenden Seiten:

Arbeiten mit Typekit-Schriftarten in InDesign CC

Pr

Arbeiten mit Typekit-Schriftarten in Premiere Pro CC
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A

Arbeiten mit Typekit-Schriftarten in lllustrator CC

Ae

Arbeiten mit Typekit-Schriftarten in After Effect

Arbeiten mit Typekit-Schriftarten in Ph h

Synchronisierte Schriften verwalten Nach oben

Synchronisierte Schriften kdnnen Sie auf lhrem Computer mit dem Bedienfeld ,,Schriften” im Adobe Creative Cloud-
Client oder im Typekit.com-Konto anzeigen.

Synchronisierte Schriften entfernen

So entfernen Sie synchronisierte Schriften von IThrem Computer:

1. Klicken Sie im Adobe Creative Cloud-Bedienfeld ,,Schriften” auf ,,Schriften verwalten“. Die Seite ,,.Synced
Fonts” (Synchronisierte Schriften) wird in einem Browser-Fenster gedffnet. Sie kdnnen sich auch bei
Typekit.com anmelden und die Seite ,Synced Fonts” direkt aufrufen.

2. Klicken Sie rechts neben Schriften, die Sie nicht mehr verwenden méchten, auf Remove (Entfernen).
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Typekit deaktivieren

Sie kdnnen die Schriftensynchronisation aktivieren oder deaktivieren. Wenn Sie die Schriftensynchronisation
deaktivieren, werden keine Schriften mehr synchronisiert und alle synchronisierten Schriften werden von Ihrem
Computer entfernt.

1. Wabhlen Sie in der Creative Cloud-Desktop-Applikation El > Voreinstellungen > Creative Cloud.

2. Klicken Sie auf Schriften.

3. Wabhlen Sie zum Aktivieren oder Deaktivieren der Schriftensynchronisation fiir die Einstellung ,, Typekit* Ein

bzw. Aus.
O Creatrve Claud = 2
< Voreinstellungen £ -
Cre: wad
Schnften
@ Ein O Aus

41 05-Benachrichtigungen

41in Home-Feed anzeigen

Offline-Verwendung von Typekit

Wenn Sie lhre Internetverbindung trennen und die Creative Cloud-Applikation noch ausgeftihrt wird und
angemeldet ist, konnen alle synchronisierten Schriften weiterhin verwendet werden. Alle Anderungen, die Sie an
Ihrer Auswahl fir die Schriftensynchronisation auf Typekit.com vornehmen, werden erst angewendet, nachdem Sie
die Internetverbindung wiederhergestellt haben.

Wenn Sie die Creative Cloud-Applikation starten, ohne mit dem Internet verbunden zu sein, stehen Schriften nicht
zu Verfligung und sie werden in den Standard-Schrift-Menis nicht angezeigt.

Verwandte Artikel

» Synchronisieren von Schriften mit Ihrem Desktop | Typekit.com
o Desktop-Schriften tber die Creative Cloud hinzufligen

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Creative Cloud Market

Der Creative Cloud Market stellt eine Sammlung von qualitativ hochwertigen kuratierten Inhalten von Kreativen fur Kreative dar. Er steht allen
Nutzern mit einem kostenpflichtigen Creative Cloud-Abonnement zur Verfligung, mit Ausnahme der Kunden mit einer Abo-Variante fiir Fotografie.
Creative Cloud-Abonnenten kdnnen tber den Desktop und Mobilgerate (uber Applikationen mit Creative Cloud-Unterstiitzung) kostenlos auf
Market-Elemente zugreifen und aus einer reichhaltigen Auswahl an Vektorgrafiken, Symbolen, Mustern, Ul-Kits u. v. m. auswahlen. Creative
Cloud-Abonnenten kénnen monatlich bis zu 500 exklusive, lizenzfreie Elemente herunterladen. Uber diesen umfassenden neuen Dienst kénnen
Sie direkt nach Elementen suchen und diese integrieren, bearbeiten und modifizieren, um den eigenen kreativen Prozess zu vereinfachen.

Fir den Zugriff auf den Market mussen Sie zunéchst die Creative Cloud-Desktop-Applikation installieren. Anweisungen fiir den Download finden
Sie unter Creative Cloud fur den Desktop. Fir ein weiteres Training sehen Sie sich dieses kurze Videotutorial an: Design-Elemente im Creative
Cloud Market.

Nach oben

Kreative Elemente suchen und herunterladen

Uber die Creative Cloud-Desktop-Applikation kénnen Sie Tausende Elemente von hoher Qualitat durchsuchen. Wahlen Sie Elemente > Market.
Sie kénnen auch uber das Dropdown-Menu nach Kategorie oder Stichwortern suchen, um die richtigen Elemente fur Ihr Projekt zu finden.

1. Wahlen Sie in Creative Cloud fur den Desktop Elemente > Market.

@ Creative Cloud

Elemente

Market = b

2. Der Creative Cloud Market bietet eine Auswahl von hochwertigen kuratierten Inhalten aus den folgenden Kategorien:

e Zur Platzierung: Foto- und digitale Vorlagen mit Ebenenstruktur und professioneller Maskierung (PSD-Dateien)

« Benutzeroberflachen: PSD-Dateien mit Ebenen, die vollstandige Ul-Kits, Formulare, Diagramme, Navigationselemente und Widgets fur
die Verwendung auf Mobilgeraten und Webseiten enthalten (PSD-Dateien)

« Vektorformen: skalierbare Objekte und Formen fiir die Integration in Photoshop, InDesign und lllustrator (SVG-Dateien)

« Symbole: eine Serie von Glyphen-, Kontur-, reduzierten und 3D-Symbolen fir Print, Web und Leitsysteme (PNG-/SVG-Dateien)
« Muster: nahtlos wiederholbare geometrische, gezeichnete und strukturierte Muster und Hintergriinde (PNG-/SVG-Dateien)

« Pinsel: erstklassige Photoshop-Pinsel mit natiirlichen und abstrakten Spitzen (ABR-/TPL-Dateien)

Zum Filtern der Elemente wéahlen Sie im Popup-Menii ,Market* eine Kategorie aus.
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Sie kénnen die Suchergebnisse filtern und sortieren.

4. Klicken Sie auf die Miniaturansicht eines Elements, um weitere Informationen und Details zum Element anzuzeigen.
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5. Klicken Sie auf Herunterladen. Elemente werden automatisch in den Ordner Market Downloads in Ihrem Hauptordner Creative Cloud Files
heruntergeladen.

Nach oben

Haufig gestellte Fragen

» Wie bekomme ich Zugang zum Creative Cloud Market?

» Warum erhalten Kunden der Abo-Variante fur Fotografie keinen Zugriff auf den Creative Cloud Market?
» Bendtige ich ein Creative Cloud-Abonnement?

» Werden heruntergeladene Elemente auf mein Speicherkontingent angerechnet?

» Kann ich die Elemente in meinen Projekten verwenden?

» Kann ich diese Elemente zur spateren Verwendung kopieren oder sichern?

* Kann ich diese Elemente nach dem Herunterladen mit anderen teilen?

» Woher bezieht Adobe die Inhalte fur den Creative Cloud Market?

» Kann ich meine eigenen Arbeiten auf dem Creative Cloud Market anbieten?

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Creative Cloud Extract

>

Mit Creative Cloud Extract erleichtern Sie sich die Umsetzung eines Photoshop-Designs in Code. Extract vereinfacht den Vorgang sowohl fir Web-
Designer als auch fur Entwickler und verbessert deutlich die Effizienz beim Umwandeln eines Webdesigns in funktionsféahigen Code.

Photoshop-Kompositionen sind eine weit verbreitete Methode, um Designspezifikationen an die Webentwickler weiterzugeben, die dann die hinter
dem Design stehende Absicht in HTML- und CSS-Code umsetzen missen. Der normale Arbeitsablauf ist so, dass der Designer Photoshop-
Kompositionen fir ein Mobil- oder Webdesign erstellt. Ein Produktionsdesigner bereitet dann die PSD-Datei fur den Entwickler vor, d. h., er erstellt
Element-Slices und Redline-Spezifikationen. Die Webentwickler haben dann die Aufgabe, diese Designelemente in Code umzuwandeln.

Extract erfindet diesen Arbeitsablauf neu, sodass die Webdesigner optimierte Elemente in Rekordzeit in Photoshop CC exportieren und dann ihre
PSD-Dateien tber ,Creative Cloud-Elemente* fir die Entwickler freigeben kénnen, sodass diese wichtige Designinformationen entsperren und die
Elemente vom Browser aus herunterladen kénnen. Die Entwickler kénnen dann bei der Programmierung in Dreamweaver CC auf diese
Informationen zugreifen und sie gleich anwenden.

Extract wird durch die Creative Cloud unterstiitzt und steht Ihnen in verschiedenen Phasen der Umsetzung von PSD-Designs in Code zur
Verfligung. Mit Extract haben Sie die Freiheit zu entscheiden, wo Sie mit Ihren Tools und Technologien am liebsten arbeiten, und es bietet lhnen
die Moglichkeit, Ihr Design Wirklichkeit werden zu lassen.

« Designer kénnen in der gewohnten Photoshop CC-Umgebung arbeiten, um Bildelemente aus Ebenen und Ebenengruppen zu definieren und
zu extrahieren.

« Webentwickler konnen tber ,Creative Cloud-Elemente* auf die PSD-Datei zugreifen und Bildelemente, Elementabstande und CSS-Stile
mithilfe von Extract exportieren. Diese Elemente und CSS-Stile kdnnen dann bei der Umwandlung von Design-Kompositionen in Code
verwendet werden.

« Webdesigner und -entwickler kénnen Extract aus Dreamweaver heraus verwenden. Damit haben Sie eine komplett eigenstandige Losung,
die kontextabhangige Codehinweise, Elementextrahierung u. a. m. direkt von der Programmierumgebung aus unterstitzt.
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Elemente in Photoshop extrahieren

Designer, die Photoshop-Kompositionen erstellen, kénnen tber eine einfache grafische Benutzeroberflache, die auf Adobe Generator aufbaut, aus
einzelnen Ebenen oder Ebenengruppen schnell Bildelemente definieren und verpacken. Dadurch lasst sich die Produktionszeit dramatisch senken,
sodass den Designern mehr Zeit fir den kreativen Prozess bleibt.

Extract in Dreamweaver

Webdesigner und -entwickler kénnen in Dreamweaver jetzt PSD-Dateien anzeigen und mithilfe von kontextabhéngigen Codehinweisen Schriften,
Farben und Farbverlaufe im CSS definieren. Sie kdnnen zudem optimierte Bilder per Drag & Drop in die Live-Ansicht ziehen, Text kopieren und
vieles mehr.

Extract in , Creative Cloud-Elemente”

Webdesigner kdnnen PSD-Dateien, die auf ,Creative Cloud-Elemente* gespeichert sind, Giber den Browser freigeben, damit Entwickler schnell
Designinformationen wie Farben, Verlaufe, Schriften, Text und CSS-Code daraus extrahieren und so die Umwandlung von Kompositionen in Code
vereinfachen kdnnen. AuRerdem konnen sie fir das Web optimierte PNG-, SVG- und JPG-Bilder exportieren.

>

Verwenden von Extract for Brackets (Preview)

Durch die Integration von Extract in Brackets kdnnen die Funktionen von Extract in einem schlanken, modernen Code-Editor genutzt werden. Mit
Extract for Brackets (Preview) kdnnen Sie Designinformationen tber kontextabhangige Codehinweise als optimierten minimalen CSS-Code aus
einer PSD-Datei extrahieren. Sie kénnen auch Ebenen als Bilder extrahieren, anhand der Informationen aus der PSD-Datei Préaprozessorvariablen
definieren und bequem Abmessungen oder Abstande zwischen Objekten ermitteln.

Durch weitere Creative Cloud-Dienste konnen Sie Elemente wie Dateien, Schriften oder Farben synchronisiert halten, sodass jeder, der an einem
Projekt arbeitet, stets Zugriff auf die neuesten Designs hat und der Design-Arbeitsablauf noch mehr vereinfacht wird.

Synchronisieren von Dateien

PSD-Dateien und extrahierte Bilder kdnnen Sie auf ,Creative Cloud-Elemente” speichern und synchronisieren, sodass Sie auf allen Ihren Geréaten
Zugriff auf die aktualisierten Dateien haben.
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Freigeben von Ordnern

Uber ,Creative Cloud-Elemente* kénnen Sie Ordner freigeben, sodass das gesamte Team an demselben Satz an Dateien arbeitet. Sie kdnnen
auch Dateien redigieren und Kommentare hinzufiigen. ,Creative Cloud-Elemente” verfiigt auch Gber eine grundlegende Versionskontrolle.

Synchronisieren von Schriften

Die Creative Cloud bietet Zugriff auf Schriften von Typekit und Abonnenten kénnen Schriften, die sie fur ihr Design bendétigen, von Typekit
herunterladen.

Fragen an die
Mehr Infos : Kontakt
Community
a
Tutorial zu Creative Cloud Extract Beteiligen Sie sich an den Nehmen Sie Kontakt mit unseren
Diskussionen unserer Community. Mitarbeitern auf.
Jetzt ansehen > Jetzt fragen > Jetzt Kontakt aufnehmen >

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Creative Cloud-Bibliotheken

13&21

Mit den Creative Cloud-Bibliotheken sind lhre wichtigsten Elemente Uberall verfligbar. Sie kénnen Bilder, Farben,
Textformate und vieles mehr in Adobe Photoshop CC, Adobe lllustrator CC, Adobe InDesign CC sowie in mobilen
Apps wie Adobe Shape CC erstellen. Und da Sie auf diese Elemente leicht auch Uber andere Desktop- und
Mobilapplikationen zugreifen kénnen, bietet sich ein nahtloser Arbeitsablauf fir Ihre kreative Arbeit. Die Creative
Cloud-Bibliotheken verbinden sich mit Ihrem Creative-Profil, sodass Sie die kreativen Elemente, die Ihnen wichtig
sind, stets zur Hand haben. Ihr Creative-Profil begleitet Sie von Applikation zu Applikation. Dadurch tauchen lIhre
Elemente zum richtigen Projektzeitpunkt in den richtigen Applikationen auf.

Einen Uberblick erhalten Sie unter Erste Schritte mit den Creative Cloud-Bibliotheken.

Erfassen

Die Creative Cloud-Bibliotheken bieten einen Mechanismus zum Erfassen von Designelementen aus einer Vielzahl
von Applikationen und sind nicht nur auf Desktop-Applikationen beschréankt. Mit der Produktfamilie an mobilen
Creative Cloud-Applikationen kénnen Sie lhrer Inspiration freien Lauf lassen, und zwar genau dann, wenn Sie lhre
kreativen Einfélle haben. Sie kdnnen auch Elemente vom Creative Cloud Market herunterladen.
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Verwalten
Sie kdnnen Designelemente in mehreren Creative Cloud-Bibliotheken organisieren. Diese kénnen auf Projekten,

Elementtypen oder auch auf personlichen Praferenzen beruhen, die lhre stilistische Handschrift widerspiegeln
sollen und die Sie immer wieder verwenden méchten.

Wiederverwenden

Mithilfe von Objekten aus Creative Cloud-Bibliotheken kdnnen Sie Designs und Bildmaterial wiederverwenden oder
neu zusammenstellen.

Zur Bibliothek hinzufiugen Nach oben

Die Creative Cloud-Bibliotheken bieten einen Mechanismus zum Erfassen von Designelementen aus einer Vielzahl
von Applikationen und sind nicht auf Desktop-Applikationen beschréankt. Mit der Produktfamilie an mobilen Creative
Cloud-Applikationen kénnen Sie lhrer Inspiration freien Lauf lassen, und zwar genau dann, wenn Sie lhre kreativen
Einfélle haben. Sie kdnnen auch Elemente vom Creative Cloud Market herunterladen.

Mobile Applikationen
Um Elemente in lhre Bibliotheken einzufligen, kénnen Sie eine laufend erweiterte Produktfamilie an mobilen
Applikationen nutzen, wie z. B. Adobe Brush CC, Adobe Color CC oder Adobe Shape CC. Diese Elemente kénnen

auch verwendet werden, um mobile Kreationen mit Adobe lllustrator Draw und Adobe Photoshop Sketch zu
erstellen.

Desktop
Auch vom Desktopcomputer aus kénnen Sie mit Adobe Photoshop CC, Adobe lllustrator CC und InDesign CC
Elemente in lhre Creative Cloud-Bibliotheken einfligen. Ziehen Sie dazu die Elemente in lllustrator, Photoshop oder

InDesign in das Bedienfeld ,,Bibliotheken®. Sie kénnen die Bibliotheken auch auf der Seite Creative Cloud-Elemente
anzeigen und durchsuchen.

Creative Cloud Market
Wenn Sie Elemente im Creative Cloud Market entdecken, kdnnen Sie diese ebenfalls in Ihre Bibliotheken
aufnehmen. Verwenden Sie die Creative Cloud-Desktop-Applikation, um den Creative Cloud Market zu durchsuchen

und die Elemente in lhre Bibliotheken einzufiigen. Auch mithilfe der mobilen Applikationen kdnnen Sie Elemente in
eine Bibliothek einfligen.

Wiederverwenden Nach oben

Desktop

Offnen Sie in Photoshop CC, lllustrator CC oder InDesign CC das Bedienfeld ,Bibliotheken* (,Fenster* >
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»Bibliotheken*) und ziehen Sie die Objekte auf die Arbeitsflache.

Mobile Applikationen

Wabhlen Sie in der Bibliothek ein Objekt aus, um es mithilfe von mobilen Applikationen wie Photoshop Sketch oder
lHlustrator Draw in Ihr Projekt einzufiigen.

Browser

Auf der Seite Creative Cloud-Elemente kdnnen Sie Bibliotheken ebenfalls durchsuchen und anzeigen oder auch
l6schen.

Zusammenarbeiten Nach oben

Desktop

Offnen Sie in Photoshop CC, lllustrator CC oder InDesign CC das Bedienfeld ,,Bibliotheken“ (,Fenster” >
»Bibliotheken*). Wahlen Sie im Flyoutmenl des Bedienfelds ,,Zusammenarbeiten®.

Browser

Klicken Sie im linken Bedienfeld Creative Cloud-Elemente auf ,Bibliotheken“. Wahlen Sie dann im Ordnerment der
Bibliothek die Option ,,Zusammenarbeiten®.

Haufig gestellte Fragen Nach oben

Wie viele Elemente kann ich in eine Bibliothek einfigen?
Eine Bibliothek kann bis zu 1.000 Elemente enthalten.

Gibt es eine Einschrankung hinsichtlich der Anzahl an Bibliotheken, die ich erstellen kann?

Nein, es gibt keine Einschrankungen hinsichtlich der Anzahl an Bibliotheken, die Sie erstellen kénnen.

Konnen alle in Bibliotheken gespeicherten Elemente in allen unterstitzten Applikationen verwendet
werden?

Nein, es werden jeweils nur die fir eine Applikation relevanten Inhalte angezeigt, also nur diejenigen Elemente, die
in der betreffenden Applikation auch verwendet werden kdnnen.

Welche Art von Farbinformationen werden unterstutzt?

Bibliotheken unterstiitzen Farbdaten fir einzelne Farbfelder oder Farbthemen. Bibliotheken unterstiitzen nur
Prozessfarben. Volltonfarben werden nicht unterstiitzt und werden als Prozessfarben in Bibliotheken hinzugeftigt.

Kdnnen alle Elemente, die in Bibliotheken gespeichert sind, in Photoshop, lllustrator und InDesign
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wiederverwendet werden?

Bei den meisten Elementen ist ein Austausch zwischen Photoshop, lllustrator und InDesign mdglich, mit Ausnahme
der Ebenenstile in Photoshop, die momentan in lllustrator und InDesign nicht wiederverwendet werden kénnen.

Wenn Sie ein InDesign-Textformatelement in Illustrator oder PhotoShop verwenden, wird in diesen Applikationen
versucht, die Eigenschaften des Elements den verfuigbaren Eigenschaften fur Textformate in der Hostapplikation
zuzuordnen. Alle in der Hostapplikation nicht verfiigbaren Eigenschaften werden ignoriert.

Wo werden die Elemen ichert?

Ihre Elemente werden lokal auf Threm Gerat gespeichert und mit der Creative Cloud synchronisiert.

Kann ich eine Bibliothek gemeinsam mit anderen nutzen?

Ja. Weitere Informationen finden Sie unter Gemeinsames Arbeiten an Bibliotheken.

Einige mobile Apps mit Integration von Creative Cloud-Bibliotheken wie Sketch, Brush und Shape unterstiitzen noch
keine Zusammenarbeit an Bibliotheken. Darliber hinaus sind fir Sie freigegebene Bibliotheken bei der Arbeit in

diesen mobilen Apps nicht verfligbar. Wenn Sie eine Bibliothek fiir andere Benutzer freigeben, steht Ihnen diese
Bibliothek in Creative Cloud-Desktop-Applikationen und in mobilen Apps zur Verfugung.

Bendétige ich ein Creative Cloud-Abonnement?

Sie bendétigen entweder ein kostenloses oder ein kostenpflichtiges Creative Cloud-Abonnement, um die Creative
Cloud-Bibliotheken nutzen zu kdnnen.

Mit welchen Applikationen kann ich Bibliothekselemente verwenden oder hinzufiigen?

Creative Cloud-Bibliotheken werden momentan von den folgenden Applikationen und -diensten unterstitzt:

Elemente in Bibliotheken Elemente aus Bibliotheken
speichern \wiederverwenden
DESKTOP
Photoshop Ja Ja
llustrator Ja Ja
InDesign Ja Ja

CC Market (Uber die CC-Desktop- Na —

Applikation)

BROWSER

CC-Elemente Nur anzeigen und verwalten (umbenennen, Idschen)
MOBIL

Shape CC Vektorformen —

Color CC Farbthemen -
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Brush CC Pinsel -

Illustrator Draw — Bilder und Formen

Photoshop Sketch = Pinsel

Wo erhalte ich weitere Informationen zu Creative Cloud-Bibliotheken?
In den folgenden Ressourcen erfahren Sie mehr zum Thema Bibliotheken:

Videotutorials

 Erste Schritte mit den Creative Cloud-Bibliotheken (Ubersicht)
« Creative Cloud-Bibliotheken in lllustrator und mobilen Applikationen
o Creative Cloud-Bibliotheken in Photoshop und mobilen Applikationen

Videotutorials, in denen der Umgang mit Creative Cloud-Bibliotheken in mobilen Applikationen veranschaulicht wird:

Shape CC
Brush CC

Color CC
llustrator Draw

Photoshop Sketch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Lightroom mobile
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Arbeiten mit der Mobilversion von Lightroom

Aktualisiert im April 2015

In diesem Artikel werden die Schritte zur Einrichtung und Verwendung der Mobilversion von Lightroom auf Ihrem
iPhone, iPad oder Android-Smartphone beschrieben.

Anmelden
App-Benutzeroberflache
Ordnen

Fotos bearbeiten
Synchronisierung und Freigabe

Sie verfugen nicht Gber die Mobilversion von Lightroom?

Ich verfuge uUber die Mobilversion von Lightroom. Wie fange ich an?
Sammlungsansicht

Rasteransicht (Anzeigen von Fotos in einer Sammlung)
Lupenansicht (Vorbereitung zum Bearbeiten eines Fotos)
Seitenleiste

Erstellung und Einrichtung von Sammlungen

Hinzufligen oder Importieren von Fotos (aus der Aufnahme oder Galerie)
Markieren von Fotos

Fotos bearbeiten

Anderungen riickgangig machen, oder zurticksetzen

Anderungen anwenden

Vorgabe anwenden

Fotos zuschneiden

Verwenden Sie die Option zum Freigeben, um Fotos per E-Mail zu versenden, sie zu drucken, sie zu kopieren oder
in Sammlungen zu verschieben. Sie kénnen ein Foto in der Lupenansicht oder mehrere Fotos in der Rasteransicht
freigeben.

Freigeben von Websammlungen
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Fotos in Nachrichten oder E-Mails

Fotos als Diashow anzeigen

Fotos kopieren oder verschieben
Speichern von Fotos nach der Bearbeitung

Fotos aus Sammlungen entfernen

Weitere Informationen:

o Erste Schritte mit der Mobilversion von Lightroom
o Haufig gestellte Fragen zur Mobilversion von Lightroom
o Einrichten von Lightroom Desktop zur Synchronisierung mit der Mobilversion von Lightroom

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Synchronisieren von Lightroom — Desktop und die mobile-App

Im Januar 2015 aktualisiert

In diesem Artikel werden die Schritte zur Einrichtung und Verwendung der Desktopversion von Lightroom zur Synchronisierung von Fotos mit der
Lightroom mobile-App fur iPad, iPhone und Android-Smartphones beschrieben. Informationen zur Verwendung der Lightroom mobile-App finden
Sie unter Arbeiten mit Lightroom mobile.

Einrichten von Lightroom fir die Synchronisierung
Einrichten von Sammlungen
Lightroom mobile-Voreinstellungen

Nach oben

Einrichten von Lightroom fur die Synchronisierung

Wichtig: Um auf die neueste Version von Lightroom zu aktualisieren, missen Sie iber ein Abonnement fiir Creative Cloud oder das Photoshop-
Fotografieprogramm verflugen. Sie kénnen Lightroom auch als kostenlose 30-Tage-Testversion herunterladen.

1. Klicken Sie auf Hilfe* > ,Nach Updates suchen®. Stellen Sie sicher, dass Sie die neueste Version von Lightroom 5 ausfiihren.

Um die Desktopversion von Lightroom mit Lightroom mobile zu synchronisieren, missen Sie Lightroom 5.4 ausfuhren.

2. Klicken Sie auf die Erkennungstafel links oben im Lightroom-Fenster. Melden Sie sich mit Ihrer Adobe-ID bei der Desktopversion von
Lightroom (5.4) an.

Die Erkennungstafel befindet sich in der oberen linken Ecke der Desktopversion von Lightroom.

3. Geben Sie auf der Anmeldeseite von Lightroom mobile Ihre Adobe-ID und lhr Kennwort ein und klicken Sie auf ,Anmelden*.

4. Klicken Sie auf die Erkennungstafel und vergewissern Sie sich, dass die Option zur Synchronisierung mit Lightroom mobile aktiviert ist.

Nach oben

Einrichten von Sammlungen

Zur Synchronisierung mit Lightroom mobile miissen sich Fotos in Sammlungen befinden. Fotos in einer synchronisierten Sammlung sind
automatisch zum Bearbeiten und Freigeben auf dem Gerat verfigbar.

1. Aktivieren Sie beim Erstellen von Sammlungen im Dialogfeld ,Kollektion erstellen* das Kontrollkéstchen ,Synchronisierung mit Lightroom
mobile*.
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I8 Synchronisierung mit Lighdroom mabile

Einrichten einer neuen Sammlung fir die Synchronisierung

2. Wenn Sie bereits vorhandene Sammlungen haben, kdnnen Sie sie ebenfalls fur die Synchronisierung mit Lightroom mobile einrichten.

mlungen
= From Lr mobile
Smiart Collections
Covershot
A gl Family
Outdoor Photoshoot
B gl Photoshoot - Close Ups

Training

Vacation

Klicken Sie auf das Synchronisierungssymbol, um sicherzustellen, dass die Bilder in den Sammlungen mit dem Geréat synchronisiert werden.

A. Nicht synchronisierte Sammlung B. Synchronisierte Sammlung (bidirektionales Pfeilsymbol)

Sie kénnen auch mit der rechten Maustaste auf die vorhandene Sammlung klicken und anschlieRend im Kontextmeni auf
~Synchronisierung mit Lightroom mobile* klicken.

3. Fihren Sie einen der folgenden Schritte im Sammlungenbedienfeld aus, um die Synchronisierung einer Sammlung mit dem Gerét zu
beenden:

« Klicken Sie auf das Synchronisierungssymbol neben dem Namen der Sammlung.
« Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine Sammlung und klicken Sie dann im Kontextmenu auf ,Synchronisierung mit Lightroom
mobile*.

Byncleonisaiung teber Folos anhallen 7

Lr Warr Sa do= Syndhn nedien mginegicg heerdes. wendes dess Sarrieng und il
farw et furtanen Foioe won @1 e mecienes Lgitroom motse-Jeriten antfemt
Wim K ommarties fu Folon e e el uig seeden wimdemic guid:

et are ansogen Abtrechen

Angezeigte Warnung, wenn Sie die Synchronisierung einer Sammlung mit Lightroom mobile beenden

Nach oben

Lightroom mobile-Voreinstellungen

Im Voreinstellungenordner finden Sie Einstellungen fir die Synchronisierung mit Lightroom mobile. Um das Dialogfeld ,Voreinstellungen“ zu
offnen, klicken Sie auf ,Bearbeiten“ (Mac: Lightroom) > ,Voreinstellungen“ > ,Lightroom mobile*“.
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[ ] Vorginatellungen
Algomein  Vorgaben  Externe Boasbeitung  Dafeiverwaltung  Borutzercborfidche
wunta

Adobe-iD): davidsfadobe com Abmalden
Nama:  han Davd

Status: Testvershon Beitreten
Enddatum: ~--
Uploacds: 43 Fotas synchronisiert Alls Daten bvchen

Wit aes Kanlainiormalionen ol

Lightroom mobile-Voreinstellungen

In der Registerkarte zu den Voreinstellungen in Lightroom mobile kénnen Sie sich an- oder abmelden und weitere Informationen anzeigen. Sie
kénnen synchronisierte Informationen auch léschen. Beachten Sie, dass dadurch keine Fotos aus Sammlungen geléscht werden.

Stichwarter: Lightroom, mobile, iPad, iOS, iPhone, Android, Lightroom mobile, Creative Cloud, Photoshop, Photoshop Lightroom, synchronisieren,
Sammlungen

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Workflows

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Import von Fotos in Lightroom: Grundlegender Workflow

Wenn Sie Fotos in Lightroom importieren, erstellen Sie eine Verknitipfung zwischen dem Foto selbst und dem Datensatz des Fotos im Katalog.
Wenn Sie von einer Kamera oder einem Kartenleser importieren, kopiert Lightroom die Fotos auf die Festplatte und fugt die Verknupfungen zu
den Fotos im Katalog hinzu.

Beim Importieren arbeiten Sie im Importfenster von links nach rechts. Bestimmen Sie zunéchst links, welche Dateien Sie importieren méchten (die
Quelldateien). Wahlen Sie dann in der Mitte des Fensters aus, wie Sie sie in den Katalog importieren mdchten (beim Importieren von einer
Kamera oder Karte kopieren Sie sie). Zuletzt geben Sie rechts an, wo die Dateien gespeichert werden sollen (den Zielordner), und legen weitere
Optionen fur die importierten Dateien fest.

Wichtig: Wenn Sie zum ersten Mal importieren, empfiehlt es sich, vor dem Import zu planen, wie Sie Ihre Fotos organisieren und wo Sie sie
speichern mochten. Durch die Vorausplanung kdnnen Sie mdglicherweise den Aufwand beim spéteren Verschieben der Fotos minimieren und
verhindern, dass Sie sie im Katalog mdglicherweise nicht wiederfinden.

1. SchlieRen Sie die Kamera oder den Kartenleser an den Computer an.
Bei Bedarf finden Sie in der Dokumentation lhrer Kamera Anweisungen dazu, wie Sie die Kamera mit dem Computer verbinden.
Damit Lightroom beim Anschluss einer Kamera oder eines Kartenlesers automatisch startet, wahlen Sie ,Lightroom* >  Einstellungen*®

(Mac OS) bzw. ,Bearbeiten > ,Voreinstellungen* (Windows). Gehen Sie in ,Allgemein“ zu ,Import-Optionen“ und aktivieren Sie die Option
Lmport-Dialogfeld anzeigen, wenn eine Speicherkarte erkannt wurde*.

2. Offnen Sie Lightroom und das Importfenster.

Klicken Sie in Lightroom im Bibliothekmodul auf die Schaltflache ,Importieren“ oder wahlen Sie ,Datei* > ,Fotos und Videos importieren“ aus, um
das Importfenster zu 6ffnen.

Das Importfenster in Lightroom

A. Vorschaubereich B. Quellbedienfeld C. Minimalimport umschalten D. Options- und Zielbedienfeld

3. Geben Sie Lightroom die Kamera oder den Kartenleser an.

Verwenden Sie das Quellbedienfeld auf der linken Seite des Importfensters, um zu dem Gerat oder der Karte mit den Fotos, die Sie importieren
mochten, zu navigieren: Klicken Sie auf ,Aus* oder ,Quelle auswahlen®“, um das Gerat zu finden.
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Eine Kamera wurde als Importquelle ausgewahlt

Wenn Sie von einer verbundenen Kamerakarte importieren, wahlen Sie ,Nach Import auswerfen“ aus, um die Karte automatisch zu trennen,
nachdem Lightroom die Fotos importiert hat.

4. Sehen Sie Fotos in einer Vorschau an und wahlen Sie sie aus.

Wahlen Sie in der Mitte des Importfensters eine der folgenden Optionen aus:

Kopie Kopiert die Fotodateien sowie alle Filialdateien in den von Ilhnen gewéahlten Ordner.

Als DNG kopieren Kopiert Fotos in den Ordner, den Sie auswahlen, und konvertiert alle Camera Raw-Dateien in das DNG-Format (Digital
Negative).

Hinweis: Beim Importieren von einer Kamera oder Kamerakarte sind die Importmethoden ,Hinzufligen“ und ,Verschieben“ nicht verfugbar.

Wahlen Sie nun die Fotos aus, die Sie importieren méchten. Verwenden Sie die Optionen tber und unter dem Vorschaubereich bei der Auswahl.

Alle Fotos Zeigt alle Fotos am ausgewahlten Quellspeicherort an.

Neue Fotos Zeigt Fotos am ausgewahlten Quellspeicherort an, die seit dem letzten Import von diesem Speicherort nach Lightroom neu
hinzugekommen sind, und ignoriert mogliche Duplikate.

Méogliche Duplikate werden in der Rasteransicht schwacher als andere Fotos dargestellt und kénnen nicht ausgewahlt werden.

Rasteransichtssymbol (ﬁ) und Lupenansichtssymbol (EI) Sie kénnen im Vorschaubereich zwischen der Raster- und der Lupenansicht
wechseln.

»Alle markieren“ und , Auswahl aufheben® Sie kdnnen alle Fotos im Vorschaubereich auswahlen bzw. die Auswahl auftheben.
»Sortieren” Sie kdnnen Vorschauen nach Aufnahmezeit, ausgewéahltem Status, Dateinamen oder Medientyp sortieren (Fotos und Videos).

Sie kénnen auch Standardtastaturbefehle verwenden, um mehrere Fotos in der Rasteransicht auszuwahlen: Klicken Sie bei gedriickter
Umschalttaste, um aufeinander folgende Fotos auszuwahlen oder klicken Sie bei gedriickter Strg-Taste (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS),
um einzelne Fotos auszuwahlen. Klicken Sie nach Auswahl der Fotos (gekennzeichnet durch einen hellgrauen Rahmen) auf ein Kontrollkastchen
in einem beliebigen ausgewahlten Fotorahmen, um alle zu markieren. Lightroom importiert die markierten Fotos.

Hinweis: Lightroom unterstitzt Fotos, die bis zu 65.000 Pixel lang oder breit sind, bis hin zu 512 Megapixel. Eine vollstandige Liste der
unterstiutzten Dateiformate finden Sie unterUnterstitzte Dateiformate.

5. Geben Sie Lightroom an, wo Ihre Fotos gespeichert werden sollen.

Klicken Sie auf der rechten Seite des Importfensters auf ,In“ und legen Sie fest, wo die kopierten Fotos gespeichert werden sollen. Sie kdnnen
einen Speicherort auf der Festplatte, auf einem angeschlossenen externen Laufwerk oder auf einem Netzlaufwerk auswahlen.

Sie kénnen auch das Zielbedienfeld auf der rechten Seite des Importfensters 6ffnen, um einen Unterordner am ausgewahlten Speicherort zu
erstellen.
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Das Zielbedienfeld fur den Import

In der Rasteransicht zeigt die Zielordneroption tber dem Vorschaubereich den Pfad zu dem Ordner bzw. den Ordnern an, die Sie zum Speichern
der Fotos ausgewahlt haben.

6. Legen Sie die Dateiverwaltung und andere Importoptionen fest.

Legen Sie auf der rechten Seite des Importfensters in den Bedienfeldern ,Dateiverwaltung®, ,Dateiumbenennung”“ und ,Wahrend des
Importvorgangs anwenden* fest, wie die Fotos importiert werden sollen. Weitere Erlauterungen aller Importoptionen in diesen Bedienfeldern finden
Sie unter Festlegen von Importoptionen.

7. Klicken Sie auf , Importieren®.

Beim Importieren der Fotos zeigt Lightroom in der linken oberen Ecke des Fensters eine Fortschrittsleiste an. Anschlieend werden die Miniaturen
im Bibliothekmodul angezeigt.
Adobe empfiehlt auch

e Importieren von Fotos von einer Tethering-fahigen Kamera

e Import von Fotos von einem Festplatten-Ordner
¢ Festlegen von Importvoreinstellungen

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Smart-Vorschauen

Behandelte Themen

Smart-Vorschauen

Videolehrgang: Smart Previews (Smart-Vorschauen)
Vorteile der Smart-Vorschauen

Erstellen von Smart-Vorschauen

Arbeiten mit Smart-Vorschauen

Loschen von Smart-Vorschauen

Smart-Vorschauen Nach oben

Beim Importieren von Fotos in den Katalog wird eine Verknipfung zwischen dem Katalog und der physischen Datei
erstellt. Das Foto kann sich dabei auf einem internen oder externen Laufwerk befinden. In friheren Versionen von
Lightroom konnten Sie Bilder auf Laufwerken bearbeiten, die mit Lightroom verbunden waren.

Mithilfe der Smart-Vorschauen kénnen Sie in Lightroom Bilder bearbeiten, fiir die keine physische Verbindung mit
Ihrem Computer besteht. Smart-Vorschau-Dateien haben ein leichtes, kompakteres Dateiformat, das auf dem
verlustreichen DNG-Dateiformat von Lightroom basiert.

Vorteile der Smart-Vorschauen Nach oben

» Smart-Vorschauen sind viel kleiner als die Originalfotos. Sie kdnnen Speicherplatz auf Geraten mit geringer
Speicherkapazitat (zum Beispiel SSD-Laufwerke) freigeben, indem Sie die Originaldateien auf einem
externen Hochleistungsgerat speichern (zum Beispiel einem NAS-Geréat oder einem externen Laufwerk). 500
Rohbilder von einer modernen DSLR-Kamera kdnnen beispielsweise 14 GB Speicherplatz beanspruchen. Mit
Smart-Vorschau-Dateien bendétigen dieselben Bilder nur 400 MB Speicherplatz.

e Sie kdnnen die Arbeit mit lhren Smart-Vorschau-Dateien auch dann fortsetzen, wenn das Geréat, das lhre
urspriinglichen Fotos enthalt, getrennt wird. Sie kdnnen alle Bearbeitungen durchfiihren, die Sie auch an der
Originaldatei ausfihren wirden.

 Sobald das Gerat wieder an den Computer angeschlossen wird, werden alle Anderungen, die Sie an den
Smart-Vorschau-Dateien vorgenommen haben, automatisch auf die Originaldateien tbertragen.

+ Nachdem Sie Ihre Smart-Vorschau-Dateien erstellt haben, bleiben sie immer aktuell. Wenn Sie Ihr
Speichergeréat anschlieBen, werden samtliche Anderungen, die Sie an den Originaldateien vorgenommen
haben, automatisch auch auf die Smart-Vorschau-Dateien angewendet.

Erstellen von Smart-Vorschauen Nach oben

Es gibt mehrere Mdéglichkeiten zum Erstellen von Smart-Vorschau-Dateien:
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Importieren.
Wenn Sie neue Bilder in den Katalog importieren, wahlen Sie Smart-Vorschauen erstellen (Dialogfeld ,,Importieren”

Abschnitt ,,Dateiverwaltung“). Smart-Vorschauen werden fir alle Bilder erstellt, die in den Katalog importiert
werden.

Exportieren.
Wenn Sie eine Gruppe von Fotos als Katalog exportieren, kdnnen Sie wahlen, ob Sie Smart-Vorschauen fir den

exportierten Katalog erstellen und die Smart-Vorschauen darin einschlieBen méchten. Klicken Sie auf ,Datei” > ,Als
Katalog exportieren* und wahlen Sie das Kontrollkastchen ,Smart-Vorschauen erstellen/einschlieRen*.

Bei Bedarf.

Sie konnen Smart-Vorschau-Dateien auch bei Bedarf erstellen. Wahlen Sie die Dateien aus, fir die Sie Smart-
Vorschauen erstellen mochten, und klicken Sie auf ,Bibliothek* > ,Vorschau“ > ,Smart-Vorschauen erstellen®.

Hinweis:

Smart-Vorschauen werden in der Datei [Katalogname] ,,Smart Previews.lrdata” gespeichert, die sich im selben
Ordner wie der Katalog befindet.

Arbeiten mit Smart-Vorschauen Nach oben

Sie kdnnen den Smart-Vorschau-Status eines Fotos anhand der Informationen erkennen, die unter dem
Histogramm angezeigt werden:

<b>Smart-Vorschau</b>: Sie zeigen eine Smart-Vorschau an. Lightroom kann das Gerét nicht erkennen, in dem die Originaldatei
gespeichert ist.
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<b>Original + Smart-Vorschau</b>: Sie zeigen die Originaldatei an. Eine entsprechende Smart-Vorschau ist vorhanden.

Statussymbole bei Auswahl von mehreren Bildern in der Rasteransicht (G): <br/><b>A.</b> Originale ohne Smart-
Vorschau<br/><b>B.</b> Originale mit Smart-Vorschau<br/><b>C.</b> Nur Smart-Vorschauen (keine Verbindung mit dem
Original)<br/><b>D.</b>Originaldatei fehlt (normale Vorschau wird angezeigt)<br/>

Loschen von Smart-Vorschauen Nach oben

Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

» Klicken Sie in der Bibliothek oder dem Entwicklungsmodul bei einem Foto, das lber eine Smart-Vorschau
verflgt, auf den Status ,,Original + Smart-Vorschau“ unter dem Histogramm, und klicken Sie dann auf
~Smart-Vorschau verwerfen*

» Klicken Sie in der Bibliothek oder im Entwicklungsmodul auf ,Bibliothek” > ,Vorschauen* > , Smart-Vorschau
verwerfen*

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Das Bibliothekmodul: Grundlegender Workflow

Im Bibliothekmodul kénnen Sie Ihre Fotos anzeigen, sortieren, verwalten, ordnen, vergleichen und bewerten. Nach dem Importieren von Fotos in
Lightroom ist dieses Modul die Ausgangsbasis fiur alle weiteren Arbeiten.

Fotos werden im mittleren Bereich des Bibliothekmoduls in einer von vier Ansichten angezeigt:

Rasteransicht Zeigt Fotos als Miniaturen in Zellen an, die kompakt oder erweitert dargestellt werden kdnnen. Die Rasteransicht bietet eine
Ubersicht (iber den gesamten Katalog oder bestimmte Fotogruppen. Sie kénnen Ihre Fotos in der Rasteransicht drehen, sortieren, ordnen und
verwalten. Uber Optionen kénnen Informationen zu Fotos angezeigt werden, beispielsweise Bewertungen, Farbbeschriftungen und Auswahl- bzw.
Ablehnungsmarkierungen in den Zellen. Wenn Sie eine Serie von &hnlichen Fotos aufgenommen haben, kdnnen Sie damit einen kompakten
Stapel bilden, bei dem die Miniatur des besten Fotos angezeigt wird. Siehe Suchen von Fotos im Katalog und Gruppieren von Fotos in Stapeln.
Lupenansicht Zeigt ein einzelnes Foto an. Uber Steuerelemente kénnen Sie wahlweise das gesamte Foto einblenden oder auf einen Bereich
einzoomen. Es sind Zoomfaktoren bis zu 11:1 verfiigbar. Wenn die Raster- oder Ubersichtsansicht aktiv ist, gelangen Sie durch Doppelklicken auf
ein Foto zur Lupenansicht.

Vergleichsansicht Zeigt Fotos nebeneinander an, so dass Sie sie abgleichen kdnnen.

Ubersichtsansicht Zeigt das aktive Foto zusammen mit ausgewahlten Fotos an, so dass Sie diese bewerten kdnnen. Das aktive Foto wird mit
einer weillen Umrandung angezeigt. Sie kdnnen das aktive Foto andern, indem Sie auf eine andere Miniatur klicken, und die Auswahl eines Fotos
in der Ubersichtsansicht aufheben, indem Sie auf das ,X* in der rechten unteren Ecke der Miniatur klicken.

Im Bibliothekmodul kénnen Sie mithilfe von Schaltflachen und Befehlen zwischen Ansichten wechseln. Siehe Wechseln zwischen Raster-, Lupen-,
Vergleichsansicht und Ubersicht. Sie kénnen sich diese Ansichten des Bibliothekmoduls auch in einem zweiten Fenster anzeigen lassen, das Sie
gegebenenfalls auf einem zweiten Monitor 6ffnen kdnnen. Siehe Anzeigen der Bibliothek auf einem zweiten Monitor.

Die Bedienfelder auf der linken Seite des Bibliothekmoduls dienen in erster Linie der Anzeige bestimmter Fotos. Mit diesen Bedienfeldern kénnen
Sie zu Foto-Ordnern navigieren und diese verwalten, Fotosammlungen anzeigen und den Zoomfaktor der Fotos in der Lupenansicht anpassen.
Siehe Anzeigen des Inhalts eines Ordners und Fotosammlungen

Mit der Bibliotheksfilterleiste oben in der Rasteransicht kdnnen Sie nach Fotos suchen, indem Sie Metadaten-Kategorien auswéhlen, nach
Markierungen, Bewertungen und Farbbeschriftungen filtern oder eine Textsuche durchfiihren. Dies ist wichtig, wenn Sie nach bestimmten Bildern
suchen, eine Gruppe von Fotos zu einer Diashow oder Web-Fotogalerie zusammenstellen oder einen Kontaktabzug Ihrer Fotos drucken méchten.
Siehe Suchen von Fotos Uber die Bibliotheksfilterleiste.

Mit den Bedienfeldern auf der rechten Seite des Bibliothekmoduls kénnen Sie ein Histogramm des aktiven Fotos anzeigen sowie Metadaten und
Stichwort-Tags anzeigen und zu Fotos hinzufiigen. Mit dem Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld kénnen Sie problemlos den Farbton von Fotos
anpassen. Diese Einstellungen im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld des Bibliothekmoduls stimmen mit den entsprechenden Einstellungen im
Entwicklungsmodul tberein. Das Entwicklungsmodul bietet jedoch prézisere Steuerelemente fiir Einstellungen und Korrekturen an Bildern. Siehe
Anpassen von Bildern mithilfe des Histogramms, Anzeigen und Bearbeiten von Metadaten und Verwenden des Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfelds.

Je nachdem, welche Ansicht aktiv ist, enthalt die Werkzeugleiste unter dem Vorschaubereich Steuerelemente zum Sortieren, Anwenden von
Bewertungen, Drehen von Fotos, Wiedergeben von Ad-hoc-Diashows oder zum Anzeigen von Informationen tUber das Foto. Siehe Anzeigen von
Steuerelementen in der Werkzeugleiste des Bibliothekmoduls.

Wie bei allen Modulen in Lightroom wird auch beim Bibliothekmodul unten im Fenster der Filmstreifen angezeigt. Wenn Sie Filter anwenden, damit
im Filmstreifen nur bestimmte Fotos angezeigt werden, bestimmen Sie damit, welche Fotos in der Rasteransicht angezeigt werden. Siehe Filtern
von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht.

Verwandte Hilfethemen
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Bearbeiten von Fotos im Entwicklungsmodul

Uber das Entwicklungsmodul in Lightroom kénnen Sie die Farbe und Tonwertskala Ihrer Fotos anpassen sowie Fotos zuschneiden, rote Augen
entfernen und andere Korrekturen vornehmen. Alle Anpassungen, die Sie in Lightroom vornehmen, sind zerstérungsfrei. Dank zerstorungsfreier
Bearbeitung wird die Originaldatei nicht verandert, unabhéngig davon, ob es sich um eine Camera Raw-Datei oder eine umgewandelte Datei (z. B.
JPEG oder TIFF) handelt. hre Bearbeitungen werden in Lightroom als eine Gruppe von Anweisungen gespeichert, die auf die in den
Arbeitsspeicher geladene Version lhres Fotos angewandt werden. Zerstdrungsfreie Bearbeitung bedeutet, dass Sie unterschiedliche Versionen
lhrer Fotos testen und erstellen kénnen, ohne dass sich dies auf Ihre Originalbilddaten auswirkt.

Uber die Bedienfelder auf der linken Seite des Entwicklungsmoduls kénnen Sie Fotos auswéhlen, sie in verschiedenen Phasen der Bearbeitung in
einer Vorschau anzeigen und globale Vorgaben anwenden. In der Mitte des Entwicklungsmoduls befindet sich der Anzeige- und -Arbeitsbereich.
Die Werkzeuge unterhalb des Arbeitsbereichs bieten verschiedene Funktionen, wie das Wechseln zwischen Vorher- und Nachher-Ansichten oder
das Einschalten des Softproofs. Die Bedienfelder auf der rechten Seite bieten Werkzeuge und Steuerelemente zum Anpassen lhrer Fotos. Siehe
Werkzeuge des Entwicklungsmoduls.

™ omo A

Das Entwicklungsmodul

A. Vorgaben-, Schnappschisse-, Protokoll- und Sammlungen-Bedienfelder B. Werkzeugleiste C. Histogramm D. Foto-Informationen E. Smart-
Vorschau-Status F. Werkzeugleiste G. Anpassungsbedienfelder

Da Bearbeitungsvorgange in Lightroom als Anweisungen gespeichert werden, brauchen Sie sie nicht auf herkdmmliche Weise zu speichern. Wenn
Sie Ihre Fotos drucken oder exportieren, werden die Anpassungen mit beriicksichtigt. Inre Anderungen brauchen Sie nur zu speichern, wenn sie
fir Adobe Bridge und Camera Raw zur Verfligung stehen sollen. Siehe Synchronisieren von Lightroom-Metadaten mit Camera Raw und Adobe
Bridge.

Sie kénnen Camera Raw-, DNG-, JPEG-, TIFF-, PSD- und PNG-Dateien in Lightroom bearbeiten. Das Anpassen von Fotos ist ein sehr
subjektiver und individueller Vorgang. Folgende Schritte dienen als Richtlinie fir das Bearbeiten von Fotos im Entwicklungsmodul:

1. Wahlen Sie das zu bearbeitende Foto aus.

Wahlen Sie im Bibliothekmodul ein Foto aus und driicken Sie die Taste ,D“, um zum Entwicklungsmodul zu wechseln. Wenn Sie im
Entwicklungsmodul zu einem anderen Foto wechseln mdchten, wahlen Sie es im Sammlungenbedienfeld oder im Filmstreifen aus.

2. Beurteilen Sie das Foto.

Mit den Zoom-Steuerelementen im Navigatorbedienfeld kdnnen Sie das Foto im Detail betrachten und mit dem Handwerkzeug im Anzeigebereich
neu positionieren. Wenn Sie den Mauszeiger uber ein Foto im Anzeigebereich bewegen, werden Sie feststellen, dass die RGB-Werte unter dem
Histogramm angezeigt werden. Sie kénnen das Histogrammbedienfeld als visuelles Hilfsmittel zum Messen von Farbtdnen sowie zur Vorschau der
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Tiefen- und Lichterbeschneidung verwenden. AuRerdem konnen Sie durch Ziehen mit der Maus in der Histogrammoberflache die Tonwerte eines
Fotos anpassen. Siehe Anpassen von Bildern mithilfe des Histogramms.

3. Nehmen Sie globale Farbanpassungen vor.

Im Entwicklungsmodul werden die Bedienfelder fiir globale Anpassungen von Fotos auf der rechten Seite des Fensters angezeigt. Sie kdnnen
Entwicklungsmodulanpassungen in beliebiger Reihenfolge vornehmen, haufig wird die Arbeit mit diesen Bedienfeldern jedoch von oben nach unten
durchgefiuhrt. Im Bedienfeld ,Grundeinstellungen” kdnnen Sie beispielsweise den Weiabgleich, die Tonwertskala und die Farbsattigung
(einschlieBlich Klarheit und Dynamik) eines Fotos anpassen. Falls gewlinscht, kdnnen Sie globale Farb- und Tonwertkorrekturen in den
Gradationskurven- oder HSL-, Farb- bzw. Graustufen-Bedienfeldern anpassen. Mit dem Teiltonungbedienfeld kdnnen Sie Spezialeffekte erzeugen
oder Farben auf monochrome Bilder anwenden. Siehe Arbeiten mit Bildfarbe und -tonwert.

Develop

- »

-
- -

Nehmen Sie globale Anderungen wie die Anpassung des WeiRabgleichs und Tonwertkorrekturen iiber das Grundeinstellungenbedienfeld vor.

4. Wenden Sie Rauschreduzierung und Schéarfe an.

Reduzieren Sie Rauschen und passen Sie die Scharfe eines Fotos Uber das Bedienfeld ,Details* an. Verwenden Sie das Bedienfeld
,Objektivkorrekturen“, um perspektivische Verzerrungen zu korrigieren, die durch das Kameraobjektiv verursacht wurden. Siehe Scharfen und
Reduzieren von Bildrauschen und Korrigieren von Objektivverzerrung und Anpassen der Perspektive.

Mit der Vorher/Nachher-Schaltflache in der Werkzeugleiste kénnen Sie die Ergebnisse lhrer Anderungen iiberpriifen. Wahlweise kénnen Sie
auch die Taste ,\“ driicken, um zwischen der Vorher- und Nachher-Ansicht zu wechseln. Mit dem Bedienfeld ,Verlauf* kénnen Sie einen
friheren Bearbeitungsstand wiederherstellen. Klicken Sie im Schnappschussebedienfeld auf das Pluszeichen (+), um den aktuellen
Bearbeitungsstand zu erfassen, den Sie spéater wiederherstellen kdnnen.
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Verwenden Sie das Detailsbedienfeld, um Scharfzeichnung hinzuzufiigen und Bildrauschen zu reduzieren.

5. Retuschieren und korrigieren Sie Mangel.

Mit dem Freistellungsuberlagerung-, Rote-Augen-Korrektur- und Bereichskorrektur-Werkzeug kénnen Sie Fotos jederzeit freistellen und
begradigen sowie rote Augen, Staub und Flecken entfernen. Wenn Sie eine Vignette oder eine Filmkérnung nach dem Freistellen anwenden
mochten, verwenden Sie die Optionen im Bedienfeld ,Effekte”. Siehe Anpassen der Freistellung und Drehung, Verwenden des Werkzeugs
,Bereichsreparatur‘ und Vignetten- und Kérnungseffekte.

Die Werkzeuge in der Werkzeugleiste des Entwicklungsmoduls sind (von links nach rechts) ,Uberlagerung-freistellen* (angezeigt),
,Bereichsreparatur®, ,Rote-Augen-Korrektur®, ,Verlaufsfilter* und ,Korrekturpinsel*.

6. Anwenden von lokalen Korrekturen.

Sie kénnen bestimmte Bereiche eines Fotos mit dem Korrekturpinselwerkzeug oder dem Verlaufsfilterwerkzeug farblich nachkorrigieren. Siehe
Anwenden von lokalen Korrekturen.

7. Wenden Sie Anpassungen auf andere Fotos an.

Sie kénnen Anderungen, die Sie an einem Foto vorgenommen haben, auf weitere Fotos anwenden. Sie kénnen beispielsweise eine Gruppe von
Anderungen auf alle Fotos einer bestimmten Fotosession anwenden, die dieselben globalen Anpassungen erfordern. Sie kénnen die Anpassungen
kopieren und einfugen oder synchronisieren. Beim Kopieren oder Synchronisieren von Anpassungen kdnnen Sie in Lightroom bestimmte
Anderungen zum Anwenden auf andere Fotos auswéhlen. In der Rasteransicht der Bibliothek kénnen Sie auch mit dem Malwerkzeug
Entwicklungseinstellungen von einem Foto auf ein anderes tUbertragen. Siehe Anwenden von Entwicklungsanpassungen auf andere Fotos.

8. Softproof von Bildern.

Wenn das Bild gedruckt werden soll, kénnen Sie im Bedienfeld ,Softproof* Gberpriifen, wie die Farben aussehen werden.

Wenn Sie mit Inren Anderungen zufrieden sind, wéhlen Sie das Feld ,Softproof* in der Werkzeugleiste aus, um das Histogrammbedienfeld durch
das Bedienfeld ,Softproof‘ zu ersetzen. Verwenden Sie die Warnsymbole zum Farbumfang in den oberen Ecken des Histogramms, um
festzustellen, welche Farben auRerhalb des Farbumfangs fiir den Bildschirm und welche Farben au3erhalb des Farbumfangs fiur die ausgewahlten
Druckbedingungen liegen.
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Verwenden Sie die Profil- und Prioritdtsmenis, um verschiedene Druckbedingungen fiir die Farbverwaltung in der Vorschau anzuzeigen. Siehe
Softproof von Bildern.

Uber das Bedienfeld ,Softproof* im Entwicklungsmodul kénnen Sie auf dem Bildschirm simulieren, wie die Farben beim Druck angezeigt werden.
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Export von Fotos: Grundlegender Workflow

In Lightroom speichern Sie Fotos nicht im herkdmmlichen Sinn. Stattdessen exportieren Sie Fotos. Sie konnen Fotos in zahlreichen Dateiformaten
fur eine Vielzahl von Verwendungszwecken speichern. Exportieren Sie Fotos zum Beispiel in das JPEG-Format fir die Bereitstellung im Web oder
in das TIFF-Format fir die Print-Publikation. Sie kdnnen in einen Ordner auf einem Computer oder ein verbundenes bzw. Netzlaufwerk,
einschlie3lich Flash-Laufwerke, exportieren. Wenn Sie Fotos auf CD oder DVD teilen mochten, kénnen Sie die Fotos auf einen Datentrager
brennen, nachdem Sie sie exportiert haben.

Wenn Sie Fotos exportieren, erstellen Sie neue Dateien, die Entwicklungsmodulanpassungen und andere Anderungen enthalten, die Sie an den
XMP-Metadaten der Fotos vorgenommen haben. Beim Exportieren kdnnen Sie den Dateinamen, den Farbraum, die PixelmafRe und Auflésung
eines Fotos auswahlen. Die Exporteinstellungen kdnnen zur spateren Wiederverwendung als Vorgaben gespeichert werden.

Uber das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* kénnen Sie auRerdem JPEG-Fotos direkt aus Lightroom in Fotoaustauschseiten exportieren und
hochladen. Sie kdnnen Layouts auch Uber das Buchmodul auf Blurb.com hochladen. Siehe Veroffentlichen von Fotos online mit
Veroffentlichungsdiensten und Erstellen eines Bildbands | Lightroom 5.

Fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um Fotos aus Lightroom auf einen Computer, eine Festplatte oder ein Flash-Laufwerk zu exportieren:
1. Auswaéhlen der zu exportierenden Fotos

Wabhlen Sie Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen aus. Siehe Auswahlen von Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen.

2. Offnen Sie das Dialogfeld , Exportieren*.

Wahlen Sie ,Datei* > ,Exportieren” oder klicken Sie im Bibliothekmodul auf die Schaltflache ,Exportieren®. Wahlen Sie nun ,Exportieren” >
JFestplatte” im Popup-Menu oben im Dialogfeld ,Exportieren” aus.

CbuB Export 2 Files
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Buirn Full-Sized JPECE
Expoet 1o DNG Expart T, Specifg folder
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 Put in Subfolder. |Unsitled Expor
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Add 1o This Catalog
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Oben im Dialogfeld ,Exportieren“ wird die Anzahl der zu exportierenden Fotos angegeben. Erweiterbare Bedienfelder stellen Optionen zum
Umbenennen von Dateien, Auswéhlen von Dateiformaten und mehr zur Verfugung.

Zum Exportieren auf ein Flash-Laufwerk wahlen Sie ,Exportieren nach* > ,Festplatte“ und im Bedienfeld ,Speicherort fiir Export* wahlen Sie
LExportieren nach* > Spezieller Ordner”. AnschlieRend klicken Sie auf ,Wahlen* und navigieren zum Flash-Laufwerk.
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3. (Optional) Wahlen Sie eine Exportvorgabe aus.

In Lightroom gibt es mehrere Vorgaben, um das Exportieren von Fotos auf Datentrager und in bestimmte Dateiformate zu vereinfachen.
Beispielsweise erzeugt die Vorgabe ,Fur E-Mail* eine 72-dpi-JPEG-Bilddatei mit geringer Auflésung und sendet die E-Mail automatisch aus
Lightroom. Auf Wunsch wahlen Sie eine Vorgabe links im Dialogfeld ,Exportieren“ und fahren mit Schritt 6 fort. Siehe Exportieren von Fotos mit
VVorgaben.

4. Legen Sie die Exportoptionen fest.

Legen Sie einen Zielordner, Namenskonventionen und andere Optionen in den verschiedenen Feldern des Dialogfelds ,Exportieren” fest.

Verwenden Sie das Dateieinstellungsbedienfeld beispielsweise, um ein Format fir die exportierten Fotos auszuwahlen — JPEG, PDF, TIFF, DNG
oder das Originalformat — und wéhlen Sie einen Farbraum aus. Siehe Dateieinstellungen.

Geben Sie im BildgroRebedienfeld die GrolRe des Bildes — Abmessung und Aufldsung — an. Siehe BildgroRe.

Weitere Informationen zu den Einstellungen in den anderen Bedienfeldern finden Sie unter Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf
CD.

¥ File Setiings
Image Formar: | JPEG 3 Qualiny 60

Codor Space: | sRGB = Limit Fille Scze To K

¥ Image Sizing
o Resize to Fit: | Long Edge : Dan’t Enlarge

1] pixels & | Resohaion: |72 pinels ps inch 3

Die Bedienfelder zu Dateieinstellungen und Bildgrée im Dialogfeld ,Exportieren®.

5. (Optional) Speichern Sie die Exporteinstellungen.

Wenn Sie lhre Exporteinstellungen zur spateren Wiederverwendung speichern méchten, klicken Sie unten im Vorgabenbedienfeld auf der linken
Seite des Dialogfelds ,Exportieren“ auf ,Hinzufligen“. Siehe Speichern von Exporteinstellungen als Vorgaben.

6. Klicken Sie auf ,,Exportieren®.
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Bearbeiten in Photoshop oder Photoshop Elements: Grundlegender
Workflow

Sie kénnen Fotos in den Bibliothek- und Entwicklungsmodulen von Lightroom mit Adobe Photoshop, Adobe Photoshop Elements oder einer
anderen Anwendung bearbeiten. Lightroom verwendet automatisch Photoshop oder Photoshop Elements als externen Editor, sofern eine der
Anwendungen auf dem Computer installiert ist. In den Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung” kdnnen Sie andere Anwendungen als externe
Editoren festlegen sowie das Dateiformat und andere Optionen festlegen. Siehe Festlegen der Voreinstellungen fir die externe Bearbeitung.

Lightroom bietet verschiedene Methoden zum Bearbeiten von Fotos in Photoshop CS4 und neueren Versionen. Sie kénnen sie im aktuellen
Format bearbeiten oder als Smart-Objekt 6ffnen. AulRerdem kénnen Sie eine Reihe von Bildern zu einem Panorama oder zu HDR
zusammenfiigen oder zwei oder mehrere Fotos als ein Bild mit mehreren Ebenen in Photoshop 6ffnen. Wenn Sie in Photoshop Anderungen an
einem Foto speichern, importiert Lightroom das neue Foto automatisch in den Katalog. Siehe Offnen von Fotos in Photoshop Elements.

Wenn Sie ein Foto mit Photoshop oder Photoshop Elements aus Lightroom heraus bearbeiten méchten, muss eine dieser Anwendung auf lhrem
Computer installiert sein. Gehen Sie anschlieBend folgendermaf3en vor:

Wahlen Sie das zu bearbeitende Foto aus.

Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul von Lightroom das zu bearbeitende Foto aus. Wéahlen Sie dann ,Foto" > ,Bearbeiten in“ > ,In
Adobe Photoshop CC bearbeiten“ bzw. ,In Adobe Photoshop Elements bearbeiten“. Wenn Sie eine Camera Raw-Datei in Photoshop CS4 oder
einer neueren Version 6ffnen, wird das Foto direkt in Photoshop geoffnet. Wenn Sie eine TIFF-, JPEG- oder PSD-Datei &ffnen, konnen Sie eine
Kopie des Fotos mit angewendeten Lightroom-Anpassungen oder eine Kopie des Originalfotos 6ffnen.

Bearbeiten Sie das Foto in Photoshop oder Photoshop Elements.

Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen in Photoshop oder Photoshop Elements vor. Wahlen Sie ,Datei“ > ,Speichern®, um die Anderungen zu
Ubernehmen.

Kehren Sie zu Lightroom zuriick.

Wechseln Sie zu Lightroom zuriick. In der Rasteransicht der Bibliothek wird eine neue Version des Fotos neben dem Original angezeigt. Das neue
Foto enthalt die Anderungen, die Sie in Photoshop oder Photoshop Elements vorgenommen haben. Das Originalfoto wird nicht geandert.

Hinweis: Stellen Sie beim Speichern in Photoshop bzw. Photoshop Elements sicher, dass die Option ,Kompatibilitdit maximieren* aktiviert ist,
damit die Bilder von Lightroom gelesen werden kdnnen. Mit Photoshop CS3 und héher werden PSD-Dateien aus Lightroom automatisch mit
maximaler Kompatibilitat gespeichert.
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Erstellen von Webgalerien in Lightroom

Uber das Web-Modul kénnen Sie Web-Fotogalerien — also Websites, die Ihre Fotos zeigen — erstellen. In einer Webgalerie werden
Miniaturversionen von Bildern mit gréBeren Version des Fotos auf derselben Seite oder einer anderen Seite verknupft.

Die Bedienfelder auf der linken Seite des Web-Moduls in Lightroom enthalten eine Liste mit Vorlagen sowie Vorschauen der Seitenlayouts. Das
mittlere Fenster ist der Bildanzeigebereich, der bei jeder vorgenommenen Anderung automatisch aktualisiert wird und Ihnen die Navigation
zwischen den Seiten der Galerie ermdglicht. Mit den Steuerelementen in den Bedienfeldern auf der rechten Seite kdnnen Sie angeben, wie die
Fotos im Vorlagenlayout angezeigt werden sollen, die Vorlage andern, der Webseite Text hinzufiigen, eine Vorschau der Webgalerie in einem
Browser anzeigen und die Einstellungen zum Hochladen der Galerie auf einen Webserver angeben. Siehe Bedienfelder und Werkzeuge des Web-
Moduls.

Das Web-Modul

A. Art der Webgalerie B. Vorlagenbrowser C. Schaltflache ,Vorschau“ D. Navigationsschaltflachen E. Bedienfelder zur Layoutanpassung und
Festlegung von Ausgabeoptionen

In Lightroom kénnen Sie zwei Arten von Webgalerien erstellen:

HTML-Galerie Erstellt eine Webseite mit Miniaturbildern, tGber die jeweils eine Seite mit einer groReren Version des entsprechenden Fotos
gedffnet werden kann. Airtight-Galerien basieren auf HTML.

Flash-Galerie Erstellt eine Website mit verschiedenen Ansichten: eine Zeile mit Miniaturbildern, tber die eine grof3ere Version der Fotos
aufgerufen werden kann, und eine navigierbare Diashow. Zeigen Sie diese Galerien in einem Browser mit dem Adobe Flash® Player an.

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um in Lightroom eine Webgalerie zu erstellen:

1. Wahlen Sie die Fotos aus, die Sie in lhre Galerie aufnehmen mochten.

Wabhlen Sie im Bibliothekmodul Bilder in der Rasteransicht oder im Filmstreifen aus. Siehe Auswahlen von Fotos in der Rasteransicht und im
Filmstreifen.

Im Bibliothekmodul kénnen Sie auch das Ordner- bzw. Sammlungenbedienfeld verwenden, um einen Ordner oder eine Sammlung von Fotos
auszuwabhlen, die in der Webgalerie verwendet werden sollen.

2. Andern Sie die Fotoreihenfolge.

Offnen Sie das Web-Modul. Die von Ihnen ausgewdhlten Fotos werden sowohl im Filmstreifen als auch im Arbeitsbereich im mittleren Bereich des
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Web-Moduls angezeigt.

Wenn sich die Originalfotos in einer Sammlung oder einem Ordner befinden, der keine Unterordner enthélt, ziehen Sie die Fotos in den
Filmstreifen, um sie in der Reihenfolge anzuordnen, wie sie in der Galerie angezeigt werden sollen. Siehe Anordnen der Webgaleriefoto-
Reihenfolge.

Im Filmstreifen des Webmoduls kénnen Sie Fotos filtern, indem Sie das Popup-Menu ,Verwenden* in der Werkzeugleiste anklicken und dann
die Option ,Alle Fotos", ,Ausgewahlte Fotos" oder ,Markierte Fotos" auswahlen.

3. Wahlen Sie eine Vorlage fir die Galerie aus.

Bewegen Sie auf der linken Seite des Web-Moduls den Mauszeiger Gber einen Namen im Vorlagenbrowser — eine Vorschau der Vorlage wird im
Vorschaufenster Uber dem Vorlagenbrowser angezeigt. Klicken Sie auf den Namen einer Vorlage, um diese fiir die Galerie auszuwahlen. Siehe
Auswahlen einer Webgalerie-Vorlage.

4. Geben Sie die Website-Daten ein.

Geben Sie im Site-Informationen-Bedienfeld auf der rechten Seite des Moduls einen Titel fur die Website (Titel der Website), einen Titel fur die
Galerie (Titel der Sammlung) und eine Beschreibung ein (Beschreibung der Sammlung). Sie kdnnen auch Ihre E-Mail-Adresse eingeben, damit
Galeriebesucher auf lhren Namen klicken kénnen, um lhnen eine E-Mail zu schicken. Siehe Hinzufiigen von Titeln, Beschreibung und
Kontaktinformationen zu Webfotogalerien.

Geben Sie Titel und eine Beschreibung fir die Galerie im Site-Informationen-Bedienfeld ein.

5. (Optional) Personalisieren Sie Aussehen und Layout der Galerie.

Klicken Sie im Farbpalettebedienfeld auf der rechten Seite des Moduls auf das Farbfeld neben einem Element, um eine neue Farbe fur das
Element auszuwahlen. Siehe Auswahlen von Farben fur Galerieelemente.

Andern Sie im Erscheinungsbildbedienfeld das Layout der Galerie, indem Sie Optionen fiir Rasterseiten und Bildseiten festlegen (flir HTML-
Galerien) oder indem Sie eine Option aus dem Layout-Ment auswéhlen und eine Grof3e fiir grof3e Bilder und Miniaturbilder festlegen (fur Flash-
Galerien). Siehe Festlegen des Erscheinungsbilds von HTML-Galerien in Lightroom und Festlegen des Erscheinungsbilds von Flash-Galerien in
Lightroom.
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Verwenden Sie das Erscheinungsbildbedienfeld und andere Bedienfelder auf der rechten Seite des Web-Moduls, um das Erscheinungsbild der
Webgalerie zu konfigurieren.

6. Figen Sie Bildern Titel und Bildbeschreibungen hinzu.

Wahlen Sie im Bildinformationenbedienfeld die Metadaten aus, die als Titel und Bildbeschreibung der einzelnen Fotos angezeigt werden sollen.
Wenn Sie die Felder ,Titel* und ,Bildbeschreibung” nicht aktivieren, wird unter den Fotos kein Text angezeigt. Siehe Anzeigen von Fototiteln und
Bildbeschreibungen in Web-Fotogalerien.

7. (Optional) Flugen Sie ein Copyright-Wasserzeichen hinzu.

Zeigen Sie Webgaleriefotos mit einem Copyright-Wasserzeichen an, indem Sie im Bedienfeld ,Ausgabeeinstellungen“ ein Wasserzeichen
auswahlen. Siehe Anzeigen eines Copyright-Wasserzeichens in Web-Fotogalerien.

Sie kénnen den Fotos in Ihrer Galerie Uber das Bedienfeld ,Ausgabeeinstellungen® im Web-Modul ein Wasserzeichen hinzuftigen.

8. Legen Sie Ausgabeeinstellungen fest.

Legen Sie im Ausgabeeinstellungenbedienfeld die Qualitat der vergréRerten Ansicht der Fotos fest und bestimmen Sie, ob eine Ausgabeschérfung
angewendet werden soll.

9. Zeigen Sie eine Vorschau der Webgalerie in einem Browser an.

Klicken Sie in der linken unteren Ecke des Web-Moduls auf ,Vorschau in Browser*. Lightroom 6ffnet in lhrem Standardbrowser eine Vorschau der
Webgalerie. Siehe Vorschau einer Web-Fotogalerie.

10. Exportieren Sie die Web-Fotogalerie oder laden Sie sie hoch.

Nachdem Sie die Galerie fertiggestellt haben, kdnnen Sie die Dateien entweder an einen bestimmten Speicherort exportieren oder die Galerie auf
einen Webserver hochladen. Wahlen Sie im Bedienfeld ,Einstellungen fir das Hochladen* im Meni ,FTP-Server* einen Webserver aus oder
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wahlen Sie die Option ,Bearbeiten“, um im Dialogfeld ,FTP-Dateitransfer konfigurieren“ die gewiinschten Einstellungen anzugeben. Wenden Sie
sich ggf. an Ihren Internetdienstanbieter, um die FTP-Einstellungen in Erfahrung zu bringen. Siehe Vorschau, Exportieren und Hochladen von
Web-Fotogalerien.

11. (Optional) Speichern Sie das Layout als benutzerdefinierte Vorlage oder als Websammlung.

Wenn Sie Ihre Webgalerie-Einstellungen, einschlie3lich der Optionen fur Layout und Hochladen, erneut verwenden mochten, speichern Sie die
Einstellungen als benutzerdefinierte Webvorlage. Alternativ kdnnen Sie die Einstellungen als Websammlung speichern, um bestimmte
Webmoduloptionen in Verbindung mit einer Fotosammlung beizubehalten. Siehe Erstellen von benutzerdefinierten Webgalerie-Vorlagen und
Speichern von Webeinstellungen als Websammlung.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Drucken von Fotos aus Lightroom

Mit Hilfe des Druckmoduls kdnnen Sie die Seitenlayout- und Druckoptionen flr das Drucken von Fotos und Kontaktabziigen auf lhrem Drucker
festlegen.

In den linken Bedienfeldern werden eine Liste von Vorlagen sowie eine Vorschau der zugehorigen Seitenlayouts angezeigt. Im Bereich in der Mitte
des Druckmoduls werden die Fotos in der ausgewahlten Vorlage angezeigt. Das rechte Bedienfeld enthalt Steuerungen, mit denen Sie u. a.
festlegen kénnen, wie die Fotos im Layout dargestellt werden. Dariiber hinaus kdnnen Sie damit Vorlagen andern, der gedruckten Seite Text
hinzufigen und Druckeinstellungen fur das Farbmanagement, die Auflésung und das Scharfen auswéhlen. Siehe Bedienfelder und Werkzeuge des
Druckmoduls.

Das Druckmodul

A. Vorlagenbrowser und Sammlungen-Bedienfelder B. Schaltflachen ,Vorherige Seite anzeigen® und ,Nachste Seite anzeigen* C.
Seitennummer D. Bedienfelder zum Festlegen von Layout- und Ausgabeoptionen

Gehen Sie folgendermalfen vor, um Fotos aus Lightroom zu drucken:

1. Wahlen Sie die zu druckenden Fotos aus.

Im Bibliothekmodul kénnen Sie die Rasteransicht oder den Filmstreifen verwenden, um die Fotos auszuwéhlen, die Sie drucken méchten. Siehe
Auswahlen von Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen.

Sie kénnen Ordner oder Sammlungen von Fotos auch Uber das Ordner- bzw. Sammlungenbedienfeld auswahlen.

2. Wahlen Sie das Seitenformat aus.

Wechseln Sie zum Druckmodul und klicken Sie links unten auf die Schaltflache ,Seite einrichten“. Wéahlen Sie ein Papierformat auf eine der
folgenden Weisen:

« (Windows) Wahlen Sie im Bereich ,Papier in den Druckeinstellungen oder im Dialogfeld ,Drucker einrichten im Menu ,Grof3e" ein
Papierformat aus. Klicken Sie dann auf ,,OK".

* (Mac OS) Wahlen Sie im Dialogfeld ,Seite einrichten“ aus dem Menu ,Format fir* einen Drucker aus. Wahlen Sie nun aus dem Meni
.Papierformat” ein Papierformat aus. Klicken Sie dann auf ,OK".

Wichtig: Lassen Sie die Skalierung auf 100 % eingestellt und nehmen Sie Grof3enkorrekturen in Lightroom vor.
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3. Wéhlen Sie eine Vorlage aus.

Vorlagen bieten einfache Layouts fir Ihre Fotoabziige. In Lightroom stehen drei Arten von Druckvorlagen zur Verfligung:
Lightroom-Druckvorlagen skalieren Fotos, um sie an das Papierformat anzupassen, das Sie auswahlen.

Bewegen Sie auf der linken Seite des Druckmoduls den Mauszeiger tber einen Namen im Vorlagenbrowser — eine Vorschau der Vorlage wird im
Vorschaufenster tiber dem Vorlagenbrowser angezeigt. Klicken Sie auf einen Vorlagennamen, um ihn fur das Foto bzw. die Fotos auszuwahlen,
die Sie drucken mdchten. Siehe Druckvorlagen und Auswahlen einer Druckvorlage.

1. Mit Einzelbild-/Kontaktabzugsvorlagen kdnnen Sie ein oder mehrere Fotos in derselben Grolze auf einer Seite ausdrucken.

2. Mit Bildpaket-Vorlagen kénnen Sie ein Foto in verschiedenen GrofRen auf einer Seite ausdrucken.

3. Mit benutzerdefinierten Paketvorlagen kénnen Sie verschiedene Bilder unterschiedlicher Gré3en auf einer oder mehreren Seiten
ausdrucken.

Sehen Sie nach der Auswahl einer Vorlage im Layoutstil-Bedienfeld oben rechts im Modul nach, ob es sich um eine Vorlage vom Typ
+Einzelbild-/Kontaktabzug“, ,Bildpaket” oder ,Benutzerdefiniert* handelt.

Custam Fackage

4. Fugen Sie dem Layout Fotos hinzu oder entfernen Sie Fotos aus dem Layout.

Je nach Art der ausgewahlten Vorlage missen Sie dem Layout moglicherweise Fotos hinzufligen, sie andern oder aus dem Layout entfernen.

« Fur Einzelbild-/Kontaktabzugsvorlagen und Bildpaket-Vorlagen wahlen Sie im Filmstreifen ein oder mehrere Fotos aus, um sie Bildzellen im
Vorschaubereich hinzuzufiigen. Heben Sie die Auswahl von Fotos im Filmstreifen auf, um sie aus der Vorlage zu entfernen.

« Bei benutzerdefinierten Paketvorlagen kénnen Sie eine Miniatur aus dem Filmstreifen in die Bildzelle im Vorschaubereich ziehen.

5. (Optional) Passen Sie die Vorlage an.

Andern Sie bei Einzelbild/Kontaktabzuglayouts die Vorlage mit den Steuerelementen in den Bildeinstellungen- und Layoutbedienfeldern. Sie
kénnen beispielsweise zoomen, um die Zellen mit Fotos auszufillen, einen Rahmen hinzufiigen sowie Rander und Zellgré3en anpassen.
AuRerdem kénnen Sie die Hilfslinien im Vorschaubereich ziehen, um die Groé3e von Zellen zu andern.

Bei Bildpaket- und benutzerdefinierten Paketvorlagen kdnnen Sie die Zellen frei in den Vorschaubereich ziehen und Optionen im Bedienfeld
,Bildeinstellungen* festlegen. Mit dem Bedienfeld ,Lineale, Raster und Hilfslinien“ kdnnen Sie die Anzeige des Arbeitsbereichs anpassen. Mit dem
Bedienfeld ,Zellen“ kénnen Sie dem Layout neue Zellen oder Seiten hinzuftigen.

Siehe Fllen von Bildzellen mit Fotos, Festlegen von Linealen und Hilfslinien, Bearbeiten von Seitenréndern und ZellengréRen
(Einzelbild/Kontaktabzuglayouts) und Drucken von Rahmen und Randern in Bildpaket- und benutzerdefinierten Paketlayouts.

6. (Optional) Flugen Sie Text und andere Extras hinzu.

Legen Sie im Bedienfeld ,Seite" fest, ob Sie eine Hintergrundfarbe, die Erkennungstafel oder das Copyright-Wasserzeichen ausdrucken méchten.
Siehe Drucken von Uberlagerungstext und -grafiken.
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7. Legen Sie Ausgabeeinstellungen fest.

Fihren Sie im Druckauftragbedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Legen Sie eine Druckauflosung fest oder ibernehmen Sie die Standardeinstellung (240 ppi). Siehe Festlegen der Druckauflosung.

« Legen Sie Einstellungen fir das Farbmanagement der Fotos fest. Wahlen Sie hierzu Optionen aus den Popup-Mends ,Profil“ und
+Renderprioritat* aus. Siehe Einstellen des Farbmanagements fur den Druck.

* Legen Sie fest, ob die Option ,Drucken im Entwurfsmodus* verwendet werden soll. Siehe Drucken im Entwurfsmodus.
« Wahlen Sie ,16-Bit-Ausgabe“, wenn Sie einen 16-Bit-Farbdrucker unter Mac OS 10.5 oder héher verwenden.

« Geben Sie an, ob die Fotos gescharft werden sollen. Wéhlen Sie bei Auswahl von ,Ausdruck scharfen* im Popup-Menu einen gewiinschten
Wert fur das Scharfen aus und geben Sie an, ob die Scharfzeichnung auf mattem oder glanzendem Papier angewandt werden soll. Siehe
Schérfen eines Fotos fur den Druck.

« Wahlen Sie ,Druckanpassung“, um maoglichst helle und satte Farben wie auf dem Bildschirm zu erhalten, und ziehen Sie die Regler fir die
Helligkeits- und Kontrast-Einstellungen.

Hinweis: Anderungen fiir den Druck werden nicht in der Vorschau angezeigt. Am besten probieren Sie verschiedene Einstellungen aus, um die
besten Helligkeits- und Kontrast-Einstellungen fur lhre Fotos und Ihren Drucker zu finden.

8. Uberpriifen Sie die Druckereinstellungen.

Klicken Sie auf ,Drucker” (in der unteren rechten Ecke) und ,Druckeinstellungen” (in der unteren linken Ecke) um sicherzustellen, dass die
Optionen fur lhr Gerat wunschgemaf konfiguriert sind. Wenn Lightroom das Farbmanagement ibernehmen soll, deaktivieren Sie alle
Farbmanagementoptionen in den Druckereinstellungen.

9. Klicken Sie auf ,Drucken“.

10. (Optional) Speichern Sie das Layout als benutzerdefinierte Vorlage oder als Drucksammlung.

Wenn Sie Ihre Einstellungen, einschlieRlich der Layout- und Uberlagerungsoptionen, erneut verwenden mochten, speichern Sie die Einstellungen
als benutzerdefinierte Druckvorlage. Alternativ kdnnen Sie die Einstellungen als Drucksammlung speichern, um bestimmte Druckmoduloptionen in
Verbindung mit einer Fotosammlung beizubehalten. Siehe Arbeiten mit benutzerdefinierten Druckvorlagen und Speichern von Druckeinstellungen
als Drucksammlung.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Erstellen von Diashows in Lightroom

Die meiste Arbeit beim Erstellen von Diashows wird im Diashow-Modul ausgefiihrt. Hier kénnen Sie Layout-Vorlagen und Ubergange auswéhlen
und Wiedergabeoptionen festlegen.

Die Bedienfelder auf der linken Seite des Diashow-Moduls enthalten eine Liste von Vorlagen sowie Vorschauen der jeweiligen Layouts. In der
Diaeditor-Ansicht in der Mitte des Arbeitsbereichs werden die Fotos in der ausgewéhlten Diashow-Vorlage angezeigt. Die Werkzeugleiste
unterhalb des Diaeditors enthalt Steuerelemente zum Abspielen einer Vorschau der Diashow, zum Verfeinern der Auswahl und zum Hinzufiigen
von Text zu den Dias. Die Bedienfelder rechts enthalten Steuerelemente zum Andern der Vorlage, Hinzufiigen von Text zum Dialayout und
Auswahlen von Abspieleinstellungen. Siehe Bedienfelder und Werkzeuge des Diashowmoduls.

L

Das Diashowmodul

A. Diaeditor-Ansicht B. Vorlagenvorschau C. Diashow-Vorlagen und Sammlungen D. Wiedergabe-Steuerelemente E. Werkzeuge zum Drehen und
Hinzufligen von Text F. Bedienfelder zum Festlegen von Layout- und Wiedergabeoptionen

Sie kénnen auch eine ,frei gestaltete” Diashow in einem beliebigen Modul wiedergeben, indem Sie ,Fenster* > “Frei gestaltete Diashow"
auswahlen. Frei gestaltete Diashows werden mit der aktuellen Vorlage und den aktuellen Einstellungen im Diashow-Modul abgespielt. Die
Wiedergabe einer frei gestalteten Diashow im Bibliothekmodul ist ein praktisches Verfahren, um Bilder schnell in voller Gré3e in einem Ordner
anzuzeigen, und sie Uber Tastaturbefehle zu bewerten, zu drehen oder zu léschen.

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um in Lightroom eine Diashow zu erstellen:

1. Wahlen Sie die Fotos aus, die Sie in Ihre Diashow aufnehmen maochten.

Wahlen Sie im Bibliothekmodul Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen aus. Oder Sie wahlen mit dem Ordner- bzw.
Sammlungenbedienfeld einen ganzen Ordner bzw. eine Sammlung von Fotos fur die Diashow aus. Siehe Auswéahlen von Fotos in der
Rasteransicht und im Filmstreifen.

2. Legen Sie die Reihenfolge der Dias fest.

Gehen Sie zum Diashowmodul. Wenn sich die Originalfotos in einer Sammlung oder einem Ordner befinden, der keine Unterordner enthélt, ziehen
Sie die Fotos in den Filmstreifen, um sie in der gewiinschten Reihenfolge anzuordnen. Siehe Neuanordnen der Reihenfolge der Dias.

Alternativ kdnnen Sie auch Lightroom die Reihenfolge festlegen lassen, in der die Dias angezeigt werden sollen: Wahlen Sie hierflr im
Abspielenbedienfeld auf der rechten Seite des Diashow-Moduls die Option ,Zuféllige Reihenfolge* aus. Siehe Anzeigen von Dias in zufalliger
Reihenfolge.
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3. Wéhlen Sie eine Vorlage fur lhre Diashow aus.

Vorlagen bieten einfache Layouts fir Ihre Dias.

Bewegen Sie auf der linken Seite des Diashow-Moduls den Mauszeiger tber einen Namen im Vorlagenbrowser — eine Vorschau der Vorlage wird
im Vorschaufenster tber dem Vorlagenbrowser angezeigt. Klicken Sie auf einen Vorlagennamen, um die entsprechende Vorlage fir Ihre Diashow
auszuwahlen. Siehe Auswahlen einer Diashow-Vorlage.

4. (Optional) Passen Sie die Vorlage an.

Konfigurieren Sie Ihre Diashow, indem Sie Optionen in den Bedienfeldern zu Optionen, Layout, Uberlagerungen, Hintergrund und Titel festlegen.
Flgen Sie beispielsweise einen Schlagschatten hinzu, legen Sie fest, ob eine Erkennungstafel oder Bildbeschreibung angezeigt werden soll, und
legen Sie eine Farbe oder ein Bild fiir den Hintergrund fest. Siehe Hinzuftigen von Uberlagerungen zu Dias und Festlegen des Diahintergrunds.

Konfigurieren Sie die Diashow iiber die Bedienfelder zu Optionen, Layout, Uberlagerungen, Hintergrund und Titel.

5. Legen Sie die Abspieloptionen fest.

Legen Sie (iber die Optionen im Abspielenbedienfeld die Anzeigedauer und Optionen fiir die Ubergénge fest. Sie kdnnen aulRerdem Start- und
Enddias hinzuftigen und eine Musikwiedergabeliste auswéahlen, die wahrend der Diashow abgespielt werden soll. Siehe Festlegen der Diaanzeige-
und Ubergangsdauer und Abspielen von Musik mit Diashows.

Flgen Sie Uber das Abspielenbedienfeld Musik und interstitielle Dias hinzu.

6. Zeigen Sie die Diashow in der Vorschau an oder spielen Sie sie ab.
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Klicken Sie auf die Vorschau-Schaltflache in der unteren rechten Ecke des Diashow-Moduls, um die Diashow im Diashow-Editor abzuspielen.
Klicken Sie auf die Schaltflache ,Abspielen“, um die Diashow im Vollbildmodus wiederzugeben. Verwenden Sie die Schaltflachen in der
Werkzeugleiste, um Dias anzuhalten, zu beenden oder weiterzublattern. Siehe Vorschau einer Diashow und Abspielen einer Diashow.

7. (Optional) Exportieren Sie die Diashow.

Um die Diashow freizugeben, speichern Sie sie als MP4-Video, das mit Ubergéangen und Musik abgespielt werden kann. Sie kénnen sie auch als
statisches PDF-Dokument speichern, das Andere 6ffnen konnen. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Video exportieren“ oder ,PDF exportieren” in
der linken unteren Ecke des Diashow-Moduls. Siehe Exportieren einer Diashow fir Informationen zu den Video- und PDF-Optionen.

8. (Optional) Speichern Sie das Layout als benutzerdefinierte Vorlage oder als Diashow-Sammlung.

Sie kénnen lhr Diashow-Layout als benutzerdefinierte Vorlage fiir spatere Wiederverwendung speichern. Sie kénnen die Diashow-Einstellungen
auch als Diashow-Sammlung speichern. Eine Diashow-Sammlung ermdglicht einen einfachen Zugriff auf bestimmte Diashow-Optionen einer
Fotosammlung. Siehe Erstellen von benutzerdefinierten Diashowvorlagen und Speichern von Diashow-Einstellungen als Diashow-Sammlung.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Arbeitsbereich

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Arbeitsbereich — Grundlagen

Lightroom-Anwendungsbenutzeroberflache
Verwalten von Bedienfeldern und Ansichten
Die Werkzeugleiste

. " Zum Seitenanfan
Lightroom-Anwendungsbenutzeroberflache ’

Lightroom ist ein umfassendes, in mehrere Module unterteiltes Werkzeug fiir professionelle Fotografen. Jedes Modul deckt einen bestimmten
Aspekt des Foto-Workflows ab: Das Bibliothekmodul dient dem Importieren, Organisieren, Vergleichen und Auswahlen von Fotos, das
Entwicklungsmodul dem Anpassen von Farbe und Farbton sowie dem kreativen Bearbeiten der Fotos und mit den Diashow-, Druck- und Web-
Modulen werden Fotos ausgegeben.

Jedes Modul im Lightroom-Arbeitsbereich verfiigt Giber verschiedene Bedienfelder mit Optionen und Steuerelementen fiir die Bearbeitung lhrer
Fotos.

Der Lightroom-Arbeitsbereich in der Rasteransicht
A. Bibliotheksfilterleiste B. Bildanzeigebereich C. Erkennungstafel D. Bedienfelder fiir die Arbeit mit Originalfotos E. Filmstreifen F.
Modulauswahl G. Bedienfelder fiir das Arbeiten mit Metadaten, Stichwortern und fur das Anpassen von Bildern H. Werkzeugleiste

Der Filmstreifen befindet sich in jedem Modul unten im Arbeitsbereich und zeigt Miniaturen der Ordner-, Sammlungs-, Stichwortsatz- oder
Metadatenkriterien an, die aktuell in der Rasteransicht der Bibliothek ausgewahlt sind. In jedem Modul werden die Inhalte des Filmstreifens als
Quellmaterial fur die jeweiligen Aufgaben verwendet. Wenn Sie die Auswahl im Filmstreifen andern méchten, wechseln Sie zum Bibliothekmodul
und wahlen Sie andere Fotos aus. Siehe Anzeigen von Fotos im Filmstreifen.

Wenn Sie in Lightroom arbeiten méchten, wéhlen Sie zunachst im Bibliothekmodul die zu bearbeitenden Bilder aus. Klicken Sie in der
Modulauswahl (oben rechts im Lightroom-Fenster) auf einen Modulnamen, um mit der Bearbeitung, dem Drucken oder der Vorbereitung lhrer
Fotos fur die Ausgabe als Bildschirmprésentation oder Webgalerie zu beginnen.

Halten Sie die Strg-+Alt-Taste (Windows) bzw. die Befehls-+Wahltaste (Mac OS) gedrickt und driicken Sie eine Zahl von 1 bis 5, um in ein
anderes der funf Module zu wechseln.

Wenn Lightroom mit der Ausfiihrung einer Aufgabe beschéftigt ist, wird Gber der Erkennungstafel das Aktivitatsfenster angezeigt.

« Um einen Vorgang abzubrechen, klicken Sie auf das X neben der Fortschrittsleiste.

« Wenn Sie einen anderen Vorgang anzeigen mochten, der momentan ausgefiihrt wird, klicken Sie auf das Dreieck neben der Fortschrittsleiste

Zum Seitenanfang

Verwalten von Bedienfeldern und Ansichten

Sie kénnen den Lightroom-Arbeitsbereich individuell anpassen: Zeigen Sie nur die gewlnschten Bedienfelder an oder blenden Sie einige (oder
alle) Bedienfelder aus, um so viel Platz wie moglich fur die Anzeige Ihrer Fotos zu gewinnen.
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Offnen oder SchlieBen von Bedienfeldern

» Klicken Sie auf die Kopfzeile des Bedienfeldes. Wenn Sie alle Bedienfelder in einer Gruppe 6ffnen oder schlieRen mochten, klicken Sie bei
gedriickter Strg-Taste (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS) auf einen Bedienfeldnamen.

Offnen oder SchlieRen einzelner Bedienfelder

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf die Kopfzeile eines Bedienfelds und wahlen
Sie ,Solomodus* aus oder klicken Sie bei gedruckter Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS) auf die Kopfzeile eines Bedienfelds.

Der Solomodus wird unabhéngig auf eine Gruppe von Bedienfeldern angewandt. Das Dreieck in der Kopfzeile des Bedienfelds ist ausgefillt, wenn
der Solomodus nicht aktiviert ist.

Blattern durch eine Gruppe von Bedienfeldern
« Ziehen Sie die Bildlaufleiste oder verwenden Sie das Mausrad.

Ein- oder Ausblenden von Bedienfeldgruppen
+ Wenn Sie eine einzelne Bedienfeldgruppe ein-/ausblenden mdchten, klicken Sie auf das Symbol zum Ein-/Ausblenden der Bedienfeldgruppe
. Ein ausgefillltes Symbol gibt an, dass die Bedienfeldgruppe angezeigt wird.

« Um beide seitlichen Bedienfeldgruppen aus- oder einzublenden, wahlen Sie ,Fenster* > ,Bedienfelder” > ,Seitliche Bedienfelder ein-
/ausblenden® oder driicken Sie die Tab-Taste.

« Um alle Bedienfelder einschlie3lich der seitlichen Bedienfelder, des Filmstreifens und der Modulauswahl auszublenden, wahlen Sie
JFenster” > Bedienfelder* > ,Alle Bedienfelder ein-/ausblenden” oder driicken Sie Umschalt + Tab.

Festlegen, wie Bedienfeldgruppen automatisch ein- oder ausgeblendet werden
« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den auReren Rand der Bedienfeldgruppe
(auBerhalb der Bildlaufleiste) und wéhlen Sie eine Option aus:

Automatisch aus- und einblenden Zeigt das Bedienfeld an, wenn Sie den Zeiger an den &uf3eren Rand des Anwendungsfensters
bewegen. Blendet das Bedienfeld aus, wenn Sie den Zeiger vom Bedienfeld wegbewegen.

Automatisch ausblenden Blendet das Bedienfeld aus, wenn Sie den Zeiger vom Bedienfeld wegbewegen. Sie missen das Bedienfeld
manuell 6ffnen.

Manuell Deaktiviert das automatische Aus-/Einblenden.

Synchronisierung mit gegeniiberliegendem Bedienfeld Wendet die gleiche Einstellung (Bedienfeld anzeigen oder ausblenden) auf das
linke und rechte bzw. auf das obere und untere Bedienfeld an.

Andern der Breite einer Bedienfeldgruppe

* Bewegen Sie den Zeiger Uber den Innenrand einer Bedienfeldgruppe und ziehen Sie das Bedienfeld, wenn der Zeiger die Form eines
Doppelpfeils annimmt.

Entfernen oder Wiederherstellen eines Bedienfelds aus einer Gruppe
Ein Bedienfeld, das Sie nur selten verwenden, kénnen Sie in der Ansicht ausblenden.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine beliebige Kopfzeile in der Gruppe und
wahlen Sie dann den Bedienfeldnamen aus.

Andern des Lightroom-Bildmodus
Sie kdnnen die Bildschirmanzeige so &ndern, dass die Titelleiste, die Titelleiste und die Menus oder die Titelleiste, die Menus und die Bedienfelder
ausgeblendet werden.

« Wahlen Sie ,Fenster* >  Ansichtsmodi“ und wéhlen Sie dann eine Option aus.

* Mit der Taste ,F“ kénnen Sie im Modus ,Normal“, ,Vollbild mit Menileiste* oder ,Vollbild“ durch diese drei Modi wechseln.

« Driicken Sie Strg + Alt + F (Windows) bzw. Befehl + Wahltaste + F (Mac OS), um vom Modus ,Vollbild mit Mentileiste* oder ,Vollbild“ wieder
zum normalen Ansichtsmodus zuruckzukehren.

« Driicken Sie Umschalt + Strg + F (Windows) bzw. Umschalt + Befehl + F (Mac OS), um den Modus ,Vollbild und Bedienfelder ausblenden*
zu aktivieren, in dem die Titelleiste, die Menls und die Bedienfelder ausgeblendet werden.

+ Um alle Bedienfelder und die Menliileiste wiederherzustellen, driicken Sie im Bildschirmmodus ,Vollbild und Bedienfelder ausblenden*
Umschalt + Tab und anschlieRend die Taste ,F“.

Hinweis: Im Modus ,Vollbild“ sowie ,Vollbild und Bedienfelder ausblenden® wird unter Mac OS auch das Dock ausgeblendet. Wenn Sie beim
Starten von Lightroom nicht die Anwendungsschaltflachen ,Minimieren®, ,Maximieren“ oder ,SchlieRen" sehen, drucken Sie die Taste ,F* einmal
oder zweimal, bis sie angezeigt werden.
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Deaktivieren samtlicher Einstellungen in einem Bedienfeld
Sie kénnen voriibergehend alle Einstellungen in einem Bedienfeld des Entwicklungsmoduls oder das Filtern im Filmstreifen deaktivieren.

« Klicken Sie auf das Symbol zum Aktivieren/Deaktivieren des Bedienfelds "

Ab- oder Ausblenden der Lightroom-Benutzeroberflache
Mit dem Befehl ,Beleuchtung aus” kénnen Sie die Lightroom-Benutzeroberflache ab- oder ausblenden, so dass Ihr Foto auf dem Bildschirm voll
zur Geltung kommt.

« Wabhlen Sie ,Fenster* >  Beleuchtung“ und wéahlen Sie dann eine Option aus. Mit der Taste ,L“ kdnnen Sie zwischen den drei Optionen
wechseln.

Passen Sie den Befehl ,Beleuchtung aus* in den Voreinstellungen fiir die Benutzeroberflache an, indem Sie die Abblendstufe und die
Bildschirmfarbe angeben.

Zum Seitenanfang

Die Werkzeugleiste

Sie kénnen die Werkzeugleiste ausblenden oder im Bibliothek- und Entwicklungsmodul so anpassen, dass die von lhnen bendtigten Elemente
enthalten sind.

Anzeigen von Steuerelementen in der Werkzeugleiste des Bibliothekmoduls

Je nachdem, welche Ansicht im Bibliothekmodul aktiv ist, enthalt die Werkzeugleiste Steuerelemente zum Durchsuchen von Fotos, Anwenden von
Metadaten, Starten einer Ad-hoc-Diashow, Drehen von Fotos und Filtern von Fotos durch Bewertungen, Markierungen oder Beschriftungen. Auf
der Werkzeugleiste ,Informationen” wird der Dateiname des ausgewahlten Fotos angezeigt.

1. Zum Anzeigen von Steuerelementen in der Werkzeugleiste kdnnen Sie im Popup-Menl der Werkzeugleiste die folgenden Optionen wéhlen:

Anzeigemodi Hier kénnen Sie die Rasteransicht, Lupenansicht, Vergleichsansicht oder die Ubersichtsansicht auswahlen.

Sprihdose (Nur Rasteransicht) Ermdglicht das schnelle Anwenden von Stichwortern und anderen Attributen, indem Sie die Sprithdose
tber die Fotos ziehen.

Sortieren (nicht verfligbar in der Vergleichsansicht) Legt die Sortierrichtung oder Sortierkriterien fiir die Anzeige der Fotominiaturen fest.
Markieren Dient zum Zuweisen, Entfernen und Anzeigen einer Auswahl- bzw. Ablehnungsmarkierung fur ausgewahlte Fotos.
Bewertung Dient zum Zuweisen, Entfernen und Anzeigen von Bewertungssternen fir ausgewéhlte Fotos.

Farbbeschriftung Dient zum Zuweisen, Entfernen und Anzeigen von Farbbeschriftungen fur ausgewahlte Fotos.

Drehen Dreht ausgewahlte Fotos im Uhrzeigersinn oder gegen den Uhrzeigersinn.

Navigieren Wabhlt das vorherige oder nachste Bild aus.

Diashow Spielt eine Ad-hoc-Diashow der Fotos ab.

MiniaturgréBe (Nur Rasteransicht) Legt die GroRe der Fotominiaturen fest.

Zoom (Nur Lupenansicht) VergroR3ert oder verkleinert die Ansicht.

Informationen Zeigt den Dateinamen des ausgewahlten Fotos an.

Vergleichen (Nur Vergleichsansicht) Zeigt Option zum Zoomen, Vertauschen und Auswahlen der zu vergleichenden Fotos an.

Beschriftung (Nur Ubersichtsansicht) Zeigt die Beschriftung der Ubersichtsansicht an.

2. (Optional) Wenn Sie ein ausgewahltes Element aus der Werkzeugleiste entfernen mochten, klicken Sie im Popup-Menu der Werkzeugleiste
auf die zugehdorige aktivierte Option.

Ein- oder Ausblenden der Werkzeugleiste
» Wahlen Sie ,Ansicht* > ,Werkzeugleiste ein-/ausblenden” oder driicken Sie die Taste , T, um die Leiste ein- bzw. auszublenden.

Andern einzelner Symbole in der Werkzeugleiste

« Klicken Sie rechts in der Werkzeugleiste auf das Menl = und wahlen Sie Elemente aus, die in der Werkzeugleiste angezeigt werden sollen,
oder heben Sie deren Auswahl auf.
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Festlegen der Voreinstellungen fur die Arbeit in Lightroom

Offnen des Dialogfelds , Voreinstellungen®

Wiederherstellen der Standardvoreinstellungen

Zurucksetzen von Vorgaben auf die urspriinglichen Werte

Wiederherstellen der deaktivierten Eingabeaufforderungen

Andern des Schriftgrads fiir die Benutzeroberflache oder der Bedienfeldendmarke
Andern der Spracheinstellungen

Sie kénnen Voreinstellungen festlegen, um die Lightroom-Benutzeroberflache zu andern.

= . . « Nach oben
Offnen des Dialogfelds , Voreinstellungen
e Wahlen Sie unter Windows ,Bearbeiten“ > ,Voreinstellungen*.
+ Wabhlen Sie unter Mac OS ,Lightroom" > ,Voreinstellungen®.
Nach oben

Wiederherstellen der Standardvoreinstellungen

1. Wechseln Sie zum folgenden Verzeichnis:
Mac OS [Benutzername]/Library/Preferences/

Windows Vista, Windows 7 Users\[Benutzername]\AppData\Roaming\Adobe\Lightroom\Preferences\

2. Léschen Sie die folgende Datei (Windows) bzw. ziehen Sie sie in den Papierkorb (Mac OS):
Mac OS com.adobe.Lightroom4.plist

Windows Lightroom 4 Preferences.agprefs

Hinweis: Unter Adobe Photoshop Lightroom 4 preferences file and other file locations (Speicherort fir Voreinstellungsdateien und andere Dateien
in Adobe Photoshop Lightroom 4) finden Sie weitere Informationen zu wichtigen Lightroom-Dateien.

Nach oben

Zuriicksetzen von Vorgaben auf die urspriinglichen Werte
#* Klicken Sie im Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Vorgaben“ im Bereich ,Lightroom-Standardeinstellungen® auf eine der Schaltflachen zum

Wiederherstellen.

Wiederherstellen der deaktivierten Eingabeaufforderungen Nach oben

% Klicken Sie im Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Allgemein“ im Bereich ,Eingabeaufforderungen* auf ,Alle Warndialogfelder zurticksetzen®.

Andern des Schriftgrads fiir die Benutzeroberflache oder der Bedienfeldendmarke Nach oben

“ Wahlen Sie in den Voreinstellungen fir die Benutzeroberflache Optionen in den Bedienfeldments aus.

.. i Nach ob
Andern der Spracheinstellungen aenopen
In Lightroom kénnen Menus, Optionen und Quickinfos in mehreren Sprachen angezeigt werden.

1. Wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Voreinstellungen“ (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Voreinstellungen“ (Mac OS).
2. Wahlen Sie auf der Registerkarte ,Allgemein“ im Popup-Menu ,Sprache” eine Sprache aus.
3. Schlieen Sie die Voreinstellungen und starten Sie Lightroom neu.

Die Auswahl der neuen Sprache wird beim nachsten Start von Lightroom wirksam.

Verwandte Hilfethemen

(@) ev-rvo-sn |
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Anzeigen der Bibliothek auf einem zweiten Monitor

Sie kdnnen ein Fenster 6ffnen, in dem eine zweite Ansicht der Bibliothek angezeigt wird. In diesem zweiten Fenster werden die im Bibliothekmodul
ausgewahlten Fotos angezeigt. Dabei werden die im priméren Lightroom-Fenster fur die Raster- und Lupenansicht festgelegten Ansichtsoptionen
des Bibliothekmoduls verwendet. Das zweite Fenster kann unabhéngig vom aktiven Modul gedffnet bleiben, sodass Sie jederzeit andere Fotos
anzeigen und auswahlen kénnen. Wenn am Computer, auf dem Lightroom ausgefuhrt wird, ein zweiter Monitor angeschlossen ist, kdnnen Sie das
zweite Fenster auf diesem Monitor anzeigen.

Beim Arbeiten mit mehreren Fenstern werden in Lightroom Befehle verwendet und die im Hauptfenster der Anwendung ausgewahlten Fotos
bearbeitet, unabhangig davon, was im zweiten Fenster ausgewahlt ist. Um einen Befehl auf ein oder mehrere ausgewahlte Fotos im zweiten
Fenster anzuwenden, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf die ausgewahlten Fotos in
der Raster-, Vergleichs- oder Uberpriifungsansicht im zweiten Fenster und wéhlen Sie einen Befehl aus.

1. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Zweites Fenster” [ 2 | im Filmstreifen, um das zweite Fenster zu 6ffnen.

Das Modul ,Bibliothek” im Hauptfenster und die Lupenansicht im zweiten Fenster (Nebenbild)

Im zweiten Fenster wird das ausgewahlte Foto standardmafig in der Lupenansicht gedffnet. Wenn am Computer ein zweiter Monitor
angeschlossen ist, wird das zweite Fenster automatisch auf diesem Monitor in Vollansicht ge6ffnet. Andernfalls 6ffnet Lightroom ein frei
bewegbares sekundéares Ansichtsfenster.

2. Wenn Sie den Ansichtsmodus des zweiten Fensters der Lightroom-Bibliothek &ndern méchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Schaltflache ,Zweites Fenster* und wahlen Sie eine Option aus dem Menu. Oder klicken Sie im zweiten Fenster auf ,Raster”, ,Lupe*,
.Vergleichen* oder ,Ubersicht‘. Wenn Sie einen zweiten Monitor haben, kénnen Sie auch die Diashow-Option auswahlen.

3. Geben Sie die Ansichtsoptionen an.

Raster Andern Sie die GréRe von Miniaturen, indem Sie den Miniaturen-Regler verschieben. Mithilfe der Bibliotheksfilterleiste kénnen Sie
Fotos filtern. Siehe Suchen von Fotos uber die Bibliotheksfilterleiste.

Lupe Wahlen Sie ,Normal“, ,Live* oder ,Gesperrt”. Mit ,Normal“ wird das im primaren Fenster am h&ufigsten ausgewéahlte Foto angezeigt.
Mit der Einstellung ,Live" wird das Foto angezeigt, das sich in der Filmstreifen- oder Rasteransicht im primaren Fenster unter dem Zeiger
befindet. Wenn die Einstellung ,Gesperrt* aktiviert ist, bleibt das ausgewahlte Foto angezeigt, selbst wenn Sie im primaren Fenster ein
anderes Foto auswahlen. Sie kénnen in allen Lupenmodi im zweiten Fenster die Zoomebene einstellen.

Sie kénnen ein beliebiges Foto sperren, indem Sie im Hauptfenster mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste
(Mac OS) klicken und ,In zweitem Fenster sperren* wéhlen. Oder wéahlen Sie ein Foto aus und driicken Sie Strg + Umschalt + Eingabetaste
(Windows) bzw. Befehl + Umschalt + Zeilenschalter (Mac OS). Das Foto, das gegenwartig im zweiten Monitor gesperrt ist, zeigt im
Filmstreifen und im Miniaturbild in der Rasteransicht des Hauptfensters ein zweites Fensterkennzeichen B an.

Vergleichen Stellt die gleichen Funktionen wie die Vergleichsansicht im priméren Fenster zur Verfugung. Siehe Vergleichen von Fotos im
Bibliothekmodul.

Ubersicht Stellt die gleichen Funktionen wie die Ubersichtsansicht im priméaren Fenster zur Verfiigung. Siehe Vergleichen von Fotos im
Bibliothekmodul.

Diashow (Mit einem zweiten Monitor verfligbar) Hiermit kdnnen Sie eine Diashow in Vollansicht des momentan ausgewahlten Ordners oder
einer Sammlung auf einem zweiten Monitor abspielen. Klicken Sie auf ,Abspielen®, um die Diashow abzuspielen. Klicken Sie auf das Dia
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oder driicken Sie Esc, um sie zu beenden. Zum Uberschreiben der aktuellen Optionen im Diashowmodul fiir die Optionen ,Startbildschirm*,
LAnhalten bei Start", ,Endbildschirm* und ,Wiederholen“ wahlen Sie ,Uberschreiben* und anschlieRend die gewiinschte Option.

4. (Mit einem zweiten Monitor verfgbar) Zeigen Sie das zweite Fenster als ein frei bewegbares Fenster an, indem Sie im Hauptfenster auf die
Schaltflache ,Zweiter Monitor* klicken und ,Vollansicht* deaktivieren.

5. (Im Vollansicht-Modus auf einem zweiten Monitor verfugbar) Klicken Sie auf die Schaltflache ,Zweiter Monitor* im Hauptfenster und wéahlen
Sie ,Vorschau auf zweitem Bildschirm anzeigen“, um ein kleines frei bewegbares Fenster anzuzeigen, Uber das Sie die Ansicht auf dem
zweiten Monitor remote steuern kdnnen. Verwenden Sie das Vorschaufenster des zweiten Monitors, um zwischen Raster-, Lupen-,
Vergleichs-, Ubersichts- und Diashow-Ansicht zu wechseln. Sie kénnen {iber das Vorschaufenster des zweiten Monitors auch die
Wiedergabe einer Diashow steuern. Das Vorschaufenster des zweiten Monitors sollte verwendet werden, wenn der zweite Monitor von lhrem
Arbeitsplatz aus nicht zu sehen ist.

6. Zum SchlieBen des zweiten Fenster klicken Sie entweder auf die Schaltflache ,Zweites Fenster* oder klicken Sie auf das Fenster selbst und
deaktivieren Sie ,Einblenden®.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Personalisieren von Erkennungstafeln und Modulschaltflachen

Mit Erkennungstafeln, die lhren Namen und lhr Logo enthalten, kdnnen Sie die Lightroom-Benutzeroberflache, Diashows und die Druckausgabe
personalisieren.

1. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Editor fur Erkennungstafeln zu 6ffnen:

e Wahlen Sie ,Bearbeiten” > ,Einrichtung der Erkennungstafel* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Einrichtung der Erkennungstafel* (Mac OS).

« Klicken Sie im Bedienfeld ,Uberlagerungen” des Diashowmoduls oder im Bedienfeld ,Seite* des Druckmoduls auf die Erkennungstafel-
Vorschau und wahlen Sie aus dem Popup-Menu ,Bearbeiten” aus.

2. Waéhlen Sie im Editor fur Erkennungstafeln eine der folgenden Optionen aus:

Formatierte Texterkennungstafel verwenden Verwendet den Text, den Sie in das Feld eingeben, mit den Schriftmerkmalen, die Sie in
den Menus unter dem Feld angeben.

Tipp: (Mac OS) Druicken Sie zum Erstellen einer mehrzeiligen Texterkennungstafel im Textfeld die Wahltaste und den Zeilenschalter. In
Lightroom wird nur die erste Zeile einer Erkennungstafel links neben der Modulauswahl angezeigt. Die restlichen Zeilen werden jedoch
angezeigt, wenn die Erkennungstafel als Ausgabeuberlagerung im Diashow-, Druck- oder Web-Modul ausgewahlt wird.

Grafische Erkennungstafel verwenden Verwendet eine von lhnen in das Feld gezogene Grafik mit einer Héhe von nicht mehr als 57 Pixel
(Mac OS) bzw. 46 Pixel (Windows). Die Grafik kann im Format BMP, JPG, GIF, PNG oder TIFF (Windows) bzw. JPG, GIF, PNG, TIFF,
PDF oder PSD (Mac OS) vorliegen. Die Auflésung grafischer Erkennungstafeln ist moglicherweise zu gering fur die Druckausgabe.

3. Wahlen Sie im Menu ,Erkennungstafel aktivieren* den Befehl ,Speichern unter* aus und geben Sie der Erkennungstafel einen Namen.

4. Um die Erkennungstafel auf der linken Seite der Modulauswahl anzuzeigen, wahlen Sie ,Erkennungstafel aktivieren“ und wahlen Sie dann
eine der gespeicherten Erkennungstafeln im Menu auf der rechten Seite aus.

5. In den Popup-Menis auf der rechten Seite des Dialogfelds kdnnen Sie Schrift, Gro3e und Farbe der Modulauswahlschaltflachen anpassen.
Mit dem ersten Feld des Farbwéhlers legen Sie die Farbe des aktuellen Moduls fest und mit dem zweiten Feld die Farbe fir nicht
ausgewahlte Module.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Verwenden des Wasserzeichen-Editors

Erstellen eines Copyright-Wasserzeichens
Verwalten von Copyright-Wasserzeichen
Anwenden eines Copyright-Wasserzeichens auf Bilder

Nach oben

Erstellen eines Copyright-Wasserzeichens

1. Wahlen Sie in einem beliebigen Modul ,Bearbeiten* > ,Wasserzeichen bearbeiten* (Windows) bzw. ,Lightroom* > Wasserzeichen

bearbeiten* (Mac OS).

2. Wahlen Sie im Dialogfeld ,Wasserzeichen-Editor* einen Wasserzeichenstil (Text oder Grafik) aus.

3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« (Textwasserzeichen) Geben Sie den Text unter dem Vorschaubereich ein und legen Sie Textoptionen (Schriftart, Stil, Ausrichtung, Farbe
und Schlagschatten) fest. OpenType-Schriftarten werden nicht unterstutzt.

» (Grafisches Wasserzeichen) Klicken Sie im Bedienfeld ,Bildoptionen“ auf ,W&hlen“ und wéahlen Sie dann die gewtinschte PNG- oder
JPEG-Datei aus.

. Legen Sie Wasserzeicheneffekte fest:

Deckkraft Stellen Sie den Transparenzgrad des Wasserzeichens ein.

GroRRe Mit ,Proportional* wird das Wasserzeichen skaliert. Mit ,Einpassen” wird das Wasserzeichen an die Breite des Fotos angepasst. Mit
JAusflllen“ wird die GroRe des Wasserzeichens so angepasst, dass es die Hohe und Breite des Fotos ausfiillt.

Versatz Richtet das Wasserzeichen horizontal oder vertikal auf dem Foto aus.
Anker Verankern Sie das Wasserzeichen an einem von neun Ankerpunkten im Foto und drehen Sie es dann nach links oder rechts.

Wenn Sie das Wasserzeichen in den endgltigen Bildern nicht sehen, versuchen Sie es mit einer gréBeren Gréf3e oder einer anderen
Position auf dem Foto.

Nach oben

Verwalten von Copyright-Wasserzeichen

Wahlen Sie in einem beliebigen Modul ,Bearbeiten* > ,Wasserzeichen bearbeiten* (Windows) bzw. ,Lightroom* > Wasserzeichen
bearbeiten (Mac OS).

Wenn Sie im Filmstreifen mehrere Fotos ausgewahlt haben, klicken Sie auf den nach links gerichteten Pfeil < bzw. auf den nach rechts
gerichteten Pfeil ®, um eine Vorschau des Wasserzeichens auf jedem Foto anzuzeigen.

Um die aktuellen Einstellungen als Vorgabe zu speichern und den Wasserzeichen-Editor zu schliel3en, klicken Sie auf ,Speichern“. Um das
Wasserzeichen zu speichern und die Arbeit im Wasserzeichen-Editor fortzusetzen, klicken Sie auf das Menu ,Vorgabe“ (in der linken oberen
Ecke des Fensters) und wéahlen Sie ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe* einen
Namen ein und klicken Sie auf ,Erstellen*.

Um ein Wasserzeichen auszuwahlen, wahlen Sie dieses im Meni ,Vorgabe“ in der linken oberen Ecke des Fensters aus.

Um ein Wasserzeichen zu bearbeiten, wéahlen Sie dieses im Menl ,Vorgabe“ aus und &ndern Sie die Einstellungen. Klicken Sie dann erneut
auf das Menu ,Vorgabe“ und wahlen Sie ,Vorgabe [Name] aktualisieren* aus.

Um ein Copyright-Wasserzeichen umzubenennen, wahlen Sie dieses im Menu ,Vorgabe* aus, klicken Sie dann erneut auf das Meni und
wahlen Sie ,Vorgabe [Name] umbenennen®.

Um ein Copyright-Wasserzeichen zu I6schen, wahlen Sie dieses im Meni ,Vorgabe“ aus, klicken Sie dann erneut auf das Meni und wahlen
Sie ,Vorgabe [Name] I6schen”.

Nach oben

Anwenden eines Copyright-Wasserzeichens auf Bilder

Anweisungen zum Anwenden von Copyright-Wasserzeichen auf Fotos finden Sie unter:

Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD
Anzeigen von Copyright-Wasserzeichen in einer Diashow
Drucken von Fotos mit einem Copyright-Wasserzeichen

Anzeigen eines Copyright-Wasserzeichens in Web-Fotogalerien
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Create custom watermarks for photos
(Erstellen benutzerdefinierter Wasserzeichen
far Fotos)

Matt Kloskowski

So kdnnen Sie benutzerdefinierte Wasserzeichen in
Lightroom 3 oder Lightroom 4 erstellen. (03:52)

How to create the copyright symbol in
Lightroom (Erstellen eines Copyright-
Symbols in Lightroom)

David Marx

So erstellen Sie das Copyright-Symbol fiir ein
Wasserzeichen (04:30).
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Farbmanagement

Farbmanagement in Lightroom
Kalibrieren des Monitors und Erstellen eines Monitorprofils
Installieren eines Farbprofils

. . Nach oben
Farbmanagement in Lightroom
Mit Lightroom kdnnen Sie das Farbmanagement im Foto-Workflow vereinfachen. Farbeinstellungen oder Farbprofile missen Sie erst dann
auswahlen, wenn Sie zur Ausgabe der Fotos bereit sind. Um die Vorteile des Farbmanagements in Lightroom zu nutzen, missen Sie lhren
Monitor so kalibrieren, dass die Farben korrekt angezeigt werden. Siehe Kalibrieren des Monitors und Erstellen eines Monitorprofils.

Farbraume, Farbprofile und Tonwertkurven
Sie missen nicht unbedingt verstehen, wie das interne Farbmanagement in Lightroom funktioniert, die folgenden Informationen kénnten jedoch im
Workflow natzlich sein.

Ein Farbraum beschreibt einen bestimmten Farbbereich oder Farbumfang. Verschiedene Geréte in Ihrem Foto-Workflow verfligen tber
unterschiedliche Farbumféange. Diese Farbumfange sind flr die Aufzeichnung, Speicherung, Bearbeitung und Ausgabe von Fotos mafgeblich. Ein
Farbprofil definiert einen Farbraum, so dass Lightroom ,wei3", wie die Farben in einem Foto verwaltet und konvertiert werden mussen.

Im Bibliothekmodul werden samtliche Vorschauen im Adobe RGB-Farbraum gespeichert. Diese Vorschaubilder werden auch beim Drucken im
Entwurfsmodus verwendet. Sofern Sie nicht im Bedienfeld ,Softproof eine andere Auswabhl treffen, werden im Entwicklungsmodul auch Fotos im
ProPhoto-RGB-Farbraum angezeigt.

Ein Farbprofil wird auerdem durch einen Gammawert definiert, genauer gesagt durch seine Tonwertkurve. Die Tonwertkurve bestimmt, wie
Tonwerte im Raw-Bild zugeordnet werden. Um in der Histogramm- und RGB-Wertanzeige nutzliche Informationen zur Verfligung stellen zu
koénnen, geht Lightroom von einem Gammawert von ungefahr 2,2 aus. Genauer gesagt, verwendet Lightroom eine Tonwertkurve, die der des
sRGB-Farbraums &hnlich ist.

Lightroom stellt mit Hilfe einer Tonwertkurve Informationen fiir die Histogramm- und RGB-Werte zur Verfiigung, manipuliert jedoch die Raw-Daten
vor der Zuordnung der Tonwerte. Beim Arbeiten mit linearem Gamma werden viele der Artefakte vermieden, die beim Arbeiten mit einem Bild,
dem Tonwerte zugewiesen wurden, entstehen kénnen.

Ausgabe von Farbprofilen

Beim Drucken eines Fotos in Lightroom kénnen Sie die Farben konvertieren, um eine genauere Ubereinstimmung mit dem Farbraum des
Druckers, Papiers und der Druckfarben zu erzielen. Informationen zum Arbeiten mit Druckerfarbprofilen finden Sie unter Einstellen des
Farbmanagements fiir den Druck.

Bilder im Diashow- und Web-Modul werden von Lightroom automatisch unter Verwendung des sRGB-Profils exportiert. Daher wird auf den
meisten Monitoren eine gute Farbwiedergabe erzielt.

. . . . . Nach ob
Kalibrieren des Monitors und Erstellen eines Monitorprofils aenonen
Mit geeigneter Software und Hardware kénnen Sie lhren Monitor kalibrieren und ein Profil erstellen, mit dem dessen Farbeigenschaften festgelegt
werden.

Beim Kalibrieren passen Sie den Monitor so an, dass er bestimmte Spezifikationen erfiillt. Nach dem Kalibrieren des Monitors kénnen Sie ein
Farbprofil mit Hilfe des entsprechenden Dienstprogramms speichern.

1. Ein CRT-Monitor muss mindestens eine halbe Stunde vor dem Kalibrieren eingeschaltet werden. So hat der Monitor gentigend Zeit, sich
warm zu laufen, und kann eine konsistentere Ausgabe erzeugen.

2. Stellen Sie die Raumbeleuchtung so ein, dass sie im Hinblick auf Helligkeit und Farbe den Beleuchtungsbedingungen entspricht, unter denen
Sie arbeiten werden.

3. Stellen Sie sicher, dass die Farbanzeige Ihres Monitor mindestens auf Tausende Farben eingestellt ist. Idealerweise sollte fir diese
Einstellung Millionen Farben bzw. 24-Bit oder héher gewahlt werden.

4. Entfernen Sie farbenreiche Hintergrundmuster von lhrem Desktop und stellen Sie die Desktopanzeige auf neutrale Grautone ein. Aufféllige
Muster oder helle Farben um ein Dokument herum stéren die prazise Farbwahrnehmung.

5. Kalibrieren Sie lhren Monitor und erstellen Sie ein Monitorprofil. Verwenden Sie hierzu Software sowie Messgerate von Drittanbietern. Bei
Verwendung eines Messgerats wie eines Kolorimeters zusammen mit Software kdnnen im Allgemeinen genauere Profile erstellt werden, da
ein Messinstrument die auf einem Monitor angezeigten Farben mit weitaus héherer Genauigkeit messen kann als das menschliche Auge.
Hinweis: Die Monitorleistung kann sich im Laufe der Zeit &ndern und nachlassen. Daher empfiehlt es sich, den Monitor etwa monatlich
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einmal neu zu kalibrieren und ein Profil zu erstellen. Sollte es schwierig oder gar unmdglich sein, den Monitor einem Standard geman zu
kalibrieren, ist das Gerat moglicherweise zu alt.

Die meisten Softwareprodukte zur Profilerstellung weisen das neue Profil automatisch als das Standardmonitorprofil zu. Anweisungen dazu, wie
Sie das Monitorprofil manuell zuweisen, finden Sie in der Hilfe zu lhrem Betriebssystem.

. . . Nach ob
Installieren eines Farbprofils aenonen

Farbprofile werden oftmals installiert, wenn lhr System um ein Gerat erweitert wird. Die Genauigkeit dieser Profile (oft als generische Profile oder
vorgefertigte Profile bezeichnet) ist von Hersteller zu Hersteller verschieden. Sie kdnnen Profile auch von einem entsprechenden Service beziehen,
sie aus dem Internet herunterladen oder benutzerdefinierte Profile mit Hilfe professioneller Ausriistung selbst erstellen.
« Klicken Sie unter Windows mit der rechten Maustaste auf das Profil und wéhlen Sie ,Profil installieren“. Sie kdnnen die Profile auch in den
Ordner ,WINDOWS\system32\spool\drivers\color* kopieren.
« Unter Mac OS mussen die Profile in den Ordner ,/Library/ColorSync/Profiles" bzw. ,/Benutzer/[Benutzername]/Library/ColorSync/Profiles*

kopiert werden.
Unter Mac OS 10.7 (Lion) ist der Bibliotheksordner des Benutzers standardmaRig ausgeblendet. Wenn er im Finder nicht angezeigt wird,

dricken Sie die Wahltaste und klicken Sie auf das Menu ,,Gehe zu“. Wé&hlen Sie dann ,Bibliothek" aus. Siehe Access hidden user library
files | Mac OS 10.7 Lion (Zugriff auf ausgeblendete Benutzerbibliotheksdateien unter Mac OS 10.7 Lion).

Wichtig: Starten Sie die Adobe-Anwendungen nach der Installation der Farbprofile neu.

Verwandte Hilfethemen

(@) ov-ric-57 |
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Importieren von Fotos
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Formate und Einstellungen flr den Dateiimport

Festlegen der Import- und Dateiverwaltungsvoreinstellungen
Unterstitzte Dateiformate

Zum Seitenanfang

Festlegen der Import- und Dateiverwaltungsvoreinstellungen

Importvoreinstellungen werden im Dialogfeld ,Voreinstellungen* auf den Registerkarten ,Allgemein“ und ,Dateiverwaltung” festgelegt. Sie kdnnen
die Voreinstellungen aber auch Uber das Dialogfeld ,Einstellungen fiir den automatischen Import* (siehe Festlegen von Einstellungen fiir den
automatischen Import) und tiber das Dialogfeld ,Katalogeinstellungen* (siehe Andern der Katalogeinstellungen) andern.

1. Wahlen Sie aus dem Hauptmeni von Lightroom ,Bearbeiten“ > ,Voreinstellungen“ (Windows) bzw. ,Lightroom“ > ,Voreinstellungen*
(Mac OS).

2. Legen Sie in den Voreinstellungen unter ,Allgemein“ die folgenden Importoptionen fest:
Import-Dialogfeld anzeigen, wenn eine Speicherkarte erkannt wurde Ermdglicht das automatische Offnen des Import-Dialogfelds,
nachdem eine Verbindung einer Kamera oder eines Speicherkartenlesers mit Ilhrem Computer hergestellt wurde.

Bei der Benennung von Ordnern von der Kamera erzeugte Ordnernamen ignorieren Weist Lightroom an, nicht die von lhrer Kamera
erstellten Ordnernamen zu verwenden.

JPEG-Dateien neben RAW-Dateien als separate Fotos behandeln Fur Fotografen, die Raw- und JPEG-Fotos auf ihren Kameras
aufnehmen. Wenn Sie diese Option wahlen, wird die JPEG-Datei als selbststéandiges Foto importiert. Wenn diese Option aktiviert wird, sind
sowohl die Raw-Datei als auch die JPEG-Datei sichtbar und kénnen in Lightroom bearbeitet werden. Wenn sie deaktiviert wird, behandelt
Lightroom die duplizierte JPEG-Datei als Filialdatei und die Raw-Datei wird mit der Dateierweiterung ,raw“ und +jpg angezeigt.

3. Legen Sie im Dateiverwaltungsbedienfeld die folgenden Optionen fest:

DNG-Erstellung importieren Wahlen Sie den Typ der Dateierweiterung (GroR3- oder Kleinbuchstaben), die Versionskompatibilitéat von
Camera Raw sowie die Grof3e der JPEG-Vorschau fur importierte DNG-Dateien aus. Weitere Informationen zu den DNG-Dateien und
Optionen zum Erstellen von DNG-Dateien finden Sie unter Konvertieren von Fotos in DNG.

Lesen von Metadaten Wabhlen Sie die Optionen zum Erkennen von Punkten (.) oder Schréagstrichen (/) zwischen Stichwdortern als
Stichworthierarchien aus.

Dateinamengenerierung Legen Sie fest, welche Zeichen und Leerzeichen in Dateinamen importierter Fotos zulassig sind, und legen Sie
fest, wie sie ersetzt werden.

Zum Seitenanfang

Unterstltzte Dateiformate

Lightroom unterstitzt die folgenden Bilddateiformate:
Camera Raw-Formate

Camera Raw-Dateien enthalten unverarbeitete Daten aus dem Sensor einer Digitalkamera. Die meisten Kamerahersteller speichern Bilddaten in
einem eigenen Kameraformat. Lightroom kann die Daten der meisten Kameras lesen und sie zu einem Farbfoto verarbeiten. Sie kénnen die Raw-
Bilddaten fiir Ihr Foto mit den Steuerelementen im Entwicklungsmodul verarbeiten und interpretieren.

Eine Liste der unterstiitzten Kameras und Camera-Raw-Datenformate finden Sie unter www.adobe.com/go/learn_ps_cameraraw_de.

Wenn Sie in Lightroom Probleme beim Offnen von Raw-Dateien haben, finden Sie entsprechende Informationen unter Why doesn't my version
of Photoshop or Lightroom support my camera? (Warum unterstitzt meine Photoshop- oder Lightroom-Version nicht meine Kamera?)

Digital Negative-Format (DNG)

Digital Negative (DNG) ist ein 6ffentlich verfugbares Archivierungsformat fir Raw-Dateien, die von Digitalkameras erzeugt werden. Da ein offener
Standard fur die von individuellen Kameramodellen erzeugten Raw-Dateien fehlt, kann mit DNG sichergestellt werden, dass Fotografen kiinftig auf
Ihre Dateien zugreifen kdnnen. Sie kdnnen proprietare Raw-Dateien in Lightroom in das Format DNG konvertieren. Weitere Informationen zum
Digital Negative-Dateiformat (DNG) finden Sie unter www.adobe.com/de/dng. Sie erhalten Zugang zu ausfihrlichen Informationen sowie zu einer
Verknipfung zu einem Benutzerforum. Lightroom kann 32-Bit-DNG-Bilder importieren.

TIFF-Format

Das TIFF- bzw. TIF-Format (Tagged-Image File Format) dient zum Austauschen von Dateien zwischen unterschiedlichen Programmen und
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Plattformen. TIFF ist ein flexibles Bitmap-Bildformat, das von praktisch allen Mal-, Bildbearbeitungs- und Seitenlayoutprogrammen unterstitzt wird.
So gut wie alle Desktop-Scanner konnen TIFF-Bilder erstellen. Lightroom unterstiitzt groRe Dokumente im TIFF-Format (bis zu 65.000 Pixel pro
Seite). In den meisten anderen Anwendungen, einschlieBlich alteren Versionen von Photoshop (vor Photoshop CS), werden Dokumente mit einer
GroRe von mehr als 2 GB jedoch nicht unterstitzt. Lightroom kann 8-Bit-, 16-Bit- und 32-Bit-TIFF-Bilder importieren.

Das TIFF-Format bietet bessere Komprimierungsmaoglichkeiten und Branchenkompatibilitat als das Photoshop-Format (PSD) und wird daher fiir
den Austausch von Dateien zwischen Lightroom und Photoshop empfohlen. In Lightroom kénnen Sie TIFF-Bilddateien mit einer Bittiefe von 8 Bit
oder 16 Bit pro Kanal exportieren.

JPEG-Format

Das JPEG-Format (Joint Photographic Experts Group) wird in der Regel fur die Anzeige von Fotos und anderen Halbtonbildern in Web-
Fotogalerien, Diashows, Prasentationen und anderen Online-Diensten verwendet. Alle Farbinformationen eines RGB-Bildes bleiben im JPEG-
Format erhalten, die DateigréRe wird jedoch durch selektives Entfernen von Daten verringert. JPEG-Bilder werden beim Offnen automatisch
dekomprimiert. Wenn Sie die Einstellung ,HOchste Qualitat* verwenden, ist das Ergebnis im Hinblick auf die Qualitat meist nicht vom Original zu
unterscheiden.

Photoshop-Format (PSD)

PSD (Photoshop) ist das Standardformat fiir Photoshop-Dateien. Wenn Sie eine PSD-Datei mit mehreren Ebenen in Lightroom importieren und
bearbeiten méchten, miissen Sie die Datei zuvor in Photoshop bei aktivierter Voreinstellung ,Kompatibilitdét von PSD- und PSB-Dateien
maximieren” speichern. Diese Option finden Sie im Photoshop-Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Dateihandhabung®. Lightroom importiert und
speichert PSD-Dateien mit einer Bittiefe von 8 Bit oder 16 Bit pro Kanal. Speichern Sie zum Arbeiten mit 32-Bit-Bildern in Lightroom |hre Datei als
TIFF.

CMYK-Dateien
Lightroom importiert CMYK-Dateien, Anpassungen und Ausgabe werden jedoch im RGB-Farbraum durchgefiihrt.
Videodateien

In Lightroom kdnnen AVI-, MOV-, MP4- und andere digitale Videodateien von digitalen Standbildkameras importiert werden. Weitere Informationen
finden Sie unter Arbeiten mit Videos in Lightroom.

Ausnahmen bei Dateiformaten

Die folgenden Dateitypen werden von Lightroom nicht unterstitzt: PNG, Adobe lllustrator®, Nikon-Scanner NEF, Dateien mit mehr als 65.000 Pixel
pro Seite und Dateien, die groer als 512 Megapixel sind.

Hinweis: Um Fotos aus einem Scanner zu importieren, verwenden Sie die Software des Scanners, um die Datei im TIFF- oder DNG-Format zu
scannen, und importieren Sie diese Dateien dann in Lightroom.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Importieren von Fotos aus verschiedenen Quellen

Importieren von Fotos von einer Tethering-fahigen Kamera
Importieren von Fotos aus Photoshop Elements

Importieren von Fotos aus einem anderen Lightroom-Katalog
Automatisches Importieren von Fotos

. . . s Zum Seitenanfan
Importieren von Fotos von einer Tethering-fahigen Kamera e ¢

Wenn ausgewahlte Canon-, Nikon- oder Leica-Digitalkameras an den Computer angeschlossen werden, kdnnen Sie Fotos direkt in einen
Lightroom-Katalog importieren. Sie brauchen in diesem Fall nicht die Software und Karte der Kamera zu verwenden.

Hinweis: Eine Liste der Tethering-fahigen Kameras fiir Lightroom 4 finden Sie unter Tethered camera support | Lightroom 3, 4 (Unterstiitzung fir
Tethering-fahige Kameras in Lightroom 3 und 4). Informationen zu Problemen mit dem Import bei gleichzeitigem Anschluss finden Sie unter
Troubleshoot tethered capture | Lightroom 3, 4 (Fehlerbehebung bei Tether-Aufnahmen in Lightroom 3 und 4).

Konfigurieren von Tether-Aufnahmeeinstellungen
1. Wahlen Sie ,Datei“ > ,Tether-Aufnahme” > ,Tether-Aufnahme starten®.
2. Geben Sie im Dialogfeld ,Einstellungen fiur Tether-Aufnahmen* an, auf welche Weise die Fotos importiert werden sollen:
Sitzung Der Sitzungsname ist der Name des Ordners, in dem die aufgenommenen Fotos gespeichert werden. Aktivieren Sie die Option

.Fotos nach Aufnahmen segmentieren” um innerhalb der Sitzung Unterordner zu erstellen. Wenn Sie auf ,OK*" klicken, kdnnen Sie Namen
fur die Unterordner eingeben.

Benennung Wahlen Sie eine Dateibenennungskonvention fiir die Fotos aus. Sitzungsname - Sequenz verwendet den in der Sitzung
eingegebenen Namen. Geben Sie bei Benennungskonventionen, die eine numerische Sequenz verwenden, die Anfangsnummer ein. Siehe
Benennungsoptionen und Der Dateinamenvorlagen-Editor und der Textvorlagen-Editor.

Ziel Wahlen Sie einen Speicherort fiir den Sitzungsordner.

Informationen Fiigen Sie Metadaten und Stichworter zu den importierten Fotos hinzu. Siehe Anwenden von Metadaten auf Fotos beim
Import.

3. Klicken Sie auf ,OK*", um die Aufnahmeeinstellungen zu 6ffnen.

Aufnahme von Fotos von einer Tethering-fahigen Kamera
Das Tether-Aufnahmefenster liest die Verschlusszeit, die Blende, die ISO-Empfindlichkeit und den WeiRabgleich aus den Kameraeinstellungen
ein. Lightroom wahlt standardmafig das zuletzt aufgenommene Foto aus und zeigt dieses an.

« Waéhlen Sie aus dem Popup-Meni ,Kameraname" eine Kamera.

« Wahlen Sie aus dem Popup-Menu ,Entwicklungseinstellungen® eine Vorgabe, die beim Importieren angewendet werden soll. Siehe
Anwenden von Entwicklungseinstellungen auf Fotos beim Import.

« Klicken Sie unten rechts im Fenster auf die Schaltflache ,Einstellungen®, um die Aufnahmeeinstellungen zu bearbeiten.
« Drucken Sie Strg + T (Windows) bzw. Befehl + T (Mac OS), um das Tether-Aufnahmefenster ein- bzw. auszublenden.

+ Wenn Sie Fotos nach Aufnahmen segmentieren, driicken Sie Strg + Umschalt + T (Windows) bzw. Befehl + Umschalt + T (Mac OS), um
eine neue Aufnahme zu erstellen.

« Klicken Sie im Tether-Aufnahmefenster auf die Schaltflache ,Aufnehmen®, um ein Foto aufzunehmen. Alternativ kénnen Sie auf die
Verschlussfreigabe-Taste an der Kamera driicken.

o Wahlen Sie ,Datei* > ,Tether-Aufnahme" und deaktivieren Sie ,Auswahl automatisch vorriicken“, wenn Lightroom das zuletzt aufgenommene
Foto nicht auswahlen soll.

« Schlieen Sie das Tether-Aufnahmefenster oder wéahlen Sie ,Datei“ > ,Tether-Aufnahme* > , Tether-Aufnahme beenden®, um die Sitzung zu
beenden.

Weitere Informationen zu Aufnahmen bei gleichzeitigem Anschluss in Lightroom 3 oder Lightroom 4 finden Sie den folgenden Lehrgangen:

e Import photos from a tethered camera (Importieren von Fotos von einer Tether-fahigen Kamera) von Scott Kelby (Video)
« Integrated tethered shooting (Integrierte Tether-Aufnahmen) aus Adobe Photoshop Lightroom 3 Classroom in a Book

e Tethered shooting in Adobe Photoshop Lightroom 3 (Tether-Aufnahmen in Adobe Photoshop Lightroom 3) von Martin Evening
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« New feature: Tethered shooting (Neue Funktion: Tether-Aufnahme) von Brian Reyman fiir Lightroom Secrets

« Shooting tethered in Adobe Photoshop Lightroom 3 (Tether-Aufnahmen in Adobe Photoshop Lightroom 3) aus Adobe Photoshop Lightroom 3
Book for Digital Photographers von Scott Kelby.

i Zum Seitenanfan
Importieren von Fotos aus Photoshop Elements ’

Lightroom erkennt, ob auf lnrem Computer ein Photoshop Elements-Katalog vorhanden ist, und kann Fotos und Daten aus dem PSE-Katalog in
einen neuen Lightroom-Katalog importieren. Lightroom kann unter Windows Fotos und Daten aus Photoshop Elements 6 bis Elements 10
importieren. Lightroom kann unter Mac OS Fotos und Daten aus Photoshop Elements 9 und Elements 10 importieren.

Unter Going from Photoshop Elements to Lightroom auf Adobe TV finden Sie Ubungen zum Wechsel von PSE zu Lightroom und zu den
Unterschieden zwischen den Anwendungen.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Datei* > ,Photoshop Elements-Katalog aktualisieren®.
Im Dialogfeld ,Photoshop Elements-Katalog aktualisieren“ wird der zuletzt gedffnete Photoshop Elements-Katalog angezeigt.

2. Um einen anderen PSE-Katalog auszuwéhlen, klicken Sie auf das Photoshop Elements-Dropdown-Men(.
3. Um das Ziel des neuen Lightroom-Katalogs zu @ndern, klicken Sie auf ,Andern* und navigieren Sie zu einem anderen Ordner.
4. Klicken Sie auf ,Aktualisieren”, um den PSE-Katalog in einen neuen Lightroom-Katalog zu importieren.

. . . Zum Seitenanfan
Importieren von Fotos aus einem anderen Lightroom-Katalog e ¢

Wenn Sie Fotos aus einem anderen Lightroom-Katalog in den aktuellen Katalog importieren, kdnnen Sie Optionen festlegen, wie neue und bereits
im aktuellen Katalog vorhandene Fotos gehandhabt werden.

Hinweis: Kataloge aus friiheren Versionen von Lightroom, einschlieRlich Lightroom 4 Beta, missen in Lightroom 4 ge6ffnet und aktualisiert
werden, bevor sie in einen anderen Katalog importiert werden kénnen. Siehe Upgrade eines Katalogs.

1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Aus anderem Katalog importieren®“.

2. Wechseln Sie zum Katalog, den Sie importieren mochten, und klicken Sie auf ,Offnen” (Windows) bzw. ,Wahlen* (Mac OS).

3. Wahlen Sie die zu importierenden Fotos aus:

« Vergewissern Sie sich, dass unter ,Inhalt des Katalogs* die Ordner mit den zu importierenden Fotos ausgewahlt wurden.

* Um einzelne Fotos auszuwéahlen oder die Auswahl wieder aufzuheben, klicken Sie auf ,Vorschau anzeigen und dann in das Feld in der
linken oberen Ecke eines Vorschaubildes. Sie kénnen auch ,Alle auswahlen* bzw. ,Auswahl aufheben* auswéahlen.

4. Wabhlen Sie im Bedienfeld fir die Dateiverwaltung im Bereich ,Neue Fotos* eine Option aus:

Neue Fotos ohne Verschieben dem Katalog hinzufiigen Importiert Fotos an ihre aktuelle Position.

Fotos in einen neuen Ordner kopieren und importieren Importiert Fotos an eine neue Position. Klicken Sie auf ,Wahlen" und geben Sie
den Ordner an.

Keine neuen Fotos importieren Importiert nur Fotos, die im aktuellen Katalog vorhanden sind. Lightroom bestimmt, dass ein Foto ein
Duplikat (bereits im Katalog vorhanden) ist, wenn es den gleichen urspriinglichen Dateinamen, das gleiche EXIF-Aufnahmedatum, die
gleiche Uhrzeit und die gleiche DateigroRe aufweist.

5. Fihren Sie im Bereich ,Vorhandene Fotos" einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie unter ,Ersetzen“ die Option ,Metadaten, Entwicklungseinstellungen und Negativdateien“, um alle Einstellungen des aktuellen
Katalogs zu lberschreiben. Wenn Sie diese Option wéahlen, kdnnen Sie die Option ,Alte Einstellungen als virtuelle Kopie beibehalten*
aktivieren, um eine Sicherungskopie zu erstellen. Sie kénnen auch die Option ,Nur Nicht-RAW-Dateien ersetzen* wéhlen, um zu
verhindern, dass Raw-Negative ersetzt werden. Wenn sich die Anderungen an den Raw-Negativdateien nur auf die Metadaten
beziehen, kénnen Sie durch die Wahl dieser Option Zeit sparen.

« Wahlen Sie unter ,Ersetzen* die Option ,Nur Metadaten und Entwicklungseinstellungen®, um die Negativdateien (die Quellfotos)
unverandert zu lassen. Wenn Sie diese Option wéahlen, kdnnen Sie die Option ,Alte Einstellungen als virtuelle Kopie beibehalten*
aktivieren, um eine Sicherungskopie zu erstellen.

« Wahlen Sie unter ,Ersetzen“ die Option ,Nichts“, um nur neue Fotos zu importieren.

« Wenn im aktuellen Katalog Fotos fehlen und im importierten Katalog gefunden werden, geben Sie an, ob die Metadaten und
Entwicklungseinstellungen fiir diese Datei aktualisiert werden sollen. Aktivieren Sie die Option ,Alte Einstellungen als virtuelle Kopie
beibehalten®, um eine Sicherungskopie zu erstellen. Wenn die im aktuellen Katalog fehlenden Fotos im importierten Katalog angezeigt
werden, geben Sie an, ob die fehlenden Dateien kopiert wurden und wohin sie kopiert wurden.

6. Klicken Sie auf ,Importieren®.
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Zum Seitenanfang

Automatisches Importieren von Fotos

Mit der Option ,,Automatisch importieren“ werden Fotos automatisch in den Lightroom-Katalog importiert. Dabei wird ein Uberwachter Ordner auf
Fotos durchsucht, die dann in einen Zielordner im Katalog importiert werden. Nachdem Sie die Einstellungen fir den automatischen Import
festgelegt haben, kénnen Sie die Fotos einfach in den Gberwachten Ordner ziehen, damit sie von Lightroom automatisch importiert werden. Das
Importfenster kénnen Sie so umgehen.

Die Option ,Automatisch importieren“ eignet sich, wenn Lightroom lhre Kamera fiir den Import bei bestehendem Anschluss nicht unterstitzt: Sie
kénnen Software von anderen Herstellern verwenden, um Fotos von der Kamera in einen tiberwachten Ordner herunterzuladen.

Wenn Lightroom automatisch gestartet wird, wenn Sie eine Kamera oder einen Kartenleser am Computer anschlieBen und Sie diese Funktion
deaktivieren méchten, &ndern Sie die Importvoreinstellungen. Siehe Festlegen der Import- und Dateiverwaltungsvoreinstellungen.

Aktivieren der automatischen Importfunktion fir Fotos
« Wahlen Sie ,Datei* > ,Automatisch importieren* > ,Automatischen Import aktivieren®.

Festlegen von Einstellungen fir den automatischen Import
1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Automatisch importieren“ > ,Einstellungen fiir den automatischen Import“.
2. Geben Sie im Dialogfeld ,Einstellungen fir den automatischen Import* Folgendes an:

Uberwachter Ordner WAahit oder erstellt den iberwachten Ordner, in dem Lightroom Fotos sucht und anschlieRend automatisch importiert.
Der angegebene Ordner muss leer sein. Mit der Option ,Automatisch importieren* werden keine Unterordner des Uberwachten Ordners
Uberwacht.

Ziel Wahlt oder erstellt einen Ordner, in den die automatisch importierten Fotos verschoben werden.
Dateibenennung Gibt dem automatisch importierten Foto einen Namen. Siehe Benennungsoptionen.

Informationen Wendet Entwicklungseinstellungen, Metadaten und/oder Stichwérter auf automatisch importierte Fotos an.

3. Wahlen Sie im Menu ,Erstvorschauen” die Option ,Standard“ aus, damit Lightroom Vorschaubilder der importierten Fotos rendert, statt nur
die in den Fotodateien eingebetteten Vorschaubilder zu verwenden. Siehe Festlegen von Vorschaubildern beim Import.

Einrichten von Uberwachten Ordnern
1. Klicken Sie im Dialogfeld ,Einstellungen fiir den automatischen Import‘ neben ,Uberwachter Ordner* auf die Schaltflache ,Wéahlen®.

2. Wechseln Sie zum gewiinschten Ordner und fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie zum Erstellen eines Uberwachten Ordners auf ,Neuen Ordner erstellen“ und tUberschreiben Sie dann ,Neuer Ordner* mit dem
Namen des Ordners (Windows) oder klicken Sie auf ,Neuer Ordner* (Mac OS), geben Sie einen Namen fiuir den Ordner ein und klicken
Sie dann auf ,Erstellen®.

« Wenn Sie einen vorhandenen tberwachten Ordner verwenden mdchten, wéahlen Sie den Ordner aus.
Hinweis: Ein vorhandener Ordner, der bereits Fotos enthélt, kann nicht als tberwachter Ordner ausgewahlt werden.

3. Klicken Sie auf ,OK" (Windows) bzw. ,Wahlen“ (Mac OS).

Wahlen eines Zielordners fir automatisch importierte Fotos
Wenn Lightroom Fotos erkennt, die einem Gberwachten Ordner hinzugefiigt wurden, werden die Fotos in einen Zielordner verschoben. Die Fotos
werden dann automatisch in die Bibliothek importiert.

1. Klicken Sie im Dialogfeld ,Einstellungen fir den automatischen Import* im Bereich ,Ziel“ auf die Schaltflache ,Wahlen“ (neben ,Verschieben
nach®).

2. Wechseln Sie im Dialogfeld ,Nach Ordner suchen* (Windows) bzw. ,Offnen (Mac OS) zum gewiinschten Ordner und fiihren Sie einen der
folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie zum Erstellen eines Zielordners auf ,Neuen Ordner erstellen und uberschreiben Sie dann ,Neuer Ordner* mit dem Namen
des Ordners (Windows) oder klicken Sie auf ,Neuer Ordner”, geben Sie einen Namen fiir den Ordner ein und klicken Sie dann auf
JErstellen” (Mac OS).

« Wenn Sie einen vorhandenen Zielordner verwenden méchten, wahlen Sie den Ordner aus.

3. Klicken Sie auf ,OK" (Windows) bzw. ,Wahlen* (Mac OS).
4. (Optional) Geben Sie im Textfeld ,Name des Unterordners* einen Namen fiir den Zielordner ein.

Anwenden von Entwicklungseinstellungen und Metadaten auf automatisch importierte Fotos
o Fihren Sie im Dialogfeld ,Einstellungen fir den automatischen Import“ im Bereich ,Informationen” einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie zum Anwenden von Entwicklungseinstellungen auf automatisch importierte Fotos eine Vorgabe aus dem Menu
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LEntwicklungseinstellungen® aus. Siehe Erstellen und Anwenden von Entwicklungsvorgaben.

« Wahlen Sie zum Anwenden von Metadaten auf automatisch importierte Fotos eine Vorgabe aus dem Menu ,Metadaten” aus. Siehe
Erstellen einer Metadaten-Vorgabe.

« Wenn automatisch importierte Fotos mit Stichwdrtern versehen werden sollen, geben Sie die Stichworter in das Textfeld ,Stichworter” ein.
Trennen Sie die Stichworter durch Kommas voneinander ab.

« Wahlen Sie ,Erstvorschauen“ > ,Standard” aus, damit Lightroom Vorschaubilder der importierten Fotos rendert statt nur die in den
Fotodateien eingebetteten Vorschaubilder zu verwenden.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Import von Fotos von einem Festplatten-Ordner

Wenn Sie Fotos in Lightroom importieren, erstellen Sie eine Verknipfung zwischen dem Foto selbst und dem Datensatz des Fotos im Katalog.

Beim Importieren arbeiten Sie im Importfenster von links nach rechts. Bestimmen Sie zunéachst links, welche Dateien Sie importieren mdchten (die
Quelldateien). Wahlen Sie dann in der Mitte des Fensters aus, wie Sie sie in den Katalog importieren mdchten (durch Hinzufligen, Verschieben
oder Kopieren). Zuletzt geben Sie rechts an, wo die Dateien gespeichert werden sollen (den Zielordner), und legen weitere Optionen fir die
importierten Dateien fest.

Wichtig: Wenn Sie zum ersten Mal importieren, empfiehlt es sich, vor dem Import zu planen, wie Sie lhre Fotos organisieren und wo Sie sie
speichern mochten. Durch die Vorausplanung kénnen Sie moglicherweise den Aufwand beim spateren Verschieben der Fotos minimieren und
verhindern, dass Sie sie im Katalog mdglicherweise nicht wiederfinden.

1. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch, um das Importfenster zu 6ffnen:

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Importieren“ in der linken unteren Ecke des Bibliothekmoduls.

« Wahlen Sie aus dem Hauptmeni ,Datei“ > ,Fotos und Videos importieren®.

« Ziehen Sie einen Ordner oder einzelne Dateien Uber den Explorer (Windows) oder Finder (Mac OS) in die Rasteransicht und
Uberspringen Sie Schritt 2.

Das Importfenster in Lightroom

A. Vorschaubereich B. Quellbedienfeld C. Minimalimport umschalten D. Options- und Zielbedienfeld

2. Klicken Sie in der linken oberen Ecke des Importfensters auf ,Quelle auswahlen* oder ,Aus” oder verwenden Sie das Bedienfeld fir die
Quelle auf der linken Seite des Importfensters, um zu den Dateien zu navigieren, die Sie importieren mdchten.

Hinweis: Verbundene Netzwerke werden im Bedienfeld fiir die Quelle angezeigt. Um einen Netzwerkspeicherort hinzuzufiigen, klicken Sie
auf ,Aus” oder ,Quelle auswahlen®, wahlen Sie ,Andere Quelle* und navigieren Sie zum Netzwerkordner. Klicken Sie unter Windows auf der
rechten Seite des Bedienfelds fur die Quelle auf die Schaltflache mit dem Pluszeichen und wéahlen Sie ,Netzlaufwerk hinzufiigen* aus.

3. Geben Sie oben in der Mitte des Importfensters an, auf welche Weise die Fotos in den Katalog integriert werden sollen:

Als DNG kopieren Kopiert Fotos in den Ordner, den Sie auswéhlen, und konvertiert alle Camera Raw-Dateien in das DNG-Format (Digital
Negative).

Kopie Kopiert die Fotodateien sowie alle Filialdateien in den von lhnen gewahlten Ordner.

Verschieben Verschiebt die Fotodateien sowie alle Filialdateien in den von Ihnen gewahiten Ordner. Die Dateien werden aus ihrem
momentanen Ordner geldscht.
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Hinzufligen Belasst die Fotodateien an ihrem aktuellen Speicherort.

4. Wabhlen Sie die Fotos, die importiert werden sollen, aus dem Vorschaubereich in der Mitte des Importfensters aus. Ein Hakchen oben links
in der Miniaturansicht gibt an, dass das Foto fur den Import ausgewahlt wurde.

« Um die Fotos in der Vorschau zu filtern, wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

Alle Fotos Entfernt alle Filter.

Neue Fotos Schlie3t mogliche Duplikate und bereits importierte Fotos aus.

Zielordner (Ist nur beim Kopieren oder Verschieben von Fotos in einen Katalog verfiigbar) Gruppiert die Fotos nach ihrem
Zielordner.

IFRENFRNNEREND

Wahlen Sie Zielordner (iiber dem Vorschaubereich) aus, um Fotos sortiert nach den Ordnern, in denen sie gespeichert werden, anzuzeigen.
Im Zielbedienfeld (rechts) werden die Ordner aufgelistet, die in Kursivschrift hinzugefuigt werden, und die Anzahl der Fotos, die in diesem
Verzeichnis gespeichert werden.

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Lupenansicht” EI in der Werkzeugleiste, um ein einzelnes Foto zu vergréern.

« Klicken Sie auf ,Alle markieren* oder ,Auswahl aufheben* in der Werkzeugleiste, um alle Fotos aus dem Ordner auszuwéhlen bzw. die
Auswahl aufzuheben.

« Klicken Sie auf das Popup-Menu ,Sortieren* der Werkzeugleiste, um Fotos nach Aufnahmezeit, markiertem Status, Dateinamen oder
Medientyp zu sortieren (Bild oder Videodatei).

« Verschieben Sie den Miniaturansicht-Regler, um die Gré3e der Miniaturbilder im Raster anzupassen.

« Klicken Sie auf das Feld in der linken oberen Ecke einer Vorschau, um bestimmte Fotos auszuwahlen bzw. die Auswahl aufzuheben.
Klicken Sie bei gedrickter Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS) auf die Miniaturansicht, um Fotos auszuwahlen bzw. die
Auswahl aufzuheben.

5. Wenn Sie Fotos importieren, indem Sie sie verschieben oder kopieren, geben Sie an, wo sie gespeichert werden sollen: Klicken Sie in der
rechten oberen Ecke des Fensters auf ,In“ und wahlen Sie einen Speicherort fur die Fotos aus. Sie kdnnen auch im Zielbedienfeld auf einen
Speicherort klicken und andere Optionen festlegen:

In Unterordner Kopiert oder verschiebt die importierten Fotos in einen neuen Ordner. Geben Sie in das Textfeld den Namen des neuen
Ordners ein.

Ordnen Sie kdnnen die Fotos im neuen Unterordner auf drei Arten ordnen: Behalten Sie die urspriingliche Ordnerhierarchie des
Quellordners bei, erstellen Unterordner nach Datum oder speichern Sie alle Fotos in einem Ordner.

Datumsformat Wahlen Sie ein Format fiir das Datum aus.
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Das Zielbedienfeld

Ordnernamen, die im Zielbedienfeld kursiv formatiert sind, stehen fiir neue Ordner, die erstellt werden, wenn Sie importieren. Uberpriifen
Sie das Zielbedienfeld sorgféltig, um sicherzustellen, dass Sie die Fotos an den beabsichtigten Speicherort importieren.

6. Legen Sie mithilfe der Bedienfelder auf der rechten Seite des Fensters weitere Optionen fur die importierten Dateien fest. Siehe Festlegen
von Importoptionen.

7. Klicken Sie auf ,Importieren®.
Adobe empfiehlt auch
e Import von Fotos in Lightroom: Grundlegender Workflow

o Unterstitzte Dateiformate
o Festlegen von Importvoreinstellungen

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Importoptionen fur Fotos und Videos

Festlegen von Importoptionen
Benennungsoptionen

Importieren mithilfe von Vorgaben
Importieren von Fotos mit weniger Optionen

. Zum Seitenanfan
Festlegen von Importoptionen e ¢

Wenn Sie die zu importierenden Fotos ausgewahlt haben (siehe Importieren von Fotos und Videos in einen Katalog), legen Sie auf der rechten
Seite des Importfensters in den Bedienfeldern ,Dateiverwaltung“, ,Dateiumbenennung” und ,Wéahrend des Importvorgangs anwenden“ Optionen fur
die Fotos fest, die Sie in den Lightroom-Katalog laden.

Sichern von Fotos wéhrend des Imports

« Wenn Sie Fotos in den Katalog kopieren oder verschieben, kénnen Sie eine einmalige Kopie oder Sicherung der originalen Fotodateien
erstellen. Wahlen Sie im Bedienfeld ,Dateiverwaltung” auf der rechten Seite des Importfensters die Option ,Zweite Kopie an folgendem Ort
anlegen” und geben Sie einen Ort an.

Hinweis: Sie mussen lhre Fotos und den Katalog dennoch regelméRig sichern. Genauere Informationen zum Sichern von Lightroom finden
Sie unter Sichern des Katalogs.

Festlegen der Handhabung von duplizierten Dateien beim Import

Lightroom bestimmt, dass ein Foto ein Duplikat einer anderen Datei im Katalog ist, wenn es den gleichen urspriinglichen Dateinamen, das gleiche
EXIF-Aufnahmedatum, die gleiche Uhrzeit und die gleiche Dateigrof3e aufweist. Sie kénnen Lightroom anweisen, Duplikate beim Importieren zu
ignorieren.

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Dateiverwaltung” auf der rechten Seite des Importfensters die Option ,Mdgliche Duplikate nicht importieren®.

Festlegen von Vorschaubildern beim Import

Lightroom kann beim Importieren von Fotos die in die Fotos eingebetteten Vorschaubilder sofort anzeigen oder eine Vorschau in héherer Qualitat
anzeigen, wenn das jeweilige Foto vom Programm gerendert wird. Eingebettete Vorschauen werden mit Kameras erstellt und sind nicht
farbverwaltet, daher stimmen eingebettete Vorschauen nicht mit den von Lightroom interpretierten Camera Raw-Dateien iberein. Das Rendern
von Vorschauen in Lightroom dauert zwar langer, jedoch sind die Vorschauen farbverwaltet.

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Dateiverwaltung” auf der rechten Seite des Importfensters eine Option aus dem Meni ,Vorschauen rendern®:
Minimal Zeigt Bilder unmittelbar mit der kleinsten in die Fotos eingebetteten Vorschau an. Lightroom rendert Vorschaubilder bei Bedarf in

Standardgrée.

Eingebettete und Filialdateien Zeigt die groRtmdgliche Vorschau der Kamera an. Diese Option kann mehr Zeit in Anspruch nehmen als die
Minimal-Vorschau, ist jedoch immer noch schneller als das Rendern einer Vorschau in Standardgrofie.

Standard Zeigt Vorschauen so an, wie sie von Lightroom gerendert werden. Vorschaubilder in Standardgrof3e verwenden den Adobe RGB-
Farbraum und entsprechen der Einpassungszoomdarstellung in der Lupenansicht. Legen Sie im Dialogfeld ,Katalogeinstellungen* die
Standardvorschaugrof3e fest. Siehe Einstellen des Vorschau-Cache.

1:1 Zeigt Vorschauen als 100 %-Ansicht der tatsachlichen Pixel an.

Umbenennen von Fotos wahrend des Imports
Wenn Fotos durch Kopieren oder Verschieben in den Katalog importiert werden, kann angegeben werden, wie die Dateien benannt werden sollen.

1. Wahlen Sie im Bedienfeld ,Dateiumbenennung” auf der rechten Seite des Importfensters die Option ,Dateien umbenennen®.

2. Bei Auswahl einer Benennungsoption, in der ein benutzerdefinierter Name verwendet wird, geben Sie den Namen im Feld
.Benutzerdefinierter Text" ein.

3. Soll eine Nummernfolge nicht mit ,1“ beginnen, geben Sie einen Wert in das Feld ,Anfangsnummer*” ein.

Hinweis: Weitere Informationen zu benutzerdefinierten Namen finden Sie unter Benennungsoptionen.

Anwenden von Entwicklungseinstellungen auf Fotos beim Import
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Auf Fotos kénnen wahrend des Imports Entwicklungseinstellungen angewendet werden. Dies ist besonders nutzlich, wenn
Entwicklungseinstellungen auf Fotos von einer Kamera, fir die Sie eine Entwicklungsvorgabe erstellt haben, angewendet werden sollen.

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Wé&hrend des Importvorgangs anwenden“ auf der rechten Seite des Importfensters eine Einstellung aus dem
Menu ,Entwicklungseinstellungen®.

Hinweis: Weitere Informationen finden Sie unter Erstellen und Anwenden von Entwicklungsvorgaben.

Anwenden von Metadaten auf Fotos beim Import

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Wé&hrend des Importvorgangs anwenden“ auf der rechten Seite des Importfensters eine der folgenden Optionen
aus dem Menl ,Metadaten*:

« Wenn wahrend des Imports keine Metadaten auf Fotos angewendet werden sollen, wahlen Sie die Option ,Keine“.

« Wenn ein Metadatensatz angewendet werden soll, den Sie als Vorlage gespeichert haben, wahlen Sie aus dem Meni eine Metadaten-
Vorgabe.

« Wenn Sie wahrend des Imports einen neuen Metadatensatz anwenden mochten, wahlen Sie ,Neu“ und geben Sie die Informationen im
Dialogfeld ,Neue Metadaten-Vorgabe*“ ein.

« Wenn Sie wahrend des Imports Fotos mit Stichwort-Metadaten versehen mochten, geben Sie die Stichwoérter in das Textfeld
LStichwdrter* ein. Trennen Sie die Stichworter durch Kommas voneinander ab.

Hinweis: Lightroom fligt Metadaten nicht den kameraspezifischen Dateien, sondern ihren XMP-Filialdateien hinzu.
R Zum Seitenanfang
Benennungsoptionen

Lightroom verwendet fir den Import, den Export und die Umbenennung von Fotos die gleichen Benennungsoptionen.

Benutzerdefinierter Name (x von y) Die Fotos erhalten einen benutzerdefinierten Namen sowie eine Zahl, aus der die Gesamtzahl der zu
importierenden Fotos entnommen werden kann. Beispiel: 1 von 10, 2 von 10, 3 von 10 usw.

Benutzerdefinierter Name - Originaldateinummer Die Fotos erhalten einen benutzerdefinierten Namen, gefolgt vom numerischen Teil des
urspriinglichen Dateinamens des Fotos.

Benutzerdefinierter Name - Sequenz Die Fotos erhalten einen benutzerdefinierten Namen sowie eine Zahl, die bei jedem weiteren Foto um 1
erhdht wird. Die erste Zahl wird von Ihnen festgelegt.

Benutzerdefinierter Name Die Fotos erhalten den von lhnen angegebenen Namen.

Datum - Dateiname Die Fotos werden mit dem Erstellungsdatum (Aufnahmedatum) sowie dem kompletten urspriinglichen Dateinamen des Fotos
benannt.

Dateiname - Sequenz Die Fotos erhalten den urspriinglichen Dateinamen des Fotos sowie eine Zahl, die bei jedem weiteren Foto um 1 erhéht
wird. Die erste Zahl wird von lhnen festgelegt.

Dateiname Die Fotos erhalten den urspriinglichen Dateinamen des jeweiligen Fotos.

Name der Fotosession — Originaldateinummer (Import) Die importierten Fotos erhalten den Aufnahmenamen, gefolgt vom numerischen Teil
des urspriinglichen Dateinamens des Fotos.

Name der Fotosession — Sequenz (Import) Die importierten Fotos erhalten den Namen der Fotosession sowie eine Zahl, die bei jedem weiteren
Foto um 1 erhoht wird. Die erste Zahl wird von Ihnen festgelegt.

Name der Fotosession - Sequenz (Import von Tether-Aufnahmen) Die Fotos erhalten den Namen der Fotosession, sowie eine Zahl, die bei
jedem weiteren Foto um 1 erhoht wird. Die erste Zahl wird von Ihnen festgelegt.

Bearbeiten Die Fotos werden entsprechend der von Ihnen im Dateinamenvorlagen-Editor eingestellten Optionen benannt. Siehe
Dateinamenvorlagen-Editor und Textvorlagen-Editor.

. Cs Zum Seitenanfan
Importieren mithilfe von Vorgaben ¢

Wenn Sie bestimmte Importoptionen haufig verwenden, kénnen Sie diese als Vorgaben speichern, um den Importvorgang zu beschleunigen.
« Legen Sie zur Erstellung einer Importvorgabe die gewlinschten Importoptionen fest und wéhlen Sie dann im unteren Bereich des

Importfensters ,Importvorgabe“ > ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®.

« Wahlen Sie eine Importvorgabe aus dem Menu ,Importvorgabe“ unten im Importfenster aus und klicken Sie auf ,Importieren”, um diese
anzuwenden.

« Um eine Importvorgabe zu l6schen, zu aktualisieren oder umzubenennen, wahlen Sie sie aus dem Menu ,Importvorgabe“ aus und wahlen
Sie dann den entsprechenden Befehl aus dem Menu ,Importvorgabe“.
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Zum Seitenanfang

Importieren von Fotos mit weniger Optionen

Fotoordner kénnen auch ber ein einfacheres Importfenster importiert werden, in dem Sie schnell auf die wichtigsten Importoptionen,
einschlie3lich Vorgaben, zugreifen kénnen. Im Minimalimportfenster wird keine Miniaturansicht der Bilder angezeigt.

1.
2.
3.

Klicken Sie unten links im Importfenstersauf die Schaltflache ,Weniger Optionen einblenden” .

Klicken Sie auf der linken Seite des Fensters auf ,Quelle auswahlen®, um einen Pfad fur die zu importierenden Fotos zu wahlen.

Geben Sie in der Mitte des Importfensters an, ob Sie die Fotos im DNG-Format in den Katalog kopieren, im Originalformat kopieren, in den
Katalog verschieben oder dem Katalog hinzufligen méchten.

Klicken Sie auf der rechten Seite des Fensters auf ,IN“ und legen Sie einen Speicherort fest.

(Optional) Wenden Sie eine Metadatenvorgabe an, fiigen Sie Stichwdrter hinzu und legen Sie Optionen fur die Ziel-Unterordner fest.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Der Dateinamenvorlagen-Editor und der Textvorlagen-Editor

Offnen des Dateinamenvorlagen-Editors und Wahlen der Vorgaben
Offnen des Textvorlagen-Editors und Wéhlen der Vorgaben

Erstellen und Speichern von Vorgaben fiir Dateinamen und Textvorlagen
Umbenennen von Vorgaben fur Dateinamen- und Textvorlagen

Loéschen von Vorgaben fir Dateinamen- und Textvorlagen

Mit dem Dateinamenvorlagen-Editor und dem Textvorlagen-Editor kdnnen Sie Textstrings fiir verschiedene Verwendungszwecke festlegen. Der
Dateinamenvorlagen-Editor ermdglicht es lhnen, mit Hilfe von Textstrings Dateien wéhrend des Exports oder Imports zu benennen. Der
Textvorlagen-Editor erméglicht es Ihnen, mit Hilfe von Textstrings Uberschriften zu Fotos in einer Diashow, Textiiberlagerungen zu
auszudruckenden Fotos sowie Titel und anderen Text zu Webgalerien hinzuzuftgen.

Ein Token ist ein Textstring, der durch die entsprechende von Ihnen eingestellte Option ersetzt wird. Im Dateinamenvorlagen-Editor und im
Textvorlagen-Editor geben Token die Inhaltsdaten an, die den Textstring ersetzen. Mit Token ersparen Sie sich das muhevolle Eintippen von
Inhaltsdaten und kénnen so die bereits in den Fotodateien vorhandenen Daten nutzen.

Der Dateinamenvorlagen-Editor und der Textvorlagen-Editor enthalten die folgenden Elemente:
Vorgabe

Zum Wahlen, Speichern, Loschen oder Umbenennen von Vorgaben.

Bildname

Legt eine Textstringoption fest, bei welcher der Datei- oder Ordnername verwendet wird.
Nummerierung

Legt drei Nummerierungsarten fest: Import (eine aufsteigende Nummernfolge fiir jeden Importvorgang), Bildnummer (jedes in den Katalog
importierte Foto wird aufsteigend nummeriert) und Folgenummer (Fotos werden aufeinanderfolgend nummeriert und Sie kdnnen bei jedem Import
eine neue Anfangsnummer auswahlen). (Dieses Element ist im Dateinamenvorlagen-Editor beim Exportieren von Fotos nicht verfigbar.) Legen
Sie im Dialogfeld ,Katalogeinstellungen* auf der Registerkarte ,Dateiverwaltung* die anfanglichen Import- und Bildnummern fest. Siehe Andern der
Katalogeinstellungen.

Weitere Optionen

Legt eine Textstringoption fest, bei der Erstellungsdatum/-zeit (Aufnahme) oder EXIF-Daten (Exchangeable Image Format) verwendet werden.
(Dieses Element ist im Dateinamenvorlagen-Editor nur beim Importieren oder automatischen Importieren von Fotos verfiigbar.)

Sequenz und Datum

Legt eine Textstringoption fest, bei der fortlaufende Nummern und Erstellungsdatum/-zeit (Aufnahme) verwendet werden. (Dieses Element ist im
Dateinamenvorlagen-Editor nur beim Exportieren von Fotos verfligbar.)

Metadaten

Legt eine Textstringoption fest, bei der IPTC- oder EXIF-Metadaten verwendet werden. (Dieses Element ist im Dateinamenvorlagen-Editor nur
beim Exportieren von Fotos verfligbar.)

Exif-Daten

Legt eine Textstringoption fest, bei der EXIF-Daten verwendet werden. (Dieses Element ist im Textvorlagen-Editor nur beim Erstellen von
Diashows, beim Drucken von Fotos oder beim Erstellen von Web-Fotogalerien verfuigbar.)

IPTC-Daten

Legt eine Textstringoption fest, bei der IPTC-Metadaten verwendet werden. (Dieses Element ist im Textvorlagen-Editor nur beim Erstellen von
Diashows, beim Drucken von Fotos oder beim Erstellen von Web-Fotogalerien verfugbar.)

Benutzerdefiniert

Verwendet die Optionen, die Sie fur den Textstring festlegen.

Offnen des Dateinamenvorlagen-Editors und Wahlen der Vorgaben Zum Seltenantang

1. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Dateinamenvorlagen-Editor zu 6ffnen:

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Dateiumbenennung” auf der rechten Seite des Importfensters die Option ,Bearbeiten“ aus dem
Vorlagenmeni, wenn Fotos durch Kopieren oder Verschieben von Dateien importiert werden. Siehe Umbenennen von Fotos wéhrend
des Imports.
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« Wahlen Sie ,Datei” > ,Automatisch importieren“ > ,Einstellungen fur den automatischen Import‘ und wahlen Sie dann im Dialogfeld
+Einstellungen fir den automatischen Import* aus dem Menu ,Dateibenennung” die Option ,Bearbeiten®. Siehe Festlegen von
Einstellungen fir den automatischen Import.

« Wahlen Sie ,Datei* > ,Exportieren“ und wéhlen Sie dann im Dialogfeld ,Exportieren* im Bereich ,Dateibenennung” aus dem Menu
L.Umbenennen in“ die Option ,Bearbeiten”.

« Wahlen Sie ,Bibliothek* > ,Foto umbenennen“ und wéahlen Sie dann im Dialogfeld ,Umbenennen“ aus dem Meni ,Dateibenennung” die
Option ,Bearbeiten”.

2. Wahlen Sie aus dem Meni ,Vorgabe“ eine Vorgabe.

Offnen des Textvorlagen-Editors und Wahlen der Vorgaben Zum Seitenantang

1. Fahren Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Textvorlagen-Editor zu &ffnen:

« Flgen Sie im Diashowmodul Text in das Folienlayout ein. Markieren Sie den Text im Arbeitsbereich (sofern er noch nicht markiert ist)
und wahlen Sie dann in der Werkzeugleiste aus dem Meni ,Benutzerdefinierter Text* die Option ,Bearbeiten”. Siehe Hinzufligen von
Text und Metadaten zu Dias.

« Wahlen Sie im Seitebedienfeld des Druckmoduls die Option ,Fotoinfo* und wahlen Sie dann im Popup-Menu ,Benutzerdefinierte
Einstellungen“ die Option ,Bearbeiten“. Siehe Drucken von Dateinamen, Bildunterschriften und anderen Informationen
(Einzelbild/Kontaktabzuglayouts).

« Aktivieren Sie im Bildinformationenbedienfeld des Webmoduls die Option ,Titel“ bzw. ,Bildunterschrift* und wahlen Sie dann im Popup-
Menu ,Titel* bzw. ,Bildunterschrift* die Option ,Bearbeiten“. Siehe Hinzufiigen von Titeln, Beschreibung und Kontaktinformationen zu
Webfotogalerien.

2. Wahlen Sie aus dem Menu ,Vorgabe“ eine Vorgabe.

. . . Zum Seitenanfan
Erstellen und Speichern von Vorgaben fur Dateinamen und Textvorlagen um sefenanang

1. Wabhlen Sie im Dialogfeld ,Dateinamenvorlagen-Editor* oder im Dialogfeld ,Textvorlagen-Editor* eine Option aus und klicken Sie
anschlieRend auf ,Einfligen“, um beliebig viele Kategorien hinzuzufigen. Dadurch wird der Textstring erstellt.

Wahlen Sie z. B. aus dem Menu ,Bildname* die Option ,Dateiname* aus und klicken Sie auf ,Einfigen®. Im Beispielfenster unterhalb des
Menliis ,Vorgabe“ wird ein Token hinzugefiigt. Fiigen Sie ein oder so viele Token hinzu, wie Sie méchten.

2. Wenn Sie ein Token andern méchten, bewegen Sie den Zeiger Gber das im Beispielfenster angezeigte Token. Klicken Sie auf das Dreieck,
um weitere Optionen zu sehen, und wéahlen Sie dann eine Option aus dem Popup-Menu aus.

3. Wenn Sie Token ldschen méchten, wahlen Sie ein oder mehrere Token im Fenster aus und driicken Sie dann die Entf-Taste.

Wenn Sie Ihre Token-Einstellungen nicht als Vorgabe speichern und die Einstellungen sofort verwenden mdchten, Gberspringen Sie den
nachsten Schritt und klicken Sie auf ,Fertig".

4. (Optional) Wenn Sie Einstellungen zur spateren Wiederverwendung speichern méchten, wahlen Sie im MenU ,Vorgabe“ die Option ,Aktuelle
Einstellungen als neue Vorgabe speichern“. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ im Feld ,Name der Vorgabe“ einen Namen ein und
klicken Sie auf ,Erstellen®.

Zum Seitenanfang

Umbenennen von Vorgaben fir Dateinamen- und Textvorlagen

1. Wahlen Sie im Dateinamenvorlagen-Editor oder im Textvorlagen-Editor aus dem Menu ,Vorgabe“ eine Vorgabe aus.
2. Wahlen Sie aus dem Meni ,Vorgabe“ die Option ,Vorgabe umbenennen®.

Zum Seitenanfang

Loschen von Vorgaben fir Dateinamen- und Textvorlagen

1. Wahlen Sie im Dateinamenvorlagen-Editor oder im Textvorlagen-Editor aus dem Menu ,Vorgabe“ eine Vorgabe aus.
2. Waéhlen Sie aus dem MenU ,Vorgabe“ die Option ,Vorgabe I6schen”.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Anzeigen vorn Fotos

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Anzeigen von Fotos

Filmstreifen

Lupenansicht

Rasteransicht

Wechseln zwischen Raster-, Lupen-, Vergleichsansicht und Ubersicht

. . Zum Seitenanfan
Filmstreifen um e ¢

Der Filmstreifen

Im Filmstreifen werden die von Ihnen bearbeiteten Fotos angezeigt, wahrend Sie zwischen den einzelnen Modulen wechseln. Er enthélt Fotos aus
dem gerade ausgewahlten Bibliotheksordner, der Sammlung oder dem Stichwortsatz. Sie kdnnen zwischen Fotos im Filmstreifen wechseln, indem
Sie die Nach-rechts- bzw. Nach-links-Taste verwenden oder im Popup-Meni der Quellanzeige des Filmstreifens rechts neben den
Navigationsschaltflachen eine neue Quelle auswéhlen.

Lightroom-Filmstreifen
A. Zweites Fenster ein-/ausblenden, Schaltflache B. Gehe zu Rasteransicht C. Schaltflachen ,Zurtick” und ,Weiter* (fur die Navigation von
Modulen) D. Menu der Quellenanzeige des Filmstreifens E. Quellenfilter F. Filmstreifen anzeigen/ausblenden

Aus- oder Einblenden des Filmstreifens
« Klicken Sie am unteren Rand des Filmstreifens auf das Symbol zum Anzeigen/Ausblenden des Filmstreifens .

« Wahlen Sie ,Fenster* > ,Bedienfelder* > ,Filmstreifen anzeigen®.

Andern der im Filmstreifen angezeigten Fotos
« Wahlen Sie ein Objekt im Bedienfeld links im Bibliothekmodul aus oder wéhlen Sie Kriterien in der Bibliothekfilterleiste, im Stichwortliste-
Bedienfeld oder im Metadaten-Bedienfeld aus, um Fotos auszuwéhlen.
« Klicken Sie im Filmstreifen auf die Quellenanzeige und wahlen Sie aus dem Popup-Menu eine neue Quelle aus. Sie kénnen ,Alle Fotos*,
~Schnellsammlung*, ,Vorheriger Import‘ oder eine zuvor angezeigte Quelle auswéhlen. Sofern Sie nicht die Option ,Letzte Quellen I6schen”
aktiviert haben, werden zuvor angezeigte Filmstreifenquellen aufgefihrt.

Nachdem Sie eine Quelle oder mehrere Quellen ausgewdahlt haben, werden in der Rasteransicht auch die Fotos aus dem Filmstreifen angezeigt.
Wenn Sie mehrere Ordner oder Sammlungen auswéhlen, wird in der Quellenanzeige ,Mehrere Quellen“ angezeigt.

Wenn in der Rasteransicht nicht alle Fotos angezeigt werden und mehrere Quellen ausgewahlt wurden, wahlen Sie in der Bibliothekfilterleiste
LJFilter aus®.

Andern der GréRe der Filmstreifen-Miniaturen
« Positionieren Sie den Zeiger auf dem oberen Rand des Filmstreifens. Wenn der Zeiger die Form eines Doppelpfeils annimmt <, ziehen Sie
den Rand des Filmstreifens nach oben oder unten.

« Doppelklicken Sie auf den oberen Rand des Filmstreifens, um zwischen den letzten beiden Miniaturgréen zu wechseln.

Betrachten von Fotos im Filmstreifen
« Ziehen Sie die Bildlaufleiste am unteren Rand des Filmstreifens, klicken Sie auf die Pfeile am Rand oder ziehen Sie den oberen Rand eines
Miniaturrahmens.

« Drucken Sie die Nach-Links- bzw. Nach-Rechts-Taste, um durch die Miniaturen des Filmstreifens zu navigieren.

Anzeigen von Bewertungen und markierten Fotos in Filmstreifen-Miniaturen
« Wahlen Sie ,Bearbeiten* > ,Voreinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom" > ,Voreinstellungen“ (Mac OS) und klicken Sie auf die
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Registerkarte ,Benutzeroberflache”. Wahlen Sie im Bereich ,Filmstreifen“ die Option ,Bewertungen und Auswahl anzeigen“ aus.

Neuanordnen von Miniaturbildern im Filmstreifen und in der Rasteransicht
« Wahlen Sie eine Sammlung oder einen Ordner ohne Unterordner aus und ziehen Sie eine Miniatur an den neuen Speicherort.

H Zum Seitenanfan
Lupenansicht ’

Zoomen von Bildern

Mit Hilfe des Navigatorbedienfelds im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul kdnnen Sie den Zoomfaktor furr ein Bild in der Lupenansicht festlegen.
Lightroom speichert den zuletzt verwendeten Faktor. Sie konnen zwischen diesem Faktor und dem aktuellen Faktor wechseln, indem Sie mit dem
Zeiger das Foto klicken. Mit den Befehlen ,Einzoomen* und ,Auszoomen* kdnnen Sie aul3erdem zwischen vier Zoomfaktoren hin- und herschalten.

Die Einstellungen bleiben so lange wirksam, bis Sie im Navigatorbedienfeld einen anderen Zoomfaktor oder im Menu ,Ansicht* einen neuen Befehl
auswahlen.

Hinweis: Wenn zwei Bilder im Bibliothekmodul in der Vergleichsansicht angezeigt werden, wird das ausgewahlte Bild bei Einstellung eines
Zoomfaktors im Navigatorbedienfeld oder Auswahl eines Zoombefehls automatisch in der Lupenansicht angezeigt.

Festlegen der Zoomfaktoren fur den Zeiger
1. Wahlen Sie im Navigatorbedienfeld fiir den ersten Zoomfaktor entweder ,Einpassen” oder ,Ausfiillen” aus.
2. Legen Sie fur den zweiten Zoomfaktor entweder ,1:1 fest (eine Ansicht der aktuellen Pixel mit der Einstellung 100 %) oder wéahlen Sie eine
Option aus dem Popup-Menu aus.

Hinweis: Zoomfaktoren fur den Zeiger sind aulRerdem im sekundaren Fenster verfligbar.

Wechseln zwischen Zoomfaktoren
« Um zwischen den beiden im Navigatorbedienfeld eingestellten Zoomstufen zu wechseln, klicken Sie mit dem Zeiger in das Foto oder driicken
Sie die Leertaste. Wenn die Mdéglichkeit zum Einzoomen besteht, wird der Zeiger in der Form des Zoomwerkzeugs dargestellt. Um im
sekundaren Fenster zwischen Zoomfaktoren zu wechseln, kdnnen Sie aul3erdem auf das Foto klicken.

« Um zwischen vier Zoomfaktoren zu wechseln, driicken Sie Strg + (+) oder (-) (Windows) bzw. Befehlstaste + (+) oder (-) (Mac OS). Wenn
Sie im Menu ,Ansicht* einen Zoombefehl auswéahlen, wechselt der Faktor zwischen den vier Einstellungen im Navigatorbedienfeld
(,Einpassen*, ,Ausfillen®, ,1:1“ und der im Meni ausgewahlten Option).

Wenn das Foto beim Zoomen in der Bildschirmmitte zentriert werden soll, aktivieren Sie in den Voreinstellungen fur die Benutzeroberflache die
Einstellung ,Ansicht bei Einzoomen auf Klickbereich zentrieren®.

Durchfuhren eines Bildlaufs

Wenn nach dem VergréRern des Fotos nicht alle Teile sichtbar sind, verschieben Sie das Foto mit dem Handwerkzeug oder mit dem Zeiger im
Navigatorbedienfeld, um die verborgenen Bereiche ins Blickfeld zu riicken. Im Navigatorbedienfeld wird immer das gesamte Bild mit einer
Rahmenuberlagerung angezeigt, die die Rander der Hauptansicht kennzeichnet.

Hinweis: In der Vorher- und Nachher-Ansicht im Entwicklungsmodul ist der Bildlauf synchronisiert.
« Ziehen Sie das Handwerkzeug in der Lupenansicht, um das Bild zu verschieben. Sie kdnnen auf3erdem einen Bildlauf mit dem
Handwerkzeug in der Lupenansicht des sekundéren Fensters durchfiihren.
« Ziehen Sie den Zeiger im Navigatorbedienfeld, um das Bild in der Lupenansicht zu verschieben.
« Klicken Sie mit dem Zeiger im Navigatorbedienfeld, um das Bild an diese Position in der Lupenansicht zu verschieben.

Vorlibergehendes Einzoomen, um einen Bildlauf durchzufihren
« Halten Sie die Leertaste gedriickt, um voriibergehend einzuzoomen.
« Halten Sie die Maustaste gedruickt, um einzuzoomen, und ziehen Sie dann im Foto oder im Navigator, um einen Bildlauf durchzufiihren.

Anzeigen der Fotoinformationen

Informationen tber ein Foto kdnnen lber die Lupenansicht der Bibliothek, die Lupen- bzw. Vorher-/Nachher-Ansicht des Entwicklungsmoduls und
die Lupenansicht des zweiten Fensters angezeigt werden. Sie kdnnen zwei Metadatensatze anzeigen und festlegen, welche Informationen in den
einzelnen Satzen angezeigt werden sollen.

« Wahlen Sie ,Ansicht* > ,Lupeninformationen“ > ,Informationen anzeigen“ oder wéhlen Sie den entsprechenden Datensatz aus, der angezeigt
werden soll. Sie kénnen auch die Taste ,I* driicken, um die Datensatze anzuzeigen, auszublenden oder zu durchlaufen.

Andern der angezeigten Fotoinformationen
1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul ,Ansicht* > ,Anzeigeoptionen” bzw. ,Ansicht-Optionen*.
2. In der Bibliothek muss die Lupenansicht ausgewahit sein.
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3. Wahlen Sie in den Feldern ,Lupeninformationen“ die Optionen in den Menis aus, die fur jeden Satz angezeigt werden sollen.

Zum Seitenanfang

Rasteransicht

Anzeigen von Fotos in der Rasteransicht und als Filmstreifen

Sie haben in Lightroom viele unterschiedliche Mdglichkeiten, bestimmte Fotos in der Rasteransicht und als Filmstreifen anzuzeigen. Welches
Verfahren Sie anwenden, ist davon abh&ngig, welche Fotos Sie ansehen machten. Uber das Katalogbedienfeld kénnen Sie sofort alle Fotos im
Katalog bzw. in der Schnellsammlung anzeigen oder die zuletzt importierten Fotos aufrufen.

Hinweis: Sie kénnen Fotos auch in der Rasteransicht und als Filmstreifen anzeigen, indem Sie Ordner, Sammlungen oder Stichworter auswéhlen
oder nach Fotos suchen. Mithilfe der Optionen in der Bibliotheksfilterleiste konnen Sie lhre Auswabhl verfeinern.

« Wahlen Sie im Katalogbedienfeld eine der folgenden Optionen:
Alle Fotos Zeigt alle Fotos im Katalog an.
Schnellsammlung Zeigt Fotos in der Schnellsammlung. Informationen zum Gruppieren von Fotos in der Schnellsammlung finden Sie im
Abschnitt Arbeiten mit der Schnellsammlung.
Vorheriger Import Zeigt Fotos vom letzten Import an.

Andere Kategorien wie ,Vorheriger Export als Katalog“ werden ebenfalls im Katalogbedienfeld angezeigt.

Navigieren zwischen Fotos
Im Bibliothekmodul wechseln Sie zwischen Bildern, indem Sie das vorherige oder nachste Foto auswéahlen.

« Fihren Sie in einer beliebigen Ansicht des Bibliothekmoduls einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie das vorherige Foto auswéahlen mochten, driicken Sie die Nach-Links-Taste, klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol
sVorheriges Foto auswahlen* <3 oder wahlen Sie .Bibliothek* > ,Vorheriges ausgewahltes Foto“.

« Wenn Sie das nachste Foto auswahlen mdchten, driicken Sie die Nach-Rechts-Taste, klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol
Nachstes Foto auswahlen* = oder wahlen Sie ,Bibliothek* > ,N&chstes ausgewahltes Foto“.

Hinweis: Vergewissern Sie sich, dass im Menu der Werkzeugleiste die Option ,Navigieren® fur die Anzeige der Symbole ,Vorheriges Bild
auswahlen* und ,Néachstes Bild auswéhlen* gewahlt wurde.

Neuanordnen von Fotos in der Rasteransicht
« Fihren Sie in der Rasteransicht einen der folgenden Schritte aus, um Fotos im Raster neu anzuordnen:

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol ,Sortierrichtung*” .
« Wahlen Sie in der Werkzeugleiste im Popup-Menu ,Sortieren” eine Sortieroption.

« Wenn Sie eine normale Sammlung oder einen Order auf der niedrigsten Stufe einer Ordnerhierarchie ausgewahlt haben, ziehen Sie von
der Mitte einer Miniatur, um eine beliebige Reihenfolge festzulegen.

Hinweis: Wenn Sie eine Smart-Sammlung oder einen Ordner mit Unterordnern ausgewahlt haben, steht die Option ,Benutzerreihenfolge” im
Popup-Menu ,Sortieren” nicht zur Verfiigung. Sie kdnnen die Fotos auch nicht durch Ziehen sortieren.

Anzeigen von Raw- und JPEG-Bildern

Mit manchen Kameras kénnen Raw- und JPEG-Versionen von Fotos aufgenommen werden. Um die JPEG-Version des Fotos anzuzeigen und mit
dieser zu arbeiten, missen Sie Lightroom anweisen, die JPEG-Version als eigenstandige Datei zu importieren und zu erkennen. Siehe Festlegen
der Import- und Dateiverwaltungsvoreinstellungen.

Andern der MiniaturgroRRe in der Rasteransicht
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht im Menu der Werkzeugleiste die Option ,Miniaturgré3e”.

Das Steuerelement ,Miniaturen” steht nur zur Verfigung, wenn diese Option aktiviert wurde.

2. Ziehen Sie den Regler ,Miniaturen®.

Wechseln zwischen Raster-, Lupen-, Vergleichsansicht und Ubersicht fum Seltenantang

Im Bibliothekmodul kénnen Sie in der Rasteransicht Miniaturen, in der Lupenansicht ein einzelnes Foto, in der Vergleichsansicht zwei Fotos oder
in der Ubersichtsansicht zwei und mehr Fotos anzeigen.

« Fihren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
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« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol fir Rasteransicht ﬁ Lupenansicht EI Vergleichsansicht i oder
Ubersichtsansicht i
« Wahlen Sie ,Ansicht* > ,Raster”, ,Lupe“, ,Vergleichen* oder ,Erfassen*.

« Wahlen Sie ,Ansicht* und klicken Sie dann entweder auf ,Lupenansicht aktivieren/deaktivieren“ oder auf ,Zoomansicht
aktivieren/deaktivieren“, um zwischen der gewéahlten Ansicht und der vorherigen Ansicht zu wechseln.

« Wahlen Sie, wahrend in der Rasteransicht mindestens ein Foto ausgewabhlt ist, ,Foto" > ,In der Lupenansicht 6ffnen”, um zur
Lupenansicht zu wechseln. Wenn mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird das aktive Foto in der Lupenansicht getffnet. Verwenden Sie die
Rechts- und Linkspfeiltasten, um zwischen den ausgewahlten Fotos in der Lupenansicht zu wechseln.

Weitere Informationen zum Vergleichen von Fotos in Lightroom 3 oder Lightroom 4 finden Sie unter Comparing similar photos (Vergleichen von
ahnlichen Fotos) in den Adobe Digital Imaging How-Tos.

Adobe empfiehlt auch

e Anzeigen der Bibliothek auf einem zweiten Monitor.
o Siehe Markieren, Beschriften und Bewerten von Fotos.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Durchsuchen und Vergleichen von Fotos

Filtern von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht
Auswahlen von Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen
Vergleichen von Fotos im Bibliothekmodul

. . . . . . Z Seit f
Filtern von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht U ertenaniang

Sie kénnen die im Filmstreifen und in der Rasteransicht angezeigten Fotos mit einem speziellen Status, einer Bewertung, Farbbeschriftung oder
Dateiart (Masterfoto, virtuelle Kopie, Video) eingrenzen bzw. filtern.

Anwenden von Filtern
« Um die im Filmstreifen und in der Rasteransicht angezeigten Fotos zu filtern, fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie ,Datei* > ,Bibliothekfilter* > ,Filtern nach® [Kriterien].

« Dricken Sie ,\“, um die Bibliotheksfilterleiste am oberen Rand des Bibliothekmoduls zu 6ffnen. Wéahlen Sie ,Attribut* und dann die
gewilinschten Symbole, um die Anzeige zu filtern.

« Klicken Sie im Filmstreifen auf ,Filter" und wahlen Sie dann Symbole aus, um die Anzeige zu filtern.

T T T
LY B C

Festlegen von Filtern fir die im Filmstreifen und in der Rasteransicht angezeigten Fotos
A. Zeigt als markiert oder abgelehnt gekennzeichnete Fotos oder nicht markierte Fotos an. B. Zeigt Fotos mit einer bestimmten Bewertung
oder mit héherer bzw. niedrigerer Bewertung an. C. Zeigt Fotos mit einer oder mehreren Farbbeschriftungen an.

Weitere Informationen. George Jardine erortert, wie Fotos organisiert und Uber die Filterleiste schnell gefunden werden kénnen.

Steuern des Filterverhaltens fur einen Ordner oder eine Sammlung

Standardmafig bleibt das Filterverhalten beim Wechseln der Anzeige nicht erhalten. Wenn Sie einen Filter auf einen Ordner oder eine Sammlung
anwenden und diesen Ordner bzw. die Sammlung anschlie3end verlassen, wird der Filter nicht mehr angewendet, wenn Sie zur urspriinglichen
Position zurtickkehren.

« Wahlen Sie zum Steuern der Filter fur einen ausgewahlten Ordner oder eine Sammlung ,Datei“ > ,Bibliothekfilter* und eine der folgenden
Optionen:

Filter aktivieren:

Aktiviert die zuletzt verwendeten Filter, die auf den Ordner oder die Sammlung angewendet wurden.

Filter sperren:

Wendet die aktuellen Filter auf nachfolgend ausgewahlte Ordner oder Sammlungen an.

Filter jeder Quelle einzeln merken:

Verfugbar, wenn Filter gesperrt sind. Wendet die zuletzt verwendeten Filter auf den ausgewahlten Ordner oder die Sammlung an.

« Wenn Filter ,haften®, d. h. aktiv sein sollen, wenn Sie zu einem bereits gefilterten Ordner oder einer solchen Sammlung zuriickkehren,
wahlen Sie ,Datei* > ,Bibliotheksfilter* > Filter sperren“ und dann ,Datei* > ,Bibliotheksfilter* > ,Filter speichern®.

Zum Seitenanfang

Auswaéahlen von Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen

In der Rasteransicht wahlen Sie die Fotos aus, mit denen Sie im Bibliothekmodul oder anderen Modulen arbeiten méchten. Die von lhnen
ausgewahlten Fotos werden im Filmstreifen angezeigt. Analog werden die im Filmstreifen ausgewahlten Fotos in der Rasteransicht angezeigt.

Wenn Sie ein Foto auswahlen, wird dieses Foto das aktive Foto. Sie kdnnen mehrere Fotos auswahlen, es kann aber immer nur ein Foto aktiv
sein. Die ausgewahlten Fotos sind im Raster und im Filmstreifen durch eine schmale weiRe Umrandung und eine etwas hellere Zellenfarbe
gekennzeichnet. Das aktive Foto hat die hellste Zellenfarbe.

Wenn Sie mehrere Fotos ausgewdhlt haben, kdnnen Sie auf eines dieser Fotos klicken, um es zum aktiven Foto zu machen, ohne die Auswahl
der anderen Fotos aufzuheben. Wenn Sie auf ein Foto auBerhalb der Auswahl klicken, wird dieses Foto zum aktiven Foto, und die Auswahl aller
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anderen Fotos wird aufgehoben.

Wenn mehr als ein Foto in der Rasteransicht ausgewahlt ist und Sie Anderungen vornehmen, z. B. Bewertungen, Beschriftungen oder Metadaten
hinzufiigen, werden diese Anderungen auf alle ausgewahlten Fotos angewendet.

Wenn mehr als ein Foto im Filmstreifen ausgewahlt ist und die Ubersichts-, Lupen- oder Vergleichsansicht aktiviert ist, werden Anderungen wie
das Hinzufligen von Bewertungen, Beschriftungen oder Metadaten nur auf das aktive Foto angewandt.

Wenn mehrere Fotos ausgewahlt sind, weist die hellste Zellenfarbe auf das aktive Foto hin.

Hinweis: Sie kénnen in der Rasteransicht und im Filmstreifen auch markierte Fotos auswahlen bzw. die Auswahl daftr aufheben. Siehe
Auswahlen von markierten Fotos.

1. (Optional) Wahlen Sie im Bibliothekmodul im Katalog-, Ordner- oder Sammlungen-Bedienfeld Elemente aus, um die gewlinschten Fotos
anzuzeigen. Geben Sie auf Wunsch Kriterien im Bibliotheksfilter ein, um die Suche einzugrenzen.

Hinweis: Sie kénnen auch mit den Stichwortliste- und Metadaten-Bedienfeldern Fotos auswahlen. Klicken Sie auf den Pfeil neben der
richtigen Stichwortanzahl oder den richtigen Metadatenkriterien. Fotos, die dieses Tag oder Kriterium aufweisen, werden in der Rasteransicht
und im Filmstreifen angezeigt.

2. Fuhren Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen einen der folgenden Schritte aus:
« Wenn Sie ein Foto auswéhlen mdchten, klicken Sie auf eine Fotominiatur.

« Wenn Sie nicht angrenzende Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen auswahlen mochten, klicken Sie auf das erste Foto und
klicken Sie dann bei gedriickter Strg-Taste (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS) auf weitere Fotos.

+ Wenn Sie ein Foto und alle Fotos zwischen diesem und dem aktiven Foto auswéahlen mdchten, klicken Sie bei gedriickter Umschalttaste
auf das gewunschte Foto.

* Um alle Fotos auszuwéhlen, klicken Sie auf ,Bearbeiten“ > ,Alle auswahlen“ oder driicken Sie Strg + A (Windows) bzw. Befehl + A
(Mac OS).

« Um die Auswahl aller Fotos aufzuheben, klicken Sie auf ,Bearbeiten“ > ,Nichts auswahlen® oder driicken Sie Strg + D (Windows) bzw.
Befehl + D (Mac OS).

« Um die Auswahl aller Fotos mit Ausnahme des aktiven aufzuheben, wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Nur aktives Foto auswahlen* oder
driicken Sie Umschalt + Strg + D (Windows) bzw. Umschalt + Befehl + D (Mac OS).

« Klicken Sie auf ein anderes Fotominiaturbild, um das aktive Foto in einer Gruppe ausgewahlter Fotos zu andern.

« Klicken Sie auf den Rasterzellenrahmen des Fotos, um ein neues aktives Foto auszuwahlen und die Auswahl aller anderen Fotos in
einer Gruppe ausgewahlter Fotos aufzuheben.

« Wabhlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Auswahl des aktiven Fotos aufheben“ oder driicken Sie <, um die Auswahl des aktiven Fotos in einer
Gruppe ausgewahlter Fotos aufzuheben. Das néachste Foto in der Auswahl mehrerer Fotos wird zum aktiven Foto.

« Wenn Sie die Auswahl der ausgewahlten Fotos aufheben und stattdessen alle derzeit nicht ausgewahlten Fotos auswéhlen mdchten,
wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Auswahl umkehren®.
Wenn Sie mehrere Fotos auswahlen, ist das erste ausgewahlte Foto das Priméarfoto (aktives Foto), was durch den heller markierten
Rahmen angezeigt wird.

Sie kénnen die ausgewahlten Fotos in die Schnellsammlung einfligen, um sie muhelos fur die Anzeige als Diashow, die Druckausgabe,
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die Prasentation als Webgalerie oder den Export vorzubereiten.

Vergleichen von Fotos im Bibliothekmodul fum Seltenantang

Mit Lightroom kdnnen Sie groRe Vorschaubilder von einem oder mehreren Fotos fiir verschiedene Aufgaben anzeigen, beispielsweise fir die
Auswahl des besten Fotos in einer Serie. In der Vergleichsansicht kénnen Sie zwei Vorschaubilder nebeneinander oder in der Ubersichtsansicht
gekachelte Vorschaubilder von mehreren Fotos anzeigen.

In der Vergleichsansicht ist ein Foto ausgewahlt (aktiv) und das andere der Kandidat. Anhand der Steuerelemente in der Werkzeugleiste kdnnen
Sie die ausgewahlten und Kandidatenfotos vertauschen, beide Ansichten gleichzeitig vergréRern und verkleinern und angeben, wenn der
Vergleich abgeschlossen ist.

In der Ubersichtsansicht hat das ausgewéhite (aktive) Foto einen weiRen Rand. Sie kénnen ein Foto zum aktiven Foto machen, indem Sie im

Bildanzeigebereich darauf klicken. Fur alle Fotos wird in der unteren rechten Ecke das Symbol ,Fotoauswahl aufheben* zum Entfernen der
Fotos aus der Ubersichtsansicht angezeigt. (Wenn Sie mit Mac OS arbeiten, bewegen Sie den Zeiger Uber das Foto, um das Symbol zu sehen.)

Beide Ansichten bieten Ihnen Zugang zu Bewertungssternen, Farbbeschriftungen und Auswahl- bzw. Ablehnungsmarkierungen fiir jedes Foto. In
beiden Ansichten kdnnen Sie die Auswahl der Fotos aufheben, um sich auf die zurzeit gepriften Bilder zu beschranken. Siehe Markieren,
Beschriften und Bewerten von Fotos.

Wahrend des Vergleichs von Fotos kénnen Sie immer zwischen den Vergleichs- und Ubersichtsansichten wechseln. Sie kénnen die Vergleichs-
und Ubersichtsansichten in einem zweiten Fenster auf einem zweiten Monitor anzeigen. Siehe Anzeigen der Bibliothek auf einem zweiten Monitor.

Vergleichen von Fotos in der Vergleichsansicht
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen zwei Fotos aus und fiihren Sie dann einen der folgenden Schritte durch:
« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol ,Vergleichsansicht* E
« Wabhlen Sie ,Ansicht* > ,Vergleichen®.

Hinweis: Wenn Sie ein einzelnes Foto auswéahlen und dann zur Vergleichsansicht wechseln, verwendet Lightroom das derzeit ausgewahlte
Foto und entweder das zuvor ausgewahlte Foto oder ein benachbartes Foto in der Rasteransicht oder dem Filmstreifen.

2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch, um die Fotovorschauen anzupassen:

« Zum gleichzeitigen VergroRern und Verkleinern stellen Sie sicher, dass in der Werkzeugleiste das Symbol ,Verkntpfungsfokus* g
angezeigt wird, und ziehen Sie den Schieberegler ,Zoom".

« Zum Vergrof3ern oder Verkleinern eines einzelnen Fotos markieren Sie das Foto, stellen Sie sicher, dass in der Werkzeugleiste das

Symbol ,Verkniipfung-aufheben-Fokus* % angezeigt wird, und ziehen Sie den Schieberegler ,Zoom".

Hinweis: Durch Klicken auf das Symbol der Werkzeugleiste wechseln Sie zwischen ,Verknipfungsfokus* und ,Verknipfung-aufheben-
Fokus".

« Zum Synchronisieren der Skalierung der ausgewahlten und Kandidatenfotos klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,Synchronisieren*.

3. Legen Sie die Bewertungssterne, Farbbeschriftungen und Auswahl- bzw. Ablehnungsmarkierungen fur die Fotos fest.
4. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus, um unterschiedliche ausgewéhlte und Kandidatenfotos festzulegen:

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,Vertauschen®, um die ausgewahlten Fotos mit den Kandidatenfotos zu vertauschen.

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol ,Nachstes Foto auswahlen* (oder driicken Sie die Nach-rechts-Taste), um die
nachfolgenden Fotos mit der ersten Auswahl zu vergleichen. Wahlen Sie die Option ,Vorheriges Foto auswahlen®, um die vorherigen
Fotos mit der ersten Auswahl zu vergleichen. Driicken Sie die Nach-oben-Taste, um das ausgewahlte Foto durch die aktuelle Auswahl
und die Kandidatenauswahl durch das néachste Bild zu ersetzen.

« Klicken Sie in der unteren rechten Ecke unter dem Foto auf das Symbol ,Fotoauswahl aufheben* .
« Markieren Sie das Kandidatenfoto und klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,,Auswahl vornehmen®.

5. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4 bei Bedarf.
6. Klicken Sie auf die Schaltflache einer anderen Ansicht, um die Vergleichsansicht zu beenden.

Vergleichen von Fotos in der Ubersichtsansicht
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen zwei oder mehr Fotos aus und fiihren Sie dann einen der folgenden Schritte durch:
. (==
« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf das Symbol ,Ubersichtsansicht” -
« Wabhlen Sie ,Ansicht* >  Erfassen".

Hinweis: Sie kénnen jederzeit weitere Fotos zu lhrem Vergleich hinzufugen, indem Sie diese im Filmstreifen auswéahlen. Denken Sie daran,
dass die Vorschaubilder in der Ubersichtsansicht mit zunehmender Anzahl der ausgewahlten Fotos kleiner werden. Siehe Auswéahlen von
Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen
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2. Fihren Sie in der Ubersichtsansicht einen der folgenden Schritte aus:

« Um das aktive Foto zu kennzeichnen, klicken Sie im Arbeitsbereich oder im Filmstreifen auf ein Foto oder klicken Sie in der
Werkzeugleiste auf ,Vorheriges Foto auswahlen* oder ,Nachstes Foto auswahlen®.

Hinweis: Damit die Symbole angezeigt werden, muss im Popup-Menii der Werkzeugleiste der Ubersichtsansicht die Option ,Navigieren*
gewahlt werden.

« Klicken Sie zum L&schen von Fotos auf das Symbol ,Fotoauswahl aufheben* in der rechten unteren Ecke des Fotos.

« Zum Drehen, Beschriften oder Markieren von Fotos klicken Sie auf die Bewertungssterne, Farbbeschriftungen oder Auswahl- bzw.
Ablehnungsmarkierungen unter den Fotos.

Adobe empfiehlt auch

¢ Siehe Markieren, Beschriften und Bewerten von Fotos.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Festlegen der Bibliotheksansichtsoptionen

Festlegen der Bibliotheksansicht-Optionen fur die Rasteransicht
Andern der Rasteransichtsoptionen

Festlegen der Bibliotheksansicht-Optionen fur die Lupenansicht
Andern der Lupenansicht-Informationen

Festlegen der Bibliotheksansicht-Optionen fiir die Rasteransicht Nach oben

Mit den Bibliotheksansicht-Optionen legen Sie fest, wie Fotos in der Rasteransicht dargestellt werden. Sie kdnnen unterschiedliche Kombinationen
von Elementen einstellen und beispielsweise nur Miniaturen anzeigen oder mit den Miniaturen auch Fotoinformationen, Filter und
Drehschaltflachen einblenden.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Ansicht* > ,Ansicht-Optionen*.

2. Aktivieren Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-Optionen* auf der Registerkarte ,Rasteransicht die Option ,Rasteroptionen anzeigen®, damit
in den Fotominiaturzellen Informationen und Symbole angezeigt werden. (,Rasteroptionen anzeigen* ist standardmafig aktiviert.)

Wenn Sie die Option deaktivieren, werden Fotominiaturen in der Rasteransicht ohne zusétzliche Informationen angezeigt.

3. Wahlen Sie im Bereich ,Optionen“ des Dialogfelds eine der folgenden Optionen aus:
Klickbare Elemente nur anzeigen, wenn Maus dartiber féahrt Bewirkt, dass klickbare Elemente wie Drehschaltflachen und Markierungen
nur angezeigt werden, wenn Sie den Mauszeiger Uber die Zelle bewegen. Wenn Sie diese Option deaktivieren, werden klickbare Elemente
immer angezeigt.

Farbige Rasterzellen mit Farbbeschriftungen Zeigt die Beschriftungsfarben im Hintergrund jeder Zelle an.

QuickiInfos zu Bildinformationen anzeigen Zeigt eine Beschreibung eines Elements an, z. B. zu einem Foto, einem Kennzeichen oder
einer Markierung, wenn Sie den Mauszeiger Uber das Element ziehen.

4. Aktivieren Sie im Abschnitt ,Zellsymbole* des Dialogfelds eine der folgenden Optionen flr die Anzeige in den Zellen:
Markierungen Macht links oben in der Miniaturzelle die Markierung als ausgewahlt bzw. abgelehnt verfigbar.

Schnellsammlungsmarker Blendet rechts oben in der Fotominiatur den Schnellsammlungsmarker ein.

Miniaturkennzeichen Blendet Miniaturkennzeichen ein, die angeben, welche Fotos tber Stichworter verfiigen oder auf welche Fotos
Freistellungen bzw. Bildkorrekturen angewendet wurden.

Nicht gespeicherte Metadaten Wenn Sie einem Foto Metadaten oder Stichwérter in Lightroom hinzugefugt haben, ohne die Metadaten in
einer Datei zu speichern, wird in der rechten oberen Ecke des Zellenbereichs das Symbol ,Metadatendatei muss aktualisiert werden* =4
angezeigt. Siehe Anzeigen von nicht gespeicherten Metadaten.

5. Aktivieren Sie im Bereich ,Optionen — Kompakte Zellen* eine oder mehrere der folgenden Optionen fur die Anzeige in kompakten Zellen:
Indexnummer Zeigt die Folgenummer des Fotos in der Rasteransicht an.

Drehung Macht Drehschaltflachen verfiigbar.
Beschriftung oben Zeigt am oberen Rand die von lhnen im Menu gewahlte Beschriftung an.
Beschriftung unten Zeigt am unteren Rand die von Ihnen im Meni gewahlte Beschriftung an.

6. Aktivieren Sie im Bereich ,Optionen — Erweiterte Zellen“ eine oder mehrere der folgenden Optionen fiir die Anzeige in erweiterten Zellen:
Kopfzeile mit Beschriftungen anzeigen Zeigt den Kopfbereich der Miniaturzelle an. Im Kopfbereich kénnen bis zu vier Beschriftungen
angezeigt werden, die Sie aus den Menus auswahlen.

Bewertungsful3zeile anzeigen Zeigt die von lhnen ausgewahlten Ful3zeilenelemente an.
Standardwerte verwenden Setzt die Rasteransichtsoptionen wieder auf die Originaleinstellungen zurtick.

7. Wahlen Sie im MenU ,Rasteroptionen anzeigen“ eine der folgenden Optionen, um die Grof3e der Miniaturzellen in der Rasteransicht
festzulegen:
Erweiterte Zellen Zeigt alle in der Rasteransicht verfigbaren Fotoinformationen an, einschlie3lich einer Kopfzeile mit bis zu vier
Metadatenbeschriftungen.

Kompakte Zellen Zeigt kleinere Zellen mit weniger Fotoinformationen an, so dass in der Rasteransicht mehr Miniaturen aufgefihrt
werden.

- . . Nach oben
Andern der Rasteransichtsoptionen
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Durch die entsprechende Auswahl im Menu ,Rasteransichtsziel“ kdnnen Sie die Rasteransichtsoptionen problemlos andern. Grundlage sind die in
den Bibliotheksansicht-Optionen festgelegten standardmafigen oder benutzerdefinierten Einstellungen fiir die Anzeige.

# Wahlen Sie in der Rasteransicht ,Ansicht* > ,Rasteransichtsziel“ und aktivieren Sie eine oder mehrere der folgenden Optionen:
Extras anzeigen Blendet die in den Bibliotheksansicht-Optionen festgelegten Zusatzinformationen in Zellen ein bzw. aus.

Kennzeichen anzeigen Blendet Kennzeichen fiir Stichwort-Tags, Freistellungen und Bildkorrekturen ein bzw. aus.

Kompakte Zellen Zeigt in der Rasteransicht kompakte Zellen an.

Erweiterte Zellen Zeigt in der Rasteransicht erweiterte Zellen an.

Ansichtsstile durchlaufen Wechselt zwischen den verschiedenen Ansichten, die im Menu ,Rasteransichtsziel* gewahlt werden kénnen.

Festlegen der Bibliotheksansicht-Optionen fiir die Lupenansicht Nach oben

Mit den Bibliotheksansicht-Optionen legen Sie fest, welche Informationen zu lhren Fotos in der Lupenansicht angezeigt werden. Sie kdnnen zwei
unterschiedliche Informationsséatze festlegen.
1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Ansicht* > ,Ansicht-Optionen*.
2. Aktivieren Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-Optionen* auf der Registerkarte ,Lupenansicht‘ die Option ,Informationen anzeigen“, um
Informationen zu Ihren Fotos anzuzeigen. (,Informationen anzeigen* ist standardmafig aktiviert.)
Wenn Sie die Option deaktivieren, werden Fotos in der Lupenansicht ohne Informationsuberlagerung angezeigt.

3. Waéhlen Sie mit Hilfe der MenUs in den Bereichen ,Lupeninformationen 1“ und ,Lupeninformationen 2" des Dialogfeldes aus, was in den
zwei Informationsiiberlagerungen in der Lupenansicht angezeigt wird. Sie kénnen fiir jede Uberlagerung bis zu drei Elemente auswahlen,
darunter der Dateiname, verschiedene Metadaten und ,Ohne“ (keine Daten).

4. Aktivieren Sie ,Bei Anderungen am Foto kurz anzeigen“, um die Informationsiiberlagerung nur kurz anzuzeigen, wenn in der Lupenansicht
Fotos geandert werden.

5. Aktivieren Sie im Bereich ,Allgemein“ des Dialogfeldes die Option ,Beim Laden oder Rendern von Fotos Meldung anzeigen“, um in der
Lupenansicht wahrend eines Vorgangs Uberlagerungen anzuzeigen.

6. Wahlen Sie im Menu ,Informationen anzeigen“ entweder ,Informationen 1“ oder ,Informationen 2“, um die aktuell aktive
Informationsiiberlagerung in der Lupenansicht zu bestimmen.

- . . Nach ob
Andern der Lupenansicht-Informationen aenonen

“ Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Ansicht“ > ,Lupeninformationen“ und anschlieRend eine der folgenden Optionen:
Informationen anzeigen Zeigt die Informationsiiberlagerung an, die in den Bibliotheksansicht-Optionen festgelegt wurde.
Informationen 1 Zeigt die Uberlagerung mit Informationssatz 1 an.

Informationen 2 Zeigt die Uberlagerung mit Informationssatz 2 an.

Informationsansichten durchlaufen Wechselt zwischen den beiden Informationsiiberlagerungssatzen.

Verwandte Hilfethemen

(@) ev-rvo-s |
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Verwalten von Katalogen und Dateien
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Grundlagen zum Lightroom-Katalog

Behandelte Themen

Was ist in einem Katalog?

Der Lightroom-Katalog im Vergleich mit einem Dateibrowser
Die Vorteile des katalogbasierten Arbeitsablaufs

Bewéhrte Methoden fur die Arbeit mit Lightroom-Katalogen

Nach oben

Was ist in einem Katalog?

Ein Katalog ist eine Datenbank, in der ein Datensatz fir jedes lhrer Fotos gespeichert wird. Dieser Datensatz enthéalt drei Schlusselinformationen
zu jedem Foto:

Wenn Sie Fotos in Lightroom importieren, erstellen Sie eine Verknipfung zwischen dem Foto selbst und dem Datensatz des Fotos im Katalog.
AnschlieBend werden alle Anderungen, die Sie an dem Foto vornehmen — wie das Hinzufiigen von Suchbegriffen oder Entfernen von roten Augen
—, als zuséatzliche Metadaten im Datensatz des Fotos im Katalog gespeichert.

Wenn Sie bereit sind, das Foto auRerhalb von Lightroom freizugeben — es beispielsweise auf Facebook hochzuladen, auszudrucken oder eine
Diashow zu erstellen —, wendet Lightroom die Anderungen an den Metadaten, die wie Einstellungen bei der Fotoentwicklung funktionieren, auf
eine Kopie des Fotos an, sodass sie fir alle sichtbar sind.

Lightroom andert niemals die Originalfotos, die von Ihrer Kamera aufgenommen wurden. Somit ist das Bearbeiten in Lightroom zerstérungsfrei. Sie
kénnen immer auf das urspringliche, unbearbeitete Foto zugreifen.

1. Ein Verweis auf den Speicherort des Fotos auf Ihrem System
2. Anweisungen zum Bearbeiten des Fotos
3. Metadaten, beispielsweise Bewertungen und Stichworter, die Sie auf Fotos anwenden, um sie leichter zu finden und zu organisieren

Nach oben

Der Lightroom-Katalog im Vergleich mit einem Dateibrowser

Lightroom funktioniert anders als ein Dateibrowser wie Adobe Bridge. Dateibrowser benétigen direkten physischen Zugriff auf die Dateien, die
angezeigt werden sollen. Damit Adobe Bridge Dateien anzeigen kann, missen sie sich tatsachlich auf lhrer Festplatte befinden oder der Computer
muss mit einem Speichermedium verbunden sein, auf dem sich die Dateien befinden. Da Lightroom einen Katalog zum Protokollieren der Fotos
verwendet, kdnnen Sie Vorschauen von Fotos in Lightroom unabhéngig davon anzeigen, ob sie sich tatsachlich auf demselben Computer befinden
wie die Software.

Nach oben

Die Vorteile des katalogbasierten Arbeitsablaufs

Der Arbeitsablauf mit dem Lightroom-Katalog bietet zwei spezifische Vorteile fiir Fotografen:

Lightroom bietet Flexibilitat beim Verwalten, Organisieren und Bearbeiten von Fotos, da diese sich an verschiedenen Speicherorten befinden
kénnen — auf demselben Computer wie die Lightroom-Anwendung, auf einer externen Festplatte oder auch auf einem Netzlaufwerk. Da der
Katalog eine Vorschau jedes Fotos speichert, konnen Sie Ihre Fotos in Lightroom bearbeiten und Ihre Anderungen anzeigen, wiahrend Sie
arbeiten. Dabei nimmt Lightroom keine Anderungen an den Originaldateien vor.

1. Ihre Fotos kdnnen Uberall gespeichert werden
2. lhre Anderungen sind zerstorungsfrei

Nach oben
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Bewahrte Methoden fur die Arbeit mit Lightroom-Katalogen

Es ist sinnvoll, einige Vorliberlegungen zu treffen, bevor Sie mit der Arbeit in Lightroom beginnen. Sie kdnnen Kataloge und Fotos verschieben,
Fotos in mehrere Kataloge stellen sowie Kataloge kombinieren und zusammenfiihren. Dies kann jedoch zu Verwirrung fihren. Zudem kénnen

Verknupfungen zwischen lhrem Katalog und lhren Fotos auch unterbrochen werden. Filhren Sie folgende Schritte aus, um die Einrichtung des
Katalogs zu planen, sodass Sie Kataloge und Fotos mdglichst wenig zwischen Computern und Laufwerken verschieben mussen.

Zwei letzte Empfehlungen:

« Versuchen Sie, nur mit einem Lightroom-Katalog zu arbeiten — obwohl Sie mehrere haben kénnen. Es gibt keine Obergrenze fir die Anzahl
der Fotos, die Sie in einem Katalog speichern kdnnen, und Lightroom bietet unzéhlige Mdglichkeiten, Fotos in einem Katalog zu sortieren,
filtern und anderweitig zu organisieren und zu durchsuchen. Beispielsweise kdnnen Sie Ordner, Sammlungen, Stichwérter, Beschriftungen
und Bewertungen verwenden. Mit ein wenig Uberlegung und Ubung kénnen Sie sicherlich all Ihre Fotos erfolgreich in einem Katalog
organisieren und verwalten.

* Wenn Sie begonnen haben, in Lightroom zu arbeiten, und Fotos verschieben oder umbenennen missen — beispielsweise, wenn der
Speicherplatz auf der Festplatte zur Neige geht und Sie zu einem externen Laufwerk wechseln missen — sollten Sie diese Aufgaben aus
Lightroom ausfiihren. Verschieben Sie die Fotos nicht Giber den Explorer (Windows) bzw. Finder (Mac OS). Tun Sie dies, wird Ihnen
wahrscheinlich die gefiirchtete Fehlermeldung ,Fotos fehlen* angezeigt und Sie miissen alles neu verknipfen.

1. Entscheiden Sie im Voraus, wo der Lightroom-Katalog gespeichert werden soll. Sie kénnen ihn nicht im Netzwerk speichern. Sie speichern
ihn wahrscheinlich auf der Festplatte lhres Computers oder einer externen Festplatte. Wenn Sie entschieden haben, wo der Katalog
gespeichert werden soll, denken Sie Gber den spezifischen Ordner oder Pfad nach, unter dem der Katalog zu finden sein wird.

2. Bestimmen Sie, wo lhre Fotos aufbewahrt werden sollen. Wie viel Speicherplatz ist auf der Festplatte verfiigbar? Ist das ausreichend?
Wenn Sie auf mehreren Computern arbeiten, empfiehlt es sich, den Katalog und lhre Fotos auf einer externen Festplatte zu speichern, die
Sie mit dem jeweiligen Rechner verbinden kdnnen. Kopieren oder verschieben Sie die Fotos an diesen Speicherort, bevor Sie sie in
Lightroom importieren.

3. Starten Sie nun Lightroom und importieren Sie Fotos in den Katalog, indem Sie sie an der Originalposition hinzufiigen.
Adobe empfiehlt auch
o Erstellen und Verwenden von Katalogen

e FAQ zum Lightroom-Katalog
e Verwalten von Fotos

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Erstellen und Verwalten von Katalogen

Erstellen eines Katalogs

Offnen eines Katalogs

Upgrade eines Katalogs

Kopieren oder Verschieben eines Katalogs
Kombinieren oder Zusammenfiuhren von Katalogen
Loéschen eines Katalogordners

Andern des Standardkatalogs

Andern der Katalogeinstellungen

Optimieren des Katalogs

Lehrgange zu Katalogen

Wenn Sie Lightroom starten und Fotos importieren, wird automatisch eine Katalogdatei (Lightroom-Katalog.Ircat) erstellt. Der Katalog verwaltet die
Fotos und die zugehorigen Informationen, er enthalt jedoch nicht die Fotodateien selbst. Die meisten Benutzer méchten alle Fotos in einem
Katalog aufbewahren, der mehrere Tausend Fotos enthalten kann. Sie kdnnen aber auch unterschiedliche Kataloge fur unterschiedliche Zwecke
erstellen.

H Zum Seitenanfan
Erstellen eines Katalogs ’

Wenn Sie einen Katalog erstellen, legen Sie einen Namen fiir den Ordner fest, z. B. ,Hochzeitsfotos", der eine Katalogdatei enthélt (z. B.
,Hochzeitsfotos.Ircat®). In dieser Katalogdatei werden die Katalogeinstellungen gespeichert. Wenn Sie Fotos importieren, wird ein neuer
Unterordner (z. B. ,Hochzeitfotos Previews.Irdata“) erstellt, in dem die JPEG-Vorschaubilder gespeichert werden.

1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Neuer Katalog“.

2. Legen Sie den Namen und den Speicherort des neuen Katalogordners fest und klicken Sie dann auf ,Speichern* (Windows) bzw. ,Erstellen”
(Mac 0S).

Lightroom setzt das Bibliothekmodul zuriick und zeigt es leer an. Nun kénnen Sie Fotos importieren.

. . Zum Seitenanfan
Offnen eines Katalogs ’

Wenn Sie einen anderen Katalog 6ffnen, schlie3t Lightroom den aktuellen Katalog und startet neu.

1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Katalog 6ffnen*.
2. Wahlen Sie im Dialogfeld ,Katalog 6ffnen” die Katalogdatei aus und klicken Sie dann auf ,Offnen®.

Sie kénnen einen anderen Katalog auch tber die Option ,Datei“ > ,Zuletzt verwendete Dateien 6ffnen“ auswahlen.
3. Klicken Sie auf ,Neu starten“, um den aktuellen Katalog zu schlieen und Lightroom neu zu starten.

Sie kénnen auch im Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Allgemein“ angeben, welcher Katalog beim Starten von Lightroom ge6ffnet werden soll.
Siehe Andern des Standardkatalogs.

Zum Seitenanfang

Upgrade eines Katalogs

Sie kénnen einen Katalog von einer friiheren Version von Lightroom, einschlie3lich Lightroom 4 Beta, in Lightroom 4 6ffnen. Dafir ist ein Upgrade
erforderlich. Der alte Katalog bleibt erhalten und der neue, aktualisierte Katalog enthélt alle Metadaten, die mit dem urspruinglichen Katalog und
den Fotos verknupft waren.

1. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Starten Sie Lightroom 4 zum ersten Mal.

« Wenn Sie Lightroom 4 bereits gedffnet hatten, wahlen Sie ,Datei“ > ,Katalog 6ffnen”.
2. Navigieren Sie zur vorhandenen Datei ,catalog.Ircat* und klicken Sie auf ,Offnen*.

Wenn Sie nicht wissen, wo der alte Katalog gespeichert ist, suchen Sie im Explorer (Windows) oder Finder (Mac OS) nach ,Ircat”. Sie
kénnen den alteren Katalog auch optimieren oder sichern, bevor Sie ihn aktualisieren.

3. Klicken Sie auf ,Neu starten“, um den aktuellen Katalog zu schlieen und Lightroom neu zu starten.
4. (Optional) Andern Sie im Dialogfeld fiir das Upgrade des Lightroom-Katalogs den Speicherort fiir den aktualisierten Katalog.
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5. Klicken Sie auf ,Aktualisieren”.

Zum Seitenanfang

Kopieren oder Verschieben eines Katalogs
Hinweis: Bevor Sie einen Katalog und die Vorschaudateien kopieren oder verschieben, missen Sie sie sichern.
1. Gehen Sie zum Ordner, der den Katalog und die Vorschaudateien enthalt. Wahlen Sie in Lightroom ,Bearbeiten” > ,Katalogeinstellungen*
(Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).

2. Klicken Sie im Bedienfeld ,Allgemein“ unter ,Informationen” auf ,Anzeigen“, um den Katalog im Explorer (Windows) bzw. Finder (Mac OS) zu
offnen.

Kopieren oder verschieben Sie die Dateien ,catalog.Ircat“ und ,Previews.Irdata“ an den neuen Speicherort.
(Optional) Kopieren oder verschieben Sie die Bilddateien an den neuen Speicherort.
Doppelklicken Sie am neuen Speicherort auf die .Ircat-Datei, um sie in Lightroom zu &ffnen.

o 0k~ w

(Optional) Wenn Lightroom im kopierten oder verschobenen Katalog keine Ordner oder Fotos findet, wird neben dem Ordnernamen im
Bedienfeld ,Ordner* oder neben den Fotominiaturbildern in der Rasteransicht ein Fragezeichen angezeigt. Um die Ordnerverknipfungen
wiederherzustellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf einen Ordner mit
Fragezeichen und wéhlen Sie ,Fehlenden Ordner suchen®. Informationen zum erneuten Verknupfen von einzelnen Fotos finden Sie unter
Suchen von fehlenden Fotos.

.. .. Z Seit f
Kombinieren oder Zusammenfiihren von Katalogen i meenaneng

Aus bestehenden Fotos kdnnen Sie in Lightroom einen Katalog erstellen, indem Sie die Fotos auswahlen und als neuen Katalog exportieren. Falls
gewiinscht kénnen Sie dann den neuen Katalog mit einem anderen zusammenfiihren. Dies ist besonders dann niitzlich, wenn Sie beispielsweise
Fotos zuné&chst in einen Katalog auf einem Laptop importieren und dann die Fotos einem Masterkatalog auf einem Desktop-Computer hinzufugen
mochten.

1. Wabhlen Sie die Fotos aus, die Sie dem neuen Katalog hinzufiigen méchten.
2. Wahlen Sie ,Datei“ > ,Als Katalog exportieren*.

3. Geben Sie den Namen und den Speicherort des Katalogs an.

4

. Geben Sie an, ob Sie die Negativdateien und Vorschauen exportieren mochten, und klicken Sie dann auf ,Speichern* (Windows) bzw.
.Katalog exportieren (Mac OS).

Mit ,Negativdateien" werden Originaldateien bezeichnet, die in Lightroom importiert wurden.
Der neue Katalog enthélt die ausgewahlten Fotos und die entsprechenden Informationen. Um den neuen Katalog anzuzeigen, missen Sie
ihn o6ffnen.

5. (Optional) Importieren Sie den neuen Katalog in einen anderen, um die Kataloge zusammenzufiihren. Siehe Importieren von Fotos aus
einem anderen Lightroom-Katalog.

Zum Seitenanfang

Loschen eines Katalogordners

Wenn Sie einen Katalogordner loschen, l6schen Sie in Lightroom jegliche Anderungen, die nicht in den Fotodateien gespeichert wurden. Die
Vorschaubilder werden geltscht, nicht jedoch die verknipften Originalfotos.

e Suchen Sie mit dem Windows Explorer oder dem Mac OS Finder den von lhnen erstellten Katalogordner und ziehen Sie ihn in den
Papierkorb.

Andern des Standardkatalogs fum Seltenantang

StandardmaRig wird in Lightroom beim Programmestart der zuletzt verwendete Katalog gedffnet. Bei Bedarf kénnen Sie immer einen anderen
Katalog 6ffnen oder eine Aufforderung zum Auswaéhlen eines Katalogs anzeigen lassen.

« Wahlen Sie in den allgemeinen Voreinstellungen im Menil ,Nach Programmstart folgenden Katalog verwenden* eine der folgenden Optionen:

Dateipfad zu einer bestimmten Bibliothek Offnet den Katalog, der in einem angegebenen Verzeichnis gespeichert ist.
Zuletzt gedffneten Katalog laden Offnet den Katalog, mit dem Sie zuletzt gearbeitet haben.

Beim Starten von Lightroom fragen Offnet beim Programmstart das Dialogfeld ,Katalog auswéahlen®.

Hinweis: Sie kénnen auch ,Andere* auswahlen, zu einer bestimmten Katalogdatei (.Ircat) navigieren und diese als Standardbibliothek
definieren, die beim Programmstart geoffnet wird.
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Zum Seitenanfang

Andern der Katalogeinstellungen

1. Wahlen Sie ,Bearbeiten > ,Katalogeinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).
2. Fuhren Sie auf der Registerkarte ,Allgemein“ einen der folgenden Schritte aus:

Informationen Enthalt Informationen wie Speicherort, Dateiname und Erstellungsdatum des Katalogs. Klicken Sie auf ,Anzeigen*“, um die
Datei im Explorer (Windows) bzw. Finder (Mac OS) anzuzeigen.
Sichern Gibt an, wie haufig der Katalog gesichert wird. Wenn eine Katalogdatei unbeabsichtigt geldscht oder beschadigt wurde, kdnnen Sie
mit der Sicherungsdatei u. U. Ihre Daten wiederherstellen. Siehe Sichern des Katalogs.

3. Fuhren Sie auf der Registerkarte ,Dateihandhabung“ einen der folgenden Schritte aus:
Vorschau-Cache Bestimmt, wie Lightroom die Vorschaubilder darstellt. Siehe Einstellen des Vorschau-Cache.
Importfolgenummern Legt die Startfolgenummer fur die Fotos beim Import in den Katalog fest. ,Importnummer* ist die erste Zahl in einer

Reihe, die anzeigt, wie viele Importvorgange ausgefihrt werden. ,Importierte Fotos" ist die erste Zahl in einer Reihe, die anzeigt, wie viele
Fotos in den Katalog importiert wurden. Siehe Dateinamenvorlagen-Editor und Textvorlagen-Editor.

4. Fuhren Sie auf der Registerkarte ,Metadaten” einen der folgenden Schritte aus und klicken Sie dann auf ,OK".

Vorschlage von zuletzt eingegebenen Werten anbieten Wenn Sie Metadaten eingeben, die einem zuvor eingegebenen Eintrag ahneln,
werden bei der Eingabe ein oder mehrere Vorschlage angezeigt. Deaktivieren Sie diese Option, wenn Sie keine Vorschlage angezeigt
bekommen mdchten. Klicken Sie auf ,Alle Vorschlage I6schen®, um die vorherigen Eintrage zu l6schen.

Entwicklungseinstellungen in Metadaten innerhalb von JPEG-, TIFF- und PSD-Dateien einschlielen Deaktivieren Sie diese Option,
wenn Lightroom die Einstellungen des Entwicklungsmoduls nicht in die XMP-Metadaten von JPEG-, TIFF- und PSD-Dateien einschliel3en
soll.

Anderungen automatisch in XMP speichern Aktivieren Sie diese Option, um die Anderungen an den Metadaten direkt in den XMP-
Filialdateien zu speichern, damit die Anderungen auch in anderen Anwendungen zu sehen sind. Deaktivieren Sie die Option, um die
Metadateneinstellungen nur im Katalog zu speichern. Informationen zum manuellen Speichern von XMP-Anderungen finden Sie unter
Metadaten und XMP.

Datums- oder Zeitanderungen in proprietare Raw-Dateien schreiben Mit dieser Option wird gesteuert, ob Lightroom ein neues Datum
und die Uhrzeit in proprietare Raw-Dateien schreibt, wenn Sie mithilfe des Befehls ,Metadaten" > ,Aufnahmezeit bearbeiten* die Metadaten
zur Aufnahmezeit eines Fotos &ndern. StandardmaRig ist diese Option deaktiviert.

Zum Seitenanfang

Optimieren des Katalogs

Nachdem Sie mehrere Dateien importiert und entfernt haben, reagiert Lightroom unter Umstanden langsamer. In diesem Fall sollten Sie den
Katalog optimieren.

« Wahlen Sie ,Datei > ,Katalog optimieren®.
L. Zum Seitenanfan
Lehrgange zu Katalogen e ¢

Weitere Informationen zum Erstellen, Verwalten und Verwenden von Katalogen in Lightroom 3 oder Lightroom 4 erhalten Sie in den folgenden
Lehrgangen:
« From laptop to desktop: synching catalogs on two computers (Vom Laptop auf den Desktop: Synchronisieren von Katalogen auf zwei
Computern) von Scott Kelby
e Using the Import From Catalog command (Verwenden des Befehls ,Katalog importieren”) von David Marx
« Working with multiple catalogs (Arbeiten mit mehreren Katalogen, PDF) von Nat Coalson
» Synchronize catalogs (Synchronisieren von Katalogen) aus der Serie ,Learn by Video*

» Backing up your catalog (Sichern lhrer Kataloge) von Matt Kloskowski

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Sichern eines Katalogs

Behandelte Themen

Planen lhrer Sicherungsstrategie

Planen von Katalogsicherungen
Automatisches Sichern von Katalogen
Manuelles Sichern eines Katalogs
Wiederherstellen eines Sicherungskatalogs

Nach oben

Planen lhrer Sicherungsstrategie

Wenn Sie die Software beenden, kdnnen Sie tber Lightroom regelméaRige Katalogsicherungen festlegen. Von Lightroom ausgefiihrte Sicherungen
beinhalten nur die Katalogdatei. Sie miissen lhre bearbeiteten Fotos und alle Exporte aus Lightroom unabhé&ngig speichern.

Haufige und regelmalige Sicherungen von Katalogen sollten nur ein Teil einer umfassenden Sicherungsstrategie sein. Beim Erstellen einer
Sicherungsstrategie sind folgende Aspekte zu beachten:

« Je haufiger Sie lhren Katalog und Ihre Fotos sichern, desto weniger Daten gehen verloren, falls es zu einem Absturz oder zu
Dateibeschadigungen kommt.

« Nach Mdglichkeit sollten Sie Sicherungskopien von Fotos und Katalogen auf einer separaten Festplatte getrennt von lhren Arbeitsdateien
speichern.

« Eine spezielle Sicherungssoftware zum Automatisieren des Vorgangs und zum Synchronisieren von Anderungen zwischen lhren Arbeits- und
Sicherungsdateien kann ebenfalls sinnvoll sein.

« Falls Sie besorgt sind, dass Sicherungsdateien versehentlich geléscht werden, sollen Sie redundante Sicherungen auf zusétzlichen
Datentréagern oder auf schreibgeschiitzten Medien (z. B. DVDs) anlegen.

« Fir mehr Sicherheit empfiehlt es sich, den Sicherungsdatentrager getrennt von dem Arbeitsdatentréger aufzubewahren, am besten an einem
anderen Ort oder in einem feuersicheren Safe.

« Erwagen Sie, beim Import Kopien der Fotos zu erstellen. Beachten Sie, dass Sie dadurch nur eine Kopie des Originalfotos, aber nicht des
bearbeiteten Fotos erhalten. Siehe Sichern von Fotos wahrend des Imports.

Standardmafig speichert Lightroom gesicherte Kataloge in den folgenden Verzeichnissen:

« Windows: \Benutzer\[Benutzername]\Bilder\Lightroom\[Katalogname]\Sicherungen\
* Mac OS: /Benutzer/[Benutzername]/Bilder/Lightroom/[Katalogname]/Sicherungen/

Lightroom erstellt im Sicherungsordner einen Ordner mit dem Datum und der Uhrzeit der Sicherung: TT-MM-JJJJ STMN. (Die Uhrzeit wird im 24-
Stunden-Format angegeben, ohne Doppelpunkt zwischen der Stunde und den Minuten.) Der gesicherte Katalog wird in dem Ordner mit dem
Zeitstempel unter demselben Namen wie der Arbeitskatalog gespeichert.

Lightroom schreibt bei jeder Sicherung einen neuen Katalog. Um Speicherplatz auf lhrer Festplatte freizugeben, 16schen oder komprimieren Sie
die alten Sicherungsdateien. Stellen Sie aul3erdem sicher, dass Sie Schreibrechte fiir den Speicherort haben, an dem die Sicherung gespeichert
werden soll.

Hinweis: Es wird nicht empfohlen, Datensicherungen oder Wiederherstellungen mit Mac OS X Time Machine™ auszufiihren, wéhrend Lightroom
verwendet wird.

Nach oben

Planen von Katalogsicherungen
1. Wahlen Sie ,Bearbeiten" > ,Katalogeinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).

2. Waéhlen Sie im Sicherungsbereich des Bedienfelds ,Allgemein“ eine Option aus dem Popup-Menu ,Katalog sichern® aus:

Beim nachsten Beenden von Lightroom Sichert den Katalog beim néchsten Beenden von Lightroom, und die Option ,Katalog sichern*
wird dann auf ,Nie" gesetzt.
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Bei jedem Beenden von Lightroom Sichert den Katalog bei jedem Beenden von Lightroom. Anderungen werden also von jeder
Arbeitssitzung gespeichert.

Einmal am Tag beim Beenden von Lightroom Sichert den Katalog beim ersten Mal, wenn Lightroom an einem Tag beendet wird. Wenn
Lightroom mehrmals am Tag beendet wird, werden die zusatzlichen Anderungen erst am nachsten Tag gesichert.

Einmal in der Woche beim Beenden von Lightroom Der Katalog wird wochentlich einmal gesichert. Wenn Lightroom haufiger beendet
wird, werden zusétzliche Anderungen erst in der folgenden Woche gesichert.

Einmal im Monat beim Beenden von Lightroom Sichert den Katalog einmal im Monat. Wenn Lightroom haufiger beendet wird, werden
zusatzliche Anderungen erst im folgenden Monat gesichert.

Nie Lightroom fuhrt keine Sicherungen durch. (Nicht empfohlen.)

Nach oben

Automatisches Sichern von Katalogen
1. SchlieRBen Sie Lightroom, wenn eine Katalogsicherung in Ihren Katalogeinstellungen geplant ist.

2. Klicken Sie im Dialogfeld ,Katalog sichern* auf ,Sichern“, um den Katalog am Standardspeicherort zu sichern und beenden Sie Lightroom.

Optional kdnnen Sie eine der folgenden Optionen auswéahlen, bevor Sie auf ,Sichern“ klicken:

Sicherungsordner Zeigt den Standardspeicherort an, an dem Lightroom Sicherungen speichert. Klicken Sie auf ,Wé&hlen“, um an einem
anderen Speicherort zu sichern.

Vor dem Sichern Integritat testen Uberpriift auf Beschadigungen des Katalogs, bevor Lightroom die Sicherung abschliel3t. Das Testen der
Integritat verlangert zwar die Dauer fur das Sichern des Katalogs, verringert jedoch das Risiko eines Datenverlusts.

Sie kénnen die Integritat von Katalogen auch beim Offnen testen. Wahlen Sie im Bedienfeld ,Allgemein® des Dialogfelds
sVoreinstellungen® unter der Option ,Nach Programmstart folgenden Katalog verwenden“ den Punkt ,Beim Starten von Lightroom fragen®.
Starten Sie anschlieBend Lightroom. Wéhlen Sie im Dialogfeld ,Katalog auswéahlen® die Option ,Integritat dieses Katalogs testen“ und
klicken Sie dann auf ,Offnen®.

Katalog nach dem Sichern optimieren Bereinigt die Datenbankdatei und sortiert sie neu, damit sie schneller und effizienter ausgeftihrt
werden kann.

Bis morgen uberspringen Wenn Sie festgelegt haben, dass der Katalog einmal pro Tag gesichert werden soll, klicken Sie, um den
Vorgang auf den nachsten Tag zu verschieben.

Bis nachste Woche Uberspringen Wenn Sie festgelegt haben, dass der Katalog einmal pro Woche gesichert werden soll, klicken Sie, um
den Vorgang auf die nachste Woche zu verschieben.

Bis nachsten Monat tberspringen Wenn Sie festgelegt haben, dass der Katalog einmal pro Monat gesichert werden soll, klicken Sie, um
den Vorgang auf den nachsten Monat zu verschieben.

Diesmal Uberspringen Klicken Sie, um den Sicherungsvorgang bis zum nachsten Beenden von Lightroom zu verschieben.
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Rack Up Catalog

Settings For the catalog “LAS_fest_catalog” imdicate it should be backed up once a week.
Note: This ondy backs up the catabog file, not the photos referenced by iL

Backup Folder: Users/ [Picture. . [LRS_test_catalog/Backups| Chocse... |
Also: [ Test mtegrity before backing up
o Optimize catalog after backing up

Skip until next week Skip this time | | Backup.

Nach oben
Manuelles Sichern eines Katalogs
1. Wahlen Sie ,Bearbeiten" > ,Katalogeinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).

2. Wahlen Sie ,Katalog sichern > ,Beim nachsten Beenden von Lightroom®.

ann Catalog Settings

I Fite Hanaling | Metagata

wieman o
Location:  [Users/ {Pictures |Lightroom /LRS_test_catalog Show
File Name:  LRS_test_catabag.becat
Creared: 8/14713
Last Backup: —
Last Optimized: -—

e =
/ Matkup \
Qum | When Lightroom ret exits
_,_:—'—"'—-

3. SchlieRen Sie das Fenster und beenden Sie Lightroom.

Nach oben

Wiederherstellen eines Sicherungskatalogs
1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Katalog 6ffnen*.
2. Navigieren Sie zu dem Speicherort, an dem Ihre Katalogdatei gesichert wurde.
3. Wahlen Sie die gesicherte .Ircat-Datei aus und klicken Sie auf ,Offnen”.

4. (Optional) Kopieren Sie den gesicherten Katalog an den Speicherort des urspringlichen Katalogs, um diesen zu ersetzen.

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Erstellen und Verwalten von Ordnern

Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner
Erstellen von Unterordnern

Anzeigen der Namen von Stammordnern
Hinzufligen eines Ubergeordneten Ordners
Verschieben von Ordnern

Anzeigen des Inhalts eines Ordners
Suchen nach fehlenden Ordnern
Umbenennen von Ordnern

Léschen von Ordnern

Die Ordner mit Ihren Fotos werden im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls angezeigt. Die Ordner im Ordnerbedienfeld entsprechen der
Ordnerstruktur auf dem Laufwerk und werden in alphanumerischer Reihenfolge sortiert dargestellt. Klicken Sie auf das Dreieck rechts neben
einem Laufwerknamen, um die Ordner auf diesem Laufwerk anzuzeigen. Klicken Sie auf das Dreieck links neben einem Ordner, um mdgliche
Unterordner anzuzeigen.

Ordnerbedienfeld mit Ordnern und vielen darin enthaltenen Fotos

Im Ordnerbedienfeld kénnen Sie Ordner hinzufiigen, verschieben, umbenennen und léschen. Anderungen an den Ordnern in Lightroom wirken
sich auch auf die Ordner auf dem Laufwerk aus.

. .. Zum Seitenanfan
Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner e ¢

Wenn Sie Fotos importieren, werden die Ordner, in denen sich die Fotos befinden, automatisch dem Ordnerbedienfeld hinzugefiigt. Uber das
Ordnerbedienfeld kdnnen Sie Ordner hinzufiigen und die darin enthaltenen Fotos importieren.
1. Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Ordner hinzufiigen®“.
2. Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:
« (Windows) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner suchen* zum gewiinschten Verzeichnis, wahlen Sie die gewiinschten Ordner aus und

klicken Sie dann auf ,OK". Oder navigieren Sie zu dem gewinschten Speicherort und klicken Sie auf ,Neuen Ordner erzeugen®. Geben
Sie einen Namen ein, um den Namen Neuer Ordner zu ersetzen.

* (Mac OS) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner wéhlen oder neu erstellen* zum gewiinschten Verzeichnis, wéhlen Sie den gewtinschten
Ordner aus und klicken Sie dann auf ,Wahlen®“. Oder navigieren Sie zu dem gewtinschten Speicherort, und klicken Sie auf ,Neuer
Ordner“. Geben Sie einen Namen fur den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen”. Klicken Sie anschlie3end auf ,Wahlen*.

3. Geben Sie, falls erforderlich, die entsprechenden Optionen im Dialogfeld ,Fotos importieren“ an, und klicken Sie auf ,Importieren*.

Wenn mehrere Kopien eines Ordners vorliegen und Sie den Speicherort, auf den Lightroom verweist, &ndern mdchten, klicken Sie mit der
rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den Ordner und wahlen Sie ,Speicherort des Ordners
aktualisieren®.

Zum Seitenanfang

Erstellen von Unterordnern
1. Wéhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls den Ordner aus, in dem der neue Ordner erstellt werden soll. Klicken Sie auf das
Pluszeichen (+) am oberen Rand des Ordnerbedienfelds und wahlen Sie ,Unterordner hinzufiigen®.
2. Geben Sie in das Dialogfeld ,Ordner erstellen“ den Ordnernamen ein.

3. Wenn Fotos ausgewahlt wurden, legen Sie fest, ob die ausgewahlten Fotos in den neuen Ordner kopiert werden sollen, und klicken Sie
dann auf ,Erstellen®.
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Im Ordnerbedienfeld wird der neue Ordner in der von Ihnen festgelegten Hierarchie angezeigt. Der neue Ordner wird auch im Windows Explorer
bzw. im Mac OS Finder angezeigt.

Ob ein Ordner Unterordner enthélt, erkennen Sie am Dreieck links neben dem Ordnersymbol. Wenn das Dreieck ausgefillt ist, enthalt der
Ordner Unterordner. Wenn das Dreieck nur mit Punkten angedeutet ist, enthalt der Ordner keine Unterordner.

. Zum Seitenanfan
Anzeigen der Namen von Stammordnern e ¢

« Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) oben im Bedienfeld und wahlen Sie eine der folgenden
Anzeigeoptionen fir Stammordner aus:

Nur Ordnername Nur der Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Zum Beispiel: 2011.

Pfad von Laufwerk Der vollstandige Pfad und Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Beispiel:
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Ordner und Pfad Der Name der obersten Ordner wird gefolgt vom Pfad des Ordners im Ordnerbedienfeld angezeigt. Beispiel: 2011 -
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Méoglicherweise miissen Sie das Fenster durch Ziehen am rechten Rand weiter aufziehen, damit Sie den vollstandigen Pfad und Namen
sehen kdnnen.

. .. . .. Zum Seitenanfan
Hinzuflgen eines Ubergeordneten Ordners ¢

* Um einen neuen tbergeordneten Ordner der Hierarchie des Ordnerbedienfelds hinzuzufiigen, wahlen Sie einen Ordner auf der obersten
Ebene aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,Ubergeordneten
Ordner hinzufugen*.

Zum Seitenanfang

Verschieben von Ordnern

In Lightroom kénnen Sie Ordner in andere Ordner verschieben. Sie kdnnen in Lightroom keine Ordner kopieren.

« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen oder mehrere Ordner aus und ziehen Sie den bzw. die Ordner in einen anderen
Ordner.

Zum Seitenanfang

Anzeigen des Inhalts eines Ordners

Lightroom zeigt rechts neben dem Ordnernamen die Anzahl der im Ordner enthaltenen Fotos an. Wenn Sie spéter Gber den Explorer (Windows)
bzw. Finder (Mac OS) Fotos in einen Ordner einfligen, mussen die neuen Fotos in Lightroom importiert werden, oder der Ordner muss
synchronisiert werden, um die angegebene Anzahl im Ordnerbedienfeld zu aktualisieren.

« Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld mindestens ein Element aus.
« Wahlen Sie ein Foto aus und klicken Sie im Metadatenbedienfeld neben dem Ordnerfeld auf den nach rechts zeigenden Pfeil, um den

Ordner dieses Fotos anzuzeigen.

Standardmafig werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen durch Auswahl eines Ordners alle Fotos und alle Unterordner in diesem
Ordner angezeigt. Um nur die Fotos des ausgewahlten Ordners anzuzeigen, wahlen Sie ,Bibliothek” > ,Fotos aus Unterordnern
einschlielen”, um die Option zu deaktivieren.

Zum Seitenanfan
Suchen nach fehlenden Ordnern e ¢

Wenn ein Ordner im Betriebssystem und nicht in Lightroom verschoben wird, wird die Verkniipfung zwischen dem Katalog und dem Ordner
unterbrochen, und im Bedienfeld ,Ordner* auf dem Ordner wird ein Fragezeichen-& angezeigt.

1. Um die Verkniipfung wiederherzustellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den
Ordner und wahlen Sie aus dem Kontextmeni die Option ,Fehlenden Ordner suchen®.

2. Navigieren Sie zum Dateipfad des verschobenen Ordners und klicken Sie auf ,Wahlen®.

Zum Seitenanfan

Umbenennen von Ordnern e ¢
1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen Ordner aus.
2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Meni den Befehl
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.Umbenennen®.
3. Uberschreiben Sie den Ordnernamen.

.. Z Seit f
Léschen von Ordnern um Seitenanfang

1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls mindestens einen Ordner aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-). Klicken Sie
alternativ mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Kontextmenu die Option
LEntfernen®.

2. Klicken Sie im Dialogfeld auf ,Weiter".

Der Ordner und die darin enthaltenen Fotos werden aus dem Katalog sowie aus dem Ordnerbedienfeld entfernt. Der Originalordner und die
Fotodateien bleiben auf der Festplatte.

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Erstellen und Verwalten von Ordnern

Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner
Erstellen von Unterordnern

Anzeigen der Namen von Stammordnern
Hinzufligen eines Ubergeordneten Ordners
Verschieben von Ordnern

Anzeigen des Inhalts eines Ordners
Suchen nach fehlenden Ordnern
Umbenennen von Ordnern

Léschen von Ordnern

Die Ordner mit Ihren Fotos werden im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls angezeigt. Die Ordner im Ordnerbedienfeld entsprechen der
Ordnerstruktur auf dem Laufwerk und werden in alphanumerischer Reihenfolge sortiert dargestellt. Klicken Sie auf das Dreieck rechts neben
einem Laufwerknamen, um die Ordner auf diesem Laufwerk anzuzeigen. Klicken Sie auf das Dreieck links neben einem Ordner, um mdgliche
Unterordner anzuzeigen.

Ordnerbedienfeld mit Ordnern und vielen darin enthaltenen Fotos

Im Ordnerbedienfeld kénnen Sie Ordner hinzufiigen, verschieben, umbenennen und léschen. Anderungen an den Ordnern in Lightroom wirken
sich auch auf die Ordner auf dem Laufwerk aus.

. .. Zum Seitenanfan
Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner e ¢

Wenn Sie Fotos importieren, werden die Ordner, in denen sich die Fotos befinden, automatisch dem Ordnerbedienfeld hinzugefiigt. Uber das
Ordnerbedienfeld kdnnen Sie Ordner hinzufiigen und die darin enthaltenen Fotos importieren.
1. Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Ordner hinzufiigen®“.
2. Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:
« (Windows) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner suchen* zum gewiinschten Verzeichnis, wahlen Sie die gewiinschten Ordner aus und

klicken Sie dann auf ,OK". Oder navigieren Sie zu dem gewinschten Speicherort und klicken Sie auf ,Neuen Ordner erzeugen®. Geben
Sie einen Namen ein, um den Namen Neuer Ordner zu ersetzen.

* (Mac OS) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner wéhlen oder neu erstellen* zum gewiinschten Verzeichnis, wéhlen Sie den gewtinschten
Ordner aus und klicken Sie dann auf ,Wahlen®“. Oder navigieren Sie zu dem gewtinschten Speicherort, und klicken Sie auf ,Neuer
Ordner“. Geben Sie einen Namen fur den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen”. Klicken Sie anschlie3end auf ,Wahlen*.

3. Geben Sie, falls erforderlich, die entsprechenden Optionen im Dialogfeld ,Fotos importieren“ an, und klicken Sie auf ,Importieren*.

Wenn mehrere Kopien eines Ordners vorliegen und Sie den Speicherort, auf den Lightroom verweist, &ndern mdchten, klicken Sie mit der
rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den Ordner und wahlen Sie ,Speicherort des Ordners
aktualisieren®.

Zum Seitenanfang

Erstellen von Unterordnern
1. Wéhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls den Ordner aus, in dem der neue Ordner erstellt werden soll. Klicken Sie auf das
Pluszeichen (+) am oberen Rand des Ordnerbedienfelds und wahlen Sie ,Unterordner hinzufiigen®.
2. Geben Sie in das Dialogfeld ,Ordner erstellen“ den Ordnernamen ein.

3. Wenn Fotos ausgewahlt wurden, legen Sie fest, ob die ausgewahlten Fotos in den neuen Ordner kopiert werden sollen, und klicken Sie
dann auf ,Erstellen®.
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Im Ordnerbedienfeld wird der neue Ordner in der von Ihnen festgelegten Hierarchie angezeigt. Der neue Ordner wird auch im Windows Explorer
bzw. im Mac OS Finder angezeigt.

Ob ein Ordner Unterordner enthélt, erkennen Sie am Dreieck links neben dem Ordnersymbol. Wenn das Dreieck ausgefillt ist, enthalt der
Ordner Unterordner. Wenn das Dreieck nur mit Punkten angedeutet ist, enthalt der Ordner keine Unterordner.

. Zum Seitenanfan
Anzeigen der Namen von Stammordnern e ¢

« Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) oben im Bedienfeld und wahlen Sie eine der folgenden
Anzeigeoptionen fir Stammordner aus:

Nur Ordnername Nur der Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Zum Beispiel: 2011.

Pfad von Laufwerk Der vollstandige Pfad und Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Beispiel:
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Ordner und Pfad Der Name der obersten Ordner wird gefolgt vom Pfad des Ordners im Ordnerbedienfeld angezeigt. Beispiel: 2011 -
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Méoglicherweise miissen Sie das Fenster durch Ziehen am rechten Rand weiter aufziehen, damit Sie den vollstandigen Pfad und Namen
sehen kdnnen.

. .. . .. Zum Seitenanfan
Hinzuflgen eines Ubergeordneten Ordners ¢

* Um einen neuen tbergeordneten Ordner der Hierarchie des Ordnerbedienfelds hinzuzufiigen, wahlen Sie einen Ordner auf der obersten
Ebene aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,Ubergeordneten
Ordner hinzufugen*.

Zum Seitenanfang

Verschieben von Ordnern

In Lightroom kénnen Sie Ordner in andere Ordner verschieben. Sie kdnnen in Lightroom keine Ordner kopieren.

« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen oder mehrere Ordner aus und ziehen Sie den bzw. die Ordner in einen anderen
Ordner.

Zum Seitenanfang

Anzeigen des Inhalts eines Ordners

Lightroom zeigt rechts neben dem Ordnernamen die Anzahl der im Ordner enthaltenen Fotos an. Wenn Sie spéter Gber den Explorer (Windows)
bzw. Finder (Mac OS) Fotos in einen Ordner einfligen, mussen die neuen Fotos in Lightroom importiert werden, oder der Ordner muss
synchronisiert werden, um die angegebene Anzahl im Ordnerbedienfeld zu aktualisieren.

« Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld mindestens ein Element aus.
« Wahlen Sie ein Foto aus und klicken Sie im Metadatenbedienfeld neben dem Ordnerfeld auf den nach rechts zeigenden Pfeil, um den

Ordner dieses Fotos anzuzeigen.

Standardmafig werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen durch Auswahl eines Ordners alle Fotos und alle Unterordner in diesem
Ordner angezeigt. Um nur die Fotos des ausgewahlten Ordners anzuzeigen, wahlen Sie ,Bibliothek” > ,Fotos aus Unterordnern
einschlielen”, um die Option zu deaktivieren.

Zum Seitenanfan
Suchen nach fehlenden Ordnern e ¢

Wenn ein Ordner im Betriebssystem und nicht in Lightroom verschoben wird, wird die Verkniipfung zwischen dem Katalog und dem Ordner
unterbrochen, und im Bedienfeld ,Ordner* auf dem Ordner wird ein Fragezeichen-& angezeigt.

1. Um die Verkniipfung wiederherzustellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den
Ordner und wahlen Sie aus dem Kontextmeni die Option ,Fehlenden Ordner suchen®.

2. Navigieren Sie zum Dateipfad des verschobenen Ordners und klicken Sie auf ,Wahlen®.

Zum Seitenanfan

Umbenennen von Ordnern e ¢
1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen Ordner aus.
2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Meni den Befehl
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.Umbenennen®.
3. Uberschreiben Sie den Ordnernamen.

.. Z Seit f
Léschen von Ordnern um Seitenanfang

1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls mindestens einen Ordner aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-). Klicken Sie
alternativ mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Kontextmenu die Option
LEntfernen®.

2. Klicken Sie im Dialogfeld auf ,Weiter".

Der Ordner und die darin enthaltenen Fotos werden aus dem Katalog sowie aus dem Ordnerbedienfeld entfernt. Der Originalordner und die
Fotodateien bleiben auf der Festplatte.

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Erstellen und Verwalten von Ordnern

Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner
Erstellen von Unterordnern

Anzeigen der Namen von Stammordnern
Hinzufligen eines Ubergeordneten Ordners
Verschieben von Ordnern

Anzeigen des Inhalts eines Ordners
Suchen nach fehlenden Ordnern
Umbenennen von Ordnern

Léschen von Ordnern

Die Ordner mit Ihren Fotos werden im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls angezeigt. Die Ordner im Ordnerbedienfeld entsprechen der
Ordnerstruktur auf dem Laufwerk und werden in alphanumerischer Reihenfolge sortiert dargestellt. Klicken Sie auf das Dreieck rechts neben
einem Laufwerknamen, um die Ordner auf diesem Laufwerk anzuzeigen. Klicken Sie auf das Dreieck links neben einem Ordner, um mdgliche
Unterordner anzuzeigen.

Ordnerbedienfeld mit Ordnern und vielen darin enthaltenen Fotos

Im Ordnerbedienfeld kénnen Sie Ordner hinzufiigen, verschieben, umbenennen und léschen. Anderungen an den Ordnern in Lightroom wirken
sich auch auf die Ordner auf dem Laufwerk aus.

. .. Zum Seitenanfan
Hinzufligen neuer oder bestehender Ordner e ¢

Wenn Sie Fotos importieren, werden die Ordner, in denen sich die Fotos befinden, automatisch dem Ordnerbedienfeld hinzugefiigt. Uber das
Ordnerbedienfeld kdnnen Sie Ordner hinzufiigen und die darin enthaltenen Fotos importieren.
1. Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Ordner hinzufiigen®“.
2. Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:
« (Windows) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner suchen* zum gewiinschten Verzeichnis, wahlen Sie die gewiinschten Ordner aus und

klicken Sie dann auf ,OK". Oder navigieren Sie zu dem gewinschten Speicherort und klicken Sie auf ,Neuen Ordner erzeugen®. Geben
Sie einen Namen ein, um den Namen Neuer Ordner zu ersetzen.

* (Mac OS) Wechseln Sie im Dialogfeld ,Ordner wéhlen oder neu erstellen* zum gewiinschten Verzeichnis, wéhlen Sie den gewtinschten
Ordner aus und klicken Sie dann auf ,Wahlen®“. Oder navigieren Sie zu dem gewtinschten Speicherort, und klicken Sie auf ,Neuer
Ordner“. Geben Sie einen Namen fur den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen”. Klicken Sie anschlie3end auf ,Wahlen*.

3. Geben Sie, falls erforderlich, die entsprechenden Optionen im Dialogfeld ,Fotos importieren“ an, und klicken Sie auf ,Importieren*.

Wenn mehrere Kopien eines Ordners vorliegen und Sie den Speicherort, auf den Lightroom verweist, &ndern mdchten, klicken Sie mit der
rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den Ordner und wahlen Sie ,Speicherort des Ordners
aktualisieren®.

Zum Seitenanfang

Erstellen von Unterordnern
1. Wéhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls den Ordner aus, in dem der neue Ordner erstellt werden soll. Klicken Sie auf das
Pluszeichen (+) am oberen Rand des Ordnerbedienfelds und wahlen Sie ,Unterordner hinzufiigen®.
2. Geben Sie in das Dialogfeld ,Ordner erstellen“ den Ordnernamen ein.

3. Wenn Fotos ausgewahlt wurden, legen Sie fest, ob die ausgewahlten Fotos in den neuen Ordner kopiert werden sollen, und klicken Sie
dann auf ,Erstellen®.
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Im Ordnerbedienfeld wird der neue Ordner in der von Ihnen festgelegten Hierarchie angezeigt. Der neue Ordner wird auch im Windows Explorer
bzw. im Mac OS Finder angezeigt.

Ob ein Ordner Unterordner enthélt, erkennen Sie am Dreieck links neben dem Ordnersymbol. Wenn das Dreieck ausgefillt ist, enthalt der
Ordner Unterordner. Wenn das Dreieck nur mit Punkten angedeutet ist, enthalt der Ordner keine Unterordner.

. Zum Seitenanfan
Anzeigen der Namen von Stammordnern e ¢

« Klicken Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls auf das Pluszeichen (+) oben im Bedienfeld und wahlen Sie eine der folgenden
Anzeigeoptionen fir Stammordner aus:

Nur Ordnername Nur der Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Zum Beispiel: 2011.

Pfad von Laufwerk Der vollstandige Pfad und Name der obersten Ordner im Ordnerbedienfeld wird angezeigt. Beispiel:
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Ordner und Pfad Der Name der obersten Ordner wird gefolgt vom Pfad des Ordners im Ordnerbedienfeld angezeigt. Beispiel: 2011 -
Benutzer/[Benutzername]/Bilder/2011.

Méoglicherweise miissen Sie das Fenster durch Ziehen am rechten Rand weiter aufziehen, damit Sie den vollstandigen Pfad und Namen
sehen kdnnen.

. .. . .. Zum Seitenanfan
Hinzuflgen eines Ubergeordneten Ordners ¢

* Um einen neuen tbergeordneten Ordner der Hierarchie des Ordnerbedienfelds hinzuzufiigen, wahlen Sie einen Ordner auf der obersten
Ebene aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,Ubergeordneten
Ordner hinzufugen*.

Zum Seitenanfang

Verschieben von Ordnern

In Lightroom kénnen Sie Ordner in andere Ordner verschieben. Sie kdnnen in Lightroom keine Ordner kopieren.

« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen oder mehrere Ordner aus und ziehen Sie den bzw. die Ordner in einen anderen
Ordner.

Zum Seitenanfang

Anzeigen des Inhalts eines Ordners

Lightroom zeigt rechts neben dem Ordnernamen die Anzahl der im Ordner enthaltenen Fotos an. Wenn Sie spéter Gber den Explorer (Windows)
bzw. Finder (Mac OS) Fotos in einen Ordner einfligen, mussen die neuen Fotos in Lightroom importiert werden, oder der Ordner muss
synchronisiert werden, um die angegebene Anzahl im Ordnerbedienfeld zu aktualisieren.

« Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
« Wabhlen Sie im Ordnerbedienfeld mindestens ein Element aus.
« Wahlen Sie ein Foto aus und klicken Sie im Metadatenbedienfeld neben dem Ordnerfeld auf den nach rechts zeigenden Pfeil, um den

Ordner dieses Fotos anzuzeigen.

Standardmafig werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen durch Auswahl eines Ordners alle Fotos und alle Unterordner in diesem
Ordner angezeigt. Um nur die Fotos des ausgewahlten Ordners anzuzeigen, wahlen Sie ,Bibliothek” > ,Fotos aus Unterordnern
einschlielen”, um die Option zu deaktivieren.

Zum Seitenanfan
Suchen nach fehlenden Ordnern e ¢

Wenn ein Ordner im Betriebssystem und nicht in Lightroom verschoben wird, wird die Verkniipfung zwischen dem Katalog und dem Ordner
unterbrochen, und im Bedienfeld ,Ordner* auf dem Ordner wird ein Fragezeichen-& angezeigt.

1. Um die Verkniipfung wiederherzustellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den
Ordner und wahlen Sie aus dem Kontextmeni die Option ,Fehlenden Ordner suchen®.

2. Navigieren Sie zum Dateipfad des verschobenen Ordners und klicken Sie auf ,Wahlen®.

Zum Seitenanfan

Umbenennen von Ordnern e ¢
1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls einen Ordner aus.
2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Meni den Befehl
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.Umbenennen®.
3. Uberschreiben Sie den Ordnernamen.

.. Z Seit f
Léschen von Ordnern um Seitenanfang

1. Wahlen Sie im Ordnerbedienfeld des Bibliothekmoduls mindestens einen Ordner aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-). Klicken Sie
alternativ mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie im Kontextmenu die Option
LEntfernen®.

2. Klicken Sie im Dialogfeld auf ,Weiter".

Der Ordner und die darin enthaltenen Fotos werden aus dem Katalog sowie aus dem Ordnerbedienfeld entfernt. Der Originalordner und die
Fotodateien bleiben auf der Festplatte.

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Verwalten von Fotos

Umbenennen von Fotos

Verschieben von Fotos in einen anderen Ordner
Offnen eines Fotos in seinem Ordner in der Bibliothek
Offnen einer Datei im Explorer oder Finder

Drehen von Fotos

Spiegeln von Fotos

Drehen oder Spiegeln von Fotos mit der Sprihdose
Entfernen von Fotos aus Katalogen

Aktualisieren von Fotos, die von einer anderen Anwendung geandert wurden
Konvertieren von Fotos in DNG

Erstellen virtueller Kopien

Nach oben

Umbenennen von Fotos

1. Wabhlen Sie im Bibliothekmodul in der Rasteransicht oder im Filmstreifen mindestens ein Foto aus und klicken Sie dann auf ,Bibliothek* >
.Foto(s) umbenennen®.

2. Wahlen Sie im Dialogfeld ,Fotos werden umbenannt‘ im Meni ,Dateibenennung” eine Option. Wéhlen Sie ,Bearbeiten“, um einen
benutzerdefinierten Namen mithilfe des Dateinamenvorlagen-Editors anzugeben. Siehe Benennungsoptionen und Dateinamenvorlagen-
Editor und der Textvorlagen-Editor.

Wenn Sie eine Benennungsoption angeben, die eine laufende Nummer enthalt, nummeriert Lightroom die Fotos der Reihe nach. Wenn die
Nummerierung nicht mit ,1“ beginnen soll, geben Sie die gewlinschte andere Nummer in das Textfeld ,Anfangsnummer* ein.

Zum schnellen Umbenennen eines einzelnen Fotos im Bibliothekmodul wéhlen Sie das Foto aus und geben Sie den neuen Namen in das Feld
.Dateiname” im Metadatenbedienfeld ein.

Nach oben

Verschieben von Fotos in einen anderen Ordner

1. (Optional) Wenn Sie Fotos nicht in einen vorhandenen Ordner verschieben, erstellen Sie einen neuen Ordner. Siehe Erstellen und Verwalten
von Ordnern.

2. Wabhlen Sie in der Rasteransicht des Bibliothekmoduls das Foto bzw. die Fotos aus, die Sie verschieben méchten.

Wenn sich die Fotos, die Sie verschieben mochten, auf einer externen Festplatte befinden, dann stellen Sie sicher, dass die Festplatte
erkannt wird, bevor Sie versuchen, die Fotos zu verschieben.

3. Ziehen Sie das Foto (bzw. die Fotos) in den Zielordner im Ordnerbedienfeld: Ziehen Sie von der Mitte einer Miniatur, nicht am Rand.
Hinweis: Sie kdnnen in Lightroom keine Fotos kopieren.

Die Fotos werden in den Zielordner in Lightroom und auf der Festplatte verschoben.

Weitere Informationen. In diesem Video erhalten Sie Tipps zum Verschieben von Fotos in einen anderen Ordner: ,Moving folders around after
the fact (Verschieben von Ordnern)*

Nach oben

Offnen eines Fotos in seinem Ordner in der Bibliothek

« Wahlen Sie das Foto aus und wahlen Sie ,Foto“ > ,Im Ordner in Bibliothek anzeigen*.

Das Foto wird in der Rasteransicht, der entsprechende Ordner im Ordnerbedienfeld ausgewahlt.
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Nach oben

Offnen einer Datei im Explorer oder Finder

« Wahlen Sie das Foto aus und klicken Sie dann auf ,Foto" > ,Im Explorer anzeigen“ (Windows) bzw. ,Im Finder anzeigen* (Mac OS).

Die Datei wird im Explorer- bzw. Finder-Fenster ausgewahilt.

Nach oben

Drehen von Fotos

In den Katalog importierte Fotos werden automatisch gedreht, sofern EXIF-Metadaten (Exchangeable Image Format) zur Ausrichtung vorhanden
sind. Alternativ kbnnen Sie Fotos auch manuell drehen.

e Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wabhlen Sie in der Rasteransicht mindestens ein Foto aus, zeigen Sie mit dem Mauszeiger auf eine Miniatur und klicken Sie auf eines
der Drehsymbole am unteren Rand einer Zelle. Oder wéahlen Sie ,Foto" > ,Nach links drehen“ bzw. > Foto" > ,Nach rechts drehen®. Alle
ausgewahlten Fotos werden gedreht.

« Klicken Sie in der Lupen- oder Erfassungsansicht auf ein Drehsymbol in der Werkzeugleiste, um das aktive Foto zu drehen.

Hinweis: Wenn in der Werkzeugleiste keine Drehsymbole angezeigt werden, wahlen Sie im Popupmeni der Werkzeugleiste die Option
,Drehen*.

¢ Wabhlen Sie in der Lupen-, Vergleichs- oder Erfassungsansicht ,Foto* > ,Nach links drehen* bzw. ,Nach rechts drehen®, um das aktive
Foto zu drehen.

Nach oben

Spiegeln von Fotos
1. Wabhlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen des Bibliothekmoduls ein Foto oder mehrere Fotos aus.

2. Wahlen Sie im Menu ,Foto“ einen der folgenden Befehle:

Horizontal spiegeln Spiegelt Fotos horizontal entlang der vertikalen Achse.

Vertikal spiegeln Spiegelt Fotos vertikal entlang der horizontalen Achse.

In der Lupen-, Vergleichs- und Ubersichtsansicht wird nur das aktive Foto gespiegelt.

Sie kdnnen ,Ansicht* > ,Spiegelbildmodus aktivieren“ wahlen, um alle Fotos im Katalog horizontal entlang der vertikalen Achse zu spiegeln.

Nach oben

Drehen oder Spiegeln von Fotos mit der Sprihdose

1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht die Sprihdose in der Werkzeugleiste und wahlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe” in der Werkzeugleiste
die Option ,Drehung*.

Hinweis: Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wahlen Sie im Menu der Werkzeugleiste die Option ,Spriihdose*.

2. Wahlen Sie in der Werkzeugleiste eine der Optionen zum Drehen oder Spiegeln und klicken Sie dann auf ein Foto oder ziehen Sie die
Maus Uber ein Foto, um die Einstellung anzuwenden.

3. Klicken Sie zum Deaktivieren der Sprihdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist das Sprihdosensymbol in der
Werkzeugleiste sichtbar.

Nach oben

Entfernen von Fotos aus Katalogen

1. Wahlen Sie mindestens ein Foto in der Rasteransicht bzw. ein einzelnes Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
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Ubersichtsansicht im Bibliothekmodul aus.
2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Drucken Sie die Rucktaste (Windows) bzw. die Ruckschritttaste (Mac OS).

« Wahlen Sie ,Foto“ > ,Foto(s) l[6schen”.

Hinweis: Wenn Sie eine Sammlung anzeigen, werden die ausgewahlten Fotos nach Drucken der Ricktaste (Windows) bzw. der Entf-Taste
(Mac OS) nur aus der Sammlung, jedoch nicht aus dem Katalog entfernt, und es wird kein Dialogfeld ,Bestatigen“ angezeigt. Wenn Sie ein
Foto sowohl aus der Sammlung als auch aus dem Katalog entfernen méchten, wahlen Sie das Foto aus und driicken Sie Strg + Alt +
Umschalt + Entf (Windows) bzw. Befehl + Wahltaste + Umschalt + Entf (Mac OS). Siehe Entfernen von Fotos aus einer Sammlung.

3. Klicken Sie im Dialogfeld ,Bestatigen” auf eine der folgenden Optionen:

Entfernen Entfernt Fotos aus dem Katalog, ohne sie in den Papierkorb zu verschieben.

Vom Datentrager I6schen Entfernt Fotos aus dem Katalog und verschiebt sie in den Papierkorb.

Wenn in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto im Filmstreifen ausgewahlt ist, wird nur das aktive Foto geldscht.

Hinweis: Wenn Sie Fotos auswahlen und die Entf-Taste driicken (bei Macintosh-Systemen ist diese Taste nur auf Tastaturen mit voller
GroRe verfugbar), werden die Fotos aus dem Katalog entfernt, aber nicht in den Papierkorb verschoben.

Nach oben

Aktualisieren von Fotos, die von einer anderen Anwendung geéndert wurden

In der Rasteransicht zeigt Lightroom in den Bildzellen Warnsymbole an, wenn die Fotos in lhrem Katalog von einer anderen Anwendung geandert
wurden. Beispiel: Fir ein Foto wurde in Lightroom ein Bewertungsstern vergeben und in einer anderen Anwendung zwei Bewertungssterne. Sie
missen entscheiden, welche Bewertung gelten soll. Beide kdnnen nicht nebeneinander existieren. Mit Lightroom kdnnen Sie einen Konflikt der
Foto-Metadaten l6sen, indem Sie entweder die Daten im Katalog mit den Metadaten aus dem Foto bzw. der zugehdrigen XMP-Filialdatei
Uberschreiben oder die Metadaten in der Fotodatei bzw. der XMP-Filialdatei mit den im Katalog gespeicherten Daten tberschreiben.

1. Klicken Sie in der Rasteransicht auf das Warnsymbol in einer Zelle.

2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,Bestatigen” eine der folgenden Optionen:

Einstellungen vom Datentrager importieren Importiert die Metadaten aus dem Foto oder der XMP-Filialdatei, wobei die Fotodaten im
Katalog Uberschrieben werden.

Einstellungen Uberschreiben Exportiert die Metadaten aus dem Katalog in die Fotodatei und Uberschreibt die Daten in der Fotodatei oder
der XMP-Filialdatei.

Keine Aktion Fuhrt keine Aktion aus. Wenn Sie diese Option auswahlen, achten Sie darauf, dass kein Konflikt zwischen den Foto-
Metadaten im Katalog und den Daten in der Fotodatei oder der XMP-Filialdatei besteht.

Weitere Informationen finden Sie unter Synchronisieren von Lightroom-Metadaten mit Camera Raw und Adobe Bridge.

Nach oben

Konvertieren von Fotos in DNG

Sie kénnen Camera Raw-Dateien in Lightroom in das DNG-Format konvertieren, um die Aufnahmen zu archivieren und DNG-Funktionsmerkmale
zu nutzen. Wenn Sie Fotos in DNG konvertieren, ersetzen die DNG-Dateien die Originalbilder im Katalog. Nach dem Konvertieren haben Sie die
Méoglichkeit, die Originalbilder auf der Festplatte zu I6schen oder zu erhalten.

1. Wahlen Sie mindestens ein Foto in der Rasteransicht oder ein einzelnes Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
Ubersichtsansicht aus. Klicken Sie dann auf ,Bibliothek* > ,Foto(s) in DNG konvertieren®.

Hinweis: Wenn in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird nur das aktive Foto in DNG
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konvertiert.

2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,Foto(s) in DNG konvertieren“ eine der folgenden Konvertierungsoptionen:

Nur RAW-Dateien konvertieren Ignoriert Fotos, bei denen es sich nicht um Camera Raw-Dateien handelt. Wenn Sie die Option
deaktivieren, werden alle ausgewahlten Fotos konvertiert, auch Aufnahmen im Format JPEG, TIFF oder PSD.

Originale nach Konvertierung Iéschen Loscht die Originalfotodatei nach Abschluss des Konvertierungsvorgangs. Wenn Sie die Option
deaktivieren, bleibt die Originaldatei auf der Festplatte erhalten.

Dateierweiterung Legt als Dateierweiterung .dng oder .DNG fest.

Kompatibilitat Bestimmt die Versionen von Camera Raw und Lightroom, mit denen die Datei gelesen werden kann. Die Quickinfos helfen
lhnen bei der Wahl.

JPEG-Vorschau Legt fest, ob die exportierte JPEG-Vorschau in voller Grof3e, in mittlerer Gré3e oder nicht erstellt wird.

Schnell ladende Dateien einbetten Ermdglicht ein schnelleres Laden von Bildern im Entwicklungsmodul, erhéht jedoch die Dateigré3e ein
wenig.

Verlustreiche Komprimierung verwenden Reduziert die Dateigrof3e erheblich, kann jedoch die Bildqualitat beeintrachtigen.

RAW-Originaldatei einbetten Speichert alle kameraspezifischen Rohdaten in der DNG-Datei.

Weitere Informationen zu DNG finden Sie unter Unterstiitzte Dateiformate.

Nach oben

Erstellen virtueller Kopien

Sie kénnen Gber mehrere Versionen der Fotos verfiigen, indem Sie unterschiedliche Anpassungen auf virtuelle Kopien der urspriinglichen
(Master-)Fotos anwenden. Virtuelle Kopien sind keine tatséchlichen Fotos oder Duplikate von Fotos. Virtuelle Kopien sind Metadaten im Katalog,
in dem unterschiedliche Korrektursatze gespeichert werden.

Erstellen Sie eine virtuelle Kopie eines Fotos und wenden Sie dann die Anpassungen darauf an. Wenn Sie eine weitere Version des Masterfotos
anfertigen mochten, erstellen Sie eine weitere virtuelle Kopie und wenden Sie die neuen Einstellungen darauf an. Sie kénnen beliebig viele
virtuelle Kopien eines Masterfotos anlegen. Sie kdnnen sogar eine der virtuellen Kopien als Master festlegen, wodurch der vorherige Master zur
virtuellen Kopie wird.

Nach dem Anlegen werden virtuelle Kopien automatisch mit dem Masterfoto gestapelt. In der Rasteransicht oder im Filmstreifen zeigt das
Masterfoto in der oberen linken Ecke des Miniaturbildes die Anzahl der Bilder an. Links neben den Miniaturen enthalten virtuelle Kopien Symbole
zum Blattern.

A. Originalfoto (Masterfoto) B. Virtuelle Kopien, gekennzeichnet durch das Symbol zum Umbléattern

Virtuelle Kopien werden tatséchliche Fotos, wenn diese als Kopie des Masterfotos exportiert oder als Kopie in einem externen Editor bearbeitet
werden.

Wenn Sie eine virtuelle Kopie eines Fotos erstellen, wird im Metadatenbedienfeld automatisch der Zusatz ,Kopie 1“ (bzw. ,Kopie 2“, ,Kopie 3*
usw.) im Feld ,Name der Kopie* hinzugeflgt.
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« Klicken Sie in der Rasteransicht im Bibliothekmodul oder im Filmstreifen in jedem Modul mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei
gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf ein Foto und wéahlen Sie im Kontextmenu die Option ,Virtuelle Kopie erstellen®.

« Klicken Sie in der Rasteransicht im Bibliothekmodul oder im Filmstreifen in jedem Modul mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei
gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS), um mehrere Fotos auszuwahlen, und klicken Sie im Kontextmen( auf ,Virtuelle Kopie erstellen®.

Tipp: Wenn die Kopie nicht in der Rasteransicht angezeigt wird, ist das Foto moglicherweise Teil eines ausgeblendeten Stapels. Wahlen Sie
JFoto* > Stapeln > Alle Stapel einblenden®. Wenn dies nicht den gewiinschten Effekt hat, wurden die Fotos u. U. gefiltert. Probieren Sie
eine andere Anzeigemethode aus. Wahlen Sie beispielsweise im Katalogbedienfeld die Option ,Alle Fotos".

« Wahlen Sie im Bibliothekmodul eine virtuelle Kopie eines Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen aus und wahlen Sie ,Foto" > ,Kopie
als Master festlegen”.

« Erweitern Sie im Bibliothekmodul den virtuellen Kopiestapel im Ordner (driicken Sie die Taste ,S*), um eine virtuelle Kopie zu léschen oder
zu entfernen. Klicken Sie dann mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf die virtuelle Kopie in der
Rasteransicht oder im Filmstreifen und wéahlen Sie ,Foto lI6schen*.

Hinweis: Bei der Arbeit mit Sammlungen kénnen Sie keine Stapel bearbeiten. Sie mussen Stapel in ihren Ordnern anzeigen, um sie
erweitern, minimieren oder verwalten zu kdnnen.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Karten

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Arbeiten mit dem Kartenmodul

Behandelte Themen

Anzeigen von Fotos auf einer Karte
Navigieren auf der Karte

Arbeiten mit Fotos und GPS-Daten
Speichern von Positionen

Nach oben

Anzeigen von Fotos auf einer Karte

Mit dem Kartenmodul kénnen Sie auf einer Google-Karte sehen, wo lhre Fotos aufgenommen wurden. Es verwendet die GPS-Koordinaten, die in
lhren Fotos als Metadaten eingebettet sind, um die Fotos auf der Karte grafisch darzustellen.

Die meisten Handykameras, z. B. iPhone, speichern die GPS-Koordinaten in den Metadaten. Wenn Ihre Kamera keine GPS-Koordinaten
aufzeichnet, kdnnen Sie sie im Kartenmodul hinzufligen oder ein Protokoll aus einem GPS-Geréat importieren.

Sie kénnen das Kartenmodul nur bei bestehender Internetverbindung verwenden. Die Karten werden in der Sprache angezeigt, die lhr
Standardbrowser verwendet. Die Sprache kann sich daher von der verwendeten Sprachversion von Lightroom unterscheiden.

Um zu sehen, ob ein Foto mit GPS-Metadaten gekennzeichnet ist, wéhlen Sie im Bibliothek- oder Kartenmodul im Metadatenbedienfeld die
Vorgabe ,Position“. Suchen Sie dann nach den Koordinaten im GPS-Feld.

Das Kartenmodul

A. Bedienfeld ,Gespeicherte Positionen B. Menu ,Kartenstil* C. Zoom-Regler D. Ausgewahltes Foto E. Kartenlegende F. Metadatenbedienfeld

Nach oben

Navigieren auf der Karte

Fihren Sie zum Navigieren auf der Karte einen der folgenden Schritte aus:

« Doppelklicken Sie auf die Karte, um auf die gewiinschte Position einzuzoomen.
« Ziehen Sie in der Symbolleiste den Schieberegler ,Zoom*, um ein- oder auszuzoomen.
Hinweis: Das Kartenmodul unterstiitzt auch das Zoomen mit dem Mausrad und Multitouch-Gesten auf einem Trackpad.

« Wenn Sie auf einen Bereich einzoomen mochten, ziehen Sie bei gedriickter Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS) im
Vorschaubereich.
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» Ziehen Sie die Karte, um sie im Vorschaubereich neu zu positionieren.
+ Geben Sie eine Position in das Suchfeld oben rechts im Vorschaubereich ein, um zu diesem Verzeichnis zu wechseln.

* Legen Sie das Aussehen der Karte fest, indem Sie im MenU ,Kartenstil“ eine Option wéahlen:

Satellit Zeigt Satellitenaufnahmen der Position an.

StralRenkarte Zeigt StralRen und geopolitische Grenzen und Wahrzeichen auf einem flachen, grafischen Hintergrund an.

Hybrid Zeigt StraRen und geopolitische Daten auf der Satellitenaufnahme an.

Gelande Grafische Darstellung der Landschaft.

Hell oder Dunkel Helle oder dunkle Darstellung der Stral3enkartendaten mit wenig Kontrast.

Nach oben

Arbeiten mit Fotos und GPS-Daten

« Wenn Sie GPS-Koordinaten zu Fotos (und die Fotos der Karte) hinzufligen wollen, fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
» Ziehen Sie die Fotos aus dem Filmstreifen auf die Karte.

« Wahlen Sie im Filmstreifen mindestens ein Foto aus und klicken Sie bei gedriickter Strg-Taste (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS)
auf die Kartenposition.

« Wabhlen Sie im Filmstreifen mindestens ein Foto aus. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste
(Mac OS) auf die Kartenposition und wahlen Sie ,Ausgewéahlten Fotos GPS-Paosition hinzufigen“.

« Um eine Miniaturvorschau der an einem bestimmten Ort aufgenommenen Fotos anzuzeigen, klicken Sie auf eine Fotostecknadel.

Hinweis: Wahlen Sie ,Ansicht* > ,Kartenlegende zeigen®, um eine Uberlagerung mit Erlauterungen fiir die Fotostecknadeln einzublenden.

Unselected photo

Selected photo

Group of photos at same location

Cluster of nearby photos

Search result

Bedeutung der Vorschaustecknadeln im Kartenmodul

* Wenn Sie GPS-Metadaten aus Fotos (und die Fotos aus der Karte) entfernen mdchten, fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
» Wahlen Sie die Stecknadel des Fotos aus und driicken Sie die Entf-Taste.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf die Stecknadel und wahlen Sie ,GPS-
Position l6schen”.

« Wabhlen Sie im Kartenmodul im Filmstreifen das Foto aus und driicken Sie die Entf-Taste.

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,GPS-Tracklogs" und wahlen Sie ,Tracklog laden®, um GPS-Daten (eine GPX-Datei) von einem
Drittanbietergerat hochzuladen.

« Der Positionsfilter zeigt an, welche Fotos im Filmstreifen auf der Karte angezeigt werden:

Auf Karte sichtbar Zeigt an, welche Fotos im Filmstreifen sich in der aktuellen Kartenansicht befinden.
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Getaggt/Nicht getaggt Zeigt an, welche Fotos im Filmstreifen mit GPS-Daten getaggt oder nicht getaggt sind.

Ohne Lo6scht die Positionsfilter.

Hinweis: Sie kénnen die GPS-Metadaten von Fotos beim Exportieren der Bilder ausschlieBen. Wechseln Sie vom Dialogfeld ,Exportieren” in das
Metadatenbedienfeld und wéhlen Sie ,Positionsinformationen entfernen*.

Nach oben

Speichern von Positionen

Fir Fotos, die innerhalb eines bestimmten Umkreises aufgenommen wurden, kdnnen Sie eine gespeicherte Position erstellen. Wenn Sie
beispielsweise im Kundenauftrag fur ein Shooting nach Griechenland reisen, kdnnen Sie eine gespeicherte Position erstellen, die alle besuchten
Inseln umfasst.

1. Navigieren Sie im Kartenmodul zu einer Position auf der Karte und klicken Sie auf das Pluszeichen (+) im Gespeicherte-Positionen-
Bedienfeld. Das Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld befindet sich links im Lightroom-Fenster.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Position* einen Namen fir die Position ein und wahlen Sie einen Ordner als Speicherort aus.

Radius Definiert einen Radius in Ful3, Meilen, Metern oder Kilometern von der Mitte des sichtbaren Kartenbereichs.

Privat Entfernt alle IPTC-Positionsmetadaten, einschlie3lich GPS-Koordinaten, Region, Stadt, Staat/Provinz, Land und ISO-Landercode,
wenn Fotos in der gespeicherten Position aus Lightroom exportiert werden.

3. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

Die Position wird auf der Karte angezeigt und mit einem weien Kreis mit einem Punkt @ in der Mitte und einem weiteren Punkt auf dem
Umkreis markiert.

4. Beim Arbeiten mit gespeicherten Positionen fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Aktivieren oder deaktivieren Sie im Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld eine Position, um sie auf der Karte anzuzeigen.

My Lo

O Gr 2011
) (& My childhood

Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld des Kartenmoduls

« Zum Hinzufligen von Fotos zu der Position fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Ziehen Sie ein oder mehrere Fotos aus dem Filmstreifen in den weiRen Kreis auf der Karte.

» Wahlen Sie im Filmstreifen mindestens ein Foto aus und klicken Sie im Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld auf das
Kontrollkéstchen neben dem Positionsnamen.

« Um zu einer Position auf der Karte zu gelangen, klicken Sie im Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld auf den Rechtspfeil neben dem
Positionsnamen.

e Zum Bearbeiten einer Position klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in das
Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld und wahlen ,Optionen fur Positionen®.

Tipp: Sie kdnnen auch den Griff @ oben am Positionskreis auf der Karte ziehen, um den Radius anzupassen. Ziehen Sie den Punkt in
die Mitte des Kreises, um die Position in der Karte zu verschieben.

e Zum L6schen einer Position wahlen Sie sie im Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-).
Alternativ kdnnen Sie im Gespeicherte-Positionen-Bedienfeld mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste
(Mac OS) auf die Position oder auf die Karte klicken und ,Loschen” wahlen.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Organisieren von Fotos

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Fotosammlungen

Arten von Sammlungen

Arbeiten mit Sammlungen und Sammlungsséatzen
Arbeiten mit der Schnellsammlung

Arbeiten mit Smart-Sammlungen

Exportieren einer Sammlung als Katalog

Nach oben

Arten von Sammlungen

Mit Sammlungen kdnnen Sie Fotos zum einfachen Anzeigen oder zum Ausfuhren verschiedener Aufgaben an einem Ort gruppieren. Fotos in einer
Sammlung lassen sich beispielsweise zu einer Diashow, einem Kontaktabzug oder einer Web-Fotogalerie zusammenstellen. Einmal erstellte
Sammlungen werden im Sammlungenbedienfeld jedes Moduls aufgefihrt. Sie kénnen jederzeit ausgewahlt werden, wenn Sie sie bendtigen. Sie
kdnnen beliebig viele Sammlungen erstellen.

Eine normale Sammlung ist eine Gruppe von Fotos, die Sie in einer Gruppe ablegen.

Smart-Sammlungen sind Sammlungen, die auf Regeln basieren, die Sie definieren. Beispielsweise kdnnen Sie eine Smart-Sammlung aller Fotos
erstellen, die fiinf Bewertungssterne und eine rote Farbbeschriftung aufweisen. Fotos, die die Kriterien erfillen, werden automatisch zu der Smart-
Sammlung hinzugeftigt.

Sie kénnen auch Fotos voriibergehend fiir bestimmte Aufgaben in der Schnellsammlung gruppieren. Im Gegensatz zu normalen oder Smart-
Sammlungen kann es pro Katalog nur eine Schnellsammlung geben.

Beachten Sie bei der Arbeit mit Sammlungen die folgenden Punkte:

« Seien Sie sich Uber den Unterschied zwischen Katalogen und Sammlungen im Klaren: Sammlungen sind Gruppen von Fotos in einem
Katalog.

« Ein Foto kann mehreren Sammlungen angehdren.
« Sie kdnnen die Fotos in einer Sammlung nicht stapeln.

« Sie konnen die Reihenfolge der Fotos in einer normalen Sammlung &ndern, aber nicht nach der Benutzerreihenfolge sortieren. Auch kénnen
Sie keine Fotos in eine Smart-Sammlung ziehen, um sie neu anzuordnen.

« Wenn Sie ein Foto aus einer Sammlung entfernen, wird das Foto nicht aus dem Katalog geléscht oder in den Papierkorb verschoben.
« Sie kdnnen Sammlungssatze erstellen, um Sammlungen zu organisieren.

« Sie konnen die Einstellungen fir das Diashow-, Druck- und Webmodul als Ausgabesammlungen speichern. Siehe Speichern von Diashow-
Einstellungen als Diashow-Sammlung, Speichern von Druckeinstellungen als Drucksammlung und Speichern von Webeinstellungen als
Websammlung.

Ein Video Uber das Sortieren von Fotos mit Sammlungen und Stichwértern finden Sie unter Lightroom 2 basics: collections and keywords
(Lightroom 2-Grundlagen: Sammlungen und Stichworter). Die folgenden Anweisungen gelten zwar fiir Lightroom 2, funktionieren jedoch auch in
spateren Versionen.

Nach oben

Arbeiten mit Sammlungen und Sammlungssatzen

Erstellen einer Sammlung
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht Fotos aus und fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie ,Bibliothek* > ,Neue Sammlung".

« Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Sammlung erstellen“.
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2. Geben Sie im Dialogfeld ,Sammlung erstellen“ einen Namen in das Feld ,Sammlung“ ein.
3. Wenn die Sammlung zu einem Sammlungssatz gehéren soll, wahlen Sie diese Option im Menu ,Festlegen®. Andernfalls wahlen Sie ,Keine".
4. Wabhlen Sie die Option ,Ausgewahlte Fotos hinzuftigen®.

5. Wahlen Sie die Option ,Mit Lightroom mobile synchronisieren“ aus, um diese Sammlung tber die Lightroom mobile-App verfiuigbar zu
machen.

6. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

Die Sammlung wird im Sammlungenbedienfeld mit einem Fotodruck-Symbol angezeigt. Fotos, die Teil einer Sammlung sind, werden in der
Rasteransicht und im Filmstreifen mit dem Miniaturkennzeichen fir ,Foto befindet sich in Sammlung* angezeigt.

Erstellen eines Sammlungssatzes

Ein Sammlungssatz ist ein Container, der eine oder mehrere Sammlungen enthélt. Sammlungen verleihen IThnen mehr Flexibilitdt beim Ordnen
und Verwalten von Fotos. Ein Sammlungssatz enthélt keine Fotos. Er enthalt lediglich Sammlungen, einschlie8lich normaler Sammlungen, Smart-
Sammlungen und Ausgabekreationen. Ein Sammlungssatz wird mit einem Ordnersymbol = angezeigt.

1. Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie ,Bibliothek” >,Neuer Sammlungssatz"“.

« Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld auf das Pluszeichen (+) und wéahlen Sie ,Sammlungssatz erstellen“.
2. Geben Sie im Dialogfeld ,Sammlung erstellen einen Namen fir den Sammlungssatz ein.

3. Wenn der neue Satz Teil eines vorhandenen Satzes sein soll, wahlen Sie den vorhandenen Satz im Menu ,Festlegen® aus. Andernfalls
wahlen Sie ,Keine".

4. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

5. Ziehen Sie im Sammlungenbedienfeld eine beliebige Sammlung in einen Sammlungssatzordner, um sie dem Satz hinzuzufiigen.

Loschen einer Sammlung oder eines Sammlungssatzes

Wenn Sie eine Sammlung léschen, werden keine Fotos aus dem Katalog entfernt oder von der Festplatte geldscht.
o Fihren Sie in der Sammlungenbedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie eine Sammlung oder einen Sammlungssatz aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-).

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Sammlung oder einen
Sammlungssatz und wahlen Sie ,Léschen*.

Hinzufligen von Fotos zu einer Sammlung

e Ziehen Sie Fotos in der Rasteransicht auf eine Sammlung im Sammlungenbedienfeld.

Identifizieren von Fotos in einer Sammlung

« Fotos in einer Sammlung werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen mit dem Miniaturkennzeichen fir ,Foto befindet sich in Sammlung*
angezeigt. Klicken Sie auf das Miniaturkennzeichen, um festzustellen, zu welchen Sammlungen das Foto gehdrt.

Hinweis: Smart-Sammlungen werden nicht aufgelistet.

« Klicken Sie in einer Sammlung bei gedriickter Strg-Taste (Mac OS) bzw. mit der rechten Maustaste (Windows) auf ein Foto. Wahlen Sie
dann ,Gehe zu Ordner in der Bibliothek”, um zu dem Ordner zu wechseln, der das Foto enthalt.
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Entfernen von Fotos aus einer Sammlung
1. Wahlen Sie eine Sammlung im Sammlungen-Bedienfeld aus.

2. Waéhlen Sie in der Rasteransicht die Fotos aus. Wahlen Sie dann ,Foto* > ,Aus der Sammlung entfernen® oder driicken Sie die Entf-Taste.

Kopieren oder Verschieben von Fotos zwischen Sammlungen
1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul im Sammlungenbedienfeld eine Sammlung aus.
2. Wahlen Sie in der Rasteransicht Fotos aus.
3. Zum Kopieren der ausgewahlten Fotos ziehen Sie sie im Sammlungenbedienfeld auf die Sammlung, der Sie sie hinzufiigen mochten.

4. Um die ausgewahlten Fotos zu verschieben, I6schen Sie die Fotos nach dem Ziehen in die neue Sammlung aus der Originalsammlung.

Sortieren von Sammlungen

« Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld auf das Pluszeichen (+) und fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Wabhlen Sie ,Nach Namen sortieren, um Sammlungen alphabetisch zu sortieren.

« Wahlen Sie ,Nach Art sortieren”, um Sammlungen nach Typ sortieren.

Umbenennen einer Sammlung oder eines Sammlungssatzes

1. Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Sammlung
oder einen Sammlungssatz und wahlen Sie im Menu die Option ,Umbenennen®.

2. Uberschreiben Sie den Namen der Sammlung.

Festlegen einer Zielsammlung

Mit einer Zielsammlung kénnen Sie die temporare Schnellsammlung tiberschreiben. Durch eine Zielsammlung kénnen Sie festlegen, dass sich
eine beliebige permanente Sammlung wie eine Schnellsammlung verhalt, solange diese ein Ziel ist. Zielsammlungen stellen eine einfache
Maoglichkeit dar, Fotos fur die weitere Verarbeitung zu gruppieren.

1. Wahlen Sie im Sammlungenbedienfeld die Sammlung aus, die Sie als Ziel angeben méchten.
Hinweis: Ein Sammlungssatz kann kein Ziel sein.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,Als Zielsammlung festlegen®.
Ein weiRes Pluszeichen neben dem Sammlungsnamen zeigt an, dass die Sammlung als Ziel ausgewahlt ist.

3. Um ein Foto zu einer Zielsammlung hinzuzufiigen, wéhlen Sie das Foto in einem beliebigen Modul aus und driicken die Taste ,B“.

4. Um ein Foto aus einer Zielsammlung zu entfernen, wahlen Sie die Zielsammlung und dann das Foto in der Rasteransicht aus. Driicken Sie
dann die Taste ,B“.

5. Um das Ziel zu deaktivieren, wahlen Sie die Sammlung aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste
(Mac OS) und heben die Auswahl ,Als Zielsammlung festlegen® auf.

Nach oben

Arbeiten mit der Schnellsammlung

Mit der Schnellsammlung kdnnen Sie eine kurzzeitig bestehende Gruppe von Fotos fiir die Arbeit in einem beliebigen Modul zusammenstellen. Sie
kénnen die Schnellsammlung im Filmstreifen oder in der Rasteransicht anzeigen und auch in eine permanente Sammlung konvertieren.
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Hinzufligen von Fotos zu einer Schnellsammlung
1. Wahlen Sie im Filmstreifen oder in der Rasteransicht mindestens ein Foto aus.

2. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul ,Foto* > ,Zur Schnellsammlung hinzufiigen®. Wahlen Sie im Diashow-, Druck- oder Web-
Modul ,Bearbeiten” > ,Zur Schnellsammlung hinzufiigen®.

Wahlen Sie in einem beliebigen Modul ein Foto aus und driicken Sie die Taste ,B". Alternativ kdnnen Sie den Mauszeiger Uber ein
Miniaturbild bewegen und rechts oben auf den Kreis klicken.

Anzeigen von Fotos in der Schnellsammlung

« Wahlen Sie im Bibliothekmodul im Katalogbedienfeld ,Schnellsammlung” aus.
« Wahlen Sie im Menii der Quellanzeige des Filmstreifens die Option ,Schnellsammlung®.

Entfernen von einzelnen oder allen Fotos aus der Schnellsammlung
1. Zeigen Sie die Schnellsammlung im Filmstreifen oder in der Rasteransicht an.
2. Wahlen Sie in der Sammlung mindestens ein Foto aus.

3. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul ,Foto* > ,Aus Schnellsammlung entfernen“. Wahlen Sie im Diashow-, Druck- oder Web-
Modul ,Bearbeiten* > ,Aus Schnellsammlung entfernen®.

Wahlen Sie in einem beliebigen Modul das Foto aus und driicken Sie die Taste ,B“. Alternativ kdnnen Sie den Mauszeiger Uber ein
Miniaturbild bewegen und rechts oben auf den Kreis klicken.

Konvertieren der Schnellsammlung in eine Sammlung

Sie kénnen eine Schnellsammlung als Sammlung speichern. Nach dem Speichern haben Sie die Mdglichkeit, die Schnellsammlung zu I6schen.
1. Wahlen Sie in einem beliebigen Modul ,Datei > ,Schnellsammlung speichern®.
2. Geben Sie im Dialogfeld ,Schnellsammlung speichern* einen Namen in das Feld ,Name der Sammlung“ ein.
3. Wahlen Sie eine der folgenden Mdglichkeiten aus:

« Wenn die Schnellsammlung nach ihrer Speicherung als Sammlung geléscht werden soll, wahlen Sie die Option ,Schnellsammlung nach
Speicherung I6schen* aus.

« Wenn die Schnellsammlung nach ihrer Speicherung als Sammlung erhalten bleiben soll, heben Sie die Auswahl ,Schnellsammlung nach
Speicherung I6schen” auf.

4. Klicken Sie auf ,Speichern®.

Nach oben

Arbeiten mit Smart-Sammlungen

Eine Smart-Sammlung ist eine Sammlung, die auf benutzerdefinierten Metadatenkriterien basiert. Smart-Sammlungen beinhalten automatisch alle
Fotos, die die Kriterien erfullen. Sie missen die Fotos aus einer Smart Sammlung nicht manuell hinzufligen oder entfernen.

Lightroom enthélt standardmaRig fiinf Smart-Sammlungen: ,Rot gefarbt, ,Funf Sterne“, ,Letzter Monat", ,Kirzlich geandert* und ,Ohne
Stichworter”.

Erstellen einer Smart-Sammlung
1. Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie ,Bibliothek” > ,Neue Smart-Sammlung"“.
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Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Smart-Sammlung erstellen“.
2. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Smart-Sammlung” einen Namen fur die Smart-Sammlung ein.

3. Wenn die neue Smart-Sammlung Teil eines vorhandenen Satzes sein soll, wahlen Sie den Satz im Menu ,Festlegen” aus. Andernfalls
wahlen Sie ,Keine".

4. Legen Sie die Regeln fur die Smart-Sammlung fest, indem Sie Optionen aus den Popup-Menus auswahlen.

Hinweis: Die definierten Regeln fir durchsuchbare Textbedingungen in Smart-Sammlungen werden auch fur die Textsuche in der
Bibliotheksfilterleiste verwendet. Definitionen finden Sie unter Suchen von Fotos tber den Textfilter.

5. (Optional) Klicken Sie auf das Pluszeichen (+), um weitere Kriterien hinzuzufiigen. Klicken Sie auf das Minuszeichen (-), um Kriterien zu
entfernen.

6. (Optional) Klicken Sie bei gedriickter Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS) auf das Pluszeichen (+), um verschachtelte Optionen
zum Verfeinern der Kriterien zu 6ffnen.

7. Wahlen Sie im Menu ,Entspricht“, ob alle oder mindestens eines der Kriterien erfillt sein mussen.

8. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

Lightroom nimmt die Smart-Sammlung in das Sammlungenbedienfeld auf und fiigt alle Fotos aus dem Katalog hinzu, die die angegebenen Regeln
erfullen. Smart-Sammlungen besitzen ein Fotodrucksymbol mit einem Zahnrad in der unteren rechten Ecke =3

Bearbeiten von Smart-Sammlungen

Sie kénnen die Kriterien und Regeln fur eine Smart-Sammlung jederzeit &ndern.

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) im Sammlungenbedienfeld auf eine Smart-
Sammlung und wahlen Sie ,Smart-Sammlung bearbeiten*.

2. Wahlen Sie neue Regeln und Optionen im Dialogfeld ,Smart-Sammlung bearbeiten®.
3. Klicken Sie auf ,Speichern®.

Hinweis: Sie kdnnen die Fotos nicht nach der Benutzerreihenfolge sortieren oder in eine Smart-Sammlung ziehen.

Weitergeben von Smart-Sammlungseinstellungen

Sie kénnen Smart-Sammlungen gemeinsam verwenden, indem Sie deren Einstellungen exportieren und diese Einstellungen dann in einen
anderen Katalog importieren. Lightroom hangt die Dateinamenerweiterung .Irsmcol an Einstellungsdateien von Smart-Sammlungen an.

Durch das Exportieren einer Smart-Sammlung werden auch die Regeln fiir die Smart-Sammlung exportiert. Die Fotos in der Smart-Sammlung
werden jedoch nicht exportiert.

Wenn Sie Regeln fur eine Smart-Sammlung importieren, erstellt Lightroom die Smart-Sammlung im Sammlungenbedienfeld und fugt alle Fotos im
Katalog hinzu, die die Kriterien der Smart-Sammlung erftllen.

e Zum Exportieren einer Smart-Sammlung klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in das
Sammlungenbedienfeld und wahlen Sie ,Smart-Sammlungseinstellungen exportieren“. Geben Sie den Namen und Speicherort der
exportierten Einstellungsdatei fur die Smart-Sammlung an und klicken Sie dann auf ,Speichern®.

e Zum Importieren einer Smart-Sammlung klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in das
Sammlungenbedienfeld und wéhlen Sie ,Smart-Sammlungseinstellungen importieren®. Suchen Sie die Einstellungsdatei .Irsmcol fir die
Smart-Sammlung, wéhlen Sie sie aus und klicken Sie auf ,Importieren“.

Nach oben

Exportieren einer Sammlung als Katalog

Sie kénnen eine Sammlung von Fotos als neuen Katalog exportieren. Wenn Sie einen Katalog aus einer Sammlung von Fotos erstellen, werden
die Einstellungen der Fotos in den neuen Katalog exportiert.
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Hinweis: Durch das Exportieren einer Smart-Sammlung als Katalog werden die Fotos in der Smart-Sammlung dem neuen Katalog hinzugefigt.
Die Regeln oder Kriterien, die der Smart-Sammlung zugrunde liegen, werden jedoch nicht exportiert.

1. Wahlen Sie die Sammlung bzw. die Smart-Sammlung aus, die Sie zum Erstellen eines Katalogs verwenden mdchten.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf den Sammlungsnamen und wahlen Sie
,Diese Sammlung als Katalog exportieren®.

3. Geben Sie Namen, Speicherort und andere Optionen fur den Katalog an und klicken Sie dann auf ,Speichern* (Windows) bzw. ,Katalog
exportieren (Mac OS).

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Gruppieren von Fotos in Stapeln

Stapel

Stapeln von Fotos

Auflésen des Fotostapels

Hinzufligen von Fotos zu einem Stapel

Ein- und Ausblenden von Stapeln

Entfernen oder Léschen von Fotos aus einem Stapel
Neuanordnen von Fotos in einem Stapel

Teilen eines Stapels

Automatisches Stapeln von Fotos nach Aufnahmezeit

Nach oben

Stapel

Sie kénnen Stapel erstellen, um einen Satz von visuell &hnlichen Fotos zu gruppieren, damit eine leichtere Verwaltung méglich ist. Stapel sind
nitzlich zum Aufbewahren mehrerer Fotos desselben Motivs oder zum zentralen Aufbewahren eines Fotos zusammen mit seinen virtuellen
Kopien. Stapel sorgen auRerdem fiir mehr Ubersichtlichkeit in der Rasteransicht und im Filmstreifen.

Sie kénnen z. B. einen Stapel erstellen, um mehrere Fotos einer bestimmten Pose aus einer Portratsitzung zu gruppieren oder um Fotos
abzulegen, die Sie bei einer Veranstaltung mit dem Burst-Modus oder der Auto-Bracket-Funktion (Belichtungsreihenfunktion) Ihrer Kamera
aufgenommen haben. Wenn Sie Fotos auf diese Weise aufnehmen, erhalten Sie viele dhnliche Variationen desselben Bildes, benétigen in der
Rasteransicht oder im Filmstreifen jedoch nur das beste Foto davon. Wenn Sie die Fotos stapeln, haben Sie an einem zentralen Ort schnellen
und einfachen Zugriff darauf, da die Aufnahmen nicht mehr tiber mehrere Zeilen mit Miniaturen verstreut sind.

Werden Fotos in einem Stapel gruppiert, werden die Fotos entsprechend ihrer Sortierreihenfolge in der Rasteransicht gestapelt, wobei das aktive
Foto an oberster Stelle des Stapels liegt.

Ein Stapel wird als ausgeblendet bezeichnet, wenn die gestapelten Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen unter der Miniatur des obersten
Fotos gruppiert sind. Ein Stapel wird als eingeblendet bezeichnet, wenn alle gestapelten Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen sichtbar
sind.

Ausgeblendeter Stapel (oben) und eingeblendeter Stapel (unten)

Im Folgenden finden Sie einige Tipps zum Arbeiten mit Stapeln:

« Wenn Entwicklungskorrekturen, Bewertungen, Markierungen oder Farbbeschriftungen auf einen ausgeblendeten Stapel angewendet werden,
gelten diese nur fir das oberste Foto des Stapels.

« Wenn Sie ein Foto in einem Stapel auswahlen und es einer Schnellsammlung oder Sammlung hinzufiigen, wird nur das ausgewahlte Foto
hinzugeftigt, nicht der gesamte Stapel.

« Wenn Sie nach Fotos suchen, wird das oberste Foto in einem Stapel angezeigt, die Anzahl der im Stapel vorhandenen Fotos ist dabei in der
oberen linken Ecke angegeben.
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Im obersten Foto des Stapels wird die Anzahl der Fotos im Stapel angezeigt.

Nach oben
Stapeln von Fotos
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul die Fotos aus, die Sie stapeln mdchten.
Hinweis: Gestapelte Fotos mussen sich im gleichen Ordner befinden.
2. Wahlen Sie ,Foto" > ,Stapeln” > ,In Stapel gruppieren®.

Die gestapelten Fotos werden fortlaufend angezeigt. Die Stapelfolgenummern sind dabei in der linken oberen Ecke der Miniaturen
angegeben. Das oberste Foto im Stapel hat die Nummer ,1%, das nachste Foto die Nummer ,2“ usw.

Hinweis: Wenn Sie zwei Stapel auswahlen und dann den Befehl ,Foto* > ,Stapeln® > ,In Stapel gruppieren“ wahlen, wird nur das oberste Foto
aus dem zweiten Stapel in den zuerst ausgewahlten Stapel verschoben.

Nach oben

Aufldsen des Fotostapels

1. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul die Miniatur eines ausgeblendeten Stapels aus. Ist der Stapel
eingeblendet, wahlen Sie ein beliebiges Foto im Stapel aus. Sie missen nicht alle Fotos im Stapel auswahlen.

2. Waéhlen Sie ,Foto“ > ,Stapeln“ > ,Stapel aufheben®.

Nach oben

Hinzufligen von Fotos zu einem Stapel

1. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul den Stapel und mindestens ein Foto aus, das Sie dem Stapel
hinzufigen moéchten.

2. Wabhlen Sie ,Foto" > ,Stapeln“ > ,In Stapel gruppieren®.

Nach oben

Ein- und Ausblenden von Stapeln

Wenn Sie einen Stapel einblenden, werden alle im Stapel vorhandenen Fotos angezeigt. Wenn Sie einen Stapel ausblenden, werden alle Fotos
unter der Miniatur des obersten Fotos gruppiert. Die Anzahl der im Stapel vorhandenen Fotos wird in der linken oberen Ecke der Miniatur
angezeigt.

o Fihren Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie einen Stapel einblenden méchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS)
auf einen ausgeblendeten Stapel und wahlen Sie ,Stapeln“ > ,Stapel erweitern“ oder klicken Sie auf die Stapelfolgenummer oben links
im Foto. Alternativ kdnnen Sie auch einen ausgeblendeten Stapel auswéahlen und dann den Befehl ,Foto" > ,Stapeln” > ,Stapel erweitern“
wahlen.

« Zum Einblenden aller Stapel klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf ein Foto und
wahlen ,Stapeln“ > ,Alle Stapel erweitern“ oder markieren Sie ein beliebiges Foto und wahlen Sie ,Foto* > ,Stapeln“ > ,Alle Stapel
erweitern*.

« Wenn Sie einen Stapel ausblenden mdchten, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS)
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auf ein Foto in dem Stapel und wahlen Sie ,Stapeln“ > ,Stapel ausblenden” oder klicken Sie auf die Stapelfolgenummer oben links im
Foto. Sie kénnen auch ein Foto in einem Stapel markieren und ,Foto“ > ,Stapeln“ > ,Stapel ausblenden* wahlen.

e Zum Ausblenden aller Stapel klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf ein Foto und
wahlen ,Stapeln® > ,Alle Stapel ausblenden® oder markieren Sie ein beliebiges Foto und wéhlen Sie ,Foto* > ,Stapeln* > ,Alle Stapel
ausblenden®.

Nach oben

Entfernen oder Loschen von Fotos aus einem Stapel

Wenn Sie Fotos aus einem Stapel entfernen, bleiben sie im Katalog von Lightroom erhalten. Wenn Sie Fotos aus einem Stapel I6schen, werden
sie aus dem Stapel und auch aus dem Katalog entfernt. Mit dem Befehl ,Fotos lI6schen® haben Sie auch die Mdglichkeit, Fotos aus dem Katalog
zu entfernen und von der Festplatte zu I6schen.

1. Wabhlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul einen Stapel aus, den Sie einblenden mdchten.
2. Wahlen Sie mindestens ein Foto aus dem Stapel aus und fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie Fotos aus dem Stapel entfernen méchten, wahlen Sie ,Foto" > ,Stapeln > ,Aus Stapel entfernen”.

« Wenn Sie Fotos aus dem Stapel I6schen mdchten, wahlen Sie ,Foto* > ,Foto lIdschen®. Sie kdnnen auch mit der rechten Maustaste
(Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Miniatur und wahlen Sie im Menu die Option ,Foto l6schen® wahlen.

Wenn Sie ein Foto aus einem Stapel von zwei Fotos entfernen oder I6schen, wird der Stapel aufgehoben.

Nach oben
Neuanordnen von Fotos in einem Stapel

« Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul ein Foto in einem eingeblendeten Stapel aus und fiihren Sie einen
der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie das Foto als oberstes Foto in einem Stapel festlegen méchten, wahlen Sie ,Foto* > ,Stapeln“ > ,An Stapelanfang
verschieben®.

« Wenn Sie das Foto im Stapel nach oben verschieben mdchten, driicken Sie die Umschalttaste + linke Klammer oder wéhlen Sie ,Foto* >
LStapeln > ,Im Stapel nach oben verschieben®.

« Wenn Sie das Foto im Stapel nach unten verschieben méchten, driicken Sie die Umschalttaste + rechte Klammer oder wéhlen Sie
JFoto" > Stapeln“ > ,Im Stapel nach unten verschieben®.

Nach oben

Teilen eines Stapels

Fotos innerhalb eines Stapels lassen sich mit dem Befehl ,Stapel teilen“ in einen neuen, separaten Stapel gruppieren. Wenn Sie einen Stapel
teilen, enthalt der urspriingliche Stapel danach die verbleibenden Fotos aus der Gruppierung in einem neuen Stapel.

1. Blenden Sie einen Stapel in der Rasteransicht oder im Filmstreifen im Bibliothekmodul ein.
2. Wahlen Sie die Fotos aus, die Sie in einem anderen Stapel gruppieren méchten.
Hinweis: Der Befehl ,Stapel teilen* ist nicht verfiigbar, wenn Sie nur das oberste Foto in einem Stapel ausgewahlt haben.

3. Wahlen Sie ,Foto* > ,Stapeln“ > ,Stapel teilen“.

Nach oben

Automatisches Stapeln von Fotos nach Aufnahmezeit

Lightroom kann Fotos in einem Ordner automatisch auf Grundlage der Aufnahmezeit stapeln. Sie legen dabei einen Aufnahmezeitbereich fest, um
einen neuen Stapel zu erstellen. Ein Beispiel: Sie legen eine Dauer von 1 Minute fest. Alle aufeinander folgenden Fotos, bei denen die
Aufnahmezeit weniger als 1 Minute auseinander liegt, werden in einem Stapel gruppiert. Ein neuer Stapel wird erstellt, wenn die Aufnahmezeit des
nachsten benachbarten Fotos mindestens 1 Minute nach der Aufnahmezeit des vorhergehenden Fotos liegt. Im neuen Stapel werden
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entsprechend alle aufeinander folgenden Fotos gruppiert, bei denen die Aufnahmezeitpunkte weniger als 1 Minute auseinander liegen.

Sie konnen fur eine Dauer zwischen den Aufnahmezeitpunkten einen Bereich von 0 Sekunden bis 1 Stunde festlegen. Kiirzere Zeitabstéande
bewirken dabei die Erstellung von mehr Stapeln. Langere Zeitabstande fihren zu weniger Stapeln.

1. Waéhlen Sie im Ordnerbedienfeld einen Ordner aus.
Lightroom stapelt alle Fotos in dem Ordner, unabhéngig davon, ob Fotos im Inhaltsbereich oder im Filmstreifen ausgewahlt wurden.
2. Wabhlen Sie ,Foto" > ,Stapeln” > ,Automatisch nach Aufnahmezeit stapeln®.

3. Ziehen Sie im Dialogfeld ,Automatisch nach Aufnahmezeit stapeln* den Regler ,Zeit zwischen Stapeln“, um die minimale Dauer zwischen
den Aufnahmezeitpunkten fiir neue Stapel festzulegen.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Markieren, Beschriften und Bewerten von Fotos

Anzeigen von Bewertungen, Markierungen und Beschriftungen
Festlegen von Bewertungssternen

Markieren oder Ablehnen von Fotos

Festlegen von Beschriftungen und Farbgruppen

Klicken Sie auf die Links unten, um ausfiihrliche Anweisungen anzuzeigen.

. . . Nach ob
Anzeigen von Bewertungen, Markierungen und Beschriftungen aenopen
Im Bibliothekmodul kénnen Fotos je nach den von lhnen festgelegten Anzeigeoptionen mit Bewertungssternen, Markierungen und
Farbbeschriftungen angezeigt werden.

Hinweis: Diashows kdnnen Fotos mit Bewertungssternen anzeigen. Siehe Anzeigen von Bewertungen in einer Diashow.
% Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus, um Bewertungen, Markierungen und Beschriftungen einzublenden:

« Wenn Sie Markierungen und Beschriftungen in den Miniaturzellen der Rasteransicht anzeigen lassen mochten, wéahlen Sie ,Ansicht* >
+Ansichtsoptionen“. Wahlen Sie anschlieRend im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-Optionen* auf der Registerkarte ,Rasteransicht” die Optionen
.Markierungen“ und ,Farbige Rasterzellen mit Beschriftungsfarben“. Wéhlen Sie zur Anzeige der Bewertungssterne im Menu ,Beschriftung
oben* ,Beschriftung unten“ die Option ,Bewertung”.

« Wenn Sie Bewertungen, Markierungen und Beschriftungen in der Werkzeugleiste der Raster- oder Lupenansicht anzeigen méchten, wahlen
Sie im Menu der Werkzeugleiste eine oder mehrere der folgenden Optionen: ,Bewertung*, ,Markieren®, ,Farbbeschriftung“.

Hinweis: Bewertungen, Markierungen und Beschriftungen stehen in den Vergleichs- und Ubersichtsansichten immer neben den angezeigten
Fotos zur Verfugung.

Nach oben
Festlegen von Bewertungssternen
Beim Bewerten von Dateien kdnnen Sie null bis zu finf Sternen vergeben. Bewertungssterne sind in jeder Ansicht des Bibliothekmoduls einstell-
und anzeigbar. Wenn Fotos bewertet wurden, kénnen Sie im Filmstreifen oder in der Bibliotheksfilterleiste auf eine Filterschaltflache fiir
Bewertungen klicken, um nur Fotos anzuzeigen und zu bearbeiten, denen Sie eine bestimmte Anzahl von Sternen gegeben haben. Siehe Filtern
von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht und Suchen von Fotos tber die Attributfilter.

« Wahlen Sie ,Fotos* > ,Bewertung festlegen®, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs-
oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist. Wahlen Sie dann im Untermenii eine Bewertung aus.
Hinweis: Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Bewertung nur
auf das aktive Foto angewandt.

« Geben Sie fir die Bewertung eine Zahl von 1 bis 5 ein. Halten Sie die Umschalttaste gedriickt und dricken Sie auf die Zahl, um die
Bewertung festzulegen und das nachste Foto auszuwéhlen.

In der Vergleichs- und Ubersichtsansicht kénnen Sie auf einen der fiinf Punkte unter den Fotos klicken, um Bewertungssterne zuzuweisen.
Wenn Sie auf den ersten Punkt klicken, weisen Sie einen Bewertungsstern zu, wenn Sie auf den zweiten Punkt klicken, weisen Sie zwei
Bewertungssterne zu usw.

Festlegen von Bewertungssternen in den Miniaturen in der Rasteransicht
1. Wahlen Sie in der Rasteransicht mindestens ein Fotos aus.

2. Klicken Sie auf einen der flinf Punkte unter der Miniaturzelle.

Wenn Sie auf den ersten Punkt klicken, weisen Sie einen Bewertungsstern zu, wenn Sie auf den zweiten Punkt klicken, weisen Sie zwei
Bewertungssterne zu usw.

Hinweis: Damit Bewertungssterne auch in kompakten Miniaturzellen angezeigt werden, wahlen Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-
Optionen“ die Option ,Beschriftung unten“ > ,Bewertung“. Damit Bewertungssterne in den erweiterten Miniaturzellen angezeigt werden,
wahlen Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-Optionen“ die Option ,Bewertungsfuf3zeile anzeigen“. Siehe Festlegen der Bibliotheksansicht-
Optionen fur die Rasteransicht.

Festlegen von Bewertungssternen mit der Spriithdose

1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht die Spriihdose in der Werkzeugleiste und wéhlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe” in der Werkzeugleiste
die Option ,Bewertung*.

Hinweis: Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wahlen Sie im Mentu der Werkzeugleiste die Option ,Spriihdose”.

146



2. Geben Sie die Bewertung in der Werkzeugleiste ein und klicken Sie dann auf ein Foto oder ziehen Sie die Maus Uber das Foto, um die
Bewertung anzuwenden.

3. Klicken Sie zum Deaktivieren der Sprithdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist das Sprihdosensymbol in der
Werkzeugleiste sichtbar.

Festlegen von Bewertungssternen in der Bibliothekwerkzeugleiste

% Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf einen Bewertungsstern, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der Lupen-
oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist.

Wenn Sie auf den ersten Punkt klicken, weisen Sie einen Bewertungsstern zu, wenn Sie auf den zweiten Punkt klicken, weisen Sie zweli
Bewertungssterne zu usw. Wenn im Filmstreifen in der Lupen- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Bewertung nur auf
das aktive Foto angewandt.

Hinweis: Damit in der Werkzeugleiste die Bewertungssterne angezeigt werden, wahlen Sie im Meni der Werkzeugleiste die Option ,Bewerten®.
Siehe Anzeigen von Steuerelementen in der Werkzeugleiste des Bibliothekmoduls.

Festlegen von Bewertungssternen im Metadatenbedienfeld
1. Wahlen Sie im Popup-Menl des Metadatenbedienfelds ,Standard®, ,Alle“, ,Minimal“ oder ,Ad-hoc-Beschreibung“, wenn mindestens ein Foto
in der Rasteransicht oder genau ein Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht ausgewahlt ist.

2. Klicken Sie im Metadatenbedienfeld auf einen der fiinf Punkte neben dem Wort ,Bewertung*.

Wenn Sie auf den ersten Punkt klicken, weisen Sie einen Bewertungsstern zu, wenn Sie auf den zweiten Punkt klicken, weisen Sie zwei
Bewertungssterne zu usw. Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die
Bewertung nur auf das aktive Foto angewandt.

Andern von Bewertungen
#* Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus, um die Anzahl der Bewertungssterne in der Miniaturzelle, in der
Werkzeugleiste oder im Metadatenbedienfeld zu &ndern:

« Klicken Sie auf einen anderen Bewertungsstern, um die Bewertung zu erhéhen oder zu verringern. Durch Klicken auf eine Ein-Stern-
Bewertung wird die Bewertung entfernt.

e Wahlen Sie ,Foto" > ,Bewertung festlegen“ und wéhlen Sie dann eine andere Bewertung bzw. erhéhen oder verringern Sie die Bewertung.

Sie kdnnen Fotos auswahlen und ,]* driicken, um die Bewertung zu erhéhen, oder ,[* driicken, um die Bewertung zu verringern.

Entfernen von Bewertungen

“ Wahlen Sie ,Fotos“ > ,Bewertung festlegen® >,Keine“, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der Lupen-,
Vergleichs- oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist. Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr
als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Bewertung nur vom aktiven Foto entfernt.

Hinweis: Um die Bewertungen zu entfernen, kénnen Sie auch auf die Sterne in einer Miniaturzelle, in der Werkzeugleiste des Bibliothekmoduls
oder im Metadatenbedienfeld klicken. Beispiel: Ein Foto verfligt Uber eine Finf-Sterne-Bewertung. Klicken Sie auf den funften Stern, um diese
Bewertung zu entfernen. Wenn fir ein Foto eine Bewertung mit vier Sternen festgelegt wurde, klicken Sie auf den vierten Stern, um die Bewertung
zu entfernen, usw.

Nach oben

Markieren oder Ablehnen von Fotos

Markierungen legen fest, ob ein Foto ausgewahlt [lj abgelehnt [P oder unmarkiert ist. Markierungen werden im Bibliothekmodul festgelegt. Wenn
Fotos markiert wurden, kdnnen Sie im Filmstreifen oder in der Bibliotheksfilterleiste auf eine Filterschaltflache fir Markierungen klicken, um nur
Fotos anzuzeigen und zu bearbeiten, die Sie mit einer bestimmten Markierung versehen haben. Siehe Filtern von Fotos im Filmstreifen und in der
Rasteransicht und Suchen von Fotos Uber die Attributfilter.

Markierungsstatus werden nicht in XMP gespeichert. Sie sind nicht sichtbar und stehen auch nicht au3erhalb des Kataloges von Lightroom zur
Verfligung.

#* Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie mindestens ein Foto in der Rasteransicht oder ein einzelnes Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
Ubersichtsansicht aus. Wahlen Sie dann ,Foto* > ,Markierung festlegen* und klicken Sie auf die gewiinschte Markierung. Wenn im
Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Bewertung nur auf das aktive Foto
angewandt.

« Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen ein Foto aus und driicken Sie die Taste ,P“, um ein Bild als ausgewahlt zu markieren,
oder die Taste ,X“, um das Bild als abgelehnt zu markieren. Halten Sie beim Driicken der Taste ,P“ oder ,X“ die Umschalttaste gedriickt, um
die Markierung festzulegen und das nachste Foto auszuwéahlen. Halten Sie die Strg-Taste (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS) gedriickt
und driicken Sie die Nach-oben- oder Nach-unten-Taste, um den Markierungsstatus zu erhéhen oder zu verringern.

» (Nur Rasteransicht) Klicken Sie auf das Markierungssymbol links oben in einer Fotominiatur, um die Markierung anzuwenden oder zu
entfernen. Fotos mit einer Ablehnungsmarkierung werden in der Rasteransicht abgeblendet angezeigt.
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Hinweis: Wenn Sie Markierungen in den Miniaturzellen der Rasteransicht anzeigen oder einstellen mdchten, muss im Dialogfeld
.Bibliotheksansicht-Optionen* auf der Registerkarte ,Rasteransicht* die Option ,Markierungen“ aktiviert sein. (Wahlen Sie ,Ansicht* >
LAnsicht-Optionen*.)

o (Nur Vergleichs- und Ubersichtsansichten)Klicken Sie unter den Fotos auf die Auswahl- bzw. Ablehnungsmarkierung.

Markieren von Fotos in der Bibliothekwerkzeugleiste

<+ Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf die gewiinschte Markierung, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der
Lupen- oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist. Wenn im Filmstreifen in der Lupen- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto
ausgewahlt ist, wird die Markierung nur auf das aktive Foto angewandt.

Hinweis: Wenn Sie Markierungen in der Werkzeugleiste anzeigen oder einstellen méchten, wahlen Sie im Menl der Werkzeugleiste die Option
+Markieren®.

Markieren von Fotos mit der Sprithdose
1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht die Spriihdose in der Werkzeugleiste und wéhlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe” in der Werkzeugleiste
die Option ,Markieren®.
2. Geben Sie den Markierungsstatus in der Werkzeugleiste ein und klicken Sie dann auf ein Foto oder ziehen Sie die Maus Uber das Foto, um
den Markierungsstatus anzuwenden.

Schnelles Aufheben der Markierung oder Ablehnen von Fotos
Wenn Sie den Befehl ,Fotos verbessern“ wahlen, werden unmarkierte Fotos als abgelehnt markiert, bei ausgewahlten Fotos wird die Markierung
entfernt.

1. Wabhlen Sie in der Rasteransicht Fotos aus.
2. Wabhlen Sie ,Bibliothek” > ,Fotos verbessern“.

3. Klicken Sie im Dialogfeld ,Fotos verbessern“ auf ,Verbessern“.

Auswahlen von markierten Fotos
#* Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie markierte Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen auswahlen méchten, wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Markierte Fotos
auswahlen®.

+ Wenn Sie die Auswahl fur unmarkierte Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen aufheben méchten, wahlen Sie ,Bearbeiten” >
LAuswahl der unmarkierten Fotos aufheben®.

Festlegen von Beschriftungen und Farbgruppen Nach oben
Sie kénnen Fotos eine bestimmte Farbe zuweisen und so eine grof3e Anzahl von Fotos schnell und flexibel kennzeichnen. Beispiel: Sie zeigen
viele Fotos, die Sie gerade importiert haben, in der Rasteransicht an. Im Zuge der Uberpriifung der neuen Fotos kénnen Sie die Aufnahmen
kennzeichnen, die Sie behalten méchten. Nach diesem ersten Durchgang kdnnen Sie im Filmstreifen auf die Filterschaltflachen fir
Farbbeschriftungen klicken, um nur Fotos anzuzeigen und zu bearbeiten, die Sie mit einer bestimmten Farbe gekennzeichnet haben. Siehe Filtern
von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht und Suchen von Fotos Uber die Attributfilter.

#* Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie mindestens ein Foto in der Rasteransicht oder ein einzelnes Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
Ubersichtsansicht aus. Wahlen Sie dann ,Foto* > ,Farbbeschriftung festlegen“ und wéhlen Sie im Untermenii eine Beschriftung. Wenn im
Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Beschriftung nur auf das aktive Foto
angewandt.

« (Nur Rasteransicht) Klicken Sie am unteren Rand der Miniaturzelle auf eine Farbbeschriftung.

Hinweis: Wenn Sie Farbbeschriftungen in Miniaturzellen anzeigen oder einstellen méchten, aktivieren Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-
Optionen* auf der Registerkarte ,Rasteransicht die Option ,Farbbeschriftung einschlieBen®. (Wéahlen Sie ,Ansicht* > ,Ansicht-Optionen*.)

« (Nur Raster-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht) Klicken Sie unter den Fotos auf ein Farbbeschriftungssymbol.

Festlegen von Farbbeschriftungen in der Bibliothekwerkzeugleiste

#* Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf eine Farbbeschriftung, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der Lupen-
oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist. Wenn im Filmstreifen in der Lupen- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewanhlt
ist, wird die Beschriftung nur auf das aktive Foto angewandt.

Hinweis: Wenn Sie Farbbeschriftungen in der Werkzeugleiste des Bibliothekmoduls anzeigen oder einstellen mochten, wahlen Sie im Popup-
Menii der Werkzeugleiste die Option ,Farbbeschriftung” aus.

Festlegen von Farbbeschriftungen mit der Sprihdose
1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht die Spriihdose in der Werkzeugleiste und wahlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe” in der Werkzeugleiste

148



die Option ,Beschriftung”.
Hinweis: Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wahlen Sie im Menu der Werkzeugleiste die Option ,Spriihdose”.

2. Wahlen Sie in der Werkzeugleiste die Farbbeschriftung aus und klicken Sie dann auf die Fotos oder ziehen Sie die Maus Uber die Fotos,
um die Beschriftung anzuwenden.

3. Klicken Sie zum Deaktivieren der Sprithdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist das Sprithdosensymbol in der
Werkzeugleiste sichtbar.

Bearbeiten von Farbbeschriftungsséatzen
Im Dialogfeld ,Farbbeschriftungssatz bearbeiten* kénnen Sie Namen fiir die Farbbeschriftungen zuweisen. Wenn Sie eine Beschriftung anwenden,
wird dieser Name in die Metadaten des Fotos eingefligt.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Metadaten” > ,Farbbeschriftungssatz“ > ,Bearbeiten”.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Farbbeschriftungssatz bearbeiten“ neben der gewiinschten Farbe einen Namen ein.

3. (Optional) Wahlen Sie im Menu ,Vorgabe“ die Option ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®, geben Sie in das Textfeld ,Name
der Vorgabe"“ einen Namen ein und klicken Sie dann auf ,Erstellen“.

4. Klicken Sie auf ,Andern®.

Loschen oder Umbenennen von Farbbeschriftungssatzen
1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Metadaten* > ,Farbbeschriftungssatz“ > ,Bearbeiten”.
2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,Farbbeschriftungssatz bearbeiten“ im Menu ,Vorgabe“ eine Option.
3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie die Vorgabe léschen méchten, wéhlen Sie ,Vorgabe [Name der Vorgabe] I6schen”. Klicken Sie im daraufhin angezeigten
Warndialogfeld auf ,Léschen®.

« Wenn Sie die Vorgabe umbenennen méchten, wahlen Sie ,Vorgabe [Name der Vorgabe] umbenennen®. Geben Sie den gewiinschten
Namen in das Textfeld ,Name der Vorgabe* ein und klicken Sie dann auf ,Umbenennen®.

Verwandte Hilfethemen
Adobe Photoshop Lightroom 4 Tutorial | Working with Basic Filters (Adobe Photoshop Lightroom 4 Lehrgang | Arbeiten mit grundlegenden Filtern)

[G3) v-rvo-s7 |

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Stichworter

Aktualisiert in Adobe Photoshop Lightroom CC/Lightroom 6

Informationen zu Stichwoértern

Anzeigen von Stichwoértern

Erstellen von Stichwdrtern

Hinzufiigen von Stichwértern zu Fotos

Kopieren und Einfligen von Stichwdrtern

Entfernen oder Léschen von Stichwértern aus Fotos oder aus dem Katalog
Importieren und Exportieren von Stichwdrtern

Erstellen und Anwenden von Stichwortkirzeln

Hinzufligen oder Entfernen von Stichwértern mit der Sprihdose
Stichwortsatze

Uberpriifen und Korrigieren der Rechtschreibung von Stichwértern (Mac OS)
Eingeben von Sonderzeichen (Mac OS)

Informationen zu Stichwortern Nach oben

Stichworter sind vom Kunden hinzugefuigte Bildmetadaten, die den Inhalt eines Fotos beschreiben. Damit kénnen
Sie Fotos im Katalog leichter identifizieren, suchen und finden. Wenn Stichworter auf Fotos angewendet wurden,
konnen sie von Adobe-Anwendungen wie Adobe Bridge, Photoshop und Photoshop Elements oder anderen
Anwendungen, die XMP-Metadaten unterstitzen, gelesen werden.

Sie haben in Lightroom mehrere Mdéglichkeiten, Stichworter auf Fotos anzuwenden. Sie kdnnen diese in das
Stichworter-festlegen-Bedienfeld eingeben oder dort auswahlen oder Fotos mit der Maus auf die gewiinschten
Stichworter im Stichwortliste-Bedienfeld ziehen.

In der Rasteransicht wird bei Fotos mit Stichwortern ein Miniaturkennzeichen & angezeigt. Alle im Katalog
vorhandenen Stichwdrter werden im Stichwortliste-Bedienfeld aufgefiihrt. Sie kénnen Stichworter jederzeit
hinzufligen, bearbeiten, umbenennen oder I6schen. Beim Erstellen oder Bearbeiten von Stichwortern kdnnen Sie
Synonyme und Exportoptionen festlegen. Synonyme sind verwandte Begriffe fur Stichwdrter. Wenn Sie Fotos
auswahlen, die Stichworter mit Synonymen enthalten, werden die Synonyme im Stichworter-festlegen-Bedienfeld
angezeigt, wenn die Option ,,Stichwort* > ,Wird exportiert” aktiviert ist.

Stichworter kdnnen andere, verschachtelte Stichworter enthalten. Das Stichwort Tiere kann beispielsweise die
folgenden Stichwoérter enthalten: Hunde und Katzen. Das Stichwort Hunde wiederum kann Schéferhund, Collie usw.
enthalten.

Stichworter kdnnen auch in Gruppen eingeteilt werden, so genannte Stichwortsédtze. Wenn Sie einen bestimmten
Stichwortsatz auswéhlen, sind die relevanten Stichwoérter leichter zuganglich. Dies ist besonders hilfreich, wenn Sie
weitere Stichworter zum Katalog hinzufiigen.

Ein Video zum Erstellen und Verwenden von Stichwdrtern der Learn by Video-Serie finden Sie unter Keywords
(Stichworter).

Anzeigen von Stichwortern Nach oben
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Alle Stichworter befinden sich im Stichwortliste-Bedienfeld. Zu jedem Stichwort-Tag wird die Anzahl der Fotos
angezeigt, in denen das enthalten ist.

o FlUhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

o Wenn Sie die im Katalog vorhandenen Stichwérter anzeigen moéchten, blenden Sie das Stichwortliste-
Bedienfeld ein.

o Um Stichworter fir ein Foto aufzurufen, markieren Sie es in der Rasteransicht oder im Filmstreifen in
der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht. Die Stichworter werden im Stichworter-Bereich des
Stichworter-festlegen-Bedienfelds angezeigt. Oder 6ffnen Sie das Stichwortliste-Bedienfeld: Ein
Hakchen links neben einem Stichwort-Tag im Stichwortliste-Bedienfeld gibt an, dass das ausgewahlte
Foto dieses enthalt.

o Um Stichwoérter fir mehrere Fotos anzuzeigen, wahlen Sie die Fotos in der Rasteransicht aus. Die
Stichworter werden im Stichworter-Bereich des Stichwdrter-festlegen-Bedienfelds angezeigt. Neben
den Stichwortern, die nicht bei allen ausgewahlten Fotos vorkommen, wird ein Sternchen angezeigt.

Ein Minuszeichen links neben einem Stichwort im Stichwortliste-Bedienfeld gibt an, dass es nicht von
allen ausgewahlten Fotos gemeinsam verwendet wird.

Erstellen von Stichwortern Nach oben

1. Fihren Sie einen der folgenden Schritte aus, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im
Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist:

o Nehmen Sie eine Eingabe in das Feld ,Hier klicken, um Stichworter hinzuzufigen“ im Stichwort-
Bereich des Stichwdrter-festlegen-Bedienfelds vor. Driicken Sie dann die Eingabetaste (Windows)
bzw. den Zeilenschalter (Mac OS). Die restlichen Schritte kbnnen Sie Uberspringen.

o Klicken Sie im Stichwortliste-Bedienfeld auf das Pluszeichen (+).

Hinweis:
Kommas, Semikola und Pipes ( | ) sind in Stichwdértern nicht zuldssig, da sie als Trennzeichen fiir
Stichwortlisten verwendet werden. Stichwdérter diirfen nicht mit einem Sternchen ( * ) enden. Stichwérter
und Synonyme dlrfen nicht mit einem Leerzeichen oder einem Tabulatorzeichen beginnen oder enden.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,,Stichwort erstellen” einen Namen fiir das Stichwort ein.

3. Geben Sie Synonyme fiir das Stichwort ein. Trennen Sie die Synonyme durch Kommas voneinander ab.

4. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

In ,[Stichwort]“ erstellen

(Verfugbar, wenn ein vorhandenes Stichwort beim Erstellen eines Stichworts ausgewahlt wurde.) Bettet das
neue Stichwort unter dem ausgewahlten Stichwort ein, sodass das Ubergeordnete das neue enthalt.

Zu ausgewahlten Fotos hinzufligen

Wendet die Stichwdrter auf die ausgewahlten Fotos an.

Ebenfalls exportieren

Bezieht das Stichwort-Tag beim Exportieren der Fotos ein. Wenn diese Option deaktiviert ist, wird das
Stichwort-Tag nicht einbezogen.
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Ubergeordnete Stichwdérter exportieren

Bezieht Ubergeordnete Stichwoérter, die das Stichwort-Tag enthalten, beim Exportieren der Fotos ein.

Synonyme exportieren

Bezieht Synonyme des Stichwort-Tags beim Exportieren der Fotos ein.

Wenn in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, werden die Stichworter
nur dem aktiven Foto hinzugefugt.

Um neue Stichwérter automatisch unter einem bestimmten Tag einer héheren Stufe unterzuordnen, klicken Sie mit
der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf das Tag der héheren Stufe im
Stichwortliste-Bedienfeld und wéhlen Sie ,,Neue Stichwérter in diesem Stichwort erstellen”. Neben dem

libergeordneten Stichwort wird ein Punkt angezeigt. Alle neuen Tags werden diesem Stichwort untergeordnet, bis
Sie diese Option im Kontextment(i deaktivieren.

Stichworter bearbeiten

1. Klicken Sie im Bibliothekmodul mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtickter Ctrl-Taste
(Mac 0OS) im Stichwortliste-Bedienfeld auf ein Stichwort-Tag und wahlen Sie im MenU die Option ,,Stichwort-
Tag bearbeiten®.

2. Andern Sie im Dialogfeld ,Stichwort-Tag bearbeiten* den Namen des Stichwort-Tags, flgen Sie Synonyme
ein oder legen Sie die folgenden Stichwort-Tag-Optionen nach Bedarf fest:
Ebenfalls exportieren

Bezieht das Stichwort-Tag beim Exportieren der Fotos ein. Wenn diese Option deaktiviert ist, wird das
Stichwort-Tag nicht einbezogen.

Ubergeordnete Stichworter exportieren

Bezieht Ubergeordnete Stichwort-Tags, die das Stichwort-Tag enthalten, beim Exportieren der Fotos ein.

Synonyme exportieren

Bezieht Synonyme des Stichwort-Tags beim Exportieren der Fotos ein.

Umbenennen von Stichwdrtern

1. Klicken Sie im Bibliothekmodul mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtickter Ctrl-Taste
(Mac 0OS) im Stichwortliste-Bedienfeld auf das Stichwort-Tag und wahlen Sie im Meni die Option
,Umbenennen*.

2. Uberschreiben Sie das Stichwort im Feld und klicken Sie dann auf eine Stelle auRerhalb des Feldes, damit
die Anderung tibernommen wird.

Hinzufugen von Stichwortern zu Fotos Nach oben
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Im Stichworter-festlegen-Bedienfeld des Bibliothekmoduls kénnen Sie Stichwort-Tags zu Fotos hinzufligen, indem
Sie neue Stichwort-Tag eingeben oder Stichwort-Tags aus einem Stichwortsatz anwenden. Sie kbénnen auch
Stichwort-Tags zu Fotos hinzufiigen, indem Sie im Stichwortliste-Bedienfeld Fotos auf Stichworter ziehen. Sie
haben auBerdem die Moglichkeit, Stichwort-Tags mit der Spriihdose auf Fotos anzuwenden. Siehe Hinzufligen oder
Entfernen von Stichwdrtern mit der Sprihdose.

Wenn Sie Stichwort-Tags zu Fotos hinzuftigen, werden die Anderungen in Lightroom gespeichert. Die Stichworter
werden jedoch nicht in den Dateien gespeichert, es sei denn, die Option ~Anderungen automatisch in XMP
speichern” ist im Dialogfeld ,Katalogeinstellungen* aktiviert. Wahlen Sie ,,Metadaten“ > ,Metadaten in Datei
speichern®, um die Stichworter manuell in den Dateien zu speichern.

1. Um Stichworter mehr als einem Foto gleichzeitig hinzuzufugen, wahlen Sie die gewtnschten Fotos in der
Rasteransicht aus. Wahlen Sie alternativ im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht
ein einzelnes Foto aus.

Hinweis:

Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewdhilt ist,
werden die Stichwdrter nur dem aktiven Foto hinzugefligt.

2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

o Geben Sie die Stichwort-Tags in das Feld ,Hier klicken, um Stichwdrter hinzuzufigen* im Stichwort-
Tags-Bereich des Stichworter-festlegen-Bedienfelds ein. Trennen Sie mehrere Stichwort-Tags durch
Kommas.

o Klicken Sie im Bereich ,Stichwortvorschldge” des Stichwdrter-festlegen-Bedienfelds auf ein Stichwort-
Tag. Stichwortvorschlage basieren auf einer Reihe von Kriterien, einschliel3lich bestehenden
Stichwortern, die auf das ausgewahlte Foto sowie andere Fotos, die in innerhalb des nahezu gleichen
Zeitraums aufgenommen wurden, angewendet wurden.

o Klicken Sie in einem Stichwortsatz im Bereich ,Stichwortsatz” des Stichworter-festlegen-Bedienfelds
auf ein Stichwort-Tag.

o Klicken Sie auf das Zielfeld links neben einem Stichwort-Tag im Stichwortliste-Bedienfeld. An dem
Hékchen erkennen Sie, dass das ausgewahlte Foto dieses Stichwort-Tag enthalt.

o (Nur Rasteransicht) Ziehen Sie ausgewdhlten Fotos auf die Stichwort-Tags im Stichwortliste-
Bedienfeld. Ziehen Sie alternativ ein Stichwort-Tag aus dem Stichwortliste-Bedienfeld auf die
ausgewahlten Fotos.

Hinweis:

Stichwort-Tags kénnen Fotos auch beim Importieren in Lightroom hinzugefiigt werden.

Wenn den Fotos Stichwort-Tags hinzugefiigt werden, wird das Stichwortliste-Bedienfeld aktualisiert und zeigt die
Gesamtanzahl der Fotos an, die das Tag verwenden.

Kopieren und Einfugen von Stichwdrtern Nach oben

1. Wabhlen Sie in der Rasteransicht das Foto aus, das die zu kopierenden Stichwort-Tags enthalt.

2. Wahlen Sie im Bereich der zugewiesenen Tags im Stichwort-Bedienfeld die Stichwort-Tags aus. Klicken Sie
alternativ mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie
»Kopieren*.

3. Wahlen Sie die Fotos in der Rasteransicht aus, fir die Sie Stichwort-Tags hinzufigen méchten.

4. Klicken Sie im Bereich der zugewiesenen Tags im Stichwort-Bedienfeld mit der rechten Maustaste
(Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,Einflgen“.
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Entfernen oder Loschen von StichwoOrtern aus Fotos oder aus Nach oben
dem Katalog

 Fohren Sie einen der folgenden Schritte aus, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im
Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist:

o Um Stichwort-Tags aus Fotos zu entfernen, wéhlen Sie im Stichworter-festlegen-Bedienfeld
~Stichwort-Tags" > ,Stichworter eingeben”. Wahlen Sie dann im Textfeld des Bedienfelds mindestens
ein Stichwort-Tag aus und léschen Sie es. Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewdhlt ist, werden die Stichwort-Tags nur vom aktiven Foto
entfernt.

o Wenn Sie ein Stichwort-Tag komplett aus Fotos und aus dem Katalog I6schen mdchten, klicken Sie
mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) im Stichwortliste-
Bedienfeld auf das gewlinschte Stichwort-Tag und wéahlen Sie dann im MenU die Option ,,Loschen®.
Sie kénnen auch Stichwort-Tags auswahlen und auf das Minuszeichen (-) oben im Stichwortliste-
Bedienfeld klicken.

Hinweis: Wenn Sie Stichwort-Tags versehentlich I6schen, kénnen Sie sofort Strg + Z (Windows) bzw.
Befehl + Z (Mac OS) driicken, um den Léschvorgang riickgdngig zu machen.

o Wenn alle nicht verwendeten Stichwort-Tags automatisch aus dem Katalog geléscht werden sollen,
wahlen Sie ,Metadaten“ > ,Nicht verwendete Stichworter l6schen®.

Hinweis: Das Loschen von Stichwortern mit dem Befehl ,,Nicht verwendete Stichwdrter 16schen” kann
nicht riickgdngig gemacht werden.

Wenn die Stichwort-Tags aus dem Foto entfernt werden, wird das Stichwortliste-Bedienfeld aktualisiert und zeigt
die Gesamtanzahl der Fotos an, die dieses Tag verwenden.

Importieren und Exportieren von Stichwortern Nach oben

Durch Importieren und Exportieren von Stichwortern kénnen Sie Stichwort-Tags, die Sie zum Kennzeichnen von
Fotos erstellt haben, mehrfach verwenden. Sie kdnnen Stichwoérter beispielsweise aus einem Katalog exportieren
und in einen anderen Katalog auf demselben oder auf einem anderen Computer importieren. Sie kdnnen auch
Stichworter aus anderen Anwendungen wie z. B. Adobe Bridge 2.1 importieren. Lightroom importiert
Stichwortlisten, die als reine Textdateien gespeichert wurden. Falls die Liste Sonderzeichen enthalt, muss sie mit
Tab-Zeichen getrennt sein und im UTF-8-Format gespeichert werden.

Beim Exportieren von Stichwortern werden die Stichwort-Tags in eine Textdatei geschrieben. Wenn Sie Stichwort-
Tags erstellen oder bearbeiten, kénnen Sie festlegen, ob sie beim Exportieren einbezogen werden sollen. Wenn Sie
Stichworter aus einer Textdatei importieren, werden sie zu Stichwort-Tags des Katalogs und im Stichwortliste-
Bedienfeld angezeigt.

e FlUhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
o Wenn Sie Stichwoérter in den Katalog importieren moéchten, wéahlen Sie ,Metadaten“ >, Stichwdrter
importieren®, suchen Sie die Textdatei oder Katalogdatei mit den Stichwértern und wahlen Sie die
Datei aus. Klicken Sie dann auf ,,Offnen” (Windows) bzw. ,Wahlen“ (Mac OS).
o Wenn Sie alle exportierbaren Stichworter aus dem Katalog exportieren moéchten, wéahlen Sie

~Metadaten” >, Stichworter exportieren”, wahlen Sie einen Speicherort flr die Datei mit den
Stichwortern und klicken Sie dann auf ,,Speichern®.

154



Erstellen und Anwenden von Stichwortkirzeln Nach oben

Mit Stichwortklrzeln konnen Sie schnell mindestens ein Stichwort auf mehrere Fotos anwenden. Nach dem
Definieren des Kirzels kénnen Sie es mit dem Befehl ,,Stichwort hinzufligen“ im Kontextmeni oder mit der

Spruhdose anwenden. Siehe Hinzufligen oder Entfernen von Stichwdrtern mit der Sprihdose.

1. Flhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

o Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) im
Stichwortliste-Bedienfeld auf ein Stichwort-Tag und wéhlen Sie im Menu die Option ,Als
Stichwortkirzel verwenden®. Uberspringen Sie Schritt 2.

o Wahlen Sie ,Metadaten* > ,Stichwortkirzel festlegen®.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,,Stichwortkirzel festlegen“ mindestens ein Stichwort-Tag ein. Trennen Sie mehrere
Stichwort-Tags durch Kommas voneinander. Klicken Sie dann auf ,Festlegen“.

Lightroom bietet Eingabehilfen an. Klicken Sie in die Popup-Liste, um einen Stichwort-Vorschlag
auszuwéhlen.

Ein Pluszeichen (+) neben einem Stichwort-Tag im Stichwortliste-Bedienfeld gibt an, dass es Teil der
aktuellen Stichwortkurzels ist.

3. Wahlen Sie in der Rasteransicht oder im Filmstreifen mindestens ein Foto aus, klicken Sie mit der rechten

Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie ,,Stichwort hinzufligen [Name
des Stichwort-Tags]“, um das Stichwortkirzel anzuwenden.

Hinzufligen oder Entfernen von Stichwortern mit der Nach oben
Spruhdose

Wenn Sie die Stichwdrter fir das Stichwortkirzel festgelegt haben, kénnen Sie das Stichwortkirzel mit der
Sprihdose schnell auf ein oder mehrere Fotos anwenden.

Hinweis:

Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wéhlen Sie im Menti der Werkzeugleiste die Option
»Spriihdose”.

1. Fldhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:
o Wahlen Sie ,Metadaten > , Spriihdose aktivieren®.
o Klicken Sie in der Rasteransicht in der Werkzeugleiste auf das Spriihdosensymbol.

Wenn die Sprihdose aktiviert ist, wird der Zeiger zum Sprihdosensymbol und in der Werkzeugleiste ist das
Sprihdosensymbol nicht mehr sichtbar.

2. Wahlen Sie gegebenenfalls ,Stichwdorter* aus dem Meni ,Farbe” in der Symbolleiste aus.

3. Geben Sie ggf. das Stichwort oder die Stichworter ein, die Sie im Werkzeugleistenfeld hinzufiigen oder
entfernen mochten.

4. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

o Wenn Sie ein Stichwortkirzel auf ein einzelnes Foto anwenden mochten, klicken Sie mit der
Spruhdose auf das Foto.

o Um ein Stichwortkirzel auf mehrere Fotos anzuwenden, klicken Sie auf die Fotos in der Rasteransicht
und ziehen Sie dartber.

155



o Um ein Stichwortkirzel zu entfernen, driicken Sie die Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS)
und aus der Sprihdose wird ein Radiergummi. Klicken Sie erneut auf das Foto oder klicken und
ziehen Sie den Radiergummi Gber mehrere Fotos.

Tipp: Sie kénnen die Fotos in der Rasteransicht filtern, indem Sie auf den weilsen Pfeil ganz rechts
neben dem Stichwort im Stichwortliste-Bedienfeld klicken, sodass nur die Fotos mit den Stichwoértern,
die Sie entfernen mdchten, angezeigt werden.

5. Klicken Sie zum Deaktivieren der Sprihdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist
das Spruhdosensymbol in der Werkzeugleiste sichtbar.

Schnelles Zuweisen von Stichwortern zu Stichwortsatzen

Beim Zuweisen von Stichwortern mit der Sprihdose kdnnen Sie nun schnell und einfach mehrere Stichworter aus
praktischen Stichwortséatzen zuweisen.

Fuhren Sie die folgenden Schritte durch:

1. Wabhlen Sie im Bibliothekmodul mindestens ein Foto aus. Klicken Sie bei gedriickter Strg- bzw. Befehlistaste,
um mehrere Fotos auszuwéahlen.

2. Klicken Sie auf die Spriihdose (.) und drticken Sie dann die Umschalttaste. Ein Dialogfeld zum Zuweisen
von Stichwortern wird angezeigt.

Keyword 5et  Recent Keywords

Headshots

Candid Fashion

Select All Clear

Dialogfeld zum schnellen Zuweisen von Stichwortern

3. Wabhlen Sie einen Stichwortsatz aus dem Popupmend.

Recent Keywaords
Keyword Set ¥ Outdoer Photography

Portrait Photography
neEEw  Wedding Photography

Select All Clear

Stichwortsatze

4. Wabhlen Sie ein oder mehrere Stichworter aus dem Stichwortsatz aus. Klicken Sie ggf. auf ,Alles auswahlen®.

5. Wabhlen Sie ggf. einen anderen Stichwortsatz aus dem Popupmeni aus. Wéahlen Sie zusatzliche Stichworter
daraus aus.

6. Bewegen Sie den Zeiger der Spriuhdose Uber die ausgewahlten Fotos und klicken Sie darauf. Die
Stichworter, die Sie ausgewahlt haben, werden den Fotos zugewiesen.
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7. Weisen Sie ggf. die Stichworter weiteren Fotos zu, indem Sie den Zeiger bewegen und darauf klicken.
Drucken Sie die Esc-Taste, um den Zeichenmodus zu beenden.

Stichwortsatze Nach oben

Da Sie immer mehr Stichwort-Tags aus dem Katalog hinzufiigen, ist es wichtig, Stichwortsdtze so anzulegen, dass
Sie problemlos auf die jeweiligen Stichwort-Tags zugreifen kénnen. Sie kdnnen Stichwortséatze zum Beispiel
Stichwortsatze mit bis zu neun Stichwort-Tags fur bestimmte Veranstaltungen, Orte, Menschen oder Auftrage
erstellen. Stichwortsatze veréandern nicht die Art und Weise, wie Stichwort-Tags in die Metadaten von Fotos
geschrieben werden. Sie bieten nur verschiedene Moglichkeiten zum Ordnen der Stichwort-Tags. Stichwort-Tags
kénnen zu mehr als einem Stichwortsatz gehéren.

Erstellen von Stichwortsatzen

o Fuhren Sie im Bibliothekmodul einen der folgenden Schritte aus:

o Wenn Sie den Satz ,Letzte Stichwdrter in einen gespeicherten Stichwortsatz konvertieren mdchten,
klicken Sie im Stichworter-festlegen-Bedienfeld auf das Popup-Menu ,,Stichwortsatz* und wahlen Sie
~Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern”. Geben Sie einen Namen fir den Stichwortsatz
ein und Klicken Sie auf ,Erstellen”.

o Um bestimmte Stichwort-Tags in einen Stichwortsatz aufzunehmen, muissen Sie im Stichworter-
festlegen-Bedienfeld einen Stichwortsatz wahlen. Wahlen Sie im Stichworter-festlegen-Bedienfeld
~Stichwortsatz* > , Stichwortsatz bearbeiten* oder wéhlen Sie ,Metadaten“ > ,Stichwortsatz* >
~Bearbeiten”. Geben Sie Stichwort-Tags in die Textfelder ein oder Uberschreiben Sie sie. Wahlen Sie

dann im Menu ,Vorgabe“ die Option ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern”. Geben Sie
im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ einen Namen fir den Stichwortsatz ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.

Wahlen von Stichwortsatzen

+ Wahlen Sie im Stichwdrter-festlegen-Bedienfeld des Bibliothekmoduls einen Stichwortsatz aus dem Popup-
Men( ,,Stichwortsatz*:

Letzte Stichworter

Zeigt die zuletzt verwendeten Stichwort-Tags an.

Natur- und Landschaftsfotografie

Zeigt Stichworter in Verbindung mit Naturaufnahmen an.

Portratfotografie

Zeigt Stichworter in Verbindung mit Portrataufnahmen an.

Hochzeitsfotografie

Zeigt Stichwdrter in Verbindung mit Hochzeitsfotos an.
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Bearbeiten von Stichwortsatzen

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul im Stichwdrter-festlegen-Bedienfeld aus dem Popup-Ment ,,Stichwortsatz*
die Option ,Satz bearbeiten®. )

2. Geben Sie im Dialogfeld , Stichwortsatz bearbeiten“ Stichwort-Tags in die Textfelder ein. Uberschreiben Sie
Stichwort-Tags, die Sie nicht in den Stichwortsatz einbeziehen méchten, oder wahlen Sie sie aus und
Idschen Sie sie.

3. (Optional) Wenn Sie einen neuen Stichwortsatz erstellen méchten, wéhlen Sie im Meni ,Vorgabe* die
Option ,,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®. Geben Sie dann im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“
einen Namen fir den Stichwortsatz ein und klicken Sie auf ,Erstellen”.

4. Klicken Sie auf ,Andern“, um die Stichwortsatze zu aktualisieren.

Umbenennen oder Loschen von Stichwortsatzen

1. Wabhlen Sie im Bibliothekmodul im Stichworter-festlegen-Bedienfeld aus dem Popup-Menu ,Stichwortsatz
die Option ,Satz bearbeiten®.

Hinweis:

Die Option ,Bearbeiten* ist nicht sichtbar, wenn neue Stichwérter im Popup-Menti ,,Festlegen* die Option
LLetzte Stichwérter* ausgewdéhlt ist.

2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,,Stichwortsatz bearbeiten“ im Meni ,Satz“ den gewlnschten Stichwortsatz.
3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

o Wenn Sie den Stichwortsatz umbenennen méchten, wahlen Sie im Menu ,Vorgabe“ die Option
~vorgabe Name des Stichwortsatzes umbenennen”.

o Wenn Sie den Stichwortsatz umbenennen mdéchten, wahlen Sie im Menl ,,Vorgabe* die Option
.vorgabe Name des Stichwortsatzes l6schen®.

Uberpriufen und Korrigieren der Rechtschreibung von Nach oben
Stichwortern (Mac OS)

Wenn Sie in Lightroom die Rechtschreibpriifung fir Stichwort-Tags durchfiihren, werden Worter, die nicht im
anwendungseigenen Worterbuch enthalten sind, in einem Dialogfeld angezeigt. Wenn das Wort korrekt geschrieben
ist, kbnnen Sie es dem Worterbuch hinzufligen, um die Schreibweise zu bestétigen. Ist das Wort falsch
geschrieben, kénnen Sie es korrigieren.

Hinweis:

Diese Anweisungen gelten fiir Mac OS X 10.6. Die Rechtschreibpriifungsbefehle und Optionen in anderen Mac OS-
Versionen kénnen abweichen.

Klicken Sie im Bibliothekmodul im Stichworter-festlegen-Bedienfeld in das Textfeld ,,Stichwort-Tags".
Wabhlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Rechtschreibung”“ > ,Rechtschreibung und Grammatik einblenden®.

(Optional) Wahlen Sie im Dialogfeld ,,Rechtschreibung und Grammatik” aus dem Popup-Meni eine Sprache
aus. Lightroom verwendet das Wdorterbuch der entsprechenden Sprache fur die Rechtschreibprifung.
Wenn Lightroom unbekannte Worter oder Fehler feststellt, fiihren Sie einen der folgenden Schritte durch:

H Wbk

Ignorieren

Die Rechtschreibprifung wird fortgesetzt, ohne dass der Text gedndert wird.

158



Hinzufligen

Speichert das nicht erkannte Wort im Warterbuch, damit es in Zukunft nicht mehr als Rechtschreibfehler
angezeigt wird.

Nachschlagen

Schlagt das Wort im Wérterbuch nach.

Vorschlag

Bietet Korrekturvorschlage fur das Wort an.

Weitersuchen

Setzt die Suche in der Rechtschreibprufung fort.

Andern

Korrigiert einen Rechtschreibfehler. Vergewissern Sie sich, dass im Textfeld die korrekte Schreibweise
angezeigt wird, und klicken Sie auf ,,Andern®.

Hervorheben falsch geschriebener Worter (Mac OS)

1. Klicken Sie nach dem Eingeben von Stichwort-Tags im Bibliothekmodul im Stichworter-festlegen-Bedienfeld
in das Textfeld , Stichwort-Tags".

2. Wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Rechtschreibprifung” > ,Rechtschreibung prufen®.
Das erste falsch geschriebene Wort im Textfeld wird hervorgehoben.

3. Klicken Sie bei gedriickter Ctrl-Taste auf das hervorgehobene Wort und wahlen Sie eine der folgenden
Optionen:

Korrekturvorschlage

Oben im Kontextmenu fuhrt Lightroom Korrekturvorschlage auf. Wahlen Sie ein Wort aus, um die
Schreibweise entsprechend zu andern.

Schreibweise ignorieren

Die Rechtschreibprifung wird fortgesetzt, ohne dass der Text gedndert wird.

Schreibweise hinzufiigen

Speichert das nicht erkannte Wort im Wdrterbuch, damit es in Zukunft nicht mehr als Rechtschreibfehler
angezeigt wird.

Hinweis:
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Sie kénnen auch ,,Rechtschreibung und Grammatik* > ,Rechtschreibung und Grammatik einblenden* aus
dem Kontextmenii auswéhlen, um ein Dialogfeld mit mehr Optionen zu 6ffnen.

Uberprifen der Rechtschreibung wahrend der Eingabe (Mac OS)

Die Rechtschreibung kann in Lightroom automatisch geprtft werden, wahrend Sie Stichwort-Tags eingeben. Falsch
geschriebene Worter werden unterstrichen.

1. Klicken Sie im Bibliothekmodul im Stichworter-festlegen-Bedienfeld in das Textfeld ,,Stichwort-Tags".
2. Wahlen Sie ,Bearbeiten“ > , Rechtschreibprifung” > ,Rechtschreibung wahrend der Eingabe prifen”.

Eingeben von Sonderzeichen (Mac OS) Nach oben

o Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Bearbeiten* > ,Sonderzeichen*.
Weitere Informationen zum Erstellen von Sonderzeichen finden Sie in der Hilfe zu Mac OS.
Adobe empfiehlt auch

¢ Metadaten und XMP
* Anwenden von Metadaten auf Fotos beim Import

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Grundlagen und Aktionen zu Metadaten

Metadaten und XMP

Anzeigen von Foto-Metadaten

Hinzufligen und Bearbeiten von IPTC-Metadaten
Andern der Aufnahmezeit von Fotos

Klicken Sie auf die Links unten, um ausfiihrliche Anweisungen anzuzeigen.

Metadaten und XMP Zum Seitenantang
Metadaten sind standardisierte Informationen zu einem Foto. Dazu gehdren etwa Angaben zum Namen des Urhebers sowie zur Auflésung, zum
Farbraum, zum Copyright und zu zugewiesenen Stichwortern. Die meisten Digitalkameras figen grundlegende Informationen zu Dateien ein, unter
anderem Hohe, Breite, Dateiformat und Aufnahmezeitpunkt. Auch Lightroom unterstiitzt den vom International Press Telecommunications Council
(IPTC) entwickelten Informationsstandard fir die Kennzeichnung tbermittelter Texte und Bilder. Dieser Standard umfasst Eintrage flr
Beschreibungen, Stichworter, Kategorien, Bildrechte und Herkunft. Mit Metadaten kénnen Sie lhren Workflow optimieren und lhre Dateien
verwalten.

Dateiinformationen werden unter Verwendung des XMP-Standards (Extensible Metadata Platform) gespeichert. XMP basiert auf XML. Bei Camera
Raw-Dateien, die ein proprietéres Dateiformat haben, werden keine XMP-Daten in die Originaldateien geschrieben. Um Dateibeschadigungen zu
vermeiden, werden XMP-Metadaten in einer separaten Datei gespeichert, der so genannten Filialdatei. Fir alle anderen von Lightroom
unterstutzten Dateiformate (JPEG, TIFF, PSD und DNG) werden die XMP-Metadaten in die Dateien im fir diese Daten angegebenen Speicherort
geschrieben. XMP ermdglicht den Austausch von Metadaten zwischen Adobe-Anwendungen und tber Publishing-Workflows hinweg. So kénnen
Sie z. B. Metadaten aus einer Datei als Vorlage speichern und die Metadaten dann in andere Dateien importieren.

Metadaten, die in anderen Formaten gespeichert sind, etwa EXIF, IPTC (IIM) oder TIFF, werden synchronisiert und mit XMP beschrieben, damit
sie einfacher angezeigt und verwaltet werden kdnnen.

Festlegen, wohin Anderungen der Metadaten geschrieben werden sollen

Lightroom schreibt Anpassungs- und Einstellungsmetadaten automatisch in den Katalog. Sie kénnen Lightroom auch anweisen, die Anderungen in
XMP zu schreiben. Damit die in Lightroom vorgenommenen Anderungen von anderen Anwendungen erkannt werden, miissen die Metadaten in
XMP geschrieben werden.

1. Wahlen Sie ,Bearbeiten" > ,Katalogeinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).
2. Klicken Sie auf die Registerkarte ,Metadaten“ und fiihren Sie dann einen der folgenden Schritte aus:
« Markieren Sie zum Speichern der Anpassungen und Einstellungen der Metadaten in XMP die Option ,Anderungen automatisch in XMP
speichern®.
« Deaktivieren Sie die Option ,Anderungen automatisch in XMP speichern®, um Anpassungen und Einstellungen der Metadaten nur im
Katalog zu speichern.

Wenn Sie die Anpassungs- und Einstellungsmetadaten nicht automatisch in XMP speichern, kdnnen Sie eine Datei auswéahlen und dann auf
.Metadaten“ > ,Metadaten in Datei speichern” klicken.

Manuelles Speichern von Anderungen an Metadaten in einer Datei
Um in Lightroom die Metadatenanderungen fir ein Foto manuell zu speichern, fihren Sie eine der folgenden Aktionen aus:

« Wahlen Sie in der Rasteransicht des Bibliothekmoduls mindestens ein Foto aus und wéhlen Sie ,Metadaten“ > ,Metadaten in Dateien
speichern” oder driicken Sie Strg + S (Windows) bzw. Befehl + S (Mac OS).

« Klicken Sie im Bibliothekmodul in der Rasteransicht auf das Symbol ,Metadatendatei muss aktualisiert werden* =& und klicken Sie dann auf
~Speichern®.

« Falls Sie mit einer DNG-Datei arbeiten, wahlen Sie ,Metadaten* > ,DNG-Vorschauen und Metadaten aktualisieren”, um Anderungen der
Metadaten in der Datei zu speichern und eine Vorschau basierend auf den aktuellen Raw-Verarbeitungseinstellungen zu erstellen.

i Zum Seitenanfan
Anzeigen von Foto-Metadaten ’

Im Metadatenbedienfeld des Bibliothekmoduls werden fur ausgewéahlte Fotos Dateiname, Dateipfad, Bewertung, Textbeschriftung sowie EXIF- und
IPTC-Metadaten angezeigt. Wahlen Sie im Popup-Meni einen Satz Metadatenfelder. Lightroom bietet vorgegebene Satze fur die Anzeige
unterschiedlicher Kombinationen von Metadaten.
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« Wahlen Sie im Popup-Menu des Metadatenbedienfelds eine der folgenden Optionen, wenn mindestens ein Foto in der Rasteransicht oder
genau ein Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht ausgewanhlt ist:

Standard Zeigt den Dateinamen, den Namen der Kopie, den Ordner, die Bewertung, die Textbeschriftung und eine Teilmenge der IPTC-
und EXIF-Metadaten an.

Alle Zusatzmodul-Metadaten Zeigt die benutzerdefinierten Metadaten an, die von Zusatzmodulen anderer Hersteller erstellt wurden. Falls
Sie keine Zusatzmodule installiert haben, werden der Dateiname, der Name der Kopie und der Ordner angezeigt.

EXIF Zeigt den Dateinamen, den Dateipfad, die Abmessungen und die EXIF-Kamera-Metadaten wie z. B. Belichtung, Brennweite, ISO-
Empfindlichkeit und Blitz. Wenn lhre Kamera GPS-Metadaten aufzeichnet, werden die Informationen als EXIF-Metadaten angezeigt.

EXIF und IPTC Zeigt den Dateinamen, die GréRBe, den Typ, den Speicherort, den Metadatenstatus und alle EXIF-Daten sowie grundlegende
IPTC-Metadaten an.

IPTC Zeigt den Dateinamen und grundlegende IPTC-Metadaten an: Kontakt, Inhalt, Foto, Status und Copyright-Metadaten.

IPTC-Erweiterung Zeigt den Dateinamen und die IPTC-Metadaten an fir Modell- und Bildmaterial-Freigaben und andere Arten von
Lizenzierungsrechten.

GrolRe Bildbeschreibung Zeigt ein groRes Bildbeschreibungsfeld und das Copyright-Feld an.
Position Zeigt den Dateinamen, den Namen der Kopie, den Ordner, den Titel, die Beschriftung und den Ort mit GPS-Koordinaten an.
Minimal Zeigt den Dateinamen, die Bewertung, die Beschriftung und die Copyright-Metadaten an.
Ad-hoc-Beschreibung Zeigt den Dateinamen, den Namen der Kopie, den Dateipfad, die Bewertung sowie die folgenden EXIF- und IPTC-
Metadaten an: Abmessungen, Datum/Uhrzeit, Kamera, Titel, Beschriftung, Copyright, Urheber und Ort.

Wird im Metadatenbedienfeld ein Pfeil in einem IPTC-Metadatenfeld angezeigt, kdnnen Sie durch Klicken auf den Pfeil alle Fotos mit den

angegebenen Metadaten bequem suchen und anzeigen.

Wenn mehrere Fotos mit unterschiedlichen Metadateneinstellungen ausgewahlt werden, wird in den Metadatenfeldern ,,<gemischt>*
angezeigt. Um die Metadaten fir das in der Auswahl gewiinschte (aktive) Foto anzuzeigen, wahlen Sie ,Metadaten“ > ,Metadaten nur fir
Zielfoto anzeigen®“. Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, werden im
Metadatenbedienfeld nur Metadaten fur das aktive Foto angezeigt.

Zum Seitenanfang

Hinzufliigen und Bearbeiten von IPTC-Metadaten

Metadaten werden zu Fotos durch Eingabe der Informationen im Metadatenbedienfeld hinzugefugt. Mit Hilfe von vorgegebenen Metadatenséatzen
lassen sich alle oder einige der Metadaten von Fotos problemlos fir das Hinzufigen oder Bearbeiten verfligbar machen.

Hinweis: Durch das Auswahlen einer Metadatenvorgabe, das Kopieren und Einfiigen von Metadaten aus einem anderen Foto sowie durch das
Synchronisieren von Metadaten kénnen Sie schnell Metadaten flr Fotos hinzufligen, die dieselben Metadaten erhalten sollen.

1. Wahlen Sie im Popup-Menl des Metadatenbedienfelds einen Metadatensatz aus, wenn mindestens ein Foto in der Rasteransicht oder
genau ein Foto im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht ausgewahlt ist. Siehe Anzeigen von Foto-Metadaten.

2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Wenn Sie Metadaten hinzufligen méchten, geben Sie die gewiinschten Informationen in ein Metadatentextfeld ein.
« Wenn Sie Metadaten aus einer Vorgabe hinzufligen mochten, wéahlen Sie im Menu ,Vorgabe“ eine Metadatenvorgabe.
« Wenn Sie Metadaten bearbeiten méchten, Uberschreiben Sie einen Eintrag in einem Metadatentextfeld.

« Um die zu einem Metadatenfeld gehdrige Aktion durchzufuhren, klicken Sie auf das kleine Aktionssymbol rechts neben dem
Metadatenfeld. Um beispielsweise alle Fotos mit der angegebenen Beschriftung anzuzeigen, klicken Sie auf das Aktionssymbol rechts
neben dem Feld ,Beschriftung*.

Tipp: Besondere Felder sind fir das Senden einer E-Mail oder den Aufruf einer Website verfiigbar. Indem Sie beispielsweise rechts
neben dem Feld ,Internet* auf das Aktionssymbol klicken, 6ffnen Sie Ihren Browser und darin die angegebene Website.

Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, werden die Metadaten nur dem aktiven
Foto hinzugefugt.

Zum Seitenanfang

Andern der Aufnahmezeit von Fotos

Manchmal kann es erforderlich sein, die Angabe zur Aufnahmezeit bei Fotos zu dndern. Eine Anderung des Aufnahmezeitpunkts ist z. B. sinnvoll,
wenn Sie auf Reisen in einer anderen Zeitzone fotografiert haben und die Kameraeinstellung fir Datum und Uhrzeit vor dem Fotografieren nicht
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angepasst wurde oder wenn Sie ein gescanntes Foto in Lightroom importiert haben und daher das angezeigte Erstellungsdatum des Fotos dem
Scanzeitpunkt und nicht dem Aufnahmezeitpunkt entspricht.

Um eine bearbeitete Aufnahmezeit in einem Raw-Foto zu speichern, miissen Sie die Option im Dialogfeld ,Katalogeinstellungen® aktivieren. Siehe
Andern der Katalogeinstellungen.

Durch Andern der Aufnahmezeit werden die EXIF-Metadaten ,Urspriingliches Datum/Uhrzeit* im Metadatenbedienfeld ge&ndert. Bei den meisten
Kameras sind die Felder ,Urspriingliches Datum/Uhrzeit* und ,Datum/Uhrz. digital“ identisch, so dass sich die Werte unter ,Datum/Uhrz. digital”
ebenfalls @ndern. Die Datum/Uhrzeit-Metadaten geben an, wann das Foto zuletzt aktualisiert wurde. Sie bleiben unveréndert, wenn Sie die
Aufnahmezeit andern.

Hinweis: Den Befehl ,Aufnahmezeit bearbeiten“ kdnnen Sie mit dem Tastaturbefehl Strg + Z (Windows) bzw. Befehl + Z (Mac OS) nicht
ruckgangig machen. Sie mussen den Befehl ,Ursprungliche Aufnahmezeit wiederherstellen* ausfuhren.

1. Fahren Sie einen der folgenden Schritte aus, wenn in der Rasteransicht mindestens ein Foto oder im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs-
oder Ubersichtsansicht genau ein Foto ausgewahlt ist:

e Wahlen Sie ,Metadaten” > ,Aufnahmezeit bearbeiten*.
« Klicken Sie im Metadatenbedienfeld, in dem EXIF-Informationen angezeigt werden, auf den Pfeil am Feld fir Datum und Uhrzeit.
2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,Aufnahmezeit bearbeiten” die Art der Anpassung aus:
Auf angegebenes Datum und Uhrzeit einstellen Andert den Aufnahmezeitpunkt in das von Ihnen angegebene Datum und die von Ihnen

angegebene Uhrzeit.

Um angegebene Stundenzahl verschieben (Zeitzonenanpassung) Andert den Aufnahmezeitpunkt um die Anzahl Stunden, die Sie der
ursprunglichen Uhrzeit hinzufiigen bzw. die Sie von der urspriinglichen Uhrzeit abziehen.

Jedes Bild auf Erstellungsdatum der Datei &ndern Andert den Aufnahmezeitpunkt in den EXIF-Daten der Kamera in das
Dateierstellungsdatum. Wenn Sie diese Option auswahlen, Uberspringen Sie Schritt 3.
3. Fuhren Sie im Bereich ,Neue Zeit" des Dialogfelds einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie ,Auf angegebenes Datum und Uhrzeit einstellen* aktiviert haben, geben Sie in das Textfeld ,Korrigierte Uhrzeit* ein neues
Datum und eine neue Uhrzeit ein. Sie kdnnen die einzelnen Datums- und Uhrzeitangaben auch auswahlen und dann mit den Pfeiltasten
héhere bzw. niedrigere Werte einstellen.

« Wenn Sie ,Um angegebene Stundenzahl verschieben” aktiviert haben, wahlen Sie im Popup-Menu einen Wert, um den Sie die Uhrzeit
verstellen moéchten.

Hinweis: Wenn in der Rasteransicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, &ndert Lightroom die Aufnahmezeit fur das aktive Foto um die
festgelegten Anpassungswerte. (Von dem aktiven Foto wird im Dialogfeld ,Aufnahmezeit bearbeiten“ eine Vorschau angezeigt.) Andere
Fotos in der Auswahl werden um den gleichen Zeitbetrag angepasst. Wenn im Filmstreifen in der Lupen-, Vergleichs- oder
Ubersichtsansicht mehr als ein Foto ausgewahlt ist, wird die Aufnahmezeit nur fiir das aktive Foto gedndert.

4. (Optional) Um die Aufnahmezeit wieder auf die urspriingliche Zeit zuriickzusetzen, wahlen Sie die Fotos in der Rasteransicht oder im
Filmstreifen aus und klicken Sie auf ,Metadaten“ > ,Urspriingliche Aufnahmezeit wiederherstellen®.

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Erweiterte Metadaten-Aktionen

Kopieren und Einfugen von Metadaten zwischen Fotos

Synchronisieren von Metadaten zwischen Fotos im Katalog

Synchronisieren von Lightroom-Metadaten mit Camera Raw und Adobe Bridge
Aktionen im Metadatenbedienfeld

Erstellen und Anwenden von Metadatenvorgaben

Zum Seitenanfang

Kopieren und Einfligen von Metadaten zwischen Fotos

Durch Kopieren der Metadaten aus einem Foto und anschlieRendes Einfigen in ausgewahlte Fotos kdnnen Sie Informationen und IPTC-
Metadaten schnell auf Fotos Ubertragen. Wenn Sie die Befehle ,Metadaten kopieren“ und ,Metadaten einfiigen“ verwenden, ersparen Sie sich den
Aufwand des wiederholten Eingebens derselben Metadaten fiir Fotos.

1. Wahlen Sie in der Rasteransicht ein Foto aus, von dem Sie Metadaten kopieren méchten, und wahlen Sie ,Metadaten” > ,Metadaten
kopieren*.

2. Waéhlen Sie im Dialogfeld ,Metadaten kopieren* die zu kopierenden Informationen und IPTC-Metadaten aus und klicken Sie dann auf
~Kopieren*“.

3. Wahlen Sie in der Rasteransicht Fotos aus und wéahlen Sie ,Metadaten“ > ,Metadaten einfligen*.

- . . Zum Seitenanfan
Synchronisieren von Metadaten zwischen Fotos im Katalog ¢

Bestimmte Metadaten in ausgewahlten Fotos kdnnen mit Metadaten in einem anderen Foto synchronisiert werden. Mit diesem Verfahren lassen
sich Informationen und IPTC-Metadaten fiir Fotos schnell hinzufiigen. Wenn Sie Metadaten synchronisieren, ersparen Sie sich den Aufwand des
wiederholten Eingebens derselben Metadaten fir Fotos.

1. Wahlen Sie in der Rasteransicht ein Foto aus, mit dessen Metadaten andere Fotos synchronisiert werden sollen. Dieses Foto wird das
aktive Foto.

2. Wahlen Sie durch Klicken bei gedriickter Strg- (Windows) bzw. Befehlstaste (Mac OS) Fotos aus, die mit dem aktiven Foto synchronisiert
werden sollen. Klicken Sie bei gedriickter Umschalttaste, um aufeinander folgende Fotos auszuwéhlen.

3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:
« Klicken Sie unter den Bedienfeldern auf der rechten Seite auf die Schaltflache ,Synchronisieren®.
« Wahlen Sie ,Metadaten > ,Metadaten synchronisieren”.
4. Wabhlen Sie im Dialogfeld ,Metadaten synchronisieren” die gewiinschten Metadaten aus und klicken Sie auf ,Synchronisieren®.
Hinweis: Die von Ihnen ausgewahlten Metadaten uUberschreiben vorhandene Metadaten in den ausgewahlten Fotos.

5. (Optional) Wahlen Sie ,Metadaten” > ,Automatische Synchronisierung aktivieren“ oder klicken Sie auf ,Automatische Synchronisierung
aktivieren® auf der Synchronisierungsschaltflache, um Anderungen an Metadaten wéhrend der Bearbeitung automatisch fiir alle
ausgewahlten Fotos zu tibernehmen.

Synchronisieren von Lightroom-Metadaten mit Camera Raw und Adobe Bridge Zum settenantang

StandardmaRig werden die Lightroom-Metadaten in der Katalogdatei gespeichert. Um Anderungen an Lightroom-Metadaten mit Camera Raw,
Photoshop und Adobe Bridge anzeigen zu kénnen, einschlieRlich Korrektureinstellungen des Entwicklungsmoduls, missen die
Metadatenanderungen in Lightroom in XMP gespeichert werden. Wenn Sie Metadaten in einer Raw-Datei speichern, werden die Anderungen in
einer XMP-Filialdatei gespeichert. Bei anderen Dateitypen werden die Metadaten direkt in der Datei gespeichert.

Hinweis: Die in diesen Anwendungen erstellten Stichworthierarchien bleiben erhalten und es gehen keine Daten verloren, selbst wenn sie in einer
oder mehreren Anwendungen nicht angezeigt werden. Mit Versionen vor Camera Raw 4.1 werden einige der im Entwicklungsmodul in Lightroom
vorgenommenen Anpassungen nicht erkannt.

Automatisches Speichern von Metadatenéanderungen fur Fotos in Lightroom
Am einfachsten kdnnen Sie sicherstellen, dass die mit Lightroom durchgefiihrten Metadatenanderungen in Adobe Bridge und Camera Raw erkannt
werden, indem Sie diese Anderungen beim Bearbeiten automatisch speichern.

1. Wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Katalogeinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom“ > ,Katalogeinstellungen* (Mac OS).
2. Wahlen Sie auf der Registerkarte ,Metadaten* die Option ,Anderungen automatisch in XMP speichern*.
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Anzeigen von nicht gespeicherten Metadaten
Lightroom zeigt drei unterschiedliche Symbole in der Rasteransicht des Bibliothekmoduls an, um nicht gespeicherte Metadaten zu kennzeichnen:

Metadatendatei muss aktualisiert werden =4k
Kennzeichnet nicht gespeicherte Metadatendnderungen fur das Foto, die in Lightroom durchgefuhrt wurden.

Metadaten wurden extern geandert =t
Kennzeichnet Anderungen an Metadaten fiir das Foto, die mit einer externen Anwendung durchgefiihrt und nicht in Lightroom angewendet wurden.

Fehler beim Speichern von Metadaten m

Kennzeichnet einen Fehler beim Speichern von Metadaten in Lightroom. Dieses Symbol wird angezeigt, wenn die gleichen Metadaten fur ein Foto
sowohl in Lightroom als auch in einer externen Anwendung geéandert wurden.

Zeigen Sie diese Symbole mithilfe der Rasteransicht-Optionen an.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul ,Ansicht* > ,Ansicht-Optionen*.
2. Klicken Sie im Dialogfeld ,Bibliotheksansicht-Optionen* auf die Registerkarte ,Rasteransicht".
3. Wahlen Sie unter ,Zellsymbole* die Option ,Nicht gespeicherte Metadaten®.

Hinweis: Sie kénnen auch im Metadatenbedienfeld im Feld ,Metadatenstatus” Uberprifen, ob die Metadaten aktualisiert werden missen.

Beheben von Metadatenkonflikten zwischen Lightroom, Adobe Bridge und Camera Raw

« Fihren Sie in der Rasteransicht des Bibliothekmoduls einen der folgenden Schritte durch, um die Metadaten im Lightroom-Katalog zu
synchronisieren:

« Klicken Sie bei einer Miniatur auf das Symbol ,Metadaten wurden extern geandert* =T oder auf das Symbol ,Fehler beim Speichern von
Metadaten* ﬂ Wahlen Sie ,Einstellungen vom Datentrager importieren”, um die Metadaten aus Camera Raw oder Adobe Bridge
anzuwenden. Um die Anderungen von Camera Raw oder Adobe Bridge zu ignorieren und die Katalogmetadaten auf das Foto
anzuwenden, wahlen Sie ,Einstellungen tberschreiben*.

« Wahlen Sie eine Miniatur mit einem Symbol ,Metadaten wurden extern geandert” =T oder einem Symbol ,Fehler beim Speichern von

Metadaten* ﬂ aus und wahlen Sie ,Metadaten” > ,Metadaten aus Datei lesen“. Klicken Sie auf ,Lesen®, um die Katalogeinstellungen
zu Uiberschreiben und die in Bridge oder Camera Raw vorgenommenen Anderungen anzuwenden.

Zum Seitenanfang

Aktionen im Metadatenbedienfeld

Durch Klicken auf die Schaltflachen rechts neben den Metadatenfeldern im Metadatenbedienfeld kénnen Sie verschiedene Aktionen durchfuhren,
z. B. Offnen eines Ordners mit Bildern, Speichern der Metadaten in einer Datei, Beheben von Metadatenkonflikten, Wechseln zum Master einer
virtuellen Kopie und vieles andere mehr. Wenn Sie mit dem Mauszeiger Uber die Schaltflachen fahren, wird in den Quicklinfos eine Beschreibung
angezeigt.

Zum Seitenanfang

Erstellen und Anwenden von Metadatenvorgaben

Erstellen einer Metadatenvorgabe

Sie kénnen bestimmte Metadaten als Vorgabe speichern, um eine erneute Verwendung bei anderen Fotos zu ermdglichen. Wenn Sie eine
Metadatenvorgabe verwenden, ersparen Sie sich das manuelle Eingeben derselben Informationen fiir unterschiedliche Fotos.

1. Wahlen Sie im Metadatenbedienfeld im Menu ,Vorgabe“ die Option ,Vorgaben bearbeiten®.
2. Geben Sie Informationen fir eine der folgenden Gruppen ein:

Grundlegende Informationen Hier kdnnen Sie Metadaten fur eine Beschriftung, Bewertungssterne und eine Textbeschriftung eingeben.

IPTC-Inhalt Schreibt Metadaten fir eine kurze Zusammenfassung des Fotoinhalts, einen Newscode von der Website newscodes.org sowie
den Namen des Verfassers der Fotobeschreibung.

IPTC-Copyright Schreibt Metadaten fir den Namen des Copyright-Inhabers, gewéhrte Nutzungsrechte am Foto sowie die Internetadresse
des Copyright-Inhabers.

IPTC-Ersteller Schreibt Metadaten fir den Namen, die Adresse, Kontaktinformationen, Website und Berufsbezeichnung des Fotografen.

IPTC-Bild Schreibt Metadaten fir eine Publikationsbeschreibung entsprechend den auf newscodes.org aufgefiihrten Richtlinien, eine
Beschreibung des Fotos anhand der von newscodes.org festgelegten Richtlinien sowie Informationen tiber den Ort der Aufnahme des Fotos.

IPTC-Status Schreibt Metadaten fiir den Titel des Fotos, ggf. eine Auftragsnummer, Ubermittlungsanweisungen, Nutzung oder Rechte am
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Foto, Name des Fotografen, Unternehmen bzw. Agentur sowie Inhaber des Fotos.

IPTC-Erweiterung Schreibt Metadaten fur finf Kategorien zuséatzlicher Informationen zum Inhalt des Fotos: Verwaltung, Bildmaterial,
Beschreibung, Modell und Rechte.

Stichworter Schreibt Metadaten fiir die aufgelisteten Stichworter und hangt sie an bestehende Stichworter der Fotos an.
3. Wahlen Sie die Metadaten aus, die in die Vorgabe einbezogen werden sollen, indem Sie einen der folgenden Schritte ausfihren:
« Wenn Sie alle Metadaten einbeziehen mdéchten, klicken Sie auf ,Alle markieren®.

« Wenn Sie keine der Metadaten einbeziehen mdéchten, klicken Sie auf ,Nichts markieren®“. Diese Schaltflache ist praktisch, wenn Sie mit
dem Auswéhlen der einzubeziehenden Metadaten noch einmal von vorn beginnen wollen.

« Wenn Sie nur die Metadaten einbeziehen mochten, fur die Sie Informationen eingegeben haben, klicken Sie auf ,Ausgefillte markieren®“.

Hinweis: Wenn Sie Metadaten manuell in das Metadatenbedienfeld eingeben, bevor Sie ,Vorgaben bearbeiten“ auswahlen, sind die von
lhnen bearbeiteten Felder im Dialogfeld ,Metadatenvorgaben bearbeiten” aktiviert.

e Zur Angabe einzelner Metadaten klicken Sie auf die Felder neben einem Metadatenfeld.

« Wenn Sie eine ganze Metadatengruppe einbeziehen mochten, klicken Sie auf die Kontrollkéstchen neben den entsprechenden
Bezeichnungen (beispielsweise ,IPTC-Inhalt, ,IPTC-Copyright* usw.).

4. Wabhlen Sie ,Vorgabe“ > ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern“, geben Sie einen Namen fir die Vorgabe ein und klicken Sie
auf ,Erstellen®.
5. Klicken Sie im Dialogfeld ,Metadatenvorgaben bearbeiten® auf ,Fertig".

Anwenden einer Metadatenvorgabe
« Wahlen Sie aus dem Meni ,Vorgabe® im Metadatenbedienfeld eine Vorgabe aus, wenn in der Rasteransicht oder im Filmstreifen in der
Lupen-, Vergleichs- oder Ubersichtsansicht Fotos ausgewahlt sind.

Anwenden einer Metadatenvorgabe mit der Sprihdose
1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht die Spriihdose in der Werkzeugleiste und wéhlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe” in der Werkzeugleiste
die Option ,Metadaten*.

Hinweis: Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wahlen Sie im Meni der Werkzeugleiste die Option ,Spriihdose*.
2. Wahlen Sie die Vorgabe in der Werkzeugleiste aus und klicken Sie dann auf ein Foto oder ziehen Sie die Maus Uber das Foto, um die

VVorgabe anzuwenden.

3. Klicken Sie zum Deaktivieren der Sprihdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist das Spriihdosensymbol in der
Werkzeugleiste sichtbar.

Bearbeiten einer Metadatenvorgabe
Wahlen Sie im Metadatenbedienfeld im Menu ,Vorgabe“ die Option ,Vorgaben bearbeiten®.

Wahlen Sie aus dem Popup-Menu ,Vorgabe“ die Vorgabe aus, die Sie bearbeiten mdchten.
Bearbeiten Sie die Metadatenfelder und &ndern Sie die Einstellungen.
Klicken Sie erneut auf das Popup-Menu ,Vorgabe [Name der Vorgabe] aktualisieren“ aus. Klicken Sie dann auf ,Fertig“.

A wnNPE

Umbenennen oder Loschen einer Metadatenvorgabe
1. Wahlen Sie ,Metadaten“ > ,Metadatenvorgaben bearbeiten®.
2. Klicken Sie auf das Popup-Menu ,Vorgabe* und wéhlen Sie die Vorgabe aus, die Sie umbenennen oder lI6schen méchten.

3. Klicken Sie erneut auf das Popup-Menu ,Vorgabe“ und wahlen Sie ,Vorgabe [Name der Vorgabe] umbenennen” oder ,Vorgabe [Name der
Vorgabe] I6schen®.

Alternativ kdnnen Sie die Metadatenvorgaben im Betriebssystem l6schen, indem Sie sie in den Papierkorb ziehen. Metadatenvorgaben werden in
den folgenden Ordnern gespeichert:

Mac OS /Benutzer/Library/Application Support/Adobe/Lightroom/Metadata Presets/
Windows Vista/7 \Users\Benutzername\App Data\Roaming\Adobe\Lightroom\Metadata Presets

Adobe empfiehlt auch

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Arbeiten mit Videos in Lightroom

Mit Lightroom kdnnen Sie digitale Videodateien der meisten Digitalkameras importierten. Die Formate AVI, MOV, MP4 und AVCHD werden
unterstutzt. Im Bibliothekmodul kénnen Sie in der Lupenansicht eine Videovorschau anzeigen, durch das Video springen, Posterrahmen festlegen
und vieles mehr. Sie kénnen jedoch Videos nicht direkt aus Lightroom in Photoshop 6ffnen.

Wenn Sie im Bibliothekmodul die Metadaten einer Videodatei bearbeiten, werden die Anderungen im Lightroom-Katalog gespeichert. Die
Informationen sind fur andere Anwendungen nicht verfgbar. Sie kdnnen die von der Videokamera hinzugefiigte Aufnahmezeit in Lightroom nicht
sehen oder bearbeiten. Weitere Informationen zu den Einschrankungen fiir die Arbeit mit Videos finden Sie unter Video support in Lightroom
(Videounterstiitzung in Lightroom 4).

« Videodateien werden auf die gleiche Weise wie Fotos in Lightroom importiert. Siehe Importieren von Fotos aus einem Ordner auf der
Festplatte.

« Um die Vorschau eines Videos anzuzeigen, doppelklicken Sie im Bibliothekmodul in der Rasteransicht auf das Video, um die Lupenansicht
zu aktivieren. Klicken Sie dann in der Steuerungsleiste fur die Videowiedergabe auf die Schaltflache ,,Abspielen“ . Klicken Sie auf die
Schaltflache ,Anhalten” @, um die Wiedergabe zu unterbrechen.

» Um die Vorschau des Videos manuell (Springen) anzuzeigen, ziehen Sie den Marker fur die aktuelle Zeitposition B in der Steuerungsleiste
fur die Videowiedergabe.

« Um ein neues Miniaturbild (Posterrahmen) festzulegen, ziehen Sie den Marker fir die aktuelle Zeitposition auf den gewlnschten Frame.
Klicken Sie dann auf die Schaltflache ,Frame" Il und wahlen Sie ,Posterrahmen festlegen®.

« Um ein JPEG-Standbild vom aktuellen Frame zu erstellen, klicken Sie auf Schaltflache ,Frame” I8 und wahlen Sie ,Rahmen erfassen”.

Hinweis: Lightroom stapelt den erfassten Rahmen gemeinsam mit dem Video. Zum Anzeigen des erfassten Rahmens blenden Sie im
Bibliothekmodul in der Rasteransicht den Stapel ein. Achten Sie darauf, dass im Katalogbedienfeld nicht ,Vorheriger Import* angezeigt wird.

* Um das Video zu kiirzen, klicken Sie auf die Schaltflache ,Video zuschneiden* B und ziehen Sie die Anfangs- oder Endmarke an die
gewtnschte Position.

Ziehen Sie die Marke, um Videos in Lightroom zu schneiden.

» Videos werden aus Lightroom auf die gleiche Weise wie Fotos exportiert. Siehe Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD.

[ Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Verwenden des Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfelds

Anpassen von Fotos in der Bibliothek mit der Ad-hoc-Entwicklung
Zurucksetzen von Ad-hoc-Entwicklungsschritten

Nach oben

Anpassen von Fotos in der Bibliothek mit der Ad-hoc-Entwicklung

Mit dem Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld im Bibliothekmodul kénnen Sie problemlos Bildfarben- und Tonanpassungen an einem oder mehreren
Fotos vornehmen, ohne das Bibliothekmodul verlassen zu miussen. Alle Anpassungen, die Sie tber das Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld an
mehreren Fotos vornehmen, sind relativ und nicht absolut. Die von Ihnen festgelegten Ad-hoc-Entwicklungseinstellungen werden im
Protokollbedienfeld des Entwicklungsmoduls aufgezeichnet und die Regler im Bedienfeld ,Grundeinstellungen* werden entsprechend angepasst.

In diesem Videolehrgang von Infinite Skills erfahren Sie mehr zur Ad-hoc-Entwicklung: Adobe Photoshop Lightroom 4 Tutorial | Working with Quick
Develop (Adobe Photoshop Lightroom 4 Lehrgang | Arbeiten mit Ad-hoc-Entwicklung)

Klicken Sie im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld auf das Dreieck rechts neben einem Abschnitt, um ihn ein- oder auszublenden.
1. Wéhlen Sie im Bibliothekmodul mindestens ein Foto in der Rasteransicht aus.

2. Fihren Sie im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie eine Entwicklungsvorgabe aus dem Popup-Meni ,Gespeicherte Vorgabe“. Das Menil wechselt automatisch zu
LBenutzerdefiniert, wenn Sie im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld weitere Einstellungen anpassen. Durch Auswahl der Vorgabe
~Standardeinstellungen” werden Fotos automatisch auf die von Lightroom verwendeten Standardimporteinstellungen zuriickgesetzt.

Zum schnellen Navigieren in der Vorgabenliste geben Sie einen Buchstaben ein, um zu diesem Teil der Liste zu gelangen. Geben
Sie beispielsweise ein ,S* ein, um zur Vorgabe ,Scharfen” zu gelangen.

« Schneiden Sie Fotos zu, indem Sie einen neuen Freistellungsfaktor aus dem Popup-Meniu wahlen. Wenn Sie zusatzliche
Wahlmaéglichkeiten zur Liste hinzufiigen mdchten, wahlen Sie ,Benutzerdefiniert eingeben®, geben Sie unter ,Seitenverhéltnis* die neuen
Mafe fir Breite und Hohe ein und klicken Sie auf ,OK".

« Konvertieren Sie Fotos in Graustufen, indem Sie im Menu ,Behandlung“ die Option ,Graustufen* auswéahlen.
« Wenden Sie eine Weil3abgleichvorgabe an, indem Sie diese aus dem Popup-Meni ,Wei3abgleich* wahlen.

» Passen Sie den WeiBabgleich durch Abstimmen der Einstellungen ,Temperatur* und , Tonung“ an. Klicken Sie auf die Pfeilschaltflachen,
um die Kelvin-Temperatur bzw. den Griin- oder Magentastich schrittweise zu erhéhen oder zu verringern.

« Passen Sie die einzelnen Farbtoneinstellungen durch Klicken auf die entsprechenden Pfeilschaltflachen an. Sie kdnnen beispielsweise
die Gesamthelligkeit eines Fotos anpassen, indem Sie auf die Belichtungsschaltflachen klicken. Mit jedem Klick wird die Belichtung in
Schritten von je einer drittel bzw. einer ganzen Blendeneinstellung geéndert.

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Automatische Farbtonkorrektur”, um automatische Lightroom-Einstellungen fur Belichtung,
Schwarzténe, Helligkeit und Kontrast anzuwenden.

Um den Farbton in Fotos automatisch anzupassen, wéahlen Sie bei den Voreinstellungen fiir die Vorgabe die Option ,Automatische
Tonwertkorrektur anwenden®.

« Passen Sie die Einstellung ,Dynamik an, um die Séttigung aller weniger gesattigten Farben zu &ndern und den stérker gesattigten
Farben eine nur geringe Anderung zukommen zu lassen.

Die Schaltflachen mit dem einzelnen Pfeil passen die Einstellungen in kleineren Schritten als die Schaltflachen mit dem doppelten Pfeil an.

Zuriicksetzen von Ad-hoc-Entwicklungsschritten Nach oben

« Wenn Sie im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld verschiedene Anpassungen ausprobieren, kdnnen Sie sie Uber den Tastenbefehl Strg + Z
(Windows) bzw. Befehl + Z (Mac OS) riickgéngig machen.

« Wenn Sie ein Foto auf die von Lightroom verwendeten Standardimporteinstellungen zuriicksetzen méchten, klicken Sie unten im Ad-hoc-
Entwicklung-Bedienfeld auf die Schaltflache ,Alles zurlicksetzen* oder wéahlen ,Foto* > ,Entwicklungseinstellungen* > ,Zurticksetzen*.

« Wenn Sie alle Einstellungen vollstandig entfernen mochten, wahlen Sie im Popup-Meni ,Gespeicherte Vorgabe“ des Ad-hoc-Entwicklung-
Bedienfelds ,Allgemein — Nullwert".

Verwandte Hilfethemen

(@) ev-re-sn |
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Suchen von Fotos im Katalog

Suchen von Fotos Uber die Bibliotheksfilterleiste
Suchen von Fotos Gber Sammlungen
Suchen von Fotos lber Stichwort-Tags

Klicken Sie auf die Links unten, um ausfiihrliche Anweisungen anzuzeigen.

Nach oben

Suchen von Fotos Uber die Bibliotheksfilterleiste

Die Filterleiste im oberen Bereich der Rasteransicht des Bibliothekmoduls bietet drei Modi zum Filtern von Fotos: Text, Attribut und Metadaten. Sie
koénnen jeden Modus einzeln auswahlen und verwenden oder sie kombinieren, um eine aufwandigere Filterung durchzuftihren.

Text Zum Durchsuchen aller indizierten Metadatentextfelder, einschlie3lich Dateiname, Bildbeschreibung, Stichworter sowie EXIF- und IPTC-
Metadaten.

Attribut Filtert nach Markierungsstatus, Bewertungssternen, Farbbeschriftungen und Kopien.

Metadaten Bietet bis zu acht Spalten von Metadatenkriterien, die Sie zum Filtern der Fotos auswahlen kdnnen.

« Klicken Sie auf einen beliebigen Modusnamen, um dessen Optionen ein- und auszublenden. Die Modusbeschriftung ist weif3, wenn die
zugehorigen Optionen gedffnet sind. Ein, zwei oder alle drei Filtermodi kdnnen gleichzeitig gedffnet sein.

« Klicken Sie bei gedriickter Umschalttaste auf eine zweite oder dritte Beschriftung, um mehrere Modi gleichzeitig zu 6ffnen.
« Klicken Sie auf ,Keine“, um alle Filtermodi auszublenden und zu deaktivieren.

Hinweis: Wenn Metadaten-Filteroptionen offen sind, kdnnen Sie die Grof3e der Bibliotheksfilterleiste verandern, indem Sie den Zeiger tber
die untere Kante der Leiste ziehen. Wenn sich dieser zu einem Doppelpfeil veréndert, ziehen Sie die Kante nach oben oder unten.

Suchen von Fotos Uber den Textfilter

Mit dem Textfilter kénnen Sie den Katalog oder ausgewahlte Fotos Uber ein Textsuchfeld durchsuchen. Sie kénnen alle indizierten Felder
durchsuchen oder bestimmte Felder auswéahlen. AuBerdem kdnnen Sie festlegen, wie die Suchkriterien angewendet werden sollen.

Welche Fotos bei der Suche in der Rasteransicht und im Filmstreifen angezeigt werden, ist davon abhangig, ob Sie den gesamten Katalog,
bestimmte Ordner bzw. Sammlungen oder die Schnellsammlung durchsuchen. In der Quellenanzeige des Filmstreifens wird die Anzahl der Fotos
angezeigt, die die Suchkriterien erfillen.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul eine Quelle im Katalog-, Ordner- oder Sammlungenbedienfeld aus.
2. Wahlen Sie in der Bibliotheksfilterleiste die Option ,Text* aus.

3. Wahlen Sie Felder zum Suchen im Popup-Menu ,Alle durchsuchbaren Felder" aus.

Alle durchsuchbaren Felder Umfasst durchsuchbare Metadaten, Beschriftung, Dateipfad, Name der virtuellen Kopie, Stichwoérter,
benutzerdefinierte Metadaten und Sammlungsnamen.

Dateiname, Name der Kopie, Titel, Beschriftung, Stichwdérter Durchsucht die jeweiligen Metadatenfelder. Der Name der Kopie verweist
auf den Namen einer virtuellen Kopie.
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Durchsuchbare Metadaten Umfasst durchsuchbare IPTC-Daten, durchsuchbare EXIF-Datei und Titel.

Durchsuchbare EXIF-Datei Umfasst Marke, Modell, Seriennummer und Software.

Durchsuchbare IPTC-Daten Umfasst Kontakt: Autor, Jobtitel, Adresse, Stadt, Staat/Provinz, PLZ und Land; Inhalt (Mac OS)/IPTC
(Windows): Uberschrift, IPTC-Themencode und Autor der Beschreibung; Bild: Genre, IPTC-Szenencode, Untergeordneter Ort, Stadlt,
Staat/Provinz, Land, ISO-Landercode; Status (Mac OS)/Arbeitsablauf (Windows): Titel, Job-Kennzeichen, Anweisungen, Kreditlinie und
Quelle; Copyright: Nutzungsbedingungen und URL der Copyright-Informationen.

Alle durchsuchbaren Zusatzmodulfelder Umfasst durchsuchbare Metadatenfelder, die von Zusatzmodulen anderer Anbieter erstellt
werden.

Wahlen Sie eine Suchregel aus dem Popup-Meni ,Enthalt alles”.

Enthélt Sucht nach der angegebenen alphanumerischen Zeichenfolge, darunter auch Teilworter. Bei der Suche nach Blu mit der Option
LEnthélt* werden u. a. Ergebnisse gezeigt, die das folgende Wort enthalten: Blume. Wenn mehrere Zeichenfolgen eingegeben werden, findet
Lightroom Fotos, die eine dieser Zeichenfolgen enthalten.

Enthalt alles Sucht nach Text, der alle angegebenen alphanumerischen Zeichenfolgen enthélt. Sie haben beispielsweise einen Ordner mit
Fotos eines Familientreffens und jedes Foto verfligt Uber Tags mit den Namen der Personen im Foto. Sie kdnnen auch eine Suche nach
Joh und Su mit der Option ,Enthalt alles” durchfiihren, um alle Fotos zu finden, die sowohl Johann als auch Susanne enthalten. Trennen Sie
Suchbegriffe durch einfache Leerzeichen.

Enthalt Worter Sucht nach Text, der alle angegebenen alphanumerischen Zeichenfolgen als ganzes Wort enthalt. Um Fotos mit dem
Stichwort-Tag Blume mit der Option ,Enthélt Wort“ zu suchen, geben Sie das Wort Blume ein.

Enthéalt nicht Sucht nach Text, der eine angegebene Zeichenfolge nicht enthalt.

Beginnt mit Sucht nach Text, der mit der angegebenen alphanumerischen Zeichenfolge beginnt.

Endet mit Sucht nach Text, der mit der angegebenen alphanumerischen Zeichenfolge endet.
Geben Sie den Text in das Suchfeld ein.

Flgen Sie ein Ausrufezeichen (!) vor einem Wort ein, um es von den Ergebnissen auszuschlieRen. Flgen Sie vor einem Wort ein
Pluszeichen (+) ein, um die Regel ,Beginnt mit* fir dieses Wort anzuwenden. Figen Sie nach einem Wort ein Pluszeichen (+) ein, um
die Regel ,Endet mit" fir dieses Wort anzuwenden.

Die Fotos, die mit den angegebenen Textkriterien Ubereinstimmen, werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen angezeigt.
(Optional) Sie kdnnen lhre Suche verfeinern, indem Sie einen Attribut- oder Metadatenfilter anwenden.

Hinweis: Wenn zwei oder mehr Filter angegeben wurden, gibt Lightroom Fotos aus, die allen Kriterien entsprechen.

Suchen von Fotos Uber die Attributfilter

Mit den Attributoptionen der Bibliotheksfilterleiste kdnnen Sie Fotos nach Markierungsstatus, Bewertungssternen, Beschriftungen und Kopie filtern.
Die Attributoptionen sind auch im Filmstreifen verfiighar. Siehe Filtern von Fotos im Filmstreifen und in der Rasteransicht.

1.

2.

Wahlen Sie im Bibliothekmodul eine Quelle im Katalog-, Ordner- oder Sammlungenbedienfeld aus.

Wahlen Sie in der Bibliotheksfilterleiste die Option ,Attribut* aus.

Klicken Sie auf eine Option zum Filtern der ausgewahlten Fotos nach Markierungsstatus, Bewertungssternen, Farbbeschriftung oder Kopie.
Die Fotos, die mit den angegebenen Filterkriterien Uibereinstimmen, werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen angezeigt.

(Optional) Sie kdnnen lhre Suche verfeinern, indem Sie einen Text- oder Metadatenfilter anwenden.
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Hinweis: Wenn zwei oder mehr Filter angegeben wurden, gibt Lightroom Fotos aus, die allen Kriterien entsprechen.

Suchen von Fotos lUiber Metadatenfilter

Sie kénnen nach Fotos suchen, indem Sie bestimmte Metadatenkriterien Gber die Metadatenoptionen in der Bibliotheksfilterleiste auswahlen.
Lightroom unterstiitzt Metadaten, die von Digitalkameras und anderen Anwendungen wie Photoshop oder Adobe Bridge in Fotos eingebettet
werden.

1. Wabhlen Sie im Bibliothekmodul eine Quelle im Katalog-, Ordner- oder Sammlungenbedienfeld aus.
2. Wabhlen Sie in der Bibliotheksfilterleiste die Option ,Metadaten® aus.

3. Wahlen Sie eine Metadatenkategorie aus der linken Spalte aus, indem Sie auf die Kopfzeile klicken und eine Auswahl im Popup-Meni

treffen. Wahlen Sie dann einen Eintrag in dieser Spalte. Wahlen Sie beispielsweise ,Datum® und anschlieBend ,Alle Daten* aus. Lightroom

zeigt die Anzahl der ausgewahlten Fotos, die mit den Kriterien Ubereinstimmen, neben dem Eintrag an.

Wenn Sie mehrere Eintréage in einer Spalte auswahlen mochten, klicken Sie bei gedriickter Umschalt- und Strg-Taste (Windows) bzw.
Befehlstaste (Mac OS).

4. Wabhlen Sie in der nachsten Spalte eine weitere Metadatenkategorie und einen Eintrag in dieser Spalte aus.

5. Wahlen Sie so viele Metadatenkategorien und Kriterien aus, wie Sie mdchten. Klicken Sie auf das Popup-Men( rechts von einer
Spaltenkopfzeile, um die Spalte hinzuzufiigen oder zu entfernen, die Sortierreihenfolge und Wechseln zwischen hierarchischer und flacher
Ansicht zu andern.

Die Fotos mit den angegebenen Metadaten werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen angezeigt.
6. (Optional) Sie kénnen lhre Suche verfeinern, indem Sie einen Text- oder Attributfilter anwenden.
Hinweis: Wenn zwei oder mehr Filter angegeben wurden, gibt Lightroom Fotos aus, die allen Kriterien entsprechen.

Sie kdnnen auch nach Fotos suchen, indem Sie auf den Rechtspfeil klicken, der im Metadatenbedienfeld neben bestimmten
Metadatentextfeldern angezeigt wird.

Anpassen der Bibliotheksfilterleiste

Lightroom bietet sechs vordefinierte Filter zur schnellen Anwendung gangiger Filter oder Wiederherstellung der Standardeinstellungen.

« Wahlen Sie in der Bibliotheksfilterleiste oder im Filmstreifen eine der folgenden Optionen aus dem Menu ,Benutzerdefinierter Filter*:

Standardspalten Offnet die Metadatenoptionen die vier Standardspalten: Datum, Kamera, Objektiv und Beschriftung, wobei in jeder
Kategorie alle Metadaten ausgewahlt sind.

Filter aus Deaktiviert alle Filter und blendet alle Filteroptionen aus.

Markiert Zeigt Fotos mit einer Markierung an.

Ortsspalten Filtert Fotos nach Land-, Bundesland/Kanton-, Stadt- und Ort-Metadaten.

Bewertet Zeigt Fotos mit einem oder mehreren Bewertungssternen an.

Nicht bewertet Zeigt Fotos ohne Bewertungssterne an.

Speichern der Einstellungen der Bibliotheksfilterleiste als Vorgabe
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Wenn Sie haufige Such- und Filtervorgédnge beschleunigen méchten, speichern Sie lhre Filterkriterien als Vorgabe.
1. Legen Sie Uber die Text-, Attribut- und Metadatenoptionen in der Bibliotheksfilterleiste Kriterien zum Filtern lhrer Fotos fest.

2. Waéhlen Sie im Menu ,Benutzerdefinierter Filter* auf der rechten Seite der Bibliotheksfilterleiste oder des Filmstreifens die Option ,Aktuelle
Einstellungen als neue Vorgabe speichern®.

3. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ einen Namen fiir die Vorgabe ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.

Anwenden einer Bibliotheksfilterleistenvorgabe

« Wenn Sie eine Filtervorgabe anwenden modchten, wahlen Sie sie im Menu ,Benutzerdefinierter Filter* aus.

Loschen einer Bibliotheksfilterleistenvorgabe

« Wenn Sie eine Filtervorgabe I6schen mdchten, wahlen Sie sie im Men( ,Benutzerdefinierter Filter* aus und wahlen Sie dann ,Vorgabe Name
der Vorgabe l6schen*.

Umbenennen einer Bibliotheksfilterleistenvorgabe

« Wenn Sie eine Filtervorgabe umbenennen mdéchten, wahlen Sie sie im Menu ,Benutzerdefinierter Filter* aus und wahlen Sie dann ,Vorgabe
Name der Vorgabe umbenennen®.

Nach oben

Suchen von Fotos Uber Sammlungen

Sammlungen bieten Ihnen nicht nur die Mdglichkeit, Fotos anzuzeigen und zu ordnen. Durch Auswé&hlen von Sammlungen kénnen Sie auch nach
bestimmten Fotos suchen.

1. Wahlen Sie im Sammlungenbedienfeld mindestens ein Element aus.

Die in den Sammlungen enthaltenen Fotos werden in der Rasteransicht und im Filmstreifen angezeigt. Wenn Sie einen Sammlungssatz
auswahlen, werden auch alle Sammlungen in dem Satz ausgewahit.

2. (Optional) Sie kénnen lhre Suche verfeinern, indem Sie Uber die Bibliotheksfilterleiste einen Text-, Attribut- oder Metadatenfilter anwenden.

Nach oben

Suchen von Fotos Uber Stichwort-Tags

Uber das Stichwortliste-Bedienfeld kénnen Sie nach Fotos suchen, die bestimmte Stichwort-Tags enthalten.
1. Wahlen Sie im Stichwortliste-Bedienfeld ein Stichwort-Tag aus und klicken Sie auf den Rechtspfeil neben der Fotoanzahl.

In Lightroom werden alle Fotos im Katalog mit diesem Stichwort-Tag in der Rasteransicht oder im Filmstreifen angezeigt. AuRerdem 6ffnet
Lightroom die Bibliotheksfilterleiste und zeigt Metadaten-Stichwortkriterien an.

2. (Optional) Sie kénnen lhre Suche verfeinern, indem Sie uber die Bibliotheksfilterleiste einen Text-, Attribut- oder weiteren Metadatenfilter
anwenden.

Adobe empfiehlt auch

e Working with basic filters (Arbeiten mit grundlegenden Filtern)

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Verarbeiten und Entwickeln von Fotos
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Werkzeuge des Entwicklungsmoduls

Bedienfelder und Werkzeuge des Entwicklungsmoduls

Erstellen und Anwenden von Entwicklungsvorgaben

Rickgangigmachen von Bildkorrekturen

Anzeigen von Vorher/Nachher-Fotos

Kopieren von Einstellungen zwischen der Vorher- und Nachher-Version eines Fotos
Bearbeiten von HDR-Bildern

Klicken Sie auf die Links unten, um ausfiihrliche Anweisungen anzuzeigen.

Bedienfelder und Werkzeuge des Entwicklungsmoduls fum Seitenantang

Das Entwicklungsmodul enthalt zwei Gruppen von Bedienfeldern und eine Werkzeugleiste zum Anzeigen und Bearbeiten von Fotos. Auf der linken
Seite befinden sich das Navigator-, Schnappschuss-, Vorgaben-, Protokoll- und Sammlungenbedienfeld zur Vorschau sowie zum Speichern und
Auswéhlen von Anderungen, die Sie an einem Foto vorgenommen haben. Auf der rechten Seite befinden sich die Werkzeuge und Bedienfelder fiir
globale und lokale Korrekturen an einem Foto. Die Werkzeugleiste enthalt Steuerelemente fiir Aufgaben wie das Umschalten zwischen Vorher-
und Nachher-Ansichten, das Wiedergeben von frei gestalteten Diashows oder zum Zoomen.

™ omo

Das Entwicklungsmodul
A. Bedienfelder ,Vorgaben®, ,Schnappschusse*, ,Protokoll* und ,Sammlungen“ B. Werkzeugleiste C. Histogramm D. Fotoinformationen E. Status
der Smart-Vorschau F. Werkzeugleiste G. Anpassungsbedienfelder

« Mit dem Histogrammbedienfeld des Entwicklungsmoduls kdnnen Sie Farbtone messen und Tonwertkorrekturen am Foto vornehmen.
« Zuséatzliche Informationen tber den Smart-Vorschau-Status werden unterhalb von Histogramm/EXIF-Informationen/RGB-Werten angezeigt.

« Mit den Werkzeugen in der Werkzeugleiste kdnnen Sie rote Augen korrigieren, Staub und Flecken entfernen, Fotos freistellen und
begradigen sowie Farbkorrekturen auf bestimmte Bereiche eines Fotos anwenden.

« Das Grundeinstellungenbedienfeld enthalt die wichtigsten Werkzeuge zum Anpassen des Weil3abgleichs, der Farbsattigung und der
Tonwertskala des Fotos.

« Das Gradationskurvenbedienfeld sowie die HSL-, Farb-, Graustufen-Bedienfelder enthalten Werkzeuge flir Feinanpassungen an den Farb-
und Tonwertkorrekturen.

« Das Teiltonungsbedienfeld dient zum Kolorieren von Schwarzweif3bildern oder zum Gestalten von Spezialeffekten mit Farbbildern.
« Im Detailbedienfeld kdnnen Sie die Schéarfe anpassen und Bildrauschen reduzieren.

« Mit dem Objektivkorrekturenbedienfeld kdnnen Sie die chromatische Aberration und die Objektivvignettierung korrigieren, die durch das
Kameraobijektiv verursacht werden.

« Im Effektbedienfeld kdnnen Sie eine Vignette auf ein freigestelltes Foto anwenden oder einen Filmkdrnungseffekt hinzuftigen.

« Im Kamerakalibrierungsbedienfeld kdnnen Anpassungen an den Standardkalibrierungseinstellungen fir lhre Kamera vorgenommen werden.
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Ein- oder Ausblenden der Entwicklungswerkzeugleiste
« Wahlen Sie ,Ansicht* > ,Werkzeugleiste einblenden“ bzw. ,Werkzeugleiste ausblenden“ oder driicken Sie die Taste T.

Werkzeuge in der Werkzeugleiste

Werkzeuge zum Anwenden lokaler Anderungen auf bestimmte Bereiche eines Fotos befinden sich in der Werkzeugleiste unter dem
Histogrammbedienfeld. Wéhlen Sie ein beliebiges Werkzeug aus, um dessen Optionen in der Werkzeugleiste anzuzeigen. Deaktivieren Sie das
Werkzeug, um die Leiste zu schlieRen und zum Hand- oder Zoomwerkzeug zurlickzukehren.

Uberlagerung freistellen Zu dieser Gruppe gehoren das Uberlagerung-freistellen- und das Freistellungsrahmen-Werkzeug, eine Schaltflache
zum Sperren des Seitenverhaltnisses sowie Mentoptionen, das Gerade-ausrichten-Werkzeug und ein entsprechender Regler.

Bereichsreparatur Hierzu gehéren die Optionen ,Kopierstempel“ und ,Reparieren” sowie der Regler ,BereichsgroRe”. Klicken Sie auf
JZuriicksetzen, um alle Anderungen am Foto wieder riickgangig zu machen.

Rote-Augen-Korrektur Hierzu gehoren die Regler ,PupillengréRe und ,Abdunkeln®. Klicken Sie auf ,Zuriicksetzen®, um alle Anderungen am
Foto wieder riickgangig zu machen.

Verlaufsfilter Hierzu gehoren Optionen fur Tonwertanpassungen in einem Bereich eines Fotos.

Korrekturpinsel Hierzu gehdren Optionen furr Belichtung, Klarheit, Helligkeit und andere Farbtonkorrekturen in bestimmten Bereichen eines
Fotos.

Zusatzliche Schaltflachen und Werkzeuge des Entwicklungsmoduls

Hand- oder Zoomwerkzeug Wenn Sie den Zeiger tUber das Foto bewegen, werden die R-, G- und B-Werte unter dem Histogramm angezeigt.
Das angezeigte Werkzeug ist je nach Ansicht unterschiedlich. Das Zoomwerkzeug ist ausgewahlt, wenn die VergroRRerung ,Einpassen” aktiv ist.
Das Handwerkzeug ist ausgewahlt, wenn die VergroRerung ,Ausfillen®, ,1:1“ oder hoéher ist. Klicken Sie auf das Foto, um zwischen ,Einpassen*
und ,1:1* umzuschalten.

WeilRabgleichauswahl Dieses Werkzeug kénnen Sie auswéhlen, indem Sie im Grundeinstellungenbedienfeld darauf klicken, es im Men
LJAnsicht* auswahlen oder die Taste W druicken. Optionen werden in der Werkzeugleiste angezeigt.

Zielkorrektur Hiermit konnen Sie bestimmte Farb- und Farbtonregler einstellen, indem Sie das Werkzeug im Foto ziehen. Wahlen Sie es im
Gradationskurven- oder HSL-, Farb- bzw. Graustufen-Bedienfeld bzw. Gber die entsprechende Option im Menu ,Ansicht* aus. Nachdem das
Werkzeug ausgewahlt ist, konnen Sie im Popup-Menu ,Zielgruppe“ der Werkzeugleiste unterschiedliche Ziele wéahlen.

Lupenansicht Zwar ist diese Einzelfotoansicht sowohl im Entwicklungs- als auch im Bibliothekmodul verfiigbar, doch verwenden diese beiden
Module unterschiedliche Tastaturbefehle: Im Entwicklungsmodul wird die Lupenansicht mit der Taste D, im Bibliothekmodul mit der Taste E
aufgerufen. Mit der Schaltflache ,Lupenansicht* kdnnen Sie in der Lupenansicht rasch zwischen den beiden Modulen umschalten.

Kopieren und Einfiigen Mit diesen Schaltflachen unten in den linken Bedienfeldern kénnen Sie die aktuellen Einstellungen auf ein ausgewahltes
Foto kopieren oder Ubertragen.

Schaltflachen ,Vorheriges“, , Synchronisieren* und ,Autom. synchr.“ Die Beschriftung dieser Schaltflache unten in den rechten
Bedienfeldern &ndert sich je nachdem, ob im Filmstreifen ein Foto oder mehrere Fotos ausgewahlt sind. Wenn nur ein Foto ausgewahlt ist, kdnnen
Sie mit der Schaltflache ,Vorherige* alle Einstellungen des zuvor ausgewahlten Fotos auf das derzeit im Filmstreifen ausgewahlte Foto
Ubertragen. Wenn mehrere Dateien ausgewahit sind, kénnen Sie mit der Schaltflache ,Synchronisieren* festlegen, welche der aktuellen
Einstellungen vom aktuellen Foto auf die anderen ausgewahlten Fotos Ubertragen werden sollen. Mit der Schaltflache ,Autom. synchr.” lassen sich
nach dem Verschieben der Regler andere ausgewahlte Fotos automatisch anpassen. Wenn Sie die Strg- (Windows) bzw. die Befehlstaste

(Mac OS) gedriickt halten und dann auf die Schaltflache ,Synchronisieren” klicken, wird sie zur Schaltflache ,Autom. synchr.”.

Vorher- und Nachher-Ansichten Die Schaltflache fur die Vorher- und Nachher-Ansicht in der Werkzeugleiste bietet vier Moglichkeiten. Sie
kénnen die beiden Fotoansichten nebeneinander oder tbereinander anordnen, das ganze Foto in beiden Ansichten darstellen oder das Foto in
zwei Teile unterteilen. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Lupenansicht‘, um die Vorher- und Nachher-Ansicht zu deaktivieren.

Einstellungen kopieren Mit diesen drei Schaltflachen kénnen Sie die aktuellen Einstellungen aus der Nachher- in die Vorher-Ansicht bzw. aus
der Vorher- in die Nachher-Ansicht kopieren und einfiigen oder zwischen den Ansichten hin- und herschalten. Die Schaltflachen werden in der
Werkzeugleiste angezeigt, wenn Sie die Vorher-/Nachher-Ansicht im Entwicklungsmodul ausgewahlt haben.

Auswahlen von Werkzeugen und Optionen
« Klicken Sie auf das gewunschte Werkzeug oder wéahlen Sie es im Menu ,Werkzeuge" aus. Wenn Sie die Auswahl eines Werkzeugs wieder
aufheben mdochten, klicken Sie darauf oder auf ein anderes Werkzeug.

Zum Seitenanfang

Erstellen und Anwenden von Entwicklungsvorgaben

Mit einer Vorgabe kdnnen Sie eine Gruppe von Einstellungen speichern und sie anderen Fotos zuweisen. Nach dem Erstellen und Hinzufligen
einer Vorgabe im Vorgabenbedienfeld des Entwicklungsmoduls verbleibt die Vorgabe im Bedienfeld, bis Sie sie léschen. Sie wird auRerdem in der
Liste der Entwicklungseinstellungen angezeigt, die beim Importieren von Fotos eingeblendet wird.
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Unter www.adobe.com/go/exchange_de finden Sie eine Vielzahl von Entwicklungsvorgaben von Drittanbietern zum Herunterladen.

Anzeigen und Anwenden einer Entwicklungsvorgabe
Im Vorgabenbedienfeld des Entwicklungsmoduls wird eine Gruppe von Standardvorgaben angezeigt. Klicken Sie auf das Dreieck neben dem
Ordner ,Lightroom-Vorgaben®, um die Standardvorgaben anzuzeigen.

« Wenn Sie eine Vorschau der Auswirkungen einer Vorgabe auf Ihr Foto anzeigen méchten, bewegen Sie den Zeiger im Vorgabenbedienfeld
auf die Vorgabe und sehen Sie sich die Auswirkungen im Navigatorbedienfeld an.

« Wenn Sie dem Foto eine Vorgabe zuweisen mochten, klicken Sie im Vorgabenbedienfeld darauf.

Erstellen und Organisieren von Ordnern mit Entwicklungsvorgaben

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem der Ordner angezeigt
werden soll, und wéhlen Sie ,Neuer Ordner.

2. Geben Sie einen Namen fir den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.
3. Ziehen Sie eine Vorlage auf den Ordnernamen, um die Vorlage in diesen Ordner zu verschieben.

Wenn Sie eine Lightroom-Vorgabevorlage in einen anderen Ordner ziehen, wird die Vorlage in diesen Ordner kopiert.

Erstellen einer Entwicklungsvorgabe
Die von Ihnen erstellten Vorgaben basieren auf den aktuellen Einstellungen des ausgewahlten Fotos.
1. Klicken Sie im Entwicklungsmodul auf die Schaltflache ,Neue Vorgabe erstellen“ (+) oben im Vorgabenbedienfeld oder wéhlen Sie
~Entwickeln“ > Neue Vorgabe*“.

2. Klicken Sie auf ,Alle markieren®, um alles auszuwahlen, oder auf ,Auswahl aufheben®, um die derzeitige Auswahl aufzuheben. Klicken Sie
dann auf die einzelnen Einstellungen, die Sie in die Vorgabe aufnehmen mochten.

3. Geben Sie im Feld ,Name der Vorgabe* einen Namen ein, geben Sie an, in welchem Ordner die Vorgabe angezeigt werden soll, und klicken
Sie auf ,Erstellen*.

Die Vorgabe wird der Liste im Vorgabenbedienfeld im angegebenen Ordner hinzugeftigt.

Aktualisieren einer Entwicklungsvorgabe
1. Wahlen Sie eine benutzerdefinierte Vorgabe aus und éndern Sie die Einstellungen je nach Bedarf.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorgabe im Vorgabenbedienfeld und
wahlen Sie ,Mit den aktuellen Einstellungen aktualisieren.

3. Geben Sie die Einstellungen an, die in der Vorgabe enthalten sein sollen, und klicken Sie auf ,Aktualisieren®.

Loschen einer benutzerdefinierten Vorgabe
Eingebaute Lightroom-Vorgaben kdnnen Sie nicht I6schen. Sie kdnnen nur benutzerdefinierte Vorgaben léschen.

« Klicken Sie im Entwicklungsmodul mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorgabe im
Vorgabenbedienfeld und wahlen Sie ,Loschen®.

Hinweis: Dricken Sie nicht die Entf-Taste auf der Tastatur, da sonst das aktuell ausgewahlte Foto geldscht wird.

Festlegen des Speicherorts von benutzerdefinierten Vorgaben

Standardmafig werden benutzerdefinierte Vorgaben in einem Ordner im Lightroom-Ordner gespeichert. Die genauen Speicherorte unter Mac OS
und Windows finden Sie im Support-Artikel Adobe Photoshop Lightroom 4 preferences and other file locations (Speicherorte fir Voreinstellungen
und andere Dateien von Adobe Photoshop Lightroom 4).

e Zum Speichern von benutzerdefinierten Vorgaben in einem Ordner mit dem Katalog wahlen Sie im Vorgabenbedienfeld des Dialogfelds
+Einstellungen“ den Punkt ,Vorgaben mit Katalog speichern®.

« Wenn Sie wissen mdchten, wo sich eine Benutzervorgabe befindet, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtickter
Ctrl-Taste (Mac OS) im Vorgabenbedienfeld des Entwicklungsmoduls auf die Vorgabe und wéahlen Sie ,Im Explorer zeigen* (Windows) bzw.
.Im Finder zeigen“ (Mac OS).

Importieren und Exportieren einer Entwicklungsvorgabe
Sie kénnen selbst erstellte Vorgaben exportieren, um sie Kollegen zur Verfiigung zu stellen oder sie auf einem anderen Computer zu verwenden.
Vorgabenvorlagen werden mit der Dateinamenerweiterung ,..Irtemplate* gespeichert.

« Zum Exportieren einer Vorgabe klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorgabe
und wahlen Sie ,Exportieren“. Geben Sie den Namen der Vorgabevorlage ein und klicken Sie auf ,Speichern”.

« Zum Importieren einer Vorgabe klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in
dem die Vorgabe angezeigt werden soll, und wahlen Sie ,Importieren“. Doppelklicken Sie auf die voreingestellte Vorgabedatei.
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.. " . . Zum Seitenanfan
Ruckgangigmachen von Bildkorrekturen e ¢

Anderungen an Fotos bei der Arbeit im Entwicklungsmodul lassen sich in Lightroom auf verschiedenen Wegen riickgéngig machen.

Speichern Sie, bevor Sie Anderungen riickgangig machen, Ihre Einstellungen in einem Schnappschuss oder in einer Vorgabe, damit Sie die
Einstellungen nicht vollstandig verlieren.

Um Anderungen im Entwicklungsmodul riickgéngig zu machen, fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Zurticksetzen“, um zu den Lightroom-Standardeinstellungen zuriickzukehren.

« Klicken Sie auf ,Allgemein - Nullwert* im Vorgabenbedienfeld, um alle Einstellungen vollstandig zu léschen.

« Wahlen Sie im Protokoll- oder Schnappschiissebedienfeld eine friihere Version aus, die vor dem Zuweisen der Einstellungen aktiv war.
« Doppelklicken Sie auf einzelne Regler, um die Regler auf null zu stellen.

« Wahlen Sie im Menii ,Bearbeiten“ den Befehl ,Riickgéngig“. Lightroom fuihrt Protokoll tiber alle vorgenommenen Einstellungen. Sie kénnen
alle Einstellungen riickgangig machen, indem Sie ,Ruckgangig“ mehrfach auswahlen.

. Zum Seitenanfan
Anzeigen von Vorher/Nachher-Fotos i meenanang

Sie kénnen zwei Versionen eines Fotos vergleichen, wahrend Sie dem Foto Entwicklungseinstellungen zuweisen. In der Vorher-Ansicht wird das
Foto so angezeigt, wie es ursprunglich importiert wurde (einschlie3lich den ggf. zugewiesenen Voreinstellungen). Das Foto bleibt unverandert,
sofern Sie keine Einstellungen auf das Foto kopieren. In der Nachher-Ansicht werden die von Ihnen vorgenommenen Anderungen angezeigt.
Wenn Sie ein Foto zoomen oder schwenken, wird dies in beiden Ansichten synchronisiert dargestellt.

« Wenn Sie die Vorher- und Nachher-Ansicht in der Lupenansicht einzeln umschalten mdchten, driicken Sie die Taste mit dem umgekehrten
Schragstrich (\) oder wéahlen Sie ,Ansicht* > ,Vorher/nachher* > ,Nur vorher“. Das Wort ,Vorher* wird in der rechten unteren Ecke des Fotos
angezeigt.

« Wenn Sie Vorher- und Nachher-Fotos in zwei Ansichten gleichzeitig anzeigen lassen mochten, klicken Sie auf die Schaltflache fiir die
Vorher- und Nachher-Ansicht in der Werkzeugleiste, um die einzelnen Wahlmdglichkeiten zu durchlaufen, oder wahlen Sie eine Option aus
dem Popup-Mend.

Vorher/nachher - links/rechts:

Zeigt zwei vollstandige Versionen des Fotos nebeneinander in zwei Ansichten auf dem Bildschirm an.
Vorher/nachher - Teilung links/rechts :

Zeigt zwei Halften des Fotos nebeneinander in zwei Ansichten auf dem Bildschirm an.
Vorher/nachher - oben/unten:

Zeigt zwei vollstandige Versionen des Fotos Ubereinander in zwei Ansichten auf dem Bildschirm an.
Vorher/nachher - Teilung oben/unten:

Zeigt zwei Halften des Fotos Ubereinander in zwei Ansichten auf dem Bildschirm an.

. . . . Zum Seitenanfan
Kopieren von Einstellungen zur Vorher- oder Nachher-Version eines Fotos e ¢

Wenn Sie in einer Vorher- und Nachher-Ansicht des Fotos arbeiten, kénnen Sie die Einstellungen einer Version auf die andere Version tbertragen
(und umgekehrt).

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,Einstellungen vom Vorher-Foto auf das Nachher-Foto kopieren“.

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,Einstellungen vom Nachher-Foto auf das Vorher-Foto kopieren®“.

« Klicken Sie auf ,Vorher- und Nachher-Einstellungen austauschen*.

« Wahlen Sie ,Einstellungen“ > ,Nachher-Einstellungen zu Vorher kopieren*.

« Wahlen Sie ,Einstellungen® > ,Vorher-Einstellungen zu Nachher kopieren®.

« Wahlen Sie ,Einstellungen“ > ,Vorher- und Nachher-Einstellungen austauschen®.

Hinweis: Diese Menlbefehle stehen auch zur Verfugung, wenn Sie Vorher- und Nachher-Versionen |hrer Fotos in der Lupenansicht anzeigen.

Alle aktuellen Einstellungen fir eine Version werden zur anderen Version kopiert. Um eine einzelne Protokolleinstellung zu kopieren, klicken Sie
mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf einen Schritt im Protokollbedienfeld und wahlen Sie
LProtokollschritteinstellung zu Vorher kopieren®.

Zum Seitenanfang

Bearbeiten von HDR-Bildern

In Lightroom 4.1 oder héher kénnen Sie 16-, 24- und 32-Bit-Gleitkommabilder importieren und bearbeiten, die haufig als HDR-Bilder (hoher
dynamischer Bereich) bezeichnet werden. Sie kénnen die Steuerelemente des Entwicklungsmoduls verwenden, um HDR-Bilder zu bearbeiten, und
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die Bilder dann fur den Export oder Druck als 8-Bit- oder 16-Bit-Bilder rendern. Lightroom importiert HDR-Bilder im TIFF- oder DNG-Format.
Stellen Sie sicher, dass die Bilder in der Verarbeitungsversion 2012 vorliegen. (Siehe Prozessversionen.)

Das Belichtungssteuerelement des Entwicklungsmoduls hat einen erweiterten Bereich beim Arbeiten mit HDR-Bildern (+10 bis -10).

Lightroom importiert HDR-Bilder, stellt sie jedoch nicht zusammen. Um eine 32-Bit-Grafikdatei zusammenstellen, kdnnen Sie die Bilder in der
Bibliothek auswahlen und dann in Photoshop bearbeiten. Stellen Sie sicher, dass die HDR-Dateien als 32-Bit-TIFF-Datei gespeichert werden.
Siehe Zusammenfiigen von Fotos zu HDR in Photoshop.

Legen Sie lhre Lightroom-Voreinstellungen fest, um in Photoshop bearbeitete Dateien als Tiff-Datei zu speichern. Wahlen Sie ,Lightroom* >
sVoreinstellungen“ (Mac) oder ,Bearbeiten“ > ,Voreinstellungen“ (Windows). Wéahlen Sie in Adobe Photoshop <version> im Bereich ,Externe
Bearbeitung” unter ,Bearbeiten“ TIFF als Dateiformat. Adobe Photoshop <version> kann mdglicherweise leicht abweichen, je nachdem welche
Version von Adobe Photoshop installiert ist.

Weitere Informationen zu HDR-Bildern finden Sie unter Bilder mit hohem dynamischem Bereich in der Photoshop-Hilfe.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Beheben von Rote-Augen-Effekten bei Menschen
und Tieren

Aktualisiert in Photoshop Lightroom CC/Lightroom 6

Das Rote-Augen-Korrektur-Werkzeug in Adobe Lightroom bietet eine schnelle und einfache Maoglichkeit, rote Augen
auf Fotos zu korrigieren. Ahnlich wie bei der Rote-Augen-Korrektur bei Menschen, beheben Sie mit der Rote-
Augen-Korrektur bei Tieren in Lightroom unnatirliche Augenfarben von Tieren in Fotoaufnahmen.

Befolgen Sie die Anweisungen in den Bildern, um zu erfahren, wie Sie lhre Fotos mit wenigen Klicks optimieren
kénnen.

<b>1. Schritt</b>

<b>3. Schritt</b>

Pupil size
Darken ‘[\

1 T8
b

<b>2. Schritt</b>
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Develop

Beheben von Rote-Augen-Effekten bei Menschen und Tieren Nachoben

1. Gehen Sie zum Entwicklungsmodul.

2. Klicken Sie auf das Symbol fur das Rote-Augen-Korrektur-Werkzeug.

Das Rote-Augen-Korrektur-Symbol

3. Klicken Sie auf Rote Augen oder Tieraugen.
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4. Zeichnen Sie von der Mitte ausgehend einen Kreis Uber das betroffene Auge.
5. Passen Sie die verfigbaren Einstellungen an.

6. Klicken Sie auf ,Fertig“.

Sind die Probleme noch nicht behoben? Nach oben

Testen Sie diese Ressourcen:

Lightroom Hilfe und Lehrgange
Entwickeln von Fotos in Lightroom
Erste Schritte mit Adobe Photoshop Lightroom 5

Stellen Sie eine Frage in den Community-Foren:

Photoshop Lightroom-Forum

Lightroom for Beginners Forum (Lightroom-Forum fir Anfanger

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Erstellen von Panoramen

Neu in Adobe Photoshop Lightroom CC/Lightroom 6

Mit Lightroom kdnnen Sie Fotos im Querformat ganz einfach in ein atemberaubendes Panorama zusammenfihren.
Sie kénnen eine schnelle Vorschau des Panoramas anzeigen und Korrekturen vornehmen, bevor das
zusammengefligte Bild erzeugt wird.

Erstellen Sie atemberaubende Panoramen in Lightroom

1. Wabhlen Sie die Quellbilder in Lightroom aus.

2. Wahlen Sie ,Foto“ > ,Fotozusammenfligung“ > ,Panorama“ oder driicken Sie Strg+M.

3. Wahlen Sie im Dialogfeld flr die Vorschau der Panorama-Zusammenfigung ,,Projektion automatisch
auswahlen®, wenn Lightroom automatisch eine Layout-Projektion auswéhlen soll. Lightroom analysiert die
Quellbilder und wendet entweder ein perspektivisches, zylindrisches oder kugelférmiges Layout an, je
nachdem, welche Projektion ein besseres Panorama ergibt.

Alternativ kdnnen Sie auch manuell eine Layout-Projektion auswahlen:

Kugelformig: Richtet Bilder aus und transformiert sie, als ob sie das Innere einer Kugel abbilden wirden.
Aus einer Reihe von Aufnahmen, die einen 360-Grad-Rundblick abdecken, kénnen Sie ein 360-Grad-
Panorama erstellen. Mit der Option ,Kugelférmig*“ lassen sich auch aus anderen Bildsétzen ansprechende
Panoramen erstellen.

Perspektivisch: Erstellt eine einheitliche Komposition, indem eines der Quellbilder (standardméafig das
mittlere Bild) als Referenzbild festgelegt wird. Die anderen Bilder werden dann transformiert (gegebenenfalls
neu positioniert, gedehnt oder geneigt), sodass Uberlappender Inhalt Gber mehrere Ebenen Ubereinstimmt.

Diese Projektion ist flir Panoramen am besten geeignet, die Architektur, Gebduden oder Bilder enthalten, die
Zeilen haben, die gerade bleiben mussen.

Zylindrisch: Reduziert die Verzeichnungen, die beim perspektivischen Layout auftreten kénnen, indem die

einzelnen Bilder wie auf einem auseinander geklappten Zylinder angezeigt werden. Der Uberlappende Inhalt
wird weiterhin bildibergreifend angepasst. Das Referenzbild wird in der Mitte platziert. Diese Projektion ist

zum Erstellen breiter Panoramen am besten geeignet.
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4. Wabhlen Sie in der Vorschau des Panoramas die Option , Automatisches Freistellen“, um unerwinschte
Transparenzbereiche um das zusammengefiigte Bild zu entfernen.

Automatisches Freistellen zum Entfernen von Transparenzbereichen (in dieser Abbildung in Weil3 dargestellt)

5. Wenn Sie lhre Auswahl getroffen haben, klicken Sie auf ,,Zusammenfiigen®. Lightroom erstellt das
Panorama und legt es im Katalog ab.

Hinweis:

Sie kénnen alle Einstellungen des Entwicklungsmoduls auf Panoramen anwenden, genauso wie bei einzelnen
Bildern.

Lightroom kann vertikale und mehrreihige Panoramen erstellen. Die Metadaten und die Rander von Quellbildern
werden analysiert, um festzustellen, ob horizontale, vertikale oder mehrreihige Panoramen daftir geeignet sind.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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HDR-Fotozusammenfigung

Neu in Adobe Photoshop Lightroom CC/Lightroom 6

Mit Lightroom koénnen Sie Bilder einer Serie mit mehreren Belichtungen zu einem einzigen HDR-Bild
zusammenfiigen.

Aufnahmen derselben Objekte mit unterschiedlichen Belichtungsstufen (,,-1“ und ,+1“ Bilder)

1. Dricken Sie die Befehls- bzw. Strg-Taste und klicken Sie auf die Bilder in Lightroom, um sie auszuwahlen.

2. Wahlen Sie ,Foto“ > ,Fotozusammenfigung“ > ,HDR". oder driicken Sie Strg+H.

3. Deaktivieren Sie im Dialogfeld zur Vorschau der HDR-Zusammenfligung ggf. die Optionen ,, Automatisch
ausrichten* und ,,Automatischer Tonwert".

Automatischer Tonwert: Bietet einen guten Ausgangspunkt fir ein zusammengefiigtes Bild mit
gleichmaRigem Tonwert

Automatisch ausrichten: Dies ist hilfreich, wenn bei den Bildern, die zusammengefligt werden, leichte
Bewegung von Aufnahme zu Aufnahme zu erkennen ist. Aktivieren Sie diese Option, wenn die Bilder mit
einer Handkamera aufgenommen wurden. Die Aktivierung dieser Option ist mdglicherweise nicht
erforderlich, wenn die Bilder mithilfe eines Stativs aufgenommen wurden.

Sie konnen die Auswirkungen dieser Einstellungen gleich im Dialogfeld anzeigen.
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Das Dialogfeld zur Vorschau der HDR-Zusammenfiigung

4. Wenn Bilder einer Belichtungsreihe zusammengefligt werden, kann es manchmal dazu kommen, dass
Bereiche im HDR-Bild unnatirlich semitransparent erscheinen. Wahlen Sie im Dialogfeld zur Vorschau der
HDR-Zusammenfiigung eine der folgenden Optionen zur Geistereffektbeseitigung aus, um den Fehler zu
korrigieren: Keine, Niedrig, Mittel oder Hoch. Versuchen Sie es zunéachst mit der Option Niedrig zur
Geistereffektbeseitigung, um ein klares zusammengeflgtes Bild zu erhalten. Legen Sie falls nétig hohere
Werte fest.

Niedrig: Behebt geringe Bewegungen zwischen Frames
Mittel: Behebt betrachtliche Bewegungen zwischen Frames
Hoch: Behebt starke Bewegungen zwischen Frames

Sie kénnen direkt im Dialogfeld eine Vorschau der Auswirkungen dieser Einstellungen anzeigen. Wahlen Sie
falls notig die Anzeige der Uberlagerung fir Geistereffektbeseitigung.

5. Klicken Sie auf ,Zusammenfiigen“, um das HDR-Bild zu erstellen (.dmg). Lightroom erstellt das Bild und
zeigt es im Katalog an.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Arbeiten mit Bildtonwert und Farbe

Anpassen von Bildfarbe und -tonwert
Arbeiten in Graustufen

Nach oben

Anpassen von Bildfarbe und -tonwert

Klicken Sie auf die Links unten, um ausfiihrliche Anweisungen anzuzeigen. Auf der Webseite feedback.photoshop.com (in englischer Sprache)
kdnnen Sie Fragen stellen, neue Funktionen vorschlagen und Probleme melden.

Einstellen des Weil3abgleichs

Sie kénnen den Weil3abgleich eines Fotos an die Lichtverhaltnisse anpassen, unter denen das Foto aufgenommen wurde (Tageslicht,
Gluhlampenlicht, Blitzlicht usw.).

Dazu kdnnen Sie entweder eine Weil3abgleichvorgabe wahlen oder auf einen Bereich im Foto klicken, den Sie als neutrale Farbe festlegen
mochten. Lightroom passt die Weil3abgleicheinstellung an, und anschlieBend kénnen Sie die Einstellung mit den angezeigten Reglern anpassen.

Hinweis: WeilRabgleichvorgabe-Optionen stehen nur fir Raw- und DNG-Fotos zur Verfligung. Die Wei3abgleich fiir alle Fotos kann mit den
Reglern bearbeitet werden.

Auswahlen einer WeiRabgleichvorgabe-Option

« Wahlen Sie im Grundeinstellungenbedienfeld des Entwicklungsmoduls eine Option aus dem Popup-Mentu ,WA*" aus. ,Wie aufgenommen*
verwendet die WeiRabgleicheinstellungen der Kamera, sofern verfligbar. ,Auto” berechnet den WeilRabgleich aus den Bilddaten.

Lightroom wendet die Weil3abgleicheinstellung an und verschiebt die Regler ,Temp.“ und ,Farbton“ im Grundeinstellungenbedienfeld
entsprechend. Verwenden Sie diese Regler, um die Farbbalance zu optimieren. Siehe Feinabstimmung der WeiRbalance mit den
Steuerelementen ,Temp“ und ,Farbton®.

Hinweis: Wenn die WeiRabgleicheinstellungen der Kamera nicht verfligbar sind, ist die Option ,Auto” die Standardeinstellung.

Angeben eines neutralen Bereichs im Foto

1. Wahlen Sie im Grundeinstellungenbedienfeld des Entwicklungsmoduls das Weil3abgleichauswahlwerkzeug durch Anklicken aus oder
driicken Sie die Taste W.’

2. Bewegen Sie die WeiRabgleichauswabhl in einen Bereich des Fotos, der einen neutralen hellgrauen Farbton haben soll. Vermeiden Sie
spektrale Lichter oder Bereiche, die 100 % Weil} sind.

3. Legen Sie die Optionen in der Werkzeugleiste wie gewiinscht fest.

Automatisch verwerfen Stellt die WeiRabgleichauswahl so ein, dass das Werkzeug nach dem einmaligen Klicken auf das Foto
automatisch wieder ausgeschaltet wird.

Lupe anzeigen Zeigt eine vergroRerte Darstellung sowie die RGB-Werte des Pixels unter der Weil3abgleichauswahl an.

Regler ,Mal3stab“ Zoomt den in der Lupe angezeigten Ausschnitt.
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Fertig Schaltet die Weil3abgleichauswahl wieder aus, worauf der Zeiger standardmafig wieder zum Handwerkzeug bzw. Zoomwerkzeug
wird.

Im Navigator wird eine Vorschau des Farbabgleichs angezeigt, wenn Sie mit der Weil3abgleichauswahl auf unterschiedliche Pixel zeigen.
4. Wenn Sie einen geeigneten Bereich gefunden haben, klicken Sie in ihn.

Die Regler ,Temp.“ und ,, Tonung“ im Grundeinstellungenbedienfeld werden nach Mdglichkeit so angepasst, dass die ausgewahlte Farbe
neutral wird.

WeilRabgleich mit den Reglern ,Temp.“ und ,Farbton“

« Passen Sie im Grundeinstellungenbedienfeld des Entwicklungsmoduls die Regler ,Temp.“ und ,Farbton* an.

Temp. Hiermit wird der Wei3abgleich anhand der Kelvin-Farbtemperaturskala angepasst. Verschieben Sie den Regler nach links, um das
Foto kihler wirken zu lassen, und nach rechts, um die Farben des Fotos warmer erscheinen zu lassen.

Im Textfeld ,Temp.“ kdnnen Sie auch einen spezifischen Kelvin-Wert einstellen, um die Farbtemperatur an das jeweilige Umgebungslicht
anzupassen. Klicken Sie auf den aktuellen Wert, um das Textfeld auszuwahlen, und geben Sie einen neuen Wert ein. Fotografische
Wolframleuchten werden beispielsweise haufig mit 3200 Kelvin abgeglichen. Wenn Sie Fotos unter Wolframlicht aufnehmen und die
Bildtemperatur auf 3200 Kelvin einstellen, sollten Ihre Fotos eine ausgeglichene Farbe aufweisen.

Die Arbeit mit Raw-Dateien hat u. a. den Vorteil, dass Sie die Farbtemperatur so anpassen kdnnen, als ob Sie wahrend der Aufnahme eine
Einstellung an der Kamera vornehmen wiirden, wobei Ihnen ein breites Spektrum an Einstellungen zur Verfiigung steht. Bei JPEG-, TIFF-

und PSD-Dateien arbeiten Sie mit einer Skala von -100 bis 100 anstatt mit der Kelvin-Skala. Andere Dateien (wie JPEG oder TIFF) haben
die Temperatureinstellung in der Datei verankert, wodurch die Temperaturskala starker eingeschrankt ist.

Tonung Bietet die Mdglichkeit, den WeiRabgleich fein abzustimmen und so griinstichige bzw. magentastichige Fotos zu korrigieren.
Schieben Sie den Regler nach links (negative Werte), um dem Foto mehr Griin hinzuzufiigen, oder nach rechts (positive Werte), um mehr
Magenta hinzuzufiigen.

Tipp: Wenn Tiefenbereiche nach dem Einstellen von Temperatur und Farbton einen Grin- oder Magentastich aufweisen, kdnnen Sie diesen
moglicherweise entfernen, indem Sie den Tiefenfarbtonregler im Kamerakalibrierungsbedienfeld anpassen.

The importance of the right white balance (Warum ein richtiger Wei3abgleich wichtig ist)

Ein Lehrgang, der verschiedene
. von Jao van de Lagemaat
.. Weitere

Weipunkteinstellungen illustriert..
Informationen

http://goo.gliqyrB2 Wirken Sie mit an der

Adobe Community Help

125

Anpassen der Tonwertskala von Bildern

Sie kénnen die Gesamttonwertskala eines Fotos mit den Tonwertreglern im Grundeinstellungenbedienfeld anpassen. Achten Sie bei der Arbeit
immer auf die Endpunkte des Histogramms oder verwenden Sie die Vorschau mit der Beschneidung von Tiefen und Lichtern.

1. (Optional) Klicken Sie im Bereich ,Farbton“ des Grundeinstellungenbedienfelds auf ,Automatisch”, um die Gesamttonwertskala einzustellen.
Lightroom stellt die Regler so ein, dass die Tonwertskala maximiert und die Beschneidung von Lichtern und Tiefen minimiert werden.

2. Stellen Sie die Tonwert-Steuerelemente ein:

Hinweis: Welche Tonwert-Steuerelemente zur Verfiigung stehen, héngt wie bereits erwahnt davon ab, ob Sie in Prozessversion 2012,
2010 oder 2003 arbeiten.

Sie kénnen die Reglerwerte schrittweise erhdhen oder reduzieren, indem Sie den Wert auswéahlen und anschlieRend die Nach-oben-
oder Nach-unten-Taste driicken. Durch Doppelklicken auf einen Regler wird der zugehorige Wert auf null zurlickgesetzt.
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Belichtung (Alle) Hiermit wird die Gesamthelligkeit des Fotos eingestellt. Verschieben Sie die Regler, bis das Foto gut aussieht und das
Bild die gewunschte Helligkeit hat.

Die Belichtungswerte @&ndern sich in Schritten, die Blendenwerten bei Ihrer Kamera entsprechen. Eine Veranderung von +1,00 entspricht
dem Offnen der Blende um eine Stufe. Umgekehrt entspricht eine Veranderung von -1,00 dem SchlieRen der Blende um eine Stufe.

Kontrast (Alle) Erhoht oder verringert den Bildkontrast, wovon in erster Linie die Mitteltdne betroffen sind. Wenn Sie den Kontrast erhéhen,
werden die mittleren bis dunklen Bereiche dunkler, die mittleren bis hellen Bereiche im Bild dagegen heller. Ein Reduzieren des Kontrasts
hat genau die entgegengesetzte Auswirkung auf die Bildtonwerte.

Lichter (PV2012) Passt helle Bildbereiche an. Ziehen Sie den Regler nach links, um Lichter abzudunkeln und die Detailzeichnung in
Uberstrahlten Lichtern wiederherzustellen. Ziehen Sie den Regler nach rechts, um Lichter aufzuhellen und dabei das Beschneiden dieser
Bildteile zu minimieren.

Tiefen (PV2012) Passt dunkle Bildbereiche an. Ziehen Sie den Regler nach links, um Tiefen abzudunkeln und dabei das Beschneiden
dieser Bildteile zu minimieren. Ziehen Sie den Regler nach rechts, um Tiefen aufzuhellen und die Detailzeichnung in den Tiefen
wiederherzustellen.

Weil3 (PV2012) Passt das Beschneiden in weiRen Bildbereichen an. Ziehen Sie den Regler nach links, um das Beschneiden in den Lichtern
zu reduzieren. Ziehen Sie den Regler nach rechts, um das Beschneiden der Lichter zu erhéhen. (Ein starkeres Beschneiden kann fur
Reflexionslichter, etwa bei Metalloberflachen, erwilinscht sein.)

Schwarz (PV2012) Passt das Beschneiden in schwarzen Bildbereichen an. Ziehen Sie den Regler nach links, um das Beschneiden in
schwarzen Bildbereichen zu verstarken (mehr Tiefen reines Schwarz zuweisen). Ziehen Sie den Regler nach rechts, um das Beschneiden
der Tiefen zu reduzieren.

Schwarz (PV2010 und PV2003) Gibt an, welche Bildwerte schwarz dargestellt werden. Wenn Sie den Regler nach rechts verschieben,
vergroert dies die Bereiche, die schwarz dargestellt werden. Dies kann mitunter den Eindruck eines héheren Kontrasts bewirken. Die
groRte Wirkung ergibt sich in den dunklen Bereichen, wahrend sich in den mittleren und hellen Bereichen deutlich weniger Anderungen
ergeben.

Wiederherstellung (PV2010 und PV2003) Reduziert die Farbtone von extremen Lichtern und versucht, in Lichtern Details
wiederherzustellen, die aufgrund der Kameraiberbelichtung verlorengegangen sind. Lightroom kann Details in den Bilddaten
wiederherstellen, wenn ein oder zwei Kanéle beschnitten sind.

Aufhelllicht (PV2010 und PV2003) Hellt dunkle Bereiche so auf, dass mehr Details erkennbar sind, wobei Schwarztone erhalten bleiben.
Gehen Sie mit dieser Einstellung umsichtig vor, um kein Rauschen im Bild zum Vorschein zu bringen.

Helligkeit (PV2010 und PV 2003) Passt die Bildhelligkeit des Fotos an, wovon in erster Linie die Mitteltdne betroffen sind. Passen Sie die
Helligkeit an, nachdem Sie die Regler fir Belichtung, Wiederherstellung oder Schwarztdne eingestellt haben. Umfangreiche Anpassungen
der Helligkeit kdnnen sich auf die Beschneidung von Lichtern und Tiefen auswirken, sodass eine erneute Korrektur des Reglers fir
.Belichtung“, ,Wiederherstellung“ und ,Schwarz“ nach dem Einstellen des ,Helligkeit“-Reglers erforderlich wird.

Anpassen der Tonwertskala mit dem Histogramm

Histogramme

Ein Histogramm stellt die Anzahl der Pixel in einem Foto fiir jeden Luminanzprozentwert dar. Wenn das Histogramm von der linken Seite des
Bedienfelds bis ganz zur rechten Seite reicht, nutzt das Foto die Tonwertskala voll aus. Ein Histogramm, in dem nicht der volle Tonwertbereich
genutzt wird, kann ein flaues, kontrastarmes Bild zur Folge haben. Ein Histogramm mit einem Spitzenwert an einem der Enden zeigt eine Tiefen-
bzw. Lichterbeschneidung im Foto an. Die Beschneidung kann zu einem Verlust von Bilddetails fiihren.
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Das linke Ende des Histogramms stellt Pixel mit 0 % Luminanz dar, das rechte Ende reprasentiert Pixel mit 100 % Luminanz.

Ein Histogramm besteht aus drei Farbebenen, die die Farbkanéle Rot, Griin und Blau reprasentieren. Grau wird angezeigt, wenn alle drei Kanale
einander Uberlappen; Gelb, Magenta und Cyan werden angezeigt, wenn zwei der RGB-Kanale einander iberlappen (Gelb entspricht den Kanalen
Rot + Griin, Magenta entspricht den Kanélen Rot + Blau und Cyan entspricht den Kanélen Griin + Blau).

Anpassen von Bildern mithilfe des Histogramms

Im Entwicklungsmodul entsprechen spezifische Bereiche des Histogrammbedienfelds den Tonwertreglern im Grundeinstellungenbedienfeld. Sie
kénnen Anpassungen vornehmen, indem Sie mit der Maus im Histogramm ziehen. Diese Anpassungen wirken sich direkt auf die Regler im
Grundeinstellungenbedienfeld aus.

Durch Ziehen des Belichtungsbereichs im Histogramm wird der Belichtungsregler im Grundeinstellungenbedienfeld angepasst.

1. Bewegen Sie den Zeiger auf den anzupassenden Bereich im Histogramm. Der entsprechende Bereich wird hervorgehoben und das
entsprechende Tonwert-Steuerelement wird unten links im Bedienfeld angezeigt.

2. Ziehen Sie den Zeiger nach links oder rechts, um den entsprechenden Reglerwert im Grundeinstellungenbedienfeld anzupassen.

Anzeigen von RGB-Farbwerten

Im Bereich unter dem Histogramm im Entwicklungsmodul werden die RGB-Farbwerte flr einzelne Pixel angezeigt, die sich unter dem Hand- oder
Zoomwerkzeug befinden, wenn Sie das jeweilige Werkzeug Uber das Foto bewegen.

Anhand dieser Informationen kénnen Sie ermitteln, ob bestimmte Bereiche des Fotos beschnitten sind, d. h. ob ein R-, G- oder B-Wert 0 %
schwarz oder 100 % weil3 ist. Wenn mindestens ein Kanal im beschnittenen Bereich eine Farbe aufweist, kdbnnen Sie mithilfe dieses Bereichs
maoglicherweise einige Details wiederherstellen.

Anzeigen der Beschneidung von Tiefen und Lichtern in der Vorschau

Bei der Arbeit mit einem Foto kdnnen Sie eine Vorschau der Tonwertbeschneidung (Clipping) anzeigen lassen. Durch die Beschneidung werden
die Pixelwerte zum hdchsten Lichterwert oder zum niedrigsten Tiefenwert hin verschoben. Beschnittene Bereiche sind entweder vollkommen weil3
oder vollkommen schwarz. Sie enthalten keine Bilddetails. Sie kdnnen beschnittene Bereiche anzeigen, wahrend Sie die Tonwertregler im
Grundeinstellungenbedienfeld anpassen.

Beschneidungsmarker BN befinden sich oben im Histogrammbedienfeld des Entwicklungsmoduls. Der schwarze Beschneidungsmarker (Tiefen)
befindet sich links, der weil3e Marker (Lichter) befindet sich rechts.

« Verschieben Sie den Regler fiir Schwarztdne und beobachten Sie den schwarzen Beschneidungsmarker. Verschieben Sie den Regler fir
Wiederherstellung oder Weil3tone und beobachten Sie den weien Beschneidungsmarker. Ein Marker wird weif3, wenn sich eine
Beschneidung auf alle Kanéle auswirkt. Ein farbiger Beschneidungsmarker bedeutet, dass ein oder zwei Kandle beschnitten sind.
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« Um eine Vorschau der Beschneidung im Foto anzuzeigen, bewegen Sie den Mauszeiger auf den Beschneidungsmarker. Klicken Sie auf den
Marker, um die Vorschau eingeschaltet zu lassen.

Beschnittene schwarze Bereiche im Foto werden blau und beschnittene weil3e Bereiche werden rot.

« Zum Anzeigen beschnittener Bildbereiche fur jeden Kanal driicken Sie die Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS), wahrend Sie einen
Regler im Grundeinstellungenbedienfeld des Entwicklungsmoduls bewegen.

Beim Verschieben des Belichtungs- und Wiederherstellungsreglers wird das Bild schwarz angezeigt und die beschnittenen Bereiche werden
weil dargestellt. Mit dem Regler ,Schwarz* wird das Bild weil3 angezeigt und beschnittene Bereiche werden schwarz angezeigt. Farbige
Bereiche zeigen die Beschneidung in einem Farbkanal (Rot, Griin, Blau) bzw. in zwei Farbkanalen (Cyan, Magenta, Gelb) an.

Festlegen der Gesamtsattigung

« Andern Sie im Bereich ,Prasenz" des Grundeinstellungenbedienfelds die Farbséttigung (Klarheit oder Farbreinheit) aller Farben, indem Sie
die Steuerelemente ,Klarheit", ,Lebendigkeit* und ,Sattigung” einstellen. (Verwenden Sie zum Anpassen der Sattigung eines bestimmten
Farbbereichs die Steuerelemente im HSL-/Farb-/Graustufen-Bedienfeld.)

Klarheit Fugt einem Bild durch Erhéhen des lokalen Kontrasts Tiefe hinzu. Bei Verwendung dieser Einstellung sollte ein Zoomfaktor von
mindestens 100 % eingestellt sein. Erhdhen Sie, um den Effekt zu maximieren, die Einstellung, bis Sie am Rand des Bildes einen Schein
erkennen konnen. Verringern Sie anschlieBend den Wert wieder leicht. Siehe Video-Lehrgang: The Basics - Clarity (Grundlagen - Klarheit).

Dynamik Passt die Séattigung an, wodurch beim Annéhern an eine 100%ige Farbsattigung die Beschneidung reduziert wird. Dabei wird die
Sattigung aller gering geséattigten Farben geéndert, ohne grof3e Auswirkungen auf die stéarker gesattigten Farben zu haben. Mit dieser
Einstellung wird gleichzeitig verhindert, dass Hautfarben ubersattigt dargestellt werden.

Sattigung Stellt die Sattigung aller Bildfarben gleichméaRig auf einen Wert zwischen -100 (monochrom) und +100 (doppelte Sattigung) ein.

Friends don't let friends use too much Clarity (Vorsicht vor zu viel Klarheit)

In diesem Lehrgang erfahren Sie, wie Sie % von Laura Shoe

einen Ubertriebenen Einsatz des ]
Klarheitseffekts in Lightroom 3 oder

"' Lightroom 4 vermeiden.... Weitere Wirken Sie mit an der
Informationen Adobe Community Help

H r;: http://goo.gl/LDNUE

Are you clear on Clarity? (Ist Ihnen Klarheit wirklich klar?)

[ Laura Shoe verdeutlicht den Effekt in i
. X © von Laura Shoe
Lightroom 3 oder Lightroom 4 anhand (]
einiger Beispiele.... Weitere Informationen

Wirken Sie mit an der
“ http://goo.gl/sdZbz Adobe Community Help
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Anpassen der Tonwertskala mit dem Tonwertkurvenbedienfeld

Die Gradationskurve im Entwicklungsmodul reprasentiert die Anderungen, die an der Tonwertskala eines Fotos vorgenommen wurden. Die
horizontale Achse reprasentiert die urspringlichen Tonwerte des Fotos (Eingangswerte), wobei sich Schwarz ganz links befindet und die Werte
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nach rechts hin immer heller werden. Die vertikale Achse reprasentiert die gednderten Tonwerte (Ausgangswerte), wobei sich Schwarz ganz unten
befindet und die Werte nach oben hin immer heller werden. Mit der Gradationskurve kdnnen Sie die Einstellungen anpassen, die Sie im
Grundeinstellungenbedienfeld vorgenommen haben.

Gradationskurvebedienfeld im Entwicklungsmodul

Wird ein Punkt auf der Kurve nach oben verschoben, so wird dessen Farbton heller; wird er nach unten verschoben, so wird er dunkler. Eine
Gerade mit einem Winkel von 45 Grad entspricht einem unveranderten Tonwertverlauf: die Eingangswerte sind also mit den Ausgangswerten
identisch. Moglicherweise wird eine gekrimmte Gradationskurve angezeigt, wenn Sie sich zum ersten Mal ein Foto ansehen, dessen
Einstellungen Sie noch nicht angepasst haben. Diese erste Kurve entspricht den Standardanpassungen, die Lightroom beim Importieren an lhrem
Foto vorgenommen hat.

Die Regler fur Dunkel- und Hellténe wirken sich in erster Linie auf den mittleren Bereich der Kurve aus. Die Regler fur Lichter und Tiefen
beeinflussen vor allem die Enden des Tonwertbereichs.

Zum Anpassen der Gradationskurve fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

» Klicken Sie auf die Kurve und ziehen Sie sie nach oben oder unten. Beim Ziehen wird der Kurvenbereich, auf den sich der jeweilige Regler
auswirkt, hervorgehoben. Die urspriinglichen und die neuen Tonwerte werden im linken oberen Bereich der Gradationskurve angezeigt.

« Ziehen Sie einen der vier Bereichsregler nach links oder rechts. Beim Ziehen wird der Kurvenbereich, auf den sich der jeweilige Regler
auswirkt, hervorgehoben (Lichter, Helltdne, Dunkeltdne, Tiefen). Der Bereich wird in der Gradationskurve hervorgehoben. Wenn Sie Bereiche
der Kurve bearbeiten mochten, ziehen Sie die Teilungssteuerelemente unter dem Gradationskurvendiagramm.

Ziehen Sie einen Teilungsregler nach rechts, um den Tonwertbereich zu erweitern. Ziehen Sie den Regler nach links, um ihn zu verkleinern.

« Klicken Sie auf das Zielkorrektur-Werkzeug @ im linken oberen Bereich des Gradationskurvebedienfelds, platzieren Sie den Zeiger auf einem
Bereich im Foto, den Sie anpassen mdchten, und klicken Sie dann mit der Maus. Ziehen Sie den Zeiger oder driicken Sie die Nach-oben-
oder Nach-unten-Taste, um die Werte fur alle &hnlichen Téne im Foto aufzuhellen oder abzudunkeln.

« Wahlen Sie eine Option im Menu ,Punktkurve®: ,Linear”, ,Mittlerer Kontrast* oder ,Starker Kontrast“. Die gewahlte Einstellung spiegelt sich in
der Kurve, jedoch nicht in den Bereichsreglern wider.

Hinweis: Die Option ,Punktkurve® ist nicht verfiigbar, wenn ein Foto mit Metadaten importiert und zuvor bereits mit der Gradationskurve
LAdobe Camera Raw" bearbeitet wurde.

Weitere Informationen. George Jardine erlautert in diesem Video die parametrische Gradationskurve: Die Gradationskurve. Weitere Tipps von
George Jardine finden Sie unter mulita.com.

Wenn Sie Anpassungen an einzelnen Punkten auf der Gradationskurve vornehmen mochten, wahlen Sie eine Option aus dem Meni
+Punktkurve®, klicken Sie auf die Schaltflache ,Punktkurve bearbeiten“ B und fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
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« Wahlen Sie eine Option im Popup-Menu ,Kanal“. Sie kénnen alle drei Kanéle gleichzeitig oder den roten, griinen oder blauen Kanal einzeln
bearbeiten.

« Klicken Sie, um einen Punkt hinzuzuflgen.

» Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) und wéahlen Sie ,Steuerpunkt I[6schen®, um einen
Punkt zu entfernen.

« Ziehen Sie einen Punkt, um ihn zu bearbeiten.

« Falls Sie zu irgendeinem Zeitpunkt zu einer linearen Kurve zuriickkehren mochten, kénnen Sie jederzeit mit der rechten Maustaste
(Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) mit der rechten Maustaste auf eine beliebige Stelle im Diagramm klicken und ,Kurve
reduzieren* wahlen.

Weitere Informationen. Gene McCullagh erlautert die Punktkurve in diesem Artikel bei Lightroom Secrets: Get to the point (Auf den Punkt
gebracht).

Feinabstimmung der Bildfarben mit den HSL-Reglern

Mit den HSL- und Farbbedienfeldern im Entwicklungsmodul kdnnen Sie einzelne Farbbereiche in einem Foto anpassen. Wenn beispielsweise ein
roter Gegenstand zu aufféallig und ablenkend wirkt, lasst sich seine Farbe mit dem Sattigungsregler fir Rotténe anpassen. Beachten Sie, dass alle
ahnlichen Rottdne im Foto von der Anpassung betroffen sind.

Anpassungen, die Sie im HSL- und in den Farbbedienfeldern vornehmen, haben éhnliche Ergebnisse, aber die Regler sind unterschiedlich auf den
zwei Bedienfeldern angeordnet. Zum Offnen eines Bedienfelds klicken Sie auf den Namen im oberen Teil des HSL-, Farb-, oder Graustufen-
Bedienfelds.

Die Regler in diesen Bedienfeldern wirken in bestimmten Farbbereichen:

Farbton Andert die Farbe. Sie kénnen beispielsweise einen blauen Himmel (und alle anderen blauen Objekte) von Cyan in Purpur umfarben.

Sattigung Andert die Leuchtkraft bzw. Reinheit der Farbe. Sie kénnen beispielsweise einen blauen Himmel von Grauténen zu einem
hochgeséttigten Blau umfarben.

Luminanz Andert die Helligkeit des Farbbereichs.

Anpassungen im HSL-Bedienfeld

« Wahlen Sie im HSL-Bedienfeld durch Auswahl von ,Farbton®, ,Séattigung®, ,Luminanz* oder ,Alle“ die Regler aus, mit denen Sie arbeiten
mochten.

« Ziehen Sie an den Reglern oder geben Sie Werte in die Textfelder rechts neben dem Regler ein.

« Klicken Sie auf das Zielkorrektur-Werkzeug @ oben links im Bedienfeld, positionieren Sie den Mauszeiger auf einem Bereich im Foto,
den Sie anpassen mochten, und klicken Sie dann mit der Maus. Ziehen Sie den Mauszeiger oder driicken Sie die Nach-oben- bzw.
Nach-unten-Taste, um die Korrektur vorzunehmen.

Anpassungen im Farbebedienfeld
1. Klicken Sie im Farbebedienfeld auf ein Farbplattchen, um den zu anzupassenden Farbbereich anzuzeigen.

2. Ziehen Sie an den Reglern oder geben Sie Werte in die Textfelder rechts neben dem Regler ein.

Das HSL-Bedienfeld

Ein umfassender Videolehrgang Utber das r )

- . . ¥ &% von Jardine George
HSL-Bedienfeld im Entwicklungsmodul von ‘Qﬂ
Lightroom 3 oder Lightroom 4.... Weitere

Informationen Wirken Sie mit an der
Adobe Community Help

194


http://goo.gl/FjWlT
http://goo.gl/FjWlT
http://goo.gl/QfHTY
http://goo.gl/QfHTY
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html

g

125

e}
Sl

http://goo.gl/QfHTY

Anpassen der Farbkalibrierung Ihrer Kamera

Lightroom verwendet fir jedes unterstutzte Kameramodell zwei Kameraprofile zum Verarbeiten von Raw-Bildern. Die Profile werden erstellt,
indem ein farbiges Objekt unter verschiedenen Beleuchtungsbedingungen mit unterschiedlichem Weil3abgleich fotografiert wird. Wenn Sie einen
WeiRabgleich festlegen, verwendet Lightroom die Profile fir Ihre Kamera, um Farbinformationen zu extrapolieren. Diese Kameraprofile sind
dieselben, die fir Adobe Camera Raw entwickelt wurden. Es sind keine ICC-Farbprofile.

Mit den Reglern im Kamerakalibrierungsbedienfeld kdnnen Sie einstellen, wie Lightroom die Farben von Ihrer Kamera interpretiert. AnschlieRend
konnen Sie die Anderungen als Vorgabe speichern. Es kann sinnvoll sein, ein Standard-Farbtarget in dem Licht zu fotografieren, fir das Sie
kalibrieren mochten.

1. Wabhlen Sie ein Foto aus und legen Sie dann die Optionen im Dialogfeld ,Kamerakalibrierung” fest.

Profil Legt das zu verwendende Profil fir Ihre Kamera fest.
ACR [Version]

Diese Profile sind mit alteren Camera Raw- oder Lightroom-Versionen kompatibel. Die Version entspricht der Camera Raw-Version, in der
das Profil zuerst erschienen ist. Wéhlen Sie ein ACR-Profil, wenn Sie ein konsistentes Verhalten mit alteren Fotos mochten.

Adobe-Standard

Diese Profile bewirken gegenuber friiheren Adobe-Kameraprofilen eine deutliche Verbesserung der Farbwiedergabe, insbesondere bei
warmen Farbtonen wie rot, gelb und orange. Das Popup-Menu ,Profil* zeigt nur ein Adobe-Standardprofil fur Ihre Kamera an.

Kameraprofile

Mit diesen Profilen wird versucht, eine Angleichung an das kameraherstellerspezifische Farbaussehen bei bestimmten Einstellungen zu
erreichen. Wenn Sie die Farbwiedergabe in der Software Ihres Kameraherstellers bevorzugen, sollten Sie ,Kamera-Anpassung“-Profile
verwenden. ,Kamera-Anpassung“-Profile haben das Préafix Kamera.

Eingebettet
Zeigt an, dass die aktuelle Datei (ein TIFF-, JPEG- oder PSD-Foto) ein eingebettetes Profil enthalt.

Hinweis: Adobe-Standard- und Kameraprofile beruhen auf der DNG-1.2-Spezifikation. Wenn sie nicht im Popup-Menu ,,Profil“ angezeigt
werden, laden Sie das aktuelle Lightroom-Update herunter unter www.adobe.com/go/downloads_de.

Tiefen Korrigiert einen eventuellen Griin- oder Magentastich in den dunklen Bereichen des Fotos.

Primarwerte Rot, Griin und Blau Die Regler ,Farbton“ und ,Sattigung” passen die Rot-, Grin- und Blauténe im Foto an. Im Allgemeinen
sollten Sie zuerst den Farbton und danach seine Séattigung anpassen. Das Bewegen des Farbtonreglers nach links (negativer Wert) ahnelt
einer Bewegung gegen den Uhrzeigersinn im Farbkreis, eine Bewegung nach rechts (positiver Wert) ahnelt einer Bewegung im
Uhrzeigersinn. Das Bewegen des Reglers ,Sattigung” nach links (negativer Wert) verringert die Farbsattigung. Eine Bewegung nach rechts
(positiver Wert) erhoht die Sattigung.

2. Speichern Sie die Anpassungen als Entwicklungsvorgabe. Siehe Erstellen und Anwenden von Entwicklungsvorgaben.

Diese Vorgabe kdnnen Sie auf andere Fotos anwenden, die mit derselben Kamera unter @hnlichen Beleuchtungsbedingungen aufgenommen
werden.

Sie kénnen Kameraprofile auch mit dem eigenstéandigen Dienstprogramm DNG-Profileditor anpassen. Der DNG-Profileditor und die zugehdrige
Dokumentation stehen kostenlos unter dem englischsprachigen Artikel DNG-Profile - Adobe Labs zum Herunterladen bereit.

Hinweis: Lassen Sie die Einstellung ,0“ bei den Reglern auf dem Bedienfeld ,Kamerakalibrierung" unveréndert, wenn Sie Kameraprofile mit dem
DNG-Profileditor anpassen.
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Speichern der Standardeinstellungen fur Kameras

Neue Camera Raw-Standardeinstellungen konnen Sie fur jedes Kameramodell speichern. Legen Sie in den Voreinstellungen fest, ob die
Seriennummer der Kamera und ihre 1ISO-Einstellungen in den Standardeinstellungen enthalten sein sollen.

1. Offnen Sie ,Vorgabe* in den ,Voreinstellungen* und wahlen Sie anschlieRend aus, ob die Seriennummer der Kamera und ihre 1SO-
Einstellung in den Standardeinstellungen enthalten sein sollen.

2. Wahlen Sie im Entwicklungsmodul eine Raw-Datei aus, andern Sie die Einstellungen und wahlen Sie dann ,Entwickeln® >
~Standardeinstellungen festlegen“.

3. Wahlen Sie ,Auf aktuelle Einstellungen aktualisieren®.

In den Voreinstellungen kdnnen Sie durch Auswahl von ,Standardentwicklungseinstellungen zurticksetzen“ zu den Originaleinstellungen
zuriickkehren.

Nach oben

Arbeiten in Graustufen

Konvertieren eines Fotos in Grautone

Mit ,Schwarzwei3mischung” im Graustufen-Bedienfeld werden Farbbilder in monochrome Graustufenbilder umgewandelt. Dabei lasst sich steuern,
wie die einzelnen Farben in Grauténe konvertiert werden.

1. Konvertieren Sie das Foto in Graustufen, indem Sie im Bereich ,Behandlung” des Grundeinstellungenbedienfelds die Option ,Graustufen“
wahlen oder die Taste V driicken.

2. Passen Sie mit den Einstellungen im Grundeinstellungen- und Gradationskurvebedienfeld den Tonwertbereich des Fotos an.
3. Offnen Sie das HSL/Farbe/Graustufen-Bedienfeld, um Grauténe, die Farben im Originalfoto darstellen, abzudunkeln oder aufzuhellen.

« Ziehen Sie die einzelnen Farbregler, um den Grauton fir alle &hnlichen Farben im Originalfoto anzupassen.

« Klicken Sie auf ,Auto”, wenn Sie die Graustufen-Kanalanpassung so einstellen méchten, dass die Verteilung von Grautdnen maximiert
wird. Mit ,Auto* werden oft hervorragende Ergebnisse erzielt, die als Ausgangspunkt fiir die weitere Feinabstimmung der Grautdne mit
den Reglern dienen koénnen.

« Klicken Sie auf das Zielkorrektur-Werkzeug @ im linken oberen Bereich des Graustufenbedienfelds, platzieren Sie den Zeiger auf einem
Bereich im Foto, den Sie anpassen mdchten, und klicken Sie. Ziehen Sie das Werkzeug oder driicken Sie die Nach-oben- oder Nach-
unten-Taste, um die Grautone fir alle ahnlichfarbigen Bereiche des Originalfotos aufzuhellen oder abzudunkeln.

Um beim Konvertieren eines Fotos in Graustufen eine Graustufen-Kanalanpassung automatisch anzuwenden, aktivieren Sie im Dialogfeld
LVoreinstellungen® auf der Registerkarte ,Vorgaben“ die Option ,Beim Konvertieren in Graustufen automatische Graustufen-Kanalanpassung
anwenden*.

Tonen eines Graustufenfotos

Mit den Reglern im Teiltonungbedienfeld kdnnen Sie ein Graustufenfoto farben. Sie kdnnen dem gesamten Tonwertbereich eine einzelne Farbe
zuweisen, um beispielsweise einen Sepiaeffekt zu erzielen, oder eine Teiltonung durchfiihren, bei der den Tiefen und Lichtern jeweils eine
unterschiedliche Farbe zugewiesen wird. Die extremen Tiefen und Lichter bleiben schwarz und weil3.

Sie kénnen Spezialeffekte auch auf Farbfotos anwenden, um beispielsweise den Effekt einer Crossentwicklung zu erzielen.
1. Wéhlen Sie ein Graustufenfoto.

2. Stellen Sie im Teiltonungbedienfeld des Entwicklungsmoduls die Regler ,Farbton* und ,Séattigung* fiir die Lichter und Tiefen ein. Mit
.Farbton“ wird die Farbe des Tonwerts, mit ,Sattigung” die Starke der Wirkung eingestellt.

3. Mit dem Abgleichregler kdnnen Sie eine Balance zwischen den Reglern fir die Lichter und Tiefen finden. Positive Werte verstarken den
Effekt, den die Regler fiir Lichter haben, negative Werte verstarken den Effekt, den die Regler fur Tiefen haben.
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Arbeiten mit Einkanal-Graustufenbildern

Graustufenbilder aus Photoshop enthalten keine Farbdaten. Mit dem Grundeinstellungen- oder dem Gradationskurvebedienfeld von Lightroom
kénnen Sie aber dennoch Farbtonanpassungen vornehmen. Mit den Optionen im Teiltonungsbedienfeld kdnnen Sie auRerdem Farbtoneffekte
zuweisen. Lightroom behandelt und exportiert das Foto als RGB-Bild.

The art of black and white (Die Kunst der Schwarzweil3-Konvertierung)

Hier erfahren Sie, wie Sie die Umwandlung “ von Martin Evening

I
von Farben in Graustufen im
Entwicklungsmodul von Lightroom 3 oder

Lightroom 4 am besten unter Kontrolle Wirken Sie mit an der

behalten.... Weitere Informationen Adobe Community Help

m o

Converting color into black and white (Konvertieren von Farbe in Schwarzweil3)

In diesem Video lernen Sie verschiedene

1
Verfahren zum Konvertieren von Farbe in
Schwarzweil? in Lightroom 3 oder

von Video 2 Brain

Lightroom 4 kennen.... Weitere Wirken Sie mit an der

Informationen Adobe Community Help

m o

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie

197


http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de
http://goo.gl/HrIvQ
http://goo.gl/HrIvQ
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html
http://goo.gl/u7jzg
http://goo.gl/u7jzg
http://goo.gl/u7jzg
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html
http://www.adobe.com/de/community/publishing/download.html

Anwenden von lokalen Korrekturen

Aktualisiert in Adobe Photoshop Lightroom CC/Lightroom 6

« Anwenden eines Korrekturpinsel- oder Filtereffekts
o Arbeiten mit mehreren lokalen Korrekturen

» Erstellen von Effektvorgaben fir lokale Korrekturen

Mit den Steuerelementen in den Korrekturbedienfeldern des Entwicklungsmoduls kénnen Sie die Farbe und den
Farbton des gesamten Fotos beeinflussen. Mitunter mochten Sie jedoch keine globalen Anderungen am gesamten
Bild vornehmen. Vielleicht méchten Sie nur an einem bestimmten Bereich eines Fotos lokale Anderungen
vornehmen. Unter Umstanden méchten Sie beispielsweise ein Gesicht aufhellen, um es in einem Portrat
hervorzuheben oder Sie méchten den blauen Himmel in einer Landschaft betonen. Fir lokale Korrekturen in
Lightroom kdnnen Sie Farb- und Tonwertkorrekturen mit dem Korrekturpinsel und dem Verlaufsfilter vornehmen.

Mit dem Korrekturpinsel kdnnen Sie selektiv Belichtung, Klarheit, Helligkeit und andere Korrekturen auf Fotos
anwenden, indem Sie diese auf das Foto ,malen*.

Mit dem Verlaufsfilter kdnnen Sie Belichtung, Klarheit, Helligkeit und andere Farbtonkorrekturen auf einen Bereich
eines Fotos anwenden. Diese Bereiche kénnen beliebig breit sein.

Wie bei allen Korrekturen, die im Entwicklungsmodul in Lightroom vorgenommen werden, sind auch lokale
Korrekturen nicht zerstérend und werden nicht permanent auf das Bild angewendet.

Anwenden eines Korrekturpinsel- oder Filtereffekts Nach oben
1. Wahlen Sie in der Werkzeugleiste des Entwicklungsmoduls den Korrekturpinsel oder den Verlaufsfilter aus.
e—i
2. Wahlen Sie die Art der Anderung, die Sie aus dem Popup-Menu ,Effekt* vornehmen maochten, oder ziehen
Sie die Regler:
Temp.

Passt die Farbtemperatur eines Bildbereichs so an, dass er warmer oder kalter wirkt. Ein Temperatureffekt
unter Einsatz eines Verlaufsfilters eignet sich zum Verbessern von Bildern, die bei gemischter Beleuchtung
aufgenommen wurden.

Toénung

Gleicht einen Griin- oder Magentastich aus.

Belichtung

Legt die Helligkeit des Bildes fest. Mit einer lokalen Korrektur der Belichtung lassen sich Ergebnisse erzielen,
die dem selektiven Aufhellen und Abdunkeln in der herkdmmlichen Fotografie ahneln.
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Lichter

Stellt verloren gegangene Details in Uberbelichteten Fotos wieder her.

Tiefen

Stellt Details in unterbelichteten dunklen Bereichen eines Bilds wieder her.

Kontrast

Stellt den Kontrast des Fotos ein, wovon in erster Linie die Mitteltdne betroffen sind.

Sattigung

Passt die Leuchtkraft der Farbe an.

Klarheit

Fugt einem Bild durch Erh6éhen des lokalen Kontrasts Tiefe hinzu.

Scharfe

Verstarkt die Kantendefinitionen und lasst so die Details des Fotos deutlicher hervortreten. Mit einem
negativen Wert werden die Details undeutlicher.

Storung

Reduziert Luminanzrauschen, das auftreten kann, wenn Tiefen aufgehellt werden.

Moiré

Entfernt Moiré-Artefakte oder Farbaliasing.

Rand entfernen

Entfernt Randfarben an Kanten.

Farbe
Wendet einen Farbton auf den Bereich an, der von der lokalen Korrektur betroffen ist. Wahlen Sie den

Farbton mit einem Klick auf das Farbfeld aus. Der Farbeffekt bleibt erhalten, wenn Sie das Foto in
Schwarzweil konvertieren.

Andere Effekte

Weitere Effekte stehen flr bestimmte Aufgaben zur Verfiigung, etwa zum Aufhellen von Zahnen, Betonen
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der Iris oder zum Weichzeichnen von Hauttdénen.
Hinweis: Falls ,Nachbelichten (Abdunkeln)”, ,,Abwedeln (Aufhellen)”, ,Iris optimieren*, ,Haut weichzeichnen*
oder ,Zdhne bleichen” nicht zur Verfligung stehen, wéhlen Sie ,,Lightroom* > ,Voreinstellungen* (Mac OS)
bzw. ,,Bearbeiten” > ,Einstellungen* (Windows). Klicken Sie im Vorgabenbedienfeld auf ,,Lokale
Korrekturvorgaben wiederherstellen*.

3. Ziehen Sie die einzelnen Effekt-Regler, um die Werte zu erhéhen oder zu verringern.

4. (Nur Korrekturpinsel) Geben Sie die Optionen fur Korrekturpinsel A an:
Grole

Gibt den Durchmesser der Pinselspitze in Pixel an.

Weiche Kante
Erzeugt einen feinen Ubergang zwischen dem mit Pinselkonturen versehenen Bereich und den umliegenden

Pixeln. Wenn Sie den Pinsel verwenden, entspricht der Abstand zwischen dem inneren und dem &uReren
Kreis dem Betrag fir ,Weiche Kante".

Fluss

Steuert die Anwendungsrate der Korrektur.

Automatisch maskieren

Beschrankt Pinselstriche auf farblich ahnliche Bereiche.

Dichte
Steuert die Transparenz des Pinselstrichs.
5. Ziehen Sie im Foto, um den Effekt anwenden.

Ein Stift ® Fur einen Verlaufsfilter-Effekt stellen drei weiRe Linien die Mitte sowie den unteren und oberen
Bereich des Effekts dar.

Weitere Informationen. Matt Kloskowski stellt die Steuerelemente in diesem Videolehrgang vor: Adjustment

Brush (Korrekturpinsel).

Andern eine Verlaufs- oder Radialfilters mithilfe der Pinsel-Steuerelemente

Sie kénnen Verlaufsfiltermasken mithilfe der Pinsel-Steuerelemente &ndern. Nachdem Sie eine Maske hinzugefugt
haben, wahlen Sie die Option ,,Pinsel* neben ,Neu/Bearbeiten” aus, um auf Pinsel-Steuerelemente zuzugreifen.

0

Pirse
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Verwenden Sie gegebenenfalls die Pinsel ,,+* und ,,-“ (L6schen). Mit Lightroom kénnen Sie drei verschiedene
Filterpinsel anpassen: A (+), B (+) und Léschen (-). Sie kénnen folgende Einstellungen fir diese Pinsel anpassen:

o GroRRe: GroRe des Pinsels

¢ Weiche Kante: Das Ausmal} der weichen Kante fir den Pinsel

o Fluss: Wie viel Farbe im Bereich fiir jeden Strich angewendet wird. Wenn beispielsweise der Fluss auf 20 %
gesetzt wird, wird flr den ersten Pinselstrich eine Starke von 20 % angewendet. Mit dem folgenden
Pinselstrich steigt die Farbstarke auf 40 %.

¢ Dichte: Die maximale Deckkraft des Pinsels. Wenn diese Einstellung beispielsweise auf 40 % festgelegt ist,
malt der Pinsel nicht mit einer Farbdeckkraft, die 40 % Ubersteigt.

Aktivieren Sie die Option ,,Automatisch maskieren”, um innerhalb der Rénder eines Bereichs zu malen. Lightroom
maskiert den Bereich, um sicherzustellen, dass die Pinselstriche nicht dariiber hinausgehen. Stellen Sie beim Malen
sicher, dass der Hauptteil des Pinsels innerhalb des Bereichs ist, auf dem Sie malen mdchten.

Filterpinseleinstellungen

Um alle Anderungen zu den drei Pinseln A, B, und Léschen zuriickzusetzen und sie auf ihre Standardeinstellungen
zuriickzubringen, Kklicken Sie auf ,Pinsel zuriicksetzen“.

Bearbeiten mit einem Korrekturpinsel- oder einem Verlaufs-/Radialfiltereffekt

o Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:
o Drlicken Sie die Taste H, um den Bearbeitungspunkt und die Verlaufsfilterlinien aus- oder
einzublenden, und wahlen Sie einen Anzeigemodus aus dem Menu ,,Bearbeitungspunkte anzeigen* in
der Werkzeugleiste.

o Driicken Sie die Taste O, um eine MaskenUlberlagerung fir den Korrekturpinsel ein- oder
auszublenden, oder verwenden Sie die Option ,,Maskenuberlagerung anzeigen* in der Werkzeugleiste.

o Mit der Tastenkombination Umschalt + O wechseln Sie zwischen einer roten, griinen oder weil3en
Maskenulberlagerung des Korrekturpinsel-Effektes.

o Ziehen Sie die Effektregler auf den gewilnschten Wert.

o Dricken Sie Strg + Z (Windows) bzw. Befehl + Z (Mac OS), um den Anpassungsvorgang riickgangig
zu machen.

o Klicken Sie auf ,,Zuriicksetzen“, um alle Einstellungen des ausgewahlten Werkzeugs zu entfernen.

o Zum Entfernen eines Korrekturpinsel- oder eines Verlaufsfilter-Effekts wahlen Sie den
entsprechenden Stift aus und driicken Sie die Entf-Taste.

o (Korrekturpinsel) Bewegen Sie den Zeiger Uber den Bearbeitungspunkt und ziehen Sie den
Doppelpfeil nach rechts, um den Effekt zu verstarken bzw. nach links, um den Effekt zu verringern.

o (Korrekturpinsel) Um einen Teil der Anpassung riickgéangig zu machen, wahlen Sie die Option
,Loschpinsel“ und Gbermalen Sie die Korrektur.

201



o (Verlaufsfilter) Ziehen Sie den Bearbeitungspunkt, um den Mittelpunkt des Effekts zu verschieben.

o (Verlaufsfilter) Positionieren Sie den Zeiger Uber die weil3e Mittellinie, bis ein gebogener Doppelpfeil
angezeigt wird, und ziehen Sie dann, um den Effekt zu drehen.

o (Verlaufsfilter) Ziehen Sie eine dulRere weilie Linie zum Rand des Fotos, um den Effekt an diesem

Ende des Spektrums zu verstarken. Ziehen Sie zur Mitte des Fotos hin, um den Effekt an diesem
Ende des Spektrums zu verringern.

Arbeiten mit mehreren lokalen Korrekturen Nach oben

Beachten Sie bei der Arbeit mit und beim Anwenden von mehreren lokalen Korrekturen Folgendes:

e Zum Auswdéhlen eines Stiftes klicken Sie ihn an. Ein ausgewahlter Stift hat einen schwarzen Mittelpunkt.
Nicht ausgewahlte Stifte sind durchgehend weil3.

e Dricken Sie ,H” einmal, um den ausgewdahlten Stift anzuzeigen, und dann nochmals, um ihn wieder
auszublenden. Beim dritten Dricken von ,H* werden alle Stifte angezeigt.

+ Wenn der Korrekturpinsel ausgewabhlt ist, stehen nur Korrekturstifte zur Bearbeitung zur Verfligung. Wenn
der Verlaufsfilter ausgewahlt ist, stehen nur Verlaufsfilterstifte zur Bearbeitung zur Verfigung.

» In der Werkzeugleiste , Korrekturpinsel“ kdbnnen Sie Optionen fir zwei Pinsel festlegen: die Pinsel A und B.
Wahlen Sie einen Pinsel durch Klicken auf den Buchstaben aus. Durch Driicken des Schragstrichs (/) kdnnen

Sie zwischen den Pinseln wechseln. Pinseloptionen bleiben unabhéngig vom angewendeten Effekt erhalten,
bis Sie sie wieder &ndern.

Erstellen von Effektvorgaben fur lokale Korrekturen Nach oben

1. Wenden Sie entweder mit dem Verlaufsfilter oder mit dem Korrekturpinsel einen Effekt an.

2. Wahlen Sie , Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern® im Popup-Menu ,Effekt” aus.

3. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ im Textfeld ,Name der Vorgabe“ einen Namen ein und klicken Sie
auf , Erstellen®.

Die Vorgabe wird im Popup-Menu ,Effekt* angezeigt.

Hinweis:

Die Vorgaben fir den Korrekturpinsel enthalten keine Pinseloptionen.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Retuschieren von Fotos

Anpassen der Freistellung und Drehung

Scharfen und Reduzieren von Bildrauschen

Korrigieren von Objektivverzerrung und Anpassen der Perspektive
Vignetten- und Kdrnungseffekte

Nach oben

Anpassen der Freistellung und Drehung

Das Entwicklungsmodul enthélt Werkzeuge und Steuerelemente zum Freistellen und Begradigen von Fotos. Mit den Lightroom-Steuerelementen
zum Freistellen und Ausrichten richten Sie zunachst einen Freistellungsrahmen ein. AnschlieBend verschieben und drehen Sie das Foto relativ
zum Freistellungsrahmen. Sie kdnnen auch traditionelle Werkzeuge zum Freistellen und Ausrichten verwenden und diese direkt im Foto ziehen.

Beim Anpassen der Freistellungstiberlagerung oder Verschieben des Bildes zeigt Lightroom ein gedritteltes Raster innerhalb des Umrisses an, um
die Zusammenstellung des endgiiltigen Bildes zu erleichtern. Beim Drehen eines Bildes wird ein feineres Raster angezeigt, um das Ausrichten an
den geraden Linien im Bild zu erleichtern.

Freistellen eines Fotos
1. Wahlen Sie das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug in der Werkzeugleiste aus oder driicken Sie die Taste ,R".
Ein Umriss mit Ziehpunkten wird um das Foto eingeblendet.

2. Ziehen Sie das Foto mit dem Rahmenzeiger oder ziehen Sie einen Freistellungsziehpunkt, um den Freistellungsrahmen festzulegen. Mit den
Eckziehpunkten kénnen die Breite und die Hohe des Fotos gleichzeitig geéandert werden.

Hinweis: Nach dem Ziehen eines Freistellungsziehpunkts mussen Sie das Freistellungsrahmen-Werkzeug auswéhlen, um es zu
verwenden.

3. Ordnen Sie das Foto innerhalb des Freistellungsrahmens neu an, indem Sie es ziehen.

4. (Optional) Wahlen Sie ,Auf Verkrimmen beschréanken®, um den Freistellungsrahmen auf den Bildbereich zu beschranken, wenn
Objektivkorrekturen angewendet wurden. ,Auf Verkrimmen beschranken“ verhindert, dass das Foto verzerrt wird.

5. Klicken Sie auf das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug oder driicken Sie die Eingabetaste (Windows) bzw. den Zeilenschalter (Mac OS),
wenn Sie mit dem Freistellen und Ausrichten fertig sind.

Driicken Sie o, um zwischen den Raster-Uberlagerungen im Freistellungsbereich zu wechseln. Wenn Sie das Raster nur beim Freistellen
anzeigen mochten, wahlen Sie ,Ansicht* > ,Werkzeugulberlagerung” > ,Automatisch anzeigen“. Wéahlen Sie ,Ansicht" >
Werkzeugiiberlagerung“ > ,Niemals anzeigen®“, um das Raster auszublenden.

Freistellen auf ein bestimmtes Seitenverhaltnis
1. Wéhlen Sie das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug in der Werkzeugleiste aus. il
Mit dem Vorhangeschloss-Symbol wird angezeigt und gesteuert, ob die Steuerelemente zum Freistellen gesperrt sind.

2. Wabhlen Sie im Popup-Menil neben dem Vorhéngeschloss ein Seitenverhaltnis aus. Wahlen Sie ,Original‘, um das Originalseitenverhaltnis
des Fotos anzugeben. Wahlen Sie ,Benutzerdefiniert eingeben”, wenn Sie ein Seitenverhaltnis angeben mdéchten, das nicht in der Liste
aufgefihrt ist.

Driicken Sie Umschalt + A, um das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug mit dem zuletzt verwendeten Seitenverhaltnis auszuwéhlen.

Lightroom speichert bis zu finf benutzerdefinierte Seitenverhaltnisse fir das Freistellen. Wenn Sie mehr Seitenverhaltnisse erstellen, werden
die &lteren aus der Liste entfernt.

3. Ziehen Sie einen Freistellungsziehpunkt, um den Freistellungsumriss einzustellen, oder verwenden Sie das Freistellungsrahmen-Werkzeug.
=
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Halten Sie beim Ziehen eines Freistellungsziehpunkts die Umschalttaste gedriickt, um das gegenwartige Seitenverhaltnis voriibergehend
beizubehalten.

Wechseln der Freistellungsausrichtung
1. Wahlen Sie das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug in der Werkzeugleiste aus. il
2. Ziehen Sie das Foto, um den Freistellungsrahmen festzulegen.

3. Driicken Sie die Taste ,X*“, um die Ausrichtung von Quer- auf Hochformat bzw. von Hoch- oder Querformat abzuéandern.

Begradigen eines Fotos
« Wahlen Sie in der Werkzeugleiste das Uberlagerung-freistellen-Werkzeug aus, und fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus: Bl
« Drehen Sie das Foto mit dem Regler ,Winkel“.

« Drehen Sie das Bild, indem Sie den Zeiger auBerhalb eines Eck-Freistellungsziehpunkts platzieren, um das Drehsymbol 9 anzuzeigen,
und ziehen Sie dann, um das Bild zu drehen. Die Drehachse ist die Mitte des Freistellungsrechtecks.

« Wabhlen Sie das Werkzeug ,Winkel“ ® und ziehen Sie dann im Foto entlang einer Linie, die horizontal oder vertikal ausgerichtet werden
soll.

Wenn Sie die Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS) gedriickt halten, wahrend das Gerade-ausrichten-Werkzeug ausgewahlt ist, wird
ein Raster eingeblendet, das das Ausrichten des Fotos erleichtert.

Loschen oder Rickgangigmachen von Freistellungen oder Ausrichtungen

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste des Uberlagerung-freistellen-Werkzeugs auf ,Zuriicksetzen*.

Drehen oder Spiegeln eines Fotos im Entwicklungsmodul

« Wenn Sie ein Foto in 90-Grad-Schritten drehen méchten, wahlen Sie ,Foto” > ,Nach links drehen® bzw. ,Nach rechts drehen“. Um ein Foto
um weniger als 90 Grad zu drehen, siehe Begradigen eines Fotos. Das Foto wird im bzw. entgegen dem Uhrzeigersinn um seinen
Mittelpunkt gedreht.

« Wenn Sie ein Foto so wenden mdéchten, dass ein Spiegelbild des urspriinglichen Fotos entsteht, wahlen Sie ,Foto" > ,Horizontal spiegeln*.
Objekte, die sich zuvor auf der linken Seite befanden, sind nun auf der rechten Seite (und umgekehrt). Text im Foto wird in Spiegelschrift
dargestellt.

« Wenn Sie ein Foto so wenden mdchten, sodass es spiegelbildlich auf dem Kopf steht, wahlen Sie ,Foto* > Vertikal spiegeln®.

Nach oben

Schéarfen und Reduzieren von Bildrauschen

Scharfzeichnen eines Fotos

In Lightroom erfolgt das Scharfzeichnen von Fotos in zwei Schritten des Arbeitsablaufs: beim Anzeigen und Bearbeiten von Fotos und beim
Drucken von Fotos. Scharfzeichnen gehért zu den Kameravoreinstellungen, die Lightroom automatisch auf Ihre Fotos anwendet.

Wenn Lightroom ein Foto exportiert, druckt oder fur die Bearbeitung in einem externen Editor rastert, wird die Scharfzeichnungseinstellung des
Bildes auf die gerenderte Datei angewandt.

1. Zeigen Sie das Foto im Entwicklungsmodul mit einem Zoomfaktor von mindestens 100 % an.

2. Ziehen Sie im Navigatorbedienfeld, um den Bereich des Fotos anzuzeigen, in dem die Auswirkungen des Scharfens verdeutlicht werden
sollen.

3. Passen Sie im Detailbedienfeld die folgenden Einstellungen fiir das Scharfzeichnen an:
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Starke Passt die Konturdefinition an. Erhéhen Sie den Wert, um das Scharfen zu steigern. Bei einem Wert von Null (0) ist das Schéarfen
deaktiviert. Normalerweise sollte der Regler auf einen niedrigeren Wert gesetzt werden, um klarere Bilder zu erzeugen. Die Einstellung sucht
Pixel, die sich um einen von lhnen angegebenen Wert von den benachbarten Pixeln unterscheiden. Der Kontrast dieser Pixel wird um einen
angegebenen Wert erhoht.

Radius Passt die Menge der Details an, die scharfgezeichnet werden. Sehr detailreiche Fotos erfordern mdglicherweise eine niedrigere
Radiuseinstellung. Fiir weniger detaillierte Fotos kann u. U. ein groRerer Radius verwendet werden. Ein zu groRer Radius fuhrt im
Allgemeinen zu unnatirlich aussehenden Ergebnissen.

Details Passt die Anzahl der zu scharfenden Hochfrequenzinformationen im Bild sowie den Grad der Hervorhebung von Konturen an.
Durch niedrigere Einstellungen werden hauptséchlich Konturen geschérft und dadurch Verwischungen entfernt. Durch héhere Werte werden
die Strukturen des Bilds hervorgehoben.

Maskieren Steuert eine Konturmaske. Bei einer Einstellung von Null (0) werden alle Bildelemente gleich stark gescharft. Bei einer
Einstellung von 100 werden fast ausschlieBlich die Flachen in der Néhe der starksten Konturen geschéarft.

Driicken Sie beim Ziehen dieses Reglers die Alt-Taste (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS), um zu sehen, welche Flachen betroffen sind (weil)
und welche maskiert werden (schwarz).

Um das Scharfzeichnen zu deaktivieren, stellen Sie den Regler ,Betrag” auf null ein oder klicken Sie im Detailbedienfeld auf das Symbol
LEin/Aus* .

Understanding sharpening with Adobe Lightroom (Wissenswertes zum Scharfzeichnen mit Adobe
Lightroom)

Ein ausfiihrlicher Uberblick tiber alle

Steuerelemente fiir das Scharfzeichnen in
Lightroom 3 und Lightroom 4 (mit =

von Todd Owyoung

'

"' Bildbeispielen).... Weitere Informationen Wirken Sie mit an der

Adobe Community Help

http://ishootshows.com/2010/08/31/tutorial-sh...

Six steps for sharpening in Lightroom (Scharfzeichnen in Lightroom in sechs Schritten)

Dieser begleitende Artikel zu ,Understanding

sharpening with Adobe Lightroom* erlautert "1‘
das Vorgehen beim Scharfzeichnen eines =

' Bilds.... Weitere Informationen Wirken Sie mit an der
Adobe Community Help

von Todd Owyoung

LY

http://ishootshows.com/2010/10/04/tutorial-6-...

1725

Reduzieren von Bildrauschen

Bildrauschen sind sichtbare Artefakte, die die Bildqualitat beeintrachtigen. Bildrauschen besteht aus Luminanzrauschen (Graustufenrauschen),
wodurch das Bild kérnig aussieht, und aus Chromarauschen (Farbrauschen), das sich ublicherweise in Form von farbigen Bildartefakten im Bild
zeigt. Beim Fotografieren mit hheren 1ISO-Werten bzw. mit einfacheren Digitalkameras kdnnen Bilder mit auffélligem Rauschen entstehen.
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Das Schieben des Reglers ,Farbe" nach rechts verringert das Chromarauschen (unten rechts). Wie Sie sehen, sind weniger Farbpixel als im
Original (oben rechts) vorhanden.

1. (Optional) Zoomen Sie in das Bild auf mindestens 1:1, damit Sie das Bildrauschen und die Auswirkungen der Regler besser sehen kdnnen.

2. Ziehen Sie die 1:1-Bildvorschau im Detailbedienfeld des Entwicklungsmoduls, um den Bereich des Fotos anzuzeigen, der kdrnig aussieht
oder farbige Artefakte enthalt.

3. Passen Sie im Bereich ,Rauschreduzierung” des Detailbedienfelds einen der beiden folgenden Regler an: Die ersten drei Regler
beeinflussen das Luminanzrauschen. Die letzten beiden Regler beeinflussen das Farbrauschen.

Luminanz Reduziert Luminanzstérungen.

Details Steuert den Schwellenwert fur Luminanzstérungen. Besonders hilfreich bei Fotos mit starken Stérungen. Durch héhere Werte
werden mehr Details beibehalten, aber mdglicherweise starkere Stérungen verursacht. Bei niedrigeren Werten sind die Ergebnisse sauberer,
allerdings kdnnen auch Details verloren gehen.

Kontrast Steuert den Luminanzkontrast. Besonders hilfreich bei Fotos mit starken Stérungen. Durch héhere Werte wird ein starkerer
Kontrast beibehalten, moglicherweise treten aber Farbkleckse oder Sprenkler auf. Bei niedrigeren Werten sind die Ergebnisse
gleichmaRiger, eventuell aber auch kontrastarmer.

Farbe Reduziert Farbstérungen.

Details Steuert den Schwellenwert fur Farbstérungen. Durch héhere Werte werden diinne, detaillierte Farbkanten geschiitzt, es kdnnen
aber auch Farbflecken auftreten. Bei niedrigen Werten werden Farbflecke entfernt, allerdings kann es zu Farbverlaufen kommen.

Wenn das Farbrauschen nicht reduziert werden soll, stellen Sie den Regler ,Betrag” auf null (0) oder Sie klicken im Detailsbedienfeld auf das
Ein/Aus-Symbol .

Nach oben

Korrigieren von Objektivverzerrung und Anpassen der Perspektive

Objektivverzerrungen

Kameraobjektive kénnen bei bestimmten Brennweiten, Blenden und Fokusabstanden verschiedene Objektivfehler aufweisen. Diese scheinbaren
Objektivverzerrungen kdnnen Sie mit dem Bedienfeld ,Objektivkorrektur” des Entwicklungsmoduls korrigieren.

Vignettierung bewirkt, dass ein Bild an den Réndern (und besonders in den Ecken) dunkler als in der Bildmitte ist. Dieser Fehler fallt besonders
auf, wenn das Foto einen Gegenstand zeigt, der eine gleichméaRige Helligkeit oder Ténung haben miisste, wie beispielsweise der Himmel in
einem Landschaftsbild.

Tonnenverzeichnung bewirkt, dass gerade Linien nach auf3en gebogen erscheinen.

Kissenverzeichnung bewirkt, dass gerade Linien nach innen gebogen erscheinen.
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Chromatische Aberration Chromatische Aberration macht sich als Farbsaum an Kanten von Objekten bemerkbar. Sie wird dadurch verursacht,
dass das Objektiv unterschiedliche Farben auf den gleichen Vollton fokussiert sowie durch Abweichungen des Sensormikroobjektivs und
Blendenflecken. Lightroom bietet ein Kontrollkastchen, mit dem automatisch blau-gelbe Farbsdaume und rot-griine Farbsaume, auch als seitliche
chromatische Aberration bezeichnet, korrigiert werden.

Lightroom 4.1 und hoher bietet Regler fur die Korrektur der lila-/magentafarbenen und griinen Aberration (axiale chromatische Aberration). Axiale
chromatische Aberration tritt haufig in Bildern mit groRen Blenden auf.

Originalfoto mit blau/gelbem Farbsaum (links) und nach Korrektur der chromatischen Abweichung (unten rechts).

Automatisches Korrigieren von Bildperspektive und Objektivfehlern

Mit den Profiloptionen im Bedienfeld ,Objektivkorrekturen des Entwicklungsmoduls lassen sich Verzerrungen in gangigen Kameraobjektiven
korrigieren. Die Profile basieren auf Exif-Metadaten, die die Kamera und das Objektiv, mit dem die Fotos aufgenommen wurden, identifizieren, und
die Profile kompensieren die Fehler entsprechend.

Objektivprofile werden in den folgenden Ordnern gespeichert:

Mac OS /Library/Application Support/Adobe/CameraRaw/LensProfiles/1.0/

Windows Vista und Windows 7 C:\ProgramData\Adobe\CameraRaw\LensProfiles\1.0\

Hinweis: Welche Objektivprofile im Bedienfeld ,Objektivkorrekturen* zur Verfligung stehen, hangt davon ab, ob Sie eine Raw- oder Nicht-Raw-
Datei anpassen. Weitere Informationen sowie eine Liste der unterstitzten Objektive finden Sie im Adobe Support-Artikel Lens profile support |
Lightroom, Photoshop, Camera Raw (Objektivprofil | Lightroom, Photoshop, Camera Raw).

1. Klicken Sie im Bedienfeld ,Objektivkorrekturen” des Entwicklungsmoduls auf ,Profil“ und wahlen Sie ,Profilkorrekturen aktivieren®.
2. Zum Andern des Profils treffen Sie eine andere Auswahl bei ,Marke®, ,Modell* oder ,Profil“.
Hinweis: Einige Kameras haben nur ein Objektiv und einige Objektive haben nur ein Profil.

3. Mit dem Regler ,Betrag” kénnen Sie die Korrektur an lhren Bedarf anpassen:

Verzerrung Der Standardwert 100 wendet die im Profil festgelegte Korrektur der Verzerrung zu 100 % an. Werte tber 100 wenden eine
starkere und Werte unter 100 eine geringere Korrektur der Verzerrung an.

Vignettierung Der Standardwert 100 wendet die im Profil festgelegte Korrektur der Vignettierung zu 100 % an. Werte iber 100 wenden
eine starkere und Werte unter 100 eine geringere Korrektur der Vignettierung an.

4. (Optional) Um Ihre Anderungen im Standardprofil zu speichern, klicken Sie auf ,Einrichten* und wahlen Sie ,Neue Standardeinstellungen fiir
Objektivprofil speichern®.

Korrigieren der chromatischen Aberration

Klicken Sie im Entwicklungsmodul im Bedienfeld ,Objektivkorrektur* auf ,Farbe“, um die chromatische Aberration und die Farbsaum-
Steuerelemente anzuzeigen.

Hinweis: Um eine bessere Ansicht des Ergebnisses zu erhalten, zoomen Sie in den Bildbereich, der die Aberration enthalt.
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Weitere Informationen Uber die Farbabweichung und wie Sie diese entfernen finden Sie unter New Color Fringe Correction Controls (Neue
Farbsaumkorrektur-Steuerelemente) in Lightroom Journal.

Entfernen der rot-griinen und blau-gelben Farbverschiebungen

« Aktivieren Sie das Kontrollkastchen zum Entfernen der chromatischen Aberration.

Entfernen der globalen lilafarbenen und griinen Farbsdume mit der Pipette
1. Klicken Sie auf das Pipettenwerkzeug im Farbbedienfeld ,Objektivkorrekturen®.

2. Driicken Sie die Leertaste, um in den Randbereich zu schwenken und ihn zu verkleinern. (Wenn Sie den Standardwert auf 2:1 oder 4:1
einstellen, werden die Farbsdume angezeigt.)

3. Klicken Sie auf die lilafarbenen und griinen Farbsaume.

Die Regler werden automatisch fur diese Farbe angepasst. Wenn Sie auf eine Farbe auRerhalb der lilafarbenen oder griinen
Farbtonbereiche klicken, wird eine Fehlermeldung angezeigt.

Das Ende der Pipette wird lila oder griin, wenn die Farbe unter der Pipette innerhalb der lilafarbenen oder griinen Farbtonbereiche liegt.

Entfernen von globalen lila-/magentafarbenen und griinen Farbsdumen

« Passen Sie den Intensitatsregler fur lila und griin an. Je héher der Wert, desto mehr Farbsaum wird entfernt.

Verwenden Sie keinen Wert, der sich auf die lilafarbenen und griinen Objekte in lhrem Bild auswirkt.

Sie kénnen den lilafarbenen oder griinen Farbtonbereich, der durch den Intensitatsregler betroffen ist, mithilfe der lilafarbenen und griinen
Farbtonregler anpassen. Ziehen Sie die beiden Endpunktsteuerelemente, um den Bereich der betroffenen Farben zu vergréern oder zu
verkleinern. Ziehen Sie zwischen den Endpunkten, um den Farbton zu verschieben. Der Mindestabstand zwischen den Endpunkten betrégt 10
Einheiten. Der Standardabstand fur die griinen Regler ist schmal, um die griin-gelben Bildfarben, z. B. Laubfarben, zu schitzen.

Hinweis: Sie kénnen die Kanten der lilafarbenen und griinen Objekte mithilfe des lokalen Korrekturpinsels schiitzen. Siehe ,Entfernen von lokalen
Farbsdumen®.

Driicken Sie die Alt- bzw. Wahltaste, wenn Sie einen der Regler ziehen, um die Korrektur sichtbar zu machen. Die Rahmenfarbe wird neutral,
wahrend Sie ziehen, um die Farbe zu entfernen.

Entfernen von lokalen Farbsdaumen

Lokale Pinsel- und Verlaufskorrekturen entfernen alle Farbsaume.

Hinweis: Um optimale Ergebnisse zu erzielen, fuhren Sie alle Objektivkorrekturen , Transformieren“ durch, bevor Sie lokale Farbsaumkorrekturen
anwenden.

1. Wahlen Sie den Pinsel oder die Verlaufswerkzeuge und ziehen Sie im Bild. Siehe Anwenden von lokalen Korrekturen.

2. Passen Sie den Farbsaum an. Ein Pluswert entfernt den Farbsaum. Minuswerte schiitzen die Bildbereiche vor dem Entfernen von global
angewandten Farbsdumen. Minus 100 schiitzt den Bereich vor dem Entfernen von Farbsdumen. Beispielsweise kann das Anwenden einer
starken globalen lilafarbenen Farbsaumentfernung dazu fihren, dass die Séattigung der Farbsaume von lilafarbenen Objekten in lhrem Bild
reduziert wird oder die Farbsdume verandert werden. Wenn Sie mit einer Farbsaumentfernung -100 tber diese Bereiche zeichnen, werden
sie geschutzt und ihre ursprungliche Farbe beibehalten.

Hinweis: Eine lokale Farbsaumentfernung ist nur fir Vorgang 2012 verfugbar.

Manuelles Korrigieren von Bildperspektive und Objektivfehlern

Transformationen und Vignettenkorrekturen kdnnen auf Originalfotos und freigestellte Fotos angewendet werden. Mit Objektivvignetten werden die
Belichtungswerte angepasst, um dunkle Ecken aufzuhellen.
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1. Klicken Sie im Bedienfeld ,Objektivkorrekturen* auf ,Manuell“.

2. Passen Sie unter ,Transformieren“ die folgenden Optionen an:

Verzerrung Ziehen Sie den Regler nach rechts, um eine tonnenférmige Verzerrung zu korrigieren und Linien zu begradigen, die von der
Mitte weg gebogen sind. Ziehen Sie den Regler nach links, um eine kissenférmige Verzerrung zu korrigieren und Linien zu begradigen, die
von der Mitte weg gebogen sind.

Vertikal Kaorrigiert eine Perspektive, die durch eine nach oben oder nach unten geneigte Kamera entstanden ist. Richtet senkrechte Linien
parallel aus.

Horizontal Korrigiert eine Perspektive, die durch eine nach links oder rechts angewinkelte Kamera entstanden ist. Richtet waagerechte
Linien parallel aus.

Drehen Kaorrigiert eine seitliche Neigung der Kamera. Verwendet die Mitte des unbeschnittenen Fotos als Drehachse.

Skalieren VergroRert oder verkleinert das Bild. Hilft beim Entfernen von leeren Bereichen, die durch die Korrektur von Perspektiven und
Verzerrungen entstehen. Zeigt Bildbereiche an, die Gber den Freistellungsrahmen hinausragen.

Zuschnitt beschranken Beschrankt den Zuschnitt auf den Bildbereich, sodass graue Randpixel nicht im endglltigen Foto enthalten sind.

3. Passen Sie unter ,Objektiv-Vignettierung” eine der beiden folgenden Optionen (oder beide) an:

Starke Verschieben Sie den Regler ,Betrag” nach rechts (positive Werte), um die Ecken des Fotos aufzuhellen. Verschieben Sie den
Regler ,Betrag” nach links (negative Werte), um die Ecken des Fotos abzudunkeln.

Mittelpunkt Verschieben Sie den Regler fur den Mittelpunkt nach links (niedrigerer Wert), um die Betragsanpassung auf einen grof3eren
Bereich anzuwenden, der sich von den Ecken her ausdehnt. Verschieben Sie den Regler nach rechts (h6herer Wert), um die Anpassung auf
einen engeren Bereich nahe den Ecken zu beschranken.

Nach oben

Vignetten- und Kdornungseffekte

Anwenden einer auf die Freistellung folgenden Vignettierung

Wenn Sie eine dunkle oder helle Vignette als kiinstlerischen Effekt auf ein Foto anwenden mdchten, kdnnen Sie die Optionen ,Vignettierung nach
Freistellen* im Effektbedienfeld verwenden. Eine Vignettierung nach dem Freistellen kann auf ein freigestelltes oder nicht freigestelltes Foto
angewendet werden.

Bei der Vignettierung nach dem Freistellen in Lightroom wird die Belichtung des beschnittenen Bildes adaptiv so angepasst, dass der
ursprungliche Kontrast erhalten bleibt und eine optisch ansprechendere Wirkung erzielt wird.

1. Wahlen Sie im Bereich ,Vignettierung nach Freistellen“ des Effektebedienfelds des Entwicklungsmoduls eine Option aus dem Menu ,Stil*
aus:

Lichterprioritdt Ermoglicht das Wiederherstellen von Lichtern, kann aber Farbverschiebungen in dunklen Bereichen eines Fotos zur Folge
haben. Geeignet fiir Fotos mit hellen Bildbereichen, wie z. B. beschnittenen Reflexionslichtern.

Farbprioritat Minimiert Farbverschiebungen in dunklen Bereichen eines Fotos, kann aber Lichter nicht wiederherstellen.

Farbliiberlagerung Mischt die Werte des freigestellten Bilds mit schwarzen oder weien Pixeln. Kann eine flaue Bildwirkung zur Folge
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haben.

2. Passen Sie die Regler an:

Starke Negative Werte dunkeln die Ecken des Fotos ab. Positive Werte hellen die Ecken auf.

Mittelpunkt Niedrigere Werte wenden den Anpassungsbetrag auf einen groReren Bereich in hherem Abstand von den Ecken an. Hohere
Werte beschranken die Anpassung auf einen kleineren Bereich in Nahe der Ecken.

Rundheit Niedrigere Werte machen den Vignettierungseffekt ovaler. Hohere Werte machen den Vignettierungseffekt kreisférmiger.

Weiche Kante Niedrigere Werte verringern die Weichzeichnung zwischen der Vignette und den umliegenden Pixeln der Vignette. Hohere
Werte verstarken die Weichzeichnung.

Lichter (Nur Lichter-Prioritat und Farb-Prioritat) Steuert, wie viel Kontrast in den Lichtern erhalten bleibt, wenn Wert negativ ist. Geeignet
fur Fotos mit kleinen Lichtern, z. B. Kerzen und Lampen.

Simulieren von Filmkdrnung

Der Bereich ,Kérnung“ im Bedienfeld ,Effekte” enthalt Steuerelemente zum Erstellen eines stilistischen Effekts, der an bestimmtes Filmmaterial
erinnert. Sie kdnnen den Kornungseffekt auch verwenden, um Artefakte zu maskieren, die durch erneutes Sampling verursacht werden.

Mit den Steuerelementen ,GréRe* und ,UnregelmaRigkeit* wird die Eigenschaft der Kérnung bestimmt. Uberpriifen Sie die Kérnung mit
verschiedenen Zoomfaktoren, um sicherzugehen, dass die gewiinschte Eigenschaft entsteht.

Keine Kérnung angewendet (oben), Kérnung angewendet (unten)

Starke Legt fest, wie stark das Bild gekdrnt werden soll. Ziehen Sie den Schieber nach rechts, um den Wert zu erhéhen. Bei einem Wert von Null

wird die Kornung deaktiviert.

GrolRe Legt die GroRRe des Korns fest. Bei Grof3en von 25 und groRer wird Blau hinzugefugt, um den Effekt mit Rauschreduzierung zu optimieren.

UnregelmaRigkeit Legt die GleichmaRigkeit der Kérnung fest. Ziehen Sie den Regler nach links, um die Kérnung einheitlicher erscheinen zu
lassen, bzw. nach rechts, um sie uneinheitlicher erscheinen zu lassen.

Adobe empfiehlt auch
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Retuschieren mit dem Bereichsreparaturpinsel

Hinweis: Dieser Artikel beschreibt die Verwendung des Bereichsreparaturwerkzeugs in Lightroom 3 und 4. Weitere Informationen zum
verbesserten Werkzeug in Lightroom 5 finden Sie unter Verbessertes Bereichsreparaturwerkzeug | Lightroom 5.

Mit dem Bereichsreparaturpinsel kdnnen Sie einen ausgewahlten Bildbereich eines Fotos mit einer Kopie aus einem anderen Bereich reparieren.
Wenn Sie Flecken entfernen, verwenden Sie zwei verbundene Kreise: der Bereichskreis kennzeichnet den zu andernden Bereich, und der
Vorlagekreis bestimmt, welcher Bereich des Fotos zum Kopieren oder Korrigieren verwendet wird.

1. Wahlen Sie den Bereichsreparaturpinsel in der Werkzeugleiste aus. @

2. Klicken Sie auf eines der folgenden Werkzeuge in der Werkzeugleiste:

Kop.stempel Wendet den Vorlagenbereich des Fotos auf den ausgewahlten Bildbereich an.

Reparieren Passt Struktur, Ausleuchtung und Schattierung des Vorlagebereichs an den ausgewahlten Bereich an.

3. (Optional) In der Bereichsreparatur-Werkzeugleiste ziehen Sie am Regler ,Grof3e", um den Bereichs zu vergro3ern oder zu verkleinern, der
vom Bereichsreparaturpinsel betroffen ist. Ziehen Sie den Regler ,Deckkraft* nach links, um die Transparenz des ausgewahlten Bereichs zu
erhéhen.

4. Klicken Sie mit dem Bereichsreparaturpinsel auf den Bereich des Fotos, der retuschiert werden soll.

Lightroom klont einen benachbarten Vorlagenbereich in den angeklickten Bereich. Ein Pfeil vom Vorlagekreis zum Bereichskreis zeigt den
ausgewahlten Bereich an, der geklont oder korrigiert wird.

5. Um die Bereichsreparatur zu verfeinern, fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

Ziehen Sie den Aufnahmekreis, um den aufgenommenen Bereich festzulegen.

Verschieben Sie zum Anpassen der KreisgroRen den Zeiger tiber den Rand des Bereichskreises, bis er die Form eines Doppelpfeils
annimmt. Ziehen Sie innerhalb des Bereichskreises, um den zu kopierenden bzw. den zu reparierenden Bereich zu &ndern.

Legen Sie den zu kopierenden bzw. den zu reparierenden Bereich fest, indem Sie den Kreis in den gewilinschten Bereich ziehen.

Um die Kreise auszublenden, ziehen Sie den Mauszeiger aus dem Inhaltsbereich. Sie kénnen die Kreise auch mit der Taste H aus- und
einblenden. Halten Sie die Taste H einige Sekunden lang gedrickt, um die Kreise so lange auszublenden, bis Sie die Taste wieder
loslassen.

Um einen Bereich zu I6schen, wahlen Sie einen der Kreise aus und driicken Sie die Rlcktaste bzw. die Rickschritttaste.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen mdchten, klicken Sie im Optionenbedienfeld von ,Bereichsreparatur* auf die Schaltflache
LZurlicksetzen®. Wenn Sie auf ,Zurlicksetzen® klicken, werden alle zuvor erstellten Bereichskreise entfernt.

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.
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Upright — Automatische Perspektivenkorrektur | Lightroom 5

Behandelte Themen

Upright — Automatische Perspektivenkorrektur

Videolehrgang: Upright perspective correction (Perspektivkorrekturen mit der ,Upright"-Funktion)
Verwenden von , Upright“-Modi zur Korrektur von Objektivverzerrungen

Kopieren oder Synchronisieren von , Upright“-Einstellungen

Vorher-/Nachher-Beispiele

Nach oben

Upright — Automatische Perspektivenkorrektur

Die Verwendung eines falschen Objektivs oder ein Kamerawackler kdnnen dazu fiihren, dass die Perspektive der Fotos geneigt oder schrag wird.
Diese Verzerrungstypen werden besonders deutlich in Fotos, die vertikale Linien oder geometrische Figuren enthalten.

Die neue ,Upright‘-Funktion bietet vier Modi zur automatischen Perspektivkorrektur. Nachdem Sie einen ,Upright“-Modus angewendet haben,
kénnen Sie das Bild weiter anpassen, indem Sie die Regler-basierten Einstellungen manuell &ndern.

Hinweis: Wenden Sie Objektivkorrekturprofile an, die fir Ihre Kamera- und Objektivkombination verfigbar sind, bevor Sie die Perspektive mithilfe
der Funktion ,Upright* korrigieren. Wenn Sie zuerst die Objektivkorrekturprofile anwenden, erhalten Sie bessere Bildanalyse-Ergebnisse fir die
Korrektur mit der ,Upright“-Funktion.

Nach oben
Verwenden von ,Upright“-Modi zur Korrektur von Objektivverzerrungen
1. Navigieren Sie im ,Entwicklungsmodul“ zum Bedienfeld ,Objektivverzerrungen®.
2. (Optional) Aktivieren Sie das Kontrollkastchen ,Profilkorrekturen aktivieren® in der Registerkarte ,Grundlagen®.

Das Aktivieren der Profilkorrekturen, die auf lhrer Kombination aus Kamera und Objektiv basieren, wird vor der Bearbeitung des Fotos mit
den ,Upright“-Modi dringend empfohlen.

Basic Profile Colar Manual

v Enable Profile Co
L Chr

Reanalyze

Die neue Registerkarte ,Grundlagen“ im Bedienfeld ,Objektivkorrekturen®

3. Klicken Sie auf einen der vier verfiigbaren ,Upright“-Modi, um die entsprechende Bildkorrektur anzuwenden.
Automatisch: Ausgewogene Ebenen-, Seitenverhéltnis- und Perspektivkorrekturen
Nur horizontale Korrektur: Die Perspektivkorrektur erfolgt fir horizontale Details
Vertikal: Perspektivkorrekturen erfolgen fir vertikale Details und Ebenenkorrekturen

Voll: Kombination aus vollstandiger horizonaler, vertikaler und automatischer Perspektivkorrektur
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Die Anwendung eines ,Upright*-Modus setzt die Korrekturen zurtick, die zuvor durch Zuschneiden oder andere Perspektivkorrekturen
vorgenommen wurden. Um diese Einstellungen beizubehalten, halten Sie beim Auswéhlen eines ,Upright“-Modus die Option/Alt-Taste

gedriickt.

Vorsicht: Klicken Sie auf ,Erneut analysieren“ (oberhalb der Modi-Schaltflachen), wenn Sie beim Testen der ,Upright“-Modi das
Kontrollkéstchen ,Profilkorrekturen aktivieren* auswahlen oder deaktivieren.

4. Navigieren Sie durch die ,Upright“-Modi, bis Sie die am besten geeignete Einstellung finden.

Mit den vier ,Upright“-Modi kdnnen Verzerrungs- und Perspektivfehler korrigiert und verwaltet werden. Die beste Einstellung
unterscheidet sich von Foto zu Foto. Experimentieren Sie mit den vier Einstellungen, bevor Sie sich fiir den bestmdglichen ,Upright*“-
Modus fir Ihr Foto entscheiden.

Nach oben

Kopieren oder Synchronisieren von , Upright“-Einstellungen

LUpright* kann fur ein oder mehrere Fotos kopiert (,Einstellungen kopieren“) oder synchronisiert (,Einstellungen synchronisieren*) werden. In den
Dialogfenstern ,Einstellungen kopieren* und ,Einstellungen synchronisieren“ stehen zwei Optionen zur Auswahl: Diese beiden Optionen sind:

Copy Settings

o White Balance

™ Basic Tore
Exposure
™ contrast
o Highlights
i Shadows
White Clipging
Black Clipping

™ Tone Curve
™ Clarity

™ Sharpening

Check All

Check None

& Treatment (Color)

# Color

# Saruration
%\ﬁhranu
Color Adjustments
™ split Toning

| Local Adjustments
_| Brush
_| Graduated Filiers
_| Radial Filvers

™ Naise Reduction
™ Luminance

E Colar

=] Lens Corrections

|_| Lens Profile Corrections

Chromatic Aberration
Up: ht Mode

Upright Transforms

|| Transfarm
™ Lens vignaming

o Effects
™ Post-Crap Vignetting
Grain

™ Process Verslan
g Calibration

| Spot Remaval
_| Crop

| Straighten Angle
| Mspect Ratia

Cancel Copy

Die Dialogfenster ,Einstellungen kopieren und ,Einstellungen synchronisieren* wurden fir Upright aktualisiert (siehe Markierung oben im Bild).

»Upright*-Modus Wenn Sie ,Upright‘-Modus wahlen, wird der ausgewahlte Modus kopiert. Das Bild, auf das die Einstellungen kopiert
wurden, wird jedoch auf Grundlage seines jeweiligen Inhalts korrigiert.

Transformieren fur ,Upright* Transformieren fur ,Upright* Wenn Sie , Transformieren fur ,Upright* auswahlen, wird die exakte
LUpright“-Transformation kopiert bzw. synchronisiert. Durch Aktivieren des Kontrollkéstchens ,Transformieren fiir ,,Upright* wird das

Kontrollkastchen ,,,Upright‘-Modus* automatisch aktiviert.

Wann sollten Sie den ,Upright“-Modus oder , Transformieren fur ,Upright** verwenden?

Wenn Sie ,Upright* verwenden, wird jedes Bild entsprechend seiner jeweiligen Daten analysiert und transformiert. Daher kann es sein, dass ein
Bild, das auf eine bestimmte Art analysiert wird, unter anderen Belichtungsbedingungen und bei einem anderen Kamerawinkel anders analysiert

werden muss.

« ,Upright“-Modus. Verwenden Sie diese Option, wenn die meisten Bilder, die Sie verarbeiten, unterschiedlich sind und einzeln analysiert
werden mussen. So kdnnen Sie sie entsprechend ihrer jeweiligen Informationen transformieren. Zum Beispiel, wenn Sie Aufnahmen mehrerer
Szenen einer Stadt gemacht haben, aber viele Bilder leicht verdreht sind. In einem solchen Fall, kénnen Sie den ,Ebenen-Upright“-Modus
auf ein Bild anwenden und dann die Einstellung auf alle anderen Bilder Gibertragen.

o Transformieren fir ,Upright“: Verwenden Sie diese Option, wenn jedes Bild auf die gleiche Art transformiert werden soll. Wenn Sie zum
Beispiel mehrere Aufnahmen der gleichen Szene fiir einen HDR-Workflow gemacht haben, die Bilder jedoch leicht verdreht sind. Sie kdnnen
den ,Ebenen-Upright“-Modus auf Bilder anwenden und die gleiche Transformation auf jedes Bild, das als HDR-Bild verwendet wird,

Ubertragen.

Nach oben
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Vorher-/Nachher-Beispiele

Beispielbild. Ergebnisse fiir verschiedene ,Upright“-Modi werden unten angezeigt.

Zusatzlich zur Anwendung eines ,Upright“-Modus, wurden diese Einstellungen aber auch fur alle untenstehenden Beispiele aktiviert:

« Profilkorrekturen“ aktivieren
o Zuschnitt beschranken

Automatisch ,Upright“-Modus
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Nur horizontale Korrektur ,Upright“-Modus

Voll ,Upright“-Modus

Vertikal ,Upright“-Modus
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Verbessertes Bereichsreparaturwerkzeug | Lightroom 5

Entfernen Sie mit dem verbesserten Bereichsreparaturwerkzeug einfach und schnell fehlerhafte Bereiche auf einem Foto

Behandelte Themen

Verbessertes Bereichsreparaturwerkzeug

Videolehrgang: The Enhanced Spot Removal tool (Das verbesserte Bereichsreparaturwerkzeug)
Verwenden des Werkzeugs , Bereichsreparatur*

Bereinigen eines Fotos mit der Funktion ,Bereiche anzeigen*

Hinweis: Dieser Artikel beschreibt das verbesserte Werkzeug ,Bereichsreparatur” in Lightroom 5. Hilfe zum Bereichsreparaturwerkzeug in
Lightroom 3 und 4 finden Sie unter Retuschieren mit dem Bereichsreparaturpinsel.

Nach oben

Verbessertes Bereichsreparaturwerkzeug

Mit dem Werkzeug ,Bereichsreparatur” in Lightroom kdnnen Sie einen ausgewahlten Bereich eines Bildes korrigieren, indem Sie dazu einen
anderen Bereich desselben Bildes entnehmen. Sie kdnnen zum Beispiel Landschaftsfotos bereinigen, indem Sie alle unerwiinschten Elemente
(Personen, Uberlandleitungen usw.) entfernen.

Das Foto einer Landschaft enthélt eine Person (links). Die Person kann mithilfe des Bereichsreparaturwerkzeugs (rechts) aus dem Foto entfernt
werden.

Nach oben
Verwenden des Werkzeugs , Bereichsreparatur*
1. Wahlen Sie im Entwicklungsmodul das Werkzeug ,Bereichsreparatur* aus der Werkzeugleiste oder driicken Sie ,Q".

2. Waéhlen Sie eine der folgenden Optionen:

Reparieren. Passt Struktur, Ausleuchtung und Schattierung des Vorlagebereichs an den ausgewahlten Bereich an.
Kopieren Dupliziert den Vorlagebereich des Bildes in den ausgewahlten Bereich.

3. (Optional) Geben Sie im Bereich der Werkzeugoptionen fir ,Bereichsreparatur mithilfe des Reglers ,GréRe” die GroRe des Bereichs an, der
mit dem Werkzeug ,Bereichsreparatur* bearbeitet werden soll.

Sie kénnen den Bildlauf nach oben/unten ausfiihren, um den Radius des Werkzeugs zu vergréRern/verkleinern. Oder verwenden Sie die
Klammer-Tasten auf der Tastatur, um die Pinselgré3e zu andern:

e Linke Klammer ([), verkleinert den Radius des Werkzeugs
» Rechte Klammer (]), vergroRert den Radius des Werkzeugs

4. Klicken Sie im Foto auf den Bereich, der retuschiert werden soll und ziehen Sie ihn auf.

« Ein weil3 markierter Bereich zeigt Ihren Auswahlbereich an.
« Ein weiterer weil? markierter Bereich mit einem Pfeil in Richtung des Auswahlbereichs zeigt den Vorlagebereich an.
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Identifizieren Sie den zu reparierenden Bildausschnitt (in diesem Fall die Person) und verwenden Sie dann das Werkzeug
.Bereichsreparatur®, um den Bereich zu malen. Verwenden Sie die Stifte (rechts), um die Auswahl- oder Vorlagebereiche neu zu
positionieren.

5. (Optional) Um den standardmaRig ausgewahlten Vorlagebereich zu andern, fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Automatisch. Klicken Sie auf den Griff eines ausgewéhlten Bereichs und driicken Sie die Taste Schragstrich (/). Ein neuer Bereich wird
entnommen. Driicken Sie die Taste ,Schragstrich”, bis Sie einen Vorlagebereich finden, der am besten passt.
« Manuell. Verwenden Sie die Ziehpunkte des Vorlagebereichs, um einen neuen Bereich zu ziehen und auszuwéhlen.

Wenn Sie groRere Teile eines Bildes (iber langeren Konturen auswahlen, wird die rechte Ubereinstimmung des Vorlagebereichs nicht

sofort gefunden. Wenn Sie mit verschiedenen Optionen experimentieren mochten, klicken Sie auf den Schragstrich (/). Das Werkzeug
entnimmt dann automatisch mehrere Vorlagebereiche fur Sie.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Zurlicksetzen unterhalb der Werkzeugleiste, um alle mit dem Werkzeug ,Bereichsreparatur”
durchgefiihrten Korrekturen riickgangig zu machen.

Tastaturbefehle und Zusatztasten

Kreisbereiche:

« Mit nur einem Klick wird ein Kreisbereich erstellt und automatisch ein Ausgangspunkt gefunden.
« Strg/Cmd + Klicken, um einen Kreisbereich zu erstellen; ziehen Sie den Zeiger, um den Ausgangspunkt des Bereichs festzulegen.
« Cmd/Strg + Option/Alt + Klicken, um einen Kreisbereich zu erstellen; ziehen Sie den Zeiger, um die GréRe des Bereichs festzulegen.

Ldschen eines ausgewahlten Bereichs:

« Wabhlen Sie einen Stift und klicken Sie auf ,Léschen ", um die Korrektur zu entfernen.
« Drucken Sie Option/Alt und klicken Sie auf einen Bereich, um ihn zu I6schen.

« Drucken Sie Option/Alt und ziehen Sie die Maus, um ein Auswahlrechteck zu zeichnen und Bereiche automatisch zu entfernen, die im
Auswahlrechteck enthalten sind.

Nach oben

Bereinigen eines Fotos mit der Funktion , Bereiche anzeigen*®

Wenn Sie ein Foto mit der hochsten Auflésung drucken, kann die Druckausgabe viele Fehlerstellen enthalten, die auf einem Computerbildschirm
nicht sichtbar waren. Diese Fehlerstellen konnen unterschiedlicher Art sein: beispielsweise Staub auf einem Kamerasensor, Schonheitsfehler auf
der Haut einer Person bei einem Portrét, kleine Wolkenstriche auf einem blauen Himmel. Bei voller Auflésung kénnen diese Fehlerstellen zu einer
Ablenkung fuhren.

Mit der Funktion ,Bereiche anzeigen“ kdnnen Sie diese Fehlerstellen finden und beheben, bevor Sie drucken.

Wenn das Bereichsreparaturwerkzeug ausgewahlt ist, sind die Option und der Regler fiir Bereiche anzeigen unterhalb des Bildes verfligbar. Wenn
Sie das Werkzeug Bereiche anzeigenauswahlen, wird das Bild invertiert und Sie kdnnen Fehlerstellen besser erkennen. Mithilfe des Reglers
kénnen die Kontraststufen verandert werden, um mit gréRerem oder kleinerem Zoom nach fehlerhaften Stellen zu suchen. Sie k6nnen dann
dasBereichsreparatur-Werkzeug verwenden, um stérende Elemente zu entfernen.

1. Wahlen Sie in der Werkzeugleiste das Werkzeug ,,Bereichsreparatur“a’ und aktivieren Sie dann das Kontrollkastchen ,Bereiche anzeigen*
in der Symbolleiste.

Das Bild wird invertiert und die Konturen der Elemente des Bildes werden angezeigt.
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Die Option ,Bereiche anzeigen“ (links) ist deaktiviert. Wenn Sie die Option ,Bereiche anzeigen“ (rechts) auswahlen, erhalten Sie zusatzliche
Details zum Reparieren mithilfe des Bereichsreparaturwerkzeugs. Beispielsweise sind in diesem Foto die Staubpartikel auf dem Hut in dieser
Ansicht deutlicher sichtbar.

2. Verwenden Sie den Regler ,Bereiche anzeigen“, um den Kontrastschwellenwert des invertierten Bildes zu verandern. Schieben Sie den
Regler auf verschiedene Kontraststufen, um Fehlerstellen wie Staub, Punkte oder andere unerwiinschte Elemente anzuzeigen.

3. Verwenden Sie das Werkzeug ,Bereichsreparatur”, um die Elemente des Fotos zu entfernen, das bereinigt werden muss. Deaktivieren Sie
das Kontrollkéstchen ,Bereiche anzeigen®, um das resultierende Bild anzuzeigen.

4. Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, bis Sie mit dem Ergebnis zufrieden sind.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Radial-Filter | Lightroom 5

Heben Sie bestimmte Bildausschnitte hervor oder verbessern Sie bestimmte Bereiche mithilfe gezielter Korrekturen.

Videolehrgang: The Radial Filter tool (Das Radial-Filter-Werkzeug)
Anwenden eines Radial-Filters zur Verbesserung eines Fotos
Tastaturbefehle und Zusatztasten fur das Werkzeug Radial-Filter

Der Hintergrund oder die Elemente rund um das Hauptmotiv des Bildes kdnnen ablenken. Um die Aufmerksamkeit auf den Brennpunkt zu legen,
konnen Sie einen Vignettierungseffekt erzeugen. Mit dem Radial-Filter-Werkzeug kénnen Sie mehrere dezentrierte Vignettierungsbereiche
erstellen, um bestimmte Bereiche eines Fotos hervorzuheben.

Mit dem ,Radial-Filter-Werkzeug" kdnnen Sie lokale Korrekturen mit einer elliptischen Maske vornehmen. Sie kdnnen das ,Radial-Filter-Werkzeug*
verwenden, um einen elliptischen Bereich um das Motiv zu zeichnen und die Belichtung, die Sattigung und die Scharfe der Bereiche aul3erhalb
der ausgewahlten Maske zu verringern.

(links) Der Hintergrund des Bildes ist zu dominant
(rechts) Zwei angewendete Radial-Filter, um das Motiv hervorzuheben

Driicken Sie ,Umschalt* + ,M“, um das Werkzeug ,Radial-Filter* umzuschalten.

Nach oben

Anwenden eines Radial-Filters zur Verbesserung eines Fotos

1. Wahlen Sie im Entwicklungsmodul das Werkzeug ,Radial-Filter* aus der Werkzeugleiste.
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Werkzeug Radial-Filter

Bearbeiten

Das Radial-Filter-Werkzeug (Umschalt + M) ist im Entwicklungsmodul verfiigbar.

2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:
* Um einen ,Radial-Filter" zu erstellen, klicken Sie und ziehen Sie die Maus uber den gewiinschten Bereich. Dadurch entsteht eine
elliptische Form, die den Bereich bestimmt, der entweder von Ihren Korrekturen beeinflusst oder ausgeschlossen wird.
« Um einen vorhandenen Radial-Filter zu bearbeiten, klicken Sie auf einen der grauen Griffe auf dem Foto.

Driicken Sie beim Zeichnen die Umschalttaste, um den Radial-Filter auf einen Kreis einzuschranken.

3. Um den zu bearbeitenden Bereich auf dem Foto zu bestimmen, aktivieren oder deaktivieren Sie das Kontrollkdstchen ,Maske umkehren*.
Dieses Kontrollkastchen ist standardmaRig nicht aktiviert.

* ,Maske umkehren“ ist nicht aktiviert (Standard): Die Veranderung der Einstellungen hat Auswirkungen auf den Bildbereich aul3erhalb
des Markierbereichs.

« ,Maske umkehren* ist aktiviert: Die Veranderung der Einstellungen hat Auswirkungen auf den Bildbereich auerhalb des
Markierbereichs.

4. Passen Sie die Grol3e (Breite und Héhe) und Ausrichtung des hinzugefugten Radial-Filters an. Wahlen Sie einen Filter aus und:

« Klicken Sie auf die Mitte des Filters und ziehen Sie ihn, um ihn zu verschieben und neu zu positionieren.

« Setzen Sie den Mauszeiger auf einen der vier Filtergriffe und wenn sich das Zeigersymbol @ndert, klicken und ziehen Sie, um die Gré3e
des Filters zu andern.

« Setzen Sie den Mauszeiger in die Nahe der Kante des Filters und wenn sich das Zeigersymbol @ndert, klicken und ziehen Sie, um die
Ausrichtung des Filters zu &ndern.
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Der Filterbereich wird mithilfe eines elliptischen Markierbereichs dargestellt.

5. Verwenden Sie die Einstellungsregler (in Schritt 1 dargestellt), um die gewiinschten visuellen Anderungen vorzunehmen. Verwenden Sie den
~Weiche Kante“-Regler, um den visuellen Verschnitt der jeweiligen Korrektur anzupassen.

6. Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 5, um weiterhin Filter hinzuzufiigen oder zu bearbeiten.

7. Klicken Sie auf ,Zurlicksetzen®, um alle Radial-Filter zu entfernen, die auf das Bild angewendet sind.

Nach oben

Tastaturbefehle und Zusatztasten fir das Werkzeug Radial-Filter

Neue Anpassungen
« Driuicken und halten Sie die Umschalttaste + Ziehen, um eine Anpassung zu erstellen, die auf einen Kreis beschrankt ist.
Bearbeiten von Anpassungen

« Wahrend Sie einen der vier Griffe ziehen, um eine Anpassung zu skalieren, halten Sie die Umschalttaste gedriickt, um das Seitenverhaltnis
der Anpassungsform beizubehalten.

Léschen von Anpassungen
« Wahrend eine Anpassung ausgewabhlt ist, driicken Sie die Entf-Taste, um die Anpassung zu léschen.
Anpassungen mit maximaler Abdeckung

« Drucken Sie Cmd/Strg und doppelklicken Sie auf einen leeren Bereich, um eine Anpassung zu erstellen, die zentriert ist und den
freigestellten Bildbereich abdeckt.

» Driucken Sie Cmd/Strg und doppelklicken Sie innerhalb einer vorhandenen Anpassung, um diese Anpassung zu erweitern, damit der
freigestellte Bildbereich abgedeckt wird.

« Durch Doppelklicken ohne Driicken der Befehlstaste/Strg-Taste wird das Werkzeug ,Radial-Filter* Gtbernommen oder verworfen.

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Optionen des Entwicklungsmoduls

Prozessversionen

Softproof von Bildern

Anwenden von Entwicklungsanpassungen auf andere Fotos
Verwalten von Bildprotokoll und Schnappschissen

Nach oben

Prozessversionen

Die Prozessversion ist die Camera Raw-Technologie, die Lightroom zum Anpassen und Rendern von Fotos im Entwicklungsmodul verwendet. Je
nach der von Ihnen verwendeten Prozessversion stehen im Entwicklungsmodul unterschiedliche Optionen und Einstellungen zur Verfiigung.

Wenn Sie nicht sicher sind, welche Prozessversion lhr Bild hat, fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie auf ,Einstellungen” > ,Prozess". Neben der verwendeten Prozessversion wird ein Hakchensymbol angezeigt.
« Offnen Sie das Bedienfeld ,Kamerakalibrierung” und sehen Sie im Menii ,Prozess" nach.

Prozessversion 2012 Bilder, die zum ersten Mal in Lightroom 4 bearbeitet werden, haben Version 2012. PV2012 bietet neue Tonwertregler und
neue Algorithmen zur Tonwertzuordnung fiir kontrastreiche Bilder. Mit PV2012 kdnnen Sie im Grundeinstellungenbedienfeld Lichter, Tiefen,
Weildtbne, Schwarztone, Belichtung und Kontrast anpassen. Sie kénnen lokale Korrekturen flir WeiRabgleich (,Temp.“ und , Ténung"“), Lichter,
Tiefen, Bildrauschen und Moiré anwenden.

Prozessversion 2010 Die Bilder, die in Lightroom 3 bearbeitet wurden, haben standardmaRig PV2010. PV2010 bietet gegenuber der vorherigen
Prozessversion (PV2003) verbesserte Funktionen zur Scharfzeichnung und Reduzierung des Bildrauschens.

Prozessversion 2003 Die urspriingliche Bearbeitungsengine, die von Lightroom 1 und 2 verwendet wurde.
1. Zum Aktualisieren eines Fotos auf PV 2012 filhren Sie im Entwicklungsmodul einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie unten rechts im Histogramm auf die Schaltflache ,Auf aktuellen Prozess aktualisieren (2012)" & (Strg/Befehl + 0).
« Klicken Sie unten rechts im Foto auf die Schaltflache ,Auf aktuellen Prozess aktualisieren (2012)" &,

« Wahlen Sie ,Einstellungen® > ,Prozess" > ,2012 (Aktuell)“.

« Wahlen Sie im Bedienfeld ,Kamerakalibrierung“ die Option ,Prozess" > ,2012 (Aktuell)“.

2. Wabhlen Sie im Dialogfeld ,Prozessversion aktualisieren” eine der folgenden Optionen:

Anderungen mit Vorher/Nachher tberpriifen Offnet das aktualisierte Foto in einer Vorher/Nachher-Ansicht, damit Sie die Anderungen
Uberprufen kénnen. Siehe Anzeigen von Vorher/Nachher-Fotos.

Aktualisieren Aktualisiert das ausgewahlte Foto.
Alle ausgewahlten Fotos aktualisieren Aktualisiert alle aktuell im Filmstreifen ausgewahlten Fotos, nicht nur das aktive Foto.

Alle Fotos des Filmstreifens aktualisieren Aktualisiert alle Fotos im Filmstreifen, nicht nur das ausgewahite Foto.

Hinweis: Die Aktualisierung auf Prozessversion 2012 kann erhebliche optische Anderungen an lhren Fotos zur Folge haben. Es empfiehlt
sich, Bilder einzeln zu aktualisieren, bis Sie mit der neuen Bearbeitungstechnik vertraut sind.

Nach oben
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Softproof von Bildern

Softproofing ist die Mdglichkeit, in einer Vorschau am Bildschirm das spatere Aussehen von Fotos im Druck zu beurteilen und die Bilder fur ein
bestimmtes Ausgabegerat optimieren. Mit Softproofs in Lightroom kénnen Sie beurteilen, wie Bilder im Druck aussehen und sie so anpassen, dass
unerwartete Tonwert- und Farbverschiebungen verringert werden.

1. Wabhlen Sie, wahrend ein Bild im Entwicklungsmodul geéffnet ist, das Feld ,Softproof* in der Werkzeugleiste.

Der Hintergrund der Vorschau wird weif3, die Beschriftung ,Proof-Vorschau“ wird oben rechts im Vorschaubereich angezeigt und das
Bedienfeld ,Softproof* wird gedffnet.

Softproof-Optionen im Entwicklungsmodul

2. Mit den Optionen im Bedienfeld ,Softproof* tberpriifen Sie, ob Ihre Farben im Farbumfang lhres Displays oder Ausgabegeréts liegen.

Warnung zum Monitorfarbumfang ein-/ausblenden H

Farben, die auRRerhalb des Farbumfangs des Displays liegen, erscheinen im Bildvorschaubereich blau.

Warnung zum Zielfarbumfang ein-/ausblenden H
Farben, die auRerhalb der Renderingfahigkeit des Druckers liegen, erscheinen im Bildvorschaubereich rot.

Hinweis: Farben, die aulRerhalb des Farbumfangs des Monitors und des Zielgeréats liegen, erscheinen im Bildvorschaubereich rosa.

Profil Ein Profil ist eine mathematische Beschreibung des Farbraums eines Geréts. Standardmagig verwendet das Entwicklungsmodul von
Lightroom Ihr Monitorprofil zum Anzeigen von Bildern. Sie kdnnen einen anderen Ausgabefarbraum simulieren, indem Sie ihn aus dem
Menu ,Profil“ auswahlen.

Prioritat Die Renderprioritat bestimmt, wie Farben aus einem Farbraum in einen anderen umgewandelt werden.

Mit der Option Perzeptiv wird versucht, das optische Verhéltnis zwischen Farben auf eine fur das menschliche Auge natiirliche Weise zu
erhalten. Die Farbwerte selbst kdnnen sich dabei &ndern. ,Perzeptiv* eignet sich fiur Bilder mit vielen satten Farben, die auerhalb des
Farbumfangs liegen.

Mit der Option Relativ wird der Wei3punkt des Quellfarbraums mit dem Wei3punkt des Zielfarbraums verglichen und alle Farben werden
entsprechend verschoben. Farben auRerhalb des Farbumfangs werden zu den &hnlichsten reproduzierbaren Farben im Zielfarbraum
verschoben. Bei der Option ,Relativ* bleiben mehr Originalfarben in einem Bild erhalten als bei der Option ,Perzeptiv*.

Papier und Druckfarbe simulieren Simuliert das schmuddelige Weil3 von echtem Papier und das Dunkelgrau echter schwarzer
Druckfarbe. Nicht fur alle Profile verfigbar.

3. Um lhr Foto in einen gewiinschten Farbraum zu tbertragen, klicken Sie auf ,Proof-Kopie erstellen“. Lightroom erstellt eine virtuelle Kopie,
die Sie zum Drucken nach Belieben anpassen kdnnen. Nehmen Sie anschlieBend die Anpassungen vor.

Hinweis: Wenn Sie mit dem Anpassen von Fotos beginnen und dabei vergessen, auf ,Proof-Kopie erstellen* zu klicken, fragt Lightroom
nach, ob Sie eine virtuelle Kopie fiir Softproofs erstellen mochten. Klicken Sie auf ,Proof-Kopie erstellen”, um das Originalbild zu behalten
und an einer Kopie zu arbeiten. Um das Originalbild zu bearbeiten, klicken Sie auf ,Als Proof festlegen“. Beachten Sie, dass alle Daten in
Lightroom zerstérungsfrei bearbeitet werden. Wenn Sie das Originalbild bearbeiten, kénnen Sie lhre Anderungen spater wieder riickgéangig
machen.

Nach oben
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Anwenden von Entwicklungsanpassungen auf andere Fotos

Wahrend Sie ein Foto im Entwicklungsmodul oder im Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfeld des Bibliothekmoduls bearbeiten, protokolliert Lightroom die
verwendeten Einstellungen. Diese Einstellungen kénnen Sie kopieren und sie auf unterschiedliche Versionen des Fotos und auf andere Fotos
anwenden, die im Filmstreifen ausgewahlt sind.

Kopieren und Einfiigen von Entwicklungseinstellungen

Sie kénnen einzelne Entwicklungseinstellungen des aktuellen Fotos kopieren und auf ein anderes Foto in der Bibliothek und im Entwicklungsmodul
anwenden. Um Einstellungen auf mehrere Fotos anzuwenden, missen Sie sich im Bibliothekmodul befinden.

1. Wenn Sie Entwicklungseinstellungen des aktuellen Fotos kopieren méchten, fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie im Entwicklungsmodul auf die Schaltflache ,Kopieren® links neben der Werkzeugleiste, wahlen Sie ,Bearbeiten* >
+Einstellungen kopieren“ oder wéahlen Sie ,Einstellungen kopieren“. Wahlen Sie die gewlinschten Einstellungen aus und klicken Sie auf
~Kopieren®.

« Klicken Sie im Bibliothekmodul auf ,Foto* > ,Entwicklungseinstellungen® >  Einstellungen kopieren®“. Wahlen Sie die gewunschten
Einstellungen aus und klicken Sie auf ,Kopieren®“.

Hinweis: (Mac OS) Der Befehl ,Bearbeiten” > ,Kopieren“ im Bibliothekmodul kopiert Text und Metadaten. Der Befehl ,Bearbeiten” >
.Kopieren“ im Entwicklungsmodul kopiert den ausgewéhlten Text in einem Bedienfeld oder die Entwicklungseinstellungen eines
ausgewahlten Fotos.

2. Zum Anwenden der kopierten Entwicklungseinstellungen auf ein anderes Foto wahlen Sie das Foto im Filmstreifen in der Bibliothek bzw. im
Entwicklungsmodul aus und fiihren einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie im Entwicklungsmodul auf die Schaltflache ,Einfiigen®, wahlen Sie ,Bearbeiten“ > ,Einfligen“ oder wahlen Sie
LEinstellungen® > | Einstellungen einfligen®.

« Klicken Sie im Bibliothekmodul auf ,Foto* > ,Entwicklungseinstellungen” > ,Einstellungen einfligen®.
Hinweis: (Mac OS) Mit dem Befehl ,Bearbeiten > ,Einfigen* werden im Bibliotheksmodul kopierter Text und kopierte Metadaten eingefugt.

3. Zum Einfugen der kopierten Entwicklungseinstellungen bei mehreren Fotos wéhlen Sie die Fotos in der Rasteransicht oder im Filmstreifen
des Bibliothekmoduls aus und wéhlen Sie ,Foto" > ,Entwicklungseinstellungen® > ,Einstellungen einfigen®.

Hinweis: (Mac OS) Mit dem Befehl ,Bearbeiten > ,Einfigen* werden im Bibliotheksmodul kopierter Text und kopierte Metadaten eingefugt.

Anwenden von Entwicklungseinstellungen mit der Spriihdose

1. Aktivieren Sie in der Rasteransicht des Bibliotheksmoduls die Spriihdose in der Werkzeugleiste und wéhlen Sie dann aus dem Menu ,Farbe*
in der Werkzeugleiste die Option ,Drehung*.

Hinweis: Wird die Spriihdose nicht in der Werkzeugleiste angezeigt, wahlen Sie im Meni der Werkzeugleiste die Option ,Spriihdose*.

2. Waéhlen Sie eine Entwicklungsvorgabe (z. B. Kreativ - gealtertes Foto) aus dem Popup-Menu in der Werkzeugleiste aus. Klicken Sie dann
auf ein Foto oder ziehen Sie die Maus uber das Foto, um die Einstellung anzuwenden.

3. Klicken Sie zum Deaktivieren der Spriihdose in der Werkzeugleiste auf den Kreis. Nach der Deaktivierung ist das Sprihdosensymbol in der
Werkzeugleiste sichtbar.

Synchronisieren von Einstellungen mehrerer Fotos

Mit dem Befehl ,Synchronisieren* in der Bibliothek und in den Entwicklungsmodulen kénnen Sie Entwicklungseinstellungen des aktuellen Fotos auf
andere Fotos im Filmstreifen anwenden. (Das aktuelle Foto ist mit einem helleren weiRen Rahmen im Filmstreifen gekennzeichnet).

Hinweis: Wenn im Filmstreifen nur ein einziges Foto ausgewahlt ist, steht der Befehl ,Einstellungen synchronisieren” nicht zur Verfligung. Im
Entwicklungsmodul wird die Schaltflache ,Synchronisieren“ zur Schaltflache ,Vorheriges®; im Bibliothekmodul ist die Schaltflache ,Einstellungen
synchronisieren deaktiviert.

« Klicken Sie bei gedriickter Umschalttaste, um die anderen Fotos im Filmstreifen auszuwahlen, die Sie mit dem aktuellen Foto
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synchronisieren mdchten, und fihren Sie dann einen der folgenden Schritte durch:

« Klicken Sie im Entwicklungsmodul auf die Schaltflache ,Synchronisieren” oder wahlen Sie ,Einstellungen® >
»Synchronisierungseinstellungen“. Wéahlen Sie die zu kopierenden Einstellungen aus und klicken Sie auf ,Synchronisieren®.

« Um den automatischen Synchronisierungsmodus zu aktivieren, klicken Sie im Entwicklungsmodul auf den Schalter ,Automatische
Synchronisierung aktivieren“ links von der Schaltflache ,Synchronisieren“. Wenn Sie dann die Regler ziehen oder Anpassungen
vornehmen, werden die Korrekturen auf alle ausgewéhlten Fotos angewendet.

« Klicken Sie im Bibliothekmodul auf die Schaltflache ,Einstellungen synchronisieren“ oder wahlen Sie ,Foto" >
LEntwicklungseinstellungen“ > ,Synchronisierungseinstellungen“. Wahlen Sie die zu kopierenden Einstellungen aus und klicken Sie auf
LSynchronisieren®.

Einstellungen, die Sie zuvor bereits im Dialogfeld ,Einstellungen kopieren* aus- oder abgewahlt haben, werden im Dialogfeld ,Einstellungen
synchronisieren“ standardméagig ebenfalls eingestellt.

Anwenden der Einstellungen des zuvor ausgewahlten Fotos

Sie kénnen alle Einstellung des im Filmstreifen zuletzt ausgewéhlten Fotos kopieren (auch wenn Sie keine Anderungen am Foto vorgenommen
haben) und diese Einstellungen dem derzeit ausgewahlten Foto zuweisen. Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Klicken Sie im Entwicklungsmodul auf die Schaltflache ,Vorheriges" rechts neben der Werkzeugleiste oder wahlen Sie ,Entwickeln® >
,Vorherige Einstellungen einfugen®.

« Klicken Sie im Bibliothekmodul auf ,Foto* > ,Entwicklungseinstellungen* > ,Vorherige Einstellungen einfligen®.

Hinweis: Wenn mehrere Fotos im Filmstreifen ausgewabhlt sind, wird die Schaltflache ,Vorheriges* im Entwicklungsmodul zur Schaltflache
LSynchronisieren®.

Nach oben

Verwalten von Bildprotokoll und Schnappschissen

Erstellen von Schnappschissen

Wahrend der Bearbeitung konnen Sie jedes beliebige Stadium eines Fotos als Schnappschuss unter einem anderen Namen speichern. Jeder
Schnappschuss, den Sie erstellen, wird im Schnappschiissebedienfeld in alphabetischer Reihenfolge aufgefihrt.

Fahren Sie mit dem Zeiger Uber die Liste der Schnappschiusse, um jeweils eine Vorschau im Navigator anzuzeigen.

Hinzufligen eines Schnappschusses
1. Wahlen Sie im Entwicklungsmodul einen friiheren Zustand oder den aktuellen Zustand lhres Fotos im Bedienfeld ,Verlauf* aus.

2. Klicken Sie im oberen Teil des Schnappschussebedienfelds auf die Schaltflache ,Schnappschuss erstellen (+) (oder wahlen Sie
~Entwickeln“ > Neuer Schnappschuss").

Alle Einstellungen fiir den ausgewahlten Protokollzustand werden im Schnappschuss aufgezeichnet.

3. Geben Sie einen neuen Namen ein und driicken Sie die Eingabetaste.

Loschen eines Schnappschusses

« Wahlen Sie im Schnappschissebedienfeld des Entwicklungsmoduls den Schnappschuss aus und klicken Sie auf die Schaltflache
+Ausgewahlten Schnappschuss léschen” (-) im oberen Teil des Bedienfelds.

Hinweis: Driicken Sie nicht die Entf-Taste auf der Tastatur, da sonst das derzeit ausgewahlte Foto geldscht wird.

Registrieren von Bildkorrekturen im Protokollbedienfeld
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Im Protokollbedienfeld wird ein Protokoll mit dem Datum und dem Zeitpunkt angezeigt, an dem ein Foto in Lightroom importiert wurde,
einschlie3lich der zu diesem Zeitpunkt ggf. angewendeten Voreinstellungen. Wenn Sie das Foto anschlieRend bearbeiten, speichert Lightroom die
vorgenommenen Anpassungen als Zustand und listet den Zustand zusammen mit den anderen Zustanden in chronologischer Reihenfolge im
Verlaufbedienfeld auf. Sie kénnen die Namen der Zustéande andern, aber nicht die Reihenfolge, in der sie aufgefiihrt werden.

» Zeigen Sie die einzelnen Zustande in der Vorschau an, indem Sie mit dem Zeiger tber die Liste im Protokollbedienfeld fahren und die
Effekte im Navigatorbedienfeld anzeigen.

« Wahlen Sie einen Zustand im Protokollbedienfeld, um ihn erneut auf das Foto anzuwenden oder ihn als Schnappschuss zu speichern.

« Doppelklicken Sie auf einen Zustand, um seinen Namen auszuwahlen, geben Sie einen neuen Namen ein und driicken Sie die Eingabetaste
bzw. den Zeilenschalter.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) auf einen Zustand und wéahlen Sie
+Protokollschritteinstellung nach Vorher kopieren®, um eine einzelne Korrektur zu kopieren.

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Alle 16schen” (X) in der Kopfzeile des Protokollbedienfelds, um alle Zustande aus der Liste zu entfernen.

Wenn die Liste der Zustande im Protokollbedienfeld zu umfangreich wird, erstellen Sie Schnappschiisse aus den Zustanden, die Sie
beibehalten méchten. Dann I6schen Sie das Bedienfeld durch Klicken auf die Schaltflache ,Alle 16schen®. Hierdurch wird die Liste der Zustande
entfernt, ohne die aktuellen Bildeinstellungen zu beeinflussen.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Exportieren von Fotos

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD

Speicherort fur Export
Dateibenennung
Video
Dateieinstellungen
BildgroRRe
Ausgabescharfe
Metadaten
Wasserzeichen
Nachbearbeitung

1.

Speicherort fur Export
1.

2.

Dateibenennung
1.

2.

Wahlen Sie die zu exportierenden Fotos und/oder Videos aus und wéhlen Sie ,Datei“ > ,Exportieren”.

Standardmafig exportiert Lightroom Fotos auf die Festplatte, wie im Popup-MenU ,Exportieren” oben im Dialogfelds angegeben ist.
Wenn Sie Fotos oder Videos auf einen Datentréger exportieren mochten, wahlen Sie ,Exportieren zu* > ,CD/DVD".

Geben Sie die Optionen in den Bedienfeldern ,Einstellungen® des Dialogfelds ,Exportieren“ an: Speicherort fir Export, Dateibenennung,
Video, Dateieinstellungen, Bildformat, Ausgabeschéarfung, Metadaten, Wasserzeichen und Nachbearbeitung.

Zum Seitenanfang

Wahlen Sie ein Ziel aus dem Popup-Meni ,Exportieren®.

(Optional) Wahlen Sie ,In Unterordner ablegen®, wenn die Fotos in einen Unterordner innerhalb des Zielordners exportiert werden sollen.
Geben Sie einen Namen fiir den Unterordner ein.

(Optional) Aktivieren Sie die Option ,Diesem Katalog hinzufligen“, um die zu exportierenden Fotos automatisch dem aktuellen Lightroom-
Katalog hinzuzufigen. Wenn die exportierten Fotos zu einem Bilderstapel gehdren und Sie in denselben Ordner exportieren, in dem das

Original liegt, aktivieren Sie die Option ,Dem Stapel hinzufiigen“, um das neu importierte Foto dem Originalstapel hinzuzuftigen.

Geben Sie an, wie verfahren werden soll, wenn an dem gewahlten Speicherort bereits eine Datei mit dem gleichen Dateinamen vorhanden
ist.

Nach weiterer Vorgehensweise fragen Zeigt eine Warnmeldung an, sodass Sie den Namenskonflikt Idsen konnen, indem Sie einen
neuen Namen wahlen, die bestehende Datei Uberschreiben oder aber die Datei nicht exportieren.

Einen neuen Namen fur die exportierte Datei wahlen Weist der exportierten Datei einen anderen Namen zu, indem ein Bindestrich und
ein numerisches Suffix an den Dateinamen angehangt werden.

OHNE WARNMELDUNG uberschreiben Ersetzt die bestehende Datei durch die exportierte Datei, ohne dass Sie auf den Konflikt
hingewiesen werden.

Uberspringen Das Foto wird nicht exportiert.

Zum Seitenanfang

Wahlen Sie eine Option im Popup-Menu ,Umbenennen*.

Wenn Sie eine Option ausgewahlt haben, die einen benutzerdefinierten Text verwendet, geben Sie den Namen im Feld ,Benutzerdefinierter
Text" ein.

Wenn Sie eine laufende Nummer verwenden, die nicht mit ,1“ beginnen soll, geben Sie einen anderen Wert in das Textfeld
LAnfangsnummer* ein.

Fir weitere Optionen wahlen Sie ,Umbenennen in“ > ,Bearbeiten®.

Weitere Informationen zu benutzerdefinierten Namen finden Sie unter Benennungsoptionen.
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Zum Seitenanfang

Video
1. Wahlen Sie ,Videodateien einschlieBen*.
2. Waéhlen Sie ein Videoformat und die Qualitatseinstellungen:

H.264 H.264 ist ein stark komprimiertes Videoformat, das fiir die Wiedergabe auf mobilen Geraten weit verbreitet ist. Wahlen Sie
LQualitat* >  Niedrig" fir Fotos, die auf mobilen Geraten wiedergegeben werden sollen, und ,Qualitat* > ,Mittel” fur die Wiedergabe in einem
Webbrowser.

DPX Digital Picture Exchange (DPX) ist ein vom Kodak Cineon-Format abgeleiteter Standard, der haufig fur die Arbeit mit Videoeffekten
eingesetzt wird. DPX-Dateien werden mit 1920-x-1080 exportiert, Sie kdnnen jedoch eine Qualitatseinstellung von 24p, 25p oder 30p
angeben.

Original Exportiert das Video im Format und in der Geschwindigkeit des Originalclips.

Bei ,Quellinformationen” werden die Auflésung und Framerate der Videodatei in Lightroom angezeigt. Bei ,Zielinformationen* sehen Sie
die Auflésung, die Framerate und die geschatzte DateigroRe des exportierten Videos im ausgewahlten Videoformat und in der
ausgewahlten Qualitéat. Wenn Sie mehr als ein Video ausgewahlt haben, werden die Quellinformationen fur die am haufigsten
ausgewahlte Datei angezeigt.

.. Zum Seitenanfan
Dateieinstellungen um Sei g

« Klicken Sie auf das Menu ,Format‘ und wahlen Sie ,JPEG*, ,PSD*, ,TIFF*, ,DNG" oder ,Original“. Geben Sie dann die entsprechenden
Optionen fiir dieses Format an.
Das Digital Negative-Format (DNG) speichert Ihnre Camera Raw-Dateien als Archiv.

Hinweis: Wenn Sie ,Original* wahlen, exportiert Lightroom die Bilddaten in demselben Format, in dem das Original aufgenommen wurde, und es
sind keine Optionen fiir Dateieinstellungen verfiigbar. Wenn Sie die Original-Raw-Dateien exportieren, werden die Anderungen der Metadaten in
einer zugehorigen Filialdatei exportiert.

Qualitat (JPEG) Gibt den Komprimierungsgrad an. Beim JPEG-Format wird eine verlustbehaftete Komprimierung angewandt, d. h. es gehen
Daten verloren, um die Datei zu verkleinern. Ziehen Sie den Qualitatsregler an die gewunschte Position oder geben Sie im Feld ,Qualitat* einen
Wert zwischen 0 und 100 ein.

Farbraum (JPEG, PSD, TIFF) Konvertiert die Fotos in den Farbraum ,sRGB*, ,AdobeRGB" oder ,ProPhoto RGB" und versieht die Fotos mit dem
entsprechenden Farbprofil. Wahlen Sie ,Andere“, um ein benutzerdefiniertes Farbprofil auszuwahlen.

DateigroRe beschranken auf (JPEG) Legt die maximale Dateigrof3e fiir die exportierte Datei fest.
Bittiefe (PSD, TIFF) Speichert das Bild mit einer Bittiefe von 8 oder 16 Bit pro Kanal.

Komprimierung (TIFF) Legt ZIP-Komprimierung, LZW-Komprimierung oder keine Komprimierung fest. ZIP und LZW sind verlustfreie
Komprimierungsmethoden, bei denen die Dateigrof3e reduziert wird, ohne Bilddaten zu verlieren.

Hinweis: Die LZW-Komprimierung ist nicht verfiigbar, wenn die Bittiefe auf 16 Bit/Komponente gesetzt ist.
Kompatibilitdt (DNG) Gibt an, welche Camera Raw- und Lightroom-Versionen die Datei lesen kénnen.
JPEG-Vorschau (DNG) Legt fest, ob die exportierte JPEG-Vorschau in voller Grofe, in mittlerer Grof3e oder nicht erstellt wird.

Schnell ladende Dateien einbetten (DNG) Ermdglicht schnelleres Laden von Bildern im Entwicklungsmodul, fihrt jedoch zu geringfligig groReren
Dateien.

Verlustreiche Komprimierung verwenden (DNG) Reduziert die DateigroRe erheblich, kann jedoch eine Beeintrachtigung der Bildqualitat zur
Folge haben.

Raw-Originaldatei einbetten (DNG) Speichert die kameraspezifischen Rohdaten in der DNG-Datei.

Zum Seitenanfang

BildgroRRe
« Wenn Sie ,JPEG", ,PSD" oder ,TIFF* als Exportformat auswahlen, geben Sie die BildgroRe an.
In Bildschirm einpassen Legt eine maximale GroRe fur die Breite oder Hohe der Fotos fest, wodurch die Anzahl der Pixel pro Foto und die

Detailtreue der exportierten Bilder bestimmt wird. Wéahlen Sie eine Option und geben Sie die Abmessungen in Zoll, Zentimeter oder Pixel an.
Wenn Sie die Option ,Nicht vergréRern“ aktivieren, beriicksichtigt Lightroom die angegebene Auflésung und ignoriert Breiten- oder
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Hoheneinstellungen, die zur VergréRerung des Fotos fihren wirden.

Breite & Hohe Passt die GroRe des Fotos an die festgelegte Breite und Hohe an, wobei das urspriingliche Seitenverhaltnis
beibehalten wird. Wenn Sie beispielsweise 400 x 600 festlegen, wird ein Foto im Hochformat mit 400 x 600 oder im Querformat mit
400 x 267 erstellt.

Abmessungen Wendet unabhéngig vom urspriinglichen Seitenverhéltnis den héheren Wert auf die langere Kante des Fotos und
den niedrigeren Wert auf die kiirzere Kante an. Wenn Sie beispielsweise 400 x 600 festlegen, wird ein Foto im Hochformat mit
400 x 600 oder im Querformat mit 600 x 400 erstellt.

Lange Kante und Kurze Kante Wendet den Wert auf die lange bzw. kurze Kante des Fotos an und verwendet das urspriingliche
Seitenverhaltnis des Fotos, um die andere Kante zu berechnen.

Hinweis: Die lange Kante des exportierten Fotos darf 65.000 Pixel nicht tberschreiten.
Megapixel Legt die Anzahl der Megapixel und die Auflésung (Punkte pro Zoll) des exportierten Fotos fest.

Auflésung Legt eine Auflosung (in Pixel pro Zoll oder in Pixel pro Zentimeter) fur Dateien fest, die fur die Druckausgabe vorgesehen sind.
Fur den Tintenstrahldruck sind 180 ppi bis 480 ppi geeignet. Fur den Offsetdruck oder den Druck in einem Labor fragen Sie bitte bei lhrem
Druckdienstleister nach.

Zum Seitenanfang

Ausgabescharfe

Sie kdnnen beim Export einen adaptiven Ausgabealgorithmus zum Scharfzeichnen von JPEG-, PSD- und TIFF-Fotos anwenden. Der Grad der
Ausgabeschérfung, den Lightroom anwendet, richtet sich nach dem Ausgabemedium und der von Ihnen angegebenen Ausgabeauflésung. Die
Ausgabeschéarfung wird zuséatzlich zu den Scharfeanpassungen vorgenommen, die Sie im Entwicklungsmodul anwenden.

1. Wabhlen Sie das Feld ,Scharfen fur* im Bereich ,Ausgabescharfe* des Dialogfelds ,Exportieren” aus.
2. Geben Sie an, ob Sie fiir die Ausgabe auf einem Bildschirm, mattes Papier oder Glanzpapier exportieren mochten.

3. Andern Sie die Angabe im Popup-Menii ,Betrag” in ,Niedrig“ oder ,Hoch®, um die angewendete Scharfe zu verstarken oder zu verringern. In
den meisten Fallen kénnen Sie den Betrag bei der Standardoption ,Standard” belassen.

Zum Seitenanfan
Metadaten e ¢

Geben Sie an, wie Lightroom mit Metadaten und Stichwértern, die mit exportierten Fotos verknipft sind, verfahren soll.

Nur Copyright Fugt dem exportierten Foto nur IPTC-Copyright-Metadatenfelder hinzu. Diese Option steht fir DNG-Dateien nicht zur Verfligung.

Nur Copyright und Kontaktinformationen Fugt dem exportierten Foto nur IPTC-Kontaktinformationen und Copyright-Metadaten hinzu. Diese
Option steht fir DNG-Dateien nicht zur Verfiigung.

Alle auBer Camera Raw- und Kamerainformationen Fugt dem exportierten Foto alle Metadaten aul3er EXIF-Kamera-Metadaten (wie
Belichtung, Brennweite und Datum/Uhrzeit) hinzu. Diese Option steht fir DNG-Dateien nicht zur Verfugung.

Alle Fugt dem exportierten Foto alle Metadaten hinzu. Diese Option steht fiir DNG-Dateien nicht zur Verfligung.

Positionsinformationen entfernen Entfernt GPS-Metadaten aus Fotos, auch wenn im Popup-Menu ,Alle auBer Kamera- und Camera Raw-
Informationen” oder ,Alle“ ausgewahlt ist. Diese Option steht fiir DNG-Dateien nicht zur Verfligung.

Stichworter als Lightroom-Hierarchie schreiben Verwendet einen vertikalen Strich (]), um eine Uiber- bzw. untergeordnete Position der
Stichworter in den Metadatenfeldern anzugeben (z. B. ,Namen|Maria").

H Zum Seitenanfan
Wasserzeichen 9

o Fir JPEG-, PSD- oder TIFF-Dateien aktivieren Sie das Feld ,Wasserzeichen®, um ein Copyright-Wasserzeichen in exportierte Fotos
einzufuigen.
Einfaches Copyright-Wasserzeichen

Fugt den Inhalt des Copyright-Metadaten-Feldes als Wasserzeichen auf dem exportierten Foto ein. Wenn das Copyright-Feld leer ist, wird
kein Wasserzeichen angewendet.

Benutzerdefiniert

Wahlen Sie ein benutzerdefiniertes Wasserzeichen aus, dessen Name im Popup-Menu ,Wasserzeichen* angezeigt wird. Um ein
benutzerdefiniertes Wasserzeichen zu erstellen, klicken Sie auf ,Wasserzeichen bearbeiten“. Siehe Verwenden des Wasserzeichen-Editors.
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Hinweis: Wenn Sie das Problem haben, dass Wasserzeichen nicht in exportierte Fotos eingefligt werden, sollten Sie das neueste Update
verwenden. Wahlen Sie in Lightroom ,Hilfe* > ;Nach Updates suchen. Zur weiterfihrenden Problembehebung besuchen Sie bitte das
Lightroom-Benutzerforum.

Zum Seitenanfang

Nachbearbeitung

« Wahlen Sie eine der folgenden Optionen im Menu ,Nach Export".
Keine Aktion
Exportiert die Fotos ohne weitere Nachbearbeitungsaktionen.
Im Explorer anzeigen bzw. Im Finder anzeigen
Zeigt die exportierten Dateien im Explorer (Windows) bzw. Finder (Mac OS) an.
In Photoshop 6ffnen bzw. In Photoshop Elements 6ffnen

Offnet die exportierten Fotos in Photoshop oder Photoshop Elements. Dafiir miissen Photoshop oder Photoshop Elements auf dem
Computer installiert sein.

In [zusétzlichem externen Editor] 6ffnen

Offnet die exportierten Fotos in der Anwendung, die in den Lightroom-Voreinstellungen als externer Editor angegeben ist.
In anderer Anwendung 6ffnen

Offnet die exportierten Fotos in der Anwendung, die Sie im Popup-Menii ,Anwendung* angeben.

Jetzt zum Ordner ,Export Actions* wechseln

Offnet den Ordner ,Export Actions®, in dem Sie eine beliebige ausfiihrbare Datei (Anwendung) bzw. die Verkniipfung oder den Aliasnamen
einer ausfihrbaren Datei (Anwendung) ablegen kdnnen. Siehe Erstellen von Exportaktionen.

[ Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Veroffentlichen von Fotos online mit Veroffentlichungsdiensten

Senden von Fotos per E-Mail aus Lightroom
Vero6ffentlichen aus Lightroom in Facebook
Veroffentlichen aus Lightroom nach Flickr
Vero6ffentlichen aus Lightroom nach Behance
Vero6ffentlichen aus Lightroom nach Adobe Revel

Nach oben

Senden von Fotos per E-Mail aus Lightroom

Aus Lightroom kdnnen Sie mit Ihrer Standard-E-Mail-Anwendung Nachrichten verfassen und Fotos versenden. Dazu kdnnen Sie auch einen
Internet-E-Mail-Dienst wie Gmail verwenden.

Senden von Fotos als E-Mail-Anlagen

1.

Wahlen Sie in der Rasteransicht im Bibliothekmodul oder im Filmstreifen eine oder mehrere Dateien aus, die Sie per E-Mail versenden
mochten. Ausgewahlte Dateien kdnnen Fotos oder Videos sein.

Wahlen Sie ,Datei* > ,Foto per E-Mail senden*.

Lightroom erkennt lhre Standard-E-Mail-Anwendung und erstellt zum Senden eine Nachricht mit den ausgewahlten Dateien als
Dateianhange.

Wahlen Sie ,Beschriftungsmetadaten als Beschreibung hinzufiigen“, um zusammen mit dem Foto Metadaten im Hauptteil der E-Mail zu
versenden.

Geben Sie im E-Mail-Fenster mindestens eine E-Mail-Adresse und einen Betreff ein.

(Optional) Um die E-Mail-Anwendung zu andern, die die Meldung sendet, klicken Sie auf das Popup-Menu ,Von* und wahlen Sie eine
andere E-Mail-Anwendung aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache ,Vorgabe“ und wéahlen Sie eine GroRe fir die angehéngten Fotos aus.

Klicken Sie auf ,Senden*“.

Die E-Mail-Nachricht wird in lhrer E-Mail-Anwendung gedffnet.

Geben Sie auf Wunsch eine Nachricht ein und klicken Sie dann auf ,Senden*.

Konfigurieren der E-Mail-Kontoeinstellungen fir Lightroom

1.

2.

Wahlen Sie in einem beliebigen Modul (ausgenommen das Modul ,Buch®) ,Datei“ > ,Foto per E-Mail senden* aus.
Klicken Sie auf das Popup-Ment ,Von* und wahlen Sie ,Zum E-Mail-Kontomanager gehen* aus.

« Zum Hinzufligen eines E-Mail-Kontos klicken Sie auf ,Hinzufligen“. Geben Sie einen aussagekraftigen Konto-Namen ein und wahlen Sie
einen Dienstleister aus der Liste aus.

e Zum L&schen eines E-Mail-Kontos wahlen Sie es aus der Liste in der linken Spalte aus und klicken Sie auf ,Entfernen*.

Einstellungen des ausgehenden Servers Fur gangige Dienstleister (wie Gmail) flgt Lightroom automatisch die richtigen Einstellungen fur den
SMTP-Server- und -Port sowie die Sicherheits- und Authentifizierungseinstellungen hinzu. Weitere Informationen tiber diese Einstellungen erhalten
Sie bei lhrem E-Mail-Dienstleister oder auf der Website des Anbieters.

Berechtigungseinstellungen Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse und Ihr Kennwort ein und klicken Sie dann auf ,Uberpriifen”, um lhre Einstellungen
zu bestatigen.
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Nach oben

Veroffentlichen aus Lightroom in Facebook

Mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” im Bibliothekmodul kénnen Sie Fotos direkt aus Lightroom an Facebook senden. Dazu stellen Sie
zunachst eine Verbindung zwischen Facebook und Lightroom her und erstellen dann eine Veroffentlichungssammlung mit Fotos fir den Export. Im
letzten Schritt laden Sie die Fotos hoch.

Einrichten einer Verbindung zu Facebook

Uber die Verbindung zu den Veréffentlichungsdiensten kann Lightroom mit Ihrem Facebook-Konto kommunizieren.

1. Klicken Sie im Bedienfeld ,Verotffentlichungsdienste” links im Bibliothekmodul auf die Schaltflache ,Verbindung zu Facebook einrichten®.

Das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste

2. Klicken Sie im Dialogfeld ,Lightroom-Veroffentlichungsmanager” unter Facebook-Konto auf ,Auf Facebook autorisieren®.
3. Folgen Sie den Anweisungen, um Facebook die Kommunikation mit Lightroom zu gestatten.

4. Legen Sie weitere Exportoptionen im Veréffentlichungsmanager fest.

Veroffentlichungsdienst Eine Beschreibung, die neben dem Verbindungsnamen im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* angezeigt wird.

Facebook-Album Wahlen oder erstellen Sie ein Facebook-Album, in das Sie hochladen méchten.

Facebook-Titel Richten Sie Fototitel mithilfe des Dateinamens oder der IPTC-Titel-Metadaten des Fotos ein oder lassen Sie das Feld frei.
Wahlen Sie das gewlinschte Verhalten beim Aktualisieren von Fotos: Ersetzen des vorhandenen Titels oder Beibehalten des vorhandenen
Titels.

Hinweis: Weitere Informationen Uber die Dateinamensgebung, Dateieinstellungen, BildgréRen und andere Exportoptionen finden Sie unter
Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD.

5. (Optional) Sie kénnen lhre Verbindung zu Facebook jederzeit &ndern. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache ,+“ oben im Bedienfeld
sVeroffentlichungsdienste” und wahlen Sie ,Facebook” > ,Einstellungen bearbeiten.

Hinzufiigen und Verwalten von Fotos in einer Facebook-Sammlung
Fotos, die Sie auf Facebook hochladen méchten, werden in einer Facebook-Veroffentlichungssammlung verwaltet.

1. Um eine Fotosammlung zum Exportieren nach Facebook zu erstellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter
Ctrl-Taste (Mac OS) im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste auf die Facebook-Verbindung und wéhlen Sie eine der folgenden Optionen:

Sammlung erstellen Eine Sammlung von beliebigen Fotos Ihrer Wahl. Geben Sie der Sammlung einen Namen und geben Sie an, ob
ausgewahlte Fotos hinzugefligt werden sollen, und wahlen Sie, ob ein Facebook-Album zum Hochladen angelegt werden soll.
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Smart-Sammlung erstellen Eine Sammlung von Fotos auf der Grundlage von Regeln, die Sie festlegen. Siehe Arbeiten mit Smart-
Sammlungen. Geben Sie der Smart-Sammlung einen Namen und wahlen Sie oder erstellen Sie ein Facebook-Album, in das Sie hochladen
maochten.

2. Bei einer normalen Facebook-Sammlung ziehen Sie die Fotos aus der Rasteransicht in die Sammlung im Bedienfeld
LVeroffentlichungsdienste”. Wenn Sie eine Smart-Sammlung erstellen, werden die Fotos, die lhren Regeln entsprechen, in der Sammlung

angezeigt.

3. Zum Verwalten lhrer Facebook-Sammlungen fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

+« Um eine Sammlung zu bearbeiten, umzubenennen oder zu I6schen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei
gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) im Bedienfeld ,Verdffentlichungsdienste auf ,Umbenennen” bzw. ,Léschen*.

« Wenn Sie ein unveroffentlichtes Foto aus einer normalen Sammilung entfernen mochten, wahlen Sie es in der
Veroffentlichungssammlung aus und driicken Sie die Entf-Taste.

« Wenn Sie Fotos zur Smart-Sammlung hinzufiigen oder aus der Sammlung entfernen mochten, andern Sie die Regeln fir die Smart-
Sammlung.

« Um die Bilder in einer Sammlung anzuzeigen, wahlen Sie die Sammlung im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* aus. Die Fotos werden
in den folgenden Kategorien oder Warteschlangen im Bildanzeigebereich geordnet:

Zu verodffentlichende neue Fotos

Fotos, die nicht veroffentlicht wurden.

Bearbeitete Fotos fiur erneute Veroffentlichung

Fotos, die nach dem Export in der Bibliothek oder im Entwicklungsmodul bearbeitet wurden.
Veroffentlichte Fotos

Fotos, die seit ihrer Verodffentlichung nicht gedndert wurden.

Zu entfernende geldschte Fotos

Wenn Sie die Entf-Taste driicken, um zuvor exportierte Fotos aus einer Sammlung zu entfernen, markiert Lightroom die Fotos als zu
entfernende geldschte Fotos. Sie werden aus der Sammlung in Lightroom entfernt, wenn Sie das nachste Mal auf ,Veroffentlichen®
klicken. Sie miissen sie aus Facebook mithilfe des Browsers auf der Facebook-Website entfernen.

Hochladen auf Facebook

Fotos, die auf die Veroffentlichung warten, werden in einer von zwei Warteschlangen angezeigt: ,Neu zu veroffentlichende Fotos* oder ,Geénderte
neu zu verdffentlichende Fotos®. Lightroom ladt alles in beiden Warteschlangen hoch, wenn Sie eine Sammlung ver6ffentlichen.

1. Zum Veroffentlichen auf Facebook fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie eine Facebook-Sammlung im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” aus und klicken Sie auf ,Veroffentlichen®.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Facebook-Sammlung und wahlen
Sie ,Jetzt veroffentlichen®.

2. Klicken Sie nach Aufforderung auf ,Ersetzen“, um die verdffentlichten Fotos durch die neuere Version zu ersetzen.

Hinweis: Falls beim Hochladen auf Facebook mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” Probleme auftreten, stellen Sie sicher, dass Sie das
neueste Update verwenden. Wahlen Sie dazu in Lightroom ,Hilfe“ > ,Nach Updates suchen. Zu den Einschrankungen fur Fotos und Alben siehe
auch das Thema Fotos und Profilbilder hochladen im Facebook-Hilfebereich. Beispielsweise kdnnen Alben nicht mehr als 200 Fotos enthalten.

Nach oben

Veroffentlichen aus Lightroom nach Flickr

Mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” im Bibliothekmodul kénnen Sie Fotos direkt aus Lightroom an Flickr senden. Dazu stellen Sie
zun&chst eine Verbindung zwischen Flickr und Lightroom her und erstellen dann eine Verdéffentlichungssammlung mit Fotos fiir den Export. Im
letzten Schritt laden Sie die Fotos hoch. Im Fenster ,Kommentare® im Bibliothekmodul von Lightroom kénnen Sie auch Flickr-Kommentare
eingeben und anzeigen.
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Einrichten einer Verbindung zu Flickr

Uber die Verbindung der Veroffentlichungsdienste kann Lightroom mit lhrem Flickr-Konto kommunizieren.

1. Klicken Sie im Bedienfeld ,Verotffentlichungsdienste” links im Bibliothekmodul auf die Schaltflache ,Verbindung zu Flickr einrichten®.

Das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste

2. Gehen Sie im Dialogfeld ,Lightroom-Verdoffentlichungsmanager” zu ,Flickr-Konto* und klicken Sie auf ,Anmelden*.
3. Folgen Sie den Anweisungen, um Flickr die Kommunikation mit Lightroom zu gestatten.

4. Legen Sie weitere Exportoptionen im Veréffentlichungsmanager fest.

Veroffentlichungsdienst Eine Beschreibung, die neben dem Verbindungsnamen im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* angezeigt wird.

Flickr-Titel Richten Sie Fototitel mithilfe des Dateinamens oder der IPTC-Titel-Metadaten des Fotos ein oder lassen Sie das Feld frei.
Wahlen Sie das gewtnschte Verhalten beim Aktualisieren von Fotos: Ersetzen des vorhandenen Titels oder Beibehalten des vorhandenen
Titels.

Hinweis: Weitere Informationen Uber die Dateinamensgebung, Dateieinstellungen, BildgroRen und andere Optionen finden Sie unter
Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD.

5. (Optional) Sie kénnen lhre Verbindung zu Flickr jederzeit andern. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache ,+* oben im Bedienfeld
sVeroffentlichungsdienste® und wahlen Sie ,Flickr* > |Einstellungen bearbeiten®.

Hinzufligen und Verwalten von Fotos in einem Flickr-Fotosatz

Fotos, die Sie auf Flickr hochladen méchten, werden in einer Verdffentlichungssammlung verwaltet, die auch als Fotosatz bezeichnet wird.

1. Um einen Flickr-Fotosatz zu erstellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) im
Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* auf die Flickr-Verbindung und wéahlen Sie eine der folgenden Optionen:

Fotosatz erstellen Eine Sammlung oder ein Satz von ausgewahlten Fotos in Ihrem Flickr Photostream.

Smart-Fotosatz erstellen Ein Fotosatz beruht auf Regeln, die Sie festlegen. Siehe Arbeiten mit Smart-Sammlungen.

2. Fur einen normalen Fotosatz ziehen Sie die Fotos aus der Rasteransicht in den Flickr-Fotosatz im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste®.
Wenn Sie einen Smart-Fotosatz erstellen, werden die Fotos, die lhren Regeln entsprechen, in der Sammlung angezeigt.

3. Zum Verwalten lhrer Flickr-Fotosatze fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Um einen Fotosatz zu bearbeiten, umzubenennen oder zu I6schen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei
gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* auf ,Umbenennen” bzw. ,Loschen®.

« Wenn Sie ein unverdffentlichtes Foto aus einem normalen Fotosatz entfernen mdchten, wahlen Sie es im Fotosatz aus und driicken Sie
die Entf-Taste.

* Um Fotos zu einem Smart-Fotosatz hinzuzufiigen oder aus ihm zu entfernen, andern Sie die Regeln des Smart-Fotosatzes.

« Um die Bilder in einem Fotosatz anzuzeigen, wahlen Sie den Fotosatz im Bedienfeld ,Verdffentlichungsdienste aus. Die Fotos werden in
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den folgenden Kategorien oder Warteschlangen im Bildanzeigebereich geordnet:

Zu verodffentlichende neue Fotos

Fotos, die nicht exportiert wurden.

Bearbeitete Fotos fiur erneute Veroffentlichung

Fotos, die nach dem Export in der Bibliothek oder im Entwicklungsmodul bearbeitet wurden.
Veroffentlichte Fotos

Fotos, die seit dem Export nicht geéandert wurden.

Zu entfernende geldschte Fotos

Wenn Sie veroffentlichte Fotos mit einem Druck auf die Entf-Taste aus einer Sammlung entfernen, markiert Lightroom die Fotos als zu
entfernende geldschte Fotos. Die Fotos werden aus dem Fotosatz in Lightroom und Flickr entfernt, wenn Sie das nachste Mal auf
LVerdffentlichen® klicken.

Hochladen auf Flickr

Fotos, die auf die Veroffentlichung warten, werden in einer von zwei Warteschlangen angezeigt: ,Neu zu veroffentlichende Fotos* oder ,Geénderte
neu zu verdffentlichende Fotos*. Lightroom ladt alles in beiden Warteschlangen hoch, wenn Sie einen Fotosatz veroéffentlichen.

1. Zum Veroffentlichen von Fotos auf Flickr fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wabhlen Sie einen Fotosatz aus und klicken Sie auf ,Veroffentlichen®.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf einen Fotosatz und wahlen Sie ,Jetzt
verdffentlichen®.

2. Klicken Sie nach Aufforderung auf ,Ersetzen“, um die verdffentlichten Fotos durch die neuere Version zu ersetzen.

Hinweis: Falls beim Hochladen auf Flickr mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* Probleme auftreten, stellen Sie sicher, dass Sie das
neueste Update verwenden. Wéahlen Sie dazu in Lightroom ,Hilfe* > ,Auf Aktualisierungen prifen®.

Nach oben

Veroffentlichen aus Lightroom nach Behance

Mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” im Bibliothekmodul kénnen Sie Fotos direkt aus Lightroom an Behance senden. Dazu stellen Sie
zunachst eine Verbindung zwischen Behance und Lightroom her und fiigen dann Fotos zur Behance-Sammlung hinzu, die im Bedienfeld
sVeroffentlichungsdienste® verfugbar sind. Veroffentlichen Sie die Fotos anschlieBend aus Lightroom. Im Fenster ,Kommentare* im Bibliothekmodul
von Lightroom kénnen Sie auch Behance-Kommentare eingeben und anzeigen.

Fotos, die aus Lightroom hochgeladen wurden, werden im Abschnitt ,In Bearbeitung” lhres Online-Behance-Kontos angezeigt.

Erstellen einer Behance-Verbindung

Uber die Verbindung der Veroffentlichungsdienste kann Lightroom mit lhrem Behance-Konto kommunizieren.

1. Klicken Sie im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” links im Bibliothekmodul auf die Schaltflache zum Einrichten einer Verbindung mit
Behance.
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Das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste”

2. Gehen Sie im Dialogfeld ,Lightroom-Veroffentlichungsmanager* zu dem Behance-Konto und klicken Sie auf ,Anmelden®.
3. Folgen Sie den Anweisungen, um Behance die Kommunikation mit Lightroom zu gestatten.

4. Legen Sie weitere Exportoptionen im Veréffentlichungsmanager fest.

Veroffentlichungsdienst Eine Beschreibung, die neben dem Verbindungsnamen im Bedienfeld ,Verdffentlichungsdienste angezeigt wird.

Behance-Titel Richten Sie Fototitel mithilfe des Dateinamens oder der IPTC-Titel-Metadaten des Fotos ein oder lassen Sie das Feld frei.
Wenn das Feld fur den Titel leer ist, verwenden Sie den Dateinamen des Fotos oder lassen Sie das Feld frei.

Hinweis: Weitere Informationen tber die Dateinamensgebung, Dateieinstellungen, BildgroRen und andere Optionen finden Sie unter
Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD.

5. (Optional) Sie kénnen lhre Verbindung zu Behance jederzeit &ndern. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache ,+* oben im Bedienfeld
LVeroffentlichungsdienste* und wahlen Sie die Option zum Bearbeiten der Behance-Einstellungen.

Hinzufligen und Verwalten von Fotos im Behance-Ordner fir in Bearbeitung befindliche Fotos.

Fotos, die Sie auf Behance hochladen méchten, werden in der Sammlung fiir in Bearbeitung befindliche Fotos verwaltet.

1. Um Fotos hinzuzufligen, fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

* Legen Sie im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” die Behance-Sammlung als Zielsammlung fest.
a. Klicken Sie mit der rechten Maustaste bzw. bei gedriickter Befehlstaste auf die Behance-Sammlung und legen Sie diese als
Zielsammlung fest.

b. Zum Hinzufligen einer Datei in die Warteschlange der zu veréffentlichenden Dateien:
« Driicken Sie die Taste ,B“ oder
» Klicken Sie mit der rechten Maustaste bzw. bei gedriickter Befehlstaste auf eine Datei und dann auf

« Ziehen Sie Fotos von der Rasteransicht in die Behance-Sammlung im Bedienfeld ,Vero6ffentlichungsdienste*.
2. Zum Verwalten der Behance-Sammliung:

* Um die Sammlung umzubenennen, doppelklicken Sie auf die Sammlung im Bedienfeld ,Verotffentlichungsdienste” und geben Sie einen
neuen Namen ein.

* Um ein Foto aus der Sammlung zu entfernen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Foto und wahlen Sie die Option zum
Entfernen aus der Sammlung.

« Um die Bilder in einer Sammlung anzuzeigen, wéahlen Sie die Sammlung im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* aus. Die Fotos werden
in den folgenden Kategorien oder Warteschlangen im Bildanzeigebereich geordnet:

Zu veroffentlichende neue Fotos Fotos, die nicht auf Behance veroffentlicht wurden.

Bearbeitete Fotos fir erneute Veroffentlichung Zuvor veréffentlichte Fotos, die in der Bibliothek oder im Entwicklungsmodul
bearbeitet wurden.

Veroffentlichte Fotos Fotos, die seit ihrer friiheren Veroffentlichung nicht geéandert wurden.

Zu entfernende geldschte Fotos Wenn Sie die Entf-Taste driicken, um zuvor veréffentlichte Fotos zu entfernen, markiert
Lightroom die Fotos als zu entfernende geléschte Fotos. Sie werden aus der Sammlung im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* in
Lightroom entfernt, sowie aus Behance sobald Sie das nachste Mal die Option zum Veroffentlichen klicken.

Hochladen auf Behance
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Fotos, die veroffentlicht werden sollen, werden in einer von zwei Warteschlangen angezeigt:

« Warteschlange fir zu verdéffentlichende neue Fotos oder
» Bearbeitete Fotos fiir erneute Verdffentlichung

Wenn Sie auf die Option zum Verdffentlichen klicken, 1&dt Lightroom alles aus diesen Warteschlangen in den Bereich fur in Bearbeitung
befindliche Fotos lhres Behance-Kontos.

1. Zum Veroéffentlichen von Fotos auf Flickr fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste bzw. bei gedriickter Befehlstaste auf das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* und wéahlen Sie
Jetzt veroffentlichen®.

« Klicken Sie auf die Schaltflache ,Veroffentlichen unter den Modulschaltflachen (Uber dem Bildanzeigebereich).

2. Sobald Sie dazu aufgefordert werden, geben Sie alle erforderlichen Informationen ein und figen Sie die gewlinschten Kommentare fir die
folgenden Dialogfelder hinzu.

Nach oben

Veroffentlichen aus Lightroom nach Adobe Revel

Das Zusatzmodul, das erforderlich ist, um direkt aus Lightroom nach Adobe Revel zu verdoffentlichen, ist nicht mehr verfligbar. Informationen zum
schnellen Importieren lhrer Fotos in adoberevel.com Uber einen Webbrowser finden Sie in den folgenden FAQ: How do | add (upload) files to
Revel? (Hinzufigen (Hochladen) von Dateien in Revel)

Sie kdnnen den Link zu den FAQ auch in einen Browser kopieren und die Eingabetaste driicken:
https://forums.adobe.com/thread/1162795.

{ec Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Exportieren auf die Festplatte mit Verotffentlichungsdiensten

Einrichten einer Verbindung zu einer Festplatte
Hinzuflgen und Verwalten von Fotos in einem Festplattenordner
Exportieren von Fotos auf eine Festplatte

Mit dem Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” im Bibliothekmodul kénnen Sie eine Fotosammlung auf Ihre Festplatte exportieren. Das
Veroffentlichen auf lhre Festplatte ist eine praktische Moglichkeit, Fotos zum Hochladen auf ein Mobiltelefon oder ein Tablet-Geréat (z. B. ein iPad)
vorzubereiten.

Export iPad albums via Publish Services (Exportieren von iPad-Alben mit Verdffentlichungsdiensten)

veroffentlichen kdnnen.... Weitere Wirken Sie mit an der
Adobe Community Help

[ Hier erfahren Sie, wie Sie mit der
. o von Gene McCullagh
Verbindung zur Festplatte in Lightroom 3 LI‘
oder Lightroom 4 einfach Fotos fiir ein iPad
I Informationen

H r#! http:/goo.gl/7ijeQ
|

. . . . Zum Seitenanfan
Einrichten einer Verbindung zu einer Festplatte e ¢

Mit der Verbindung zu den Veroffentlichungsdiensten kdnnen Sie Optionen fur den Export definieren.

1. Im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste” links im Bibliothekmodul klicken Sie auf die Schaltflache ,Verbindung zu Festplatte einrichten“.

Das Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste”

2. Geben Sie im Veroffentlichungsmanager von Lightroom eine Beschreibung des Verdffentlichungsdiensts ein.

3. Legen Sie weitere Exportoptionen fest. Weitere Informationen tber den Speicherort fir den Export, die Dateinamensgebung,
Dateieinstellungen, BildgréRen und andere Exportoptionen finden Sie unter Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD.

4. (Optional) Sie kdnnen die Verbindung zur Festplatte jederzeit &ndern. Klicken Sie dazu auf die Schaltflache ,+* oben im Bedienfeld
LVeroffentlichungsdienste® und wahlen ,Festplatte” > ,Einstellungen bearbeiten®.

Zum Seitenanfang

Hinzufligen und Verwalten von Fotos in einem Festplattenordner

Fotos, die Sie in Ihre Festplatte exportieren mochten, werden in Veroffentlichungssammlungen verwaltet, die auch als Ordner bezeichnet werden.

1. Um einen Festplattenordner zu erstellen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) im
Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* auf die Festplattenverbindung und wahlen Sie eine der folgenden Optionen:

Veroffentl. Ordner erstellen Eine Sammlung aller ausgewéhlten Fotos, die in einem Ordner gespeichert wird.
Veroffentl. Smart-Ordner erstellen Ein Ordner mit Fotos beruht auf den Regeln, die Sie festlegen. Siehe Arbeiten mit Smart-Sammlungen.

Veroffentl. Ordnersatz erstellen Eine Gruppe aus verdffentlichten Ordnern.
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2. Bei einem normalen Ordner ziehen Sie die Fotos aus der Rasteransicht in den Ordner im Bedienfeld ,Verdéffentlichungsdienste®. Wenn
Sie einen Smart-Ordner B erstellen, werden die Fotos, die Ihren Regeln entsprechen, automatisch in diesem Ordner angezeigt.

3. Zum Verwalten von Sammlungen auf lhrer Festplatte fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Um einen Ordner zu bearbeiten, umzubenennen oder zu ldschen, klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter
Ctrl-Taste (Mac OS) im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste auf ,Umbenennen” bzw. ,L&schen*.

« Wenn Sie ein unveroffentlichtes Foto aus einem normalen Festplattenordner entfernen mochten, wéahlen Sie es im Ordner aus und
druicken Sie die Entf-Taste.

* Um Fotos in einem Smart-Ordner hinzuzufiigen oder zu entfernen, &ndern Sie die Regeln des Smart-Ordners.

« Um die Fotos in einem Festplattenordner anzuzeigen, wahlen Sie den Ordner im Bedienfeld ,Veroffentlichungsdienste* aus. Die Fotos
werden in den folgenden Kategorien oder Warteschlangen im Bildanzeigebereich geordnet:

Zu verodffentlichende neue Fotos

Fotos, die nicht exportiert wurden.

Bearbeitete Fotos fir erneute Veroffentlichung

Fotos, die nach dem Export in der Bibliothek oder im Entwicklungsmodul bearbeitet wurden.
Veroffentlichte Fotos

Fotos, die seit dem Export nicht geéndert wurden.

Zu entfernende geldschte Fotos

Wenn Sie auf die Entf-Taste drticken, um ein oder mehrere verdffentlichte Fotos aus einem Ordner zu entfernen, kennzeichnet
Lightroom diese Fotos als ,Zu entfernende geldschte Fotos“. Die Fotos werden aus dem Ordner entfernt, wenn Sie das nachste Mal auf
JVeroffentlichen® klicken.

Zum Seitenanfang

Exportieren von Fotos auf eine Festplatte

Fotos, die auf die Veroffentlichung warten, werden in einer von zwei Warteschlangen angezeigt: ,Neu zu veroffentlichende Fotos" oder ,Geénderte
neu zu verdffentlichende Fotos*. Lightroom ladt alles in beiden Warteschlangen hoch, wenn Sie einen Ordner oder einen Ordnersatz
veroffentlichen.

1. Zum Veroffentlichen von Fotos auf einer Festplattenverbindung fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:
« Wahlen Sie einen Festplattenordner aus und klicken Sie auf ,Veroffentlichen.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf einen Festplattenordner und wahlen Sie
Jetzt veroffentlichen®.

2. Klicken Sie nach Aufforderung auf ,Ersetzen”, um die verdffentlichten Fotos durch die neuere Version zu ersetzen.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Vorgaben fir Export und andere Einstellungen

Exportieren von Fotos mit Vorgaben

Exportieren von Fotos mit den vorherigen Einstellungen
Erstellen von Exportaktionen

Export-Zusatzmodule

Nach oben

Exportieren von Fotos mit Vorgaben

Durch das Exportieren von Vorgaben kdnnen Fotos schneller fir allgemeine Zwecke exportiert werden. Sie kdnnen z. B. eine Lightroom-Vorgabe
verwenden, um JPEG-Dateien zu exportieren, die fur das Versenden per E-Mail an Kunden oder Freunde geeignet sind.

Exportieren von Fotos mit Vorgaben
1. Wahlen Sie die Fotos aus, die Sie exportieren mochten, und wahlen Sie ,Datei* > ,Mit Vorgabe exportieren®.

2. Wahlen Sie eine Vorgabe aus. Lightroom stellt die folgenden integrierten Exportvorgaben zu Verfigung:

JPEGs in voller GroRe brennen Exportiert Fotos als JPEG-Dateien, die in SRGB konvertiert wurden und ein entsprechendes Tag
enthalten, mit maximaler Qualitét, ohne Skalierung und mit einer Auflésung von 240 Pixel/Zoll. Diese Vorgabe speichert die exportierten
Dateien standardmégig in die Dateien am CD/DVD-Zielspeicherort (der oben im Dialogfeld ,Exportieren” angezeigt wird) in einem
Unterordner mit dem Namen ,Von Lightroom gebrannte Exporte“.

Nach DNG exportieren Exportiert Fotos in das DNG-Dateiformat. Diese Vorgabe legt standardmafig keine Nachbearbeitungsaktion fest
und ermdglicht Thnen die Auswahl eines Zielordners, nachdem Sie auf ,Exportieren“ geklickt haben.

Fiir E-Mail Offnet eine Nachricht, mit der Sie die Fotos per E-Mail versenden kénnen. Siehe Senden von Fotos per E-Mail aus Lightroom.

Fir E-Mail (Festplatte) Exportiert Fotos auf die Festplatte als SRGB-JPEG-Dateien. Die exportierten Fotos haben eine maximale GréRRe
von 640 Pixel (Breite oder Héhe), mittlere Qualitat und eine Auflésung von 72 Pixel/Zoll. Nach Abschluss zeigt Lightroom die Fotos im
Explorer (Windows) bzw. Finder (Mac OS). Klicken Sie auf ,Exportieren* und wéhlen Sie dann den Zielordner aus.

Speichern von Exporteinstellungen als Vorgaben
1. Geben Sie im Dialogfeld ,Exportieren” die zu speichernden Exporteinstellungen an.
2. Klicken Sie auf ,Hinzufugen" im unteren Bereich des Vorgabenbedienfelds auf der linken Seite des Dialogfensters.

3. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ im Textfeld ,Name der Vorgabe“ einen Namen ein und klicken Sie auf ,Erstellen*.

Nach oben

Exportieren von Fotos mit den vorherigen Einstellungen

Sie kénnen Fotos mit den gleichen Einstellungen aus der letzten Exportsitzung, die manuell festgelegt wurde, exportieren, dazu gehdren auch
bearbeitete Vorgaben. Der Befehl ,Wie vorher exportieren” funktioniert allerdings nicht mit Exportvorgaben.

1. Auswéhlen der zu exportierenden Fotos

2. Waéhlen Sie ,Datei > ,Wie vorher exportieren*.
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Nach oben

Erstellen von Exportaktionen

Sie kénnen jedes beliebige Element im Ordner ,Export Actions* ablegen, das mit Hilfe einer Reihe von Fotodateien gedffnet werden kann. Sie
koénnen z. B. eine ausfiihrbare Datei bzw. eine Verknupfung (Windows) oder eine Anwendung bzw. einen Alias (Mac OS) im Ordner ,Export
Actions* ablegen. Die dem Ordner hinzugefligten Elemente werden beim nachsten Export von Fotos im Menu ,Nach Export* bzw. im Dialogfeld
+Exportieren“ angezeigt.

Sie kdnnen dem Ordner ,Export Actions* auch Photoshop-Droplets oder -Skriptdateien hinzufiigen.
1. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Ordner ,Export Actions” zu 6ffnen:

« Wahlen Sie im Dialogfeld ,Exportieren” die Option ,Nach Export* > ,Jetzt zum Ordner 'Export Actions' gehen®.
« Windows 7 und 8: Navigieren Sie zum Verzeichnis \Benutzer\[Benutzername]\AppData\Roaming\Adobe\Lightroom\Export Actions\.

+ Mac OS: Navigieren Sie zum Verzeichnis \Benutzer\[Benutzername]/Library/Application Support/Adobe/Lightroom/Export Actions/.

2. Fugen Sie das Objekt dem Ordner ,Export Actions" hinzu.

Nach oben

Export-Zusatzmodule

Lightroom unterstiitzt Zusatzmodule von Dritten, mit denen Sie die Funktionalitat des Dialogfelds ,Exportieren” erweitern kénnen. Je nachdem,
welche Zusatzmodule von Dritten Sie installiert haben, werden im Dialogfeld ,Exportieren unterschiedliche Optionen angeboten. Erkundigen Sie
sich bei dem Entwickler des Zusatzmoduls nach Supportdiensten und Dokumentation fiir die Software.

Zusatzmodule in den folgenden Ordnern werden automatisch von Lightroom geladen und kdnnen je nach Wunsch mit dem Zusatzmodul-Manager
aktiviert oder deaktiviert werden. Sie konnen jedoch nicht geléscht werden.

e Mac OS: /Library/Application Support/Adobe/Lightroom/Modules
* Windows 7 und 8: C:\Benutzer\ [Benutzername]\AppData\Roaming\Adobe\Lightroom\Modules

Dokumentation zum Lightroom SDK finden Sie unter www.adobe.com/go/devnet_de.

Verwalten von Export-Zusatzmodulen

1. Wahlen Sie ,Datei* > ,Zusatzmodul-Manager* oder klicken Sie auf die Schaltflache ,Zusatzmodul-Manager* in der linken unteren Ecke im
Dialogfeld ,Exportieren*.

Im Dialogfeld ,Lightroom-Zusatzmodul-Manager* werden die installierten Zusatzmodule im linken Bereich angezeigt.
2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie im linken Bereich ein Zusatzmodul aus, um im Hauptbereich Informationen dartiber anzuzeigen.

« Zum Hinzufligen eines Zusatzmoduls zu Lightroom klicken Sie auf die Schaltflache ,Hinzufiigen®. Navigieren Sie zu dem Zusatzmodul
und klicken Sie auf ,Zusatzmodul hinzufuigen®.

« Um ein Zusatzmodul aus Lightroom zu entfernen, wahlen Sie es im linken Bereich aus und klicken auf ,Entfernen®.

« Klicken Sie auf ,Zusatzmodul-Austausch®, um die Adobe-Website aufzurufen und nach weiteren Zusatzmodulen zu suchen.

3. Klicken Sie auf ,Fertig“, um den Lightroom-Zusatzmodul-Manager zu schlieBen und zum Dialogfeld ,Exportieren” zurtickzukehren.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Externe Editoren

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt

245



Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung

Festlegen von Voreinstellungen fir das Arbeiten mit Camera Raw-Dateien in externen Editoren
Wahlen eines externen Editors

Erstellen einer externen Editorvorgabe

Bearbeiten einer externen Editorvorgabe

Mit den Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung geben Sie das Dateiformat und andere Optionen fir die Bearbeitung von Camera Raw- und
DNG-Dateien in Photoshop Elements und externen Anwendungen fir die Bildbearbeitung an, die die Mosaiksensordaten in Camera Raw-Dateien
nicht lesen kdnnen. Die in den Lightroom-Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung“ gewéhlten Optionen werden auch von Photoshop
verwendet, wenn Sie Camera Raw- und DNG-Dateien von Lightroom in Photoshop speichern. Schlie3lich kénnen Sie anhand der
Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung auch externe Anwendungen fir die Bildbearbeitung auswahlen.

1. Wahlen Sie ,Bearbeiten” > ,Voreinstellungen* (Windows) bzw. ,Lightroom* > ,Voreinstellungen“ (Mac OS).
2. Klicken Sie auf ,Externe Bearbeitung".

Zum Seitenanfang

Festlegen von Voreinstellungen fir das Arbeiten mit Camera Raw-Dateien in externen
Editoren

In Photoshop CS3 (10.0.1) oder hoher 6ffnet Lightroom Camera Raw- und DNG-Dateien direkt. Lightroom muss jedoch TIFF- oder PSD-Kopien
der Camera Raw- und DNG-Dateien an Photoshop Elements und andere externe Editoren senden, die keine Raw-Dateien lesen kdnnen. In den
Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung kénnen Sie das Dateiformat, den Farbraum, die Bittiefe und den Komprimierungsgrad fir die TIFF-
und PSD-Dateien festlegen, die Lightroom an diese Editoren sendet. 16-Bit ProPhoto RGB ist die empfohlene Option, um Farbdetails in Fotos aus
Lightroom bestmdglich zu erhalten. Wenn Sie Camera Raw-Dateien direkt aus Lightroom in Photoshop 6ffnen und dort speichern, verwendet
Photoshop die in den Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung unter Lightroom festgelegten Einstellungen.

« Im Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Externe Bearbeitung“ kénnen Sie in folgenden Meniis Optionen auswahlen:
Dateiformat Speichert Camera Raw-Bilder im TIFF- oder PSD-Format. Siehe Unterstiutzte Dateiformate.

Farbraum Konvertiert Fotos in den sRGB-, AdobeRGB- oder ProPhotoRGB-Farbraum und versieht sie mit dem entsprechenden Farbprofil.
Siehe Farbmanagement in Lightroom.

Bittiefe Speichert Fotos mit einer Bittiefe von 8 oder 16 Bit pro Farbkanal (Rot, Griin und Blau). Dateien mit einer Bittiefe von 8 Bit sind
kleiner und kompatibler mit verschiedenen Anwendungen, weisen jedoch geringere Farbtondetails als 16-Bit-Dateien auf.

Komprimierung (Nur TIFF) Wendet entweder die ZIP-Komprimierung oder keine Komprimierung auf Fotos an. ZIP ist ein verlustfreies
Komprimierungsverfahren und eignet sich besonders fiur Bilder, die groRe einfarbige Flachen aufweisen.

Vorlage Verwendet die angegebene Vorlage bei der Benennung der Datei. Wahlen Sie eine Vorlage aus und geben Sie einen
benutzerdefinierten Text oder die Anfangsnummer der Dateinamen an. Siehe Dateinamenvorlagen-Editor und Textvorlagen-Editor.

. . . Zum Seitenanfan
Wihlen eines externen Editors e ¢

Im Dialogfeld ,Voreinstellungen® unter ,Externe Bearbeitung kdnnen Sie eine bestimmte Anwendung als externen Editor festlegen. Wenn Sie eine
Anwendung ausgewahlt haben, kdnnen Sie jederzeit im Dialogfeld ,Voreinstellungen“ eine andere Anwendung auswahlen.
1. Klicken Sie in den Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung” im Bereich ,Weiterer externer Editor* auf ,Wahlen®“.

2. Gehen Sie zur gewiinschten Anwendung, wéhlen Sie sie aus und klicken Sie dann auf ,Offnen* (Windows) bzw. ,Auswéahlen* (Mac OS).

Hinweis: Sie kénnen einen externen Editor auch im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul auswahlen, indem Sie ,Foto“ > ,In einer anderen
Anwendung bearbeiten* wahlen. Sie werden aufgefordert, die gewinschte Anwendung auszuwéhlen. Nachdem Sie einen externen Editor
ausgewahlt haben, wird der Name der Anwendung im Meni ,Foto“ in der Option ,In [Name der Anwendung] bearbeiten" angezeigt.

. . Zum Seitenanfan
Erstellen einer externen Editorvorgabe ¢

Sie kénnen Vorgaben fir externe Editoren im Dialogfeld mit den Voreinstellungen fiir die externe Bearbeitung erstellen Mit Vorgaben fiir externe
Editoren kdnnen Sie mehrere Anwendungen als externe Editoren festlegen oder verschiedene Optionen zur Fotoverarbeitung angeben, die mit
einem oder mehreren externen Editoren verwendet werden kdnnen.
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1. Wahlen Sie in den Voreinstellungen fiir die externe Bearbeitung eine Anwendung aus und legen Sie Camera Raw-Dateioptionen fest
2. Wahlen Sie ,Vorgabe“ > ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®.
3. Geben Sie einen Namen fur die Vorgabe ein und klicken Sie auf ,Erstellen”.

Lightroom fiigt die neue Vorgabe in das Menu ,Vorgabe* hinzu.

. . . Zum Seitenanfan
Bearbeiten einer externen Editorvorgabe i meenanEng

1. Wabhlen Sie in den Voreinstellungen fur die externe Bearbeitung eine externe Editorvorgabe aus dem Menu ,Vorgabe“.
2. Andern Sie die Anwendungs- oder Camera Raw-Dateioptionen.

Lightroom héngt ,(bearbeitet)* an das Ende des Vorgabennamens an.

3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Wahlen Sie ,Vorgabe"“ > ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®, um eine neue Vorgabe zu erstellen. Geben Sie einen
Namen fir die neue Vorgabe ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.

« Wahlen Sie ,Vorgabe* > ,Vorgabe [Vorgabenname] aktualisieren®, um die bestehende Vorgabe mit Ihren Anderungen zu tberschreiben.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Offnen von Lightroom-Fotos in externen Anwendungen

Offnen von Fotos in Photoshop Elements
Offnen von Fotos in Photoshop
Offnen von Fotos in Bildbearbeitungsanwendungen von Drittanbietern

Nach oben

Offnen von Fotos in Photoshop Elements

Sie kénnen lhre Fotos in Lightroom zusatzlich auch mit Photoshop oder Photoshop Elements bearbeiten. Damit Sie diese Funktion nutzen kdnnen,
muss Photoshop Elements auf Ihnrem Computer installiert sein.

1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul das zu bearbeitende Foto aus. Wéahlen Sie dann ,Foto* > ,In Adobe Photoshop Elements
bearbeiten®.

2. (Nur JPEG, TIFF und PSD) Wahlen Sie im Dialogfeld ,Foto bearbeiten” eine der folgenden Optionen:

Kopie mit den Lightroom-Anpassungen bearbeiten Wendet eine beliebige von Ihnen vorgenommene Lightroom-Anpassung auf eine
Kopie der Datei an und sendet diese Datei zur Bearbeitung an Photoshop Elements.

Kopie bearbeiten Bearbeitet eine Kopie der urspriinglichen Datei ohne Lightroom-Anpassungen.

Original bearbeiten Bearbeitet die urspringliche Datei ohne Lightroom-Anpassungen.

Hinweis: Wabhlen Sie ,Mit Original stapeln“, um das bearbeitete Foto mit dem Original zu stapeln.
3. (Nur JPEG, TIFF und PSD) Klicken Sie auf ,Bearbeiten*.

Wenn Sie die Kopie eines Fotos bearbeiten, fiigt Lightroom beim Offnen in Photoshop Elements dem Katalog automatisch die Kopie hinzu,
wobei an den Dateinamen ,-Bearbeiten“ angehangt wird.

4. Bearbeiten Sie das Foto wie gewunscht in Photoshop Elements und wéhlen Sie dann ,Datei“ > ,Speichern“.

Bearbeitete Camera Raw- und DNG-Dateien werden automatisch dem Lightroom-Katalog hinzugefuigt und erhalten den Dateinamenanhang
,-Bearbeiten“. Je nach festgelegten Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung“ wird als Dateiformat TIFF oder PSD verwendet.

JPEG-, TIFF- und PSD-Dateien, die als Kopien mit Korrekturen bearbeitet werden, werden auch in dem in den Voreinstellungen unter
+Externe Bearbeitung” festgelegten Format gespeichert.

Hinweis: Wenn an den JPEG-, TIFF- und PSD-Bildern in Photoshop Elements Anderungen gespeichert werden, stellen Sie sicher, dass
der Dateiname und das Format mit der Kopie oder dem Original in Lightroom Ubereinstimmen, wenn das Foto im Katalog aktualisiert werden
soll.

5. Wechseln Sie zu Lightroom, um das bearbeitete Foto im Katalog anzuzeigen.

Hinweis: Stellen Sie beim Speichern in Photoshop Elements sicher, dass die Option ,Kompatibilitdét maximieren® aktiviert ist, damit die
Bilder von Lightroom gelesen werden kdnnen.

Nach oben

Offnen von Fotos in Photoshop

Offnen von Fotos zur Bearbeitung in Photoshop
Sie kénnen lhre Fotos in Lightroom zusatzlich auch mit Photoshop bearbeiten. Damit Sie diese Funktion nutzen kénnen, muss Photoshop auf
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lhrem Computer installiert sein.

1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul das zu bearbeitende Foto aus. Wahlen Sie dann ,Foto“ > ,In Adobe Photoshop
bearbeiten®.

Wenn Sie eine Camera Raw- oder DNG-Datei in Photoshop CS3 (10.0.1) oder hoher 6ffnen, wird sie direkt gedffnet.

2. (Nur JPEG, TIFF und PSD) Wahlen Sie im Dialogfeld ,Foto bearbeiten” eine der folgenden Optionen:

Kopie mit den Lightroom-Anpassungen bearbeiten Wendet eine beliebige von Ihnen vorgenommene Lightroom-Anpassung auf eine
Kopie der Datei an und sendet diese Datei zur Bearbeitung an Photoshop.

Kopie bearbeiten Bearbeitet eine Kopie der urspriinglichen Datei ohne Lightroom-Anpassungen.

Original bearbeiten Bearbeitet die urspringliche Datei ohne Lightroom-Anpassungen.

Hinweis: Wahlen Sie ,Mit Original stapeln“, um das bearbeitete Foto mit dem Original zu stapeln.
3. (Nur JPEG, TIFF und PSD) Klicken Sie auf ,Bearbeiten*.

Wenn Sie die Kopie eines Fotos bearbeiten, fiigt Lightroom beim Offnen in Photoshop dem Katalog automatisch die Kopie hinzu, wobei an
den Dateinamen ,-Bearbeiten“ angehangt wird.

4. Bearbeiten Sie das Foto wie gewunscht in Photoshop und wéhlen Sie dann ,Datei > ,Speichern“.

Bearbeitete Camera Raw- und DNG-Dateien werden automatisch dem Lightroom-Katalog hinzugefugt und erhalten den Dateinamenanhang
,-Bearbeiten“. Je nach festgelegten Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung“ wird als Dateiformat TIFF oder PSD verwendet.

JPEG-, TIFF- und PSD-Dateien, die als Kopien mit Korrekturen bearbeitet werden, werden auch in dem in den Voreinstellungen unter
LExterne Bearbeitung“ festgelegten Format gespeichert.

Hinweis: Wenn an den JPEG-, TIFF- und PSD-Bildern in Photoshop Anderungen gespeichert werden, stellen Sie sicher, dass der
Dateiname und das Format mit der Kopie oder dem Original in Lightroom Ubereinstimmen, wenn das Foto im Katalog aktualisiert werden
soll.

5. Wechseln Sie zu Lightroom, um das bearbeitete Foto im Katalog anzuzeigen.

Hinweis: Stellen Sie beim Speichern in Photoshop sicher, dass die Option ,Kompatibilitdt maximieren* aktiviert ist, damit die Bilder von
Lightroom gelesen werden kdnnen. Mit Photoshop CS3 und héher werden PSD-Dateien aus Lightroom automatisch mit maximaler
Kompatibilitat gespeichert.

Offnen von Fotos als Smart-Objekte in Photoshop

Hinweis: Damit Sie diese Funktion nutzen kdnnen, muss Photoshop CS3 10.0.1 oder hoéher auf lhrem Computer installiert sein. Die Anweisungen
gelten fur Photoshop CS5.

1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul das zu bearbeitende Foto aus.
2. Wahlen Sie ,Foto* > ,Bearbeiten in“ > ,In Photoshop als Smart-Objekt 6ffnen.
3. Bearbeiten Sie das Foto in Photoshop und wahlen Sie dann ,Datei > ,Speichern®.

Das neu gespeicherte Foto wird automatisch als TIFF-Datei in den Lightroom-Katalog eingefuigt.

Offnen von Fotos als Ebenen in Photoshop

Hinweis: Damit Sie diese Funktion nutzen kdnnen, muss Photoshop CS3 10.0.1 oder hoéher auf lhrem Computer installiert sein. Die Anweisungen
gelten fur Photoshop CS5.

1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul zwei oder mehr Fotos zur Bearbeitung aus.
2. Wabhlen Sie ,Foto“ > ,Bearbeiten in“ > ,In Photoshop als Ebenen 6ffnen*.
Photoshop 6ffnet die Fotos als eine Ebenendatei.

3. Bearbeiten Sie das Bild in Photoshop und wahlen Sie dann ,Datei“ > ,Speichern“.
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Das neu gespeicherte Foto wird automatisch als TIFF-Datei in den Lightroom-Katalog eingefugt.

Zusammenfiigen von Fotos zu einem Panorama in Photoshop

Hinweis: Damit Sie diese Funktion nutzen kdnnen, muss Photoshop CS3 10.0.1 oder héher auf lhrem Computer installiert sein. Die Anweisungen
gelten fur Photoshop CS5.

1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul zwei oder mehr Fotos aus, die zu einem Panoramabild zusammengefiigt werden sollen.
2. Wahlen Sie ,Foto* > ,Bearbeiten in“ > ,In Photoshop zu Panoramabild zusammenfiigen®.
3. Wahlen Sie im Dialogfeld ,Photomerge* die Quellfotos aus und legen Sie zusatzliche Optionen fest. Klicken Sie dann auf ,OK".

Photoshop fiihrt die Fotos zu einem Bild mit mehreren Ebenen zusammen und fiigt Ebenenmasken hinzu, um an den Uberlagerungspunkten
einen optimalen Ubergang sicherzustellen.

4. Bearbeiten Sie das Panorama wie gewiinscht in Photoshop und wahlen Sie dann ,Datei“ > ,Speichern“.

Das gespeicherte Panoramabild wird automatisch dem Lightroom-Katalog als TIFF-Datei hinzugeftigt.

Mit dem Lehrgang zum Erstellen von zusammengesetzten Panoramabildern in Photoshop lernen Sie, wie Sie einzelne Rahmen zu einem
nahtlosen Foto zusammenfiigen kénnen (Anmeldung erforderlich | Nur fur zahlungspflichtige Creative Cloud-Mitglieder verfligbar).

Zusammenfugen von Fotos zu HDR in Photoshop

In HDR-Bildern (High Dynamic Range) sind mehrere Fotos kombiniert, die mit unterschiedlichen Belichtungswerten aufgenommen wurden. Mit
HDR-Bildern kénnen Sie in einem Foto einen groReren und wirklichkeitsnaheren Bereich dunkler und heller Bereiche einer Szene darstellen.

Lernen Sie mit dem Lehrgang zum Erstellen von HDR-Bildern mit Photoshop und Lightroom, wie Sie die einzelnen Rahmen einer HDR-
Komposition (High Dynamic Range) zusammenfluigen kénnen (Anmeldung erforderlich | Nur fir zahlungspflichtige Creative Cloud-Mitglieder
verfligbar).

Die Lightroom-Funktion zum Zusammenfugen zu HDR-Bildern erfordert die Installation einer der folgenden Kombinationen von Photoshop und
Camera Raw auf lhrem Computer:

e Photoshop CS3 10.0.1 und Camera Raw 4.6 oder héher
* Photoshop CS4 und Camera Raw 5.7 oder héher

« Photoshop CS5 und Camera Raw 6.2

» Photoshop CS6 und Camera Raw 7.1

Hinweis: Die folgenden Anweisungen gelten fiir Photoshop CS5 und CS6.
1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder Entwicklungsmodul zwei oder mehr Fotos aus, die zu einem HDR-Bild zusammengefiigt werden sollen.
2. Wahlen Sie ,Foto* > ,Bearbeiten in“ > ,In Photoshop zu HDR Pro zusammenfiigen®.
3. Wenn fiir ein oder mehrere Fotos Metadaten zur Belichtung fehlen, geben Sie die Werte im Dialogfeld ,EV manuell einstellen” an.

4. Wenn Sie planen, dem Bild in Lightroom Tonwerte zuzuordnen, wéahlen Sie ,32 Bit* im Meni ,Modus” im Photoshop-Dialogfeld ,Zu HDR Pro
zusammenfugen* und klicken Sie auf ,OK“. (Lightroom 4.1 und héher.)

Hinweis: Sie kénnen dem Bild im Dialogfeld ,Zu HDR Pro zusammenfiigen“ auch Tonwerte zuordnen und dann die Modi 32, 16 oder 8 Bit
wahlen.

Photoshop fiigt die Fotos zu einer Hintergrundebene in einem HDR-Bild zusammen.
5. Wahlen Sie ,Datei" > ,Speichern*.

Das gespeicherte Foto wird automatisch dem Lightroom-Katalog hinzugeftigt.

Nach oben

Offnen von Fotos in Bildbearbeitungsanwendungen von Drittanbietern
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1. Wahlen Sie im Bibliothek- oder im Entwicklungsmodul die zu bearbeitenden Fotos aus und gehen Sie dann folgendermaf3en vor:

« Wahlen Sie ,Foto“ > ,Bearbeiten in“ > ,In [Name der Anwendung] bearbeiten®.

« Falls Sie eine externe Editorvorgabe erstellt haben, wahlen Sie ,Foto* > ,Bearbeiten in“ > ,In [Name der Vorgabe] bearbeiten*.

Hinweis: Wenn Sie die Bearbeitung zum ersten Mal mit einer anderen Anwendung ausfiihren, wéhlen Sie ,Foto* > ,Bearbeiten in“ > ,In
einer anderen Anwendung bearbeiten®. Sie werden dann aufgefordert, die gewiinschte Anwendung zu suchen und auszuwahlen. Nachdem
Sie eine Anwendung zur Fotobearbeitung ausgewahlt haben, wird der Name der Anwendung im Befehl ,In [Name der Anwendung]
bearbeiten” angezeigt. Sie kénnen in den Voreinstellungen unter ,Externe Bearbeitung” jederzeit eine andere Bearbeitungsanwendung
auswahlen.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Foto bearbeiten” die gewiinschte Bearbeitungsoption an und klicken Sie dann auf ,Bearbeiten®.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Diashows
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Bedienfelder und Werkzeuge des Diashowmoduls

Im Diashowmodul legen Sie das Foto- und Textlayout der Dias in lhrer Prasentation fest.

o E

Das Diashowmodul
A. Diaeditor-Ansicht B. Vorlagenvorschau C. Diashowvorlagen und -sammlungen D. Steuerungsleiste fir Videowiedergabe E. Werkzeuge zum
Drehen und Hinzufiigen von Text F. Bedienfelder zum Festlegen von Layout- und Wiedergabeoptionen

Das Diashowmodul umfasst die folgenden Bedienfelder:
Vorschau

Zeigt das Layout einer Vorlage in einer Miniaturvorschau an. Beim Bewegen des Zeigers tUber den Vorlagennamen wird das Seitenlayout in der
Vorschau angezeigt.

Vorlagenbrowser

Dient zur Auswahl oder Vorschau des Dialayouts furr Fotos.

Sammlungen

Zeigt die Sammlungen im Katalog an.

Optionen

Legt fest, wie die Fotos im Dialayout angezeigt werden und ob sie einen Rahmen oder Schatten haben.
Layout

Passt das Seitenlayout durch Festlegen der GréRRe der Bildzelle in einer Diashow-Vorlage an.
Uberlagerungen

Legt fest, welcher Text und welche anderen Objekte im Dia mit dem Foto angezeigt werden.
Hintergrund

Legt die Farben oder das Bild hinter dem Foto auf jedem Dia fest.

Titel

Legt das erste und letzte Dia fir die Diashow fest.

Abspielen

Legt fest, wie lange jedes Dia in der Prasentation angezeigt wird, wie lange der Ubergang zwischen Dias dauert, ob Musik zu der Diashow
abgespielt wird, und ob die Fotos in einer zufélligen Reihenfolge angezeigt werden.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Festlegen des Dialayouts

Auswahlen einer Diashowvorlage

Festlegen, wie Fotos die Bildzelle einer Folie ausfillen sollen

Hinzufligen einer Kontur oder eines Schlagschattens zu einem Bild in einer Diashow
Festlegen der Diarander

Festlegen des Diahintergrunds

Drehen von Dias

Neuanordnen der Reihenfolge der Dias

Erstellen von benutzerdefinierten Diashowvorlagen

Speichern von Diashow-Einstellungen als Diashow-Sammlung

. . . Nach oben
Auswahlen einer Diashowvorlage
Diashowvorlagen bieten die Mdglichkeit, das Erscheinungsbild und Verhalten lhrer Prasentation schnell zu definieren. Mit ihnen wird festgelegt, ob
die Dias Rénder, Schlagschatten, einen Text oder ein Logo haben und welche Farbe oder welches Bild hinter jedem Foto angezeigt werden soll.

Lightroom bietet verschiedene Vorlagen, die Sie im Vorlagenbrowser auswahlen kénnen. Beim Bewegen des Mauszeigers Uber einen
Vorlagennamen im Vorlagenbrowser des Diashowmoduls wird oben links eine Vorlagenvorschau angezeigt.

Sie kénnen die Einstellungen einer Diashow-Vorlage mit den Steuerelementen in den Bedienfeldern auf der rechten Seite des Diashowmoduls
oder durch Bewegen von Elementen in der Diaeditoransicht anpassen. lhre Anderungen kénnen Sie als benutzerdefinierte Vorlage speichern, die
in der Liste im Vorlagenbrowser angezeigt wird.

Vorgefertigte Vorlagen fur Diashows

Bildbeschreibung und Bewertung Richtet das Foto mittig auf einem grauen Hintergrund aus, wobei Bewertungssterne und Bildunterschrift-
Metadaten sichtbar sind.

An Fenstergrofle anpassen Zeigt die Fotos in Vollbildansicht an. Bildteile kénnen (besonders bei Bildern im Hochkantformat) so abgeschnitten
werden, dass das Seitenverhéltnis des Bildschirms ausgefullt ist.

Standard Richtet das Foto mittig auf einem grauen Hintergrund aus, wobei Bewertungssterne, der Dateiname und lhre Erkennungstafel angezeigt
werden.

EXIF-Metadaten Richtet Fotos mittig auf einem schwarzen Hintergrund aus, wobei Bewertungssterne, EXIF-Informationen und Ihre
Erkennungstafel angezeigt werden.

Widescreen Zeigt jedes Fotos in voller Gro3e an und figt schwarze Balken hinzu, um das Seitenverhaltnis des Bildschirms auszufillen.

Anzeigen einer Vorschau und Auswahl einer Diashow-Vorlage
<+ Fuhren Sie im Diashow-Vorlagen-Browser einen der folgenden Schritte aus:

* Zum Anzeigen einer Vorlage in der Vorschau bewegen Sie den Mauszeiger tiber den Namen der Vorlage. Die Vorlagenvorschau zeigt das
aktuell ausgewahlte Dia mit den angewendeten Vorlagenoptionen an.

e Zum Auswahlen einer Vorlage klicken Sie auf den Vorlagennamen.

. . . . . .. Nach oben
Festlegen, wie Fotos die Bildzelle einer Folie ausflllen sollen

StandardménRig werden Fotos in allen Diashow-Vorlagen (aufer in der Vorlage ,An Fenstergrof3e anpassen*) so skaliert, dass das gesamte Bild in
die Bildzelle des Dias passt. In Bereichen, wo das Seitenverhéltnis der Fotos und die Bildzellen nicht tibereinstimmen, wird der Folienhintergrund
angezeigt. Sie kénnen mit einer Option festlegen, dass alle Fotos den Bereich in den Bildzellen vollsténdig ausfillen sollen. Wenn diese Option
ausgewahlt ist, werden Teile der Fotos (insbesondere bei vertikalen Bildern) moglicherweise auf das Seitenverhéltnis der Bildzellen beschnitten.

“ Wahlen Sie im Optionenbedienfeld des Diashowmoduls ,Zoomen, um Rahmen zu fiillen®.

. .. . . . . . . . Nach oben
Hinzufligen einer Kontur oder eines Schlagschattens zu einem Bild in einer Diashow

Wenn Sie Fotos in einer Diashow vom Hintergrund abheben mdchten, kdnnen Sie jedes Foto mit einer Kontur oder einem Schlagschatten
versehen. Ihre Anpassungen werden in der Diaeditoransicht angezeigt.

1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser des Diashowmoduls eine beliebige Diashow-Vorlage (au3er ,,An Fenstergrof3e anpassen®) aus.
2. Fuhren Sie im Optionsbedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie eine Kontur hinzufigen méchten, wahlen Sie ,Kontur“. Klicken Sie auf das Farbfeld auf der rechten Seite, um das Popup-

254



Farbfenster zu 6ffnen und eine Farbe festzulegen.

« Um die Breite der Kontur zu verandern, ziehen Sie entweder den Regler ,Breite oder Sie geben einen Pixelwert in das Feld rechts
neben dem Regler ein.

« Wenn Sie einen Schlagschatten hinzufligen méchten, wahlen Sie ,Schlagschatten“ und passen den Schatten mit den Steuerelementen
an:

Deckkraft Stellt ein, wie hell oder dunkel der Schatten ist.
Versatz Stellt ein, wie weit der Schatten vom Bild entfernt ist.
Radius Stellt ein, wie hart oder weich die Kante des Schattens ist.

Winkel Legt die Richtung des Schlagschattens fest. Drehen Sie den Knopf oder verschieben Sie den Regler, um den Winkel des
Schattens einzustellen.

Nach oben

Festlegen der Diarander

Mit den Steuerelementen im Layoutbedienfeld des Diashowmoduls stellen Sie die Rander ein, die die Bildzellen in einer Diashow-Vorlage
definieren.

1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine beliebige Diashow-Vorlage (aul3er ,An Fenstergrof3e anpassen®) und fihren Sie im Layoutbedienfeld
einen der folgenden Schritte durch:

« Um alle Rander gleichzeitig anzupassen und ihre relativen MaRRe beizubehalten, stellen Sie sicher, dass ,Alle verkniipfen“ ausgewahlt ist.

« Um die Grol3e einzelner Rander unabhangig von den anderen Randern zu andern, deaktivieren Sie das Verknipfungsfeld neben den
entsprechenden Randern.

¥ Hilfslinien einble

Option zum Hinzufiigen oder Entfernen von Randern bei verkniipften Anpassungen

Hinweis: Wahlen Sie ,Hilfslinien einblenden”, um die Kanten der Rander anzuzeigen.

2. Verschieben Sie einen oder mehrere Regler im Layoutbedienfeld oder ziehen Sie die Hilfslinien im Arbeitsbereich.

Ziehen Sie eine Hilfslinie in der Diaeditoransicht, um die Layoutrander anzupassen.

Festlegen des Diahintergrunds Nach oben

Sie kénnen Farben fur den Diahintergrund festlegen oder ein Hintergrundbild fir die gesamte Diashow verwenden. Wenn alle Hintergrundoptionen
deaktiviert sind, ist der Diahintergrund schwarz.
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Hinzufligen eines Hintergrunds

1.
2.

Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine beliebige Diashowvorlage aus, mit Ausnahme von ,An Fenstergro3e anpassen‘:

Wahlen Sie im Hintergrundbedienfeld eine beliebige Kombination der folgenden Optionen aus:

Farbe fiir Verlauf Wendet einen Farbverlauf auf die Hintergrundfarbe und das Hintergrundbild an. Die Farbe geht von der Hintergrundfarbe
in die Farbe Uber, die Sie im Farbfeld auf der rechten Seite festlegen (siehe unten).

Hintergrundbild Verwendet ein Bild, das Sie aus dem Filmstreifen in den Hintergrund des Dias ziehen. Mit dem Regler ,Deckkraft* kdnnen
Sie die Transparenz des Bildes anpassen und die Hintergrundfarbe teilweise durchscheinen lassen.

Hintergrundfarbe Verwendet die von lhnen festgelegte Hintergrundfarbe. Klicken Sie auf das Farbfeld auf der rechten Seite, um eine Farbe
aus dem Popup-Fenster ,Farbe* auszuwahlen.

Hinzufuigen eines Farbverlaufs zu einem Diahintergrund

1.
2.
3.

Klicken Sie im Hintergrundbedienfeld des Diashowmoduls auf ,Farbe fur Verlauf.

Klicken Sie auf das Farbfeld auf der rechten Seite und wéhlen Sie eine Farbe aus dem Popup-Fenster ,Farbe* aus.
Legen Sie das Erscheinungsbild der Farbe fest:

Deckkraft Stellt die Deckkraft oder Transparenz des Farbverlaufs ein.

Winkel Stellt die Richtung des Farbverlaufs der Hintergrundfarbe oder des Hintergrundbilds ein. Drehen Sie den Knopf ,Winkel“,
verschieben Sie den Regler oder geben Sie einen Wert in Grad ein.

. Nach oben
Drehen von Dias
Einzelne Dias kénnen in die gewtinschte Ausrichtung gedreht werden.
1. Navigieren Sie im Diashowmodul zu dem Dia, das Sie drehen mdéchten.
2. Klicken Sie im Hauptmen von Lightroom auf ,Diashow “> ,Nach links drehen (gegen UZS)" oder ,Nach rechts drehen (im UZS)“.
Nach oben

Neuanordnen der Reihenfolge der Dias

1.

2.

Waéhlen Sie im Bibliothekmodul eine normale Sammlung oder einen Ordner aus, der keine Unterordner als Quelle fur Ihre Diashow enthélt.
Treffen Sie Ihre Auswahl im Ordnerbedienfeld oder im Sammlungenbedienfeld.
Damit Sie einen genauen Uberblick iiber den Inhalt eines ausgewéhlten Ordners im Bibliothekmodul erhalten und sicher sind, dass Sie
sich im niedrigsten Ordner in der Hierarchie befinden, wahlen Sie einen Ordner im Ordnerbedienfeld aus, klicken Sie auf das Menu
,Bibliothek” und stellen Sie sicher, dass ,Ordner in Unterordnern anzeigen“ deaktiviert ist.

Im Diashowmodul ziehen Sie die Fotos in den Filmstreifen, um sie neu zu ordnen. Ziehen Sie von der Mitte einer Miniatur, nicht vom Rand.

Im Diashowmodul kénnen Sie Fotos nicht durch Ziehen neu ordnen, wenn Sie eine Smart-Sammlung ausgewahlt haben, oder wenn Sie die
Option ,Alle Fotos" oder ,Vorheriger Import* im Katalogbedienfeld des Bibliothekmoduls ausgewahlt haben.

Erstellen von benutzerdefinierten Diashowvorlagen

Nach oben

Anderungen, die Sie an Farben, Layout, Text und Ausgabeeinstellungen vornehmen, kénnen in einer benutzerdefinierten Diashow-Vorlage
gespeichert werden. Nach dem Speichern wird die benutzerdefinierte Vorlage zur erneuten Verwendung im Vorlagenbrowser aufgefuhrt. Sie
konnen neue Ordner im Vorlagenbrowser erstellen, um lhre Vorlagen zu organisieren.

Speichern von benutzerdefinierten Diashow-Vorlagen

1.

Wahlen Sie im Vorlagenbrowser des Diashowmoduls eine Vorlage, die als Grundlage fur die benutzerdefinierte Vorlage dienen soll, und
andern Sie das Layout.

2. Legen Sie die gewiinschten Einstellungen in den Bedienfeldern ,Optionen*, ,Layout*, ,Uberlagerungen®, ,Hintergrund“ und ,Abspielen* fest.

3. Klicken Sie auf das Pluszeichen (+) im Bedienfeld des Vorlagenbrowsers.

4. Uberschreiben Sie den Namen ,Unbenannte Vorlage*, um der benutzerdefinierten Vorlage einen eigenen Namen zu geben, und geben Sie

einen Ordner fur die Vorlage an (z. B. ,Benutzervorlagen®).

Erstellen und Organisieren von Vorlageordnern

1.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem der Ordner angezeigt
werden soll, und wahlen Sie ,Neuer Ordner".

2. Geben Sie einen Namen fiir den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.

3. Ziehen Sie eine Vorlage auf den Ordnernamen, um die Vorlage in diesen Ordner zu verschieben.

Wenn Sie eine Lightroom-Vorgabevorlage in einen anderen Ordner ziehen, wird die Vorlage in diesen Ordner kopiert.
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Aktualisieren von benutzerdefinierten Vorlagen
1. Bearbeiten Sie wie erforderlich die Farben, das Layout, den Text und die Ausgabeeinstellungen.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage im Vorlagenbrowser und wahlen
Sie ,Mit den aktuellen Einstellungen aktualisieren®.

Loéschen von benutzerdefinierten Vorlagen
Sie kénnen keine Lightroom-Vorgabevorlagen léschen.

% Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

» Klicken Sie im Vorlagenbrowser mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und wahlen
Sie im Kontextmeni den Befehl ,Léschen®.

« Wabhlen Sie im Vorlagenbrowser eine Vorlage aus und klicken Sie auf die Schaltflache ,Entfernen®.

Importieren und Exportieren von Vorlagen
Sie kénnen selbst erstellte Vorlagen exportieren, um sie Kollegen zur Verfiigung zu stellen oder um sie auf einem anderen Computer zu
verwenden. Vorlagen werden mit der Erweiterung ,.Irtemplate* gespeichert.
« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und wahlen Sie ,Exportieren®,
um die Vorlage zu exportieren. Geben Sie den Namen der Vorlagendatei ein und klicken Sie auf ,Speichern®.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem die Vorlage angezeigt
werden soll, und wahlen Sie ,Importieren”, um eine Vorlage zu importieren. Doppelklicken Sie auf die Vorlagendatei.

. . . . Nach oben
Speichern von Diashow-Einstellungen als Diashow-Sammlung

Wenn Sie die Diashow-Einstellungen als Diashow-Sammlung speichern, kdnnen Sie neue Fotos zur Sammlung hinzufiigen. Diese Fotos enthalten
dann automatisch die Diashow-Einstellungen. Das ist anders als bei einer benutzerdefinierten Vorlage, die zwar die Diashow-Optionen, aber keine
Fotos enthalt. Eine Diashow-Sammlung wendet die Ausgabeeinstellungen auf die Fotos in der Sammlung an.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul die Fotos fir die Diashow aus.

2. Waéhlen Sie im Diashowmodul eine Vorlage aus und legen Sie die gewlinschten Einstellungen in den Bedienfeldern ,Optionen*, ,Layout",
,Uberlagerungen*, ,Hintergrund“ und ,Abspielen* fest.

3. Waéhlen Sie im Filmstreifen die Fotos aus, um sie in die Diashow-Sammlung aufzunehmen.
4. Klicken Sie im Bedienfeld ,Sammlungen“ auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Diashow erstellen“.

5. Geben Sie einen Namen fur die Diashow-Sammlung im Dialogfeld ,Diashow erstellen“ ein. Wahlen Sie aus dem Popup-Menu ,Satz" einen
Sammlungssatz aus, um die Sammlung zu einem vorhandenen Satz hinzuzufiigen, oder wéhlen Sie ,Ohne*“.

6. Wahlen Sie unter ,Diashow-Optionen“ den Punkt ,Ausgewéhlte Fotos hinzufigen“ aus. Wahlen Sie ,Neue virtuelle Kopien erstellen®, wenn
die Sammlung virtuelle Kopien statt der Originalfotos enthalten soll.

7. Klicken Sie auf ,Erstellen®.
Lightroom fugt nun die Diashow-Sammlung mit einem Diasymbol E im Sammlungen-Bedienfeld hinzu.

Verwandte Hilfethemen

(@) v-ro-sn |
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Hinzufiigen von Uberlagerungen zu Dias

Hinzufligen einer Erkennungstafel zu einer Diashow

Anzeigen von Copyright-Wasserzeichen in einer Diashow

Anzeigen von Bewertungen in einer Diashow

Hinzufligen von Text und Metadaten zu Dias

Hinzufligen eines Schlagschattens zum Text in einer Diashow (Mac OS)
Verschieben und Drehen von Text und anderen Objekten auf einem Dia
Skalieren von Text und anderen Objekten auf einem Dia

Entfernen von Text und anderen Objekten von einem Dia

. .. . . . Nach oben
Hinzufligen einer Erkennungstafel zu einer Diashow

1. Wahlen Sie im Uberlagerungenbedienfeld des Diashowmoduls ,Erkennungstafel” aus.
2. Fuhren Sie ggf. einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie eine andere Erkennungstafel verwenden mdchten, klicken Sie auf die Erkennungstafelvorschau und wéahlen Sie die
Erkennungstafel aus dem Popup-Menu aus.

« Zum Anpassen der Deckkraft oder Skalierung der Erkennungstafel verschieben Sie die Regler oder geben Sie einen Prozentwert ein.

Hinweis: Sie kdnnen die GréRe der Erkennungstafel auch verandern, indem Sie auf den Erkennungstafeltext in der Diaeditoransicht
klicken und an einem Ziehpunkt am Begrenzungsrahmen ziehen.

« Um die Originalfarbe lhrer Texterkennungstafel zu andern, wahlen Sie ,Farbe tUberschreiben“ und wéhlen Sie eine neue Farbe, indem
Sie rechts auf die Farbtafel klicken.

« Wenn Sie die Erkennungstafel verschieben mdchten, klicken Sie auf den Erkennungstafeltext in der Diaeditoransicht und bewegen Sie
den Text durch Ziehen im Begrenzungsrahmen.

« Wenn die Erkennungstafel hinter die Fotos bewegt werden soll, wéahlen Sie ,Hinter Bild rendern* aus.

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass das Vorlagenlayout die Anzeige der Erkennungstafel hinter den Fotos nicht behindert.

v Erkennun

Anzeigen der Erkennungstafel hinter Fotos

Nach oben

Anzeigen von Copyright-Wasserzeichen in einer Diashow
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1. Wahlen Sie im Uberlagerungenbedienfeld des Diashowmoduls den Punkt ,Wasserzeichen* aus.
2. Waéhlen Sie ein ,Wasserzeichen" aus dem Popup-Mend.

Nach oben

Anzeigen von Bewertungen in einer Diashow
Die Bewertungssterne, die Sie Fotos im Bibliothekmodul zuweisen, kénnen in einer Diashow angezeigt werden.

1. Wahlen Sie im Uberlagerungenbedienfeld des Diashowmoduls den Punkt ,Bewertungssterne* aus.
2. Klicken Sie rechts auf das Farbfeld und wahlen Sie im Popup-Fenster die Farbe aus, die Sie fur die Sterne verwenden mdchten.
3. Zum Andern der GroRe der Sterne fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Verstellen Sie den Skalierungsregler oder geben Sie einen Skalierungsfaktor in Prozent ein.
« Klicken Sie auf die Bewertungssterne in der Diaeditoransicht und ziehen Sie an einem Griff des Begrenzungsrahmens.

4. Klicken Sie auf die Bewertungssterne in der Diaeditoransicht und fiihren Sie dann einen der folgenden Schritte aus, um die
Bewertungssterne im Dialayout zu positionieren:

« Ziehen Sie innerhalb des Begrenzungsrahmens.
« Klicken Sie auf ,Nach links drehen“ oder ,Nach rechts drehen“ in der Werkzeugleiste.

Beim Bewegen der Bewertungssterne ist der Begrenzungsrahmen an die Punkte am Bildrand gebunden. Auf diese Weise kénnen die Sterne
unabhéangig von der GréRe oder Ausrichtung eines Bildes in einem konstanten Abstand neben dem Bild bzw. innerhalb des Bildes
angeordnet werden.

Nach oben

Hinzufligen von Text und Metadaten zu Dias

Sie kénnen Texte hinzuftgen, die in jedem Dia angezeigt werden, oder eine eigene Bildunterschrift in jedem Dia. Zum Beispiel kdnnen Sie die
Bewertung eines Bildes mit Sternen oder die Bildbeschreibung in den Metadaten eines Bildes anzeigen.

1. Klicken Sie in der Werkzeugleiste des Diashowmoduls auf ,ABC".
Das Popup-Menu und das Textfeld ,Benutzerdefinierter Text" werden in der Werkzeugleiste angezeigt.
2. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte in der Werkzeugleiste aus:

* Wenn Sie Text erstellen méchten, der in allen Dias angezeigt werden soll, geben Sie den Text im Feld ,Benutzerdefinierter Text* ein und
driicken Sie die Eingabetaste (Windows) bzw. den Zeilenschalter (Mac OS).

« Wenn Sie verschiedene Bildunterschriften flr jedes Dia anzeigen mdchten, klicken Sie auf das Popup-Menu ,Benutzerdefinierter Text*
und wahlen Sie eine Metadatenoption.

« Zur Eingabe des Texts, der unter jedem Dia angezeigt werden soll, klicken Sie auf das Popup-Menu ,Benutzerdefinierter Text" und
wahlen ,Bearbeiten“. Wahlen Sie anschlieBend Tokens, um eine benutzerdefinierte Textzeichenfolge zu erstellen. Siehe Der
Dateinamenvorlagen-Editor und der Textvorlagen-Editor.

Die Option ,Textiiberlagerungen® ist im Uberlagerungenbedienfeld automatisch ausgewahit, und in der Diaeditoransicht werden der Text und
Begrenzungsrahmen angezeigt.

3. Formatieren Sie den Text, indem Sie im Bereich ,Textiiberlagerungen* des Uberlagerungenbedienfelds einen der folgenden Schritte
durchfihren:

« Wenn Sie eine Textfarbe auswahlen mochten, doppelklicken Sie auf das Farbfeld rechts neben , Textliberlagerungen® und wahlen Sie
eine Farbe im Popup-Fenster.

« Wenn Sie die Deckkraft des Texts anpassen mdchten, ziehen Sie den Regler ,Deckkraft* oder geben Sie einen Prozentwert ein.

« Wenn Sie eine Schriftart auswahlen moéchten, klicken Sie auf das Dreieck neben dem Namen der Schriftart und wahlen Sie eine Option
im Popup-Menu.

« Wenn Sie einen Schriftschnitt auswahlen moéchten, klicken Sie auf das Dreieck neben dem Namen des Schriftschnitts und wéhlen Sie
eine Option im Popup-Mend.

4. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch, um den Text bzw. das Objekt im Arbeitsbereich anzuordnen oder zu skalieren:
« Wenn Sie die TextgroRBe &ndern mdchten, ziehen Sie einen der Ziehpunkte des Begrenzungsrahmens.
« Wenn Sie den Text an eine bestimmte Stelle verschieben mochten, ziehen Sie im Textfeld.

Beim Verschieben des Texts ist der Begrenzungsrahmen an die Punkte am Bildrand gebunden. Auf diese Weise kann der Text unabhangig
von der GréR3e oder Ausrichtung eines Bildes in einem konstanten Abstand neben dem Bild bzw. innerhalb des Bildes angeordnet werden.

5. (Optional) Wenn Sie ein weiteres Textfeld hinzufigen mdchten, klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,ABC" und legen Sie dann die
Textoptionen fest.

Sie koénnen so viele Textfelder hinzufligen, wie Sie bendtigen.
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Hinzufiigen eines Schlagschattens zum Text in einer Diashow (Mac OS) Nach oben

1. Klicken Sie im Diashowmodul auf den Text in der Diaeditoransicht.
Der Text wird ausgewahlt und ein Begrenzungsrahmen wird angezeigt.
2. Wahlen Sie im Uberlagerungenbedienfeld die Option ,Schatten*.
Eine Vorschau des Schlagschattens mit den Standardwerten wird in der Diaeditoransicht angezeigt.

3. Stellen Sie die Schattenoptionen ein:
Deckkraft Stellt ein, wie hell oder dunkel der Schatten ist.

Versatz Stellt ein, wie weit der Schatten vom Bild entfernt ist.
Radius Stellt ein, wie hart oder weich die Kante des Schattens ist.

Winkel Legt die Richtung des Schlagschattens fest. Drehen Sie den Knopf oder verschieben Sie den Regler, um den Winkel des Schattens
einzustellen.

. . . . Nach oben
Verschieben und Drehen von Text und anderen Objekten auf einem Dia
Alle Textelemente, Bewertungssterne und eine Erkennungstafel kdnnen im Layout einer Diashow-Vorlage an beliebige Stellen verschoben werden.
Wenn Sie diese Elemente in der Diaeditoransicht auswéhlen, wird ein Begrenzungsrahmen eingeblendet. Die Begrenzungsrahmen sind mit
Punkten am Rand des Bildes verknipft. Auf diese Weise kann der Text bzw. das Objekt unabhangig von der GroRe oder Ausrichtung des Bildes
in einem konstanten Abstand neben dem Bild bzw. innerhalb des Bildes angeordnet werden.

1. Klicken Sie im Diashowmodul auf den Text, die Bewertungssterne oder die Erkennungstafel in der Diaeditoransicht, um den entsprechenden
Begrenzungsrahmen anzuzeigen.

2. Fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Ziehen Sie den Begrenzungsrahmen an die gewiinschte Position. Um den Ankerpunkt an eine feste Position zu ziehen, klicken Sie
darauf. Wenn sich der Ankerpunkt an einer festen Position befindet, &ndert sich seine Farbe in Gelb.

« Klicken Sie in der Werkzeugleiste auf ,Nach links drehen oder ,Nach rechts drehen®.

Textfelder, die an eine Zellenlinie verankert sind

Nach oben

Skalieren von Text und anderen Objekten auf einem Dia

1. Klicken Sie im Diashowmodul in der Diaeditoransicht auf den Text, die Bewertungssterne oder die Erkennungstafel.
2. Ziehen Sie einen Begrenzungsrahmenziehpunkt, um die Grol3e des Textes oder Objekts anzupassen.
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Ziehen eines Begrenzungsrahmenziehpunkts, um die Text- oder Objektgrof3e zu andern.

Entfernen von Text und anderen Objekten von einem Dia Hach oben

Sie kénnen Text aus einem Dialayout entfernen. Sie kénnen die Textuiberlagerung auch voriibergehend deaktivieren, so dass sie in der Diashow
nicht mehr angezeigt wird. Dadurch haben Sie die Mdglichkeit, den Text jederzeit wiederherzustellen, indem Sie die Textiiberlagerung wieder
aktivieren.

<+ Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

* Wenn Sie Text unwiderruflich aus einem Dialayout [6schen mdchten, wéahlen Sie den Text oder das Objekt in der Diaeditoransicht durch
Anklicken aus, und driicken Sie dann die Entf-Taste auf der Tastatur.

« Wenn Sie die Textsichtbarkeit deaktivieren mochten, deaktivieren Sie ,Textiiberlagerungen* im Uberlagerungenbedienfeld.

Hinweis: Das Deaktivieren der Option ,Textiiberlagerungen“ wirkt sich nicht auf die Sichtbarkeit der Erkennungstafel oder der
Bewertungssterne aus.

« Wenn Sie die Sichtbarkeit der Erkennungstafel oder der Bewertungssterne deaktivieren mochten, missen Sie die Option ,Erkennungstafel*
bzw. ,Bewertungssterne* im Uberlagerungenbedienfeld deaktivieren oder das Objekt in der Diaeditoransicht auswahlen und die Entf-Taste
druicken. Sie kdnnen lhre Erkennungstafel oder Bewertungssterne jederzeit in einem Dialayout wiederherstellen, indem Sie die
entsprechende Option im Uberlagerungenbedienfeld auswéahlen.

Verwandte Hilfethemen

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Abspielen und Exportieren von Diashows

Festlegen der Diaanzeige- und Ubergangsdauer
Hinzufligen von Start- und Enddias

Abspielen von Musik bei einer Diashow
Anzeigen der Dias in zufélliger Reihenfolge
Vorschau einer Diashow

Abspielen einer Diashow

Abspielen einer frei gestalteten Diashow
Exportieren einer Diashow

Nach oben

Festlegen der Diaanzeige- und Ubergangsdauer
Die Abspieleinstellungen gelten nicht fiir exportierte PDF-Diashows. In PDF-Diashows sind die Diaanzeige- und Ubergangsdauer festgelegt.

« Stellen Sie sicher, dass im Abspielenbedienfeld des Diashowmoduls ,Dialange" ausgewahlt ist. Stellen Sie dann die Regler ein oder geben
Sie einen Wert fiir die folgenden Optionen ein:

Dias

Legt fest, wie lange (in Sekunden) jedes Foto angezeigt wird.

Uberblendung

Legt die Ubergangszeit (in Sekunden) zwischen aufeinander folgenden Dias fest.

« Um zwischen zwei Dias ein allméhliches Verblassen zu einer deckenden Farbe zu erstellen, aktivieren Sie die Option ,Verblassen Farbe®,
klicken Sie dann auf das Farbfeld und wéhlen Sie eine Farbe aus dem Popup-Fenster aus.

Nach oben

Hinzufligen von Start- und Enddias

Am Anfang und Ende lhrer Diashow kénnen Sie ein Dia mit einer deckenden Farbe einfiigen, um einen allmahlichen Ubergang in die Présentation
bzw. von dieser zu erzeugen. Auf diesen Dias kdnnen Sie Ihre Erkennungstafel anzeigen.

1. Aktivieren Sie im Titelbedienfeld des Diashowmoduls die Optionen ,Startbildschirm* und ,Endbildschirm®.
2. Legen Sie fiur jede Art von Dia die folgenden Optionen fest.

» Klicken Sie auf das Farbfeld, um eine Diafarbe aus dem Popup-Fenster auszuwahlen.

« Aktivieren Sie ,Erkennungstafel hinzufiigen“, um lhre Erkennungstafel auf dem Dia anzuzeigen. StandardmaRig ist die Erkennungstafel
weil3.

« Wenn Sie die Farbe der Erkennungstafel &ndern mochten, aktivieren Sie ,Farbe Uberschreiben®, klicken Sie dann auf das Farbfeld und
wahlen Sie eine neue Farbe aus dem Popup-Fenster aus.

« Zum Anpassen der GroRBe der Erkennungstafel ziehen Sie den Regler ,MaRRstab“ oder geben Sie einen Wert ein.

Nach oben

Abspielen von Musik bei einer Diashow

Lightroom kann jede .mp3-, .m4b- oder .m4a- Musikdatei als Soundtrack zu einer Diashow abspielen. Die Musik wird wiedergegeben, wenn die
Diashow in Lightroom angezeigt oder als Video exportiert wird. In exportierten PDF-Diashows wird die Musik nicht abgespielt.

1. Wahlen Sie im Abspielenbedienfeld des Diashowmoduls die Option ,Soundtrack® aus.
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2. Klicken Sie auf ,Musik auswéahlen und navigieren Sie zu der Musikdatei, die Sie verwenden mochten.

3. (Optional) Klicken Sie auf ,An Musik anpassen“, um die Dauer der Diashow an die Lange des Musiktitels anzupassen.

Nach oben

Anzeigen der Dias in zufalliger Reihenfolge

Durch Auswahl von ,Zuféllige Reihenfolge* werden lhre Dias in zufélliger Reihenfolge abgespielt, wenn Sie die Diashow in Lightroom abspielen
oder als Video exportieren. Wenn Sie diese Option deaktivieren, wird die urspringlich festgelegte Reihenfolge der Folien wiederhergestellt.

« Wahlen Sie im Abspielenbedienfeld des Diashow-Moduls die Option ,Zuféllige Reihenfolge®.

Nach oben

Vorschau einer Diashow

Sie kénnen eine Diashow in einer Vorschau anzeigen, wahrend Sie die Diashow in der Diaeditoransicht erstellen.

* Mit den Steuerelementen in der Werkzeugleiste kdnnen Sie die Diashow stoppen D das vorherige Dia anzeigen <]:', das nachste Dia
anzeigen =P oder die Diashow abspielen/anhalten on.

Nach oben
Abspielen einer Diashow
Sie kénnen eine Diashow in Lightroom abspielen. Wenn Sie die Diashow abspielen, fullt die Wiedergabe den Computerbildschirm.
1. Klicken Sie auf ,Abspielen” unten im rechten Bedienfeld im Diashowmodul.
2. Mit den folgenden Tasten kdnnen Sie die Abspieleinstellungen der Diashow Ubersteuern.
Nach-rechts-Taste Wechselt zum néchsten Dia.
Nach-links-Taste Wechselt zum vorherigen Dia.
Leertaste Halt die Wiedergabe an bzw. setzt die Wiedergabe wieder fort.
Escape Beendet die Diashow.
3. Wenn Ihre Diashow kontinuierlich abgespielt werden soll, aktivieren Sie die Option ,Wiederholen* im Abspielenbedienfeld.
Nach oben

Abspielen einer frei gestalteten Diashow

Eine frei gestaltete Diashow ist eine Vollbild-Diashow, die Sie von einem beliebigen Lightroom-Modul aus problemlos abspielen kénnen. Frei
gestaltete Diashows werden mit der aktuellen Vorlage und den aktuellen Einstellungen im Diashow-Modul abgespielt.

1. Zeigen Sie die anzuzeigenden Fotos in einem beliebigen Modul im Filmstreifen an.
Wenn Sie nur einige der im Filmstreifen enthaltenen Fotos anzeigen mdchten, wéahlen Sie die gewunschten Fotos aus.

2. Zum Starten der frei gestalteten Diashow driicken Sie die Tastenkombination Strg + Eingabe (Windows) bzw. Befehl + Zeilenschalter
(Mac OS).

Hinweis: Sie kénnen eine frei gestaltete Diashow auch abspielen, indem Sie im Hauptmeni von Lightroom auf ,Fenster* > ,Frei gestaltete
Diashow* klicken.

3. Die aktuellen Einstellungen fur die Anzeigedauer Ubersteuern Sie mit folgenden Tasten:
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Nach-rechts-Taste Wechselt zum nachsten Dia.

Nach-links-Taste Wechselt zum vorherigen Dia.

Leertaste Halt die Wiedergabe der Diashow an bzw. setzt die Wiedergabe wieder fort.

Escape Beendet die Diashow.

Nach oben

Exportieren einer Diashow

Exportieren einer Diashow als PDF

Sie konnen eine Diashow als PDF-Datei exportieren und sie auf anderen Computern anschauen. Ubergénge in einer Diashow werden in der PDF-
Datei beibehalten, wenn die Diashow im kostenlosen Adobe Reader oder in Adobe Acrobat abgespielt wird. Exportierte Diashows enthalten keine
Musik, noch kénnen Bilder in zufélliger Reihenfolge oder mit der von lhnen definierten Anzeigedauer wiedergegeben werden.

1. Klicken Sie im Diashow-Modul unten links auf ,PDF exportieren“.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Diashow als PDF exportieren“ einen Namen fir die Diashow im Textfeld ,Dateiname” (Windows) oder ,Speichern
unter* (Mac OS) ein.

3. Navigieren Sie zu einem Ordner, in dem Sie die PDF-Datei speichern mochten, und wahlen Sie diesen aus.

4. Legen Sie die folgenden Optionen fest:

Qualitat Rendert jedes Dia mit einer angegebenen JPEG-Qualitatseinstellung. Durch Herabsetzen der Diaqualitat kann die Dateigrof3e der
Diashow reduziert werden. Ziehen Sie den Regler ,Qualitat* oder geben Sie einen numerischen Wert zwischen 0 und 100 ein (100
entspricht der héchsten Qualitat, O der geringsten).

Hinweis: Fotos werden mit SRGB-Profilen eingebettet.

Breite und Hohe Geben Sie die Pixelabmessungen fir die Diashow an. Lightroom andert die GréRRe der Dias, um sie an diese Mal3e
anzupassen, ohne die Bilder zu beschneiden oder das Seitenverhéltnis zu &ndern. Die Pixelabmessungen lhres Computerbildschirms sind
die Standardmafle.

Ubliche GroRen Legen Sie gebrauchliche Abmessungen fiir eine Diashow fest, wie beispielsweise 640 x 480, und geben Sie die Werte in
die Felder ,Breite” und ,Hohe" ein. Bei Auswahl von ,Bildschirm“ werden die Abmessungen der Anzeige angewendet.

Automatisch Vollbildschirm anzeigen Zeigt Dias in der vollen GréRe des Bildschirms an, auf dem die Diashow wiedergegeben wird. Die
Vollbildoption funktioniert nur, wenn die Diashow in Adobe Reader oder Adobe Acrobat abgespielt wird.

5. Klicken Sie auf ,Speichern* (Windows) bzw. ,Exportieren* (Mac OS).

Exportieren einer Diashow als JPEG-Bilder

Sie kénnen eine Diashow als JPEG-Bilder exportieren, die Sie an Kunden oder andere Personen weitergeben kénnen. Jede JPEG-Datei enthélt
das Layout, den Hintergrund und die Zelloptionen des Dias. Weder Ubergénge noch Abspieloptionen werden exportiert.

1. Klicken Sie im Diashowmodul bei gedrickter Alt-Taste (Windows) bzw. Wabhltaste (Mac OS) unten links auf die Schaltflache ,JPEG
exportieren®.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Diashow als JPEGs exportieren” im Textfeld ,Dateiname” (Windows) bzw. ,Speichern unter* (Mac OS) einen
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Namen fir die Diashow ein. Der Name wird fiir einen Ordner verwendet, der die JPEG-Bilder enthalt. Die JPEG-Bilder erhalten den von
lhnen angegebenen Dateinamen sowie eine fortlaufende Nummer und eine JPEG-Dateinamenerweiterung.

3. Wahlen Sie einen Speicherort aus, um dort den Ordner mit den JPEG-Bildern zu speichern.

4. Legen Sie die folgenden Optionen fest:

Qualitat Rendert jedes JPG-Bild mit einer angegebenen Qualitatseinstellung. Durch Herabsetzen der Bildqualitéat kann die DateigroRe
reduziert werden. Ziehen Sie den Regler ,Qualitat* oder geben Sie einen numerischen Wert zwischen 0 und 100 ein (100 entspricht der
héchsten Qualitat, O der geringsten).

Hinweis: Fotos werden mit SRGB-Profilen eingebettet.

Breite und Hohe Gibt die PixelmaRe fur die exportierten JPEG-Dateien an. Lightroom andert die Grée der Dias, um sie an diese Mal3e
anzupassen, ohne die Bilder zu beschneiden oder das Seitenverhéltnis zu &ndern. Die Pixelabmessungen lhres Computerbildschirms sind
die Standardmalfie.

Ubliche GroRen Legen Sie gebrauchliche GréRen fiir die Dateien fest, wie beispielsweise 640 x 480, und geben Sie die Werte in die Felder
,Breite“ und ,Hohe" ein. Bei Auswahl von ,Bildschirm” werden die Abmessungen der Anzeige angewendet.

5. Klicken Sie auf ,Speichern* (Windows) bzw. ,Exportieren“ (Mac OS).

Exportieren einer Diashow als Video

Sie kénnen eine Diashow als Videodatei exportieren und sie auf anderen Computern anschauen. Lightroom speichert Video-Diashows als H.264
MPEG-4-Dateien komplett mit dem Dialayout, dem Soundtrack und anderen Wiedergabeoptionen.

1. Klicken Sie im Diashowmodul unten links auf ,Video exportieren®.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Diashow als Video exportieren“ einen Dateinamen ein und wéhlen Sie, an welchem Ort das Video gespeichert
werden soll.

3. Wahlen Sie eine Videovorgabe aus, um die Pixelgré3e und die Framerate festzulegen. Treffen Sie lhre Auswahl anhand der Richtlinien im
Dialogfeld.

4. Klicken Sie auf ,Speichern“ (Windows) bzw. ,Exportieren* (Mac OS).

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie

265


http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de

Drucken von Fotos

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Grundlagen zum Druckmodul

Bedienfelder und Werkzeuge des Druckmoduls
Anzeigen verschiedener Seiten im Druckmodul
Auswahlen des Druckers und Papierformats

Mit Hilfe des Druckmoduls kénnen Sie die Seitenlayout- und Druckoptionen fiir das Drucken von Fotos und Kontaktabziigen auf lhrem Drucker
festlegen.

Das Druckmodul

A. Vorlagenbrowser und Sammlungen-Bedienfelder B. Schaltflachen ,Vorherige Seite anzeigen“ und ,Nachste Seite anzeigen“ C.
Seitennummer D. Bedienfelder zum Festlegen von Layout- und Ausgabeoptionen

Nach oben

Bedienfelder und Werkzeuge des Druckmoduls

Das Druckmodul umfasst die folgenden Bedienfelder:

Vorschau Zeigt das Layout einer Vorlage an. Wenn Sie den Mauszeiger im Vorlagenbrowser tber einen Vorlagennamen bewegen, wird das
Seitenlayout dieser Vorlage im Vorschaubedienfeld angezeigt.

Vorlagenbrowser Dient der Auswahl oder Vorschau des Layouts fir das Drucken von Fotos. Vorlagen werden in Ordnern organisiert, die auch
Lightroom-Vorgaben und benutzerdefinierte Vorlagen enthalten.

Sammlungen Zeigt die Sammlungen im Katalog an.

Layoutstil Gibt an, ob die ausgewahlte Vorlage ein Einzelbild/Kontaktabzug-, Bildpaket- oder Benutzerdefiniertes-Paket-Layout ist. Mit
Einzelbild/Kontaktabzuglayouts kénnen Sie ein oder mehrere Fotos gleichzeitig drucken. Mit Bildpaketlayouts kénnen Sie ein Foto in
verschiedenen GrofRRen drucken. Mit benutzerdefinierten Paketlayouts kdnnen Sie mehr als ein Foto gleichzeitig in unterschiedlichen GréRen
drucken.

Bildeinstellungen Bestimmt, wie die Zellen in einem Seitenlayout von den Fotos gefillt werden.

Layout (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts) Legt die Rander, die Anzahl der Zeilen und Spalten sowie die Zellengrof3e in Rasterseitenlayouts fest.
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Hilfslinien (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts) Zeigt Lineale, Anschnitte, Rander, Bildzellen und Abmessungen in Rasterseitenlayouts an.

Lineale, Raster und Hilfslinien (Bildpaket- und benutzerdefinierte Paketlayouts) Legt fest, ob und wie die Lineale, Seitenraster und Anschnitte
angezeigt werden.

Zellen (Bildpaket- und benutzerdefinierte Paketlayouts) Flgt Layouts Zellen und Seiten hinzu.
Seite Gibt an, welcher Text und welche anderen Objekte mit den Fotos gedruckt werden.

Druckauftrag Gibt Werte fur Druckauflosung, Farbmanagement und Schérfen an

Nach oben

Anzeigen verschiedener Seiten im Druckmodul

Wenn der Druckauftrag mehrere Seiten umfasst, ist es moglich, schnell zu verschiedenen Seiten zu navigieren.
« Offnen Sie einen Druckauftrag mit mehreren Seiten im Druckmodul und fiihren Sie in der Werkzeugleiste einen der folgenden Schritte aus:
« Um vorwarts oder riickwarts zu einer anderen Seite zu wechseln, klicken Sie auf den Pfeil nach links bzw. nach rechts.

« Um zur ersten Seite zu wechseln, klicken Sie auf das Symbol ,Erste Seite anzeigen* |:|

e Um schnell vorwarts und riickwérts zwischen den Seiten zu wechseln, ziehen Sie den Mauszeiger uUber das Seitennummernfeld (rechts in
der Werkzeugleiste).

« Wenn Sie zu einer bestimmten Seite wechseln mdchten, doppelklicken Sie auf die Seitennummer in der Werkzeugleiste und geben Sie
im Dialogfeld ,Gehe zu Seite" eine Seitennummer ein.

Nach oben

Auswaéhlen des Druckers und Papierformats

Im Druckmodul gibt es eine Schaltflache ,Drucker einrichten* (Windows) bzw. ,Seite einrichten“ (Mac OS), mit der Sie ein Dialogfeld ¢ffnen und die
Druckausrichtung, das Papierformat, den Drucker sowie Einstellungen fir den Druckertreiber festlegen kdnnen.

Auswahlen des Papierformats
1. Klicken Sie im Druckmodul links unten auf die Schaltflache ,Seite einrichten®.

2. Waéhlen Sie Uber ,Drucker einrichten“ (Windows) bzw. ,Seite einrichten“ (Mac OS) im Dialogfeld im Menu ,Name* (Windows) bzw. ,Format
fur* (Mac OS) einen Drucker aus.

Hinweis: (Mac OS) Wahlen Sie im Menu ,Format fur die Option ,Alle Drucker” aus, wenn Sie die Seiteneinrichtungseinstellungen auf alle
Drucker anwenden mochten, die von Ihrem Computer verwendet werden.

3. Wahlen Sie im Menu ,Gro3e” (Windows) bzw. ,Papierformat* (Mac OS) ein Papierformat aus.
4. Wabhlen Sie eine Ausrichtung aus.

Hinweis: Obgleich es mdglich ist, im Druckerdialogfeld ,Erweiterte Optionen“ (Windows) bzw. ,Seite einrichten“ (Mac OS) die Einstellung fur
die Skalierung zu &ndern, sollten Sie den Wert von 100 % nicht &ndern. Wenn Sie die Skalierung in diesen Druckerdialogfeldern &ndern,
wird auf alle in Lightroom festgelegten Skalierungen eine zweite Skalierung angewendet. Dies kann dazu fihren, dass die Fotos nicht in der
erwarteten Grof3e ausgedruckt werden.

Auswahlen eines Druckers
1. Klicken Sie im Druckmodul auf die Schaltflache ,Druckeinstellungen®.
2. Waéhlen Sie einen Drucker aus und geben Sie die Einstellungen an:

e (Windows) Wahlen Sie im Dialogfeld ,Drucker einrichten” im Menl ,Name* einen Drucker aus, klicken Sie auf ,Eigenschaften* und
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klicken Sie auf die Schaltflache ,Erweitert‘. Geben Sie dann im Dialogfeld ,Erweiterte Optionen*“ die Druckeinstellungen an.

* (Mac OS) Wahlen Sie im Dialogfeld ,Drucken” einen Drucker aus und legen Sie dann die Druckeinstellungen fest. Wahlen Sie die
gewinschten Optionen aus dem Popup-Meni unter dem Meni ,Vorgaben® aus.

Hinweis: (Mac OS) Wenn Sie Ihre Druckeinstellungen als Vorgabe speichern méchten, wahlen Sie im Menii ,Vorgaben® die Option
~Speichern unter* aus, bevor Sie auf ,Speichern® klicken. Fir einen Drucker kdnnen mehrere Vorgaben festgelegt werden.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Layouts und Vorlagen des Druckmoduls

Anordnen von Fotos in einer Druckvorlage
Drucken von Uberlagerungstext und -grafiken
Arbeiten mit benutzerdefinierten Druckvorlagen

Nach oben

Anordnen von Fotos in einer Druckvorlage

Druckvorlagen

Vorlagen enthalten Layouts fir das Drucken von Fotos, einschlieBlich Texttiberlagerungen und Druckauftragseinstellungen. Der Lightroom-
Vorlagenbrowser im Druckmodul enthalt Vorlagen fir typische Aufgaben wie das Erstellen von Kontaktabziigen. AuRerdem enthalt der
Vorlagenbrowser eine Liste aller benutzerdefinierten Vorlagen, die Sie gespeichert haben. Wenn Sie den Mauszeiger im Vorlagenbrowser tiber
einen Namen bewegen, wird das Seitenlayout der Vorlage im Vorschaubedienfeld oben in der linken Spalte angezeigt. Wenn Sie auf einen
Vorlagennamen klicken, wird eine Vorschau der ausgewdhlten Fotos im Arbeitsbereich angezeigt. Die Vorschau wird aktualisiert, wenn Sie eine
andere Vorlage auswéahlen oder andere Druckoptionen festlegen, z. B. Textuberlagerungen hinzufiigen.

Lightroom bietet drei Arten von Layoutvorlagen:

« Mit Einzelbild-/Kontaktabzugsvorlagen kénnen Sie ein oder mehrere Fotos in der gleichen GréfR3e und in verschiedenen Konfigurationen
ausdrucken (z. B. eine Gruf3karte mit 2 Fotos).

« Mit Bildpaketvorlagen kdnnen Sie ein Foto in verschiedenen Grof3en ausdrucken, z. B. fir Schulfotos oder Hochzeitsbilder.

« Mit benutzerdefinierten Paketvorlagen kdénnen Sie verschiedene Fotos in verschiedenen GréRRen und Konfigurationen ausdrucken.

Alle Vorlagen haben Bildzellen, die Fotos und Randinformationen enthalten. Wenn Sie Uberlagerungsoptionen angeben, kann eine Vorlage
auRerdem Textbereiche einschlieen. Die Bildzellen und Rander einer Vorlage passen sich der festgelegten PapiergroRe an.

Druckauftragseinstellungen, einschlie3lich Papierformat und Drucker, werden ebenfalls in einer Druckvorlage gespeichert.

Sie kénnen neue Vorlagen erstellen, indem Sie die Einstellungen von vorhandenen Vorlagen bearbeiten. Wahlen Sie eine Vorlage tber die
Steuerelemente in den rechten Bedienfeldern aus, geben Sie das Papierformat und die Druckereinstellungen in der Symbolleiste an und fiigen Sie
dann eine benutzerdefinierte Vorlage hinzu. Sie kénnen die Bildzellen in einer Vorlage auch bearbeiten, indem Sie die Randlinien oder
Zellgrenzen ziehen. Geanderte Layouteinstellungen, Uberlagerungen und Druckauftragsspezifikationen kénnen als benutzerdefinierte Vorlage
gespeichert werden.

Auswahlen einer Druckvorlage
1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul das bzw. die Fotos aus, die gedruckt werden sollen.

2. Wahlen Sie im Druckmodul im Bedienfeld ,Vorlagenbrowser“ eine Vorlage aus. Im Bedienfeld ,Layoutstil* wird das Layout der Vorlage
angezeigt:

Einzelbild/Kontaktabzug Ermdglicht Ihnen, ein oder mehrere Fotos derselben Grof3e auf einer Seite zu drucken.
Bildpaket Ermdglicht Ihnen, ein Foto in verschiedenen Grof3en auf einer Seite zu drucken.

Benutzerdefiniertes Paket Ermdglicht Ihnen, ein oder mehrere Fotos in einer beliebigen GrofRenkonfiguration auf einer Seite zu drucken
und lasst mehrere Seitenlayouts zu.

3. (Benutzerdefinierte Paketvorlagen) Ziehen Sie ein oder mehrere Fotos aus dem Filmstreifen in die Seitenvorschau.
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Festlegen, wie Fotos eine Bildzelle fullen sollen

Sie kénnen festlegen, dass Fotos so skaliert und gedreht werden, dass das gesamte Bild eine Bildzelle ausfillt. Die Bereiche, in denen das
Seitenverhdltnis von Fotos und Bildzellen nicht Gibereinstimmt, werden mit Leerrdumen ausgefillt. Sie kdnnen auch festlegen, dass Fotos den
Bereich in einer Bildzelle vollstandig ausfillen sollen. Wenn diese Option ausgewahlt ist, werden Teile der Fotos (insbesondere bei vertikalen
Bildern) mdglicherweise auf das Seitenverhaltnis der Bildzellen beschnitten.

« Wahlen Sie je nach verwendetem Layout im Bildeinstellungenbedienfeld des Druckmoduls eine der folgenden Optionen aus:

Zum Fullen zoomen (Einzelbild/Kontaktabzug- und Bildpaketlayouts) Fillt die gesamte Bildzelle mit einem Foto aus, wobei die Kanten des
Bilds ggf. beschnitten werden.

Drehen und einpassen (Einzelbild/Kontaktabzug- und Bildpaketlayouts) Dreht das Bild ggf., um das grof3te Bild zu erzeugen, das in jede
Bildzelle passt.

Bildeinstellungen

A. Fotos ohne Bildeinstellungen B. Zum Fillen zoomen C. Drehen und einpassen

Tipp: Wenn in einer Bildzelle nicht der gewilinschte Teil eines Fotos angezeigt wird, ziehen Sie das Foto in der Zelle, um es neu zu
positionieren. Ziehen Sie in einem Bildpaket-Layout bei gedriickter Strg-Taste (Windows) bzw. Befehistaste (Mac OS).

Durch Ziehen eines Fotos in einer Bildzelle andern Sie dessen Position.

Ein Foto pro Seite wiederholen (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts) Wiederholt bei einem Rastervorlagen-Layout das ausgewahlte Foto in
jeder Bildzelle auf der Seite.

Fotorand (Bildpaket- und Benutzerdefiniertes-Paket-Layout) Fligt dem Foto in jeder Bildzelle einen Rahmen mit der festgelegten Breite
hinzu.

Kontur innen (Alle Layouts) Fiigt dem Foto in jeder Bildzelle eine innere Kontur mit der angegebenen Breite und Farbe hinzu.

Festlegen von Linealen und Hilfslinien

« (Einzelbild/Kontaktabzug-Layout) Aktivieren oder deaktivieren Sie im Hilfslinienbedienfeld des Druckmoduls die Option ,Hilfslinien
einblenden”. Legen Sie fest, ob Lineale, Seitenanschnitt-Hilfslinien, Rander und Bundstege sowie Bildzellen ein- oder ausgeblendet werden
sollen.

« (Bildpaket- und benutzerdefinierte Paketlayouts) Legen Sie im Hilfslinien-Bedienfeld fest, ob Sie Seitenlineale, ein Layoutraster oder
Seitenanschnitt-Hilfslinien anzeigen mochten. Geben Sie eine Mal3einheit fiir die Lineale sowie das Raster-Ausrichtverhalten an und legen
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Sie fest, ob die Bildabmessungen mit dem Schnittlayout angezeigt werden sollen.

Bearbeiten von Seitenrandern und ZellengréRen (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts)
1. Aktivieren Sie im Bedienfeld ,Hilfslinien“ die Option ,Hilfslinien einblenden” und fiihren Sie dann einen der folgenden Schritte durch:

« Ziehen Sie eine Hilfslinie im Arbeitsbereich, um eine Zelle oder einen Rand zu andern.
« Verwenden Sie die Regler oder geben Sie im Layoutbedienfeld Werte ein.

« Wahlen Sie ,Quadrat beibehalten“ aus, wenn die Zellen des Bildes quadratisch sein sollen.

2. Legen Sie im Layoutbedienfeld die folgenden Optionen fest:

Linealeinheit Legt die Mal3einheiten fur das Lineal fest, die im Arbeitsbereich verwendet werden.

Rander Legt die Seitenrander fest. Alle Zellen werden innerhalb der Rénder eingepasst. Verschieben Sie den Regler, geben Sie einen
Randwert ein, oder ziehen Sie die Randmarker im Arbeitsbereich.

Seitenraster Definiert die Anzahl der Bildzellenreihen und -spalten auf einer Seite.

Zellenabstand Definiert den Abstand zwischen den Zellen fiir Reihen und Spalten.

ZellengroRe Definiert die GroRRe der Bildzellen.

Rander und Hilfslinien

A. Vertikaler Zellenabstand B. Zellenbreite C. Rand D. Zellenhéhe E. Horizontaler Zellenabstand

Drucken eines Kontaktabzugs
1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul Fotos fir den Kontaktabzug aus.

Sie kénnen die Fotos in der Schnellsammlung sammeln oder eine Sammlung erstellen, um die ausgewahlten Fotos fur eine spatere
Wiederverwendung zu speichern.

2. Waéhlen Sie im Druckmodul eine Kontaktabzugsvorlage im Vorlagenbrowser aus.

3. Wahlen Sie ggf. ein Papierformat und einen Drucker aus.

4. Wabhlen Sie im Seitebedienfeld die Textoptionen fiir den Druck aus.

5. (Optional) Aktivieren Sie im Druckauftragbedienfeld die Option ,Drucken im Entwurfsmodus".

6. Klicken Sie auf ,Drucken*.

Anpassen der Paketlayouts

Sie kénnen einem Bildpaket- oder Benutzerdefiniertes-Paket-Layout beliebig viele Bildzellen hinzufigen und sie automatisch oder manuell auf der
Seite anordnen. Lightroom bietet sechs Standardzellgro3en fir Fotos. Wenn Sie mehr Fotos hinzufiigen als auf eine Seite passen, fiigt Lightroom
dem Layout automatisch Seiten hinzu.
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1. Klicken Sie im Zellenbedienfeld, um dem Layout Zellen in der gewiinschten Grof3e hinzuzufiigen. Lightroom platziert die Zellen so auf der
Seite, dass moglichst wenig abgeschnitten wird.

Hinweis: Ziehen Sie bei gedriickter Alt- (Windows) bzw. Wahltaste (Mac OS), um eine Zelle zu duplizieren.
2. (Optional) Ziehen Sie die Bildzellen auf der Seite, um sie neu anzuordnen.

3. (Optional) Wenn Sie die GroRe einer Zelle andern méchten, wéhlen Sie sie im Arbeitsbereich aus und andern Sie die GréRe Uber die
Ziehpunkte an den Seiten oder Ecken. Oder ziehen Sie im Zellenbedienfeld unter ,Ausgewahlite Zelle anpassen” den Regler ,Hohe" oder
JBreite®.

4. Wabhlen Sie eine der folgende Optionen im Zellenbedienfeld aus:

Neue Seite Fugt dem Layout eine Seite hinzu.
Auto-Layout (Bildpaketlayouts) Optimiert die Anordnung der Fotos auf der Seite, sodass mdglichst wenig abgeschnitten wird.

Layout I6schen Ldscht das Seitenlayout.

Hinweis: Wenn Sie eine Seite I6schen mochten, klicken Sie im Arbeitsbereich auf das rote ,X* in der linken oberen Ecke der Seite.
Sie kénnen benutzerdefinierte Bildpaketlayouts als benutzerdefinierte Druckvorlage speichern.

Nach oben

Drucken von Uberlagerungstext und -grafiken

Drucken einer Erkennungstafel
1. Wahlen Sie im Seitebedienfeld des Druckmoduls ,Erkennungstafel” aus.

2. (Optional) Um eine andere Erkennungstafel auszuwéahlen oder zu erstellen, klicken Sie auf das Dreieck rechts unten an der Erkennungstafel
und wahlen Sie aus dem Popup-Meni eine Option aus. Siehe Personalisieren von Erkennungstafeln und Modulschaltflachen.

3. Zum Anpassen der Deckkraft oder Skalierung der Erkennungstafel verschieben Sie die Regler oder geben Sie einen Prozentwert ein.

Hinweis: Sie kénnen die Erkennungstafel auch skalieren, indem Sie auf den Erkennungstafeltext im Arbeitsbereich klicken und eine Folie
oder Ecke des Begrenzungsfelds ziehen.

4. Wenn Sie die Erkennungstafel drehen mochten, klicken Sie auf die Schaltflache ,Drehen* (0°) und wahlen Sie dann ,Am Bildschirm um 90°
drehen®, ,Am Bildschirm um 180° drehen* oder ,Am Bildschirm um -90° drehen®.

5. Verschieben Sie die Erkennungstafel tiber die Nach-oben-, Nach-unten-, Nach-links- bzw. Nach-rechts-Taste.

6. Wahlen Sie ,Auf jedes Bild rendern” aus, wenn die Erkennungstafel auf jedem Foto in einer Vorlage mit mehreren Fotos angezeigt werden
soll. Die Erkennungstafel wird in der Mitte jedes Fotos angezeigt und kann mit den Steuerelementen im Uberlagerungenbedienfeld skaliert
oder gedreht werden.

7. Wenn die Erkennungstafel hinter den Fotos angezeigt werden soll, wéahlen Sie ,Hinter Bild rendern* aus.

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass das Vorlagenlayout die Anzeige der Erkennungstafel hinter den Fotos nicht behindert.
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Drucken von Rahmen in Einzelbild/Kontaktabzuglayouts
1. Wahlen Sie im Bildeinstellungenbedienfeld ,Kontur*.
2. (Optional) Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

* Um die Rahmenfarbe zu &ndern, klicken Sie auf das Farbfeld und wéahlen Sie im daraufhin eingeblendeten Popup-Fenster eine Farbe
aus.

« Wenn Sie die Breite des Rahmens verandern mochten, ziehen Sie den Regler ,Breite”.

Drucken von Rahmen und Randern in Bildpaket- und benutzerdefinierten Paketlayouts
1. Wabhlen Sie im Bildeinstellungenbedienfeld die Option ,Fotorand”.
2. (Optional) Wenn Sie die Breite des Rahmens verandern mdéchten, ziehen Sie den Regler ,Breite”.
3. Wahlen Sie ,Kontur innen®, um dem Rahmen eine innere Kontur hinzuzuftigen.
4. (Optional) Fihren Sie einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie die Farbe der inneren Kontur &ndern mochten, klicken Sie auf das Farbfeld und wéahlen Sie im daraufhin eingeblendeten
Popup-Fenster eine Farbe aus.

« Wenn Sie die Breite der Kontur verandern mochten, ziehen Sie den Regler ,Breite".
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Drucken eines farbigen Hintergrunds

« Aktivieren Sie im Bedienfeld ,Seite die Option ,Hintergrundfarbe der Seite* und klicken Sie dann auf das Farbfeld, um eine Farbe zu wéahlen.

Drucken von Fotos mit einem Copyright-Wasserzeichen

« Aktivieren Sie im Bedienfeld ,Seite die Option ,Wasserzeichen“ und wahlen Sie aus dem Popup-Meni ein Wasserzeichen.

Drucken von Dateinamen, Bildunterschriften und anderen Informationen (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts)

Informationen zu Fotos wie Dateiname, Titel, Beschriftung und Stichworter kdnnen auf Einzelbild/Kontaktabzug-Fotolayouts gedruckt werden. Die
Informationen werden den Metadaten enthommen, die Sie im Bibliothekmodul eingeben. Die Informationen werden unterhalb der Fotos gedruckt.
Siehe auch Anzeigen und Bearbeiten von Metadaten.

1. Wahlen Sie im Seitebedienfeld ,Fotoinfo* aus, klicken Sie dann auf ,Benutzerdefiniert* und wéhlen Sie eine der folgenden Optionen aus:

Bildunterschrift Druckt die Bildunterschrift des Fotos.

Text Druckt den Text, den Sie in das Feld ,Benutzerdefinierter Text“ eingeben.

Datum Druckt das Erstellungsdatum des Fotos.

Ausristung Druckt Informationen zur Kamera und zum Objektiv, die fur die Aufnahme verwendet wurden.

Belichtung Druckt die Verschlussgeschwindigkeit und die Blendeneinstellung.

Dateiname Druckt den Namen der Fotodatei.

Sequenz Druckt verschiedene laufende Nummern auf den Fotos, je nachdem, wie viele Fotos Sie drucken. Wenn Sie beispielsweise neun
Fotos fur den Druck ausgewahlt haben, lauten die fortlaufenden Nummern 1/9, 2/9, 3/9 und so weiter.

Titel Druckt den Titel des Fotos.

Bearbeiten Zeigt die Fotoinformationen an, die Sie im Dialogfeld ,Textvorlagen-Editor* festgelegt haben.

2. Klicken Sie auf das Dreieck rechts neben der Option ,Schriftgrad“ und wahlen Sie aus dem Popup-Menu eine GroRe (in Punkt) aus.

Drucken von Seitenzahlen, Druckinformationen und Schnittmarken (Einzelbild/Kontaktabzuglayouts)

Am unteren Rand des Einzelbild/Kontaktabzuglayouts kénnen Sie Seitenzahlen, Druckinformationen und Schnittmarken hinzufligen.

« Aktivieren Sie im Seitebedienfeld des Druckmoduls die Option ,Seitenoptionen” und wéhlen Sie dann eine der folgenden Optionen aus:

Seitennummern Druckt die Seitenzahlen rechts unten auf jeder Seite.

Seiteninformationen Druckt die Einstellung fir ,Ausdruck scharfen®, ,Profil* und den Druckernamen am unteren Rand jeder Seite.
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Schnittmarken Druckt Schnittmarken um die einzelnen Fotos, mit deren Hilfe die Fotos nach dem Drucken beschnitten werden kénnen.

Anzeigen von Schnittmarkierungen (Bildpaket- und benutzerdefinierte Paketlayouts)

« Aktivieren Sie im Bedienfeld ,Seite“ die Option ,Schnittmarkierungen“ und geben Sie dann an, ob im Vorschaubereich Linien oder
Schnittmarken angezeigt werden sollen.

Nach oben

Arbeiten mit benutzerdefinierten Druckvorlagen

Durch das Speichern einer benutzerdefinierten Vorlage werden Anderungen, die Sie an Bildzellen und Randern vorgenommen haben, beibehalten.
Gleiches gilt fiir festgelegte Uberlagerungen und Druckeinstellungen. Nach dem Speichern einer benutzerdefinierten Vorlage wird diese zur
erneuten Verwendung im Vorlagenbrowser aufgefiihrt. Sie kdnnen neue Ordner im Vorlagenbrowser erstellen, um lhre Vorlagen zu organisieren.

Speichern von benutzerdefinierten Druckvorlagen

1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser des Druckmoduls eine beliebige Vorlage aus, die als Grundlage fir die benutzerdefinierte Vorlage dienen
soll.

2. Bearbeiten Sie das Layout und legen Sie die Optionen in den Bedienfeldern auf der rechten Seite des Druckmoduls fest.
3. Klicken Sie auf das Pluszeichen (+) im Vorlagenbrowser des Druck-Moduls.

4. Uberschreiben Sie den Namen ,Unbenannte Vorlage®, um der benutzerdefinierten Vorlage einen eigenen Namen zu geben, und geben Sie
einen Ordner fur die Vorlage an (z. B. ,Benutzervorlagen®).

Erstellen und Organisieren von Vorlageordnern

1. Klicken Sie im Vorlagenbrowser mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) und wahlen Sie den Befehl
.Neuer Ordner*.

2. Geben Sie einen Namen fiir den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.

3. Ziehen Sie eine Vorlage auf den Ordnernamen, um die Vorlage in diesen Ordner zu verschieben.

Wenn Sie eine Lightroom-Vorgabevorlage in einen anderen Ordner ziehen, wird die Vorlage in diesen Ordner kopiert.

Aktualisieren von benutzerdefinierten Vorlagen
1. Bearbeiten Sie wie erforderlich die Farben, das Layout, den Text und die Ausgabeeinstellungen.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage im Vorlagenbrowser und wahlen
Sie ,Mit den aktuellen Einstellungen aktualisieren.

Loschen von benutzerdefinierten Vorlagen

Sie kénnen keine Lightroom-Vorgabevorlagen léschen.
» Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Klicken Sie im Vorlagenbrowser mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und
wahlen Sie im Kontextmenl den Befehl ,Léschen®.

« Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine Vorlage aus und klicken Sie auf das Minuszeichen (-).

Importieren und Exportieren von Vorlagen
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Sie kdnnen selbst erstellte Vorlagen exportieren, um sie Kollegen zur Verfigung zu stellen oder um sie auf einem anderen Computer zu
verwenden. Vorlagen werden mit der Erweiterung ,,.Itemplate” gespeichert.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und wéahlen Sie ,Exportieren®,
um die Vorlage zu exportieren. Geben Sie den Namen der Vorlagendatei ein und klicken Sie auf ,Speichern®.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtckter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem die Vorlage angezeigt
werden soll, und wahlen Sie ,Importieren“, um eine Vorlage zu importieren. Doppelklicken Sie auf die Vorlagendatei.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Druckauftragsoptionen und -einstellungen

Festlegen von Optionen im Druckauftragbedienfeld
Speichern von Druckeinstellungen als Drucksammlung

Nach oben

Festlegen von Optionen im Druckauftragbedienfeld

Drucken im Entwurfsmodus

Mit Hilfe der Option ,Drucken im Entwurfsmodus” kénnen Sie Kontaktabziige und Entwirfe eines Fotos drucken. In diesem Modus verwendet
Lightroom beim Drucken zwischengespeicherte Fotovorschauen. Wenn Sie Fotos auswahlen, die nicht vollstandig zwischengespeichert wurden,
und Sie diese Fotos mit der Option ,Drucken im Entwurfsmodus” drucken, sendet Lightroom deren Miniaturdaten an den Drucker. Die
Druckqualitat dieser Fotos entspricht dann méglicherweise nicht Ihren Erwartungen. Beim Drucken mit der Option ,Drucken im Entwurfsmodus*
sind die Steuerelemente fir das Schéarfen und das Farbmanagement nicht verfigbar.

« Wahlen Sie im Druckauftragbedienfeld des Druckmoduls ,Drucken im Entwurfsmodus” aus.

Ausgeben als JPEG

Im Druckmodul kénnen Sie Fotos als JPEG-Dateien speichern, um sie an einen Druckdienstleister weiterzugeben. Wenn Sie als JPEG ausgeben,
koénnen Sie in Lightroom eine Auflésung wahlen, Ausdrucke schéarfen und die Komprimierungsqualitat festlegen. AuRerdem koénnen Sie die
Abmessungen der Datei angeben sowie ein RGB-ICC-Profil und eine Renderprioritdt anwenden.

1. Wahlen Sie im Druckauftragbedienfeld des Druckmoduls ,Ausgabe:* > ,JPEG-Datei“.
2. Geben Sie im Feld ,Dateiauflésung” eine Auflosung zwischen 72 und 600 ppi an.
3. Legen Sie den gewiinschten Wert fur die Option ,Ausdruck schéarfen* fest: ,Niedrig“, ,Standard" oder ,Hoch“.

4. Legen Sie mit dem Regler ,JPEG-Qualitat* den Komprimierungsgrad fest. Beim JPEG-Format wird eine verlustbehaftete Komprimierung
angewandt, d. h. es gehen Daten verloren, um die Datei zu verkleinern. Ziehen Sie den Regler oder geben Sie einen Wert von 0 bis 100 ein.

5. Legen Sie benutzerdefinierte Dateiabmessungen fest, indem Sie ,Benutzerdefinierte Dateiabmessungen” auswahlen und Werte in den
Feldern fiir Breite und Hohe eingeben.

6. Legen Sie Farbmanagementoptionen fest.

Festlegen der Druckaufldsung

Die Einstellung ,Druckauflésung” im Druckmodul gibt die Auflosung des Fotos fur das Drucken in Pixel pro Zoll (ppi) an. Lightroom kann die
Bilddaten bei Bedarf neu berechnen, je nach Druckaufldsung und Druckformat. Der Standardwert von 240 ppi ist fur die meisten Druckauftrage
ausreichend, einschlie3lich anspruchsvoller Tintenstrahldrucke. Informationen zur optimalen Aufldsung finden Sie in der Dokumentation zu Ihrem
Drucker.

« Fihren Sie im Druckauftragbedienfeld des Druckmoduls einen der folgenden Schritte aus:

« Wahlen Sie zur Steuerung der Druckaufldsung die Option ,Druckauflésung” und geben Sie, falls erforderlich, einen anderen Wert ein.

« Um die urspringliche Aufldsung des Fotos zu verwenden (sofern diese geringer als 72 ppi oder grof3er als 720 ppi ist), deaktivieren Sie
die Option ,Druckauflésung®.
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Scharfen eines Fotos fiir den Druck

Mit der Option ,Ausdruck scharfen* kdnnen Sie das Bild vor dem Drucken scharfzeichnen. ,Ausdruck scharfen“ wird zuséatzlich zu den
Schéarfeanpassungen im Entwicklungsmodul angewendet. Der Betrag der Scharfzeichnung, der automatisch angewendet wird, basiert auf der
Ausgabeauflésung der Datei und dem Ausgabemedium. ,Ausdruck schéarfen® ist deaktiviert, wenn ,Drucken im Entwurfsmodus* aktiviert ist. In den
meisten Fallen konnen Sie fur ,Ausdruck schéarfen“ die Standardoption ,Niedrig" beibehalten.

« Fuhren Sie im Druckauftragbedienfeld des Druckmoduls einen der folgenden Schritte aus:

« (Optional) Aktivieren Sie ,Ausdruck scharfen und wahlen Sie aus dem Popup-MenU auf der rechten Seite ,Niedrig“, ,Standard“ oder
,Hoch". Legen Sie anschlieRend fest, ob Sie auf dem Medientyp ,Matt* oder ,Hochglanz* drucken ,Matt* umfasst Aquarellpapier,
Leinwand und andere matte Papierarten. ,Hochglanz“ umfasst Glanz-, Halbglanz- und Fotopapier sowie andere Arten von glanzendem
Papier.

Hinweis: Hinweis: Anhand des im Druckauftragbedienfeld angegebenen Papiertyps wird der Betrag des Scharfzeichnens berechnet.
Manche Druckertreiber enthalten auch eine Papiertypoption im Dialogfeld ,Drucken®, die separat angegeben werden muss.

« Deaktivieren Sie ,Ausdruck schéarfen“, wenn im Druckmodul keine Scharfung angewendet werden soll. Dies empfiehlt sich, wenn Sie mit
der Scharfung, die Sie im Entwicklungsmodul angewendet haben, bereits die gewlinschten Ergebnisse erzielen.

Drucken von 16-Bit-Farben

« Wahlen Sie im Druckauftragbedienfeld , 16-Bit-Ausgabe®, wenn Sie einen 16-Bit-Drucker unter Mac OS 10.5 (Leopard) oder héher
verwenden.

Hinweis: Wenn Sie ,16-Bit-Ausgabe” gewéahlt haben und einen Drucker verwenden, der diese Option nicht unterstutzt, leidet zwar die
Druckleistung, die Qualitat wird jedoch nicht beeintrachtigt.

Einstellen des Farbmanagements fur den Druck

Sie kénnen festlegen, ob das Farbmanagement beim Drucken von Lightroom oder vom Druckertreiber tbernommen wird. Wenn Sie ein
benutzerdefiniertes Druckerfarbprofil fiir eine bestimmte Drucker- und Papierkombination verwenden mochten, tbernimmt Lightroom das
Farbmanagement. Andernfalls tbernimmt der Drucker das Farbmanagement. Ist ,Drucken im Entwurfsmodus" aktiviert, ibernimmt der Drucker
das Farbmanagement automatisch.

Hinweis: Benutzerdefinierte Druckerfarbprofile werden in der Regel unter Verwendung bestimmter Gerate und Software zur Generierung von
Profildateien erstellt. Wenn auf Ihrem Computer keine Druckerfarbprofile installiert sind oder Lightroom diese nicht finden kann, stehen im
Druckauftragbedienfeld unter ,Profil nur die Optionen ,Vom Drucker verwaltet* und ,Andere” zur Verfligung.

1. Wahlen Sie im Bedienfeld ,Druckauftrag” im Bereich ,Farbmanagement* aus dem Popup-Meni ,Profil* eine der folgenden Optionen aus:

« Wenn Sie ein Druckerfarbprofil verwenden méchten, um das Bild vor dem Drucken zu konvertieren, wéahlen Sie das gewiinschte RGB-
Profil aus dem Menl aus.

Hinweis: Wenn Sie in Lightroom ein benutzerdefiniertes Farbprofil verwenden, stellen Sie sicher, dass das Farbmanagement in der
Druckertreibersoftware deaktiviert ist. Andernfalls wird das Farbmanagement zweimal auf Ihre Fotos angewendet, was dazu fuhren kann,
dass die Farben im Ausdruck nicht lhren Erwartungen entsprechen. Informationen zum Deaktivieren des Farbmanagements in der Treiber-
Software finden Sie in der Dokumentation zu lhrem Drucker. Lightroom erkennt keine CMYK-Druckerprofile.

« Wenn Sie die Bilddaten an einen Druckertreiber senden mochten, ohne sie vorher entsprechend eines Profils zu konvertierten, wahlen
Sie ,Vom Drucker verwaltet”.

« Wenn Druckerprofile im Popup-Meni ,Profil* angezeigt werden sollen, wéahlen Sie ,Andere®. Wéhlen Sie anschlieRend im Fenster
JProfile auswahlen die Farbprofile aus.

Hinweis: Diesen Weg gehen Sie in der Regel, wenn im Popup-Meni ,Profil* keine Profile enthalten sind oder das von Ihnen gewunschte
Profil nicht aufgefuhrt wird. Lightroom sucht auf Ihrem Computer nach benutzerdefinierten Druckprofilen. Wenn keine Profile gefunden
werden, wéahlen Sie ,Vom Drucker verwaltet, damit der Druckertreiber das Farbmanagement ibernimmt.

2. Wenn Sie ein Profil festlegen, wahlen Sie eine Renderprioritat aus, um festzulegen, wie Farben vom Farbraum des Bildes in den Farbraum
des Druckers konvertiert werden:

Hinweis: Der Farbraum des Druckers ist in der Regel kleiner als der des Bildes, was oft dazu fiihrt, dass einige Farben nicht reproduziert
werden kénnen. Mit der von Ihnen ausgewahlten Renderprioritat wird versucht, diese auRerhalb des Farbumfangs liegenden Farben zu
kompensieren.
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Perzeptiv Mit der Rendereinstellung ,Perzeptiv* sollen die optischen Beziehungen zwischen den Farben mdglichst beibehalten werden.
Farben innerhalb des Farbumfangs kénnen sich andern, wenn Farben aul3erhalb des Farbumfangs so modifiziert werden, dass sie
reproduzierbar sind. Die Anwendung der Rendereinstellung ,Perzeptiv‘ empfiehlt sich, wenn das Bild viele Farben enthalt, die sich auBerhalb
des Farbumfangs befinden.

Relativ Mit der Rendereinstellung ,Relativ‘ werden alle Farben innerhalb des Farbumfangs beibehalten. Farben auf3erhalb des
Farbumfangs werden so verandert, dass sie der nachstliegenden reproduzierbaren Farbe entsprechen. Mit der Option ,Relativ* bleiben mehr
Originalfarben erhalten. Diese Einstellung wird empfohlen, wenn das Bild nur wenige Farben enthalt, die sich auBerhalb des Farbumfangs
befinden.

3. (Optional) Um beim Drucken mdglichst helle und satte Farben wie auf dem Bildschirm in Lightroom zu erhalten, wahlen Sie
,Druckanpassung"“. Ziehen Sie die Helligkeits- und Kontrastregler.

Hinweis: Durch Ziehen der Helligkeits- und Kontrastregler passen Sie die Gradationskurve an. Diese Anderungen werden nicht in der
Vorschau angezeigt. Am besten probieren Sie verschiedene Einstellungen aus, um die beste Einstellung fir bestimmte Fotos und lhren
Drucker zu finden.

Nach oben

Speichern von Druckeinstellungen als Drucksammlung

Durch Speichern der Druckeinstellungen als Drucksammlung kénnen Sie neue Fotos zu der Sammlung hinzufiigen, auf die die Druckeinstellungen
automatisch angewendet werden. Benutzerdefinierte Vorlagen umfassen dagegen nur die Ausgabeoptionen, aber keine Fotos. Eine
Drucksammlung wendet die Druckeinstellungen auf die Fotos der Sammlung an.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul die zu druckenden Fotos aus.

2. Wahlen Sie im Druckmodul eine Vorlage aus und legen Sie die gewunschten Einstellungen in den Bedienfeldern auf der rechten Seite des
Moduls fest.

3. Wahlen Sie im Filmstreifen die Fotos, die Sie zur Ausgabekreation hinzufiigen méchten.
4. Klicken Sie im Bedienfeld ,Sammlungen” auf das Pluszeichen (+) und wéhlen Sie ,Druck erstellen®.

5. Geben Sie im Dialogfeld ,Druck erstellen* den Namen der Drucksammlung ein. Wéhlen Sie aus dem Popup-Menu ,Satz" einen
Sammlungssatz aus, um die Sammlung zu einem vorhandenen Satz hinzuzufiigen, oder wéahlen Sie ,Ohne*.

6. Aktivieren Sie unter ,Optionen fur ,Druck™ die Option ,Ausgewahlte Fotos einschlieRen” (Kontaktabzug) oder ,Referenzierte Fotos
einbeziehen" (Pakete). Wéahlen Sie ,Neue virtuelle Kopien erstellen“, wenn die Ausgabekreation virtuelle Kopien statt der Originalfotos
enthalten soll.

7. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

Lightroom fuigt nun die Drucksammlung zum Sammlungenbedienfeld hinzu. Die Sammlung wird mit einem Seitenlayout-Symbol El angezeigt.

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Bildbande



Erstellen von Fotobuchern

Behandelte Themen

e Das Buchmodul

» Videolehrgang: Improved book creation experience (Verbesserte Bucherstellung)

o Erstellen eines Bildbands

DaS BUChmOdUI Nach oben

Mithilfe des Buchmoduls kdnnen Sie Bildbande erstellen und auf die On-Demand-Print-Website Blurb.com
hochladen. Sie kénnen Ihre Biicher als Adobe PDF- oder einzelne JPEG-Dateien speichern.

Das Buchmodul

A. Bedienfelder ,Vorschau“ und ,Sammlungen“ B. Schaltflache ,Buch als PDF exportieren“ C. Schaltflachen ,Mehrseitige Ansicht*,
,Druckbogenansicht* und ,Einzelseitenansicht* D. Ausgewdhlte Seite E. Bedienfeld ,,Bucheinstellungen“ F. Schaltflache ,,Buch an Blurb
senden“

Erstellen eines Bildbands Nach oben

Um ein Buch zu erstellen, fihren Sie die folgenden Schritte aus:

1. Geben Sie das standardmafige Buchlayoutverhalten an. Wahlen Sie im Buchmodul die Optionen ,Buch® >
Lvoreinstellungen fiir Buch®.

Standard-Foto-Zoom

Wenn Fotos einer Zelle hinzugefligt werden, kdnnen sie automatisch so gezoomt werden, dass sie die Zelle
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ausfillen oder hineinpassen. Sie kdnnen die Voreinstellung auller Kraft setzen, indem Sie mit der rechten
Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtckter Ctrl-Taste (Mac OS) im Vorschaubereich auf ein Foto klicken und
»Foto auf ZellengréRe zoomen* aktivieren bzw. deaktivieren.

Neue Buicher durch automatisches Fillen starten

Wenn Sie mit einem Buch beginnen, werden die Seiten automatisch unter Verwendung der aktuellen
automatischen Layoutvoreinstellung und mit den Fotos hinzugefiigt, die sich derzeit im Filmstreifenbefinden.

Textfelder fullen mit

Layouts, die Textfelder enthalten, kénnen automatisch mit Metadaten wie dem Titel, der Beschriftung oder
dem Dateinamen des Fotos geflllt werden. Mit der Option ,Filltext* wird Platzhaltertext im Feld angezeigt,
damit Sie sehen kdnnen, ob der Name, die Beschriftung oder der Dateiname fehlt.

Hinweis:

Um den Fiilltext anzuzeigen, wéhlen Sie die Option ,,Flilltext” im Hilfslinienbedienfeld aus.

Beschriftungen auf sicheren Textbereich beschranken

Beschrankt Beschriftungsfelder fiir Fotos und Seiten auf den druckbaren Bereich der Seite. Wenn Sie
beispielsweise den Versatz der Seitenbeschriftung anpassen, verhindern Sie mit der Option ,,Beschriftungen
auf sicheren Textbereich beschranken®, dass Sie die Beschriftungen versehentlich auBerhalb der druckbaren
Rander der Seite verschieben.

. Wahlen Sie im Bibliothekmodul die Fotos aus, die Sie in das Buch aufnehmen moéchten. Siehe Auswéhlen
von Fotos in der Rasteransicht und im Filmstreifen.

Im Buchmodul kénnen Sie aulRerdem Fotos aus dem Bedienfeld ,,Sammlungen” und dem Filmstreifen
auswahlen.

. Im Buchmodul kénnen Sie in den Bedienfeldern auf der rechten Seite des Anwendungsfensters verschiedene
Optionen festlegen.

Bucheinstellungen

Wahlen Sie aus, ob die Ausgabe als PDF oder JPEG bzw. auf Blurb erfolgen soll, und geben Sie die
Buchgroflie und die Art des Einbands an (gebundene Ausgabe oder Papiereinband). Beim Drucken auf Blurb
wird der geschatzte Preis basierend auf dem Papiertyp und der Anzahl der Seiten im Buch laufend
aktualisiert. Weitere Informationen zu Blurb sowie zu BuchgrofRen und Deckblatt- und Papieroptionen finden
Sie unter About Blurb Books FAQ (Haufige Fragen zu Blurb-Bichern) auf Blurb.com. Informationen zur

genauen Ausgabegrolie finden Sie im Handbuch Gber die Spezifikationen zu Buchabmessungen in Blurb.

Wahlen Sie bei einer PDF-Ausgabe die JPEG-Qualitat, ein Farbprofil und die Dateiauflosung aus und legen
Sie fest, ob eine Scharfung angewendet wird.

Auto-Layout

Sie kdnnen das Layout von Bichern automatisieren. Wéahlen Sie ein vorgegebenes Layout aus und klicken
Sie dann auf ,,Auto-Layout”. Wenn Sie ganz von vorn beginnen méchten, klicken Sie auf ,Layout I6schen®.

Wenn Sie das Buch auf Blurb verdéffentlichen méchten, ist das automatische Layout auf Bucher mit maximal
240 Seiten beschrankt. Wenn Sie eine PDF-Datei verdffentlichen méchten, gibt es keine Seitenbegrenzung.
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Bei Miniaturen im Filmstreifen wird eine Zahl angezeigt, die angibt, wie oft das betreffende Foto im Buch
vorkommt.

Seite

Klicken Sie auf ,Seite hinzufligen“, um eine Seite neben der aktuell ausgewahlten Seite hinzuzufiigen. Die
neue Seite Ubernimmt die Formatierung der ausgewahlten Seite bzw. der Vorlage. Klicken Sie auf ,Leer
hinzufiigen*, um neben der aktuell ausgewahlten Seite eine leere Seite einzufiigen.

Wenn keine Seite ausgewahlt ist, wird die Seite am Ende des Buchs hinzugeflgt.

Seitenlayout

Um ein Layout auf eine leere Seite anzuwenden, klicken Sie auf die Schaltflache ,,Seitenlayout &ndern® im
Seitenbedienfeld oder in der rechten unteren Ecke der Seitenminiatur. Sie kénnen auch eine vorhandene
Seite andern und sie als Benutzerseite speichern. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine Seite und
wahlen Sie dann ,Als Benutzerseite speichern” aus. Sie kdnnen dann die Benutzerseite einer einzelnen Seite
oder dem gesamten Buch zuweisen.

Seitennummern

Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen ,,Seitennummern®, wenn Seitenzahlen auf den Seiten angezeigt werden
sollen. Klicken Sie auf die angrenzende Dropdown-Liste, und wahlen Sie anschlieRend eine Position fir den
Platzhalter der Seitenzahl aus.

Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf eine Seite klicken, wird ein Kontextmen mit drei Optionen flr
Seitenzahlen angezeigt:

o Seitenzahl ausblenden. Wahlen Sie diese Option, wenn keine Seitenzahl auf der Seite angezeigt
werden soll.

o Start ab Seitenzahl. Wahlen Sie diese Option, um die Seitennummerierung mit 1 zu beginnen. Die
aktuelle Seite wird automatisch als Seite 1 markiert. Dies ist besonders ntitzlich, wenn Sie ein Buch
erstellen, das mehrere Index-, Vorwort- oder Widmungsseiten enthélt.

o Seitenzahlstil global anwenden. Wenn Sie die Schrift, Farbe, GrolRe oder andere ahnliche
Parameter andern, kénnen Sie sicherstellen, dass alle anderen Seitenzahlen im Buch dem neuen Stil
entsprechen.

Hilfslinien

Aktivieren oder deaktivieren Sie Hilfslinien im Bildvorschaubereich. Hilfslinien werden nicht gedruckt. Sie
dienen dazu, Fotos und Text auf der Seite leichter positionieren zu kénnen.

Seitenanschnitt
Die Hilfslinie Seitenanschnitt wird als breiter grauer Rahmen um die Kanten der Seite dargestellt.

Seitenanschnitt gibt die Teile der Fotos an, die Uber die Seitenbegrenzung hinausreichen. Fotos mit vollem
Anschnitt reichen genau bis an die Seitenkante.

Sicherer Textbereich

Die Hilfslinie Sicherer Textbereich wird als diinne graue Linie innerhalb der Seitenbegrenzungen dargestellt.
Text, der aullerhalb dieses Bereichs liegt, wird nicht auf der Seite angezeigt.

Hinweis:

284



Beschriftungsfelder weisen auflerdem eine diinne graue Linie auf, die die Begrenzung des Felds darstellt.

Fotozellen

Die Hilfslinien fir Fotozellen werden als graues Rechteck mit einem Fadenkreuz in der Mitte dargestellt. Sie
geben nicht geflllte Fotozellen an.

Fulltext
In leeren Feldern flr Seiten- und Fotobeschriftungen wird Platzhaltertext angezeigt.
Hinweis:

Sie miissen die Option , Textfelder fiillen mit* > , Fiilltext” unter ,Voreinstellungen fiir Buch* auswéhlen,
damit der Text angezeigt wird.

Zelle

Ziehen Sie den Fullungsschieberegler, um in Punkt gemessenen Leerraum um ein Bild oder einen Text in
der Zelle hinzuzufiigen. Fillungen sind ein effektives Mittel, um das Aussehen eines Bildes in der Zelle
anzupassen und somit auch Vorlagen fir einzelne Seiten anzupassen. StandardmaBig werden Fullungen an
allen Seiten gleichmalig angewendet. Klicken Sie auf das Dreieck rechts neben dem Titel ,Fillung”, um auf
jeder Seite der Zelle verschiedene Fillungsstarken anzuwenden. Sie kdnnen mehrere Zellen im
Vorschaubereich auswahlen und die Auffillung fir alle gleichzeitig anwenden.

Text

Ermdglicht das Hinzufligen von Textfeldern fir einzelne Fotos und ganze Seiten. Wenn Sie auf ein Foto
klicken, wird die transparente Schaltflache ,Fototext hinzufligen* angezeigt. Durch Klicken auf die
Schaltflache kénnen Sie sofort beginnen, Text hinzuzufiigen. Dieser Tipp gilt fir Fotos und Seiten.

Fototext

Die Beschriftung des Fotos kann dber, unter oder auf den ausgewahlten Bildzellen positioniert werden. Sie
kénnen den Titel oder den Text aus den Metadaten des Fotos verwenden oder aber direkt in das Textfeld
eine benutzerdefinierte Beschriftung eingeben.

Versatz

Durch Anpassen des Versatzes wird der Text Uber, unter oder auf dem Foto relativ zu seinem Ankerpunkt
verschoben.

o Uber: Positioniert die Beschriftung zwischen dem oberen Rand des Fotos und dem oberen Rand der
Seite.

o Unter: Positioniert die Beschriftung zwischen dem unteren Rand des Fotos und dem unteren Rand
der Seite.

o Auf: StandardmaRig befindet sich die Beschriftung auf dem Foto, und zwar am unteren Rand. Durch
Erhohen dieses Werts wird die Beschriftung zur oberen Kante des Fotos hin verschoben.

Hinweis: Wenn die Abmessungen des Fotos die oberen und unteren Seitenrdnder (berschreiten, wird der
Versatz automatisch auf ,,Auf” eingestellt.
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An Foto ausrichten

Richtet beim Zoomen oder beim Anwenden der Fillung auf das Foto die linke Kante der Beschriftung an der
linken Kante des Fotos aus.

Seitentext

Die Seitenbeschriftung kann am Anfang oder am Ende der Seite platziert werden. Geben Sie die
Beschriftung im Vorschaubereich im Feld fir den Seitentext ein.

Versatz

Durch Anpassen des Versatzes wird die Beschriftung auf der Seite relativ zu ihrer Verankerung nach oben
oder unten verschoben (,,Oben“ oder ,Unten*). Beispielsweise wird eine Seitenbeschriftung am Anfang der
Seite durch VergroRerung ihres Versatzes auf der Seite nach unten verschoben. Eine Fotobeschriftung unter

dem zugehdrigen Foto wird durch VergréRerung ihres Versatzes auf der Seite nach unten verschoben, d. h.
weiter weg vom Foto.

Art
Wahlen Sie eine Schriftart, einen Stil, eine Farbe, einen Schriftgrad und eine Deckkraft aus. Klicken Sie auf
das Dreieck, um zusétzliche typografische Optionen, darunter Laufweite, Grundlinienversatz, Zeilenabstand,

Kerning, Spalten und Bundsteg, anzugeben. Sie kdnnen auch die horizontale und vertikale Ausrichtung
festlegen.

Hintergrund

Sie kénnen den Seiten des Buchs einen fotografischen, grafischen oder farbigen Hintergrund geben. Um
einen Hintergrund hinzuzufiigen, fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus:

1. Wahlen Sie im Vorschaubereich des Moduls ,,Buch* eine oder mehrere Seiten aus.

2. (Optional) Wahlen Sie die Option ,Hintergrund global anwenden* aus, um den Hintergrund auf alle
Seiten des Buchs (mit Ausnahme der Abdeckungen) anzuwenden, auch wenn sie nicht ausgewahlt
sind.

3. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte durch:

= Ziehen Sie ein Foto aus dem Filmstreifen auf den Platzhalter ,Foto hier ablegen* im
Hintergrundbedienfeld. Ziehen Sie den Regler ,Deckkraft“, um den Transparenzgrad
anzupassen.

= Klicken Sie im Hintergrundbedienfeld auf den Pfeil und wéhlen Sie einen grafischen
Hintergrund aus. Klicken Sie auf das Farbfeld, um die Farbe der Grafik zu &ndern, und ziehen
Sie den Regler ,Deckkraft”, um den Transparenzgrad anzupassen.

= Wahlen Sie im Hintergrundbedienfeld die Option ,Hintergrundfarbe“ aus und klicken Sie auf
das Farbfeld, um die Farbe auszuwahlen.

4. Fuhren Sie einen der folgenden Schritte aus, um eine Seite im Vorschaubereich zu bearbeiten:
o Ordnen Sie die Seiten durch Ziehen neu an.

o Klicken Sie in der rechten unteren Ecke einer Seitenvorschau auf die Schaltflache ,Seitenlayout
andern“, um ein anderes Layout auszuwéhlen.

o Ziehen Sie ein Foto aus einer Zelle in eine andere, um sie auszutauschen.
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o Wahlen Sie ein oder mehrere Fotos aus und ziehen Sie den Schieberegler fir das Zoomen, um die
Grolle des Fotos in der Zelle anzupassen.

o Geben Sie in einem beliebigen Textfeld Text ein.

o Wahlen Sie mehrere Zellen oder Seiten aus, um deren Eigenschaften gemeinsam zu bearbeiten.

o Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedrtickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine
Zelle oder Seite und wahlen Sie ,Foto entfernen“ oder ,Seite entfernen” aus, um das Foto bzw. die
Seite aus dem Buch zu l6schen.

o Klicken Sie auf die entsprechende Schaltflache in der Symbolleiste, um in der mehrseitigen Ansicht,
der Druckbogenansicht oder der Einzelseitenansicht zu arbeiten.

5. Um lhr Buch zu speichern, damit Sie nach dem Schlielen des Buchmoduls spater daran weiterarbeiten
kénnen, klicken Sie im Vorschaubereich auf die Schaltflache ,,Buch speichern und erstellen®.

Benennen Sie das Buch im Dialogfeld ,Buch erstellen”, geben Sie an, ob Sie es in einem Sammlungssatz
speichern méchten, und aktivieren Sie weitere Optionen. Klicken Sie anschlieBend auf ,Erstellen”.

Gespeicherte Biucher werden im Sammlungenbedienfeld mit einem Buchsymbol @mdargestellt.

6. Wenn das Buch fertig ist, klicken Sie auf eine der folgenden Optionen:

Buch als PDF exportieren
Rendert das Buch als PDF-Datei mit Seitenumbriichen und speichert sie im angegebenen Verzeichnis. Sie

kénnen das PDF-Dokument als Entwurf verwenden und an Kunden weitergeben oder aber an einen
Druckdienstleister oder auf eine Druckwebsite hochladen.

Buch als JPEG exportieren

Erzeugt eine JPEG-Datei fir jede Seite im Buch.

Buch an Blurb senden

Stellt eine Verbindung mit Blurb her und fordert Sie auf, sich zu registrieren oder anzumelden. Ladt dann
das Buch zur Vorschau und zum Drucken an Ihr Blurb-Konto hoch.

Beim Hochladen an Blurb:

o Bucher mussen 20 bis 240 Seiten umfassen, exklusive des vorderen und hinteren Einbands.

o Blurb druckt mit 300 dpi. Wenn ein Bild weniger als 300 ppi aufweist, wird in der rechten oberen
Ecke der Bildzelle im Vorschaubereich ein Warnsymbol B angezeigt. Klicken Sie auf das Warnsymbol,
um die Aufldsung anzuzeigen, in der das Bild gedruckt werden kann. Blurb empfiehlt zur Sicherung
der optimalen Qualitat mindestens 200 dpi.

o Wenn Sie Hilfe beim Drucken, Berechnen des Preises, Bestellen oder anderen Vorgangen mit Blurb
benétigen, besuchen Sie die englischsprachige Support-Seite von Blurb.com.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bedingungen der Creative Commons-Lizenz.

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Webgalerien

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Bedienfelder und Werkzeuge des Web-Moduls

Im Web-Modul kdnnen Sie das Layout der Website festlegen.

Das Web-Modul
A. Art der Webgalerie B. Vorlagenbrowser C. Schaltflache ,Vorschau“ D. Navigationsschaltflachen E. Bedienfelder zur Layoutanpassung und
Festlegung von Ausgabeoptionen

Das Web-Modul umfasst die folgenden Bedienfelder:

Vorschau Zeigt das Layout einer Vorlage an. Ein Symbol links unten im Bedienfeld zeigt an, ob es sich um eine Vorlage fur eine Lightroom-
HTML-Galerie oder eine Lightroom-Flash-Galerie ﬁ handelt.

Vorlagenbrowser Zeigt eine Liste der Web-Fotogalerievorlagen an. Wenn Sie mit dem Mauszeiger tber die Vorlagennamen fahren, wird das
entsprechende Seitenlayout als Vorschau angezeigt.

Sammlungen Zeigt die Sammlungen im Katalog an.

Layoutstil Wahlt die Standardvorlagen fur die Lightroom-Flash-Galerie oder Lightroom-HTML-Galerie oder eine der drei Airtight Interactive-
Galerielayouts aus.

Site-Informationen Gibt den Titel der Web-Fotogalerie, Titel und Beschreibung der Sammlung, Kontaktinformationen sowie den Web- oder E-
Mail-Link an.

Farbpalette Gibt die Farben fir Text, Webseitenhintergrund, Zellen, Rollover, Rasterlinien und Indexnummern an.

Erscheinungsbild Gibt das Bildzellenlayout (fir eine Lightroom-HTML-Galerie) bzw. Seitenlayout (fur eine Lightroom-Flash-Galerie) an. Gibt
auBerdem an, ob auf den Webseiten eine Erkennungstafel angezeigt wird. Zudem koénnen Sie Schlagschatten hinzufigen und Abschnittsrahmen
definieren.

Bildinformationen Gibt den Text an, der fiir die Bildvorschauen angezeigt wird.

Ausgabeeinstellungen Gibt die maximalen Pixelmafe der Fotos und die JPEG-Qualitét an, auBerdem, ob ein Copyright-Wasserzeichen
hinzugeftigt werden soll.

Einstellungen fur das Hochladen Gibt die Einstellungen fur das Hochladen an, mit denen die Webgalerie an einen Server gesendet wird.

Sie kénnen die ausgewahlten Fotos im Web-Modul filtern, indem Sie in der Werkzeugleiste auf ,Verwenden“ klicken und dann die Option ,Alle
Fotos", ,Ausgewahlte Fotos" oder ,Markierte Fotos" auswahlen.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Webgalerie-Layouts

Auswahlen einer Webgalerie-Vorlage

Anordnen der Webgaleriefoto-Reihenfolge

Auswahlen von Farben fur Galerieelemente

Festlegen des Erscheinungsbilds von HTML-Galerien in Lightroom

Festlegen des Erscheinungsbilds von Flash-Galerien in Lightroom

Anzeigen eines Copyright-Wasserzeichens in Web-Fotogalerien

Hinzufligen von Titel, Beschreibung und Kontaktinformationen zu Webfotogalerien
Hinzufligen einer Erkennungstafel zu Web-Fotogalerien

Anzeigen von Fototiteln und Bildbeschreibungen in Web-Fotogalerien

Zum Seitenanfang

Auswahlen einer Webgalerie-Vorlage

Lightroom enthélt vorgegebene HTML- und Flash-Webgalerie-Vorlagen, die Sie im Vorlagenbrowser auswéahlen kdnnen. Sie kdnnen vorgegebene
Vorlagen anpassen, indem Sie fur die Galerie bestimmte Elemente angeben, etwa Farben, Galerie-Layouts, Texte und eine Erkennungstafel.
Wenn Sie die vorgegebenen Vorlagen anpassen, dndern Sie diese nicht, Sie kénnen jedoch die Anderungen als neue, benutzerdefinierte Vorlage
speichern. Benutzerdefinierte Vorlagen werden im Vorlagenbrowser des Web-Moduls aufgefiihrt.

Hinweis: Lightroom umfasst drei Flash-Galerie-Layouts aus Airtight Interactive: Airtight AutoViewer, Airtight PostcardViewer und Airtight
SimpleViewer. Diese konnen Sie im Layoutstil-Bedienfeld auswahlen. Das Airtight Interactive-Zusatzmodul erganzt die Bedienfelder des Web-
Moduls um spezielle Optionen, mit denen Sie die Airtight-Layouts &ndern kdnnen.

» Klicken Sie im Vorlagenbrowser des Web-Moduls auf eine Vorlage.

Die vorgegebenen Vorlagen werden im Ordner ,Lightroom-Vorlagen“ angezeigt, Sie kdnnen jedoch auch neue Ordner und benutzerdefinierte
Vorlagen hinzufugen. Klicken Sie auf den Pfeil neben einem Ordner, um diesen zu erweitern oder zu minimieren.

Wenn Sie eine Vorlage ausgewahlt haben, wird im Layoutstil-Bedienfeld angegeben, ob es sich bei der Vorlage um eine Flash-Galerie oder
eine HTML-Galerie handelt.

Unter www.adobe.com/go/exchange _de kénnen Sie verschiedene Webgalerie-Vorlagen anderer Hersteller herunterladen.

Zum Seitenanfang

Anordnen der Webgaleriefoto-Reihenfolge

Wenn die Quelle Ihrer Web-Fotogalerie eine Sammlung oder ein Ordner ohne Unterordner ist, konnen Sie die Fotos in der Galerie manuell
anordnen.

« Ziehen Sie die Fotos im Web-Modul in den Filmstreifen, um sie neu anzuordnen.

.. .. . Zum Seitenanfan
Auswaéahlen von Farben fir Galerieelemente ! ' ¢

1. Klicken Sie im Farbpalettebedienfeld auf das Farbfeld neben einem Element.
2. Treffen Sie im Popup-Farbfenster eine Auswahl.

Festlegen des Erscheinungsbilds von HTML-Galerien in Lightroom Zum Seitenantang

1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine HTML-Galerie aus.
2. Fuhren Sie im Erscheinungsbildbedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Um allen Fotos Schlagschatten hinzuzufiigen, wahlen Sie ,Den Fotos Schlagschatten hinzufiigen®.

* Um unter dem Website-Titel eine horizontale Linie hinzuzufiigen, wahlen Sie ,Abschnittsrahmen®. Klicken Sie auf den Farbwahler, um
eine Farbe fir die Regel auszuwahlen.

* Um das Rasterlayout fir die Miniaturindexseite festzulegen, klicken Sie auf das Raster, um die Anzahl der Zeilen und Spalten zu
bestimmen.

e Um in der linken oberen Ecke jeder Fotominiatur eine Indexnummer anzuzeigen, wahlen Sie ,Zellennummern anzeigen®.

+ Um den Fotominiaturen Rahmen hinzuzuftigen, wéahlen Sie im Bereich ,Rasterseiten” des Bedienfelds die Option ,Fotorahmen* und
dann im Farbwéahler eine Rahmenfarbe.
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« Um die GroRRe von Seiten mit grof3formatigen Bildern festzulegen, ziehen Sie den Regler ,GréRe" oder geben Sie einen Pixelwert ein.

« Um auf Seiten mit gro3formatigen Bildern einen Rahmen um Fotos anzuzeigen, wéhlen Sie im Bereich ,Bildseiten des Bedienfelds die
Option ,Fotorahmen*. Ziehen Sie den Regler ,Breite" oder geben Sie einen Pixelwert ein, um die GrolRe des Rahmens festzulegen.

Festlegen des Erscheinungsbilds von Flash-Galerien in Lightroom Zum settenantang

Lightroom bietet verschiedene Flash-Galerievorlagen. Jede Galerie verfligt Uiber Navigationssteuerelemente zum Abspielen einer Diashow.

Hinweis: Lightroom-Flash-Galerien sind auf 500 Fotos beschréankt.

1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine Lightroom-Flash-Galerie aus.
2. Wabhlen Sie im Erscheinungsbildbedienfeld im Meni ,Layout‘ eine Option:

Bildlauf Zeigt eine bildlauffahige Zeile mit Miniaturbildern unter einer gréReren Version der Bilder in der Web-Fotogalerie an.

Mit Seitenumbrichen Zeigt eine Seite mit Miniaturbildern links der gré3eren Version der Fotos an. Zum Wechseln auf andere
Bildminiaturseiten stehen lhnen Navigationssteuerelemente zur Verfigung.

Links Zeigt eine bildlauffahige Spalte mit Miniaturbildern links einer gréReren Version der Fotos in der Web-Fotogalerie an.

Nur Diashow Zeigt eine gro3e Version der Bilder in der Web-Fotogalerie an.

3. Wahlen Sie in den entsprechenden Menis eine GroRe (extragrof3, grof3, mittel oder klein) fiir groBe Bilder und fir Miniaturen aus.

. . . . . . Zum Seitenanfan
Anzeigen eines Copyright-Wasserzeichens in Web-Fotogalerien ’

« Wahlen Sie im Ausgabeeinstellungenbedienfeld ,Wasserzeichen* sowie eine Option aus dem Popup-Menu:
« Wahlen Sie ein Text- oder grafisches Wasserzeichen aus, das Sie im Wasserzeichen-Editor erstellt haben.
« Wabhlen Sie ein einfaches Copyright-Wasserzeichen, um die IPTC-Copyright-Metadaten als Wasserzeichen zu verwenden.
¢ Klicken Sie auf ,Wasserzeichen bearbeiten“, um den Wasserzeichen-Editor zu 6ffnen.

In Lightroom wird das Wasserzeichen auf Miniaturen und grof3en Bildern in der Galerie angezeigt. Das Wasserzeichen ist auf kleinen
Miniaturen jedoch nicht immer sichtbar.

Tipp: Um unter den grofl3en Fotos in der Galerie Copyright-Metadaten anzuzeigen, wahlen Sie im Bildinformationenbedienfeld
.Beschriftung > ,Bearbeiten®. Fligen Sie anschlieend das Token fiir die IPTC-Copyright-Metadaten ein.

Hinzufiigen von Titel, Beschreibung und Kontaktinformationen zu Webfotogalerien fum Seltenantang
Der Website-Titel, Titel und Beschreibungen von Fotosammlungen, Kontaktinformationen und ein Web- oder E-Mail-Link werden auf jeder
Webseite in der Web-Fotogalerie angezeigt.
» Fuhren Sie im Site-Informationen-Bedienfeld oder im Arbeitsbereich einen der folgenden Schritte aus:
« Uberschreiben Sie den Text in den entsprechenden Feldern mit dem Website-Titel und dem Sammlungstitel, einer

Sammlungsbeschreibung, den Kontaktinformationen bzw. einem Web- oder E-Mail-Link. Doppelklicken Sie im Arbeitsbereich auf den
Text, um das Feld zu aktivieren, in das Sie Text eingeben mdchten. Die von lhnen eingegebenen Informationen werden auf jeder

Webseite angezeigt.
Loéschen Sie den Text in den entsprechenden Feldern, sodass die Webseiten keine Titel, Beschreibungen, Kontaktinformationen oder
Web- oder E-Mail-Links mehr enthalten.

Jedes Mal, wenn Sie einen Website-Titel, Sammlungstitel, eine Sammlungsbeschreibung oder Kontaktinformationen eingeben, speichert
Lightroom die Informationen als Vorgabe. Wenn Sie weitere Web-Fotogalerien erstellen mochten, klicken Sie auf die Dreiecke rechts
neben dem Website-Titel, dem Sammlungstitel, der Sammlungsbeschreibung, den Kontaktinformationen und dem Web- oder E-Mail-Link,
um im Popup-Meni eine Vorgabe auszuwahlen.

. .. . . Zum Seitenanfan
Hinzufligen einer Erkennungstafel zu Web-Fotogalerien ¢
Sie kénnen lhre Erkennungstafel als Website- oder Galerietitel verwenden.

1. Wahlen Sie im Site-Informationen-Bedienfeld (HTML-Vorlagen) bzw. Erscheinungsbildbedienfeld (Flash-Vorlagen) die Option
+Erkennungstafel aus.

2. (Optional) Wenn Sie eine andere Erkennungstafel verwenden mochten, klicken Sie auf das Dreieck in der rechten unteren Ecke des
Vorschaubereichs fiir die Erkennungstafel und treffen Sie im Menu eine Auswabhl.
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Hinweis: Wenn Sie auf ,Bearbeiten” klicken, wird der Editor fur Erkennungstafeln geoffnet.

. . . . . . Zum Seitenanfan
Anzeigen von Fototiteln und Bildbeschreibungen in Web-Fotogalerien e ¢
Sie kénnen unter den gro3en Versionen der Bilder in der Web-Fotogalerie Titel und Bildunterschriften hinzufiigen. Sie kénnen entweder den Titel
und die Bildunterschrift eingeben, die unter den einzelnen Foto angezeigt werden sollen, oder aber festlegen, dass fur jedes Foto die Metadaten
angezeigt werden. Wenn Sie z. B. Bildbeschreibungs-Metadaten fiir die Fotos im Bibliothekmodul eingegeben haben, kdnnen Sie die speziellen
Bildbeschreibungs-Metadaten fir die Fotos in Ihrer Web-Fotogalerie anzeigen.

« Fihren Sie im Bildinformationenbedienfeld einen der folgenden Schritte aus:

« Wenn Sie unter allen Fotos gleiche Titel und Bildunterschriften anzeigen mochten, wahlen Sie aus den Popup-Menus neben ,Titel“ und
LBildunterschrift* die Option ,Benutzerdefinierter Text* und geben Sie dann in den Feldern unter diesen Optionen den betreffenden Titel
und die Bildunterschrift ein.

« Wenn Sie fur jedes Foto eine andere Bildunterschrift oder einen anderen Titel anzeigen mdchten, klicken Sie rechts neben ,Titel* oder
LBildunterschrift* auf das Menu ,Benutzerdefinierte Einstellungen” und wéahlen Sie ,Bearbeiten”. Im daraufhin angezeigten Textvorlagen-
Editor figen Sie das IPTC-Metadatenelement fur Titel oder Bildunterschriften ein und klicken Sie auf ,Fertig".

« Wenn Informationen aus den Metadaten des jeweiligen Fotos angezeigt werden sollen, klicken Sie rechts neben ,Titel“ oder
LBildunterschrift* auf die Schaltflache ,Benutzerdefinierte Einstellungen® und wéahlen Sie aus dem Popup-Meni die gewiinschten
Metadaten aus.

Adobe empfiehlt auch
o Personalisieren von Erkennungstafeln und Modulschaltflachen.
o Dateinamenvorlagen-Editor und Textvorlagen-Editor.

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy
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Webgalerie-Vorlagen und -Einstellungen

Erstellen von benutzerdefinierten Webgalerie-Vorlagen
Speichern von Webeinstellungen als Websammlung

Zum Seitenanfang

Erstellen benutzerdefinierter Webgalerie-Vorlagen

Anderungen, die Sie an Farben, Layout, Text oder Ausgabeeinstellungen vornehmen, kénnen in einer benutzerdefinierten Webgalerie-Vorlage
gespeichert werden. Nach dem Speichern wird die benutzerdefinierte Vorlage zur erneuten Verwendung im Vorlagenbrowser aufgefuhrt. Sie
kénnen neue Ordner im Vorlagenbrowser erstellen, um lhre Vorlagen zu organisieren.

Speichern benutzerdefinierter Webgalerie-Vorlagen
1. Wahlen Sie im Vorlagenbrowser des Web-Moduls eine Vorlage aus, die als Grundlage fiir die benutzerdefinierte Vorlage dienen soll, und
bearbeiten Sie das Layout.

2. Geben Sie die gewiinschten Einstellungen in den Bedienfeldern fiir Site-Informationen, Farbpalette, Erscheinungsbild, Ausgabeeinstellungen
und Bildinformationen ein.

3. Klicken Sie auf das Pluszeichen (+) im Vorlagenbrowser des Web-Moduls.

4. Uberschreiben Sie den Namen ,Unbenannte Vorlage*, um der benutzerdefinierten Vorlage einen eigenen Namen zu geben, und geben Sie
einen Ordner fur die Vorlage an (z. B. ,Benutzervorlagen®).

Erstellen und Organisieren von Vorlageordnern
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem der Ordner angezeigt
werden soll, und wéhlen Sie ,Neuer Ordner.

2. Geben Sie einen Namen fiir den Ordner ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.
3. Ziehen Sie eine Vorlage auf den Ordnernamen, um die Vorlage in diesen Ordner zu verschieben.

Wenn Sie eine Lightroom-Vorgabevorlage in einen anderen Ordner ziehen, wird die Vorlage in diesen Ordner kopiert.

Aktualisieren von benutzerdefinierten Vorlagen
1. Bearbeiten Sie wie erforderlich die Farben, das Layout, den Text und die Ausgabeeinstellungen.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage im Vorlagenbrowser und wahlen
Sie ,Mit den aktuellen Einstellungen aktualisieren®.

Loschen von benutzerdefinierten Vorlagen
Sie kénnen keine Lightroom-Vorgabevorlagen léschen.

« Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:

« Klicken Sie im Vorlagenbrowser mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und
wahlen Sie im Kontextmen den Befehl ,Ldschen®.

« Wahlen Sie im Vorlagenbrowser eine Vorlage aus und klicken Sie auf die Schaltflache ,Entfernen®.

Importieren und Exportieren von Vorlagen
Sie kénnen selbst erstellte Vorlagen exportieren, um sie Kollegen zur Verfiigung zu stellen oder um sie auf einem anderen Computer zu
verwenden. Vorlagen werden mit der Erweiterung ,.Irtemplate* gespeichert.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedruckter Ctrl-Taste (Mac OS) auf eine Vorlage und wéahlen Sie ,Exportieren®,
um die Vorlage zu exportieren. Geben Sie den Namen der Vorlagendatei ein und klicken Sie auf ,Speichern®.

« Klicken Sie mit der rechten Maustaste (Windows) bzw. bei gedriickter Ctrl-Taste (Mac OS) in den Bereich, in dem die Vorlage angezeigt
werden soll, und wahlen Sie ,Importieren”, um eine Vorlage zu importieren. Doppelklicken Sie auf die Vorlagendatei.

. . Zum Seitenanfan
Speichern von Webeinstellungen als Websammlung e ¢

Wenn Sie Webgalerie-Einstellungen als Websammlung speichern, kénnen Sie der Sammlung neue Fotos hinzufiigen, die dann automatisch die
Webeinstellungen tbernehmen. Benutzerdefinierte Vorlagen umfassen dagegen nur die Ausgabeoptionen, aber keine Fotos. Bei einer
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Websammlung werden auf die Fotos der Sammlung die Webeinstellungen angewendet.

1. Wahlen Sie im Bibliothekmodul die Fotos fiir die Web-Fotogalerie aus.

2. Wabhlen Sie im Web-Modul eine Vorlage aus. Geben Sie die gewunschten Einstellungen in den Bedienfeldern fir Site-Informationen,
Farbpalette, Erscheinungsbild, Bildinformationen, Ausgabeeinstellungen und Einstellungen fir das Hochladen ein.

3. Wahlen Sie im Filmstreifen die Fotos aus, die Sie in die Websammlung aufnehmen méchten.
4. Klicken Sie im Sammlungenbedienfeld auf das Pluszeichen (+) und wahlen Sie ,Webgalerie erstellen®.

5. Geben Sie im Dialogfeld ,Webgalerie erstellen* einen Namen fiir die Websammlung ein. Wéahlen Sie aus dem Popup-Meni ,Satz" einen
Sammlungssatz aus, um die Sammlung zu einem vorhandenen Satz hinzuzufiigen, oder wéhlen Sie ,Ohne*“.

6. Wahlen Sie in den Webgalerie-Optionen die Option ,Ausgewéhlte Fotos einschlielen“. Wahlen Sie ,Neue virtuelle Kopien erstellen”, wenn
die Sammlung virtuelle Kopien statt der Originalfotos enthalten soll.

7. Klicken Sie auf ,Erstellen®.

Lightroom fiigt die Websammlung nun dem Sammlungenbedienfeld hinzu und weist ihr ein Rastersymbol zu B,

Adobe empfiehlt auch

Twitter™- und Facebook-Beitrége fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy

294


http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/deed.de
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de

Vorschau, Exportieren und Hochladen von Web-Fotogalerien

Vorschau einer Web-Fotogalerie

Lokales Speichern einer Web-Fotogalerie
Hochladen einer Web-Fotogalerie

Erstellen und Verwalten von FTP-Vorgaben

. . Nach oben
Vorschau einer Web-Fotogalerie

Sie kénnen die Webgalerie im Web-Modul oder im Standardbrowser als VVorschau anzeigen, bevor Sie sie speichern oder hochladen.
% Fuhren Sie im Web-Modul einen der folgenden Schritte aus:

« Um die Web-Fotogalerie in einem Browser als Vorschau anzuzeigen, klicken Sie in der linken unteren Ecke des Fensters auf ,Vorschau in
Browser*.

« Wenn Sie die Vorschau der Webgalerie im Arbeitsbereich des Web-Moduls aktualisieren mochten, wahlen Sie im Hauptmeni von Lightroom
+Web* > Erneut laden®.

Hinweis: Die Vorschau der Webgalerie in Lightroom wird aktualisiert, wenn Sie an der Galerie Anderungen vornehmen. Daher miissen Sie
den Befehl ,Erneut laden“ normalerweise nicht verwenden.

Lokales Speichern einer Web-Fotogalerie Nach oben

1. Klicken Sie im Web-Modul auf die Schaltflache ,Exportieren.

2. Geben Sie im Dialogfeld ,Webgalerie speichern“:im Textfeld ,Dateiname* einen Namen fiir die Galerie ein und geben Sie dann einen
Speicherort fur die Dateien der Web-Fotogalerie an.

3. Klicken Sie auf ,Speichern*.

Nach oben

Hochladen einer Web-Fotogalerie

Im Bedienfeld mit Einstellungen fir das Hochladen konnen Sie die FTP-Serverinformationen angeben und Uber die FTP-Funktionen von Lightroom
lhre Galerie auf einen Webserver hochladen. Nachdem Sie auf ,Hochladen“ geklickt haben, erstellt Lightroom automatisch die erforderlichen
Dateien und Ubertragt sie anschlieBend auf den von Ihnen angegebenen Webserver.

Wenn Sie eine externe FTP-Anwendung zum Hochladen der Dateien bevorzugen oder eine Galerie zum Offline-Anzeigen erstellen mochten,
kénnen Sie die Dateien auch zunachst exportieren. Wenn Sie auf ,Exportieren” klicken, erstellt Lightroom einen Ordner mit den HTML-Dateien,
Bilddateien und sonstigen zur Webdarstellung erforderlichen Dateien. Beim Speichern einer Flash-Galerie werden dort auch die erforderlichen
SWEF-Dateien eingefligt. Der Ordner wird an einem von lhnen gewahlten Speicherort gespeichert.
Hinweis: Webgaleriefotos und Miniaturbilder werden als JPEG-Dateien mit eingebetteten sRGB-Profilen gespeichert.

1. Wahlen Sie im Bedienfeld mit Einstellungen zum Hochladen im Popup-Meni ,FTP-Server eine Webservervorgabe aus.

2. Wahlen Sie ,In Unterordner ablegen” und geben Sie den Namen des Ordners (Webausgabeordner) an, in dem die Web-Fotogalerie

gespeichert werden soll.

Der Serverausgabepfad (d. h. der Serverpfad mit dem Unterordner, der die Webgaleriedateien enthalt) wird im Bedienfeld mit Einstellungen
zum Hochladen angezeigt.

3. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Hochladen®.
4. Geben Sie im Dialogfeld ,Kennwort eingeben“ das Kennwort fur den Zugriff auf den Webserver ein und klicken Sie auf ,Hochladen®.

Erstellen und Verwalten von FTP-Vorgaben Hach oben

Sie kénnen eine oder mehrere FTP-Vorgaben zum Hochladen von Web-Fotogalerien auf bestimmte Webserver erstellen.

Erstellen einer FTP-Vorgabe
1. Wahlen Sie im Bedienfeld mit Einstellungen zum Hochladen auf der rechten Seite des Web-Moduls im Popup-Menii ,FTP-Server” die
Option ,Bearbeiten*.
2. Geben Sie die URL des Webservers im Feld ,Server” sowie den Benutzernamen und das Kennwort fiir den Zugriff auf den Webserver ein.
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Sie kénnen Lightroom so einrichten, dass das Kennwort in der Vorgabe gespeichert wird.
3. Fihren Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Pfad zum entsprechenden Verzeichnis auf dem Webserver anzugeben:
* Geben Sie den Pfad im Feld ,Serverpfad” ein
« Klicken Sie auf ,Durchsuchen* und navigieren Sie zu dem gewiinschten Verzeichnis.
4. (Optional) Geben Sie einen Webserveranschluss an.

Hinweis: Anschluss 21 ist der standardmaRige Webserveranschluss fur das FTP-Protokoll und sollte normalerweise verwendet werden.

5. (Optional) Wéahlen Sie im Popup-Ment ,Passiver Modus fur Datentibertragungen” die Option ,Passiv". Der passive Modus ermdglicht die
Datenlibertragung durch eine Firewall.

6. Wahlen Sie im Dialogfeld oben im Menu ,Vorgabe“ die Option ,Aktuelle Einstellungen als neue Vorgabe speichern®.
7. Geben Sie im Dialogfeld ,Neue Vorgabe“ einen Namen fiir die neue Vorgabe ein und klicken Sie auf ,Erstellen®.
8. Klicken Sie im Dialogfeld ,FTP-Dateitransfer konfigurieren* auf ,OK".

Die FTP-Vorgabe wird dem Menu ,FTP-Server* hinzugefugt.

9. (Optional) Um eine weitere FTP-Vorgabe zu erstellen, wahlen Sie im Bedienfeld mit Einstellungen zum Hochladen ,FTP-Server* >
,Bearbeiten“. Legen Sie dann die Konfiguration fiir die Vorgabe fest und wiederholen Sie die Schritte 6 bis 8.

Festlegen eines Serverpfads
Der Serverpfad gibt den Speicherort auf dem Webserver an, an dem der hochgeladene Webgalerieordner abgelegt wird.

Verwenden Sie beim Eingeben des Serverpfades Schragstriche, um das Verzeichnis und die Unterverzeichnisse anzugeben. Beispiel:
/root_directory_name/www/

In diesem Beispiel ist ,root_directory_name* der Name des Stammverzeichnisses, das Sie beim Zugriff auf den Ihnen zugeteilten
Webserverbereich eingeben mussen, und ,www" der Name des jeweiligen Unterordners, in den die Webdateien hochgeladen werden. Fragen Sie
Ihren Webhostanbieter nach dem Zugriffspfad fur Ihren 6ffentlichen Ordner auf dem Webserver.

Bearbeiten einer FTP-Vorgabe
1. Wahlen Sie im Bedienfeld mit Einstellungen fiir das Hochladen auf der rechten Seite des Web-Moduls ,FTP-Server“ >  ,Bearbeiten“.

2. Wahlen Sie am oberen Rand des Dialogfelds ,FTP-Dateitransfer konfigurieren* aus dem Meni ,Vorgabe“ die Vorgabe aus, die Sie
bearbeiten mochten.

3. Andern Sie die Konfiguration fir die Vorgabe und wéhlen Sie dann aus dem Menii ,Vorgabe“ die Option ,Vorgabe ,Name der Vorgabe'
aktualisieren®.

4. Klicken Sie auf ,OK".

Loschen einer FTP-Vorgabe

1. Wahlen Sie im Bedienfeld mit Einstellungen zum Hochladen auf der rechten Seite des Web-Moduls im Menl ,FTP-Server” die Option
.Bearbeiten®.

2. Wahlen Sie aus dem Meni ,Vorgabe“ eine Vorgabe.
3. Wahlen Sie aus dem Meni ,Vorgabe“ die Option ,Vorgabe ,Name der Vorgabe' I6schen®.
4. Klicken Sie auf ,Léschen”, um den Vorgang abzuschlielen, und auf ,OK", um das Dialogfeld ,FTP-Dateitransfer konfigurieren* zu schliel3en.

[3) v-rvo-s7 |

Rechtliche Hinweise | Online-Datenschutzrichtlinie
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Tastaturbefehle

Ein Teil des Inhalts, zu dem von dieser Seite verlinkt wird, wird u. U. nur auf Englisch angezeigt
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Tastaturbefehle

Tastaturbefehle fir die Arbeit mit Bedienfeldern

Tastaturbefehle zum Navigieren in Modulen

Tastaturbefehle zum Wechseln von Ansichten und Bildschirmmodi
Tastaturbefehle fur sekundéares Fenster

Tastaturbefehle fur die Verwaltung von Fotos und Katalogen
Tastaturbefehle zum Vergleichen von Fotos im Bibliothekmodul
Tastaturbefehle fur die Bewertung und Filterung von Fotos
Tastaturbefehle fur die Arbeit mit Sammlungen

Tastaturbefehle fur die Arbeit mit Metadaten und Stichwdértern im Bibliothekmodul
Tastaturbefehle fur die Arbeit im Entwicklungsmodul
Tastaturbefehle fur die Arbeit im Diashow-Modul

Tastaturbefehle fur die Arbeit im Druckmodul

Tastaturbefehle fur die Arbeit im Web-Modul

Tastaturbefehle zum Verwenden der Hilfe

Zum Seitenanfang

Tastaturbefehle fur die Arbeit mit Bedienfeldern

Ergebnis Windows Mac OS

Seitliche Bedienfelder ein-/ausblenden Tab Tab

Alle Bedienfelder ein-/ausblenden Umschalt + Tab Umschalt + Tab

Werkzeugleiste ein-/ausblenden T T

Modulauswahl ein-/ausblenden F5 F5

Filmstreifen ein-/ausblenden F6 F6

Bedienfelder links ein-/ausblenden F7 F7

Bedienfelder rechts ein-/ausblenden F8 F8

Solomodus umschalten Alt + auf Bedienfeld klicken Wabhltaste + auf Bedienfeld klicken
Neues Fenster 6ffnen, ohne Solomodus- Umschalt + auf Bedienfeld klicken Umschalt + auf Bedienfeld klicken

Bedienfeld zu schlieRen
Alle Bedienfelder 6ffnen/schlief3en Strg + auf Bedienfeld klicken Befehl + auf Bedienfeld klicken

Bedienfelder links 6ffnen/schlieen, von Strg + Umschalt + 0-5 Befehl + Ctrl + 0-5
oben nach unten

Bedienfelder rechts 6ffnen/schliefl3en, Strg+0-8 Befehl + 0-8
Bibliothek-und Entwicklungsmodul, von

oben nach unten

Bedienfelder rechts 6ffnen/schlie3en, Strg+1-7 Befehl + 1-7

Diashow-, Druck- und Web-Modul, von
oben nach unten

. . Zum Seitenanfan
Tastaturbefehle zum Navigieren in Modulen ¢

Ergebnis Windows Mac OS
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Zum Bibliothekmodul wechseln
Zum Entwicklungsmodul wechseln
Zum Diashow-Modul wechseln
Zum Druckmodul wechseln

Zum Web-Modul wechseln

Ruckwarts/Vorwarts

Zuriick zum vorherigen Modul

Strg + Alt + 1
Strg + Alt + 2
Strg + Alt + 3
Strg + Alt + 4
Strg + Alt + 5

Strg + Alt + Nach-links/Strg + Alt + Nach-
rechts

Strg + Alt + Nach-oben

Tastaturbefehle zum Wechseln von Ansichten und Bildschirmmodi

Ergebnis

Lupenansicht der Bibliothek aktivieren
Rasteransicht der Bibliothek aktivieren
Vergleichsansicht der Bibliothek aktivieren

Erfassungsansicht der Bibliothek
aktivieren

Ausgewabhltes Foto im Entwicklungsmodul
offnen

Modi fur ausgeschaltete Beleuchtung
vorwarts/riickwarts durchlaufen

Modus zum Abdunkeln der Beleuchtung
umschalten

Bildschirmmodi durchlaufen
Vorheriger Bildschirmmodus

Zwischen Normal- und Vollbildmodus
wechseln, Bedienfelder ausblenden

Zum normalen Bildschirmmodus wechseln
Informationen durchlaufen

Informationen ein-/ausblenden

Windows

E

L/Umschalt + L

Strg + Umschalt + L

Strg + Umschalt + F

Strg + Alt + F
I

Strg + |

Tastaturbefehle fur sekundares Fenster

Befehl + Wahl + 1

Befehl + Wahl + 2

Befehl + Wahl + 3

Befehl + Wahl + 4

Befehl + Wahl + 5

Befehl + Wahl + Nach-links/Befehl + Wahl
+ Nach-rechts

Befehl + Wahl + Nach-oben-Taste

Zum Seitenanfang

Mac OS

L/Umschalt + L

Befehl + Umschalt + L

F

Umschalt + F

Befehl + Umschalt + F

Befehl + Wahl + F

Befehl + |

Zum Seitenanfang

Hinweis: Die Tastaturbefehle fur das sekundére Fenster entsprechen denen des Bibliothekmoduls, wobei zusétzlich die Umschalttaste verwendet

wird.

Ergebnis
Sekundares Fenster 6ffnen
Rasteransicht aktivieren

Normale Lupenansicht aktivieren

Windows

F11

Umschalt + G

Umschalt + E
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Befehl + F11

Umschalt + G

Umschalt + E



Gesperrte Lupenansicht aktivieren Strg + Umschalt + Eingabe Befehl + Umschalt + Eingabe

Vergleichsansicht aktivieren Umschalt + C Umschalt + C

Erfassungsansicht aktivieren Umschalt + N Umschalt + N

Diashowansicht aktivieren Strg + Alt + Umschalt + Eingabe Befehl + Wahl + Umschalt + Eingabe

Vollbildmodus aktivieren (erfordert einen Umschalt + F11 Befehl + Umschalt + F11

zweiten Monitor)

Filterleiste ein-/ausblenden Umschalt + \ Umschalt + \
Ein-/auszoomen Strg + Umschalt + =/Strg + Umschalt + - Befehl + Umschalt + =/Befehl + Umschalt
+ -

Tastaturbefehle fir die Verwaltung von Fotos und Katalogen Zum Seltenantang

Ergebnis

Fotos von der Festplatte importieren
Katalog 6ffnen

Voreinstellungen 6ffnen
Katalogeinstellungen 6ffnen

Neuen Unterordner erstellen (segmentierte
Aufnahme bei bestehender Verbindung)

Leiste fur Erfassung bei bestehender
Verbindung ein-/ausblenden

Neuen Ordner im Bibliothekmodul
erstellen

Virtuelle Kopie erstellen (nur Bibliothek-
und Entwicklungsmodul)

Im Explorer/Finder anzeigen (nur
Bibliothek- und Entwicklungsmodul)

Zu nachstem/vorherigem Foto im
Filmstreifen wechseln

Mehrere Ordner oder Sammlungen
auswahlen (im Bibliothek-, Diashow-,
Druck- und Web-Modul)

Foto umbenennen (im Bibliothekmodul)
Ausgewahlte Fotos léschen

Ausgewabhlter Fotos aus Katalog entfernen

Ausgewahlte Fotos I6schen und in
Papierkorb verschieben

Abgelehnte Fotos l6schen
In Photoshop bearbeiten
In anderem Editor 6ffnen

Ausgewahlte Fotos exportieren

Windows

Strg + Umschalt + |
Strg + O

Strg + , (Komma)

Strg + Alt + , (Komma)

Strg + Umschalt + T

Strg+ T

Strg + Umschalt + N

Strg + ' (Apostroph)

Strg-Taste + R

Nach-rechts/links

Umschalt + Klicken oder Strg + Klicken

F2

Rucktaste oder Entf

Alt + Ricktaste

Strg + Alt + Umschalt + Ricktaste

Strg + Rucktaste
Strg+ E
Strg + Alt + E

Strg + Umschalt + E
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Mac OS
Befehl + Umschalt + |
Befehl + Umschalt + O

Befehl + , (Komma)

Befehl + Wahl + , (Komma)

Befehl + Umschalt + T

Befehl + T

Befehl + Umschalt + N

Befehl + ' (Apostroph)

Befehl + R

Nach-rechts/links

Umschalt + Klicken oder Befehl + Klicken

F2

Vom

Wahltaste + Entf

Befehl + Wahl + Umschalt +

Ruckschritttaste

Befehl + Entf

Befehl + E

Befehl + Wahl + E

Befehl + Umschalt + E



Mit vorherigen Einstellungen exportieren
Zusatzmodul-Manager 6ffnen
Ausgewahltes Foto drucken

Dialogfeld ,Seite einrichten* 6ffnen

Strg + Alt + Umschalt + E
Strg + Alt + Umschalt + , (Komma)
Strg + P

Strg + Umschalt + P

Tastaturbefehle zum Vergleichen von Fotos im Bibliothekmodul

Ergebnis

Zur Lupenansicht wechseln

Zur Rasteransicht wechseln

Zur Vergleichsansicht wechseln
Zur Erfassungsansicht wechseln

Zwischen Raster- und Lupenansicht
wechseln

Ausgewahlte und Kandidatenfoto in der
Vergleichsansicht vertauschen

Nachste Fotos als ausgewahlte und
Kandidaten in der Vergleichsansicht
festlegen

Zoomansicht umschalten

In Lupenansicht ein-/auszoomen

In gezoomtem Foto in Lupenansicht
Bildlauf nach oben/unten ausfiihren

(funktioniert auch im Entwicklungs- und im
Web-Modul)

Zum Anfang/Ende der Rasteransicht
wechseln

Frei gestaltete Diashow abspielen
Foto rechts (im UZS) drehen

Foto nach links (entgegen dem UZS)
drehen

Rasterminiaturgréf3e erhéhen/verringern

In Rasterminiaturen Bildlauf nach
oben/unten ausfiihren

Zusatzinformationen in Zellen umschalten
Kennzeichen ein-/ausblenden
Rasteransichten durchlaufen
Bibliotheksansichtsoptionen 6ffnen
Mehrere einzelne Fotos auswéahlen

Mehrere aufeinanderfolgende Fotos
auswahlen

Windows

E oder Eingabetaste
G oder Esc

C

N

Leertaste oder E

Nach-unten-Taste

Nach-oben-Taste

z
Strg + =/Strg + -

Bild-Auf/Bild-Ab auf Tastaturen mit voller
GroRe

Anfang/Ende

Strg + Eingabetaste
Strg + ]

Strg + [

=/-

Bild-Auf/Bild-Ab auf Tastaturen mit voller
Grole

Strg + Umschalt + H

Strg + Alt + Umschalt + H
J

Strg + J

Strg + Klicken

Umschalt + Klicken

301

Befehl + Wahl + Umschalt + E
Befehl + Wahl + Umschalt + , (Komma)
Befehl + P

Befehl + Umschalt + P

Zum Seitenanfang

Mac OS

E oder Eingabetaste
G oder Esc

C

N

Leertaste oder E

Nach-unten-Taste

Nach-oben-Taste

Z
Befehl + =/Befehl + -

Bild-Auf/Bild-Ab auf Tastaturen mit voller
Grole

Anfang/Ende

Befehl + Eingabe
Befehl + .

Befehl + ,

=/-

Bild-Auf/Bild-Ab auf Tastaturen mit voller
Grole

Befehl + Umschalt + H

Befehl + Wahl + Umschalt + H

Befehl + J
Befehl + Klicken

Umschalt + Klicken



Alle Fotos auswéhlen

Auswahl aller Fotos aufheben

Nur aktives Foto auswéhlen
Auswahl des aktiven Fotos aufheben

Der Auswahl vorheriges/néchstes Foto
hinzufigen

Markierte Fotos auswahlen

Auswahl der unmarkierten Fotos aufheben
In Stapel gruppieren

Stapel autheben

Stapel ein/aus

An Stapelanfang verschieben

Im Stapel nach oben verschieben

Im Stapel nach unten verschieben

Strg + A

Strg + D

Strg + Umschalt + D
/

Umschalt + Nach-links/rechts

Strg + Alt + A

Strg + Alt + Umschalt + D
Strg+ G

Strg + Umschalt + G

S

Umschalt + S

Umschalt + ,

Umschalt + .

Tastaturbefehle fur die Bewertung und Filterung von Fotos

Ergebnis
Bewertungssterne vergeben

Bewertungssterne vergeben und zum
nachsten Foto wechseln

Bewertungssterne entfernen

Bewertungssterne entfernen und zum
nachsten Foto wechseln

Bewertung um einen Stern
erhdhen/verringern

Rote Beschriftung zuweisen

Gelbe Beschriftung zuweisen
Griine Beschriftung zuweisen
Blaue Beschriftung zuweisen

Farbbeschriftung zuweisen und zum
nachsten Foto wechseln

Foto als markiert kennzeichnen

Foto als markiert kennzeichnen und zum
nachsten Foto wechseln

Foto als abgelehnt kennzeichnen

Foto als abgelehnt kennzeichnen und zum
nachsten Foto wechseln

Windows

1-5

Umschalt + 1-5

0

Umschalt + 0

Ol

Umschalt + 6-9

P

Umschalt + P

X

Umschalt + X
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Befehl + A

Befehl + D oder Befehl + Umschalt + A

Befehl + Umschalt + D

Umschalt + Nach-links/rechts

Befehl + Wahl + A

Befehl + Wahl + Umschalt + D

Befehl + G

Befehl + Umschalt + G

S

Umschalt + S

Umschalt + ,

Umschalt + .

Mac OS

1-5

Umschalt + 1-5

0

Umschalt + 0

O

8

9

Umschalt + 6-9

p

Umschalt + P

X

Umschalt + X

Zum Seitenanfang



Markierung des Fotos aufheben

Markierung des Fotos aufheben und zum
nachsten Foto wechseln

Markierungsstatus erhéhen/verringern
Markierungseinstellungen durchlaufen
Fotos verbessern
Bibliotheksfilterleiste ein-/ausblenden

Mehrere Filter in der Filterleiste 6ffnen

Filter aktivieren/deaktivieren

Foto im Bibliothekmodul suchen

U

Umschalt + U

Strg + Nach-oben/Strg + Nach-unten
* (Gravisakzent)

Strg + Alt + R

\

Umschalt + auf Filterbeschriftungen
klicken

Strg + L

Strg + F

Tastaturbefehle fur die Arbeit mit Sammlungen

Ergebnis

Neue Sammlung im Bibliothekmodul
erstellen

Zur Schnellsammlung hinzufiigen

Zur Schnellsammlung hinzufiigen und zum
nachsten Foto wechseln

Schnellsammlung anzeigen
Schnellsammlung speichern
Schnellsammlung léschen

Als Zielsammlung festlegen

Tastaturbefehle fur die Arbeit mit Metadaten und Stichwortern im Bibliothekmodul

Ergebnis

Stichwérter hinzufiigen
Stichworter bearbeiten
Stichwortkurzel festlegen

Stichwortkurzel fir ausgewahltes Foto
hinzufigen/Entfernen

Malen aktivieren

Ausgewahltem Foto ein Stichwort aus
einem Stichwortsatz hinzufligen

Stichwortsatze vorwarts/riickwarts
durchlaufen

Metadaten kopieren/einfigen

Windows

Strg + N

B

Umschalt + B

Strg + B
Strg + Alt + B
Strg + Umschalt + B

Strg + Alt + Umschalt + B

Windows

Strg-Taste + K

Strg + Umschalt + K

Strg + Alt + Umschalt + K

Umschalt + K

Strg + Alt + K

Alt + 1-9

Alt + 0/Alt- + Umschalt + 0

Strg + Alt + Umschalt + C/Strg + Alt +
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u

Umschalt + U

Befehl + Nach-oben/Befehl + Nach-unten
* (Gravisakzent)

Befehl + Wahl + R

Umschalt + auf Filterbeschriftungen
klicken

Befehl + L

Befehl + F

Zum Seitenanfang

Mac OS

Befehl + N

B

Umschalt + B

Befehl + B

Befehl + Wahl + B

Befehl + Umschalt + B

Befehl + Wahl + Umschalt + B

Mac OS

Befehl + K

Befehl + Umschalt + K

Befehl + Wahl + Umschalt + K

Umschalt + K

Befehl + Wahl + K

Wahl + 1-9

Wahl + 0/Wahl + Umschalt + 0

Befehl + Wahl + Umschalt + C/Befehl +

Zum Seitenanfang



Metadaten in Datei speichern
Dialogfeld ,Rechtschreibung 6ffnen
Rechtschreibprifung

Zeichenpalette 6ffnen

Umschalt + V

Strg + S

Tastaturbefehle fir die Arbeit im Entwicklungsmodul

Ergebnis

In Graustufen konvertieren
Automatischer Tonwert
Automatischer Weil3abgleich
In Photoshop bearbeiten

Entwicklungseinstellungen
kopieren/einfiigen

Einstellungen aus vorherigem Foto
einfigen

Nachher- in Vorher-Einstellungen kopieren
Vorher- in Nachher-Einstellungen kopieren

Vorher- und Nachher-Einstellungen
austauschen

Ausgewahlten Regler in kleinen Schritten
erhdhen/verringern

Ausgewahlten Regler in grof3eren
Schritten erhéhen/verringern

Einstellungen des
Grundeinstellungenbedienfelds
durchlaufen (vorwarts/riickwarts)

Schieberegler zuriicksetzen

Gruppe von Schiebereglern zuriicksetzen
Alle Einstellungen zurticksetzen
Einstellungen synchronisieren

Einstellungen synchronisieren, ohne
Dialogfeld
~Synchronisierungseinstellungen® zu
verwenden

Automatische Synchronisierung
umschalten

Automatische Synchronisierung aktivieren

Gesamtbelichtungen abgleichen

Windows

\Y,

Strg + U

Strg + Umschalt + U
Strg + E

Strg + Umschalt + C/Strg + Umschalt + V

Strg + Alt + V

Strg + Alt + Umschalt + Nach-links
Strg + Alt + Umschalt + Nach-rechts

Strg + Alt + Umschalt + Nach-oben

Nach-oben/Nach-unten oder +/-

Umschalt + Nach-oben/Umschalt + Nach-
unten oder Umschalt + +/Umschalt + -

. (Punkt)/, (Komma)

Auf Namen des Schiebereglers
doppelklicken

Alt + auf Gruppennamen klicken
Strg + Umschalt + R
Strg + Umschalt + S

Strg + Alt + S

Strg + auf Schaltflache ,Synchronisieren”
klicken

Strg + Alt + Umschalt + A

Strg + Alt + Umschalt + M
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Wahl + Umschalt + V

Befehl + S

Befehl + :

Befehl + ;

Befehl + Wahltaste + T

Zum Seitenanfang

Mac OS

\Y,

Befehl + |

Befehl + Umschalt + U
Befehl + E

Befehl + Umschalt + C/Befehl + Umschalt
+V

Befehl + Wahl + V

Befehl + Wahl + Umschalt + Nach-links
Befehl + Wahl + Umschalt + Nach-rechts

Befehl + Wahl + Umschalt + Nach-oben

Nach-oben/Nach-unten oder +/-

Umschalt + Nach-oben/Umschalt + Nach-
unten oder Umschalt + +/Umschalt + -

. (Punkt)/, (Komma)

Auf Namen des Schiebereglers
doppelklicken

Wahl + auf Gruppennamen klicken
Befehl + Umschalt + R
Befehl + Umschalt + S

Befehl + Wahl + S

Wabhltaste + auf Schaltflache
~Synchronisieren” klicken

Befehl + Wahl + Umschalt + A

Befehl + Wahl + Umschalt + M



Weil3abgleich-Werkzeug auswéhlen (alle
Module)

Freistellungswerkzeug auswahlen (alle
Module)

Seitenverhéltnis beibehalten, wenn
Freistellungswerkzeug ausgewahlt ist

In demselben Seitenverhéltnis wie
vorherige Freistellung freistellen

Von der Mitte des Fotos aus zuschneiden

Freistellenraster-Uberlagerung
durchlaufen

Ausrichtung der Freistellenraster-
Uberlagerung durchlaufen

Freistellung zwischen Hoch- und
Querformat umschalten

Freistellen zurticksetzen
Bereichsreparaturwerkzeug auswahlen

Korrekturpinselwerkzeug auswéhlen (alle
Module)

Verlaufsfilterwerkzeug auswéhlen
PinselgroRe erhdhen/verringern

Weiche Kante fir Pinsel
vergroflRern/verkleinern

Zwischen lokalen Korrekturpinseln A und
B umschalten

Vorubergehend von Pinsel A oder B zum
Radiergummi wechseln

Horizontale oder vertikale Linie zeichnen
Starke erhéhen/verringern
Lokalen Korrekturstift ein-/ausblenden

Lokale Korrekturmaskenuberlagerung ein-
/ausblenden

Farben der lokalen
Korrekturmaskeniiberlagerung durchlaufen

Zielkorrektur-Werkzeug auswahlen, um
Gradationskurvenanpassung
vorzunehmen

Zielkorrektur-Werkzeug auswahlen, um
Farbtonanpassung vorzunehmen

Zielkorrektur-Werkzeug auswahlen, um
Sattigungsanpassung vorzunehmen

Zielkorrektur-Werkzeug auswahlen, um
Luminanzanpassung vorzunehmen

Zielkorrektur-Werkzeug auswahlen, um
Graustufen-Kanalanpassung

Umschalt + A

Alt-Ziehen

o

Umschalt + O

Strg + Alt + R

Q

K

Ol#

Umschalt + J/Umschalt + [

Alt-Ziehen

Umschalt-Ziehen
Korrekturstift nach rechts/links ziehen
H

O

Umschalt + O

Strg + Alt + Umschalt + T

Strg + Alt + Umschalt + H

Strg + Alt + Umschalt + S

Strg + Alt + Umschalt + L

Strg + Alt + Umschalt + G
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Umschalt + A

Bei gedriuickter Wahltaste ziehen

o

Umschalt + O

Befehl + Wahl + R

Ol#

Umschalt + J/Umschalt + [

Bei gedriickter Wahltaste ziehen

Umschalt-Ziehen
Korrekturstift nach rechts/links ziehen
H

O

Umschalt + O

Befehl + Wahl + Umschalt + T

Befehl + Wahl + Umschalt + H

Befehl + Wahl + Umschalt + S

Befehl + Wahl + Umschalt + L

Befehl + Wahl + Umschalt + G



vorzunehmen

Auswahl des Zielkorrektur-Werkzeugs

aufheben

Beschneidung anzeigen

Foto rechts (im UZS) drehen

Foto nach links (entgegen dem UZS)

drehen

Zwischen Lupe und Vorschau mit 1:1-

Zoom umschalten

Ein-/auszoomen

Frei gestaltete Diashow abspielen
Vorher und Nachher links/rechts anzeigen
Vorher und Nachher oben/unten anzeigen

Vorher und Nachher in geteiltem

Bildschirm anzeigen

Nur Vorher anzeigen

Neuen Schnappschuss erstellen

Neue Vorgabe erstellen

Neuen Ordner mit Voreinstellungen

erstellen

Optionen fiir Entwicklungsansicht 6ffnen

Strg + Alt + Umschalt + N

Strg + ]

Strg + [

Leertaste oder Z

Strg + =/Strg + -
Strg + Eingabetaste
Y

Alt +Y

Umschalt + Y

Strg + N
Strg + Umschalt + N

Strg + Alt + N

Strg +J

Tastaturbefehle fur die Arbeit im Diashow-Modul

Ergebnis

Diashow abspielen

Frei gestaltete Diashow abspielen

Diashow anhalten

Diashow als Vorschau anzeigen

Diashow beenden

Windows

Eingabe

Strg + Eingabetaste
Leertaste

Alt + Eingabe

Esc

Befehl + Wahl + Umschalt + N

Befehl + .

Befehl + ,

Leertaste oder Z

Befehl + =/Befehl + -
Befehl + Eingabe

Y

Wahl +'Y

Umschalt + Y

Befehl + N
Befehl + Umschalt + N

Befehl + Wahl + N

Befehl + J

Mac OS
Riickgabe

Befehl + Eingabe
Leertaste

Wahl + Eingabe

Esc

Zum Seitenanfang

Zum nachsten Dia wechseln Nach-rechts-Taste Nach-rechts-Taste

Zum vorherigen Dia wechseln Nach-links-Taste Nach-links-Taste

Foto rechts (im UZS) drehen Strg + ] Befehl + .
Foto nach links (entgegen dem UZS) Strg + [ Befehl + ,
drehen

Hilfslinien ein-/ausblenden Strg + Umschalt + H Befehl + Umschalt + H

PDF-Diashow exportieren Strg + J Befehl + J
Befehl + Umschalt + J

JPEG-Diashow exportieren Strg + Umschalt + J
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Video-Diashow exportieren Strg + Alt + J Befehl + Wahl + J

Neue Diashow-Vorlage erstellen Strg + N Befehl + N

Neuen Ordner fur Diashow-Vorlagen Strg + Umschalt + N Befehl + Umschalt + N

erstellen
Diashow-Einstellungen speichern Strg + S Befehl + S
N . o Zum Seit f
Tastaturbefehle fiir die Arbeit im Druckmodul ui etenanang
Ergebnis Windows Mac OS
Drucken Strg + P Befehl + P
Eine Kopie drucken Strg + Alt + P Befehl + Wahl + P

Dialogfeld ,Seite einrichten“ 6ffnen

Strg + Umschalt + P

Befehl + Umschalt + P

Dialogfeld ,Druckeinstellungen® 6ffnen Strg + Alt + Umschalt + P Befehl + Wahl + Umschalt + P

Gehe zu erster Seite Strg + Umschalt + Nach-links Befehl + Umschalt + Nach-links-Taste

Gehe zu letzter Seite Strg + Umschalt + Nach-rechts Befehl + Umschalt + Nach-rechts-Taste

Gehe zu vorheriger Seite Strg + Nach-links-Taste Befehl + Nach-links-Taste

Gehe zu néchster Seite Strg + Nach-rechts-Taste Befehl + Nach-rechts-Taste

Hilfslinien ein-/ausblenden

Lineale ein-/ausblenden
Seitenanschnitt ein-/ausblenden
Réander und Bundstege ein-/ausblenden
Bildzellen ein-/ausblenden
Abmessungen ein-/ausblenden

Frei gestaltete Diashow abspielen

Foto rechts (im UZS) drehen

Foto nach links (entgegen dem UZS)
drehen

Neue Druckvorlage erstellen
Neuen Ordner fur Druckvorlagen erstellen

Druckeinstellungen speichern

Strg + Umschalt + H
Strg-Taste + R

Strg + Umschalt + J
Strg + Umschalt + M
Strg + Umschalt + K
Strg + Umschalt + U
Strg + Eingabetaste
Strg + ]

Strg + [

Strg + N
Strg + Umschalt + N

Strg+ S

Tastaturbefehle fur die Arbeit im Web-Modul

Ergebnis
Webgalerie erneut laden

Vorschau im Browser

Windows
Strg-Taste + R

Strg + Alt + P
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Befehl + Umschalt + H
Befehl + R

Befehl + Umschalt + J
Befehl + Umschalt + M
Befehl + Umschalt + K
Befehl + Umschalt + U
Befehl + Eingabe
Befehl + .

Befehl + ,

Befehl + N
Befehl + Umschalt + N

Befehl + S

Zum Seitenanfang

Mac OS

Befehl + R

Befehl + Wahl + P



Frei gestaltete Diashow abspielen
Webgalerie exportieren
Neue Webgalerie-Vorlage erstellen

Neuen Ordner fur Webgalerie-Vorlagen
erstellen

Webgalerie-Einstellungen speichern

Strg + Eingabetaste
Strg + J
Strg + N

Strg + Umschalt + N

Strg + S

Tastaturbefehle zum Verwenden der Hilfe

Ergebnis

Tastaturbefehle fir aktuelles Modul
anzeigen

Tastaturbefehle fir aktuelles Modul
ausblenden

Zur Hilfe zum aktuellen Modul wechseln

Community Help 6ffnen

Windows

Strg + <

Klicken

Strg + Alt + /

F1

Befehl + Eingabe
Befehl + J
Befehl + N

Befehl + Umschalt + N

Befehl + S

Zum Seitenanfang

Mac OS

Befehl + <

Klicken

Befehl + Wahl + Umschalt + /

F1

Twitter™- und Facebook-Beitrage fallen nicht unter die Bestimmungen von Creative Commons.

Rechtliche Hinweise | Online Privacy Policy

308


http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/deed.de
http://help.adobe.com/de_DE/legalnotices/index.html
http://helpx.adobe.com/go/gffooter_online_privacy_policy_de

	Neuerungen
	Neuerungen
	Lightroom/Allgemeine Fragen

	Erste Schritte
	Creative Cloud
	Creative Cloud-Desktop-Applikation
	Durchsuchen, synchronisieren und verwalten von Elementen
	Schriften aus Typekit hinzufügen
	Creative Cloud Market
	Das Creative Cloud-Extrahiermodul
	Creative Cloud-Bibliotheken

	Lightroom mobile
	Arbeiten mit der Mobilversion von Lightroom
	Synchronisieren von Lightroom – Desktop und die mobile-App

	Workflows
	Importieren von Fotos in Lightroom: Grundlegender Workflow
	Smart-Vorschau | Lightroom 5
	Das Bibliothekmodul: Grundlegender Workflow
	Anwenden von Anpassungen im Entwicklungsmodul: Grundlegender Workflow
	Exportieren von Fotos: Grundlegender Workflow
	Bearbeiten in Photoshop oder Photoshop Elements: Grundlegender Workflow
	Erstellen von Web-Fotogalerien: Grundlegender Workflow
	Drucken von Fotos: Grundlegender Workflow
	Erstellen von Diashows: Grundlegender Workflow

	Arbeitsbereich
	Grundlagen zum Arbeitsbereich
	Festlegen der Voreinstellungen für die Arbeit in Lightroom
	Anzeigen der Bibliothek auf einem zweiten Monitor
	Personalisieren von Erkennungstafeln und Modulschaltflächen
	Verwenden des Wasserzeichen-Editors
	Farbmanagement

	Importieren von Fotos
	Formate und Einstellungen für den Dateiimport
	Importieren von Fotos aus verschiedenen Quellen
	Importieren von Fotos und Videos in einen Katalog
	Importoptionen für Fotos und Videos
	Der Dateinamenvorlagen-Editor und der Textvorlagen-Editor

	Anzeigen vorn Fotos
	Anzeigen von Fotos
	Durchsuchen und Vergleichen von Fotos
	Festlegen der Bibliotheksansichtsoptionen

	Verwalten von Katalogen und Dateien
	Grundlagen zum Lightroom-Katalog
	Erstellen und Verwalten von Katalogen
	Sichern eines Katalogs
	Erstellen und Verwalten von Ordnern
	Verwalten von Fotos

	Karten
	Arbeiten mit dem Kartenmodul

	Organisieren von Fotos
	Fotosammlungen
	Gruppieren von Fotos in Stapeln
	Markieren, Beschriften und Bewerten von Fotos
	Stichwörter
	Grundlagen und Aktionen zu Metadaten
	Erweiterte Metadaten-Aktionen
	Arbeiten mit Videos in Lightroom
	Verwenden des Ad-hoc-Entwicklung-Bedienfelds
	Suchen von Fotos im Katalog

	Verarbeiten und Entwickeln von Fotos
	Werkzeuge des Entwicklungsmoduls
	Beheben von Rote-Augen-Effekten bei Menschen und Tieren
	Erstellen von Panoramen
	HDR-Fotozusammenfügung
	Arbeiten mit Bildtonwert und Farbe
	Anwenden von lokalen Korrekturen
	Retuschieren von Fotos
	Retuschieren mit dem Bereichsreparaturpinsel
	Upright – Automatische Perspektivenkorrektur | Lightroom 5
	Verbessertes Bereichsreparaturwerkzeug | Lightroom 5
	Radial-Filter | Lightroom 5
	Optionen des Entwicklungsmoduls

	Exportieren von Fotos
	Exportieren von Dateien auf die Festplatte oder auf CD
	Veröffentlichen von Fotos online mit Veröffentlichungsdiensten
	Exportieren auf die Festplatte mit Veröffentlichungsdiensten
	Vorgaben für Export und andere Einstellungen

	Externe Editoren
	Voreinstellungen für die externe Bearbeitung
	Öffnen von Lightroom-Fotos in externen Anwendungen

	Diashows
	Bedienfelder und Werkzeuge des Diashowmoduls
	Festlegen des Dialayouts
	Hinzufügen von Überlagerungen zu Dias
	Abspielen und Exportieren von Diashows

	Drucken von Fotos
	Grundlagen zum Druckmodul
	Layouts und Vorlagen des Druckmoduls
	Druckauftragsoptionen und -einstellungen

	Bildbände
	Erstellen von Fotobüchern

	Webgalerien
	Bedienfelder und Werkzeuge des Web-Moduls
	Webgalerie-Layouts
	Webgalerie-Vorlagen und -Einstellungen
	Vorschau, Exportieren und Hochladen von Web-Fotogalerien

	Tastaturbefehle
	Tastaturbefehle




